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Vorrede. 


—X ndem ich die im Jahre 1776. von mir 
as angefangene Litteratur des Teutſchen 

Staatsrechts mit diefem dritten Bande 
befchlieffe , muß id) das fchon bey dem zweyten 
Theile gethane Geſtaͤndniß wiederholen, daß die 
Fortſetzung und. Endigung dieſes Werkes weit 
mehr Zeit und Mühe und Plag erfordert hat, 
als ich nach dem erften Zuſchnitte deſſelben ver⸗ 
muthet hatte, 


Nach der beträchtliche Mohl Schrif⸗ 
ten, die ich ſchon in meinen elementis iuris 
publici edit. IV. 1766. bey jeder einzelnen Mas) 
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terie namhaft gemacht hatte, glaubte ich nicht, 
daß noch eine ſo groſſe Nachleſe uͤbrig bleiben 
wuͤrde, als ich nachher gefunden habe. Und 
doch ſehe ich, daß auch nach meiner jetzigen Ar⸗ 
beit noch zur weitern Nachleſe und Ausbeſſerung 
Stoff gnug vorhanden iſt; ſo ſchwer haͤlt es 
im litterariſchen Fache etwas voliſtaͤndiges zu 
liefern. | 


In der Einrichtung der Buͤcherkenntniß 
denke ic) den rechten Weg nicht verfehlt zu ha; 
ben, indem ich die Materien nach fuftematifcher, 
und die Schriften von jeder einzelnen Materie 
nach chronvlogifcher Ordnung geftellt habe. 
on beiden dünft mich feine Ordnung weniger, 
old die alphabetifche , die nur Regiftern eigen 
bleiben muß, der wahren Abficht einer Litteras 
tur zu entfprechen, 


An Raum und Bogenzahl hätte vielleicht 
etwas erfpahrt werden fönnen , wenn ich die 
Schriftenverzeichniſſe in unabgefetsten Zeilen 
hätte fortlaufen laſſen. Es laͤßt ſich aber nicht 
nur bequemer uͤberſehen, wenn jeder Artikel mit 
einer abgeſetzten Zeile anfängt; ſondern es laͤſſt 
ſich auch leichter beyfchreiben , was man bey je⸗ 

| dem 
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dem etwa zu bemerfen oder beyzufuͤgen dienlich 
findet; Ein Gebrauch, worauf, wie mich duͤnkt, 
bey litterariſchen Buͤchern vorzüglich einiges 
Augenmerk zu richten ift. 


Hin und wieder habe ich felbft bey einzel; 
nen Schriften kleine Bemerkungen über ihren 
Werth, oder über ihre Beranlaffung, ihren 
Derfaffer u. ſ. w. angebracht. Sch fand aber 
bald, daß mich das, wenn ich es durchgehende 
oder auch nur bey den meiften Artikeln thun 
wollte, viel zu weit führen wurde. Bey fehr 
vielen Schriften wird der Mame des Werfaffers 
ſchon hinlaͤnglich ſern, um ſich von dem Wer⸗ 
the ſeiner Arbeit einigen Begriff zu machen. 
Ich habe deswegen ein allgemeines Namenregi⸗ 
ſter uͤber alle drey Theile hinzugefuͤgt, um von 
jedem Verfaſſer nachſehen zu koͤnnen, wo ich 
von ſeinen Lebensumſtaͤnden etwas erwehnet ha⸗ 
be. Ein vollſtaͤndiges Regiſter über alle einzel; 
ne Schriften, das nur unverhältnigmäßigen 
Platz erfordert haben würde, habe ich nicht für | 
nöthig gehalten, fondern ſtatt deffen nur ein 
Gachenregifter hinzugefügt, wo man nad) den 
Materien leicht die davon handelnden Schriften 
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nachfchlagen kann. Wer die Wiffenfchaft felbft 
in fuftematifcher Ordnung durcharbeiten, und 
fich dabey dieſer Fitteratur bedienen will; wird 
ohnedem kaum eines Regifters dabey bedürfen, 
Ich denfe nicht, daß man es überflüffig oder am 
unrechten Orte finden wird, daß ic) beym Ue⸗ 
bergange von einer Materie zur andern von der 
darinn beobachteten Drönung Rede und Ants 
wort gegeben habe. Zur Leberficht des Gans 
zen wird Die vorgefegte Furze Tabelle hoffentlich 
nicht ganz unnuͤtz feyn, und die Stelle eines aus⸗ 
fuͤhrlichen Verzeichniſſes des Inhalts vertreten 
koͤnnen. 


Nicht ſelten kann einerley Materie, nach⸗ 
dem ſie aus verſchiedenen Geſichtspuncten an⸗ 
geſehen wird, bald zum Staatsrechte, bald 
zum Prirarrecht gerechnet werden, nachdem 
man ſie nehmlich von der Seite betrachtet, als 
Rechte und Verbindlichfeiten des Staats oder 
der höchiten Gewalt dabey in Betrachtung kom⸗ 
men, oder nicht ; wie 5. B. bey Privilegien, 
Moratorien, Gerichtsfachen u. ſ. w. der Sal 
ſeyn kann. Wo ſichs thun laſſen, habe ich 
mich gerne nur auf Schriften, die eigentlich 
zum Staatsrechte gehoͤren, eingeſchraͤnkt. Oft 

ſchlaͤgt 
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ſchlaͤgt aber einerley Schrift in mehrere Theile 
des Mechts ein, da man. fie dann dod) auch in 
diefem Theile der Literatur, den fie mit beruͤh⸗ 
ret, nicht übergehen darf. - Wegen der beſon⸗ 
deren Verbindung , worinn unfer Staatsrecht 
mit dem Reichsproceffe, dem Kirchenrechte und 
dem Privatrechte der Fürften ftehet, werden in- - 
fonderheit diefe drey Fächer einen groffen Theil 

ihrer Litteratur auch in der Stantsrechtslits 
teratur finden, 


Bey der groffen Menge Disputationen, 

Die der Regel nad) immer in Quart gedruckt wers 
den, habe ich es nicht für nöthig gehalten , dag 
Duartformat bey jedem einzelnen Artifel bes 
merflich zu machen ; fondern überall nur anges 
zeigt, was in Folio oder Octav oder Duodez ges 
druckt ift, oder wo man etwa zweifeln Fönnte, 
ob es in QDuartformatfey. Aufferdem ift diefeg 
jedesmal von felbft zu verftehen. Ein gröfferer 
Anftand ift oft bey Disputationen , ob fie der 
Praͤſes, oder der Refpondent, oder gar ein 
Dritter gemacht hat. Das erftere ift unftreitig 
die Kegel; doc) hin und wieder glaube ich Ur⸗ 
ſache gehabt zu haben, den Namen des Re 
4 ſpon⸗ 
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ſpondenten oder fonft etwa wahrfcheinlichen Vers 
faffers bemerklich zu machen. | 


Wo Staatsrechtsfragen in Streitigkeiten 
groſſer Herren zu erörtern find, da haben Des 
ductionen oder aud) rechtliche Bedenfen und aͤhn⸗ 
liche Auffäge noch ungleich gröfferen Werth als 
blog ins allgemeine abgefaßte academifche oder 
andere theoretifche Abhandlungen, Ich habe 
deswegen verfchiedentlich folche practifche Schrif⸗ 
ten bey den Materien, welche dadurch ein Licht 
befommen , nambhaft gemacht. Die Deductis 
onsbibliothefen , vie wir dem Sleiffe und der 
Kenntniß eines Luͤnigs, Jenichen, von Holz, 
ſchuher, und Siebenkees zu danken haben, find 
‚ mir dabey fehr zu ftatten gefommen ; unter ans 
bern habe ic) wegen der oft ungeheuer langen 
Titel meift nur aufdiefe Bibliothefen hinmweifen 
dürfen. Es wird aber auch hier noch Stoff 
gnug zur Nachleje übrig bleiben. ee. 


Ehen das gilt bey der Anzahl Seiten, Bo⸗ 
gen oder Alphabete, deren Bemerkung bey jez 
der Schrift in Fitterarifchen Werfen ihren gu⸗ 
ten Nutzen hat; die ich aber nur ſpahrſam habe 
anbringen koͤnnen. | 
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Ueberhaupt muß ich mic) begnügen , das 
Werk fo gut bearbeitet zu haben, als es mir 
den Umftänden nady moͤglich geweſen, da ich 
eigentlich doch meiſt nur Nebenſtunden darauf 
verwenden koͤnnen. Ungewiß ob ich es erleben 
würde, dem Buche eine groͤſſere Vollkommen⸗ 
heit zu geben, habe ich es lieber, ſo gut es ſich 
thun laſſen, liefern, als ganz zuruͤcklaſſen wol 
len, da ich mir doch ſchmeichlen darf, ‘daß es 

nicht ganz ohne Nutzen feyn wird. 


Man kann ohnedem ein litterarifches Werk 
nie als vollftändig fchlieffen, teil beftändig neue 
Schriften neuen Inhalt dazu geben. Selbſt 
währenden Abdruckes find wieder viele Schriften 
zum Vorſchein gefommen , die ich gern an Dre 
und Stelle benannt hätte, wenn fie mir eher zu 
Gefichte gefommen wären. Bor allen anderen 
verdienen infonderheit des würdigen Greifes, 
oh. Jac. Mofers Zufäge zu feinem neuen 
Staatsrechte in drey ftarfen Quartbaͤnden, Frf. 
und Lpz. 1781. 1782. 4., daß ich fie hier noch 
vorzüglich jedem Freunde dieſer Wiffenfchaft 
empfehle, 


Zu den beiden erften Theilen meines Bu⸗ 
IC 5 ches 
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ches find mir auch fchon theils in gedruckten Re; 
cenſionen, theils durch andere freundſchaftliche 
Mittheilungen ſchon fo viele Beyträge zugefoms 
men, daß ich zum Befchluß diefes Bandes ſchon 

anfehnliche Zuſaͤtze hätte liefern koͤnnen. Weil 
ich aber vorausfehe, daß es in kurzem noch weit 
mehreren Stoff zu folchen Zufägen geben Fann 
und wird, wie mir fchon viele Beyträge von der 
- Art verfprochen find, und jedesmal willfommen 
feyn werden ; fo habe ich es lieber auf Fünftige 
Ergänzungen diefer Litteratur, fie mögen nun 
von mit felbft oder von andern herrühren, ver; 
fpahren , als vorerft nur noch mangelhafte Zu; 
ſaͤtze, Die doch wieder baldige andere Zuſaͤtze er⸗ 
fordern wuͤrden, liefern wollen. 


Goͤttingen den 8. May 1783. 


Johann Stephan Puůtter. 
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Tabelle 


gut Ueberſicht de3 ganzen Teutſchen Staatsrechts. 


—— —— — Üee e— — 
L, Das Subject des Teutſchen Staatsrechts iſt 
A. das —— — — 
1. geographi etrachte 
> feinen: eignenÖränzen, Buch J. — 
b. mit ſeinem Anhange in Italien H. 2. ©. 25. 
2. politiſch betrachtet 
a. nad) feiner Verfaſſung 
«. in Anſehung der Regierungsform 9. 3. .8. 42. 
a. in Anſehung der Religion >. 4. ©.. 
b. nad) den Gründen, worauf dieſe Verfaſſung — 
a. insgemein 
1 nad) den Reichsgrundgeſetzen H.5. & 
11) nad) Herkommen oder Analogie 9.6. &.03 
g. in Anfehung einzelner Mitglieder des Keiche 
— der Lehnspflicht oder Huldigung H. 


. 90. 
B, die höchtie Gewalt 
1. in der Perfon des Kaiferd B. II. 9.1. ©. 105. 
2. von Seiten der Reichsſtaͤnde 
a. nad) ihren Abtheilungen überhaupt 9,2. ©, 131, 
b. infonderheit 
“, eg der collegialifchen Abtheilung 
der Churfürften 9. 3. ©. 138, 
1 des Reichsfüritenraths H. A * 152, 
Il) der Reichsſtaͤdte 9. 5. ©. 
æ. 2 der Eintheilung in zehn Re 9. 6, &, 


Y = Verfchiebenheit der beiden Religiönstheis 


le 9. 7. ©. 189. 
II. Das Object des Teutfchen Staatsrechts befteht 
A. in den Rechten und Berbindlichkeiten des Staats und 
der höchiten Gewalt 
I, innerhalb Teutfchland 
a, bey Lebzeiten des Kaifers 
a. in eines jeden cignem Lande und Haufe 
1) Rechte und DVerbindlichkeiten des Kaiſers 
und der Reichsſtaͤnde 
A) in Regierungsſachen 
1) nad) Grundſaͤtzen davon insgemein 
a) nach 


Tabelle zur Ueberſicht des ganzen Staatsr, 


a) nad) der allgemeinen Teutfchen Vers 
faffung ®. IN. ©. 193; 
b) nad) der befondern Verfaffung 
«) des ganzenReichs B. 1V.S.2ar. 
) ber einzelnen beſonderen Teuts 
De Staaten B. V. S. 260. 
2) nach Verſchiedenheit der einzelnen Re⸗ 
gierungsrechte 
a) ohne Ruͤckſicht auf Relig. undKirche 
“) ohne Rücficht auf die Lehnsver⸗ 
bindun 
A. nach Abtheilung der allgemei⸗ 
neren Regierungsrechte, die an 
* keinen befonderen Zweck gebuns 
den find B. VI. ©. 293. 
B. oder befonderer Rechte 
a. einheimifcher | 
«, wejentliherB.VII.S.38 3. 
ß. zufälliger Rechte B. VIIL. 


©. 547. 
b. auswärts ſich äuffernder 
Rechte B. IX. ©, 646. 
A) mit Ruͤckſicht auf die Lehnsverfaſ⸗ 
, fung 8. X. ©. 661. 
b) in Beziehung auf Religion und Kir⸗ 
che B. XI. ©. 672. 
B) in Familienfacyen B. XII. ©. 736. 
1) Rechte und Verbindlichkeiten der Reiches 
ritterfchaft und anderer unmittelbarer 
Mitglieder des Reichs, die nicht Reichs⸗ 
ſtaͤnde find B. XIII. ©. 788. 
a. Rechte und Verbindlichkeiten eines Reichsſtandes 
auſſer feinem Haufe und Lande B. XIV. &. 
81 


b. Interregnum und Vicariat, nebſt Kaiſerwahl und 
— oder Roͤmiſcher Königswahl B. XV, 


. 833. 
2. Rechte und Verbindlichkeiten Kaiferd und Reichs 
aufferhalb Zeutfchland B. XVI.S. 863. 
B, Art und Weife, die bier vorfommenden Rechte und 
Debinbligjfeiten in Erfüllung zu bringen ®. XVII- 
ı 807. 
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| II. Abfchnite 
a "von en 
Buͤchern und Schriften 
"einzelne Materen 
des Teutſchen Staatsrechts. 


I. Buch 
* von 
Buͤchern und Schriften, die zur Kenntniß 
des Teutſchen Reiche uͤberhaupt dienen. 
J. Hauptſt uͤck 

BE re > ER 

riften , die zu Erläuterung der Graͤnzen 
. a Teutſchen Reichs dienen: 
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ie a us 
Ahtheilung der Schriften vom Staatsrechte, nach deſſen 
i Haupttheilen, und darnad) zuerſt von Teutſch⸗ 
* | ie ER Graͤnzen. ſch 


ll Teutſches Staatsrecht zerlegt ſich von ſelb⸗ 
ſten in vo da es erſt darum gilt, 
die 


% 


2 Buͤcherkenntniß D vom T. Reiche, 


die zwey Fragen zu beantworten : was ift Tentſch⸗ 
land ? und wer hat darinn die Regierung zu führen ? 
ehe man die Rechte und Verbinblichfeiten diefer Mes 
gierung und des ganzen Staates genauer eroͤrtern fand 
Jene erfte Trage hat aber zweyerley Sinn : was iſt 
Teutſchland, geographiſch, und was ift es, politifch 
betrachtet, für ein Staat? Won ber geographifchen 
Kenntnig fängt man billig an, nur wieder mit Unters 
ſcheidung Teutfchlands eigener Graͤnzen, und des Ans 
hanges, der jenfeits der Alpen noch zum Teutſchen 


Reiche gehöre u 

. 800. 
itterariſche Abhandlung von Schriften uͤber die Graͤnzen 
* ur Zeutfeyen Reiche. e 


VUeber bad, was von ben Graͤnzen des Teutfchen 
Reichs gefchrieben ift ‚haben wir ſchon eine eigene lits 
terarifche Abhandlung, Ziaforiam doctrinae de finibus 
imperii in HenR.’GoTTL. FRANKE praef. ad. 
GvNDLING difl. de jure imp. in Etruriae ducatum. 
Lipf. 1732. 4. PIE un SE 
Si $. 8or. a 
I) Von den Grängen des T. R. hat 1) überhaupt 
> a) Conring geſchrieben. F 
Ein ausführlicher hiſtoriſcher Commentarius Aber 
das ganze Hanptftück von den- Öränzen des Teutfchere 
Reichs ift Herm. Conrına de finibus imperii 
Germanici, Helmit. 1654.1686. 1696»4, ein Wer, 
das zuerſt in diefer Lehre Licht gegeben hat/ und noch 
immer brauchbar iſt. Nur die ſeitdem vorgefallenen 
Veraͤnderungen verdienten freylich durch eine ähnliche, 
geſchickte Feder bearbeitet zu werden, a 3 


SConning legt meiſt die Zeitordnung zum Grube 
R u es 


“ X) von Teutfchlands Graͤnzen. 


beſchreibt alſo die Graͤnzen nicht etwa nach geographi⸗ 
{hen Eintheilungen, fondern fo, wie fie fid) mit dem 
Berlaufe derzeit geändert, haben. Er theilt — 
fein Werk in zwey Bücher a) bis auf Friedrich den IL, 
und b) von felbiger Zeit bis. auf feine Zeit. Im er= 
Ken Buche befchreibt.er die Verhältniffe des Teutſchen 
Reichs gegen bad ‚ehemalige Fränkifche Reich, gegen 
Xothringen, Weſtfranken, Stalien, Rom, Burgund, 
Daͤnemark, Schleswig, Ungarn; Polen; im jwey= 
ten den erlittenen Verluſt in Stalien, Burgund, Lo⸗ 
thringen, Polen, Maſovien, Preuſſen, Liefland, und 
das Verhaͤltniß gegen Böhmen,. Schlefien, Mähren, 
2auſitz, nebft den Graͤnzen des Reiche gegen die See. 
Die Ausgabe von 1680. war die letzte, die Conring. 
erlebte: Zu derfelben kam noch von ihm — liber II 
continens annotata ad libros priores,Helmft. 1681. 4. 
(14.B0g.) Er ftarb aber, als er nur die Anmerkun— 
- gen über das erfte-Buch vollbracht hatte. Das Merk 
felbft beträgt in berAusgabe 1680. 5. Alph. 10. Bog. 
Darunter iſt jedoch auch feine praefatio in politica 
Arißotelis.auf 5. B. beygedrudt, und ein ausführlis 
ches Regiſter, fo alleine 10. Bogen füllt, i 


b) Berfchiebene andere Schriften von den. Gränzen 
J des T. R. — 


oͤren überhaupt hieheꝛ: 

D To Ar a difl. de flatibus impe= 
rio exemtis, von benen Staaten und Ständen, wel⸗ 
che ſich als Glieder vom Römifchen Reiche nad) und 
nach abgefondert, len, 1661, recuf. len. 2740. (40. 


[2 


. 


[2 
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den Umftänden feibtper Zeit von den Gränzendeö Teut⸗ 
: fen Reichs fagen ließ, infonderheit namentlich von 
. - dem Verhältniß , worinn der Kirchenſtaat, ſodann 
Frankreich, Spanien, Engelland, Dänemarf, Po= 
“ - In, Ungarn, DBenedig, Genua, Lucca, bie ., 
:. die Niederlande, Preuffen ,. Kiefland, Met, Tull, 
Derdun, Böhmen, Defterreih, Burgund , Lothrins 
en, TZlorenz, Siena, Pifa, Mantua, Savoyen, 
ayland und Parma zum Tentfchen Reiche ſtehen. 


'- U) Iac. Brvnwemann difl. de origine, fi- 
nibus et praetenfionibus imperü Romano- Germanici, 


Hal. 1701. 4. 


: My Io.Tac. Moser di. de dubiis regni Ger- 
manici finibus modernis, Frf. ad Viad. 1737., re- 
cuf. Lipf. 173. 4» (6. B.) 


2Kann genöiffer maſſen ald eine Ergänzung des Con⸗ 
singifchen Werks angeſehen werden; nimmt jedod) ei= 
gentlich nur freitige Gränzen zum Gegenftande, als 
von den Herrſchaften Elsloe und Keſſenich, von den 
vereinigten Niederlanden, von Stablp , Lothringen, 
Elfaß, (infonderheit namentlid) von den Ibtepen Wink 
bach und Xüders , Gregorienthal und Andlau, wie 
auch von den id. vereinigten Städten ‚und den Herr⸗ 
ſchaften Lügelftein und Guttenberg,) . von den, Moͤm⸗ 
.» pelgardifchen, Herrſchaften Hericourt, Chatelot, Bla⸗ 
mont und Clermont, vom Erzbifchofe von Bifanz, vom 
Biſchofe von Chur, von den Abteyen St. Gallen, Ein⸗ 
ſiedel und anderen, wie aud) von den Coftnisifchen 
Nemtern in der Echweiz , von Trident, Boͤhmen, 
Mähren, Schlefien, Laufig. — 


IV) Car. Wilh. de CarLowırz de inſignio- 
ribus naeuis politicis imperatorum R. G. in tuendis 
imperũ finibus a tempore Ottonis M. vsque ad Ma- 
ximilianum J., Lipf. 1764, 4 BE 


4 = | . S. 803- 


- 2) von ————— Graͤnzen. 5 


— .$ 803. 

e) Werke über Activ⸗ und Paßiv⸗Anſpruͤche des T. R. 

Auch koͤnnen verſchiedene Werke, worinn Activ⸗ 

oder Paßiv⸗Anſpruͤche des Teutſchen Reichs gegen 

Frankreich und andere Mächte beſchrieben find , bey 

mehreren einzelnen Stellen viefes Hauptſtůckes mit 
Nußen zu Rathe gezogen werden, als 


D lacques de Cassan recherche des droits 
du Roi et de la Couronne de France ur les Royauz 
mes, duchts, comtts, villes et paisoccupts par les prin- 
ces Etrangers apartenans aux Rois Tres - Chrötiens 
&c. à Paris 1632. 1646. 1663. 4 & Rouen 


1643. 4. 


ID PierreDvruy (Det Pyrzanı n.i582. 
FIG52.) Taitté touchant les droits du Roi Tres- 
Chretien fur plafieurs Etats et Seigneuries pojedis 
par plufieurs Princes voifins &c. à Paris 1655.fol., 
a Rouen 1670. fol. 


.. ID Chph. Herm. Schweders theatrum prae- 
tenfionum et controuerliarum illuftrium , Lipf 
1712. fol., II. Ausg. 1727.. fol. (ſ. oben $. 198: 
im 1 %» ©. 369.) 


IV) Sob. Ehrenfr. Zſchackwitz Einleitung in 
ven Rechtsanſpruͤchen der hohen Häupter. und Staa⸗ 
ten in Europa, Ill. Theile „Frkf. und > keipm 1734, 


1135. 8. 
$. 804. 


m Inſonderheit A) gegen Welten ind Siben, r) vom“ 
ehemaligen Burgundiſchen Reiche, a) im Ganzen; 


Um maͤher zu erkennen, wie Teutjcjländ , mas 
ee * A3 ſeine 


6 Bücherkennmiß TI) vom T. Reiche, 


feine eigene Gränzen anbetrifft , in dem gegenmärtis 
gen Zuftand gekommen ſey, muß man-bis in bie Zeis 
gen zurück gehen, da es erft einen Theil der Fränfis 
{hen Monardie ausmachte, aber durch den: Verduͤni⸗ 
ſchen Vertrag 843. von Lothringifchen und Weſtfraͤn⸗ 
Fifhen Reiche abgefondert wurde. Seitdem war bie 
erfte Revolution, daß. von dem Lothringifchen Könige 
reiche ſich noch ein eigened Burgundiſches Koͤnigreich 
trennete, das aber zuleßt 1033. mit dem Teutſchen 
Reiche Hereiniget wurde , und deffen Gränzen bis au 
die Rhone und Saone erſtreckte, auffer was feit der 
Zeit auch hier wider eingebüffet worden if. Das als 
Les im Ganzen zu erläutern, dienen folgende Schriften < 


. D Io. Stravcn difl. de regno Arclatinfi, 
Icn, 1674. (in opufc, Hal. 1729. 4. p.75 - 116.) 


II). Conr. Sam. ScuvrrzrrLeiscHut diff, 
quod Carolus IV. Aug. non difipauerit imperii pa- 
Zrimonium, quatenus pertinet ad regnum Arclaten- 
fe, Vit. 1689, 


Al) Chriftiani Matthaei Knes£seck pro- 
dromus iuris publici uniuerfalis , Rodop. 1700. 4, 
ober unter perändertem Titel: de Audio iuris public 
vniuer ſalis et praetenfionibus iluftribus , 1705. 4 

® Enthältinfonderheit eine Vertheidigung der Rech⸗ 


te des Teutſchen Reichs auf das Königreid) Burgund 
gegen verfchiebene Franzoͤſiſche Schriftfteller. 


V Sim. Fried. Harn diff. de iufis Burgun- 
dici noui vel Arelatenfis regni limitibus, Hal. 1716. 4. 


ku WM lo. lac.Mascov difl, de uexu regni Bur- 
gun. 


J 


y von Teutſchlands Bränzen. 7 
Zundici cum imp. RG ( Lip. 1720,) ſect. 1. ſ. 
15. 18. | Ä . 

VI) De fa Souverainet! de ia Couronne de 


‘France fur les Royaumes ‚Transjurane et d..ırle, 
yar Mr. de Cam»s, Abbe de Sıcıny , tu Mei« 


cure de France 1723. Apr. | 
vn Io. Dan. SchoerrLın de Burgundia: | 
els- ei trans- Iurana, Arg. 1730. ° cz: 


VII) DuNop hifloire des Sequanois, ADijon 
"1735. 4. tom. Il. hifloire du fecond Royaume de 
"Bourgogne, du Gomtt de Bourgogne &c, & Dijon 
1737. 4 J 


ILX P. PLANCHER hifloire gnrale et yars 
ticuliere de Bourgogne, à Dijon 1739. fol. 
X): de BocHAarT memoires criti- 
m your [ervir d’eclairciffement Jur divers points [ur 
Thifloire ancienne de la, Suiffe &c, à Laufanne, 
3747. 4. | 
XI) Io. Iac. Mascov de regni Burgundias 
‘ad imperium aiteffione in annot. ad res Conradi II, 
in feinen commentariis de rebus imperii R. G. a Con« 
'rado I. vsque ad obitum Henriei III. (Lipſ. 1757« 
4) adnot. 22,p.63-65. 


XI) Roh. Fried. Joachim. von der Verbindung 
des Königreichs Burgund mit Teutſchland, die durch 
den K. Conrad den Il. geſchehen, im feinen vermiſch⸗ 
ten Anmerkungen 3. Ih. (1759.) ©. 374° 448. 
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» Bon — Stuͤcken des Burgundiſchen eich, bie 
abgeriffen find, als die Schweiz; 

Was infonderheit diejenigen Länder betrifft , die 
arſprunguch als Theile des Burgundiſchen Königreichs 
auch zum Teutſchen Reiche gehört haben, aber in der 
Folge davon abgekommen ſind; da hat die Schweiz 
die erſte Stelle, woruͤber folgende — hieher 
gehoͤren - 


I) "Alta und — betreffend — 

Eidgenoſſenſchaft Exemtion, und was der durch bie 
Cammer zu Speyer dawider vorgenommenen Turba⸗ 
tionen halber ſowohl bey den Weſiphaͤliſchen Friedens⸗ 
tractaten, als am kaiſerlichen Hof⸗ und anderswo nes 
— worben,” Bafel 1651. f. 


ID. Franz Mich. Buͤeller — der Frey⸗ 
heit, Souverainetaͤt, und Independenz ber —— 
23- Drte ber Eidgenoſſenſchaſt, Baden 1689: 8. 


„ID: Job. Zac. Moſers commentarius ad 
* 6. P. , fo da beſtehet theils in einer hiſto⸗ 
riſchen —* „, was wegen Exemtion der loͤblichen 
Schweizeriſchen Eidgenoſſenſchaft von. dem heiligen 
Reiche bey und nach den eſtphaͤliſchen Friedens⸗ 
tractaten vorgefallen, theils in einem gründlichen Be⸗ 
weiſe; daß in ermeldtem Weſtphaͤliſchen Frieden von 
dem heiligen Reiche der loͤblichen Eidgenoſſenſchaft 
nicht nur die Exemtion von der Jurisdiction der höche 
Ken‘ Reichsgerichte, ſondern auch die voͤllige Souve⸗ 
raͤnetaͤt und Independenz von beſagtem Reihe in pof- 
ſeſſorio et petitorio — ſey,“ * am Mayn 
er — — u 
Leu, | 4 Fo | m Dan, 


1) von Teutſchlands Groͤzen. 9 


IV) Dan. Mırz-diff. de libertate Heluetica, 
Bafil. 1746. 4. u 


9 86 
Dauphinè und Provence; 


Von ſolcher Art Ländern , die jebt unter — 
— vehen ſtehen, ſind folgende rss nach⸗ 


D Conr. Sam. ern —— 
ĩurit imperialis in Prouinciam et Delphinatum , tam- 
guam veras et veteres regni Ardaimfe parttt, Be 
1707. Lipf. 1736. 


IT) Io. Pet. Lvoewia dif. fi iflens hifloriam 
principatus. Araufionenfis, eiusque fata nowiflima ſub 
Guilielmo III. M. Britanniae rege, Hal. — 4 
in opuſc. mifcell. tom. II. Lib. Base u u 


II) Eiusd. Diff, Araufo [upremo imperio vin- 
dirata contra Caffanum et Puteanum., 'ad/ertorgs 
Gallos, Hal. 1702. 4. in opufc. mifc, tom. 1. 
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| Avignon und Venaiſſin; 
WVon der Stadt und dem Staate von Avignon 
and.der Graffhaft Venaiffin, wie aud) den Franzoͤſi⸗ 
ſchen Ku auf diefelbe, f. Franz Dom. 67 
berlins kleine Schriften, 18. ©. 1055172 


.» 
” 
N \ 4 
Ye 
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ah Ehen, F. 808 0.00, 
oder was nody zum Teutfchen Reiche gehdret, als Saboyen 
| und Mömpelgarbd. 
Von Ländern, die ald ehemalige Stuͤcke des 
Bürgundifchen Reiche noch it! zum Teutſchen Reiche 
vehoͤren, find bier folgende Schriften zu bemerken: | 


T) Fundamentale Erläuterung ,. daß Ihro koͤ⸗ 
nigliche Hoheit ver Herzog von Savoyen, als des heis 
ligen Roͤmiſchen Reichs Lehnfürft und Vaſall, nach 
ſeinen dem Roͤmiſchen Kaiſer und Reiche ſchuldigen 
Pflichten, auch der Convenienz und ſeinem Intereſſe 
nach, zur groſſen Allianz contra Frankreich uͤberzu⸗ 

treten hoͤchſte Raͤſon und Urſachen habe,“ 1703. 4. 


—M Leop. Eberh. pu VERwor feries comi- 
tum: Montisbelicardenfium , antiquifimusque eorum 
cum imperio-Germanico nexus, Argent. 1762, 4. 


an 80 

) Vom ehemaligen Lothringifchen Reiche, a) überhaupt; 
Ma Hot ehemaligen Lothringiſchen Koͤnigrei⸗ 
he, nach Abgang des Burgundiſchen Reiche ; übrig 
blieb, ward 870. zur Hälfte und feit 880. gänzlich 
mit dem Teutſchen Meiche 'vereiniget, und in ver Fols 
ge ald ein Teutſches Herzogthum regieret. Davon 
find. überhaupt folgende Schriften zu beruerfen:. 


. ‚ID -Queflion hißorique, files proumcen de Pan: 
cien er Lorraine doivent ktre appelltes ker- 
ses de Ü Empire, à Paris 1644. 8. 
‚, | HG.D.C. Francopolitae wahrer Bericht 
son beim alten Koͤnigreiche Lothringen, 1682, 12. 

Mm 
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-IM) Vindiciae S. R. I. regionum inter Rhe- 


num, Mofam et Mofellam fitarum, 1695. .12. 


® Hernach Franzöftich, ohme die Quelle anzuzeigen, 
als wenn es ein ganz neues Buch wäre, unter dem 
Titel: La defenfe des Etats de? Empire ſitués entre 
ie Rhin, la Meufe et la Mofelle contre les trompeufes 
gropofitions de la France, a Ratisb. 1744. 4. 
in | en 


IV) Io: Iac. Mascov diff. de nexu regni Lo- 


tharingici cum imp. R. G. Lipf. 1728. 


'V) Io. Ge. Scherz feu re/p. lo. Mich, Lo- 


RENZ difl. de antigug coronae Gallicae et Carolin- 
‚gorum Franciae regum in. regnum .Lotharingiae iu- 


re, Argent. 1748. 


7 


“= Der Inhalt dieſer Schrift laͤßt ſich aus folgen⸗ 
den Summarien erſehen: *Exponitur regni Lotha- 
ringici I) hiftoria; 1) origo $. ı.; 2) fata a) diui- 
fio illius inter Galliam et Germaniam a. 870. $. 2.5 
b) Francicae Lotharingiae ad Germaniam tranfitus 
a. 879. $. 3.5 c) totius regni Lotharingici ad Fran- 
ciam reditus a. 9ıI. $. 4.; d) Lotharingiae a Fran- 
cia ad Germaniam reditus a. 923. 925. $. 5.5 €) ce«\ 
fio iuris Francici in Lotharingiam a Lothario III. fa- 
ea a, 9% $.6.; 11) Galliae circa regnum illud iu 
et quidem ı) in dimidiam illam Lotharingiam a 
Germanos a, 879. translatam, probatur ex eo, quod 
a) iuftifime Gallia dimidium illud regni adquifine= 
rat $. 7.; b) iniuftiffinne perdiderat «)bello eo con- 
tra omnem juris fpeciem illato $. 8.; 4) pace vio- 
lenter extorta $. 9.; 2) in totam Lotharingiam a, 
9tı. Franciae vnitam, deducitur ex hereditario iure 
Carolingorum Franciae regum in vniuerfam Germa- 
niam exftin&tis ibi a) ftirpe Carolingorum legitima 
cum Carolo Craflo a, 888., vbi ius Francorum her 
reditarium in Germaniam =) generatim probatur $. 
10,; 8) fpeciatim legitimis tanrum principibus com. 


petüide ditur $. 11,3 b) flirpe Carolingorum = 


- 
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ta cum Ludouico inf. a. 9ı1. $. ı1.5 3) in totam 
Lotharingiam ad Germanos a. 923. 925. reuerfam; 

- quod oftenditär negato omni Germanorum in € 
iure, quod adferitur illis 2 ex pacto Bonnenfi Ca- 
..,  zoli implicis cum Henrico.l., vbi aa) pro Germa- 
nis , teflimonium ex continuatore Reginonis$. 12.3 
bb) contra Germanos, inftrumentum pacti ipfum : 
..quod «) ex veterum diplomatum codicibus produci- 
tur $. ı2.; #) verae chronologiae fuae reftituitur G. 
13.; y) continuatori. Reginonis contrarium efle o- 
‚Stenditur, reie&tis conciliationibus, ac fi «#) aliud, 
quam Cöntinuator Io ein ap. ‚ paltum ex- 

hibeat $.:14.; 40) aliqua parte mutilum fit $. ı 
b) ex pacto quodam a captiuo iam Carolo fimplice 
cum Henrico Aucupe inito, cuius conditiones =) ex 
Ditmaro Merfeburgenfi proferuntur, #)-ab Henrico 
Aucupe nunguam impletae efle oftenduntur $, 16. 
In Lotharingiam iam a Lothario Ill. Germanis cef- 
fam, vbi, a) quali iure in PORN ceflerit La- 
tharius, examınatur $. 17. ; b) tofam eius ceſſio- 


nem nullius fuifle valoris, probatur $. 18. 


Pr 
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—— inſonderheit Elfaß;, - : 

Als ein Theil des ehemaligen Lothringiſchen Kös 
nigreich8 , aber nicht aud) des Herzogthums Lothrin⸗ 
‚gen, koͤmmt zufoͤrderſt hierbey Elfaß in Wetrachtung, 
das anfangs feine eigne Merzoge gehabt, hernach un: 
ter Jandgrafen und mehr anderen Reichsſtaͤnden vers 
a worden. Davon ift ein ‚eigenes hiſtoriſches 
Ä ., eines der ausführlidften und: brauchbarften in 
feier Art Io. Dan.ScHorPFLın Alfatia ilufra- 
ta tom. I. Colmar 1751, H. 1701. fol. 


Als die eigentliche Landgrafſchaft Elſaß im Weſt⸗ 
phaliſchen Frieden an Frankreich cediret war; erſchien 


anfangs ein Widerſpruch von der Krone Spanien als 


Beſiherinn der Niederlande. Dahin gehöret Ia,;lac. 
u, CHIFF» 


) von Teutfchlands Bränzen,  - 13 


CHırrLet Alfatia iure pröprietatis et proteßlio- 
nis Philippo IV. Hı ———— regi vindicata, Ant- 
werp- 1650. fü. 


Auch ift bier zu — Henr. Chr. Sew- 
KENBERG de occafu in Alfatiae landgra- 
uiorum fiue comitum de Werde in den parergis Goet- 
tingenfibus lib. II, (1736. ) p. 101 - 122. 


F. gır. 
und deffen ehemalige Reichsſtaͤdte; | 
In Elſaß waren noch zehn vereinigte Reichs⸗ 
ſtaͤdte, welche die Krone Frankreich hernach mit in 
Anſpruch nahm, und nebſt der Reichsſtadt Straßburg 
im Ryßwickiſchen Frieden endlich auch davon . 
Darüber find folgende Schriften gemechfelt:. | 


hy Kurzer Bericht von der Landvogteh Hagenau 
ſo die zehn Elſaßiſchen Reichsſtaͤdte der Landvogteh 
bey den Friedenstractaten uͤbergeben, 1646. 4. Rn 
Londorps ad. publ. 6. Th. ©. 113.) | 


| 11) Summariſche jedoch gruͤndliche Ausführung: 

bes h. R. Landvogtey Hagenau;,, woraus kraft der 
copeylich beygelegten Reverſalien und Documente, au⸗ 
genſcheinlich zu erſehen, wie dieſelbe von etlichen hun⸗ 
dert Jahren her beſtanden, und noch beſtehe; auch, 
daß das hochloͤbliche Erzfuͤrſtliche Haus Sefterreich,. 
oder das Churhaus Pfalz und andere, bey den ehrbas 
ten zehn unmittelbaren Reichsfreyen Städten, ald Has 
gmau, Colmar, Schletſtadt, Weiſſenburg, Landau, 
Obernheim, Kaifersberg , Muͤnſter in Georgen⸗ 
thal, Roßheim und Tuͤrkheim, einige hohe obrigkeit⸗ 
liche oder erbliche Botmaͤßigkeit noch er 
oder 
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oder einige Pfandſchaft des Reichs nicht hergebracht, 
viel weniger bey bevorſtehenden allgemeinen Friedens⸗ 
handlungen ſelbiger immediatfreyen Reichsſtaͤnde iu-- 
ra actiua et paſſiua zu veraͤndern, oder auf andere 
Weiſe zu verſchwaͤchen, ſich anzumaſſen befugt fep, 
1647. 4. | 


II) Gründliher Beriht, warum die zehn El⸗ 
ſaſſiſchen Reichsſtaͤdte zu dem von den Franzöfifhen 
Miniftris entworfenen Reverſalien fich nicht verſtehen 
Eönnen? 1653. (in Londorps adt.publ. 7. Th. S. 
" 107.). | 


IV) Ausführlihe Relation fiber dem Präfentas 

tions⸗Actu in des heil. Reihe Cammer und Stadt 
Hagenau, zwifhen Hr. Herzog Mazarini ıc. und der 
“zehn des h. Reichs vereinigten Städte in Elſaß zc. 
Deputirten, vorgegangen und abgehandelt im Decem⸗ 
ber.und Januar 1661. und 1662, ne 


V) Unterthänigftes und dienftliches: Memorial, 
pro denominandis trium imperii collegiorum de- 
putatis &c. Unſer Meifter und Raͤthe ver des h. 
Reichs vereinigten Städte im Elſaß, die Laudvogtey 
Hagenau betreffend, 1664, BED Ber 


VI) Ada, memorialia et declarationes hine : 
inde in puncto iuramenti fidelitatis &c. ex capi- ' 
te fupremi dominii fac. Chriftianiffimae regiae : 
maieftati Galliarum &e. in praefe&uram prouitt= -. 
cialem. decem ciuitatum: imperialium in Alſatia 
fitarum vigore inftrumenti pacis Monafterienfis 
competentis &c. coram laudabilifiimo ‘arbitrio : 
vtrinque fele&to ac recepto produdta et publica- 
ta, Ratisponae 1671... - — “-N]y- 


a. 
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- VID Un des beit. R. Churfürften und Staͤn⸗ 
be x. Geſandten, Memorial der vereinigten Reichs⸗ 
ſtaͤdte im Elſaß, um Interpoſitionſ bey Ihro koͤ⸗ 
nigl. Majeſt. in Frankreich, damit dieſelbe das von 

Ihro kaiſerl. Majeſtaͤt und dem heil. Reiche, ſodann 
hoͤchſtgedachter Ihro koͤnigl. Majeſtaͤt wegen der zwi⸗ 
ſchen den koͤnigl. Franzoͤſiſchen Herren Miniſtern und 
den vereinigten Reichsſtaͤdten im Elſaß entſtandenen 
Differenzen, beliebte hochloͤbliche arbitrium zu befoͤr⸗ 
dern, und die pendente arbitrio zugefuͤgten graua- 
wina abſtellen zu laſſen, gnaͤdigſt geruhen moͤchten; 
den 24. Febr. 1673. übergeben, mit Beylagen von 
nr. 1523. 1673. 4. 


VIII) Nullitas iniquitasque reunionis Alfa 
ticae, ſiue reuifio aftorum praeparatoria, de- 
monftrans Gallos {upremum imperium territo- 
— non magis in decem ciuitates imperiales vni- 

‚ quam in reliquos per vtramque Alfatiam- 
imperio immediate fubiedtos ordines 
in $. teneantur, inftrumenti pacis Monafterien- 
fis nominatos vllo proprietatis poſſeſſionisue iure, 
vllo pacis, fiue Monafterienfis, fine Nouioma-: 
genfis, fine Ryswicenfis, titulo ceffum , idem: 
folo armorum reunionisue facto occupatum, ha-: 
&enus tenuiffe. Inferta funt documenta publi- 
Ca, 1708. 4 en 

IX) Epitornifhe ober gründliche Worftellung, 

was ed. mit. den im Elſaß gelegenen zehn vereinigten 

Reichsſtaͤdten vor eine Bewandtniß habe, und warum 

felbige bey etwa nim bevorftehenden Friedenstractaten 

dein Reiche nebſt dem ganzen. Elſaß vorderſt und prae- 

Being; von Srankreid zu — und i "ir pri«, 
in 


re 
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ftinum libertatis et immedietatis ftatum zu feßen 
feyen. (in ven elek. iur. publ. 1.Th. ©. 601.) 


9 812 
Dom Herzogthum Oberlothringen. 

Das aus dem ehemaligen Lothringifhen Könige 
zeiche erwachſene Herzogthum Lothringen ward 954. 
in zwey Herzogthümer Ober⸗ und Nieder sLothringen 
vertheilt, wovon zuleßt nur das erfiere den Namen 
Lothringen beybehalten hat. Weber diefes und das das 
mit verbundene Herzogthum Bar , fo endlich im Mies 
ner Frieden 1735. ganz an Frankreich überlaffen wors 
den, Fam es ſchon vorher mehrmalen, zu Streitſchrif⸗ 
‚ten. So erfhien: 1 


Iy Anon. ( Car. STEPHANI ) discours des 
hifloires‘ de Lorraine et de Flandre, à Paris ı552. 
4. um Frankreichs Rechte auf beide Länder außzus 
führen. , | | 
I) Io. iac. CHIFFLET commentarius Lotha- 
sienfis, ‚Antwerp. 1649. Ar um über das Herzogs 
shum Var die. Hoheit des Teutſchen Reichs zu behaus 
plen. | 2 
" IM) Dav. Browperı Barrum Campano- 


Franccum, Amft. 1652. fol. um gegen Chifflet bie 
Hoheit der Krone Frankreich über Bar zu vertheidigen. 


“ IV) Eklairciffemens fur les affaires deLorraine, 
1671. ı2. Sranzöfifh und Teutſch. | 
M Anon. (Io. Henr. BoecLer) excerpta 


ex adis fenatus in Parnaſſo de iure Galliae in F.o=' 
tharinglam, % | $. 813» 
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VI) Io. Pet. Lrvewıc diſſ. Lotharingia 
vindicata aduerfus regem Galliae detinentem inique 
ducatum ad annum vsque 1697. pacemque Ryswi- 
cenſem, Hal. 1697. 4. in opusc. mifc. tom. II. p. 
337. 360. ' 


VII) Eiusd. de iure, quod fibi Galliarum Rex . 


in Lotharingiam poſtulauit, vfurpauitque hafenus 
fcripta diflertatio, rerum ferie ad haec tempore vs- 
que produffa, ibid. 1697. 4 

VII) Io. Gottl.Heıneccıt diſſ. de eminen- 
tioribus ducatus ducumque Lotharingiae praerogo- 
tinis,. Francof. ad Viadr, 1733. in eius opusc, P. 
743 - 765. | | 


$. 813. 
vom Herzogthum an der Maas; 

Was unter ben Namen des Herzogthums an der 
Maas zu verftehen fey, ift in folgenden Schriften ers 
Örtert worden > | 

‚D Ant. Fried. Buͤſching von einem Irrthume 
in der Reichsmatrikel in Anfehung des Herzogs von 
der Maas, in Schorts jurift. Wochenblatte ı. Th. 
(1772.) ©. 25-32. | 


II) Herm. Bernh. Patrik vom Herzoge an der 


Mass, oder dem Kerzogthum Bar, eben daf. ©, 
33 - 46. 


G. 814. | 
von Niederlothringen, oder ben heutigen Niederlanden ; 


Wie die urfprünglih zum Herzogthum Nieder 


bothringen gehörig geweſenen Länder nach und nad) an 
| B dns 


— 


a 
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das Haus Burgund ‚ und von felbigenan das Haus 
Oeſterreich gefommen, läßt ſich in der Kürze aus mei⸗ 
nem Handbuche von Teutfchen Staaten ©. 70 - 89. 


erſehen, wo zugleid) die dahin gehörigen hiftorifchere 


Schriftſteller angeführf find. Rachdem hernach alle 
diefe Länder 1512. zum Burgundiſchen Kreife gefehlas 
gen, ihre Verbindung mit dem Teutſchen Reiche auch 


‘ od) 1548. näher beftimmt worden, darauf aber die 


fieben vereinigten Miederländifchen Provinzen fi in 
Freyheit gefeßt, die ihnen endlich im Frieden zu Muͤn⸗ 
ſier 1648. befeftiget worden ; fo find über dieſen Ums 
ftand infonderheit folgende Schriften zu merken: 


. I) Foederatorum inferioris Germaniae defenfio- 
contra calumniam de inuafıs & vfurpatis in imperi- 
um, Amift. 1608. 8. | 


11) Ioann. L. B. de MEERMANN difl. in- 
aug. de folutione vinculi, quod olim fuit inter S. R. 
I. & foederati Belgüi respublicas, Lugd. Bat. 1774. 
(126. ©.) f. oben $. 338. im 2. Th. ©; 68. 


$. 815. 
3) von Engelland ; 
Ob das Königreich Engelland ehedem ein Lehn 
von Teutſchland gewefen ſey?“ unterfuht Joh. Fried: 
Joachim in feinen vermifchten Anmerkungen, 1. Th. 
(1754.) ©. 490 - 512. / 


G. 816. 
B) Gegen Norden und Oſten I) von Schleswig; 
Bern Erörterung der Gränzen des Teutf hen Reichs 
gegen Norden kommen erftlih die Schriften in Ber 
| trach⸗ 
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trachtung, worinn das Verhältnif des Herzogthums 
Shleswig zum Teutſchen Reiche unterfucht wird. 


I) Mart. Chemnitz (n. 1561., Canzlers zu 
Schleswig, F 1627.) Bericht von Gelegenheit und 
Unterſchied der beyden Herzogthümer Schleswig und _ 
Holftein, worinn erwiefen wird, daß Schleswig eine, 
Pertinenz und Lehen der Krone Dänemark fey , das 
Roͤmiſche Reich aber Fein Recht, darauf zu prätendis 
tn, 1629. 4 | 
ID Kurze und aus den hiftorifchen Acten gezoges 
ne Nachricht vom Herzogthum Schleswig (1728.) 
in Sabers Staatscanzley tom, 52. p. 736. ſq. 

II) Alb, Phil. Frıck diſſ. de ficko quodam 
marchionatu Slesuicenfi, & in illum inique praeten- 
fo S. R. G. I. iure, Helmft. 1766. 

IV) Eine Geſchichte der Streitigkeiten zwifchen 
Dänemark und Schleswig findet fi) in Schotts jus 
riſt. Wochenbl. 2. Sahrg. (1773.) ©. 484542. 

\ n 


S. 817. 
2) von Dänemark ;. 

Selbſt über die Frage: in welchem Verhältniffe 
ehedem ganz Dänemark zum Teutſchen Reiche geftans 
den habe ? find die Dänifchen und Teutſchen Schrift: 
feller nicht einig , wie infonderheit folgende Schriften - 
zigen: | 

I) Detlev. REvenTLov difl. de nexu foede- 
rum inter imperium R. G. et regnum Daniae, Lipf. 
1735- 

II) Chr. Lud. SchEID demonftratio, quod 

8a | Da- 
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Dania ; imperio Germ. nexu feudali numquam fuerit 
ſubiecta in ſcript. ſociet. Hafnienſ. tom. Il p. ic 
iq. tom. Il. p. 177. fq. 


11I) Ge. Aug. DETHARDING de Danio 
| Germaniae numguam jubiela, Hamb. 1744. 4 


1V) Ludewig von Heß hiſtoriſcher und ſtatiſti⸗ 
‚cher Beweis, daß Daͤnemark dem Teutſchen Reiche 
lehnspflichtig und zinsbar gewefen fey, Frankf.1778.8. 


V With. Ernft. Chriftiani Ein. Daͤniſchen Ju⸗ 
ſtitzraths und Profeſſors der Geſchichte zu Kiel, Daͤ⸗ 
nemarks ſtets freye Koͤnigskrone, ungekraͤnkt in dem 
Ablaufe aller Jahrhunderte und durch das ſchwache 
Beſtreben des Herrn Ludewig von Heß, Flensburg 
und Leipz · 1780. 8. 


F. 818. 
3) von Polen; 
So wird auch über das ehemalige Verhaͤltniß 


zwiſchen Polen und Teutſchland geſtritten; worüber fol⸗ 
gende Schriften nachgeſehen werden konuen: 


I) lo. Schvrz diſſ. de Polonia numquam tri- 
butaria, Gedan. 1689. 4. 


II) Ge. Dau. ALAno progr. res regum et 
Impp. R. G fürpis Saxonicae cum Polonis , u 
1749. 


IM) Eiusd. diff. de imperii R. G. regnante 
firpe Salıca ‚habitu, praefertim erga Poloniam, 
Lipſ. 1752. 


6. 819% 
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$. 819. 
4) von Preuffen ; 
Anch wegen Preuſſen iſt die Frage vom Verhaͤlt⸗ 
niß zum Teutſchen Reiche in beſonderen Schriften eröts 
tert worden, als 


I) Ge. Dan, Seyrer diſſ. de Prufia nulli, 
nec unguam tributaria, Auguſt. Aelueon. 1740. 


II) Iac, Henr. Onrıvs diſſ. (fub praefidio 
Io. Gottl. HEINECCII) Prufiam nullo vmquum ti- 
tulo imperio Germanico fuiffe ſubiectum, Hal. 1740. 
et diff. de afibus imperii Germ. in Prufia poſſeſſo- 
riis falfo venditatis, Regiom. 1741. 


IIT) Sam. Franc. GRÜTTNER de Prufia 
uumquam et nullitributaria, Dantifc. 1741. 4 


, IV) Sob. Pet. Ludewig von dem alfegeit ſou⸗ 
veraͤnen Preuſſen in ſeinen gelehrten Anzeigen, 1. Th. 
(1743.) und 3. Th. (1745.) 


V) Unterſuchung und Entſcheidung ber Frage; 
ob Preuffen jemals zum Roͤm. Reiche gehoͤret — 
in ben Preuſſiſchen Merkwürdigkeilen , part, X 


647. fa. 


$. 820. 
5) von Danzig; ° 
Bon ber Stadt Danzig in ſonderheit handelt: 


Ioach. Guil. WEıckHManm diſſ. qua ciuitas 
Gedanenfis neque olim in regni Germici ſuiſſe, ne- 
que hodie in imperii Romano- Germanici eſſe poteſta- 
te, eiusque formula contineri, euincitur, V itemb. 
‚1766, (90. ©.) 

33 6. gar. 


“ 
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F. 821. | . 
6) von Liefland; 

Noch ſtehet damit in Verbindung, was ſich vom 
Verhaͤltniſſe zwiſchen Liefland und dem Teutſchen Rei⸗ 
che von vorigen Zeiten her fagen laͤßt; wovon folgens 
ge Schriften nachzufehen find: 


D Io. Henr. BoecrLeEr diatribe de adqui ſi- 
to et amiſſo imperü R. G. iure in Linoniam,Argent. 


1710. 4 


II) Kurze Deduction des vitterlichen Teutſchen 
Ordens und des heil. Roͤm. Reihe auf Liefland und 
Eurland, aud) Semigallien, hergebrachter und anz 
noch anteiberfprechlich competirender iurium, 1737- 
(auch in der neuen Europ, Staatscanzley 1. Ih. S. 
80. u. f.) 


— — Auszug daraus Bi Mofer v. Teutſchl. 
136. 


III) Sob. Chr. Wilh. 9. Steck von der erloe 
ſchenen Verbindung des Herzogthums Liefland mit 


dem Teutſchen Reiche, in deffen Verfuche über einige 


erhebliche Gegenftände ıc. (1772.) ©. 13- 28. 

IV) Joh. Chr. Wilh. 0. Steck von einigen bee 
Tonbern Folgen der ehemaligen Verbindung Lieflandes 
mit dem Teutſchen Reiche, in feinen obieruation. 
79) ©0957. 


G. 822 
7) von Böhmen; 
Endlich ift aud) über dad Verhaͤltniß zwiſchen 
Böhmen und Teutſchland, fo erſt 1708. von neuem 
bes 
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beftimmmt worden, mehr als'einmal Frage entflanden; 
wovon folgende Schriften nachzufehen find: | 


D Wilh. Leyser diſſ. de ele&oratu .Bohe- 
miae, Vit. 1676. 4. Ä 


II) Anon. tra&. de fefhone et fuffragio ele- 
ftorali tam in comitiis vniuerfi imperüi, quam in con-: 
ventu. collegiali eleforum Auflriacis ratione regni 
Bohemiae etiamnum competente , 1695. 12. 


IID Io. Nic. Herr diff. de renouato S. R. 
G. I. et regni Bohemici nexu, Giefl. 1709. in o- 
gu. vol. 2. p. 317. ſaa. | 


IV) Io. Pet. de Lvpewıa de iure ſuffragii 
segis Bohemiae, Hal. 1709.. in opusc. tom. 2. p. 
581. fq. Conf. quoque mein Handbuch von Teut⸗ 
Shen Staaten, part. 1. p. 173. fq. 


V) Io. Chüft. Iornan diff. de archipin- 
cernatu et connexione regni „Bohemiae cum imp. R. 
G. Prag. 1716,, recuf. Lipf. 1740. 4. 


VI) Fried. Ludou. de BERGER de pari vel 
dispari forma Bohemiae ac Aufriae, et reliquorum 
imperii Romano- Teutonici territoriorum , vbi in 
primis Goldafti et Ludewigii peruerfae opinio- 
nes profligantur , in feinen opusc. (1725.) 


VII) Ant. Vırımerı vindiciae Boheniar, 
fine compendio/a deductio famofae quaeflionis ſupor 
nexu inter S. R. I. Germanicum , et inclytum re- 
gnum Bohemiae intercedente , Nor. et Prag. 1740. 


8. 
B4 | VIII 
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VII) Fried. Wideburg von dem Uefprunge 
des Böhmifchen Erzſchenkenamtse, und den damit 
verknüpften iure ciuitatis Germanicae der Krone 
‚ Böhmen, in feinen Anmerkungen, ( 1751. ) S. 
50⸗ 84. 


IX) J. S. Puͤtters Rechtsfuͤlle 2. B. 4. Th. 
( 1774.) ©. 949. u. f. und A. L Schloͤzers Brief⸗ 
‚ werhfel, 3. Th. (1778.) ©. 246⸗ 248» _ 


a | 


IH. Haupt⸗ 


\ 
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| I. Hauptſtuͤck 


| von 


& ch r i ffe 2 J 
| welche | 
die Verbindung des Longobardifchen. und 
Roͤmiſchen Reihe °— 


0... mit dem | 
Teutſchen Reiche erläutern, 


EEE,  . 





Es J 

Von der Verbindung mit Rom. und Stalien iberhanpte 
Auſer Teutſchlands eigenen Graͤnzen gehören zum 
Teutſchen Reiche. die Ueberbleibfel des ehemalis 

gen Longobardiſchen Königreichs und Roͤmiſchen Kais 


ſerthums. Won beiden find ii folgende Schrife 
ten nachzugehen: 


I) Conr. Sam. SchVRZFLEISCI diff. de 
iure Augufii in Itoliam, Viteb. 1697. (Cauch ins 
Zeutfche überfeßt von Gottfr. Ruhlmann 1709.4.) 


II) Gottfr. Ruhlmanns unwiederrufliches 
Recht des R. R. an ganz Italien u un 2 — 
ſchungen) Jen. 1709. 4 

IID Io. Wolfg. TaEGeR diff. de ierikus im⸗ 


peratoris. in.Romam ct Italiam, Tubing, 1718. 
eiusque continuatio, ib. eod. | 


Bm - 
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IV) Soh. Jat. Schmauſſens fummarifche Vor⸗ 
ftellung des gegenwärtigen Zuftandes von Stalien in 
Anfehung des Zeutfchen Reichs, Götting. 1742. 8: 
(auch in Königs — iur. pupl. ya tom. 5- 


9.428.) 5! 


$. 824. 
- Sufonderheit. D vorm Königreihe Italien, und deſſen 
Staͤnden A) insgemein; 
Ucher das —— der Ilaliaͤniſchen Fuͤrſten 
zum Teutſchen Neicjötage Baden wir eine eigene Ab: 
handlung &:: ..1..1%. — 


Henr. Roması an -conſultum fit admittere 
ꝓrincipes Italiae ad votum Sf ejlionem in comitiis, 
1723. 

.& 825. | 
B von einzelnen Ftaliänifchen Staaten , als 1) von 
Mailand; 


Bon einzelnen Italiaͤniſchen Staaten und deren 
Verhaͤltniſſe zum Teutſchen Reiche haben wir erſtlich 
von Mailand folgende Abhandlung: 


Gabriel Schweper diſſ. de iure imperatorit 
et imperii in ducatum Mediolanenſem, Tübing. 1702. 
et in eiusd. diſſ. tom. 1. p. 640-711. 


F. 826. 
2) von Modena; 

Desgleichen von Modena, Gottfr. Dan.Horr- 
MANN difl. de iure imperatoris et imperii Germanici 
in Matinam eiusque primae vsque ad Rudolfum 7, 
Ama, Tübing. 1771. (22. 8.) . 

§. 827. 


l 
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$. 827. a 
3) von Toſcana oder Florenz; . 

Als in der am 2. Aug. 1718. zu völliger Vey⸗ 
legung des Spaniſchen Succeſſionskriegs zu London 
geſchloſſenen Quadrupelallianz unter andern eine Au⸗ 
wartſchaft auf das Herzogthum Toſcana voͤer 
und auf die Herzogthuͤmer Parma und Piacenza gut 

gefunden wurde; gab ſolches zu verſchiedenen Schrifs 
ten Anlaß, wie folgendes Verzeichniß ———— vor⸗ 
erſt, was Toſcana betrifft, zeiget: 


I) Jac. Paul. Gundlings hiſtoriſche Nid— 
richten vom Lande Tuſcien und der Hoheit des Teut⸗ 
ſchen Reis darüber ꝛc. Tranff. 1717. 8. — 
1723. 4. 


ID) Anon. de libertate ciuitatis Florentiae — 
que dominii, Piſ. 1721. 4. (Memoire fur la libertt 
de [ Etat de Florence 1721. 4,) 


III) Io. Iac. Mascov difl. de iure imperii in 
magnum ducatum Etruriae, Lipf. 1721. auch Teutſch: 
Geſchichtmaͤſſige Vorftellung von den Gerechtſamen des 
H. R. R. auf Florenz zc. Leipz. 1722. 


IV) Nic. Hier. VNDPLING diſſ. de sure 
Imp. et imperii in magnum Etruriae ducatumHal: 
1722. et cum praef. Henr, Gott. FRANKE, Lipf, 
1732. 

V) Sim. Fried. Hann ius imperii in Floren 
tam, Hal. 1722. 

VI) Fried. Lud.ne BERGER vindicatio iu 
ris imperialis in magnum Tuftiae ducatum, 1723. 4. 


VID Anon. ( Gottfr. Phil. ne Bean | 
GEL) 


\ 
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GEL) Notizia della vera liberta Fiorentina &c. Me- 
diol. tom. L 1724... Il. 1725., HL 1726. fol. 


VIII) Noua eaque plena affertio iuris, quod 
S. caef. mai. & imperio in magnum Tufciae compe- 
tit ducatum, 1725. fol, 

F. 828. | 
| a) von Parma und Piacenza,, | 
Ueber Parma und Piacenza war fchon vorher 
verſchiedenes gefchrieben ; aber auch Davon gab ed auf 
eben diefe Veranlaffung nody mehrere Schriften, mo: 
zu hernach, als ver Aachner Friede 1748. von neuen 
über Parma und Piacenza ohne des Reichs Einwilli⸗ 
gung disponirte, nod) eifiche Enmen ; wie aus folgens 
bein Verzeichniſſe zu erfehen ift: | 
I) Sim. Henr. Mvsaevs. de iuribus in Par- 
mae et Placentiae ducatus a pontifice male praeten ſu 
vel vfurpatis, Kilon. 1709. 4. 
II) Anon. Differtationes decem de iure im- 
verii in Parma et Placentiae ducatibus , Vindob, 
ı710. Amft. 1729. Lipf. 1734. 4 | 


“ ID) Burch. Gotth, STRvV de iure imperii 
in ducatum Parmenfem et Placentinum,Lipf.17 11.4. 

IV) Anon. (Iuft. Fontanını) hifloria 
fummi imperii apoftolicae fedis in ducatum Parmae 
et Placentioe, Rom. 1721..4, (Italice : Della 
ifloria del dominio temporale della ſede apoſtol. del 
ducato di Parma e Piac. Rom. 1730. 4.) 

V) Iuft. Henn. Boeumer dif. vindiciae im- 
periales in Parmae et Placentiae ducatibus , Hal. 


1722, 
B vd 


N 
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VD Jac. Paul Gundlings hiſtor. Nachricht 
von den Herzogthümern Parma und Placenz und deren 
Dependenz vom Zeutfhen Reiche, 1723: 4. | 


VII), J. 9. ©. von Juſti Abhandlung ⸗⸗ dag 
die Herzogthumer Parma, Placenz. Guaftalla aus 
no würflicye Reichs⸗Lehen find, Frankf. und Leipz. 
1750. 4. (in feleit, iur. publ, nouiff, tom. 30. ps 
220. fg.) 


- VID Gottl. ScHVManN progr. an nexus 
feudalis- ducatuum Parmae, Placentiae, Guaflallas 
cum imp. R. G. adhuc ſubſiſtatꝰ Lipf. 1750, 


§. 829. 
5) von Venedig; 
Ueber die Treyheit der Nepublif Venedig find 
folgende Schriften gedruckt: | 


D Ant. Ivstınıanı oratio reip, Venetae, 
qua fe [uague omnia in poteflatem Maximiliani TI. 
fubiecit, Frf. 1614. 


II) Anon. Alfonfi de la Cueva, march. de : 
Bedmar, legatiHifpan. apud Venetos, vid. Bv- 
DER biblioth. hifl. p. 1458. ſq.)  Squitinio della 
fiberta Veneta, Mirand. 1612. 4. (auch Franzöfifche 
Examen de la libertt originaire de Venife 1677.12.) 

III) Giov. Nic. Docrıonı Venetia trion- 
fante e fempre libera, Venet, 1613. 4. 

IV) Aug. Porrknarı apologia della liber- 
td deli popoli Veneti autichi, Padoua 1629. 4. 

V) Theod. Graswiınksı de Übertate Vo 

nsta, Lugd.Bat. 165, 4. . 
| VD 


# 


3 
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VD Scip. ERRICO Antiſcrutinio, Meſſi in. 
1650. 8. 

VID) Rafaele della Torre Squitinio della 
republica di Venetia d’ Autore ——— Squitiniato, 
Genev. 1653. 4. 


$. 830. 

6) von Genua; 

WVron Genua iſt in gleicher Abſicht folgendes ges - 
ſchrieben: 


I) Andr, de ANDREIS enucleatio iuris im- 
mediati S. R. I. fuper vrbe Genua eiusque flatibus, 
Mogunt. 1729. 4. (aud) in folgenden Genkenbergie 
ſchen Buche Num. IV.) 


II) Chr. Gottl. REINHARD Genuen/ſium li- 
bertatis non fupremae iuris gentium, [ed caeſari at- 
que imperio [ubordinatae breuis adumbratio, Ien. 
747. 4. 

III) Io. Iac. REINHARD diatribe de iure 
Imp. et imperü in remp. Genuenſem, Frf. 1747. 4. 


IV) Anon, (Henr. Ch. L. B. de SENKEN- 
BERG) imperii Germ. ius et poſſeſſio in Genua Li- 
guflica eiusque ditionibus &c. Hannov. 175I. 4 
GGoͤtting. gel, Zeit. 1751. ©. 306.) 


G. 831. 
7) von San Remo ; 
Ein befonderer Streit der Republik Genus mit 
dem Gebiete San Remo, gab noch zu folgenden Schrif⸗ 
ten Anlaß: 


D Ef- 
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y Effai für les demelts de la Republique de Ge- 
nes, et de [Etat imperial de S. Remo,Bafıl. 1755. 4. 


II) Memoires touchant la [uperioritt imperiale 
fur les villes de Genes, et de St. Remo, ainfi que fur 
toute la Ligurie, 11. Part. Ratisb. 1768. 8. 


ID Efoi fur Vorigine et le progrös de la prt- 
tendue independance Gehoife, 1769. 8. pr 

IV) Eclairciffemens derniers pour les minifires 
et membres de la diete 1770» 


“= Mon diefen drey Schriften IT. III. IV. wird . 
gran; Benno von Münſterer als Verfaſſer angegeben, 


G. 832. 

8) vor Comachio a) im XVIL Sahrhundert; 

Die Anfprüde des herzoglichen Hauſes Eſte von 
Modena auf Comachio veranlaßten joe. im vorigen 
Jahrhunderte folgende Schriften: 

I) Riftretto delle ragioni — ĩ contro la — 
te ſede, 16043 . 4. 

II) Zura — imae domus Eftenf is, — 
allodialia eius bona minus rite vel recte titulo verti- 
nentiarum reuer. camera apoflolica detinere nunc pro- 
batur ; coram eminent. et reuerend,. dominis 
cardinalibus, Carponwıo, SpavA, Panzı- 
ROLLIO ad referendum fanttifimo D. D, In- 
NOCENTIO papae X., Mutinae 1647. fol. 


$. 833. 
b). feit 1708. | 
Als vollends im May 1708. der Kaifer Jo⸗ 
ſeph, 
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ſeph, wie er mit dem Pabfte Clemens bein XT. zerfallen 
war, Comachio befeßen ließ 5 erfchienen nach einans 
der folgende zahlreiche Schriften: | 


I) ZI dominio temporale della fede apofolica 
fopra la citta di Comachio per lo [pazio continuato 
di dieci feculi , e/pofto a un minifiro di un principe, 
Rom. 1708. 4. (von luft. Fontanını.) 


ID Rifpofa per il Dritto Imperiale [opra 
Comacchio alla prima e feconda ferittura della Corte 
di Roma, Vienn. 1708. 4. 


III) Offervationi fopra una lettera intitolata: 
Il dominio temporale della [ede apofolica &c. difpe- 
fe in una lettera ad un prelato della Corte di Roma, 
1708. 4. (von Ludou. Ant. MurAToRI ; aud) 
Franuzoͤſiſch unter dem Titel : Obfervations fur une - 
lettre intitulte : La Souverainete temporelle du fiege 
apofolique fur la ville de Commachio durant l'eſpa- 
ce continuel de dix fiecls, ala Haye 1710. 4.) 


IV) Altera lettera diretta ad un pr£lato della 
Corte di Roma , in ri/pofla ad una ferittura publi- 
cata nel Ottobre del 1708. £ intitolata : Il dominio 
temporale della [ede apofiolica, 1708. 4. 


V) Difefa del dominio temporale della [ede a- 
poflolica fopra la cittâ di Comacchio nella qualı 
ancora fi giufiifica la ricuperazione del ducato di 
Ferrara, fatta del poniefice CLEMENTE VIII. 
e l’antichifima fovranita della Chiefa Romana in 
tutti li ſuoi flati, data in luce contro le [eritture 
publicate in contrario da’ miniflri del Signor Duca ds 
Modena 1709. 4. (von luft, Fontanxını). 


vn 
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VD Diſſertatio hiflorica de funmo apoflolicae 


fedis imperio in urbem comitatumgue ‚Comach , cum 

appendice actorum veterum hactenus maiori ex parte 

ineditorum, 1709. 4. (von Laur.ZAccaGno,) 
\ 


. vl) Phil. Lud. Brewuedı opatio de K 
R. I. et ducis Eftenfis iuribus in ducatum Comacchi- 
cum, Tub, 1710. 4. 


VII) Alla facra Crfarea Real Maenò di 
Giofeffo I, imperator de Romani felicemente regnan- 
te umiliffima fupplica di Rinaldo d’Efe, duca di 

Modena, per la controverfia di Comacchio, 17 10. 
4. (von Lud. Ant, MurAaTorı.) — 


1X) Kifleſſi / opru la voce ſparſu della corte di 
‚Roma, per la refitutione del poſſeſſo di Comacchie 
1710. 4. | i 


‚X) Succinta espofitione delle ragioni del facro 
Romano imperio e della Jerenifima cofa d Efie fo- 


pra Comacchio, 1710. 4 N 


XD) Difefa feconda del domints temporals def. 
la fede apoftolica ſopra la citta di Comacchio, Rom, 
1711, 4. (wieder von Iuſt. FonTaninı.) 


XI) Relatio iurium fedis apofolicae in ciuita- 
tem Comaclenfem compleöiens varias discufiones Ros 
mae habitas in. conuentibus inter miniftros ſummi pon- 
tfieis et [. caefareae maitflatis,. 1711, 4. 


) 


XII)  Queflioni Comacchiefi , ove fi efpongo- 
no i punti fuperfiui a’ quali vorrebbe la camera apo- 
Nolica ridurre la controverfia di Cömacchio e fi Aſ- 
Jano i veri a quali s'ha effe da ridurre, 1711. 4 


& XI 
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XIV) Quanto fia giuſto e conueneuole che Co- 
macchio fi conferui al [acro Romano imperio per lo 
ferenifimo fignor duca di Modena che n’t [uo vaſal- 
lo, 3711. 4. (auch Franzoͤſiſch.) 


XV) ‚Confutazione di uno [eritto Italiano e 
Francefe , [parfo in Germania con quefo titulo : 
Quanto fia giuflo &c., Rom.: 1711. 4. 


XVI) Animaduerfiones pro S. R. I. & pro fe 
reniſſimo duce Mutinae , : &c. in monitum ledori, 
quod praemittitur tabulae chronologicae fauore re- 
uer. camerae Romae nuperrime editae in caufa Co- 
maclenfi, 1711, 4» | 


"XVII Lettre de S. S. le pape CLEMENT 


XI. a 5. M. I. limperatrice regente du 3: Mai 
2711, avec les reflexions , qu' une perfonne de quali- 
te a faites pour un de fes amis, 1712. 4 


-\ XVII) Rifpofa alla riflefioni fopra il breve 
ſcritto dalla fantita di noflro fignore papa CLE- 
MENTE Xl. alla-maeflö dell imperatrice , in mor- 
te del imperator Giuseppe I. ſuo figlio, 1712, 4. 
Cauch Franzöfifh : Remarques nouvelles fur fe bref 
die fa faintett a S. M. Ü’ imperatrice mere et fur l- 
explication, qu'on ya donnee a Rome,Lipf. 1712. 
4) | | 
“ XIX) Piena efpofizione di dritti imperiali ed 
Eftenfi [opra la citta di Comacchio, 1712. f. (von 
MurATor1ı , aud) ins Franzöfifche überfegt von 
Calım. FrescHorT : Les droits de l'empire fur 
l'itat ecclefiafique , recherch£s et pleinement Eclaircis 
a l’occafıon de la difpute de Comacchio, et des droits 
yarticuliers de la feren. maifon d’ Efle fur — 
| vi 


— 
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ville pour fervir de reponſe tant aux deux berits 
publis [ous le titre de premiere et [econde defenfe du 
domaine temporel du ſ. fiegel, qu' & un autre liure, 
intitulE > Dijfertation hiftorique &c. on a joint à cet 

ouvrage une table chronologique et un appendix, qui 
contient les inveflitures imperiales, Utrecht 1713. 4.) 


XX) Synopfis iurium car[areorum ac Eftenfi- 
um in urbem et comitatum Comacli, 1712, 4. 


XXD Raccolta di tutto ciò, chè ofcito alle 
flampe fino ad giorno d’ oggi fulla re di 
Comacchio tanto per parte della [anta fede, che per 

arte del fignor duca di Modena, Francof, fur 
Meno 1713. fol. | u 


XXID Rifpofle a varie [eritture contro Ia fan- - 
ta [ede in propo/ito di Comacchio publicato dopa l'- | 
anno 1711. Rom. 1720. 4. (von lufl, Fonta- 
NINI.) | 


$. 834 
9) von anderen Stücken bes Kirchenftaats; - 
Bon anderen zum Kirchenſtaate gehörigen Stüfs 
fen und ihrem Verhältniffe zum Teutſchen Reihe hans 
delt noch: Chr. Gottl. Bvver de feudis imperii in 
Romandiola et in terris pontificis ad II. F. 33. 9.1. 
# II. F. 40., len. 1748. (und, in feinen obferua- _ 
tion. iur. publ. n, &..) n 
$. 835. 
10) von Benevent. 


Von der dem Romiſchen Stuhle zugehoͤrigen 
© 2 Stadt 
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Stadt-und Herzogthum Benevent, f. Ir. Dan 
— kleine Schriften, 2. B. GS. 347- 392. 


ER $. 836. 

—* Vom eigentlichen Rdmiſchen Reiche, 1) bon deſſen 

| Verbindung mit. Zeutfchland überhaupt; 
- Ueber bie Verbindung des eigentlichen Römis 
ſchen Reichs mit Teutſchland iſt infont derheit vieles 
geſchrieben, um die Trage zu erörtern, ob und wie 
weit man fagen koͤnne, Daß das Roͤmiſche Reich auf 
die Teutſche Nation übertragen worden ſey, und was 
davon für Folgen herzuleiten jeyen ? als - 


I) MarsıLıvs Paravınvs feu MAR- 
CELLVS DE MENANDRINOo ( F'132$8. ) de 
translatione imperü Romani, Heidelb, 1559. 8., 
Argent. 1609. 8. (in GoLoastı monarchia, S‘ 
R. ]. tom. 2. n. 10, eISCHARD de imp, iurisd, 


7 

II) Matth. Fracıvs, Illyricus, de — 
tione imperü ad Germunos, Baſil. las Frf. 
1612. 4 wi 


111) Rob. BELtLarmınvs de transiatione 
imperüi a Graecis ad Francos , aduer ſus Flacium, 
Antw. 1589. 8. 


IV) ‚Matth. Densser — commenti- 
tice opinionis. Rob. Bellarmini de translatione impe- 
ri &c. Vrfell. 1591. 8. Frf. 1592. 4. 


V) Cafp. Bosnan. Har. defenfio Bellarmini 
aduerfus Drfer um, Mogunt. 1601. 4. 


’ 


' 
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VI) Fried. Ivnır animaduerfi tones ad Bella 
minum &c. Genev. 1607. 8. 


“VID Anon. (Melch. GoLpasrt) de trans- 
listione imperii Rom. a Graecis ad Francos aduer ſus 
Bellarminum, Hanou. 1613. 4. 


VID Thom. Crvoıı feu refp. Arn. En- 
GELBRECHT .diff. de iurisdictione veteris reip. 
Rom. cum translato ad Germanos imperio &c 
Helmtt. 1613. | 


IX) Herm. Conrına de non im- 
perio Romano, iu feinen operib. tom. 1, 


X) Henr. Vagenes diſſ. de ludibriis aulde 
Romanae in translationei — ML, Rint.ı ar 8. 
(in opusc.p 110.) | 


XT) Fried. Spanheım de fie’ collatione 
imperü in Carolum M. per Leonem Il. pontificcm, 
contra Baronium, in feinen operibus tom. 2 
(1703. fol.) p. 558. 


XI Nic. Hier. Gundling, vom Romiſchen 
Reiche der Franken; in feinen Gundlingianis ( Hale 
le 1715-1732.) St. XXXV. ©. 427 - 478. (©. 
oben $. 563. * im li. u. ©,287.) 


XII) Gottl, StvRm dit. qua Ottonem T. im- 
rerium Rom. cum regno Germ. n non coniunxifle mon- 
Aratur, Viteb. ı732. 


XIV) Io. Vir. CrAuER progr. quo coniun- 
Ein imperii Romani cum regno Germanico ſub Ot- 
tone J. contra diffentientes vindicatur, Marb. 1736. 


XV) Chr. Wilh. France. Warcn diſſ. de Ot- 


C3 tone 
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tone M. Italiae rege ac Romunorum imperatore, len. 
1746. 4. F 
XVI) Fried. Wideburg, ob Teutſchland mit 
Recht ein Roͤmiſches Reich genannt werde? in feinen 
Unmerk. (Halle 1751. 8.) © I. (f. oben $. 601. 
im 2. Th. ©.294.) _ 


XVIN) Ge. AdamPrrzeı diff. de reſtaura · 
to et translato imperio Rom, Arg. 1752. 


XVIII) Io. Steph. PüTTER progr. I-X. de 
inflauratione imperii Romani ſub Carolo M. et Ot- 
tonibus facta eiusqueeffelibus , Götting. 1766-1780% 
+ (©. oben. 15. im ı. Th. ©. 35.) 


5F. 833. 
2) von der kaiſerlichen Vogtey der Römifchen Kirche, 


Wegen der mit dem Römifchen Reiche der Teut⸗ 

ſchen Krone zugleich eigen gewordenen Vogtey der Roͤ⸗ 

mifhen Kirche und der ganzen Chriftenheit gehören 

auch diejenigen Schriften hieher, welche foldhe ins Licht 
geſetzt haben, als - 


I) Io. Phil. SLevogT diff. de aduocatia im- 
peratoris Romani ecclefiaflica, len. 1690. 4. 


II) Fried. Nırsch diff. de iure et ofhcio re- 
gis Rom. circa aduocatiam ecclefiae, Giefl, 1700, 4. 
(inferta eius comm. ad capitul, Iofephi.) 


II) Cafp. Ach. Becx diff. de triplici ad- 
uocatia imperatoris in ecclefia, len. 1721. | 
IV) lo. Fried, HERTEL progr, guo reprae- 

en- 


Pe 


2) vom Longobard. und Am. Reiche. 39 | 


lentatur imperator fol pontificis et epifcoporum ex 
codice et nouellis Jufliniani coru/cans, len. 1736. 


V) Io. Iac.HeLrerıcn diff. de eccleſia Ro- 
mana ſedeque cum primis pontificia morte Imp. Car, 
VI. ſummo aduocato orbata, Tübing. 1741. 


VI) Verſuch einer pragmatifhen Erläuterung 
der Eniferlichen Wahlcapitulation Art. 1. $. ı. und 
10. bey Gelegenheit der gegenwärtigen Streitigkeiten 
des paͤbſtlich Roͤmiſchen Hofes mit weltlichen Maͤch⸗ 
ten entworfen (von oh. Henr. Eberhard) in ſei⸗ 
nem critiſchen Woͤrterbuche, 2. Alph. (1769.)©. 53. 

VID Io. Steph.Pürrter progr. VII. de 
iunta cum inflauratione imperii Romani aduocatia 
eccleſiae Romanae , indeque nata denominatione SA- 
crı Romani imperii, Goetting. 1775. | 

, 
$. 838. 
3) von der Benennung bes heiligen und Roͤmiſch⸗ 

—*88 Reichs; 

Die Benennung Teutſchlandes als des heiligen 
und Römifch » Teutfchen Reichs erläutert Io. Henr. 
BoEcLer difl. de imperio R. G. facro, Arg. 
1663. 4. a 

2? S.audylo.ScuiLTer de fine iurispubl. (1696.) 
$. 10.fq., wo die Benennung imperium Romano-Ger- 
manicum vertheidiget wird. u Zu 


$. 839. 


4) von ber Verbindlichkeit des Roͤmiſchen Rechts im 
Teutfchland ; 


Bon dem Wahne, ald ob Teutſchland das Roͤ⸗ 
64 mifche 
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mifhe Reih, und unfer Katfer ein Nachfolger Juſſi⸗ 
niand fey, nebft der daraus hergeleiteten Verbindliche 
Zeit des Roͤmiſchen Rechts, find folgende Schriften 
nachzuſehen: 


I) Car. Leop. ERDTMANN an ins Romanum 
in Germania receptum eſſe, contendi pofit ? Goet- 
ting. 1770. 4. (fe oben $. 16. XI. im ı. Th. ©, 
43* ) | | 


IT) Io. Steph.Pürterı progr, VIII. de er- 
vonea opinione , Germaniamı ipfam effe Romanum 
Zmperium aut, fi mauis, [altem partem Romani impe- 
wi, Goetting. 1778. | 2 


III) Io. Steph. Pürterı progr. IX. de er- 
vonea opinione , inıperatores noftros ejfe ſucceſſores 
priflinorum Romae Conflantinopoleosue imperalorum, 
Goetting. 1779. a | 


IV) 8. ©. Puͤtter, wie das Juſtinianiſch Roͤ⸗ 
miſche Geſetzbuch in Teutſchland zur geſetzlichen Kraft 
gedichen ſey? in feinen Beytraͤgen 2. Th. (1779.) 
©. 30 - 47. | | 


V) Io. Steph. PuTTRRI progr.X. de valore 
zuris Romani in Germania tamguam effetu erroneae 
de translato cd Germanos imperio Romano opinio« 
nis, Goetting. 1780, 


§. 840. 
5) von der kaiſerlichen Herrſchaft ber Welt, \ 
Endlich achören auch noch die Schriften hieher, 
diedas den Kaiſern zugeſchriebene — der 


\ 
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Melt, und bie daher geleiteten kaiſerlichen Vorzüge 
erörteru, ad N. | | 


I) Eine Digreffion hierüber, wo man fie kaum 
fuchen follte, in Job Ludolfs Schaubühne ver Welt 
1. Th. (Frf. 1699. fol.) ©. 385-390. 


II) Henr. Cocceıı (fefp. Franc. Ant.nob, 
dom. de ScHALLEnHEIMmB Auftr. Viennenfis) 
diff. de dominio [eu imperio orbis ad L. 9. D..de 
lege Rhodia de iactu, Francof. ad Viadr. 1711. 
( Moſers bibl. iur. publ. ©, 748 - 752.) 


III) Sac. Schuback von dem Anfehen des 
Kaifers bey auswärtigen Reichen in mittleren Zeiten, 
in den Hannoverifchen gelehrten Anzeigen 1750. © 
105 - 107. (f. oben $. 301. im 2. Th. ©: 46.) 


€; HI. Haupt⸗ 
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I Saupfsd 
von 
Schriften 
uͤber die 


Regierungsform des Teutſchen Reichs, 
und was dahin einſchlaͤgt. 








F. 841. 


Von der Regierungsform des Teutſchen Reichs 
A) uͤberhaupt; 


Wern man die Frage: : was iſt Teutſchland für 
ein Staat ? im geographiſchen Verſtande eroͤr⸗ 
tert hat ; fo koͤmmt die Reihe an Beantwortung dies 
fer Frage im politifchen Verſtande ( $. 799. ), wo 
theild die Regierungsform , theils die Religionsvers 
faffung überhaupt in Betrachtung koͤmmt. 


Von der Regierungsform des Teutſchen Reichs 
ſind uͤberhaupt folgende Schriften nachzuſehen: 


1) Gottfr. Anrtonıt diſſ. de poteflate impe- 
satoris legibus [oluta et hodierno imperü a Giefl, 
1608. 

2) Io Grypntanoet difl. de flatu impe- 
rii R. G. antiquo-moderno, len. 1612. 


3) Mich, 


8 
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3) Mich. SchAEFER num flatus imperü no= 
firi Romani modernus fit monarchicus, len. 1613. 


4) Chrift. KREMmBERGK de praefenti R. G. 
imperii flatu monarchico. Viteh. 1622. Ä 


) Iac. Lampanıvs de republ Germ, (% 
oben $. 87. Ill. imı. Th. ©. 201.) 


6) Ant. ArFELMaNnN diff. de imperü R, 
G. capite et eius membris, Roft. 1624, 


7) Ioach. CLVTENII /ylloge rerum quoti- 
dianarum de flatu Romani’ imperü, in nucleo dis 
curſ. iur. publ. n. 1. p. I. | 


8) HırroLırnvs A Larıpe de ratione 
Aatus imperii R. G. 1640. (f. oben $. 89. im J. Th. 
©. 207.) a 


9) Wilh, Wırzenporr discurf. de flatw 
et adminiftrationis imperii Rom. forma hodierna, 
Regiom. 1642. 4- | 


10) Io. LIMNAEI diff. apologetica de Aatu 
imp. R. G. (aduerf. Witzend.) Onolsb. 1643. 4. - 


11) Gottfr. Svevı diſſ. de R. G.republica,) _ 
Viteb, 1651. | | 


12) Ludolph. Hvao. diff. de flaturegionum 
Germaniae et regimine principum fummae imperi 
reipubl. aemulo, nec non de vfu et aukoritate iuris 
ciuilit priuati, quam in hac parte iuris publici obtinet 
({ub praefid. Henr. Bınnıı), Helmft. 1661. : 


Hernach vermehrt als ein Tractat mehrmalen ges 
druckt, unter andern recuf, Lipf, 3736, 4. en 
au 
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auch noch befonders unter ‘dem Titel: Lud. Hvco 
. . Wurisprudentia particularis Germanica, fiue liber de 
\.: flatu regionum Germaniae , cura Fried. "ang. Hac« 
‚:KEMANN, Helmit. 1708. 8 


Ä 2) Wilh Levser de flatu veteris reip. Rom. 
et R.G., Viteb. 1665. 


14) Io. lac. Avıanr diſſ. de ‚republica Ger- 
"manica, len. 1665... + 

15) Seuerin, de MoNnzAamBANo de fat 
‘ ämperii: Germ. 1667. (f. oben $. 109. im I.‘ — S. 
234.) 

16) Ioh. Wolfg. TEXTOR Ae vera et varia 
zatione flatus Germaniae modernae, Alt« 1667. 


17) Fried, Chrift. BRUGGEMANN, — 
zu 4 fcopo reip. Germ. len. 1667. ° . = 


‚1° 18) Chr. SCHENK a TAVTENBVRG dis- 
quif. de forma imperü R. G. 1668. ı2. u 


19) Ioh. W. Rerrenoso ( loh. Wolfg. 
RosENnFELD ) de fumma principum /Germanico- 
N 1669. 12. (f. oben $. 115. im I, 
Th. ©. 239.) 

26) 'Chph. FoRSTNER iudicium de moder- 
no imperii flatu, Freift. 1670. ı2. 


21) Ern. Fried. ScHRoETer difl. de flatu 
imp. R. G., len. 1670. 


22) Herenı Porıtant microfcopium 
ftatifticum de ſtatu I. R. G. cum primis extraordi- 
nario, 1672. 12.. 


33) Nic. Gopl LYNXER diſſ. de forma fiue 
flaiu 
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flatu S. R. J. Ien. 1686 recuf. 1609. , et Auclus 
anterpretum de communicatione maieflatis eiusque iu- 
rium, len. 1692., item eiusd., Bedenken über die 


Grundfefte des H. R. R. 


24) Adam RECHENBERG de mutatione for- 
. mae flatusque 5. I. R. G. Lipf. 1688. 


227) loach. Henr. SIEBRAND diff. de flatu | 
feu forma 5. R. 1. , Roftoch. 1695. 


26) Gottl. Gerh. Tırıvs de habitu territo- 
riorum (Germ. et inde veniente totius reip. er 
Brunfu, 1705. 4 


27) Ioh. Theod. Scherrer comm. inqui- 
rens in duas fententias de forma imperü R. G: 
Francof. et. Lipf. 1720. 4. 


28) Henr. Chr. de SENKENBERG di. 
(fub praefidio-Jo. Fried. Kavser) de forma 
fuflematis Gerthaniae monarchico-democratica, Gieſſ. 
1724. 

29) luft. Henn: Dosen diff. de origine, 
caufis et occafionibus formae I. R. G. praefentis, 
Hal. 1735. 


30) Traug. Tmomasıvs an forma imp. R. 
G. fit [yflema ciuitatum compofitarum? Lipf, 1737. 


31) Dam. Ferd. Haas I. V.L.et cam. 
imp. praftici difl. de monarchia S. R. I. limitäte 
contra Hipp. a Lapide, Seu. 'Monzamb. aliosque 
recentiores ex hiftoria, legibus imp., earumque 
analogia adferta, Giefl, 1750, ed. 2. auct. Fran- 
eof. et Lipf. 1752. 4. 


32) Chriftian.. Ferd. HARPPRECHT an 
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de hypothefi communi Fuflematis foederatarum ciuita- 
tum difhicultates circa formam imperü R. G.non ſol- 
uente, Tubing. 1750. 4 | 


33) Sippolichi a Lapide Abrif der Staates 
verfaffung des Teutſchen Reichs — mit Anmerkungen 
Coon Joh. Phil. Carrach) 1761. 8. (f. oben $. 
92. im 1. Th. ©. 213. und 479., und $. 369. im 
2. Ih. ©. 85.) ee Ä 

34) Soh. Fried. von Troͤltſch Gedanken über 
die Anmerkungen des Teutſchen Hippolithus a Lapide, 
1762. 1763. 8. (f. oben $. 302. im 2. Th. ©. 48.) 


35) Io. lac. SINDERMAHLER ſ. re/p. lo- 
ach. Alb. de Hess diff, de hibertate ordinum im- 
perii vltra imflos limites non exiendenda , Wurzb. 
1763. lanuar. (103. ©.) 


”= Figentlich eine Widerlegung von Num. 33. Der 
Refpondent ift feit dem 7. Dec, 1768. Faiferl, Reichs⸗ 
hofrath zu Wien. j 


36) Joh. Steph. Puͤtter von der Regierungss 
form des Teutſchen Reichs und einigen davon abhans 
genden Grundfäßen des Teutſchen Staatsrechts, im 
feinen Beytrögen 1. Th. (1777-.). ©. 17-57. 


(. 842 
B) nad) genauerer Zergliederung der dahin gehörigen 
Hauptſtuͤcke: 


Zur naͤhern Beſtimmung der beſonderen Umſtaͤn⸗ 
de, worauf die Verfaſſung des Teutſchen Reichs be⸗ 
ruhet, gehoͤren inſonderheit die drey Stuͤcke: 1) was 
ed mit unſeren Reihsftänden für eine Bewandtniß hat? 
ID) was Teutſchland als ein Wahlreich eigenes hat? 
| und 


# 
t 
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und HI) wie unfere wigenbie Landeshoheit bes 
ſchaffen iſt? 


$. 343. 
D von den Reichöftänden, 


MWenn man hiebey, wie billig, auf den riſprin 
lichen Unterſchied der verſchiedenen Staͤnde in in P 
land zurück geht, um daraus zu entwickeln , wie einis 
ge als Repräfentanten des Volks zu reichsftändifchen 
Borzügen gelangen Eönnenz fo gehöret hieher: Herm. 
Conrına difl, de Germanici imperii ciuibus, 
Helmtt. EA 


$ 844 
und deren verfchiedenen Gattungen ꝛc. 

Won den verfchievenen Gattungen unferer Teut⸗ 
fhen Reihöftände, wie Fürften und Grafen, und 
wiederum Herzoge, Pfalzgrafen, Marggrafen, Sande 
srafen u. f. w. von einander unterfdyieden find, kann 
idy noch zur Zeit nur. folgende Schriften bemerflich 
machen; Ä 


ı) Herm. Conrına f. refp. Ge. Ad, 
Strvv difl. de ducibus et comitibus imperii, Helm- 
ftad. 1643. 


2) Andr. GerRET diff,qua principum in imp. 
R. G. aufloritatem hiftorice recenfet, Viteb. 1676. 

3) Ierem. Eberh. Lınk diff. de comitibus 
principibus,, von gefürfteten Grafen, Viteb. 1708. 

4) Euerh. Orro diſſ. de comitibus palatii, 
Traiet. 1734» 


Sr 


43" Bücherfenntniß I) vom T. Reiche, 


Grörtert den Urfprung und die Befchaffenheit ber 
Pfalzgrafen fowohl von den Seiten der alten Roͤmi— 
{hen Kaifer, als von ber Sränfifchen und Teutfchen 
Neichöverfaifung. u 

5) Abhandlung von den Pfalzgrafen in Teutſch⸗ 
‚Ind, in den Braunſchweigiſchen Anzeigen 1754. 
Num. 20. ©. 377- J | 

6) Jo. Aug. HeLrLreuo diſſ. filtens dife- 
rentias quasdam inter S. R. 1. principes et comites, 
len, 1758. 


IT) von ber Eigenſchaft des Wahlreichd 
' Zur Erörterung der Frage: wie und feit wann 
Teutſchland ein Wahlreich geworden fey? und mas es 
in biefem Betrachte eignes habe ? gehören folgende 
Schriften: | | 
r) Nic, Hier. Bundling, der Teutſchen Frans 
fen Erb» und Wahlreich; in feinen Gundlingianis, 
(Halle 1715 - 1752.) St. XVII. ©. 137 - 202. 
(f. oben $. 563. * im 2. Xh. ©. 256.) 
| 2) Soh. Fried. Joachims Abhandlung Yon 
dem Teutſchen Wahlreihe, Halle 1751. 4. 
3) Benedit Schmidts, Staatsurſache, wars 
um unter den Carolingern das Teutſche Reid, ein Wahls 
veich verbleiben müffen, und Fein Erdreich werden koͤn⸗ 
nen, Frf. 1754: 4 
4) Dav. Ge, Struben Erörterung der Frage: 
ob und weldhergeftalt Teutfchland im IX. X. XI. und 
XI. Sahrhundert ein Exbreich gewefen ? in feinen 
HMebenftunden 4. Xh. (1755.) ©, 115- 140. 


$. 840. 
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$. 846. 
infonderheit was deshalb unter K. Henrich dem VL 
vorgegangen; | 
Ueber die Frage : ob Kaifer Henrich ver VI, 
Teutfhland aus einem Wahlreiche wieder in ein Erb⸗ 
reich zu verwandeln vorgehabt habe? find folgende 
Schriften gewechfelt: Ä | 


1) Recherches fur labrogation du droit. d’Ei- 
re un Roi des Romains fauffement imputte a ! Em- 
pereur Henri VI. par Mr. le Comte de Kavser- 
LING, traduit du Latin dans l hifoire de l’acade- 
mie royale des [eiences et belles: letires annde 1748. 
Berlin 1750. 4. , claffe des memoires de belles let- 
tres tom. 4. Pe 465-481. ’ 


2) Io. Dan. Rırrterr obferuationes disqui- 
ftionem Kayferlingianam expendentes in HEınEc=, 
cıı hifloria iuris, Argent. 1751. 8, p. 810-822. 


3) Chr. Ludou. ScHEIDT odnotatio , pro- 
bationes nonnullas, Henricum VI. regnum Germaniae 


hereditarium reddere conatum fuiffe, continens, in 
orig. Guelf. tom. 3. (1752.) p. 180. 190. | 


4) Joh. Trier. Joachims Betrachtungen über 
dad Vorhaben des K. Henrichs des VI. das Reich 
erbfih an fein Haus zu bringen, in feinen vermifchs 
ten Anmerk. part: 2. (Halle 1756. 8.) ©. 427- 
452» I | 

5) Alle diefe vier Schriften, nebft einer eignen 

ndlung von eben der Wlaterie, gefammlet unter dem 
Titel ; Iudicia eruditorum et opuscula de HenriciV1. 
Imp. conatu regnum ei imperium R. G. genti fuae 

Lit. 3. Th. D here- 
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hereditarium reddendi , collegit , fuumque addi- 
dit-Gottfr. Dan. Horrmann, Tübing. 1757. 4 


| $- 847. 
und vom Urſprunge der Churfürften ; 


Bon dem mit der Wahlreichseigenſchaft in Vers 
bindung ftehenden Urfprunge und Vorrechte der Churz - 
. fürften find folgende zahlreihe Schriften nachzu⸗ 
fehen : Ä 


I) Onuphrius Panvınıvs (geb. zu Vero- 
na 1529., Auguftiner Eremit, und feit 1554. Pros 
feffor der Xheologie zu Florenz + 1568.) de comitiis 


ei poteflate imperatoris, edit. nou. Arg. 1613. 8. 
auch in GoLDASTpolit. imp. part. ı. p, 2. 


s Schtieb gegen’ die päbtliche Behauptung , als 
ob die Churfärften zur Zeit Otto des lIiI. vom Pabfte 
. ©regot. dem V. errichtet wären ; und behauptete 
vielmehr, die Churfürften feyen erft nad) K. Friedrich 

dem Il. entfianden. Bvoer bibl. iur. p. 769. 
| 2) Sim. Scharn (geb. in Sachſen um 1535., 
Rath beym Pfalzgraf Wolfgang in Zweybruͤcken, feit 
1557. Cammergerihtsaffefjor zu Speier, + 1373.) 
‚de principum, quibus electio imperatoris in Germania 
commendata efl, origine [eu inflitutione, Bafil. ı 566. 
fol.; Arg. 1608. 8. aud) in GoLnasrt polit.imp. 

part. 1. p. 39. | 


® Suchte gegen Rum. ı. die von felbigem widerleg⸗ 
te Meynung zu behaupten. 


ne: 5) Matth. Flacius von Ankunft des Romi⸗ 
ſchen Kaiferthums an die Teutſchen, und. von der Her⸗ 
kunft der fieben Churfürften, 1567. 4 ei 
— | — 4Reinh. 
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4) Reinh. Koenıa diſſ. de origine electo- 
rum, Giefl. 1608., auch in GoLDAST polit, imp. 
part. 14. n. 2. = 


5) Domin. Arvmazvs de origine ac pote= 
flate modernd eleorum in imperio R. G., len. 
1614. 


6) lo. Paul. WINDEcK & principum electo- 
rum origine , Col, 1616. 4. 


7) Chph. Geworpı comm. de S. R. 1. 
feptemuiratu, Monach, 1616., auf, Ingolftad. 
1621. f. oben $. 82. im 1. Th. ©, 190. | 

8) Henr. Chph. a Grıiesneım diſſ. de ele- 
&orum 5. R. I. augufiil]. collegio, Helmft. ı618. 


9) Herm. Conrına de feptemuiris [eu ele- 
Boribus Germanorum regni et imperii Rom., Helmft. 
1644. | | | 

10) Mich. LEverer oratio de origine e£ 
gpriuilegiis elefſtorum, Viteb. 1646. | | 


11) Val. Crücer difl. de I. R. eleoribus, 
Francof. ad Viadr. 1653. 


ı2) Wilh. Lvrpweırn diſſ. de iure princi- 
pum, penes quos eſt eleötio imp. Rom., Altorf. 1662. 


13) Er. Mavrıcıvs de origine eleflorum 
et comitiis electoralibus, Kil. 1667. in opuse. p. 251. 

14) Ludou. Lıiesuarp diſſ. de ferenifiimi 
collegii electoralit origine, Curiae Varifc. 1668. 

15) Io. Ge. Kıerrer d S. R. 1. eleflorum 
erigine et poteflate regem Rom. eligendi, Arg. 1671. 


Da 16) 
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16) Ott. MEnkeEn difl. de origine — 
rum S. R. I. Lipf. 1676. 


17) Henr. Günth. TuvLemar de ofow- 
ratu, len. 1676. ı2., au&. Francof. 1688. 4. 


18) Io. Aug. EGENoLF progr. de — | 
elekorum, Dresd. 1685. fol. 


19) Mich. Horsoviı diſſ. de origine F 
progreſſu dignitatis eleBoralis in imperio R. G. Re- 
giom. 1688. 


20) Ioach. Ern. CRUGE R nouemuirorum S.R. 
I. außforitas atque dignitas, Col. Brand. 1696. 


21) lac. BRvnnzmann difl. de collsgio e- 
leorali, Hal. 1701. 


22) Io. Henr. Kravse de poteflate eligendi 
imperatorem ad folos elefores refrikla, Lipf. 1703. 


. 23). W. Gabr. PacHeısr A GEHAGôâ de 
'originibus elelorum, iicque et Chrifli natiuitate non 
iunioribus, Hal. 1705. 


a 24) luft! Chr, Dırnumar de electorum ſacri 
imperii origine, Frf. 1711. 


25) Io. Wilh. IaNI iudicia eruditorum de 
origine — cum vera ſententia comparata, Vi- 


‚teb. 1711. 4., und mit een Urkunden, 
Viteb. a 8. 


22069) Euch, Gottl. Rınk de origine elebkorum, 
Altorf. 1712. Ä 


+“ 27) Nic. Hier, Gundling von ber fieben 
Churfuͤrſten wahrem Urfprunge ‚in ‚Gundlingian, 
_ part. 17. Ps 137 - 202. 
—F * 28) 
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28) Io. Cie. WErRENBERG eleorum origo 
noua methodo demonftrata, Hal. 1731. 4; 


29) Fried. Wideburg vom Urſprunge der Far 
bel, daß das churfürftliche Collegium im X. Tec. 
durch einen Vergleich zwifchen K. Otto dem III. und 
dem Pabfte Gregor dem V. errichtet worden , in. feis 
ner Samml. vermiſchter Anmerk. (1751.) ©. 191. 
(f. oben $. 601. im 2. Th. ©. 294.) 


30) lac. Fried. Kees diſſ. origines iuris eli- 
gendi et praedeliberandi principum electorum S. R. 1. 


Lipf. 1775. 


$. 848. 
UD vom Urfprunge der Landeshoheit und der befonderen 
Teutſchen Staatemnüberhaupt; 

Ueber den Urfprung der Landeshoheit und der das 
ber entjtandenen befonderen Teutſchen Staaten verdient 
vorzüglich erft überhaupt nachgefehen zu. werben : lo. 
Nic. HERT de origine et progreſſu Jpecialium S. R. 
G. I, rerumpublicarum, Giefl. 1698., und in feinen 
opusc. vol, 1. tom. 2. p. 8I. 


$. 849. 
infonderheit 1) vom Derhältniffe unferer Landesherren zu 
den ehemaligen Herzogen; 

Ob und: wad die urfprünglicdhe Verſchledenheit 
der Teutſchen Voͤlker, und die Befchaffenheit ver ches 
maligen Fränfifchen Herzoge und Grafen, auf unfere 
Landeshoheit und bie heutige Berfaffung unferer befons 
dern Staaten für eine Beziehung habe? darüber Eins 
nen folgende Schriften. nachgefehen werben: 

1) Phil, Theod. VErRPooRTEN or. de du- 

D 3 cati- 
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catibus in velere Germaniae regno hereditariis, qua 
„Germaniae duces non effe e magiftratibus et praefe- 
&is ortos,.fed e regibus , iusque proprium et heredi- 
tarium in ſuis prouincüis ac regnis antiquitus habuiffe 
oftenditur, Coburg: 1707., etcum notis lo. Eh- 
renfr. ZSCHACKWITZ, Hal. 1726, 


2) Chr. Hanaccıı primordia fuperioritatis 
territorialis Saxonicae ex antiquis Saxonum et Fran- 
corum rebus eruta atque genuinis probata rationibus, 
Viteb, 1740. 8 


3 Io. Gottfr. BAvER progr. de ducum comi- 
tumque conditione ſub Merouingis et Carolidis R 
Lipf. 1747: Ä | 


850. 
2) von der a Are Meynung vom Alter der 
, | andes hoheit; 

Unter den Ludewigiſchen Staatsrechts⸗ Hypothe⸗ 
fen (F. 178. im 1. Th. ©. 338.) war eine der vor⸗ 
nehmſten, daß von je her jedes Volk feinen Fürften 
mit der Landeshoheit gehabt habe, die nur Yon den Ca⸗ 
rolingern unterdrückt worden, aber nach deren Abgange 
unter Conrad dem I. wieder aufgelebt, und ſeitdem bie 
jeßt im Gange geblichen ſey. Darüber entftand bald 
folgender Schriftwechfel: 


| ı) Nic. Hier. GvwoLına difſ. de fatu reip. 
Germanicae [ub Conrado I. Fronciae orientalis Te= 
ge, Hal. 1706, | \ 


2) lo, Pet. LvnewiG Germania princeps 
poflcarolingica. fub Conrado I. or. Franc. rege, 
Hal. 1710, 


— 


3) Nic. 
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3) Nic. GrvBB diff. in qua praefumta mu- 
tatio Ratus Germaniae poft fata Carolingorum exa- 
minatur et refutatur ,„ Gryphisw. 1710. 


4) Nic, Hier, GvupLına de Henrico aucu- 
ge, Hal. 1711. 


5) Io. Pet. pe LvoewiG Henricus auceps 
hifloria anceps, Hal. 1723. 


6) Fried. Ludou. DE BERGER de genuina 
potefatis territorii origine , eiusque pariter ac iuris 
caefarei indole , vbi praefertim Giovanni jententia, 
ex inflituto exammnatur ac reiicitur, in feinen anim- 
aduerf. ad Cocceıı iurispr. publ. Lipf. 1724. 
(ſ. oben $. 207. imı. Th. ©. 378.) 

7) Unter andern wurde auch im chronico Gott- 
wicenfi 1732. (f. oben $. 249. im ı. Xh. ©. 441.) 
sie Ludewigiſche Meynung widerlegt. Darauf erfolgte 


8) oh. Pet. von Ludewig Anhang vom Urs 
prunge der Landeshoheit der Kürften und Stände des 
eutfchen Reichs a. 913. nad) dem Exempel ber Dee 
ſterreichiſchen Erblande, entgegengefeßt bed Heirn 
Abts von Gottwich annalibus Gottwicenfibus, und 
bengefügt den rechtlichen Erläuterungen ber Reichshi⸗ 
fiorie nad) dem Zuſammenhange der Ludewigiſchen Leh⸗ 
ven, Halle 1735. 8. 


S .831. | 
3) Hanfelmanns und Strubend Streitfäriften; — 
Ein anderer Schriftwechſel entſtand hernach in 
folgenden Schriften: | 


1) Chriftian Ernft Hanſelmanns biplomatis 
.. Dg ſcher 
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{der Beweis, dag dem Haufe Hohenlohe die Lanbeds 
hoheit mit denen zu felbiger gehörigen Rechten, nicht 
etwa in dem fo genannten groffen interregno , oder 
nach folchen Zeiten erft zu Theil geworben, fondern dem⸗ 
felben Yange vorher zugeſtanden, und in ruhiger 
Uebung zugefommen zc. Nürnb. 1751. fol. (f. oben 
$. 440.im 2. Th. ©. 149.) x 


| 2) Das. Ge. Strube vom Urſprunge der Landes⸗ 
hoheit in Teutſchland, in. feinen Nebenftunden, 4. Th. 
(1755) ©. ı. | | 


3) C. E. Hanfelmanns weiter erläuterte und 
vertheidigte Landeshoheit des Hauſes Hohenlohe vor 
den Zeiten des fo genannten groffen interregni, Nürnb. 
1757. fol. 


+ 4) D. ©. Serube vernidtigter Beweis der 
Teutſchen Reichsſtaͤnde völliger Landeshoheit vor dem 
fo genannten groffen interregno,. Hannov. 1758. 4. 


5) Sinceri Alethophili ( Chriftian Friedrich 
Saattlers, geheimen Archivars zu Stuttgard, geb. 
1705.) vertheidigter Beweis der Teutfchen Reichs: 
ftände völliger Landeshoheit vor dem 'groffen interre- 
gno, 1760. 4. Ä 

6) C. E. Hanfelmanns Beleuchtung des pers 
nichtigten Beweiſes der Teutſchen Meichsftände voͤlli⸗ 
ger Iandeshoheit vor dem interregno , Nuͤrnb. 
1762. fol. | 


7) D. ©. Strube vom Urfprunge ber Landes⸗ 
hoheit, in feinen Nebenſtunden 6. Ih. ( 1765. ) 
©. Fr - 513. (eine Widerlegung von Num. 5, 
und 6, } - Ä | 


$. 852 


3) von der Regierungsform des T. ac s7 Ä 


$. 852. 
4) nod) genauer a) von der, gräflichen Landeshoheitz 


Bon dem befonderen Urfprunge der gräflichen 
tanbeshoheit kann zum Benfpiele dienen : Joh. Jac. 
Reinhards Beweis, daß die in der Mitte des XV. 
Sahrhunderts einem gewiſſen reichögräflidien Haufe 
angediehene Faiferliche Belehnung inter der Formel: 
Blutbann und Wildbann mit ihren Herrlichkeiten, die 
ganze Landeshoheit in fich begreife, in den Carlöruher 
nüglihen Sammlungen 1758., und in Schotte jus 
riſt. ae 1773. Num. 13. 


« $ 855. 
b) von der Landeshoheit ber geiftlichen Stände; 
Bon der geiftlichen Stände Landeshoheit handelt 
infonderheit Phil. Henr. HELMSTETTER diſſ. on 


Ratus ecclefiaflici habuerint regalia tempore Frau: 
rum, Arg. 1714. recul, Ien. 1737. | 


| $. 854. 2 
ec) von den Reichöftädten und deren Landeshoheit; 


Vom Urfprunge der Reichsſtaͤdte und ihrer Lan⸗ J 


beshoheit verdienen vorzüglich nachgefehen zu weis 
den? 


1) Io. Phil. Hormanndiff. de origime Iibertatir 
liberarum et imperii ciuitatum, Heidelb. 1719. (in 
Moserı /yntag. di. p. 603-620.) 


2) Soh. Fried. Moritz vom Urfprung der 
—2 * inſonderheit von Worms x. Frf. 


1756. 4. | one 
— D 5 $. 855. 
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$. 855. 
5) vom Samen der Landeshoheit; 
Noch erläutert den Namen der Landeshohett 


Gottl. Sam. TREvER de origine nomiris [uperiori= 
tatıs territorialisex Gallia arceffenda, Helmift. 1732. 


$. 856. 
6) nod) einige Schriften von ber Landeshoheit 
J uͤberhaupt. | = 
Endlich gehören überhaupt auch noch folgende 
Schriften hieher : | | 
| 1) Andr. El. Roßmann ‚vom wahren’ Urs 
forunge der Landeshoheit, in ber Vorrede zu S. W. 


" ©etters Sammlung verfchiedener Nachrichten x. 


©, 1075133. 


x. Band (Erl. u. 293>1749. 8) 

29) Chr. Gottl. Schwarz von den verſchiede⸗ 
nen Meynungen vom, Urfprunge der Eaiferlichen hohen 
Gerechtſamen und der Landeshoheit Teutfher Fürften 
vor Lochners otiis, Nürnb. 1751. 8. 


3) Zoh. Steph. Pürter vom Urſprunge ber | 
Landeshoheit x. in feinen Bepträgen 1. Th. (1777-) 


/ 
1 
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O wie ganz Teutſchland in dem heutigen Zuftand 
| gefommen 1) durch Veräufferung aller 
Krongüter; 


In fo fern, als vieles, fo ehedem kaiſerliches 
Sammergut gewefen, jeßt unter einzelner Reichsftände 
Landeshoheit begriffen tft, gehören auch folgende Schrifs 
ten hieher s j | 

| ı) Ge 


\ 
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1) Ge. Henr. BRÜCKNER diff. de domaniis 
regni Germ. Erf. 1684. —— 


2) Gabr. Scnweperdifl. de domanio S. R.T. 
G. Tübing. 1703. (in diſſ. tom. ı. p.838. fq.) 

3) Fried. Ludou. deBERGER de domanio im- 
veriali, in animadu, ad CoccEıı juris publ. prud, 
-(1724:) P- 609. i Ä 


F. 858 
und Unwiederloͤslichkeit der Reichöpfandfchaften 5 


- Viele Faiferlihe Cammergüter oder Domanialz 
rechte und Gefälle find urfprünglid nur als Reichs⸗ 
pfandſchaften in - reichsftändifche Hände gekommen. 
Darum gehören hieher auch die Schriften von Reichs⸗ 
pfandfchaften und deren Einlöfung, als 


1) Dan. Heiders Ausführung der Neichöftadt 
Lindau, die ohnverfehens abgelöfete Reichspfandſchaft 
betreffend, Nuͤrnb. 1643. fol. (ſ. oben $. 96. im 
1. Th. ©. 216.) en Se 

2) Io, STRAVCI diff. de oppignorationibus 
imperialibus, len. 1671.,et cum notis in eius opuft. 


p. 727. fq. , item cum praefat. Laur. Andr. Ham- 
BERGERL len, 1715. 


3) Nic. Hier. GvsoLıma de iure oppignorati 

territori, Hal. 1706. 
| | — 

4) Steph.Chrift.HaArprrEcH'T dereluitione 
oppignorationum imperialium, Tüb. 1713. 

5) Henr. Chr. L.B. deSENKENBERG de 
iudice controuerfiae de reluitione oppignorati territo- 
rü, Giefl, 1739. | 
— 6) Chr. 


u 
* 
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60) Chr. Ludou. KocH de iure oppignoratio= 
num imperialium, [peciatim in. cinitatibus imp. oc- 
eurrentium, Giefl. 1744. 


$. 859 
2) wie Teutfchland doch noch als ein Reich 
| anzufehen ; 
Wie Teutſchland, ungeachtet der Eintheilung in 
fo viele befondere Staaten, doch noch ald ein Reid) ans 
zuſehen fey, erläutert VIr. OBRECHT (feu re/pond. 
Io. Ge. Kvupis diffl.) (de vnitate reip. in S. R. 1. 
Argent. 1676. 1705. (inferta quoque opusc, O- 


brecht. et Kulpis.) 


f 


| F. 860. 
3) was für ein Unterfchied zwifchen mittelbaren und 
‚unmittelbaren Gliebern des Reich zu madyen, 
| Von dem endlich in der befonderen Teut⸗ 
‚ (ben: Verfaffung. gegründeten - Unterfchiede zwiſchen 
mittelbaren und unmitelbaren Mitgliedern des 
(hen Reiche find folgende Schriften nachzufehen: 
7) Nic, Chph. Lysker diſſ. de immedietate 
eiuium imperii, len. 1696. 
2) Godofr. Dan. Horrmann difl, quinam 
Aint immediati, necne? Tüb. 177 1. 
3) Io. Chph. Friedr. Brever diff. de cha- 
raßere immedietatis in imp. S. R. G. Tüb, 1774. 
— 


IV. Haupt⸗ 


0.4) vom Religionssuftande, “" 6 





IV. Hauptſtuͤck 
vn 
 Shriften 
über den 
Zuftand der Religion in Teutfchland 


überhaupt. 








" $. 86 I, | 
I) Bom Teutſchen Religionswefen überhaupt; 
ur Kenntniß des Religionszuſtandes in Teutſch⸗ 


land überhaupt (F. 841.) koͤnnen folgende Schrif⸗ 
ten zu Rath gezogen werben: ! 


r) Henr. Lınk tura circa religionis difhdium 
modernum in Germania recepta, len. 1674. 4. 
(aud) in Ahasu. FRITSCH exercit. iur. publ, tom, 2, 
p- 178. ſq.) | 


2) Adam RECHENBERG diff. de flatu religio- 
nis in Germania, Lipſ. 1693. (auch in feinen difl, 
hiſt. polit. part. 2. num. 19.) i 


3) Joh. Chriſtian Maiers Teutfches geiftliches 
Staatsrecht, Lemgo 1773. 8. (ſ. oben $..377. im 
..X.©.91.) 
45) Ioh. Sac. Mofer von der Teutfhen Relis 
gionsverfaſſung 1774: 4 (f oben $. 235. IV, im 
1. Xh. ©.418.) 

u, S. 862, 
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F. 862. 
x) non der Geſchichte der Religionstrennung; 


Von der Geſchichte der Religionstrennung vers 
dienen bier nur folgende vorzüglih zu empfehlende 
Werke genannt zu werben: | 


. I) lo. SLEIDANI commentariorum de flatu 
religionis etreipublicae Garolo V. caefare libri XXVI, . 
Argent. 1555. fol., 1556. 8. (f. oben $.45. b, 
im 1. Th. S. 108.) 

2) Fried. Hortleder von den Urſachen, und von 
ber Rechtmaͤſſigkeit und Fortgange des Schmalcaldifchen 
Kriegs, Frankf. 3617. 1618. fol, (ſ. oben $.76.-im 
1. Th. ©. 179.) | 

3) Vit. Ludou. deSeckenporr de Luthe- 
rani[mo fiue dereformatione religionis Mart. Lutheri, 
Erf. etLipf. 1686. 4., 1692. fol. (f. oben $. 104. 
im 1.Xh. ©. 227.) 

4) Geſchichte des proteftantifchen Lchrbegriffs, 
ip3. 1781. 8. Ä 

* Ein Werk, das von Gatholifchen und Proteftanten 
gelefen zu werden verdient. Der Verfaſſer ift Gott: 


ieb Jacob Plant, Profefjor bey der herzoglichen 
Militäracademie zu Stuttgard geb. 1751. 


j $. 863. 
2) von der Augsburgifchen Gonfeffion; 7 
Da die Reihsarundgefeße, welche das Verhaͤlt⸗ 
niß ber verſchiedenen Religionen in Teutſchland gegen ein⸗ 
ander beſtimmen, was den einen Religioustheil anbetrifft, 
fid) immer auf dieam 25.Zun. ı 530. dem K. Carl dem V. 
überreichte Augsb. Confeſſ. beziehen; fo darf dieſe keinem 
Teutſchen Staatsrechtsgelehrten unbekannt bleiben. 
— In 
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In ſolchem Betrachte verdienen auch hier folgende 


Werke bemerkt zu werden ; Ä 


ı) Ioh. WIEGANDI hifloria de ‚Auguflana 


sonfefione , Regiom. 1574. 8. 


2) Dav. Chyersus Hiftorie ber Augsburgiſchen 
Eonfeffion, mie fie erftlicy berathfchlaget, verfaffet 
und Carolo V.übergeben ift, Roſtock 1576.5 II. vers 
mehrte Uusgabe eben bafelbft in eben dem Fahre 1576. 5 
hernach Lateiniſch: hiftoria Auguftanae confeflionis 
continens feriem variarum deliberationum et acto- 
rum in caufa religionis eotempore, quo Auguftae 
confefio fidei Carolo V. exhibita, Francof, 1578. 


# chyträus war ein Lutherifcher Theologe geb. 15304 
71600. Er. mwolmte 1555. dem NReichdtage zu 
Augsburg und vielen nachherigen Religionsgefpräs 
hen bey. ©. Ott, Fried. Scnürtz devita Dam, 
Chytraei, und Gofmanne bibl, iur. publ, S. 156, 
um. 50I, 502. 5 


3) Georgii CoELESTINI hifloria comitiorum 
8.1530. Auguflae celebratorum, repurgatae dottri= 


nae occafionem, praecipuas de religione delibera- 


tiones, confilia, poftulata, refponfa, pacis ac con» 
cordiae media, pompas,epiftolas et tam pontificio- 
sum quam euangelicorum fcripta pleraque com» 
pletens, tomi IV. Francof. ad Viadr. 1577, 
(1597.) fol. 
® Coeleftin war Churbrandenburgifcher Oberhofpre⸗ 
diger und Probft zu Cölln an der Spree T 1579» 


| 4) Ambroſius Wolfs Hiftoria von ber Augs⸗ 


burgiſchen Confeſſion, Neuſtadt an des Hardt 1580. 4 
5) Sol 


u 
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5) Joh. Magirus gründliche Widerlegung des 
unmwahrhaften Buchs Ambrofius Wolfs ꝛc. Tuͤbin⸗ 
gen 1580. 4 
{ ‘ 

6) Ambr. Wolfs Hiftoria von der U. C. wider 
Joh. Magern über das halbe Theil gemehrt und ges 
beſſert, Neuftadt 1581. 4 


9) Gruͤndliche wahrhaftige Hiftorie von der X. 

E. ꝛc. wider Ambr. Wolfe gefälfchte Hiftorie; geftellt 

durch etliche hierzu verordnete Theologen, Lpz. 1583. 

- fol., Magd. 1584. 4.5 auch Lateiniſch, Lipſ. 1585. 

4.; und Lateiniſch und Teutfeh , Frankf. an der Ober 

1597. fol. | 

| © Die Verfaffer diefer Schrift waren Tim. Kirch⸗ 

ner, Nic. Selneder, und Mart. Chemnig. 

8) Io. Dau. Korter de fubfiriptione Au- 

guflanae confefhionis, Altorf, 1730. 


9) ruft Sal. Cyprians Hiftorie der A. C. aus 
den Driginalacten befehricben, Gotha 1730. Il. vers 
befferte Ausgabe, Gotha 1730. 4. 


10) Ehrift. Aug. Saligs vollftändige Hiſtorie 
der A. C., Kalle 1730., IL Xh. 1733. 4. . 


11) Ehrift. Gottfr. Hofmanns ſummariſche 
Beſchreibung der auf dem Augsburgiſchen Reichstage 
vorgefallenen actorum religionis, Frf. an der Oder 
1730. 4. 

12) Aug. LEYSERIi flores ex Themidos hortis 
collei in A. C. /parfi, Viteb. 1730. 4- (auch in 
feinen meditation. ad D. vol, 12.) Bu 


13) lac, 
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13). Iac. Wilh. Feverrein diff. de varia- 


tionibus gnibusdam Theologorum pontificiorum in iu- 
dicis de A. C., Altorf. 1730. 


ı4) Phil. Fried, Ha NE Aifloria critica A. C. 
Hamb. 1732. 4. 


= Mon den verfchiedenen Ausgaben der U. €. 
felbften ſ. Cyprians Hift. der A. C. Cap. 11. S. 129., 
Saligs Hiſt. der A. C. 4. B. J. Cap. ©. 696., 
ofmanns bibl. iur. publ, ©. 159. Num. 519., und 
“die A. C. in einem neuen Abdruce mit meiner 
Borrede,” (Göttingen 1776. 8.) Vorr. ©. 29. 
Ein ganz neuer Abdrucd unter dem Titel: "U. C. 
„nach der Urfchrift im Reichsarchive, nebft einer 
„Ehrenrettung Melanchthons, herausgegeben vor 
„Ge. Gottl. Weber, Stiftsprediger an der Haupts 
„Pfarrlirche zu St. Peter und Pauli in Weimar,” 
Weimar 1781. 8. (16. B.) ift durch einen alleme 
Anfehen nah zu Mainz vorgegangenen Mißver— 
fand veranlaffet worden, da man einen Abdrud 
* 1540. mit dem Originale von 1530, verwechſelt 

at. 
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3) vom Paffauer Bertrage und Religionsfrieden; 


Zur Erläuterung des Paſſauer Vertrages und 
Religiongfriedens dienen folgende Schriften: 


I) Io. StravcH diſſ. de fliatu Germaniae 
gof debellatos Smalcaldici foederis [ocios, Poſſauica 
tranactione, pacificatione Augufla et referuato eccle- 


fafico in eius diff. iur. publ. p. 377. ſqq. 


2) Iuft. GosLer de trausalione Paſſauienſi 
&c. Alt. 1564. 


Bin. 3. E 3) 
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3) Franc. Bvraxaroı |. V. D. Churcoͤll⸗ 
nifchen geheimen Raths und Eanzlers Tractat de au- 
tonomia, d. i. von Frenftellung mehrerley Religios 
nen.und Glauben, was und mie mandyerley die ſey, 
was derhalben bisher im Meiche Teutſcher Nation vorges 
gangen, und ob biefelbe von der Ehriftlihen Obrig⸗ 
Feit möge bewilliget werden, Münden 1586., II. Aufl. 
1602. 4. (f. oben $. 58. ©. 143.) 


4) Ant BENBELLENAE (ſeu potius Bar- 
thol. GeriGk, cancellar. Deflau.) Zempefliuum 
fuscitabulum pro principibus, Serueft. 1621. 4., 
et fubtit.: commentatio ad pragmaticam conflitutio- 
nem de pace religionis 1555. promulgatam, 1612. 8. 
(Conf. Horrm. bibl. iur. publ. p. 172.n.583.) 


5) luft. Springer (feu potius Pet. Sy- 
RING) de pace religionis contra Burgkardi auto- 
nomiam, Viteb. 1607.,Frf. 1613. 8., len. 1615.4. 

6) Sam. a REmCcHINGEN diſſ. duae dereli- 
gione a Luthero in flatum veterem feliciter reſſitu- 
ta paceque religiofa &c., Tübing. 16:1. 4. & in 
GoLpasrı poli. imp. p. 1346. 

7) Barthold Gercke comm. ad conflitutio= 
nem de pace religionis 1555. promulgatam, Frf. 
1612. 8. | 

8) Chrift. BesoLnı figna temporum, feu diff. 
de reformatione religionis paceque religio/a et de re- 
bus poſt pacem veligionis in orbe Chriftiano geflis, 
‚ Tüb. 1614. 4. 

9) Virg. Pınaızer diff. de pace religionis, 
Ien. 1615. | 


‚10) Io. Svevi guaefionum ad conflitutionern 
pacdificatae religionis decuria ‚ len. ı615. . 
| 11) 
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* ır) Henr. Andr. Crane de pace religionis 
a libertate confcientiae [eruanda, Helmft. 16 19. 4. 


12) Pacis compofitio 1555. edita, guam ICti 
quidam catholici aduerfus acatholicorum commenta il- 
lufrarunt, Dilling. 1629. 4. | 

“= Für die Verfaſſer dieſer Schrift haͤlt man die 

Jeſuiten Lorenz Forer und Paul Laymann. Es er⸗ 

folgte bald davon eine zweyte vermehrte Auflage, 

wie auch eine Teutſche Ueberſetzung von der erſten, 


hernach auch 1630. von der zweyten Ausgabe, Gofs . 
manns bibl. iur, publ. ©. 171. Num. 580. u. f. 


13) Io. Bernh. Vnrrıen de confitutione 
fuper pace religionis, Tübing. 1630. 1632. 4. 


14) Ottonis Trvcnsessu S.R.E. card. 
et epifcopi Auguftani proteflatio defenfa pacem re- 
ligiofarm concernens, Dilling. 1630. | Ä 

15) Conr. CARPZoV diff. ad parifcationem 
seligiofam Auguflanam, Viteb. 1631. 

16) Chph. Leumann ala publica et origi- 
nalia de pace religionis, Frf. 1631. 1640. 4., 1709. 
fol., und LEHMANNVS /uppletus et continuatus, Prf. 
1709. fol. (f. oben $.78. im 1. Th. ©.183.) 

17) Fried. Alb. Mavı de pace publica reli- 
gionis, Frf. 1633. 4. , 1656. 12.,j1707. fol. 

18) lo. VıcTor diff. de pace religiofa, Baſil. 
1646. er 

19) Abr. Carovıı diff. de natura et indole 
pacis rehgio/ae, Vit. 1655. (und in Ah, Fritsch 
iur, eccl, part. 2. num. $.) 


E 2 20) 
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420) Gottfr. Svevi.difl, XII ad pacem reli- 
TE NR | | 


21) Jo. SCHILTER de pace religiofa, Arg. 
1700. 8., und im LEHMANNo fuppleto Rum. 11.) 
22) Gabr. SchwEDerdifl. de pacisreligiofae 
conflantia et perpetuitate » Tübing. ı 797-, in eius 
di. tom. 1. p. s1o2.fq. "| 

23) Ad. Cortrerı obferuata ad pacem pu= 
blicam religiofam , Frf. 1709. 4. 


24) Io. Conr.. Schramm de fundamentis 

yacis religio[ae, Helmft. 1726, 

25) Franc. Ign. WEDERINDG diſſ. exhibens 
fuccinfam hifloriae pacificationem religiofam concer- 
nentis [ynopfis, Ruld. 1738.5 — und hiforige ſub- 
‚fequentis vsque ad traßlatus pacis Weftphalicae, Fuld. 


1740. (beide in Ant. Schmipr thef. iur. ecchef. 
tom. 1. n. 9. Io.) | 


26) Chr. Fried. Baumeiſters Gefhichte des 
Neligionsfriedens, Görliß 1755. 


- 27) Theod. Bergets Nachricht von dem 1555. 
zu Augsburg gefhloffenen Religionsfrieven, Coburg 
1755. 4 | 


28) Io. Fried. Bau Ror pacisreligiofae digni- 
Zas atque praeflantia, tribus vindicata disputatio- 
nibus; adietta praelufione de iniguis eiusdem 0/o-, 
ribus, Lipf. 1755. 

29) Sig. lac. BAvmaarten difl, de admi- 
randıs fingularis prouidentiae vefligüis in vindicanda 
per pacem religionis Paſſauienſem et Augu ſianam 

ſacrorum euangelicorum hbertgie Hal. 1755. 
30) 
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30) Alb. Phil. Frick de peremnitate pacis 
religiofae ducentis abhinc. annis initac,, ‚Helmft. 


1755- 


51) Fried, Imm. Scuwarz — man 
Jententia de pace Augufana , Vit. 1755. 


32) Io. Henr. a SEELEN oratio iubil. de 
iuſto paci religionis. eiusque_praeflantiae a Luthera- 
ais flatuendo pretio, Lubec, 1755. 4 


$. 865. u 
4) vom MWeftphälifchen Frieden ; | 


Ueber ven Weftphälifchen Frichen ſn nd folgende 
Werke zu Rathe zu ziehen: 


ı) Io. Caram. LoskowItz pax Ss R. 1. 
licita demonflrata, Vienn, 1649. 


2) Io. Horngeck examen bullae papalıs, 
qua papa Innocentius X. abrogare nititur pacem Ger- 
maniae, Vltrai. 1652, 4. 


3)Lud.deMonTEspERATOo (f. potiusHerm. 
Conrına) vindiciae pacis- Osnabrugenfis contra 
Innocentii X. bullam, L.ond. 1653. 4; auch Teutſch: 
Rettung des Osnabruͤckiſchen und Muͤnſteriſchen Frie⸗ 
dens wider Innocenz des X, Nullitätserflärung. ©. 
au) CONRING opera tom. 2. p. 517-560. 

4) Wilh. Ign. Schütz manuale pacificum, 
fine quaefliones XX. ex I. P. religionem eiusque exer- 
citium concernentes, F rf. 1654. et cum notis H.B. 
PıcervnTı i, e. Hier. BRÜcKNERI, Spir. 


1683. 
E 3 5) 
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5) Chph. ForstTner epiflolae negotium pacis 
Osnabrugo - Monafterienfis concernentes, Mömpelg. 
1656. 1671. ı2. (und in Chr. Gottfr. Hormann 


ferie rer. geflar. pe 11-73.) ſ. oben $. 87. IV. im 
1.2h. ©. 202. 


6) Tob. OeLHArENn von Schoellnbach 
templum pacis &c. feu de pace Germ. reflaurata 
eiusque con[eruandae mediis, Frf. 1657. 8. 


7) Phil. Andr. BVRGOLDENSIS (feu po- 
tius OLDENBVRGER) difcurfus ad J. P. O. M. 
Freift. (Genev.) 1668. 8., auctius 1669... 4 


8) Memoires de M. D. (Claud. du Mesme 
D’Avaux) touchant les negociations du traité de 
paix fait à Munfler en 1648., Col. 1674. Greno- 
ble 1674, ı2. 


9) Anon. (Tob. Pranner) hifloria pacis 
Germano- Gallo- Suericae , Irenop. 1679. $., 
1681. 12 | 


10) Io. DECKHERR de pace ciuili religionis 
in. I, P. W. data, Spir. 1680. 8. et in eius con- 


fult. foren/. 


11) Ades et memoires de la negociation de la 
paix de Munfter, Amft. 1680. 12. vier Theile, 


12) Gottfr. Ferd.deBvckıscHobf. in I. P. 
O. W. Vienn. 1696. 4. Frf. et Lipf. 1722. 4 (f. 
oben $. 153. im 1. Th. ©. 292.) 


13) lac.OTTonıs adnotationes ad infr. pac. 
Weftphal. et Nouiomagenfis, Frf. 1697, 8. 


34) 
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14) A. A. (Adam Anamı) arcana P. W. 
feu relatio hiltorica de pacif Osn. Monafl. Frf. 
1698. 1707. 4., et ex edit. lo, Gottfr. pe Meı- 
ERN, Lipf. 1737. 4. 


15) Vlr. OBrEcHTt breuis et fuccintta ex- 
pofitio pacis caeſ. Suecicae, Argent. 1701. 4. 


. 16) Anon. (Henr, HENNIGES) medita- 
tiones ad I. P. caef. Suec. fpec. XlI. 1706-1712. 
4. (f. oben $. 190. im 1. Th. ©. 351.) 


17) Memoires et negociations fecrktes de la 
Cour de France touchant la paix de Munfter, (par 
jean Avmonp), Amft. 1710. tomes III. fol., 
tomes IV, 8. 


18) If. Volmar. L. B. pe Rıeven diarium 
feu protocollum aflorum publicorum I. P. W. Frf. 
1710, fol. et inCoRTREII corP. iur, publ. tom. 4. 


19) Chr. Gottfr. Hormann /eries rerum a 
tranactione Paflauienfi ad a. 1620. geflarum, — 
pax Omabrugo- Monafterienfis in compendio, Lipf, 
1720. 4. | 

20) Iuft. Henn. Boenmer difl. controuer- 
fiae feleiores circa traflatus P. W. Hal. 1720. 


21) Car. Ott, RECHENBERG diſſ. de pacis 
Omabr. obligatione vniuerfali, Lipf. 1720. 1727. 
(Settio II. impreffa Berolini rarior eft.) 

22) Negociations fecrttes touchant la paix de 
Münfter et Osnabrück à la Haye ı725. IV. tomes 
fol. (enthält auch obige Num. 17.) | 


€ 4 23) 
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23) Io, Ge. EsTor progr. de quibusdam [ub- 
fidis ad explicandum I.P. W.neceffarüis, Giefl. 1726., 
in feinen Eleinen Schriften part. 4. p. 902. ſq. 


24) Guil. Hyac. BouGsanr hifloire des guer- 
ges et des negociations qui precederent le traité de 
Weftphalie, Paris 1727. 4., und hifloire du traite de 
Wefiph. Paris 1744. 4.; auch Teutſch: Hiftorie des 
Brenfligjährigen Krieges und Weſtphaͤl. Friedens mit 
Fried. Eb. Rambachs Anmerfungen, Halle 1758 - 
1760. 8. vier Theile. 

25) Carl Wilh. Gaͤrtners Weftphälifche Fries 
denscanzley, IX. Theile, Leipz. 1731-1738. 8- (ſ. 
oben $. 243. im 1. Th. ©. 432.) 


26) Chr. Gottfr. Horrmann analyfis P. 
W. etc. Frf. ad Viadr, 1732. 4. (f. oben $. 243. 
im 1. Ih. ©. 432.) 


27) Joh. Sottfr. v. Meiern adta pacis Welt- 
phalicae, VII. Bände, . Hannover und Göttingen 
1734. !740. fol., und acta exlecutionis, I]. Bände 
1738. fol. (f. oben $. 244. iın 1. Th. ©. 423.) 


28) Erh. RevschH diff. de vfu et praeflantia 
‚ aforum pacis Weflph. Helmft. 1736. 


29) Mic. Hier. Gundlings Discurs über den 
Mefiphälifhen Frieden, nebft Joh. Chr. Keuftels 
Erzehlung der voruehmften Urfachen des dreyffigjähe 
rigen Krieges von der Zeit der Meformation bis auf 
den Weltphälifchen Frieden, Frf. u. Lpz. 1736. 4., 
1737-4 

30) MEıErı emblemata, feu loca quaedam 
ex Ad. Anamı Jifloria de pace Weflphal. a lo. 
Gottfr. pe MEIERN interpolata, inuerfa velomiffa 
Ratisb, 1739. 4 * Zur 


4) vom Religionssuftande, 73 


“ Zur Beantwortung dieſer Schrift. ſchrieb Mei⸗ 
en: Beleuchtung der in Regensburg herausgekom— 
menen fo genannter emblematum, wodurc) ſowohl 
die neue Edition des Apamıetc. als die alta pa- 
cis Weftphalicae haben verdächtig gemacht werden 
wollen, Hannover 1739. 4. 


31) Joh. Ehrenfr. Sfhacdwis geſchichtsmaͤs⸗ 
fige und in der Reichspraxi gegründete Erläuterung 
des Weltphälifhen Friedens, Halle 1741. 8. 


32) Herm. Henr. Engelbrechts Grundfäge 
einer Einleitung zu Vorlefungen über den Weftphälis 
fchen Frieden, Greifsw. 1743. 4- 


33) Ern. Mart. CALADENII oratio pacem 
Weftphalicam plane inter exempla haberi, Viteb, 
1748. 4. 


34) Geſchichte des dreyffigjährigen Krieges und 
MWeftphälifchen Friedens zum Behuf der gegenwärtigen 
Ötaatöbegebenheiten, Frf. und Leipz. 1748. 4, 
1760. 4. 


. 35) Franc. luft. KortmoLrT de expundis in 
pace Weftphalica, Gieſſ. 1751. 8. 


36) Paul Wilh. Scnmin difl. controuer- 
fias quasdam circa receſſum exfecutionis a. 1649. 
Norimbergae conchufum exponens , eiusque conuenien- 
tiam cum ipſo I. P. V. vindicans, len. 1758. 


Ä v 

37) Io. Ad. L. B. de Icxstaor diſſ. de 
iuſla et eſſicaci ſummi pontificis proteflatione aduerfus 
pacem religiofam et Weflphalicam, obligationem ta- 
men eiusdem intrinfecam et pactitiam inter compaci- 
ſcentes haud infringente, Ingolft. 1759. (in feinen 
opu/c. tom. 2, num. 6.) 


CZ 38) 
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38) Franc. Iof. Loth. Schropr difputatio 
polemica ad illufr. art. V. pacis Wefiphal. Prag. 
1762. | 


| 39) Car. Henr. Geister de interpretatione 
pgacis Weßiphal. progr. l. Erl. 1771., 1. Marb, 
‚ 1775., Ill. 1776. 


40) Ant. SchmipT vindiciae pro [ententia 
L. B. de Ichſtadt de iuſta pontificis proteflatione etc. 
aduerfus nuperam Schotti cenfuram, Heidelb. 1772. 
(und in feinem thef. iur. eccl. n. 12.) 


41) Roh. Zac. Moſers Erläuterung des Weſt⸗ 
phälifchen Friedens aus reichshofraͤthlichen Handlun⸗ 


gen 1. Th. Erlangen 1775., IL. Frf. u. Lpz. 1776. 
4. (f. oben $.792. im 2. Th. ©. 493.) 


$.: 866. a 
5) vom Religions und Weftphälifchen Frieden ; 
Zu beiden fomohl dem Religions» als Weſtphaͤ⸗ 
liſchen Frieden gehoͤren noch: 


ı) Io. Cafp. BARTHeL hifloria et generalia 
„ jpacificationum imperi circa religionem, Würzb. 
1736. 4, in eius opus tom. 1. p. 1. ſa. 


2) Io. Pet. Bannızza ſubſidia interpreta- 
tionis doßrinalis pasis religioſae et Wefiphalicas, 
Würzb. 1741, 4, — 


6. 867. 
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S. 867. 
II) Von den Grundſaͤtzen des Teutſchen Religions⸗ 
zuſtandes 1) dem Entſcheidungsjahre; 


Von dem im Weſtphaͤliſchen Frieden zur Beſtimmung 
des Religionszuſtandes hauptſaͤchlich feſtgeſetzten Ent⸗ 
ſheidungsziel⸗ des Beſitzſtandes vom Jahre 1624., 
oder vom 1. Jan. 1624. ſind folgende Schriften nach⸗ 
zuſehen: 

ı) Henr. HILDEBRAND diſſ. de anno de- 
cretorio, Altorf 1705., rec. 1724. 


2) luft. Chr. Dıtnmar difl. de anno decre- 
torio exercitii vtriusque religionis in Germania, Fıf. 
1719. (in diſſ. et exercit. p. 141. fq.) 

3) Gottfr. Dan. Hormann de die decreto- 


rio Kal. lan. 1624., an et quatenus ad politica 
fpeet? Tübing. 1750. 1752. 4. 


4) Soh. Ulr. Freyh. v. Cramer in wie weit der 
annus decretorius ein Regulativ in politicis fey ? in 
feinen opusculis (Vlm 1767. 4.) tom. $. p. 503- 
551. (f. oben $. 589. * im 2. Th. ©. 284.) 

5) Joh. Fried. von Tröltfch von dem anno 
decretorio; in feinen Anmerk. (Mördling. 1775.8.) 
Ih. 1. ©. 303-308.) (f. oben $. 640. * im 2. Th. 
©. 339.) 

6) Ioh. Car. von DER Becke if de die 
deeretoriopace Weftphalica pofito,maxime ad$$. 25. 
et 26. art. 5. inflr. Osnabr., Goett. 1776. 


7) Soh. Jac. Moſer einige neuere Vorfaͤlle in 
Anſehung des im Jahre 1624. gehabten Beſitzſtandes 
in Religionsfachen; in feinen Rechtsmater. (Srf. und 


pi. 
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%p3. 1776. 8.) St. 18, ©, 269. (f oben $.635. ® 
im 2. Th. ©. 335.) 


$. 868. 
2) dem geijtlichen Vorbehalte 

Der fo genannte geiftliche Vorbehalt, ber im 
Religionsfrieden 1555. eingerückt war, aber im Wis 
derſpruche blieb, bis er ebenfalls auf das Entſcheidungs⸗ 
jahr verglichen ward, hat zu folgenden Ochriften Ans 
laß gegeben : ’ 

ı) lo. Stravon diſſ. de referuato ecclefias 
flico, in eius dif]. iuris publ. p. 377. fq. 

2) Anon. ver geiftlihe Vorbehalt aus feinen 
Gründen erörtert, 1630. 4. 


3) Scip. Arrtını (feu potius Iac. Lam- 
PpADıı) Deduction von dem geiftlichen vermeyntlichen 
Vorbehalte, Frf. 1633. 4. 

4) Ahasu, Frırscn diff. de referuato eccle- 
fiaflico in feinen electis (Frf. 1672.) f. oben $. 535. 
im 2. Th. ©. 245. 

5) VIr. OBrREcHT difl, de referuato ecclefiafi- 
co, Argent. 1675. 

6) Io. Balth. WERNHER dereferuato ecclefia- 
‚Rico, Viteb. 1725. 

7) Anmerkung vom referuato ecclefiaftico 
etc. in Piftorius amoenit. hift. iurid. part, 6. p. 
1682. fg. | 

8) Frid. Benedidt. SchrEckEnreus difl. 
de bonorum ecclefiaflicorum mediatorum et immedia- 

torum 
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torum differentia reſpectu referuati ceclefiafkci, Erf, 
1730. | | 

® Hat eigentlich das Biſthum Naumburg zum 

Gegenftande, um zu zeigen, daß in deffen Befize 


Ehurfachfen durch die. perfönliche Religionsverändes 
rung nicht gehindert werde, 


9) Joh. Wilhelm von Goebel Nachricht von 
dem geiftlichen Vorbehalte und einigen geiftlichen Rits 
terorden Helmſt. 1735 5 in feinen Abhandlungen 
(Helmft. 1737. 8.) Str. (f. oben 9.583. *. im 
2. Th. ©.276.) | Ä 


10) Iuft. Henn, BoEHmeEr de vſu reſerud- 
ti ecclehaflici in commendis; in feinen con/ultat. und 
decision. (Hal. 1748.fol,) Tom. Ill. P. 1. refp. 10. 
©. 72:32. | 

ır) Franc. Dom. HAEBERLIN, feupotius 
refpond. Alb. Phil. Frick diſſ. de referuato eccle- 
fiaflico ex mente pacis religiofae, eiusque effelibus as 


fatis vsque ad P.W. Helmft. 1755, 


12) Alb. Phil. Frıck diſſ. de referuato ecch, 
ex mente P.W. Helmft. 1757. 


$. 869. 
3) ber beiberfeitigen Religionsgleichheit: 
Einen anderen Grundſatz, den ber Weftphälifche 
Friede von der zmwifchen beiden Religtonstheilen zu bea 
obachtenben völligen Gleichheit feftgefeßt hat, und ven 


deswegen beiden gleich gebührenden Eaiferlichen Schuß 
erläutern folgende Schriften; | 


1) Io; 


| ng Buͤcherkenntniß 1) vom T. Reiche, 


1) Io. Chr. Mürnener, feu refpond. Iac, 
Fried. Lvpovicı difl. de proteffione ab imperato- 
re ecclejus vtriusque religionis in Germania aequaliter 
debita, Hal. 1698. recuf. 1739. 


2) Gabr. SchwEper diff. de aduocatia ab 
imperatore proteflantibus ecclefiis non minus ac R. C. 
acquali iure praeflanda, Tübing. 1723. (in differt, 
vol.2. p. 679. 1q.) 

3) Joſua Sof. Rieffel Von der Religionsgleich⸗ 


heit des Weſtphaͤliſchen Friedens; in feinen Betrach⸗ 
tung. (Frf. u 193. 1770.8.) Th. 1. S. 1. (fe oben 


$.629. *. im 2Th. ©. 323.) 


G. 87% 


4) von Religiondveränderungen weltlicher Reichs⸗ 
ſtaͤnde; 


Ueber die Frage: ob und was die Religionsver⸗ 
änderung eines weltlichen Reichsftandeg, infonderheit in 
Anfehung, feiner reichsſtaͤndiſchen Stimmen, für Fols 
gen nach ſich ziehe? verdienen folgende Schriften nach⸗ 
gefehen zu werben: | 

1) Raifons, qui ont port le Roi (de France) 
a ne pas ditourner le Duc de Deuxponts de laiffer fon 
fuffrage entre les mains d’un Miniftre proteflant. 


2) Anderweiter Nachtrag zu dem die Veftellung 
der herzoglich Zweybrüdifchen Stimme bey Reiches 
und Kreistägen betreffenden P.M. 

3) Dienlich erachtete Erinnerungen zu obigen 
Raifons. 


* Diefebrey Schriften, welche Durch die im Jahre | 
1758, geichehene Religionsperänderung des — 
hri⸗ 
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Chriftiang des IV. von Zweybrüden veranlaßt war 
ren, lieferte zuerft eine “Sammlung vermifchter 
„zur Entdeckung geheimer Abfichten dienlichen 
„Schriften. ” Hernach find fie aud) in der neuern 
Staatscanzley 4Th. S. 238. eingerüdt. 


4) Ge. Jac. Fried. Meiſters Verſuch einer Be⸗ 
ſtimmung der Grundſaͤtze, wornach die Religionsbes 
ſchaffenheit ver Teutſchen Reichstagsſtimmen am rich⸗ 
tigſten zu beurtheilen ſind, Goͤttingen 1780. 8. 
(103 ©) 


6. 871. 
5) von ben Reformirten; 


Mas der Meftphälifche Friede im fünften Artikel 
von Augsburgifchen Sonfeffionsverwandten verordnet, 
ift im fiebenten Artikel ausdruͤcklich auch den Nefors 
mirten zu gute geordnet worden. Doc) über die Bes 
neunung der Augsburgifchen Confeffionsverwandten ift 
nod) folgendes gefchrieben : 

loh. Aug. REıcnarpr difl. de nomine 4. 
C. addiforum fecundum art. VII. I. P. O. prote- 
fantibus non communi, [ed Lutheranis proprio ; Refp. 
lo,Ge. Kerner Würtenbergenfis, len. 1772. 

® Mon der Benennung: Evangeliſch, ſ. Estor 


opu/cula part.2. praef.\. 15 Schauroths Samml. 
vom corp. euang. 1.Th. S. 783. | 


$. 872. 
6) von der Benennung drey Religionen; 


Ob es recht fen, ‘von drey Religionen im Reiche 
ju ſprechen; oder ob ed nicht richtiger gefprochen ſey, 
jweyer oder beiderley Religionen in gleihem Verhaͤlt⸗ 

| niſſe 


80 Buͤcherkenntniß D) vom T. Reiche, 


niſſe zu gedenken, hat Moſer in ſeinen Nebenſtunden 
4. Th. (1757.) S. 477. bey Gelegenheit der am 14. 
März 1757. am Reichstage bekannt gemachten Schwe⸗ 
diſchen Erklaͤrung wegen Garantirung des Weſtphaͤli⸗ 
ſchen Friedens unterſucht (ſ. oben F. 615. im 2. Ih 


„307-) 


5 873. 
7) von Duldung anderer Religionsverwandten. 


Wie die Verordnung des Weftphälifchen Friedens 
Art.7. $.2., daß auffer den darinn gebilligten Reli⸗ 
gionen Feine andere geduldet oder aufgenommen werden 
folle, zu verſtehen fey, unterfucht Traugott:Andr. Bıe- 
DERMANN difl. de iure reformandi territoriali ad 
tres religiones in imperio R. G. receptas haud refri- 
&o ad verba finalia art. VII. P. O., Hal, 1771. 
(42 ©.) 

Auch fhlägt dahin ein: Ge. Ludou. BoeEHmE- 
RI oratio de iure cognofcendi et flatuendi de toleran- 
dis his, qui communes religionum in Germania ad. 
probatarum dofrinas publice impugnant, Goetting. 
1779. 4. und in Schlözers Briefwechfel 34 Heft 

5 197, . 


za 


V. Haupt⸗ 


5) von Reichsgrundgefegen. , 81 


—— — >> 
V. Hauptſtuͤck 
von 


Schriften 


uͤber die 


Teutſchen Reichsgrundgeſetze. 


4 F. 874. 


Schriften, die von Reichsgrundgeſetzen handeln; 


Jr die bisher erwehnten Erörterungen der Staates 
und Meligionsverfaffung überhaupt fchließt ſich 
billig noch die Frage an: auf welchen Gründen dieſe 
Berfaffung beruhe? Und da kommen zuerft die Schrifs 
ten in Betrachtung, welche von Örundgefeßen und Hers 
kommen, oder was dem aleidy koͤmmt, handeln. Zwar 
was die Grundgefeße anbetrifft, kann ic) unfere Reiches 
grandgefeße, ſowohl wie fie felbft in einzelnen Abdruͤcken 
oderin Sammlungen vorhandenfind, als diedarüber ges 
fhriebenen Commentarien oder Anmerkungen ſchon aus 
obiger Befchreibung der zum Staatsrecht im Ganzen ges 
\ hörigen Bücher als befannt vorausfeßen (f. oben $. 686, 
778* im 2.Xh. ©. 391.472.) Hier gilt ed aber um 
Schriſten, die von den Reihsgrundgefegen handeln. 


u $- .875- | 
I) uͤberhaupt 1) von Grundgefeen inögemein ; 
Von Grundgefeßen uͤberhaupt koͤnnen erſtlich fols 
gende Schriften nachgeſehen werden: — 
kin, 3 Th. F 1) Mich, 


32 Bücherfenntniß I) vom T.. Reiche, 


1) Mich. WENDELER diff. de legibus funda- 
mentalibus, Viteb. 1665. | 

2) lo. SIBRAND diſſ. de lege fundamentali, 
Roft. 1671. | 

3) Nathan. Farke difl. I. an et guousque 
princeps obferuare,leges fundamentales teneatur? — 11. 
quid fubditis pro defendendis legibus fundamentalibus 
liceat? Viteb. 1699. 

4) Io. Steph. PürTerr progr. de dificultate 
normarum iuris publici generalium, Goetting. 175 7- 

5) lo.Steph. Pürterı diſſ. de legum imperii 
fundamentalium et ciuilium differentia , Goetting. 
1763. 57 | 

6) Gottfr. Dan. Horrmann (S. refp.Ioh. 
Henr.HARPRPECHT,) diff, de uno eodemque iure 
et modo ferendi leges. tam publicas quam priuatas , 
Tüb. 1775. Ä 
$. 876. | 
2) von Teutſchen Reichsgrundgeſetzen überhaupt; 

Von den Teutſchen Reichsgrundgeſetzen übers 

Haupt handeln “ 


‚.r) Phil. Ad. Vrrıcn diſſ continens archo- 
logiam legum fundamentalium imperii , Herbip. 
1722. | 

2) Chr. Gottl. Bvper de primis legum fun- 
zu colle&ionibus; in feinen ne 
en, 743. 8.) P. J. (f oben + 2. *. im ® 
©. 288.) — — 


+ 


3) Joh. 
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3) Joh. Dan. Ölenfchlagers Einleitung in die 
Geſchichte der Teutſchen Reichsabſchiede, und Henr. 


Chrift. von Senfenberg Sendfchreiben darüber, vor - 


der neucften Sammlung ber Reichöabfehieve, Frankf. 
1747. Fol. | 

4) Ludou. Mart. Kane progr. de erroribus | 
tum iuris tum ſacti ex legibus Germanorum publicis 
et flilo curiae manantibus, Marb. 1753. fol, 


5) Franc. Ign. WEDEKIND difl. de legibus 
imperü R. G. in genere, Heidelb. 1757. 


6) Zoh. Dan. von Bullmann Abhandlung von 
der Geſchichte der wichtigften Teutſchen Reihsgrundges 
ſetze, Fıf u. Lpz. 1767. 8. 

7) Soh. Ge. Eſtor, daß weder vom Kaifer, 
noch von den Churfürften, noch von den Stänz 
den zu vermuthen ſtehe, daß fie in ein Meiches 
grundgefeß eine Fabel für eine Wahrheit einfchale 
ten werden ; in feinen neuen Fleinen Schriften (Marb. 
1761. 8.) B. 1, ©.525°530, (f. oben J. 618. *, 
im 2. Th. ©. 311.) 

8. Fried. Earl von Moſer, von einigen Irr⸗ 
thuͤmern in ven Reichsgeſetzen; in feinen Elein. Schrift. 
(Frf. 1763. 8.) B. 10. S. 41. (fr oben $. 606, *. 
im 2. Th. ©. 299.) 


877: 


Inſonderheit Schriften 1 von ber Faiferlichen Wahls 
* ——— a) eine litterariſche Abhandlung 
davon; 


Von Schriften, die das allgemeinſte Reichsgrund⸗ 
geſetz, die kaiſerliche a ae ge betreffen, e 
2 en 
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ben wir felbft eine eigne Yitterarifche Abhandlung in 
Henr. Gottl. Kranken Vorrede von den verſchiedenen 
Benennungen, Urfprung, Schickſalen, feriptoribus 
- nd commentatoribus ver Faiferlihen Wahlcapitula= 
tion, vor J. R.K. M. Franc.I. Wahlcap. ꝛc. Ipz. 
1746. 8.5 11 Ansgabe 1762. 8. (ſ. oben 9.693. 
im 2.%h. ©: 398.) . 


$. 878. 
b) von der Wahlcäpitulation felbft überhaupt; 


Bon der Wahlcapitulation felbft handeln übers 
haupt folgende Schriften: - 

1) Laur. Suchs Furze Befchreibung der koͤnigli⸗ 
hen Würde ꝛc.; Artikel, fo die Ehurfürften einem 
neuerwehlten Kaifer vorhalten zc. 1563. 4 


2) Fried. HorTLEDER commentarius de 
lege regia Germanorum, Frf, 1614. 


3) Bernh. REINECCII diff, de lege Germa- 
norum regia feu capitulatione imperatoria, Marb. 
1619 

4) Matth. STEPHANT de lege regia Imp. R. 
G. in eius discur[. acad. tom. 1. 


5) Domin. Arvmarı difc. quo tempore capi- 
tulationes introduci coeperint, in eius discur/. acad. 
part.4. n.4. 


6) Henn. GERDESSEN diff, de capitulatione 
imperatoria, Roft. 1624. 


7) Erasm. VnGEBAVER difl. de fege regia 
tum Romanorum antigua tum Germanorum hodier- 
na, 1642. u 


8) Iuft, 
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8) Juft. SınoLt Schütz di. IV. de capi- 
— caeſarea, in eius colleg. de flatu rei Rom, 
ol. | 


O) Bened. CArpzov commentarius in legem 
regiam Germanorum, Lipf. 1640. fol., 1651. 4., 
Hanou. 1669, len. 1697. fol. 

10) Gottfr. FIBIG de capitulatione caefarca, 
len. 1645. | 

11), Ge. Wilh. Küntzweın diſſ. de lege re- 

gta, Lipf. 1665. 

12) Anon. relatio de caefareae capitulationis 
negotio, 1671. 4. 

13) Chr. Krenaer lexregia, Viteb. 1672.4. 

14) Io.Chph. Becmann difl. de lege regia, 
Frf, ad Viadr. 1672. | 

ıs) Fried. GErDes diſſ. de lege regia Imp. 
R.G., Gryph. 1673. 

16) Herm. Cosrına difl. de capitulatione 

carfarca, Helmft. 1675. : 

17) Sam. Racherıı difl. decapitulatione re- 
gni Germ., Kilon. 1675., recuf. Frf. et Lipf. 
1725. 

ı8) Ott. Nıc. Linhorzdiff. de capitulatio- 
ne regni Germ. Lipf. 1677. 

19) Arn. Maur. HoLTermann lex regia, 
feu ratio latus imp. R. G., Marb. 1677- 

20) Cafp. Henr. Horn diff. de capitulatione 
carfarca, Viteb. 1697. 

F 3 21) Fried. 
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t 
21) Fried. NırzscH diſſ. de capitulatione cae- 
ſarea feu lege regia Germanorum, Gieff. 1699. 


22) Nic. Chph. Lynker disquifitio de ca- 
pitulatione, in eius fontibus decifionum illufrium 
p. 27. 

23) Iofeph. Ant. Comıtıs AB ÖETTIN- 
GEN difquifitio de imperatoris capit«latione, Helmft, 
1741. 4 ; 

24) Hubert. Mırzdiff. decapitulationibus cas- 
fareis in genere, Lugd. Bat. 1743. 


25) Io. Iac. Franc. Theod. BArRBIER DE 
Tınan diſſ. de capitulatione caefarea, Arg. 175 5. 


26) Koh. Fried. Joachims Unterfuhung des 
Urfprungs und der Urfache der Eaiferlihen Wahlcapi⸗ 
tulationz; in feinen vermiſcht Unmerf. (Halle, 1756. 
8. Th. 2. S. 38 — 426. (f. oben $. 609, *. im 
©.302.) . 


227) Gottfr. Tan. Hofmann, von der erften 
und zwar Römifchföniglichen Wahlespitulation Carls 
des V., die nody bey Mar des I. zchzeiten 15 18. mit 
den Shurfürften eingegangen worden; in fein. Beobacht. 
(Um.ı 61.8.) Sy.2. ©. 1 — 32. (f.oben$. 619. 
*. im 2. Th ©. 314.) 

28) Gottfr. Dan. Hormann diſſ. de capitu- 
Iationibus resum Romanorum, Tüb. 1764. 


' Roh. Jac. Wiofers Betrachtungen über 
den Eingang der Wahlcapitulation Kaifer Joſephs des 
Il.; in en EFrf. u 1p5. 1175. 8.) 
= 6. ©, 312. (f oben $. 635. *. im 2. Th. © 

32.) 


30) Joh, 
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30) Soh. Jac. Moſer * dem heutigen Ge⸗ 
brauche und Nichtgebrauche der alten kaiſerlichen Wahl⸗ 
capitulation; in feinen Rechtsmater. (Frf. u. bpz 
1776. 8.) = 2 ©.190. (Fo oben 9.635. *. im 
2,2% ©,.3 


$. 879 


c) von der beftändigen Wahlcapitulation, und dem Rechte 
zu adcapituliren, 


Bon der beftändigen Wahlcapitulation, und von 
dem damit in Verbindung fichenden Streite der Chur: 
fürften und übrigen Staͤnde über das Recht zu adcapis 
tuliren oder Aenderungen in der Wahlcapitulation vor⸗ 
zunehmen, iſt folgendes geſchrieben: 


1) Io. ScHack diſſ. de capitulatione impera- 
toris R. G. ex ſuſſragiis omnium imperii ordinum con- 
cipienda et de eius perpetua forma, Gryphisw, ı702. 


2) Io.Chph. Scnherr progr. de capitulatio- 
ne perpetua, Lipi. 1709. fol. 


3) Gerlac. Adolph. de MünchHavsen 
diff. de capitulatione perpetua, praelide Chriftiano 
Wırovocerı habita Ien. 1710. recuf. 1742, 


4) Io. Andr. Balth. Dıirter cn difl, de ca- 
yitulatione nouiſſima, vtrum illa, absque communi 
flatuum confenfu adornata, legibus imperü fundamen- 
talibus poſt tabulas Osnabrugenfes arcenferi queat, 
edita fub titulo: Biga dif. iuris publ.iundta altera 
Alex. HAMMERI de communi domus Auflriacae et 
Lotharingicae origine, Bamb, 1746. 4. 


4 5) lIoh. 
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5) Joh. Iac: Iof. SInDerRMAHLER diſſ. de 
iure capitulandi inter S. R. J. eleores et principes 
controuer[o. Wirceb. 1747. 


6) Godofr. Dan. Hormann de iure princi- 
vum flatuumque fuffragandi ad capitulationes Impe- 
ratorum difl. Tübing. 1747., liber fingularis ad- 
pendice auctus 1748. 4 

7) Chr. Gottfr. Dan. Wagner de iure ele- 
&orum adsapitulandi ; in feinen exercitat. ( Lipf. 
1771. 4.) 1 —86. N oben $. 628. *. im 2. Th. 
©.322.) 


6. 880. 
2) von ber goldenen Bulle; 


Auffer den zahlreichen Sommentarien oder Anmer⸗ 
kungen über die goldene Bulle (ſ. oben $. 786. im 2. 
Th. ©. 483.) haben folgende Schriften diefelbe in ans 
derem Betrachte zum Gegenftande: 

ı) lo. Chr. WAGEnSsEIL difl. de imperii ar- 
chiuo, A. B. et lipfanis imp., Alt. 1673. 4. 


2) Henr. Günth. Tuvremar de A. B. Hei- 
delb, 1682. 1687. 4., et audt. Francof. 1697. 
1724. fol. 

3) loh. Chr. Scheu difl. hiforia A. B. 
Lipf. 1696. 4. 

4) Io. Sam. STRVC x dif. A. B. controuer- 
fiae potiores, Hal. 1699. 4. 

5) lac. BRVnnemann difl, de A. B, muta- 

itone, Hal. 1700, 4, 


. 6) Imm. 
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6) Imm. Weser diſſ. capita quaedam chry- 
fobullae , quae vel numquam obferuata, vel defustu- 
dire [ublata, vel immutata, Giefl. 1717. 


7) Io. Iac. Moser obferuatio de prima A. 
B.editione Latina, in den wöchentl. Relat. von Schwaͤb. 
gel. Neuigk. 1721. p. 66. ſq., undin feinen mi/cella- 
neis (Frf. et Lipf. 1730. 8.) tom.2. (f. oben $. 
571. *. im 2. Th. ©.262.) . 


8) Ioh. Iac. Moser, vindiciae authentiae 
$.6. cap. 11. aureae bullae ; in feinen mi/cellaneis 
(Frf. et Lipf. 1730. 8.) tom.2. (f. oben F. 537 1.*. 
im 2. Th. ©. 262.) | 


9) Io. Gerh. PaGenvarm diff. de Caro 
IV.inter A. B. eiusque Latinae feriptores potifimum - 
seferendo, Ien. 1734. | 


10) Io. Adam Qvenzer difl. fiftens recen- | 
tiores quasdam ab obitu Caroli VI. obortas A. B. 
controuerfias, Altd, 1751. | 


ı1r) Ge. Andr. Wırn difl. de fanionis Ca- 
rolinae [. aureae bullae autographo Norimbergenfi 
eiusque lectionibus variit, Alt. 1771. 4 


(. 881. 
3) von der Garantie des MWeitphälifchen Friedens ; 
Die Schriften vom Religions⸗ und Weſtphaͤliſchen 
Frieden find fhon oben vorgefommen ( $.864. u. f.). 


Nur von des leßtern Garantie find hier noch folgende 
Shriften zu bemerken; 


55 3) Joh. 
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1) Joh. Chph. Wilh. 0. Steck von ven Rechten 
und Pflichten der hohen Garants des Weftphälifchen | 
Friedens, in feinen Abhandlungen (1757. 8.) ©. 99. 
f. oben $.614. im 2. Th. ©. 305. 

2) Joh. Zac. Noſer von. der Garantie des 
MWeftphältichen Friedens nach dem Buchftaben und Sinn 
deffelbigen, 1767. 4. (65 Seiten.) 


F. 882. 


und von einigen einzelnen Verordnungen des Weſt⸗ 
en phaͤliſchen Friedeng ; 


Zur Probe, wie noch mehrere einzelne Stuͤcke des 
Weſtphaͤliſchen Friedens bearbeitet werden koͤnnten, koͤn⸗ 
nen folgende Schriften dienen: 


1) Ern. Mart. ChLADENIVS progr. de abuſu 
bullae Brabantinar ad illuſtrandum pacis Weftphali- 
cae art. 9. J. 1., Viteb. 1748. 4. (44 ©.) 


* Sm Osnabr. Frieden Art. 9. $.ı. heißt es un: 
ter andern: abufus bullae Brabantinae — peni- 
tus tollantur, Diefe Stelle wird hier recht muſter⸗ 
mäßig erläutert, | 


2) Franc. luft. KorTHoLT commentatio de 
expundtis in pace Weftphalica ad illußrandum art. 
a. fe. 1. J. P. O. Gieff. 17351. 8. (48.©.) 


ꝰ Gm Odnabr. Frieden art.4. $. ı. ift verorb, 
net: “vt, qui exprefie non nominati vel ex- 
pundti ſunt, propterea pro omiffis vel exclu- 
„fis non habeantur.” Hier meynte Henniges, 
man müßte nonexpundti lefen, oderdod) das Wort 
fo erflären. Davon wird bier fehr gründlich aus 
den Weitphälifchen Sriedenshandlungen wegen Pfalz: 
ſulzbach, Pirmont, Weiffenburg, Osnabruͤck, Speier 
und Erfurt dad Gegentheil gezeigt. 

$. 833. 
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$- 883. 
4) von Reichsabfchieben. 

Von Reichsabſchieden handelt Eric. Mavrı- 
Tıvs diff. de imperü recefibus, Kil. 1687., recuf. 
Lipf. 1746., auch in feinen opufculis p. 98 — 138. 
und in Ahasv. FRITSCH exercit, vol. 1. P.145 — 
190. 

Den mehrmalen im Werke geweſenen Vorfchlag 
einen Interimsabfchied abzufaffen erläutert: Godofr. 
Dan. Horrmann difl. confilia de nouo receffu im- 
gerü conficiendo hoc et ſuperiori feculo agitata, Tüb, 
1758. 


$. 884. 


und vom ae ... Grundgefeßen und bürger- 
lichen Gefeßen; 


Ueber den Unterfchied zwiſchen Grundgefeßen und 
bürgerlichen Gefeßen find folgende Schriften nachzu⸗ 
ſehen: 


1) Io.Steph.PürTter diſſ de legum imperii fun- 
damentalium et ciuilium differentia, Goetting. 1763. 

2)Godofr. Dan. Horrmann (S. reſp. loh. 
Henr. HArPPRECHT,) diſſ. de vno eodemque iure et 
modo ferendi leges tam publicas quam priuatas Tüb, 
1775- 


$. 885: 


5) vom Gebrauche des Römifchen Rechts im Teutfchen 
Staatsrechte; 


Ob und was vom Roͤmiſchen Rechte in unſerm 
Staatsrechte fuͤr Gebrauch zu machen ſey, wird in fol⸗ 
genden Schriften eroͤrtert: 

ı) Ge 
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’ 1) Ge ENGELBRECHTdev/u iuris Romani 
in iure publico R, G., Helmft. 1692. 


2) Frid. Greg. LAVTENSAcK de inepta ra- 
tione decidendi controuerias iuris publici ex legibus Ro- 
manis et iure canonico, Erf. 1710. 


3) Mich. Henr. Griesner de praeiudicio 
yprincipum imperü ex abu/u iuris Juflinianei, Viteb. 
1715. 

4) Everh. Orro diff. de abufu legum Roma- 
narum in iure publico, Duisb. 1718. 


5) Henr. KLvakıst or. de außoritate le- 
gum Romanarum in iurisprudentis publica, Brem. 


1729. 


$. 886. 
wie auch vom canonifchen und Longobarbifchen Rechte. 


Eine ähnliche Erörterung vom canonifchen Rechte 
enthält nebft der fchon angeführten Lautenfackifchen Ab: 
handlung (G. 885. Num. 2.) Chr. Gottfr. Hor- 
MANN progr. de iuris canonici praeiudiciis in caufis 
publicis S.R.1., Frf. 1713.; und vom Longobardi⸗ 
ſchen $Sehnrechte Gebh. Chr. BASTINELLER difl. 
de praeiudicio principum ex abufu iuris feudalis Lon- 
gobardici, Viteb. 1727. 








VI Haupt. 
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VI. Hauptſt uͤck 


von 
Schriften 
über das 
Reihsherfommen 
wie auch 


von der Analogie des Staatsrechts. 


$. 887: 
ı) vom Herkommen; 


Yon Herkommen, worinn eben ſowohl als in Grunds 
» gefeßen ein groffer Theil ver Zeutfchen Verfaffung 
ſeinen Grund hat (F. 874.), find folgende Schriften 
nachzuſehen: Bu u 
)) Aug. Bened,Carrzov difl, de obferuan- 
ia, Lipf. 1674. | | 
2) lo. Ge. Kvrrıs difl. de obferuantia impe- 
riali, vulgo Reihsherfommen. Argent, 1685. 4 
etinopufc. p. 39. 

3) Chriſt. Tromasıı diſſ. de iure conſuetu- 
äinis et obſeruantiae, Hal. 1699. Ä 
4) lo. Ge. Linzmayr deobferuantia, Alt, 
1114 . | 

5) Imm, 
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. 5) Imm. WeEBer diſſ. de iure S. R. I. publi- 
co non [cripto, vulgo des H. R. R. Herfommen, 
Giefl. '723. 4. 

6) Diet. Herm. KEmmERTcH de probatione 
con/uetudinis et obferuantiae tam priuatar quam pu- 
blicae fine imperialis, len. 1732. recuf. 1746. 4. 


7) Io. Wilh. de GoxBE diſſ. de obferuantia 
gentium et imperii. Helmft, 1733. 4. 


8) Henr. Chr. SENkEnBera diſſ. de iure 
obferuantiae ac confuetudinis in caufis publicis priua- 
tisue, Giefl. 1743. 4. 

9O) Andr. El. Rossmann diff de confenfu 
imperatoris ad ob/eruantiam imperialem neteffario. 
Reſp. loh. Gottl. Favst pE ÄSCHAFFENBVRG, 
Erlang. ( 1744.) 4. | 

10) Fried. Got-1.Srrvvfchediasma de con- 
fuetudinibus I. R. G. vniuerfalibus, von dem ‚allges 
meinen Reichsherfommen, Hamb. 1746. 4. 


ı1) (Anon.) Der wabre Begriff des Her⸗ 
fommens, als ein in den Rechten gegründeter Titel 
ein Mecht zu befigen. ntworfen bey Gelegenheit der 
Mecktenburgifchen herzoglichen und Ritterfchaftlichen 
Irrungen. Roſtock und Wismar 1751. 4. (conf. 
Moſers Staatsardiv 1752. P. 1. p. 173.) 


12) Io. Phil. CARRACH paradoxa de obfer- 
uantia imperiali, Colon. 1751. 4 

13) Io. Aug. HeLLrero diff. de außoritate 
vetuftar noſſeſſionis in, caufis praefertim illufßrium, 
Ien, 1763. J 


ı4) Io. 
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14) Io. Chr. Iof. Franc. Ign. Vnger difl. 
N) de obferuantia imperü R. G. in genere, Wirceb, 
1763.; II) de modo probandi ef iudice circa contro- 
uerfias obferuantias imperü R. G. concernentes, Wir- 
ceb. 1771. 


15) Io. Eb.Baver difl. de obferuantia inim- 
perio R. G., Colon. 1783, a 


$. 888. 
2) von der Analogie, 
Bon der Analogie des Staatsrechts ift meines 
Wifend noch Feine eigne Abhandlung gefchrieben. 
Wohl aber gibt e8 Schriften von der Rechtsanalogie 


überhaupt, die auch hier zu Rathe gezogen werden 
fünnen, als: | 


ı) Io. Ge. Kvrrıs oratio de analogia iuris, 
in eius diff. p. 1011. fg. 


2) Io. ac. HoEFLER diff. iurisprudentiae ana- 
logicae fundamenta, Altd. 1742. 


3) Dan. NETTELBLATT diff. de decifioneca- 
fuum fecundum analogiam, Hal, 1751. | | 


— —— 


VII. Haupt⸗ 
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VII. Hauptſtuͤck 


von 


Schriften 


von der 


Lehnspflicht und Huldigung. 


F§F. 889. 
I) von Reichslehen 1) überhaupt; 


ebft der allgemeinen Begründung der hoͤchſten Ges 
walt durch Grundgefeße und Herkommen ($. 
874.) gibt ed nod) befondere Stüßen berfelben, indem 
Unterthanen einzeln mit der Lehnspflicht oder Huldigung 
noch zu ausdrücklichen und eidlichen Zufagen der Treue 
und Untermwürfigfeit angehalten werden. Auf folche 
Art find infonderheit die meiften Reichsſtaͤnde, wie 
auch verfchiedene andere Mitglieder des Reichs, dem 
Kaifer mit befonderen tchnspflichten zudethan. Davon 
find erftlich überhaupt folgende Schriften nachzuſehen: 
ı) Io. Wilh. Irrer difl. de feudis imp. Giefl, 


1681. et in forma traltatus, Frf. 1685. 1704. 
1756. 8. (f. oben $.ı33. im 1.2. S. 266.) 


2) Io. Henr. Feız de feudis imp. Vit. 1707. 
3) Henr. de Boven difl. de flatu reipublicae 


Germanicae feudali et feudis regalibus, Hal. . 


recuſ. 1752. 
4) lac. 
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4) lac. Gabr. WoLr de feudorum imp. origine 
atque indole [ub primis Francorum regibus, Hal. edit. 
2. 1745. 

5) Chriftian. Adolph. Güntner diff. de fide 
vofallitica flatuum imp. S. R. Germanici, Erf. 1732. 


6) Joh. Jac. Moſer von Reiche s Lehen, in feis 
nem R. H. R. Proceß, Frf. u. Lpʒ. 1734. 1737. 8 
3. und 4. Th. 


7) Chriftian. Lebr. Kreser diſſ de diuer ſis 
vaſallorum ordinibus ex iure feudali Longobardico, 
Lipf. 1763. 


® Er fest die verfchießenen Glaffen von vafallis 
maioribus et minoribus, wie auch valuaflinis mit 
vieler Gründlichkeit aus einander, und hält dafuͤr, 
daß zwar zwifchen den Longobardifchen und Teutfchen 
Slaffen von Vafallen ein nicht geringer Unterfchied 
ſey; daß aber doch von mittleren Zeiten her zwifchen 
den Longobardiſchen eapitaneis und unfern ducibus, 
marchionibus; comitibus, ziemliche Gleichheit fey. 
Dann glaubt er endlich, daß die Verfaffer des Lon⸗ 
gobardifchen Lehnrechts dieſes alles doch beffer aus 
einander gefett hätten, als die Verfaffer des. Saͤch⸗ 
ſiſchen und Schwäbifchen Lehnrechts. 


8) Ge. Lud. BoeH mei principia iuris feuda« 
ki, Goetting, 1765. 8., edit. IV, 3742. lib, 2. 


$. 8090, 
2) infonberheit a) von Reichövafallen, bie-nicht 
Reichsſtaͤnde find; 
Bon Reichslehnleuten, die nicht Reichsſtaͤnde 
ſind, handelt | 
Lin. 3 Th. G Io. 
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Io. Chrift. ScCROETER difl. de vafallo nen 
flatu imperii, len. 1704. | | 


F. 891. 
b) von Anwendung des Longobardifchen Lehnrechts; 


Was das Longobardiſche Lehnrecht hier für eine 
Anwendung habe; darüber koͤnnen folgende Schriften 
nachgeſehen werden: 


1) Ern. loach. VEASTPHAL de fatis — 
vfu ſtudii iuris feudalis in Germania, Roſt. 1724. 


2) Gebh. Chrift. BastıneLter diſſ. de prae- 


zudicio principum ex abufu iuris feudalis Langebardi 
ei, Viteb, 1727. | 


S: 892. 


9 Een zwifchen aufgetragenen und ertheils 
ten Lehen; 


Einige haben behaupten wollen, daß alle e Reicht 
Ichne im Zweifel für aufgetragene Lehne zu halten feyen, 
um daraus eine mildere Lehnsverbindung zu folgern. 


Darüber. find folgende Schriften nachzufehen: 


ı) Io. Nic. HEerT difl, de feudis oblatis, 
Giefl, 1680. 


2) Chrift. Tnoxasıvs difl, de feudis obla- 
tis, Lipf. 1687. 


3) Joh. Joach. Müller von den aufgetrages 
nen Lehen nach Sachſenrechte, in ſeinem Staͤatscabi⸗ 
net 3. Eroͤffn. (Sen, 1715. 8.) S.33 — 54. 


4) Dan. 
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4) Dan. NETTELBLADT f. potius refpond. 
luft. Chph. Bo£eH mer difl. deiuribus et obligatio- 
nibus ex feudorum oblatione defcendentibus, Hal. 


1770. Pau 


$. 893. 
II) von der Huldigung; 


Won der Yuldigung Finnen folgende Schriften zu 
Rathe gezogen werden: 

1) Thom. Mavı de homagio, reuerentia, ob- 
ſequio etc. Giefl. 1614. 8., Marb. 1672.. 4. 

2) lo. BrvninGH de homagiis ſubiectiuis, 
Bafıl. 1621. | | 

3) Ge. RITTER diſſ. de homagio fubietionis, 
Giefl, 1623, en 

4) Zach. HERMANN de homagio, Lipf. 162g. 

5) Hier. Frosenıı diff. de homagio, Arg, 
1627. | 
6) Balth, Cerrarıı difl. de homagio, Ien. 
1637. Ä 

7) Io. Chph. Sacırrarııdifl. de homagio, _ 
len. 1651. 

8) Wilh. Levser diſſ. de iuramento fidelita- 
tis [ubdititio, Vit. 1668. 0 

9) Io. Paul. FeLwınaer difl. de homagio, 
Alt. 1669. Be 

10) Chr. Preisıs de homagio, Lipf. 1669. 

ı1) Henr. VrreıLmann de homagio, fiue 
iureiurando, quo-fubditi imperantibus reip. obligan- 


tur, Helmit, 1675. 12) Io 
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12) Io. Sim. Francrdiff. de homagio, Frf. 
1681. | | 

13) Io. EISENHART de homagio, Helmft. 
1682. 
14) Nic. Chph.Lynwker dereligione obſequii, 
len, 1682. - | 

15) Lüd. MEnken difl. de iureiurando ci- 
mum, Lipf. 1687. 

16) Io. Sam. STRVCX diſſ. de iuramenti ob- 
ſequii remifione, Hal. 1696. 


'i7) lo. Henr. BERGER de nexu iurisinrandi, 
quo fidelitas et [ubieblio continetur,, Vit. 1700. 


18) .Facultatis .iuridicae Vitebergenfis re- 
fponfum de homagio reali &t verſonali, in append, 
adHorn. iurispr. feud, (Vit. 1705.4.) num. 10. 

19) Henr, HıLvesrano difl. de refignatio- 
ane homugii et iurisdiblionis imptrata, Alt. 1725. 
‚ 20) Ioh. Wilh.WaLnschmipr diſſ deiure 
imperauntium in ruflicos refrallarios, homagium in 
primis denegantes, refp. Ge. STockar de Neu- 
forn, Schaphufa Heluet, Marb. 1726. 
Eigentlich auf Beranlaffung der von den Unter⸗ 
thanen zu Wilchingen dem Canton Schafhauſen ver⸗ 


weigerten Huldigung, wovon einige Actenſtuͤcke von 
1721 — 1726. am Ende beygedruckt find, 


21) luft. Ge. Ch LADENIVS diſſ. de iura- 
mentg fubießtionis, [peciatimque in euentum praeflari 
ſolito, Vit. 1727. | 

, 42). luft. Henn. Bornmer, ana praefla- 
tione homagüi liberet alienatio bonorum immobilium? 
— in 
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in feinen conſultat. et deciſion. (Hal. 1733. fol.) 
tom.ı. part.2. decil. 11. p. 62. 63. | 


23) Joh. Pet. von Yudewig, a) von ber Hul⸗ 
digung im Herzogthum Magdeburg; und.b) daß von 
Geiſtlichen und Profeſſoren die Huldigung durch einen 
Handſchlag an Eides ſtatt anzunehmen; in ſeinen gel. 


Anz. (Halle 1745. 4.) Ih. 3. 
24) Fried, Wilh. Pesteu diſſ. de homugio, 
Rint. 1752. 
25) Soh. Ge. Eſtor, a) von der Erbhuldigung 


der Seiftlichen und Profeſſoren in Neffen; ; b) von ber 
Churſaͤchſiſchen Erbhuldigung in Rüdfiht auf vie 
Geiſtlichen; c) von der Huldigung der Geiftlichen und 
Klöfter, der Römifchcathelifcyen im Hohenlohiſchen, 
der geiftlichen Ausbürger auch des weiblichen Gefchlechts 
geiftlichen und weltlichen Standes ; in feinen neuen leis 
nen Schriften B. 1. (Marb. 1761. 8.) ©. 65-75. 


26) Ern. Mart. CHLADENIVS diſ de ho- 
magio reali, Vit. 1762. 


$. | 894. 
III) von Lehen der Reichsftände 


Vom Urfprunge und von der Befchaffenheit ver 
Ichen, welche von Teutſchen Reihsftänden abhangen, 
handelt Auguftin. a BaLTHAsar f. re/p. Dav. 
Theod. a BaLtnasar diff. de origine feudorum 
in genere, praecipue oblatorum in Pomerania horum- 


que indole, Gryphisw. 1762. 


8; 3 $. 895. 
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G. 895. 


und dem Unterfchiede zwiſchen lehn- und landes⸗ 
herrlicher Unterwürfigfeit; 


Den Unterfchied unter der Lehnsverbindung und 
landesherrlichen Unterwürfigkeit erörtern folgende 
Schriften: | 

ı) Henr. HıLnesrann difl. de va/allagio 
ſubiectionem non inferente, Altorf. 1721. 


2) Cai. Rud. de Spox, equitis Lufati, diff. in- 
‚aug. de natura va/allagii et [ubielionis in territorüs 
S. K. imperü, Frf. ad Viadr. 1723. 


$. 896. 
tie auch von ber Landfäffigkeit. - 


Don der Landfäffigkeit handelt : 

ı) Wilh. Levser difl. de landfaffis, item- 
que fchriftfafiis et ambt/afjiis, - Vitemb. ı664. 

2) Io. ScHiLTer de land/afis, in feinen ex- 
ercit. ad D. p. 288-308. | 


3) Soh. Ge. Eſtor von der Sandfafferen in Heſ⸗ 
fen; in feinen kleinen Schriften (Gieſſ. 1732 — 1739. 
8.) B. 3. S. 155 — 101. 


4) Joh. Ge. Eſtor a) von verſchiedenen Gat⸗ 
tungen der Landſaſſerey in Oeſterreich, Baiern, Wei? 
mar, Churfahfen; b) von der zur Stiftsmuͤſſigkeit 
in Heſſen nöthigen Sandfafferey; c) von der dreyfa⸗ 
hen Macht eines Herzoges, als der Grund der Lands 
ſaſſerey; in fein. neuen klein. Schriften Marb. 1761. 

8.) B. 1. ©, 49.060.494. 


$. 897, 
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§. 897. 
IV) von Zeichen der Untermwürfigfeit, 


Auch die Anerkennung ber Unterwürfigfeit durch 
öffentliche Trauer⸗ oder Freudenbezeugungen gehören 
bieher, wovon folgende Schriften handeln: 


1) Iuft. Henn. BoEH mer difl. de eo, quod 
su lum efl circa luctum publicum, Hal. 1705. und in 
feinen exercit. ad D. tom.2. p. 1085. | 


2) Adr. BEıer progr. de laetitia publica, 
Ien. 1705 


3) Io. Wilh. WaLpscnmivr difl, de pu- 
blica Igetitia ob praefentiam imperantis [ummi, Marb. 
173 


BREI S EIGENER 
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11. Bud 


von - 
Büchern und Schriften, 
von Der 


Derfon des Kaifers und von den Reiche- 
| | ‚fanden. 





— 


I. Hauptſt uͤck 
von 
Schriften, welche die Erforderniſſe und Vor⸗ 
rechte der Perſon des Kaiſers betreffen. 





5. 838 . 
Uebergang zu dieſer Materie, 


9 lles bisherige diente zur Beantwortung der Frage: 

was ift Zeutfihland für ein Staat? und auf was 
für Gründen beruhet die Verfaffung vefielben ? (K. 
799.874.) Nun folgt die zweyte Frage: was hat 
Teutſchland für Regenten? Zur Beantwortung diefer 
Frage muß man erft den Kaifer, hernach die Reichs⸗ 
ftände kennen lernen. 


$. 899. 
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$- 899. 
D von Erforderniffen bes Kaifers; 


Bey der Perfon des Kaifers koͤmmt zuerft in Bes 
trachtung, was an perfönlichen Eigenſchaften in Anfer 
bung feiner Gebuhrt, feines Standes, s u. ſ. m. 
erfordert wird, wovon folgende Schriften nachzuſe⸗ 
hen ſind: 


r) Fried. GERSCHOVII imperialia, fiue de 
imperatoris eligendi idoneitate et poteflate, quam ma- 
zeflatem vocamus, Gryph. 1622. fol. =: 


2) Erici BERINGER re/ponfum de electione 
Imp. ex gente Germanica, Brem. 1653., et Ger- 
manice in Lünigs fcriptis ſelect. illuftr. p. 39. fq. 

3) loach, NerGeEr progr. de Imp. ex ipfis 


Germaniae principibus eligendo, Vit. 1680. 


4) Gabr. Schweper difl. de eleione Imp. 
sirca habilitatem per ſonae eligendae, Tüb. 1712. 


5) Iac. Car. Spener diff, II. de imperio per- 
egrinorum princigum maxime in Germania, Vitéb. 
3726. 


*Sudt zu behaupten, daß Fein Ausländer zur 
Teutſchen Kaiferfrone gelangen koͤnne. 


6) Chr, Gottfr. Horrmann ’'progr. de ma- 
zore aetate in electione imperatoris obferuanda, Fif. 
1734- | | 

7) Franc. Dom. HAEBERLIN duae guaeflio- 
nes iuris publ, I. num extraneus po/ht eligi in Imp. 
Rom.? I]. num Francifcus Stephanus magnus dux 
Hietruriae it prinseps Germanus? Goetting. 1745.8. 


G5 8) Phil, 


no. 
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8) Phil. Fried. Hanz -dif. an Imp. R. G. e 
grincipum ecclefiaflicorum numero eligi quid impediat? 


Kil. 1753. 


9) Phil. de KLınarın diff. de aetate legiti- 
ma eligendi regis Romanorum, Argent. 1753. 
: » Gehet alle Beyfpiele jung erwehlter Roͤmiſchen 
Koͤnige durch; ſchraͤukt ſich aber nur darauf ein, da 
ein minderjaͤhriger Roͤmiſcher Koͤnig erwehlt werden 
koͤnne, ohne in die Frage einzugehen, was fuͤr ein Al⸗ 
ter zu Antretung der eigenen kaiſerlichen Regierung 

erfordert werde, 


| $.. 900. 
11) von perfönlichen Vorrechten des Kaifers 1) vom 
feiner Majeftät; 


Von der Majeftät des Romiſchen Kaiſers hans 
deln folgende Schriften: 


ı) Henr. BEBELIT apologia pro maieflate 
et praecellentia imperatoris et imperii Germanici con- 
tra Leonh. Iuftinianum, 1508. in GoLDasT. 
polit. imp. part. 10. num.1. 


2) Val. Hessı diſſ. de ſumma Imp. maiefla- 
te, Magdeb. 1616. | 


3) Io. BENKENDORF de fumma ſumm Imp. | 
 maieflate, 1619. | 


4) Ant. Bvrraer difc. de maieflate impera- 
toris in feinen difcurf. Brem. 1621. 4. f. oben $. 
517. im 2. Th. ©. 234. 


5) Alb. Gvnzeu de maieflate Romani Impe«= 
ratoris, Viteb. 1659, recuf, 1738. 


6) Max. 
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6) Max. Fried. a BrossıxE de maieflate 
Imp. Rom., Viteb. 1651, 

7) Huld. ab EvBen dift. de fede maiefatis 
R.G., Giefl, 1664. in feinen operibus part. 3. 
num. 5. Ä 


8) Diet. Wilh. Marr#ıae diff, de impera- 
'toris R. G. praeeminentia, Erf, 1677. 


9) Sam. STRYCK progr. de eminentia Imp: 
st imperii Rom., Viteb. 1691. | 

ı0) Wilh. Hier. Brückner de Rom. Imp. 
maieflate, praecipue reali et perfonali, len. 1706, 

11) Sof. Sof. Rieffel von der Faiferlichen Mas 
jeität in Teutſchland; in feinen Staatsbetracht. ( Frf. 
u.1p3. 1771 8.) Th. 4. S. 76. . 


§. 901. 
2) von den kaiſerlichen Titeln; 
Dem kaiſerlichen Titel ſind folgende Schriften ge⸗ 
widmet: 
1) Io. Cph. Wacenseit diſſ. de titulis Im- 
perätoris eiusque infignibus, Alt. 1674. 
29) Conr. Sam. SchVRZFLEISCH de Litulo 
‚Augufii, Witteb. 1696. 
3) Herm. Posrr diff. de diuinis Impp. titulis 
eorumque origine ,„ Erf. 1716. 


4) Io. Pet. de Lvpewıa differentiae: iuris 
Rom. et Germ. in titulo imperiali; in feinen opujcu- 


hs (Hal, 1720, fol.) | 
s) Erh. 


⸗ 


103 Buͤcherkenntniß ID v. Raiſer u. Ständen, 


| ) Erh. Revsch de imperatoris titulo ex an- 
tiquitate ſeleſta capita, Helmft, 1728. 

6) Gottl. Sam. TREVER a) progr. de nata- 
fi inuici, Helmft. 1733.;5 b) iurisprudentia publi- 
ca circa titulos oficii Imperatoris Auguſti ſimi, Goet- 
ting. 1737. 

7 Ioh.Hevmanm difl. de infigni Germaniae 
eiusque regis titulo, Alt. 1744. | 

8) Zoh. Pet. von Ludewig, warum der Römis 
fche Kaiſer Leinen andern Monarchen Majeftät heiſſet? 
in feinen gel. Anz. (Halle, 1745- 4.) Th. 3. 

9) Io. lac. Scnmavss de dignitate Augufhf- 
fimi Rom. Imperatoris, Goetting. 1745. 8. (f. oben 
6.280. c. im 2. Th. ©. 8.) 


10) Ge.Henr. Ay — progr de varia gen- 


tium confuetudine circa varias Impp. regumque appel- 


Iationes [ollennes, Goetting, 1752. 

13) L. Corn. de CLary de titulo Imperato- 
is, Vienn. 1753. | 

12) Io.Ge. Estor de cognominibus augufla- 
fibus , fiue honorum nominibus prouinciisque, quae ſa- 
cro imperatoris Francifcil. pii, felicis et perpetuo 
augufli nomini adiciuntur ac titulos vocant, Marb. 
1754., und in feinen opufeulis (Lemg. 1772. 4.) 
part.3. P.489. = 

13) Joh. Zac. Moſers reflexiones #ber den 
Ruſſiſchen Monarchen⸗Titel eines autocratotis; in 
feinen Nebenft. (Frf. u. 893. 1757. 58.8) Th. 2. 
©. 285. im Anhange, on 


14) 
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14) Öottfr. Dan. Hofmann, diplomatifcher 
Zweifel gegen das Vorgeben, als ob ſich K. Henrich II, 
und Pabft Benedict VIII. ausdrücklich verglichen, daß 
ein Teutſcher König den kaiſerlichen Titel erft nach feis 
ner Römifchen Krönung führen folle; in fein. Beobacht. 
(Um, 1761. 8.) Th. 4. S. 103 — 116. 

15) lIo.St.Pürter progr. de mutatione quae 
in titulis imperatorum contigit, Goett. 1774. 


16) K. Mar des I. Titel; in den neueften Man⸗ 
nihfoltigkeiten (Nördlingen 1776. 8.) ©.220. 


F. 902. 
3) von Reichskleinodien a) litterarifche Abhandlungen ; 


Don. Schriften über die Reichskleinodien und des 
sen Verwahrung finden ſich vollftändige litterarifche Vers 
zeichniffe in Ge. Andr. Will bibliotheca Norica 
Williana 1. Ih. (Altorf 1772. 8.) unter der Aufs 
fhrift: Lipfano-clenodiographia S. 216 — 227. 
Num. 641 — 682., und in Chph. Gottlieb v. Murr 
Beihreibung der vornehmften Merkwuͤrdigkeiten in des 
h. R R. freyen Stadt Nürnberg ꝛc. (Nuͤrnb. 1778. 
8.) S.157 — 167. und S. 214. uf. 


§. 903. 
b) von den Reichskleinodien ſelbſten uͤberhaupt; 


Von den Reichskleinodien uͤberhaupt iſt erſtlich 
folgendes geſchrieben: 

1) Wie das hochwuͤrdigſte auch kaiſerliche Heilig⸗ 
thum und die groſſe Roͤmiſche Gnade dazu gegeben iſt, 
und alle Jahre ausgerufen und gewieſen wird in der 
loͤblichen Stadt Nürnberg,” Nuͤrnb. 1493. — 

olz⸗ 
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Holzſchnitten; — nachgedruckt mit Rupferftichen und 
breuibus adnotationibus ſuper eximia S. R. I. li- 
pſana, 1706. 4. 

* Diefes fo genannte Heiligthumsbuͤchlein war aus 
einem 1458; verfaßten Manuferipte genommen, und 
- hatte ſich fehr felten gemadyt. Es findet ſich aber 
jeßt auch in Ernmann Norimberga in flore p. 
29-36.;5 in WAGENSEIL comm. de ciuit, No- 
rumb.p.229. und inLvpewıaG Norimberga infign. 

tutel, append. P.7-18. 


2) lac. GRETSERT fyntagma de S. R. J. re 
liquiis et regalibus monumentis praefertim de quadru- 
plici lancea ı. Dominica, 2. Mauritiona, 3. Con- 
flontiniana, 4. Carolina. Ingolft. 1618. 4, 


* War fchr felten ; findet ſich aber jet auch in 
Lvoewıc Norimb. infign. tutel, app. pP: 599- 111. 


3)Chrift Erpmannı relatio hiftorico- par- 
aenetica de /acro- fanllis S. R. I. reliquiis et orna- 
mentis, aliicque facris lipfanis in imperiali thefauro 

colleis ac. Noribergae afleruatis, 1629. 4. 
* Iſt felten zu finden. Mahrfcheinlich hat der 


Jeſuit, Sriedric Körner, Weyhbiſchof zu Bamberg, 
dieie Schrift verfertiget. | 


4) Ern. Creceı de infulis et lipfanis impe- 
rü, Alt. 1659. auhinMarrtını Thefauro dif= 
[ertationum hifloricarum tom; r. part. 1. p. 306. 

5) Io. Chrift. WageEnseıu diſſ. de archiuo, 
AB. et lipfanis imp. Alt. 1673. | 

6) VI. OBrEecHr de cleinodiis imperii, 
Strasb. 1677. etin eiusd. opu/c. p.348. 

7) Ge.Cafp. KırcHnmaıer difl, de G. R. J. 
ortu, appellatione, diuifione, finibus et infignibus, 
Witteb, 1678. — WR 
ig 8) Aug. 


1) von der Perfon des Raifers. Hi 


8) Aug. Fried. de ZAnTHıER clenodiogra- 
phia imperialis fiue de infignium I. R. G. origine et 
fatis praecipuis, Witteb. 1725. 8. | 

9) Chr. Henr. EckHARrD de iure imperü fine 
simodüs et infignibus imperialibus minus pleno et in- 
aficaci in Germania habito, len. 1739. 


10) Ioh. Chph, WAGENSEILII dubia de 
antiquitate coronae et enftum inter infignia imperü ex 
ipfius litteris ad Thulemarium prolata ;. in BvpEr 
omoenitat. (len. 1743. 8.) p. 112, Er 

11) Joh. Chriftian Gotthelf Budaͤi Churſaͤch 
fiihen Raths und hiftoriographi hiftorifhe Abhand⸗ 
Img von heiligen Pfändern und Alterthuͤmern des Roͤ⸗ 
miſch⸗Teutſchen Reihe, einiger andern Staaten und 
fürftlihen Haͤuſer, Frf. u. Lpz. 1761. 8. (56©.) 

12) Ge, Andr. Will Nürnbergifhe Münzbelus 
figungen (1764.) 12.13. 14. 17. 18. 19. Stuͤck. 
8.89 — 152 


13) Zuverläfiige Befhreibung und Erklärung 
der Reichskleinodien und heiligen Reliquien, welche in 
den Reihsftädten Nürnberg und Aachen aufbehalten 
merden, Miürnb. 1764. 4. 

= Iſt eigentlich aus Num. 12. genommen. 


14) Joh. Paul. Roever commentatio 
hiftorica de fatis klinodiorum imperialium adhue 
Norimbergae fanfa, qua par efl, religione cu- 
floditorum et afleruatorum ; accedit epiftolarum 
trias de poflefkone infignium tamquam plenitudine 
pyofefionis regni etc. item de facra lancea, vexillo 
et annulo imperü etc. ab ill. Henr. Chr. L.B. de 
SENKENBERG ad auctorem miflarum, (Francof.) 
1706, 4 

- ” Hier, 
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* Hier. Wilh. Ebner von Eſchenbach, Lofunger zu 
Nürnberg, war Willend ein groffes Werk von den 
Reichskleinodien herauszugeben, zu deffen erſtem 
Theile er aus allen Teutfchen Gefchichtfchreibern die 
dahin einfchlagenden Stellen geſammlet, und diefem 
Schhriftfteller, Joh Paul Röder, zugeftellt hatte, 

unm ſie in Ordnung zu bringen und mit Anmerfuns 

en zu verfehen. araus erwuchs dieſes Buch de 

tis clinodiorum. Der zweyte Theil follte de for- 

mis klinodiorum handeln, wozu fchon Kupferplats 

ten von Johann Adam Delſenbach aufs genauefte 

gezeichnet und in Fol. geftochen waren. Deren Her: 

audgebung hat aber der Tod des Heren von Ebner 
unterbrochen. 


15) Chph. Gottl. von Murr chronologifhe Ge 
fchichte der Reichsinſignien, in feiner Befchreibung ver 
Etadt Nürnberg ( Nürnb. 1778. 8.) ©. 168 — 
213., und ausführliche Beſchreibung der Reichsin⸗ 
fignien und Heiligthümer zu Nürnberg, eben daſ. S. 
214— 281.5 und zu Aachen &.281—285. 

* Er bat feit 1770. an einer ausführlichen biplos 


matifchen Gefchichte der Reicheinfignien gearbeitet, 
. Daraus ift Diefed ein Auszug, 


$.' 904. 


c) von ein und anderen Kleinodien einzeln; 


Von ein und anderen einzelnen Stücken ver Reichs; 
kleinodien haben wir überdies noch folgende Schriftenz 


ı) Ioh. Iac. MüLLer diff. de more, quo Per- 
fae olim follenni formula aquam et terram poſcebant, 
quos fibi erant fubiugaturi, vbi et per exceflum 
quemdam hiftoricum de Romani imperii infigni po- 
mo aureo, dem Reichsapfel, len. 1670. 


2) Gottl, 
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2) Gottl, Sam. TREVER hiftoria globi cruci- 
geri [ymboli maieflatis, Brunsv. 1728. 8. 

3) Anon. (Hieron. Wilh. Ener AB 
EscuenBacH) vera delineatio atque defcriptio 
globi imperialis, qui inter cetera S. R. J. infignia ad- 
feruatur, Frf. et Lipf. 1730. fol. ‚ 

4) lo.Dau. Korrer diff. de imperiali ſacra 

a, non inter religuias imperii, jed clinodia refe- 
renda, Altorf. 1731. 

5) Soh. Pet. von Ludewig, von Arabifchen 
Bucftaben auf dem Eatferlihen Mantel, ver zu Nuͤrn⸗ 
berg verwahrt wird, in den Hallifhen Intelligenzblaͤt⸗ 
tern 1731. Num.21., und in feinen gel. Anzeigen 
(Halle, 1743. 4.) Th. 1. 


$. 905. 
d) Abbildungen der Reichöinftgnien; 


Abbildungen und Rupferftiche von Reichsinſignien 
gibt es vorzüglich folgende: 

1) Ein Blatt in hoch Regalfolio, welches den 
Speer und das Stuͤck vom Kreuze in ihrer wahren 
Gröffe, und zugleich den Kaifer Sigismund im kaiſer⸗ 
fichen Ornate vorftellt; mit einer ausführlichen Lateini⸗ 
ſchen Inſchrift. 

2) Ein Blatt mit eben dieſer Vorſtellung, aber 
Heiner, auf einem Medianbogen, mit Teutſcher Ins 
fhrift. 

3) Zwey Kupferbogen in Tac. Bernh. Mvız 
repraefentatione maieſtatis imperatoriae ( 1690 
1714. fol.) p. 775. u 
Br TOSER 2 4) 
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4) SEben diefe zwey Bogen mit einen Bogen 
Teutſchen Textes, unter dem Titel: „Eigentliche Abs 
bildung der Heiligthumer und des Eaiferfichen Ornatg, 
welche zu Nürnberg in dev Kirche zum heil. Geift, ver- 
wahrlich aufbehalten, und zum öftern gewiefen werden 
( Nuͤrnb. bey P.E. Monath) Median Fol. 


5) Eben diefe Bogen etwas Fleiner nachgeſtochen 
in B.G.STRvv. corp. iur.!publ. p.290. 293- 


$. 906. 


e) Streit zwifchen Aachen und Nürnberg wegen Vers 
Ä wahrung der Sinfignien ; 


Das Recht der Verwahrung der Reicheinfignien, 
und ben darüber zwifchen den Städten Aachen und Ruͤrn⸗ 
berg entfiondenen Streit erläutern folgende Schriften: 


1) Joh. Müllers Bericht, wasgeftalt der Fais 
ferlihe Ornat und Heiligthum gen Nürnberg gebracht 
worden, in Joh. Wilh, Hoffmanns Samml. unges 
druckter Nachrichten part. 2. p. 459. fq. 


2) Kurzer Sericht -über des koͤnigl. Stuhls 
und Reiche» Stadt Aachen bey den Krönungen der 
Roͤm. Königeund Kaifer habender Praͤrogativ und Ges 
zehtfame 1711. in Luͤnigs Grundfefte Europ. Pos 
tenz. Gerechtf. tom. 2. p. 615., auch im Krönungsbias 
rio Carls des VI., und in Lvpewıc Norib. in /ign. 
tutel. p. 113. 


3) Kurzer doch beſtgegruͤndeter Gegenbericht 
der Reichsſtadt Aachen ganz neuerlich anmaſſenden An⸗ 
ſpruch an die kaiſerl. und bie Reich Kleinopien, fo 
von der Stade Nürnberg verwahret werben, betreffend. 
1712: vom Nürnbergifchen Raths⸗ Sonfulenten Pel’ 
ler von Schoppershof bey Lünig ama.d, ©. 623. 
| wie 
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wie auch in der Staatscanzley 20. Th. ©. 497., und 
bey Lvpewic L. c. Lünigl.c. p. 623. 

4) loh. Pet. aLvpewıa.a) Noriberga in- 
fignium imperü tutelaris, Hal. 1713.; b) affertoris 
Aquenfis aduerfus ius tutelare Noribergen/. argumen- 
ta cum diffolutione eorumdem, ſ. apologia iuris tute= 
laris Noribergenfium, in feinen opuſc. tom 2. c. 5.6. 

5) Gründliche Ausführımg der des h. R. R. 
Stadt Nürnberg zukommenden Verwahrung ver Reichs⸗ 
Inſignien den Aachiſchen Proteftationen und Anſpruͤ⸗ 
chen entgegen geftellt, Altorf 1742. fol. von Chriſt. 
Gottlieb Schwarz damaligem Profeffor zu Altorf. 

6) Soh. Dav. Koelers Münzbeluftigungen 15. 
Th. ©. 317. im Oct. 1743. 

7) Andr. El, Rossmann (aut forte re 
fpond. Io. Dan. BARTHoLoMmAEL) diſſ. proble- 
ma hiftoricum de Aguisgrano infigniumregni Auftra- 
‚fiae tutelari, Erlang. 1750. | 

8) Chr. Gottl.Bvoer £utela infignium impe- 
ri [ub Fried. III. Imp. rip. Norimb. adferta, in 
eius /ymmillis (Ten. 1756.) p. 138. fq. 

9) Das aufgeweckte Interregnum (von S. W. 
Oetter) Frf. u. Wz. 1756. 8.5 und nur mit umge⸗ 
druckten Titelblatt: Beweis, daß die Reichskleino⸗ 
dien mit Recht der Stadt Nuͤrnberg zu bewahren ge⸗ 
hören 2.” Frf. u. Lpz 1768. 8. 

$- 907. 
4) vom kaiſerlichen Wappen; 
Bon dem Reichsadler als dem Faiferlichen Wap⸗ 


pen handeln: 
ı) Eberh. Rud. Rorn de antiqui ſimo et ad- 
kuc durante Romanorum figno aquila, len. 166». 4. 

| 922 2) Fried, 
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2) Fried. Chrift. Ramı aquilarum imperü bi- 
gah.e. aquila duplex S. G. J. infigne ab Adlero pri- 
fcorum illuftrioris nominis rege et heroe deductum, 
Lemg. 1716. 


3) Ern. Ioh. Fried. Manzer difl. de aquila 
S. J. R. G. bicipite, Roftoch. 1724. 


4) Gottl. Sam. TrEever diſſ. de vera origise 
 aguilae bicipitis imperü R. G., Helmit. 1726. 

5) loh. Pet. de Lvpewıc a) Brandenbur- 
gica aquila biceps, imperialis auctor et origo, in eiusd. 
religu. MStor. tom.7. n.6. b) ber von Brandens 


burg an das Teutſche Reich gebrachte doppelte Adler, 
in feinen gel. Anz. Halle, 1743. 1. Th. 


- Joh. Dav. Koelers Münzbeluftigungen 2. 
. ©. 7- 


7) Ioh. Hevmann diſſ. deinfigni Germaniae 
etc. Altorf 1744. 


8) Fried. Wideburg, vom Urfprunge und der 
Bedeutung des zweykoͤpfichten Adlers im Reichs⸗Wap⸗ 
pen, in feinen Anmerk. (Halle 1751. 8.) S. 143. 


9) Henrici von dem Burg s Adler zu Aachen und 
feiner nähern Erblickung auf ven Sceptern ver Kaifer, 
in ben Hannov. Beytraͤgen 1759. p. 3217. Sq. 


10) Ge. Gottl. Plato, fonft Wild, Muthmaf: 
füngen, warum der auf K. Ludw. des IV. goldenen 
Münze vorfommende doppelte Adler der Reichsadler 
nicht ſeyn koͤnne, Regensb. 1762. 4. (Götting. G. 
U. 1763. p. 160.) | 


ı1) Sam. Wilh. Oetters Muthmaffungen, mars 
um der auf K. Ludewigs des IV, goldener Münze vor 
forms 


\ 
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kommende doppelte Adler Fein Holländifches Wappen 
bild feyn Eönne, fondern der doppelte Reichsadler allers 
dings ſeyn müffe, Regensb. 1766. 4. (46.©.) 

® Endiget mit der Schlußfolge: “Hat Lud. Bay, 


bie goldene Münze als Kaifer ſchlagen laffen, und um 
feine Faiferliche Hoheit an Tag zu legen; fo kann der 


doppelte Adler auf jener Münze nichts anders als 
den Reichsadler vorftellen. ” 


12) Gottfr. Dan. Aoffmann über die Wappens 


fhildhalter, infonderheit des Römifch-Zeutfehen Reiches 
Ahlers, die zween Greiffen, Tüb. 1779. 4. (32 ©.) 


6. 908. 
3) von der goldenen Bulle, 


Von der Eaiferlichen goldenen Bulle, wie fie 
ftatt des Giegeld gebraucht wird, handeln folgende 
Schriften: | 


ı) Io. Chr. WAaGenseıu diſſ. de imperii ar- 
chuo, aurea bulla et lipfanisimperü, Altd. 1673. 4. 

2) Henr. Günth. TuvLemar de bulla au- 
ra, argentea, plumbea et cerca, Heidelb. 1682. 
1687. 4. et auct. Francof. 1697. 1724. fol. 

3) Gottfr. Dan. Hofmann in feinen Beobach⸗ 
tungen part. 2. p. 3. fq. et p. 117. fq. 

4) Phil. Ern. Srıes (marggräfl. Brandenb. 
geheimen Archivarind) bulla aurea Rudolf I. Rom. 
reis, quae Plaflenburgi in archiuo Brandenburgico 
oferuatur, exchibita et defcripta, additis quibusdam 
od [phragiflicam adnotationibus haud inutikbus, Ba- 
rat. 1774 4- (61.©.) 


93 $. 909. 
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F§. 909. 
und von anderen kaiſerlichen Siegeln; 


Von anderen kaiſerlichen Siegeln und Bullen iſt 
folgendes nachzuſehen: | | 
_ I) Gottfr. Dan. Hofmann, merkwürdige Vers 

Anderung, welche fich unter K. Mar dem I. mit den 
Eiegeln zugetragen, oder Ende der Eaiferlihen Bild: 
niffe, und Anfang des gröffern Wappenadlers auf den 
waͤchſernen Siegeln; in fein. Beobacht. (Ulm 1761. 
8.) Th. 2. S. 1 — 56. | 

2) Joh. Jac. Wiofer, von einem Driginal- 
Stempel eines Faiferlichen Landfriedens⸗ Infiegeld von 
Kaifers Wenceslai Zeiten; in feinen Rechtsmater. 
( Frf. u.1p3. 1776. 8.) St. 20. ©. 821. 

3) Io.Chr. Wilh. deSteck, de plumbeisim- 
peratorum bullis, in feinen obferuation. (Hal. 1779. 
8.) cap. 34. P.80. Ä | 


S. 910. 
6) vom Faiferlichen Hofe; 

Vom Faiferlichen Hofe und Hofceremoniel find 
nachzuſehen: | u 

1) Joh. Baſil. Rüchelbecfers Nachricht vom 
Roͤm. Faiferlihen Hofe und der Stadt Wien, Hans 
nov. 1730, 8 

2) Reyflers Reifen 82. u. f. Briefe. 


3) Joh. Ge. Kftor, vom gebotenen Hofe bes 
Kaifers, in fein. neuen Elein, Schrift, Marb. 1761. 
8.) B. 2. S. 521. 522. J 


4) Car. 
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4) Car. Henr. GEISLER progr. de antiquita- ⸗ 
tibus iuris publici ex diſciplina Byzantina repetendis, 
Marb. 1772. 


$. 91 I. | 
9) von Reichserz- und Erbämtern a) litterariſch und 
überhaupt; 


Bon den Schriften über die Reichserz = und Erb: 
ämter ift eine eigne litterarifche Abhandlung in Henr. 
Gottl. FRANKE motitia feriptorum de ofiis S. 
R. I. aulicis praemifla eius Triscamerario. Lipſ. 
1736. 4. | 5 

Bon der Materie felbft find überhaupt folgende 
Schriften vorhanden: | 


ı) Aemil. CurEGGRENE (feu potius Mich. 

GERINGER) de feptem 5. R. I. ofisialibus, 1623. 

. 2) Herm. Conrkına dill, de oficialibus imp. 
-R. G. Helmft, 1669. opu/c. tom. 2. p.766. ſq. 

3) Nic. Mvrerı hyparchologia feu de ofi- 
cialibus imp., Tübing. 1678. 

4) lo. Chph. Wacenseır diſſ. de S. K. J. 
fummis ofiialibus et eorumdem ſuboſſicialibus, Alt, 
1686. | 

5) Wilh. Lud. Hoenxıı diſſ. de archi- et he- 
reditariis oficis S. R. J. eorumque iuribus, Giefl. 
1701. | 

6) Henr. Ern. Kestner difl. de ſummis in 
I. R.G. perfonis earumque oficiis et iuribus, Rint. 
1702. | | 


24 7) Io 
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7) Io. Wilh. Gorser de archioficiorum S. 
R.T. origine etc. Hannov. 1710. 8., Lipf. 1735. 


8) Io. Iac. Mascov diff. de originibus oſſicio- 
rum aulicorum S. R.I., Hal. 1718. 


9) Fried.Ludou. deBEerRGER dearchip fictis re- 
gni Teutonici eorumque origine, in append. animad- 
uerf, ad Henr. Cocceıı ius publ. Lipf. 1724. 8. 


109) Rob Henr. Drümel von den Erz : Würs 
ben des H. R. R. Zeutfcher Nation, Frf. 1745- 


11) Iuſt. Henn. BoeH mer Creſpond. Walth. 
BecknHor) diſſ. vtrum electores vi archio ſiciorum 
imperatorem eligant? Hal. 1746. 


12) Ge. Dan. Arann de /plendore archiofhi- 
ciorum in Caroli UT. coronatione, Lipf. 1762. 


13) Joh. Henr. Gottl. von Juſti vom Urfpruns 
ge und erblichen Alterthümern der churfürftlichen Erz⸗ 
ämter, in feinen hiftorifchen und juriftifhen Schriften, 
2. Th. ©. 16. 

14) loh. Theoph. Seger de Bachouii fenten-- 
tia de originibus oficiorum aulicorum S..R. J. apud 
Herodotum inueniendis ; et conieftura ad Tacitum 
Germ. ZXV. in feiner diff. — ob/eruationum 


ad eruendas origines iuris public Germanici, Lipſ. 
1773. p-3-17 : 


5. 912. 
b) von jeden Erzämtern einzeln; 


Ueber jedes Reichserzamt einzeln gibt es noch 
folgende beſondere Schriften: 


I) vom 
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I) vom Böhmifchen Erzfchenken » Amte: 


Y) Io. Chr. Iornvan difl. de archipincernatu 
etc. Prag. 1716. Lipf. 1740. 4. 

2) Anonymi (Pawvırz) disquif. hift. de 
origine es progreffu archipincernatus Bohemii etc. 
Lipf. 1731. 8. 

9 Fried. Wideburgs vermifchte Anmerk. p. 
so. fq. 


II) vom Pfälzifchen Erztruchfegamte: Joh. 
Henr. Drismels Beweis, daß bercomes palatii im 
Fraͤnkiſch⸗ und Teutſchen Reiche nicht ald Hofmeifter 
anzufehen, der Erztruchfeß aber des Reichs Erzhofmeis 
fter ſey, Ulm 1751. 4 


II) vom Saͤchſiſchen Erzmarſchallamte: 


ı) Sirt Sommer vom Erz: und Erbmarſchall⸗ 
Amte in CArrzov. comm. ad legem reg. p. 618. 
fq., Luͤnigs Grundfefte Europ. Pot. Geredtf. tom. 
3, p.516., Eſtors El. Schrift. part. ı. p. 160, fq. 


2) Conr.Fried. REINHARD deofhciisimperü 
Saxonicis fub praefid. B. G. Strvv len. 1712. 
cum praef, STRvv. 1713. 


3) Io. Dau. Korırer diff. de ducis et princi- 
pis Saxeniae S. R. I. archimarefchalhi fingularibus et 
eximiis functionibus in ſollenni panegyri electionis et 
coronationis caefareae, Goett. 1746. 


4) lac. Henr. Born fpicilegium obferua- 
tionum de poteflate iuris dicundi cum archimare/chal- 
latu Saxonico copulata, Lipf. 1773. 4. (47. S.) 


25 Ä IV) vom 
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IV) vom Btandenburgifchen Erzkaͤmmereramte: 


& 


15 Io. Fried. loacnım comm; de archica- 
merario 5. R. G. 1. Hal. 1737. | 

2) .Henr. Gottl. Franke triscamerarius S. 
R. I. e diplomatibus reflitutus, Lipf. 1736. 

3) Io. Tob. Korrer diſſ. de triscamerario 
imperatoris, Goetting. 1758. 

4) Sam. Wilh. Oetters Schreiben: ob der 
Marggraf von Brandenburg ſchon zu K. Friedrichs des 
I. Zeiten archicamerarius imperii geweſen ſey? Res 
gensb. 17609. 4- 


V) vom Churbraunſchweigiſchen Erzſchatzmeiſter⸗ 
amte: | 

ı) Io. Wilh. Goeser bina capita de archi- 
ofhciorum orıgine et de archithe[aurario, Hannou. 
2710, 8., Lipf. 1735. 4. | 

2) Fried. Aug. Hackmann difl. de Germ, 
imp. archithe/aurario, Helmit. 1711. 
| 3) Soh. Fried. Joachim von dem Erzſchatzmei⸗ 

ſteramte im h. R. R. Halle 1742. 4. | 


| $- 913. | 
ec) von den Reichderbämtern überhaupt, 
Von den Reichserbämtern überhaupt handelt 
Ge. Ad. Strvv de fuboficialibus SR. I., in feis 


nen decad. quat. (Ten. 1662. 4.) (©. oben $. 527. 
* im 2. Th. ©. 240.) | 
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. 91% 
und einzeln, 


Bon einzelnen Reichserbämtern hat bisher nur 
das Pappenheimifhe Reichserbmarſchallamt eigne 


Schriftſteller: 


ı) Sixt Sommer som Ep und Erbmarſchall⸗ 
Amte (f. $.9ı2. ©. 121.) Ä 


2) Ludou. Kern diff. de iuribus et praeroga- 


tiuis S. R. I. mareſchallorum hereditariorum comitum 
in Pappenheim, Goetting. 1753. 


$. 915 


wie auch von den churfürftlichen Erbamtern bes — 
ſtifts Bamberg; 


Die churfuͤrſtlichen Erbaͤmter des Hochſtifts Bam⸗ 
berg haben zu folgender Schrift Anlaß gegeben: Car. 
Wilh. GAERTNER diſſ. de S. R. 1. electorum in 
primis Saxonide feudis et oſſiciis Bambergenfibus, 
Lipf, 1726. 


G. 916. 
d) von neuen Reichserzaͤmtern; 


Von neuen Reichserzaͤmtern, die in Weeſchlas 


gebracht worden, gibt es folgende Schriften: 


) Anon. (Jo. Ge. Rulpis) Gruͤndliche De⸗ 
duction, daß dem hochfuͤrſtl. Hauſe Wuͤrtenberg das 
Reichs Danier= over Reichs Sähndrich » Amt⸗⸗ 
zuftehesc, Stuttg. 1693. fol. (und in Cafland. Tuv- 
cerıs eled.curiof. p.ı32.fg.) Womit. ferner nocd)zu 


vergleichen find; a) Wechfelfchriften vom Reichspanier on 


oder 


% 


’ 
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oder der Würtembersifhen Sturmfahne, Hannover 
1694.45 b)lo.Mich. WEınrEIcCH difl. de ve- 
xillis et vexilliferis, Erf. 1710.3 c) Phil. Wilh. 
Alb. Lysker De LyTtzenwiıck de vexillis et 
de 5.R. I. uexilliferit, Erf. 1730. 


2) Anon. (Adam Fried. Glafey) Eines Pas 
trioten Gedanken betreffend die Erzſtallmeiſter⸗ 
Amts⸗Sache, da gezeigt wird, daß Chur» Sachfen 
gu widerſprechen Urſache habe, Frf. und Leipz 1719. 
fol. (S. aud) Kreyſigs hift. Bibl. von Ober, Sach; 


fen tom. 1. p. 184. fq.) 


- 3) Gottfried Ruͤhlmanns Anzeigung eines 
Reichs⸗Erzamts zur neunten Chur (eines rss Sal; 
coniers) Arnſt. 1720. 4. 

4) Joh. Aug. von Derger Gedanken vom 
Reichsſchildtraͤgeramte, in Moſers Reichsfama. 6. B. 
33 Cap. S. 428. | 

5) Io.Dau.Korrer diff. de imp. facra lan- 


cea, cum problemate de nouo S. R. I. oficio archilan- 
ciferatus, Alt. 1731. 


6) Chr. Gottl. Schwarz a) problema de 


'S. R. G. I. archifcutifero, Altorf. 1738. 4, b) 


Erläuterung des academifchen problematis von des 
h. R. R. Erzſchildherrn⸗Amte, Altorf. 1739. 4. 
(Conf. Kohls Hamburgiſche Berichte 1739. P. 96. 
115. ſq., 1740. p. 238. fq.) 

7) Fried. Chr. Mevschen fchediasma pro- 
blematicum de ſummo oficio archiadmiralii S. RI. 
ex hiftoria et iure publ. illuftratum, Lugd. Bat. 
1743. 8. recul. 1744. 4. wie auch Giovanni von 
Memmingen Gedanken von dem zu Wiederherftel; 

lung 
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lung der im h. R. R. in Verfall gerathenen Marine 
bienlichen Mittel des miedereinzuführenden ehemaligen 
Erzamts eined oberften Reichs - Admirals, mit Beys 
Iagen authentifcher Reichs⸗ Urkunden 1754. 4. 


8) Andr. EL Roßmanns Gedanken über bie 
Errichtung eined neuen Erzamts (eines Erz⸗Pfand⸗ 
büters) in ven Erlang. Anzeig. 1744. P.49.1q. 


9) Soh. Henr. Drümels Gedanken von der Ho⸗ 
heit ver Erz⸗ Doman⸗Wuͤrde, als eines zu ftiftene 
den Erzamts des h. R. R. Frf. 1745. 4., und volls 
ſtaͤndige Ausführung von der Hoheit eines Erz⸗Do⸗ 
mainen - WMeifters, Frf. 1746. 4 Dagegen ers 
fhien: Joh. Ad. Steinhäufers Widerlegung der 
Drümelifchen fehrfäße, Dresd. und Leipz. 1746. 4. 


10) Chr. Fried. GEIGER a)de fummo pala- 
ti praefeßo, Frf. et Lipf. 1748. 4.5 b) Beant⸗ 
wortung der Einwuͤrfe wider feinen Tractat de ſummo 
pal. praef. Bernb. 1749. 3.5 gegen die Seipziger zus 
verläßigen Nachrichten part. 110. 

ı1) lo. Chr. Perser difl. de oficio archipa- 
netarii ex iure publico regni Franciae veteris eruto, 
Frf. 1750. 

12) Joh. Henr. Drümels Abhandlung von 
dem Groß s Senefchall und Erz⸗Seneſchall des Frans 
Eifchen und Teutſchen Reihe, Nürnb, 1751. 4. 

13) Andr. EL. Roßmann von den Erzämtern, 
befonders eines Erzbotfchafters des h. R. R. in ben 
Eriangifchen gelehrten Anzeigen 1751. Num. 30. 


g. 917. 
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$. 917. 
e) von anderen Reichsaͤmtern; 


Was andere Reichsaͤmter anbetrifft , die ehedem 
noch gaͤng und gaͤbe geweſen, und jetzt mehr oder we⸗ 
niger in Uebung ſind; davon koͤnnen folgende Schrif⸗ 
ten nachgeſehen werden: | | 

1) Joh. Gottl. Horn von dem Oberftjägermeiz. 
fter  Umte der Marggrafen von Meiffen, Lpz. 1736. 4. 
und in feiner Saͤchſ. Handbibl. tom. 9. 

2) Chriſt. Gottl. Riccius von dem Erzjäger; 
meifter des h. R.R., vor feinem Entwurfe von der 
Sagdgerechtigfeit, 1736. 

3) Siegfr. Caef. Aemınaa diff. de oficio ve- 
natoris imperii principatui Rugiae annexo , Gry- 
phisw. 1741. 

4) Soh. Sac. Reinhard von der Grafen von 
Spiegelberg Reihsjägermeifteramte, in feinen Fleinen 
Ausführungen 1.Xh. (1745.) ©. 265., 

5) Franz Ferd. Schrötter von ven Reichserzs 
aͤmtern des Haufes Defterreih, Wien 1762. 8. 


G. 918. 
f)y von Schußgerechtigfeiten gemiffer Handwerke; 

Dahin gehören endlich auch noch die Schutzgerech⸗ 
tigkeiten über gewiſſe Künfte und Handwerker, wovon 
folgende Schriften ein und anderes enthalten: 

ı) Chr. Gottl. Bvner de protectione opifi- 
cum fpeciali, feudalı et priuilegiata, in feinen [ym- 
millis part,2. P+34 - 57«, 

2) Chris 
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2) Ehriftien Friedrih Sattler Cherz. Wuͤrtenb. 
Regierungsrath und geh. Archivarius) vom Keßler⸗ 
oder — EN älterer Zeiten, Tuͤbingen 
1781. 8 


$. 919. | 
g) von ben Reichserzcanzlersftellen a) überhaupt; 


Don den Meichserzcanzlers » Stellen find . 
überhaupt folgende Schriften nachzufehen: 


ı) Bernh. a MaLLINXROT de — 
lariis S. R. I. Monaſt. 1656., len. 1666. et cum 
praef. B.G.STRVvv. 1715. 


2) Phil. Eberh. Zecu de origine, indole, fa- 
tis ac iuribus primatum Germaniae, corumgue ma- 
xime tamguam archicancellariorum ad negotia impe- 
rü concurfu, Hal, 1727. 4 


3) Ge. Franc. Fried. HELMERSHAvsEN 
obferuationes mifcellae de archicancellariis S. R. I., 
Erf. 1749. 


4) Chph. Fried. Ayrmann de archicancel- 
lariorum S. R. I. originibus genuinis, Gieſſ. 2 


G. 920. 
b) von jeder einzeln; 


Won jeder Erzcanzleröftelle infonderheit iſt fols 
gendes gefchrieben: 


- - D von den Mainzifhen Erzcanzleramte in 
Teutſchland: loh. Mich. WAGNER diff. dearchi- 
cancellariatu ac direßorio i in comitiis imperii eminen- 


Hifi 
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tifimo archicpiſcopo principi eleſtori Moguntino com- 
petentibus, Erf. 1746. 


II) vom Coͤllniſchen Erzcanzleramte in Italien 


) Ie. Fried. I“OACHIM de archicancellariatu 
archiepi/copi ac principis ele&oris Colonienfis per re- 
gnum Italiae, len. 1738. 4. auch in feinen vers 
mifchten Anmerk. 4. Th. (Halle 1764. 8.) ©. 337- 


2) Ge. Lud. BoeHumer a) difl. de origini- 
bus praecipuorum iurium archiepifcopi et S. R. 1. ele- 
&oris Colonienfis, Goetting. 1753.5 b) progr. de 
archiepifcopis Colonienfibus archicancellariis per Ger- 
maniam [ub Ottone M., Goetting. 1753.; auch in 
feinen elefis tom 2. P. 490. | 

3) loh. Dav. Korzer progr. de archican- 
cellariatu S. R. I. per Italiam poft interregnum ma- 
gnum (Germaniae continuato vsque ad Imp. Caro- 
lum V., Goetting. 1753. 

4) Soh. Carl Conr. Gelrich von ven Ergcanzs 
lers⸗Aemtern durch Teutſchland und Italien, in feis 
nen Beyträgen zur Gefchichte und Litteratur (Berlin 
1760. 8.) p-ı. fq. 

ID vom Trierifden Erzcanzleramte in Lothrin⸗ 
gen und Burgund: 

ı) HonrtHeım hiforiadiplom, Treuir. tom. 
1. p.241. 632., tom.2. p. 4. | | 

2) Io. Chr. Wilh. de Srec« de reflaurato 
archicancellariatu Burgundiae regni; in feinen ob- 
feruation. (Hal, 1779. 8.) cap.35. P.81.. 


§. 921, 


” 
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$. 921» 
9) von der Reichsvicecanzlersftelle; 

Zur Kenntniß der Reichsvicecanzlersſtelle dienen | 
folgende Schriften: | 

ı) Io. Chr. Wagenseit de vicecancellario 
imperü, in WENKER. collectis canc, et arch. iur, 
p. 614. fq. | | 

2) luft. Henn. Boetimer difl. de epifcopo 
visecancellario imperü, Hal. 1731. 


$. 922. 
10) von der Kaiferinm, 


Von der Kaiſerinn handeln folgende Schriften | 
ı) Io. Volkm. Bechumann difl, de Augufa 
eiuque iuribus, len. 1659. Zu 
2) Ahasu. Frırscm de Augufla Rom. Im- 
peratrice, Rudolft, 1667: Ä | 
3) Bernh. Lud. MoLLenBec. de Augufla 
Romana, Giefl. 1682. 
) Gottfr. Srravss de iuribus Augufae 
competentibus, Viteb. 1688. 
5) Everh. Orro difl. de Augufla, Vitrai. 
1727» | | | 
6) Rud. a Bimav de ornamentis et honoribus 
Augufiarum, Lipf. 1733. | 
7) Iuftin. Frid. Wilh. Irew diſſ. de Augu- 
fiftmi imperatoris atque imperii R. G. primariis va- 
fallis Imperatore atque Augufla, Marb. 175'. 
Aus 3. Th. J 8) Joh · 
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8) Joh. Fried. Joachim von der chemaligen - 
gemeinfchaftlichen Regierung der Kaiferinnen, in feis 
nen vermifchten Anmerkungen 1. Th. (1754.) ©. 
33°. 


$. 923. 
und deren Erzämtert, 


Ron den Erzämtern der Kaiferiun haben wir noch 
folgende befondere Schriften: 


ı) Io. Wilh. MALDSCEMIDT diff. de Augu- 
ſtae Imperatricis archicantellario, Marb. 1715. 


2) Phil. Adam VLrrıcn difl. de archicancel. 
lariatu et primatu S. R. J. principis abbatis Fulden- 
fis, Herbip. 1724. recuf. Lipf. 1733. 


3) Io. Car. Kornıa difl. de Archimarefchal- 
lo Auguftae Imperatricis, Marb. 1748. | 


4) Aug. Bened, Micnarrıs diſſ. epift, de 
orchicapellano imperatricis Auguflae, Hal. 1750. 4 


u 


II. Haupt 
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I. Hauptſtuͤck 








von 
Shriften 
über bie | 
Beſchaffenheit der Teutfchen Reichsſtaͤnde 
überhaupt. 
mn — me nn — 
$ 924 


I) Bon Teutichen Reichsftänden überhaupt, 


Hi Materie von ven Teutſchen Reichsſtaͤnden (6. 
898.) haben verſchiedene Schriftſteller übers 
haupt ſchon in eignen Werken abgehandelt, als: 


ı) Herm. Conrına de Germanici imperii 
cuibus, Helmft. 1641. 4. 


x) Nic. Myrerı ab Ehrenbach archologia 
ordinum imperialium feu de principum et aliorum 
Ratuum imperü R. G. prifca origine liber fingula- 
ris, Tüb. 1663., edit. Il. 1683. 4. 


2 Handelt erft de dignitatibus et ofhiciis unter 
den ehemaligen Römifchen und Griechifchen Kai— 
fern, unter den Gothen, Longobarden, und nady 
der von Griechen auf die Franken gefchehenen Trans⸗ 
lation des Römifchen Reichs unter Carl dem Grofz 
fert und den folgenden Kaifern, infonderheit den Ot⸗ 
tonen; dann weiter von den geiftlichen Ständen, 
wie fie zu Regalien gelommen; und endlich von den 
Reichöfädten ‚, ihrem Urfprunge,, ihren Regalten 
und Vogteyen. Zuletzt noch eine Vergleichung uns 
ferer Zärften und Grafen mit den ehemaligen dmi⸗ 

33 ſchen 


132 Buͤchetkenntniß U) v, Raifer u. Ständen, 


feben praefidibus und praefectis. Zufammen 231 
Seiten. | | 


3) Henr. HENNIGES de flatibus imperit, 
in feinen meditation ad inflr. pac. fpec.2. p. 199. 


4) lol. Theod. SchErrer diff, de infigni 
praeeminentig' priscigum imperii maiorum prae prin- 
cipibus et flatibus aliorum Europae regnorum, Tüb. 


* Befchäfftiget ſich auf 52. Quartfeiten mit den 
vorzüglichen Rechten Teutfcher Reichsſtaͤnde. ©. 
53-72. folgen hernach neun aus anderen Theilen 
der Rechtögelehrfamkeit erörterte Rechtsfaͤlle. 


5) Joh. Jac. Moſer von ven Teutſchen Reiches 
fländen fc. Frankf. 1767. 4. 


“ JR unflreitig das wichtigfte und vollftändigfte 
in feiner Art, Handelt erft von den T. Reichsſtaͤn⸗ 
den und ihren Eintheilungen uͤberhaupt, bernach 
von dem Grunde, der Erhaltung und Fortpflan zung 
der Reichsſtandſchaft, von ſtreitiger Reichsſtand⸗ 
ſchaft, deren Ueberlaſſung an andere, Suspenſion, 
Verluſt und Wiedererlangung, auch Exemtions ſa⸗ 
hen. Dann folgen nad) ihren Gattungen betrach⸗ 
‘ tet Ehurfürften, Fürften, Prälaten, Grafen, Reiches 

ſtaͤdte, Reicheritterfchaft und andere unmittelbare 
Glieder des Reiche, jede Öattung in eignen aus: 
führlichen Erörterungen. Zufammen 1521. Seiten, 
oder 84 Alphabete, Ä 


d 


$. 925. | 
: 11) Insbefondere T) von dem Grunde und den Kenn: 
zeichen der Teutfchen Reichöftandfchaft; 

Diele Schriften haben auch ſchon einzelne Stuͤ⸗ 
cke, die ſich von Reichsſtaͤnden uͤberhaupt oder von 
der Reichsſtandſchaft ig Betrachtung ziehen laſſen, zu 

| | - ‚ihrem 


u 2 
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ihrem Gegenftande; als erftlih den Grund und bie 
Kennzeichen der Reichsſtandſchaft: 
1) Ge. Ad. Strvv difl. de characteribut fla- 


tuum R. G. I. len, 1666,, et de requifitis ſtatuum 
imperii, 1677. | 

2) Lud. Liegsaro diff, de ſtatuum imperii 
R. G. notis et requifitis, Baruth. 1672. 


3) Henr. HENNIGESs de flatibus imperii, 
mantiffa ad /pec. II. medit. ad P.W. (1707.) p. 
199-222. 


4) Henr. Cocceıtdifl de charalere ſtatuum 
imperü, Frf. 1709., in eius exercit. vol, 2. n.46. 

5) Ier. Eb. Lınk diſſ. de fundamento voti cd- 
“mitialis, Arg. 1709. 

6) Ioh. Wilh. EnGeLBREcHT diſſ. de nota 
charafferifica fratuum imperii, Helmft. 1717. 


7) Henr. Ferd. Chr. Freyherrn von Lynker Ab: 
handlung von der Reichsſtandſchaft, und dem damit 
verknuͤpften Sitz⸗ und Stimmrechte auf Reichstägen; 
auch ob and wie weit deffen Beylegung oder zeitige Ab⸗ 
nahme und Unterdrücfung von des Kaifers Machtvoll- 
tommenheit abhange? Frf. u. ip5. 1761. 8. 


6. 926. | 
2) von reichsftändifchen Directorien; 
Bon den reihsftäudifchen Directorien handeln : 


1) Nic. Chph. L.B. pe Lyneker diff. de 
munere direftoriali circa negotia imperä, len. 1693. 


5 2) lo. 
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2) Io. Wilh. WaLpscHhmipr diſſ. de di- 
refloriis imperii R. G. Marb. 1710. 


3) Io. Mich. Wacner diſſ. de archicancel. 
lariatu ac directorio in comitiis imperü eleflori Mo- 
guntino competente, Erf. 1746. 


$. 927- 
3) von den geiftlichen Reichsftänden und deren ur⸗ 
fprünglicher Grundlage; 


Um die urfprüngliche Anzahl und Beſchaffenheit 
der Teutſchen geiftlihen Reichsſtaͤnde zu überfehen, 
dient vorzüglich Io. Tac. Mascov difl. de primati- 
bus, metropolitanis et reliquis eplfcopis ecclefiae Ger- 
manicae, Lipf. 1733. (11 .) 

* Eine der gründlichften Schriften. Erft einige 
Nachrichten von Primaten und Metropoliten insge: 
mein; hernach ftüchweife von jedem Erzbiſchofe und 
deſſen Suffraganeen infonderheit. 


G. 928. 
4) von Vereinigung mehrerer Länder: 
Ueber die Vereinigung mehrerer Laͤnder, und 


einen infonderheit verfchiedene weltliche Länder betref- 
fenden Umftand find folgende Schriften nachzuſehen: 


Ge. Adolph. Caroccıt difl. de coniun- 
&ione diuerforum in Germania territoriorum, Gryph. 
1706. 


2) Adam Fried. GLarev diſſ. de dignitate 
perfonali territorüs Germanorum communicabili, 


Lipf. 1717., recuf, Hal. 1751. 
3) Io. 
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3). Io. Chr. Wilh. de STEcK, de dignitate 
marchionis perfonali cum allodiis gentilitiis communi- 
cata, in feinen obferuation. (Hal. 1779. 8.) cap. 
45. P. 103. (f. oben 9.647. *. im 2. Th. ©, 345.) 


- 929. 
5) vom Unterſchiede zwiſchen Viril- und Curiat⸗ 
ſtimmen; | 


Zur Erläuterung des Unterfchiedes zwiſchen den 
Viril⸗ und Curiatſtimmen im Reichsfürftenrathe dient 
Joh. Ad. Kopps Diſcurs von den reihsgräflichen 
votis curiatis und deren Urfprunge, bey feinem Tra⸗ 
ctat de infigni differentia inter comites et nobiles, Arg, 
1724., edit. II. 1728. 4. 


$. 930. | 
6) vom Urſprunge der jeigen Anzahl fürftlicher Stints 
men von 1582. her; 


Der Grund der jeßigen Zahl der Stimmen un⸗ 
ferer fürftlichen Häufer, und was darauf der Zuftand 
des Jahres 1582. für einen Einfluß gehabt, ift der 
Gegenftand folgender Schriften: 


1) Joh. Jac. Moſers Urfprung und Grund der 
jeßigen Stimmen auf des Teutſchen Reichsfuͤrſtenraths 
weltlicher Bank, in feinen Moferianis 1Th. (Leipz. 
1739. 8.) S. 1., und in feinem Teutſchen Staats⸗ 
rechte 34 Th. S. 281. 

2) Joh. Ulr. Roͤder, herzoglich Sachſen⸗Hild⸗ 
burghauſiſcher Regierungs⸗ und Conſiſtorialrath, von 
den herzoglich Saͤchſiſchen Reichstagsſtimmen, und 
J4 der 
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der Frage: ob ber Grund der jeßtaen Stimmen der 
altweltfürftlihen Hänfer im Neihsfürftenratbe, und 
befonders der herzoglich Saͤchſiſchen, in der Dbfervanz 
des Reichſstages vom Sahre 1582. zu ſuchen fey? 
Hildburgh. 1779. 4. (2. Alph.) 
*Sucht jene Moſeriſche Behauptung als eine 
ungegründete Hypothefe zu entkräften, wie freylich 
bey den Saͤchſiſchen Stimmen einige Abfälle vor: 
fommen, die jedod) die ganze Sache deswegen noch 
nicht heben. ©. die Göttinaifchen gel. Anz. 1790. 
Zug. 8.169. Die Abhandlung von den Saͤchſi⸗ 
fhen Stimmen überhaupt geht bis ©. 146., ber: 
nad) von der Coburgifchen Stimme insbefondere 
©. 146: 290., und als Beylagen einige ungedruck⸗ 
te oder doch feltene Sächfifche Hausverträge S. 
291 s 360, u 


$. 931. 
7) noch vom Stimmrechte indgemein; 


Noch gehören hicher: 
‚x) Mich. Henr. Grısner diff. de iure Juf« 
Jragii intermijfo vfu non pereunte, Viteb. 1717. 


2) Godofr. Dan. Hormann difl. de /uffra- 
‚ güs, quae electores in collegio principum cum habent, 
tum poflulant, Tübing. 1755. 


$. 932. 
8) von der Querbank; 
Won der Querbank im Reichsfürftenrathe Chph. 


Wırpvocer (feu Io. Chph. PvrkHAvseEr) 
diſſ. de ſcamno comitiorum transuerfo, len. 1707; 


$- 933. 


— 


2) von den Reichsftänden überhaupt. 13% 
| $. 933. 
9) von Ständen, die zugleich Könige find, 
Don Reihöftänden, die zugleich Kronen tragen, 
andeln : | 
ı) Wilh. Frid. de BevLwıtz (n. 1722. 


T 1780.) an expediat Germania, cenfere in imperü 
proceribus exteros reges? Hal. 1743. 


2) Io. Mart. Pastorıvs de praerogatiuis 
principum imperü regum, Bafıl. (1752.) 4. | 


— 


——— 
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III. Hauptſtuͤck 





von 
Shriften 
| | über bie | 
Churfürften und ihre eolegialifche 
Verfaſſung. 
Fr, 
$. 934 


Vebergang zur nähern Kenntniß der Reichsftände nad 
ihren verſchiedenen Gattungen ; 


Næe Vorausſetzung deſſen, was von unferen Reichs⸗ 
ſtaͤnden insgemein zu ſagen iſt, ſind ſie nach ih⸗ 
ren verſchiedenen Gattungen naͤher zu beleuchten; na⸗ 
mentlich nach dreyerley Abtheilungen in drey Reichscol⸗ 
legien, in zehn Kreiſe, und in zwey Religions-Cor⸗ 
pora. Die drey Reichscollegien ſind das churfuͤrſtli⸗ 
che, das fuͤrſtliche und das reichsſtaͤdtiſche Collegium, 
wovon nun eines nach dem andern an die Reihe 
koͤmmt. 


Se 935- 
und zwar erſtlich von den Ehurfürften I) überhaupt; 


Bon Schriften, die den Urfprung der Churfürz 
ften erörtern, ift oben ($.847.), da bey der Regies 
rungsform des Teutſchen Reichs diefe Frage — 

| j | am, 
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Fam, ſchon die nöthige Anzeige gefchehen. Won den 
Churfürften überhaupt verdienen doch folgende Schrifz 
ten auch hier noch bemerkt zu werden : 

ı) Herm. Conrına diff. de feptemuiris fiue 
elekoribus Germanorum, Helmft, 1644., in feinen 
operib. tom. 2. P. 777- 


2) Wilh. Lrpweı de iure principum, penes 
quos eſt eleio imperatoris Rom. Altorf 1662. 


3) Abr, Vreaniı difl. de S, R. J. eleforibus, 
Arg. 1674. 


4) Ioh. Tesmar de iure eleforum, Marb, 
1685. | 


5) Ioach. Ern. Crücer difcurfus iuris pu- - 
blici fulgentiffima nouemuirorum iura, quibus prae 
ceteris Germaniae principibus gaudent, ex ipfis 
fontibus depromta exhibentes, Col. Brand. 1696. 
4. (2. Alph. 133 ®.) 

© Gine ausführliche und ziemlich vollftändige Ab: 
handlung ſowohl von der collegialifchen Verfaffung der 
Ehurfürtten als von ihren fämtlidyen VBorrechten, de⸗ 
ren jedem ein befonderer Discurs gewidmet it, Auch 
mit einem ausführlichen Regiiter verfehen. 


6) Ioh. Kreım difl. de praerogatiuis princi- 
yum S.R.I. Roft. 1698., recuf. 1734, 1756. 
* Handelt bloß von Churfürften. 
7) Ioh. Henr, BErGeER difl. de praecipuis 


eleforum praerogatiuis, Viteb, 1700. in feinen if. 
Sk. p. 1285. . 

8) Ioh. Henr. Feız de eleforum iuribus et 
praerogatiuis, Arg. 1710, 


9) Ee- 
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. 9) Ele&oratus, d. i. eigentlicher Entwurf Yon 
des h. R. R. Herren Churfürften als deffen vorderſten 
und vornehmſten Gliedern, derſelben Urſpruug, Di⸗ 
gnitaͤt, Praͤeminenz, Hoheit, Wuͤrde und Gerechtig⸗ 
keit ꝛc. 1711. 4. (53 8.) | 
* Enthält, nad) einer — Einleitung von 
Churfuͤrſten uͤberhaupt, einige Nachrichten von den 
einzelnen neun Churfuͤrſten nach ihrem damaligen 
Zuſtande im Jahre 1711. 
| 10) Franc. Ign. VEDEXIND de eleforibus 
in genere, Heidelb, 1744. 


6. 936. | 
II) Um die Churfürften einzel tennen gu lernen -A) eini: 
u ge allgemeine Werke; 


Um die Churfuͤrſtenthuͤmer einzeln Fennen zu Yer- 
nen, find folgende benfelben insgemein gewidmete Werke 
zu gebrauchen: Ä * 


| ı) Lud. Pet. GIovannı (eigentlich Ioh- 
Pet. LVDEWIG) Germania princeps, Hal. ı702,, 
edit. II. 1711., III. 1752. 8. (f. oben $. 179. I. 
im 1. Th. ©. 335.) I 
2) Joh. Pet. von Ludewig erlaͤuterte Germa- 
nia princeps, durch D. H. von Finfterwalde, Frf. u. 
ipje 1744 — 1749 | - 
® Enthält in ſechs Quartbänden Oefterreich, Pfalz 
und Baiern. Der Berfaffer wat Doctor Chriftian 
Friedrich Zempel, vermuthlic von Finfterwalde ge⸗ 
buͤrtig. Es follte ein nachgefchriebenes Collegium 
von Ludewig feyn; ift aber meiſt feine eigne Schmies 
rerey, gutes und fhlechtes unter einander,” wo: 
fer von Reichsftänden S, 370, 


3) Nic 
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| 3) Nic. Hier. Bundlings Discurs über den 
vormaligen und jeßigen Zuftand der Zeutfchen Chur⸗ 
fuͤrſten-Staaten, II. Theile, Frf. u. $pz. 1746. 
1747. | | | 
 * Enthält in zwey Bänden Mainz, Böhmen, 

Trier. Ein nachgeſchriebenes Gundlingifches Col: 
legium ift zum Grunde gelegt; das meifte ift von 

dem ungenannteh Herausgeber Chr. Fried. Sempel. 


4) Joh. Steph. Puͤtters hiſtoriſch s politifches 
Handbuch von den befondeven Teutfchen Staaten. Cr: 
fer Theil von Oeſterreich, Baiern und Pfalz, Göts 
fingen, 1758. 8. | | 

5) Wilh. Aug. Rudloff Verſuch einer pragma⸗ 
tifhen Einleitung zur Gefchichte und heutigen Verfafz, 
fung der Teutſchen churs und fürftlichen Haͤuſer, 1. Th. 
Öttingen und Gotha, 1768. 8. ur 


| $. 937. 
infonderheit von geiftlichen Churfürften; 


Bon den geiftlihen Churfürften ift 


I) unter den fo genannten Rengerifchen Staaten, 
bie in der Mengerifchen Buchhandlung zu Halle herz 
ausgefommen find, ein eigner Band. | 

« Sp aber nichts taugt.” Moſer von R ichs⸗ 
ſtaͤnden. S. 31604 * 

2) Ioh. Henr. Ferz diſſ. de eleforibus eccle- 
fiafticis in uniuerfum, Ärg. 1710, 

3) Soh. Jac. Nofers Entwurf eines Staats: 
wötd ber geiftiichen Churfücften des h. R, R, Fıf. 
an der Oder 1738, 8» — 


° Mar 


. 
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* War nur zur Probe in kurzen Sägen abgefafs 
fet, um Borlefungen darüber zu halten. 


$. 938. 
B) Don einzelnen Churfürften 1) von Churmainz ; 


Bon Churmainz find infonderheit folgende Schrifs 
ten hier zu erwehnen: 


1) Frid. Greg. LAvtensack or. de fingu- 
laribus iuribus et praerogatiuis eleckorit Moguntini 
prae reliquis imperii eleBoribus ac principibus, Erf. 
1710. 


. 2) Ioh. Ferd. And. Lammerz difl. ds 
praeeminentia fedis Moguntinae, eiusque archiprae- 
fulis principis. eleoris praeeminentibus ac ſingulari- 
bus iuribus et praerogatiuis, Erf, 1731. + 


3) Mart. Ign. WoLrrer difl, de primatu ſe- 
dis Moguntinae eiusgue fingularibus iuribus et prae= 
rogatiuis in imp. R. G. Giefl. 1737. 


.4) Joh. Jac. Moſers Einleitung in das chtw⸗ 
fuͤrſtlich Mainzifhe Staatsrecht, Frkf. 1755. 8. 


59 Io. Chr, Wilh. deSteck, de archiepifco- 
yo Moguntino, primo pofl portificem maximum ec- 
cleſiae catholicae praefule; in feinen obferuation. 
(Hal. 1779. 8.) cap.47. p. 105. (f. oben J. 647. 
“. im2. Th. S. 345.) | 


* Don einer gedruckten, aber wieder unterdruͤck⸗ 
ten Diff. de magnitudine Moguntiae , [peeiatim- 
que de primatu Moguntino ſiehe Ayamı de ro- 
2a Mog. archiep.infign, 2,3.” Moſer v. Reiches 
ftänden ©, 37% 


$. 939. 
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$- 939. 
2) von Churtrier; 
Bon Churtrier: 
1) Ioh. Lud. Wıenernorpr de praeroga- 
tuis electoris Treuirenfis. Herb. 1715., Lipf. 1733. 
(7. 3.) | 
2) Jeh. Zac. Moſers Staatsrecht des chur⸗ 
fuͤrſtlichen Erzſtifts Trier, Lpz. und Frf. 1740. Fol. 


§. 940. 
3) von Churcoͤlln: 
Von Churcoͤlln: | 
1) Ioh.Henr. Fer.rz diff, de eleBore Colo- 
nienfi, Arg. 1716. (124 8.) 


2) Ge. Lud.-BoeHmer difl, de origine prae- 


cipuorum iurium archiepifcopi et S. R, 1] eleoris 
Colonienfis, Goetting. 1753. 


$- 941. 
4) von Churböhmen; 
Bon Churboͤhmen: 


ı) Melch. GoLpasr commentarius de Bo- 


hemiae regno, Frf. 1626,, cum addit. Ioh, Herm. 


SCHMINKE, Fif. 1719, fol, 


») Wilh. Levser diff. de elefforatu Bohe- 
miae, Vit. 1676. (6. B.) 


Und andere, die ſchon oben 9.832, S. 43. 


vorgekommen find, 


. 942. 
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$ 942. 
5) von Churpfalz; 

Bon Churpfalz: 

ı) Gabr. SchwEper difl. de comitum Pa- 
latinorum Rheni fingularibus iuribus ac praerogati- 
uis praecipuis, Tüb. 1705., in feinen di/put, tom, 
1. p. 922. 

2) Ioh. Frid. Hertrına diff, de regalibus 
Palatinis, fiue de praecipuis domus Palatinae iuri- 
bus, praerogatiuis ac praeeminentüs, Heidelberg. 
1734. 

3) Joh. Jac. Moſers Einleitung in das churs 
fuͤrſtlich Pfaͤlziſche Staatsreht, Frf. u. z. 1762. 8. 


$. 943. 
6) von Churbaiern; 
Von Churbaiern: 


1) Joh. Jac. Noſers Einleitung in das chur⸗ 
fuͤrſtlich Bairiſche Staatsrecht (Stuttg.) 1754. 8. 
2) Wig. Xav. Aloyſ. von Kreittmayr Bairi⸗ 


ſches Staatsrecht, Münd. 1770. 8. (ſ. oben 376. 
im 2. Th. S. 90.) 


$- 944. 
wie auch a) von den ehemaligen Streitigkeiten zwiſchen 
den Häufern Pfalz und Baiern; 


| Bon den zwifchen den beiden Haͤuſern Pfalz und 
Baiern ehedem über die Churwürde obgewalteten Streis 
tigfeiten find infonderheit nachzuſehen: 


ü | 1) Die 
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x 

1) Die zwifchen Ehriftoph Gewold und Marqu. 
Freher in ven Jahren 1612. und 1614. gewechfelten 
Schriften in der repraefentatione reip.Germ. (No-. 
rib. 1657. 4.) P. 425 - 487. (f. oben $.82. im 1. 
2b. ©. 190.) 

2) Chph. GEwoLD de [eptemuiratu, Mo- 
nach. 1616., edit. Il. 1621. 4. 

3) Nic. Bvravnvı apologia de elefloratu 
Bauarico, Ingolft. 1634. 4., und die darauf weiter 
sewehfelten Schriften von Rusdorf, Adlzreiter und 
andern (f. oben $.94. im 1.Xh. ©.215.) 

= ©, aud) Gofmenns biblioth. iur. pub, ©, 

280 - 283. | 


4) Fried. Chph. Son. Sifchers Abhandlung von 
den herzoglich Bairiſchen und Pfalzgraͤflich Rheini⸗ 
fhen Churrechte, Frf. 1779. 4. (ſ. oben im 2. Th. 
$.396. ©. 113., $.492. ©.206.), auch in feinen 
Heinen Schriften 1. Th. 


$- 945. 
b) von der für Pfalz errichteten achten Chur; 


Die für das Haus Pfalz im Weftphälifchen Fries 
den errichtete achte Chur hat. noch folgende befondere 
Schriften veranlaffet: | 

1) Chrift. Frid. Tuomsen difl. de eleore 
oRauo, Arg. 1693., edit. Il. 1738. (48.©.) 

2) Frid. Era. RETPTNER hifloria electoratus 
odaui, Lipf. 1693. 

3) Gottfr. Dan. Horrmann de expundlo 
nunc ofauo eleforatu, Tüb. 1778. (f oben 9.498» 
im 2.Xh. ©. 215.) 

kikt, 3 Th. | K $. 946. 
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$- 946. 
7) von Churfachien ; 


Non Churfachfen find bier folgende Schriften zu 
erwehnen: 

1) Caſp. ZIEGLBER de fingulari electoris Sa- 
xoniae eminentia, Vit. 1663. 1679., und mit Anz 
merkungen Tüb. 1720. 

2) Ioh. Burch. MEncKeNn diff. de eleftoratu 
Saxonico Friderico bellicofo iure. meritoque collato, 
Lipf. 1709. (7. ®.) 

3) Conr. Frid. REınHarDn de officiis imperii 
Saxonicis, len. 1719. 


* Erft als eine Difputation unter Burch. Gotth. 
Struvs Vorſitz; hernach als ein Tractat mit deffen 
Dorrede. Moſers biblioth. iur. publ, &.885. 


4) Mich. Henr. Grisner ad Caroli IV. 


aurtam bullam Saxonicam,, datam Metis a. 1357. 
6. kal, Januar. , Lipf, 1728. 


9 947. 
8) von Ehurbrandenburg; 


Bon Churbrandenburg weiß ich hier nur . 
de Schriften anzuführen: BE SEN IAEe 
1) Io. Pet. Lvpewic diſſ. de formula Bran- 
denburgici ducatus, Hal. 1706., in feinen opufc. 

tom.1. P- 207 — 274. 

. 2) Phil. With. Berken Prüfung der Ludewig⸗ 
ſchen Hypotheſe von dem ducatu Transalbino r 4 
ob darunter bie Mark Brandenburg in der Ottonifchen 

Shen; 
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Schenkung der jeßigen alten Mark an das Erzflift 
Magdeburg verftanden ift; in feinen Abhandl. (Hamb, 
u. $p3. 1777 8.) Th.2. ©. 127.— 144, (fr oben 
$. 632. ® im 2. Th. ©. 326.) 


$- 948- | 
9) von Churbraunfchweig; 

Bon Churbraunſchweig: | 

1) Joh. Zac. Mofers Einleitung in das chure 
fürftlih und herzoglih Braunſchweigluͤneburgiſche 
Staatsrecht, Frf. u. Lpz. 1755. 8- 

2) Chriſt. Lud. Scheidt Anmerkungen und Zur 
fäße zu Moſers Einleitung ind Braunfchweiglüneburz 
giſhe Staatörecht, Göttingen 1757.5 und codex di- 
plomaticus dazu, 1759. 8 


S 949. 
wie auch von der für Hannover errichteten neunten Chur 
a) ganze Sammlungen von Staatsichriften; 


Won Schriften, die bey Gelegenheit der für das 
Hand Hannover errichteten neunten Chur gemechfelt 
find, darf ich hier nur folgende Sammlungen nambaft 
machen: 


1) Acta publica den neunten Electorat betref⸗ 
fend, 1692.:4.5 II. Aufl. 1693. 4 
* Enthaͤlt 19., in der II. Aufl. 24. kleine Schrif⸗ 
en. 
2) Miſcellanea iuris publici curioſa de no- 
uemuiratu etc. 1692. 4.; II. Aufl. 1693, 4» 
® Enthält 18. Heine Schriften, 
82 3) Alm... 
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3) Allerhand eurioͤſe Räfonnementd von der 
neunten Churwuͤrde 2c. zuſammengetragen von Hippo- 
litho a Lapide, -1693. 4. 
| = Enthält 25. fleine Schriften. 


4) Acta publica, fuppleta et continuata den 
neunten Electorat betreffend, 1710, fol. in Ad. Cor- 
TREII corp. iur. publ. 4. Ih. 

® Enthält 57. zu, Cortreius hatte fie ge: 
fammelt. Nach deffen Tode ward die Sammlung 


von Sim. Fried, Zahn in Ordnung gebracht und 
vermehrt. 


5) Meitere Nachrichten von dieſen Sammlun⸗ 
aen und anderen hieher gehörigen Schriften finden ſich 
in Luͤnigs biblioth. deduct. (1745.) ©. 161 — 


17 1,, und in Praun biblioth. Brunsv. Lüneb. cap. 
15. num. 1472 — 1520. 


$. 950. 
b) einzelne Privatfchriften; 


Von anderen diefen Gegenftand betreffenden Schrif⸗ 
ten find nod) folgende hier zu merken: 


1) G. C. KırcH MAIER panegyricus de no- 
uemuirali electorali eminentia D. Ernefi Augufi 
Brunfuicenfis, Vit. 1692. 


2) lof.Bernh. GLeTLe diff, de nouemuiratu, 
Salisb. 1693. | 


3) Caffand. Tuavcerıvs (feu potius Chr. 
Leonh.Levc#r) ele&aiuris publ. curiofa de no- 
no eleforatu, Frf. ı 694. 4 


. | | 4) Balth. 
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4) Balth. Conr. zvm BroıcH diſſ. de nono 
eledoratu, Arg. 1700. ? Ä 

5) Jac. Gabr Wolf ob durch Einführung ber 
achten und. neunten Chur die. goldene Bulle verändert 
worden? nebſt der Anzeige mehrerer Schwierigkeiten, 
die ſich bey der leßtern ereignet haben, in den Halli: 
fhen wöchentlichen Anzeigen ‘1754. Num. 28. 


$. 95". 
II) von churfürftlicden Vorrechten 1) ber Churverein;- 


Bon der Churverein handeln folgende Schriften: 

ı) Chr. WıLpvoceı difl, de vnione electo- 
rali, len. 1707. | | 

2) Nic. Hier. GVNDLING diſſ. de caufa eä 
origine unionis fiue foederis eletoralis, Hal. 1720, 

3) Ewald. Frid. de Herzserc diff. de 
vnionibus atque comitiis eleoralibus, Hal. 1745. 

4) Selecta de unionibus eleforum, cum indice 

et praefat. loann. Andr. Hormannı, len. et 

Weilfenf. 1745. 4. 

© Hierinn find die vorigen drey Schriften ge: 

fammelt. | 


$) Godofr. Dan. Horrmann diff. vindiciae 
capitulationum nouiffimarum circa vniones et conuen- 
tus electorales, Tüb. 1755. \ 
6) Ioh Mich. Daum (ober vielmehr Ioh. 
Horıx) diff. de vnione electorali, Mog. 1754. 
= Enthält nod wichtige Nachlefen zu den vorigen 
Abhandlungen. 


K 3 7) Si⸗ 


150 Buͤcherkenntniß IT)v. Raifer u. Ständen, 


7) Sichere Nachricht von der im Jahre 1764. ers 
folgten Erneuerung der Churverein, « Regensburg, 
764» 4 

* Auch in ber neuen Europ. Staatscanzley 13. 
Th. S. 49. 


6. 952. 
2) von Ihren koͤniglichen Ehrenbezeugungen; 


Die den Churfuͤrſten zukommenden koͤniglichen Eh⸗ 
renbezeugungen beſchreibt Aug. Fried. Schorr J. 
se/p. Aug. Polycarp. Levser diſſ. de honoribus 
gegüs, Lipf. 1771. (7.B.); einefehr gründlic) und 
mit vieler Belefenheit gefchriebene Abhandlung. 


Die damit in Verbindung ſtehenden Vorrechte, 
welche churfürftlichen Geſandten vor fürftlichen zugeeig⸗ 
net werden, gegen bie Leibnißifhe Schrift de ſupre- 
matu (f. oben $.122. im 1. Th. ©.249.) zu vers 
theidigen, hat folgende ebenfalls wohl gefaßte Schrift 
zur Abfiht: Curionis PoRPHYRITAE epiftola ad 
amicum Fürftenerum de praerogatiuis principum 
electorum ante alios principes imperü, fcriptaHeptan- 
dropoli calendis Augufti anno 1690. 8, (94%.) 


S. 953. 
3) von anderen churfuͤrſtlichen Vorrechten. 


Noch andere Vorrechte der Churfuͤrſten eroͤrtern 
folgende Schriften: 


1) Ioh. Franc. Wınter diſſ. ſiſtens praero- 
gatiuam S.R.]. electorum circa adquirendas absque ſpe- 
aAfico imperatoris conſenſu terras imperii, Arg. 1721., 
recuſ. Lipſ. 1737. (55B.) 


2) Ioh. 
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2) Ioh. Chriftian. TREITLINGER difl, ex- 
hibens S. R. I. principem iuflum duorum electora- 
iuum fecularium poſſeſſorem, Arg. 1737., recul. 
1750. (42 8.) u 


$ 954 
IV) yon der churfürftlichen collegialifchen Verfaffung. 
Die collegialifhe Verfaffung der Shurfürften ha⸗ 
ben folgende Schriften zum Gegenftande: 


ı) Henr. Bovmann de eleforum I. R. G. 
collegio, Viteb. 1660, | 


a) Io. Ern, Beck de collegio eleflorum anti- 
quitus a collegio principum feparato, Arg. 1727. 


Ra  TWVhupe 


s | 
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IV. Sauptſtuͤck 
von 


Shriften 


vom Reihsfürftenrathe und deffen 
Mitgliedern. 


x 





$. 955. 
1) von fürftlichen Stimmen A) einzeln; 


| Tom Reichöfürftenratheift fowohlim Ganzen als von 
deffen einzelnen Mitgliedern ungleich weniger ges 
ſchrieben, als vonChurfuͤrſten; verfteht ſich oonSchriften, 
die hier ihre Stelle haͤtten, wo es darum gilt, die Reichs⸗ 
ſtaͤnde nad) ihrem jetzigen Zuſtande jund ihrem Sitz⸗ und 
Stimmrechte auf dem Reichstage kennen zu lernen; 
nicht um ihre Geſchichte oder beſondere Rechte, Strei⸗ 
tigkeiten u. d. g. (a) Nach ſolcher Abſicht will ich 
vorerſt namhaft machen, was von einzelnen Mitglie⸗ 
dern des Fuͤrſtenrathes nach der Reihe, wie ſie theils 
auf der geiſtlichen, theils auf der weltlichen Bank ſitzen, 
hier nachgeſehen werden kann. J 


(a) Don Fried. Luck Fuͤrſtenſaal ıc. Frf. 1705. 4. 
(8. Alph. 5.3.) darf id) bier nur fo viel erinnern, 
= ſich derfelbe eigentlich nur mit ausgeftorbenen 
Häufern und deren Gefchichte beſchaͤfftiget. Meh—⸗ 
rere Nachrichten von en. fürftlichen Häufern 
findet man in lac. Wilh. Imnor notitia procerum 
S. R.I. edit. V. Tüb, 1732. fol., wie auch in 
Frankenbergs Europaͤiſchem Herold (f. oben $. 137. 
im 1, Th. S. 270.); und in Ludw. Alh. Gebhardi 

s geneas 


J 
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—— Geſchichte der erblichen Reichsſtaͤnde 
n Teutſchland, J. Th. Halle 1776., 11, 1779. 4. 


S. 956. 
I) auf der geiſtlichen Bank a) von Oeſterreich; 


Von Oeſterreich gehoͤren hieher: 


I) Chr. Phil. Rıcnter diſſ. de domus Au- 
friacae iuribus atque praeeminentia, len. 1666. 


2) lo. Ge. Kıerrer de S. R. 7. fereniffima | 
Habsburgo - Auftriaco!-! Germanica domo eiusque. re- 
gnis, ducatibus et pratrogatiuis, Frib. 1671. 8. 


3) Io. Henr. Feız Aufria princeps i.e. de 
nr er domus Auftriacae iuribus, praerogatl- 
nis iluftrioribus, intuitu praefertim nexus cum impe- 


rio R.G., Arg. ı721,, Lipf, 1736. 


4) Gabr. SCHWwEDER.diff. de feren. domus 
Aufriacae praceminentis, praerogatiuis, iuribus ac 
priuilegüis pragcipuis etc. Tüb. 1722., in feinen di/- 
fert, tom.2. p.579 —635. 

5) Iac. Aug. FRANCKENSTEIN difl. de prae- 
rogatiuis et praceminentüs.domus Auflriacae, Lipf, 
1727. | 

6) Chr. Aug. Beck iuris publici Aufriaci [pe» 
cimina, Vienn. 1750 — 1752. 4. 

7) Franz Ferd. Schrörters Abhandlungen aus 
dem Defterreichifchen Staatsrechte , 5 ile,. Wien, 
1762 — 1766.:8. 

8 ) Verſuch über die Parification der erzherzoglich 

Defterreichifchen Gefandten mit den Gefandten der Churs 

fürften des h. R.Reichs, Wien 1781. 4. (7. B.) 
85 $. 957. 
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$- 957. 1 
b) von anderen Stimmen auf der geiftlichen Fuͤrſtenbank; 


Von den übrigen Inhabern ver Stimmen auf der 
geiftlichen Fürftenbank kann ich nur folgende Schriften 
bier anführen: 

1) von’ Bamberg: Ben. Scumipr difl. de 
proaerögatiuis epifcopatus et principatus Bambergenfis, 
 Angolft, 1764. 

2) von Coftniß: Joh. Jac. Moſers Staats⸗ 
recht des fuͤrſtlichen Hochſtifts Conſtanz und der fuͤrſt⸗ 
lichen Abtey Reichenau, Leipz. 1740. Fol. 

3) von Augsburg: Joh. Jac. Moſers Staats⸗ 
recht des fuͤrſtlichen Hochſtifts Augsburg, Leipzig, 
1740. Fol. | | 

4) von Odnabrüd: Tuft. Fried. Aug. Lop r- 
MANN delineatio iuris publici Osnabrugenfis, Osn. 
1767. 8. 

5) von Fulda: Species facti eb suris circa ere- 
Eionem noui epifcopatus Fuldenfis etc, Mog. 1753. 
fol.; auch in der Sammlung der neueften Deductios 
nen 7. Th. ©. 1. und in den ſelect. iur. publ. no- 
uiff. Th. 31. S. 10., Th. 32. ©, 124, Th. 33- 
©. 237+ | 


958. 
2) von Stimmen auf der weltlichen Fürftenbanf ; 


Von den fürftlichen Nebenlinien ver churfürftlis 
hen Häufer, welche fürftliche Stimmen haben, find 
die oben angeführten Schriften von den Häufern Baiern, 
Pfalz, Sachſen, Brandenburg und ——— 
nach⸗ 


4) vom Reichsfürftenrarbe. 155 


nachzuſehen ($.942. u. f.); wie auch infonderheit von 
den fuͤrſtlich Saͤchſiſchen Stimmen die Roͤderiſche Schrift 
($.930. Num. 2.) und von den fuͤrſtlichen Stimmen 
der Ehurfürften überhanpt die Hofmännifche Differtas 
tion ($. 931. Num. 2.). Aufferdem find von den 
mweltlich fürftlichen Häufern oder Etimmen hier folgenz 
de Schriften zu merken; ' | 


1) von Magdeburg: 
a) El. Andr. SchvgarrtnH archiepifcopatus 
Parthenopyrgicus fecularifatus, vel nouus ducatus 


Magdeburgicus elefori ‚Brandenburgico collatus, 
Hal, 1681. fol. 


b) Io. Pet. de Lvpewic difl. de iuribus pri- 
matus Germaniae archiepifcopatus Magdeburgenfis, 
Hal. 1707. , in feinen opu/c. mifcel, tom. 2. p. 
769 — 810. 


c) Sam. Walthers Progr. Das Herzogthum 
Magdeburg ein ehemaliges Land der Grafen, Mag⸗ 
deb. 1740. 4 | 


2) von Bremen: Io, Zach. Hartmann 
progr. de archiprimatu archiepifsopatus Bremenfis 
etc. Kilon. 1734. 


3) von Mecklenburg: Ioh. Matth. Marrı- 
xı diſſ. de origine votorum ſereniſſimae gentis Me- 
cklenburgicae in comitiis imperii, Butzov. 1763. 

4) von Würtenberg: 


a) Io. Pet. de Lvpewıc difl. de praeroga- 
tiuis Würtenbergici ducatus, praefertim aduerfus ap- 
pellationes, euocationes et Auftrargas, Hal. 1719. 


b) F ried, 
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b) Fried. Lud. de BERGER de iuribus acpri- 
uilegiit praecipuis [erenifimae domus Würtenbergicar, 
in feinen opu/c. (1725.) Ä 

c) Godofr. Dan Hormann f. refp. Fried- 
Dav. Hormann difl. /pecimen iuris publici Wür- 
tenbergici, hifloria et ius vnionis territori Würten- 
bergici, Tüb. 1754. 


5) von Heſſen: Io. Ge, EsTOR ius publicum 
Hajkacum, len. 1740. 4. Ä 


6) von Baden: 


a) Fried. SonnTacdifl. de fereniff: marchio- 
num Badenfium fingularibus iuribus atque. praeroga- 
tiuis praecipuis, Arg. 1730. und in WEGELLN 
thef‘ rer. Sueuic. vol. 3. n. 27. 


b) Soh. Zac. Moſers Einleitung in das marg⸗ 
graͤflich Badiſche Staatsrecht, Frf. u. Lpz. 1772: 8. 


7) von Holſtein: 

a) Melch. GoLvasT de origine et indole ve- 
zufli comitatus et principatus Holfatiae, deque fupe- 
: rigritate, turibus, priuilegüs, praerogatinis comitum 
Holfatiae et Schaumburg. in WESTPHALEN mo- 
num. rer, Cimbr. tom.2. num.I1. 


b) Car. Hen. Geister difl. I. II. deconiun- 
.Eione comitum Holfatiae cum ducatu Saxoniae, Lipſ. 
1768. 1770. 

c) Godofr.Dan.Hormanmn or. de nouo du- 
eatu Oldenburgico, adiettis nonnullis ea in re allis 
publicis, Tüb. 1779. 


8) von 
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8) von Sachfen » $anenburg: Ge. Henr. Ay- 
RER difl. vindiciae iuris Brunsuicenfis in ducatum 
‚Saxo- Lauenburgicum, Goett. 1754. 


9) von Anhalt: Joh. Zac. Moſers Staatsrecht 
des fürftlichen Hauſes Anhalt, Lpz. u. Frf. 1740. fol. 


10) von Ehwarzburg: Fried. deBevıwırz 
de antiquifimo quatuor comitum imperü titulo folius 


Serenifimae gentis Schwarzburgicae adhue proprio, 
Rudolft. 1751. 


$- 959. 
3) von Stimmen, fo nody begehret werden. 


Verſchiedene Stände fuchen noch mehrere Stim⸗ 
men im Reichsfuͤrſtenrathe; welches unter andern fols 
gende Schriften veranlaßt hat; | 


) Cafp. Henr. Horn progr. quo marchiona- 
tui Misniae ius Juffragandi in rebus imperii noflri vin- 
- dicatur,. Vit. 1706,, und in Fabers Staatscanzley 

16 Th. ©. 309. 


2) Cafp. Henr. Horw progr. quo ius fuffra- 
gii landgrauiatui Thuringiae vindicatur, Vit, 17 o, 
und in Fabers Staatscanzley 16 Th. ©. 322. 


3) Cafp. Henr. Horn difl. de burggrauiis 
Mogdeburgicis, Vit. 1709. 

4) Unmaßgebliche Gedanken über die von ver 
ſchiedenen Teutſchen Fürften gefuchten neuen vota im 
Reichsfuͤrſtenrathe; infonderheit aber über die von Koͤ⸗ 
nigs Auguſti Maj. ald Churfürften von Sachſen ges 
fuchten vier neuen vota, geftellt von einem Patrioten 
(ohne Drt und Jahrzahl 7. Bogen) 4. 


5) Joh. 
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5) oh. Pet. v. Ludewig von dem Streite über 
die jeBigen nenen Stimmen auf dem Reichstage, Halle 
1709. und in femer Exläut. ver G. B. 2. Th. ©. 
1484 — 1493. | 

6) Dedudtio fundamentorum, betreffend bie 
vom hodhfürftlihen Haufe Würtenberg in comitiis ſu⸗ 
ende Readmiſſion des herzoglich Teckifchen voti, in 
Sabers Staatscanzley 12.Xh. ©.742 — 780. 


7) Kurze Information wegen Ergänzung berdem 
hochfürftlihen Sammthaufe Heffen ehedem zugeftandes 
nen beiden Reich8 = votorum 1754. Fol. in Moſers 
Staatsarchiv 1754. Th. 1. ©.425. und in Sabers 
Staatscanzley 107.Xh. ©. 222. 


8) P. (Ge. ind. Ernft Preufchen) Gedanken 
von Einführung neuer Stimmen im Reichsfürftenrathe, 
bey Gelegenheit des feither und noch am 10. und 17. 
San. 1757. wider bie fuͤrſtlich Taxiſche Stimmführung 
vorgefallenen Widerſpruchs, Frf u. Leipz. 1758. Fol. 


G, 960. 
B) Ueberhaupt noch von Stimmen im Fürftenrathe, 
' Noch gehören überhaupt hieher: 
1) Godofr. Dan. Hormann diſſ. de principibus 
ecchefiaflicis in comitüs plura [uffragia habentibus, 
Tüb, 1756. 


2) God. Dan.Hormann diſſ. de flatibus imperii 
‚fine voto in comitüs, Tüb, 1770. 8. 


3) God. Dan. Hormann diſſ. de votis ſtatuum 
imperi in comitiis hodie vacantibus, Tub. 1770. 8, 


6. 961. 


4) vom Reichsfürftenrathe, 159 


G. 96r. 
IT) von Grafen 1) überhaupt; 


Bon den Grafen find erſtlich überhaupt hier fol; 
gende Schriften zu bemerken: | 

ı) Diet. Wilh. MATTHIAE de comitibus G. 
R. T. eorumgue iuribus, Erf. 1677. 4» (in Lünigs 
thefauro ©.291 — 308.) 


2) Imm, Weser hifloria comitum veterum R. 
G. generalis, Lipf, 1684. (in Luͤnigs thef, ©. 
308 — 318.) 

3) Fried. Luck Grafenfaal des h. R.R. Frf. 
1702. 4. — und deſſen Fortſetzung und zum Theil 
Ausbeſſerung (von Sam. Lenz) Halle 1751. 

© Don auögeftorbenen graͤflichen Haͤuſern, wie 
der Zürftenfaal (9.955. a.) von ausgeftorbenen 
fürftlichen. 


4) ler. Eb. Lın« difl. de differentia comitum 
imperii immediatorum et mediatorum, Arg. 1710. 
(in Luͤnigs thef. S. 389 — 402.) 


5) Soh. Chr. Lünig thefaurus iuris der Gra⸗ 

fen und Herren des h. R.R., Frf. u. Lpz. 17235. fol, 

© Mach einer ausführlichen Einleitung vom Grafen: 

ftande überhaupt enthält diefes Werk in drey Thei⸗ 

len I)Ercerpten aus vielerley Werken, wo von Gra⸗ 

fen etwas vorfümmt, 2) funfzehn ganze Schriften, 

3) Differtationen, Bedenken, und Staatsfchriften. 
Moſers bibl, iur. publ, 1. Th. ©, 150 = 159. 


6) Theod. ZIegenweıor dif. de origine, 
quidditate et iure comitum imperii R. G., Treuir, 
1727. fol, 


7) Wilh, 
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7) Wilh.Fried. von Piftorins hiſtoriſch⸗juriſti⸗ 
fhe Anmerkungen über allerhand den Urfprung, His 
florie und Worrechte des h. R. R. Grafen betreffende 
Moterien, 4. Theile, Frf. 1727. 8 

8) Io. Aug. Herıreıo difl. differentiae 
guaedam inter S. R. I. principes et comites, ‚len. 
1758. | | 

9) Brauchbare Anmerkungen den Reichsgrafen⸗ 
ftand betreffend, nebft einem kurzen Vorberichte aus 
fiheren Quellen herausgegeben, Frf. u. Lpz. 1763. 4. 

ı0) Traug. Wilh. Le Prrır difl. epift. hi- 
floria iurium comitum imp. 5. R. G. [ub regibus Fran- 
corum flirpis Merouingicae, Lipf. 1770. 


11) Aug. Fried. Schorr ſ. re/p. Traug. 
Wilh. Le Prrır diff. de origine iuris hereditarii co- 
mitum imp. S. R. G. in comitatibus et inde pendente 
origine cognominum eorum [eu nominum gentilitiorum, 
Lipf. 1771. | 
| 12) Car.Ott.GrAEBE or. de his, guae flatui 

et [plendori illuftrium; praefertim comitum S.R.I. no- 
xia fuere, et demedüs, quae facuunt ad illos conferuan- 
” dos , Steinf. 1717 


\. 962. 
2) von einzelnen Grafichaften ; 

Von einzelnen Graffchaften und Herrfchaften find 
mir nur folgende Schriften bekannt, die hier angeführt 
werden koͤnnen: | 

1y) Gruͤndlicher Beweis, daß das aräflihe Haus 
der Reuffen von Plauen ſchon von vielen leculis het 
unter die vornehniften und anfehnlidften Käufer ihres 
Standes gerechnet worden, Greiz 1729, 4. | 
2) Fried. 


- 4) vom Reichsfürftenrarthe 161 


2) Fried. Wilh. von Piftorius vom Urfprunge 
der Grafen von Caſtell in Franken, und über bie 
zweyerley Geſchlechte ver Grafen von Leiningen; infeiz 
nen amoenitat. 2. Th. (Fıf. u. ip}. 1732. 4.) ©. 
231 — 481. | | 

3) Sob. Ge. Zftor genealogifhe Abftammung _ 
der Herren Grafen zu Erbach; in feinen Fleinen Schrifs 
ten 1.8. (Gieſſ. 1732. 8.) S. 251 — 262. 

4) Soh. Ge. Eſtor vom Urfprunge der Fürften 
und Grafen zu Löwenftein und Wertheim; in feinen 
Kleinen Schriften 1.8. (Gieſſ. 1732. 8.) ©. 642- 
6909. 

5) Henr, Chr. SENKENBERG de commu- 
ni [ylueflrium ac hirfutorum comitum origine et mu- 
nere; und de hirfutorum comitum pro/apia [peciatim 
in feinen meditationibus faſc. ı. (Gieſſ. 1739. 8.) 
p- I. et 23. = 

6) Joh. Jac. Moſers Staatsredht des Haufes 
Anhalt, wie auch der Graffhaft Holzapfel, Lpz. u. 
Frf. 1740. Fol. | Ä 


7 Joh. Jac. Moſers Staatsrecht der reichs⸗ 
graͤflichen Haͤuſer von der Leyen, von Plettenberg und 
von Virmont, 8yz. u. Ebersdorf 1744. Fol. 


8) Joh. Jac. Moſers Staatsrecht der Reichs⸗ 
grafſchaft Sayn (Onolzb.) 1749. Fol. 

9) Io. Fried. HELFERICH diff. hiſtorico- 
iuridica de dynafia Jufiingenfi a duce Würtenbergiae 
nowiter adquifita et dynafliae Steuslingenfi iuncta, 
Tüb. 1751., aud in WEGELIN thefauro rer. Sue- 
ucar. vol. 3. 0.22. 


Sin 3 Th. 2 10) Fried. 


\ 
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10) Fried. Carl von Moſer Entwurf eines 
Solmſiſchen Staatsrechts; in feinen kleinen Schriften 
10. B. ( Frf. 1763. 8.) S. 418 —427- 


$ 063. 
3) von den gräflichen Collegien, 


Von den gräflihen Gollegien überhaupt handelt 
Joh. Audr. Hormann dill. de iure conforietionum 
ordinem S. R. J. generatim et comitum [peciatim, 
Marb. 1771. 


Was einzelne Sollegien betrifft, findet ſich ein 
Fraͤnkiſcher Grafentagsreceß in Fried. Wilh. v. Piſto⸗ 
rius amoenitat. 2. Th. ( Frf. u. Leipz. 1732. 4.) 

S. 509 — 516., und ein “actenmaͤßiger Bericht in 
| „Urfprunge de befonderen Sitz⸗ und Stiminrechts des 
„Fränfifchen Reichsgrafen⸗Collegii auf Reichstägen.” 
in Zr. Carl v. Moſers Eleinen Schriften 5. Th. (Frf. 
1755. 8.) ©. 426 — 540. 

- Als bey Gelegenheit der Cammergerichts⸗-Viſita⸗ 

tion 1775. die Religionseigenſchaft der Weftphätifchen 
wu Froaͤnkiſchen Grafen zum Sprache kam; fi find dar⸗ 
aber er mehrere Deductionen verhandelt worden, deren 
Titel in der Dedussionge Bibliothek 1 Th. ©. 223 — 
226. zu finden find. 
Eine gründliche Erörterung der Sache felbit ents 
hält Ge. lac. Fried. MEISTER de euangelica reh- 
gianir qualitate vobi curiati collegüi comitym Franco- 
nicorum in comibiis imnerii uniuerfalibus , Goetting» 
1778 . 4 


> 


V. Saupts 
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V. Hauptſtuͤck 





von 
Schriften 
vom . 
reichsftädtifchen Eollegio und deffen 
! Mitgliedern. 
F. 964. 


I) von Reichsftädten überhaupt T) gefammelte Fleine 
Schriften und ein litterarifches Verzeichniß ;. 


Ver Schriften, welche die Reichsſtaͤdte betreffen, iſt 

bereits eine eigene Sammlung veranſtaltet, und 

vor derſelben eine beſondere litterariſche Abhandlung 

von den hieher gehörigen Schriften vorangeſetzt mors 

den; nehmlich Ich. Reinh. WEGELIN thefaurus dif- 

fertationum et commentationum de liberis ac immedia- 

fir S. R. J. ciuitatibus; cum bibliotheca de flatu, re- 

bus ac iuribus cinitatumimperialium, curalac. FELS, 
vol. I, Lindau. et Curiae 1770. fol. 

© Die Sammlung felbft enthält auf 577. Solide 

feiten 21. Abhandlungen, die in der Folge meiſt mit 

Beziehung auf diefe Sammlung vorkommen wers 

den. Die vorgeſeizte Bibliothek enthält auf 122. 

Seiten in 17. Heupifüc abgetheilte Verzeichniffe 

aller die Reihaftädte fomohl überhaupt als jedeeins 

zeln betreffenden Schriften, meift ohne Beurthei« 

hing, aber mit vieler Kenntniß, und fo, daß vom 

mehreren einzelnen Gegenftänden aͤhnliche litteraris 

{he Werte au. wuͤnſchen wären. Beide Serausgen 

a 
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ber, Megelin und. Feld, waren Bürgermeifter und 
Syndici zu Lindau am Bodenſee. Der erftere ftarb 
vor Vollendung des Werkes. Derandere ift hernach 
den 26. Dec. 1773. geitorben. 


2) allgemeine Werfe a) von Knipſchild; 


‚Hier habe ic) die Reichsſtaͤdte vorerft nur überhaupt, 
wie ſie das dritte Collegium der Reichsſtaͤnde ausmachen, 
und ihrer Religion nach unterſchieden ſind, zu betrachten. 
Sofern ſie beſondere Staaten ausmachen, und was 
ihre innerliche Verfaſſung betrifft, werden die dahin 
einſchlagenden Schriften unten vorkommen. Inzwi⸗ 
ſchen ſind ſolche Werke, welche von Reichsſtaͤdten uͤber⸗ 
haupt handen, auch hier ſchon zu erwehnen. Won 
ſolchen iſt das wichtigſte und ausfuͤhrlichſte Phil. 
RKNIPSCHILD tractatus politico - hiftorico - iuri- 
dicus de iuribus et prinilegüs ciuitatum imperialium 
tam generalibus quam [pecialibus et de earumdem ma- 
giftratuum oficio, Arg. edit.I. 1657., 11. 1687., 
Ill. cum notis lo. lac. Schmavss, 1740. fol, 


* Ampfchild war zu Medebach in Weftphalen im 
Jahre 1595. gebohren. Er war Syndicus der Reiches 
ſtadt Eßlingen und zugleich der dortigen Reicherite 
ttterſchaft am Necker und Kocher. Nebit dem gegen 
wartigen Werke hat er ſich infonderheit durch fein 
Bud) de fideicommiffis befannt gemacht. Die Vors 

rede des hier angeführten Werkes von Reichsftädten 

war den 13. Jul. 1657. datirt, und am 29. Sept. 
eben des Jahrs erfolgte fein Tod. Von einem fols . 
chen Werke, das von einem in diefem Fache fo ers 
fahrnen Manne in feinem 62, Jahre vollendet ward, 

ließ ſich viel brauchbares erwarten. Manche übers 
fluͤſſig angebrachte Gelehrſamkeit, und oft uͤbel ange⸗ 
wandte Roͤmiſche Rechtsſaͤtze muß man dem Ge: 
ſchmacke —— Zeiten zu gute halten. Das Werk 

iſt in ſechs Bücher abgetheilt: 1) von- Städten, ih: 

| \ ver 
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rer Entftehung, Verfchiedenheit u. f. w. insgemein; 
2) von Reichsftädten und ihren Vorrechten über: 
haupt; 3) von allen und jeden Reichsſtaͤdten, da— 
mals 63. an der in alphabetifcher Ordnung 
einzeln; 4) von Reichöftädten, die für fich oder mit 
ganzen Ländern vom Reiche abgefommen find; 5) 
von reichöftädtifchen Obrigkeiten und ihren Pflich— 
ten; 6) von der Bürgerfchaft und deren Pflichten 
oder Beſchwerden. ie dritte Ausgabe, die ich 
vor mir habe, macht einen jtarfen Folianten aus, 
wovon der Tert 520. Seiten beträgt. Hin und wies 
ber find darinn brauchbare Anmerkungen, zum Theil 
mit neueren Allegaten von Schmaußen eingefchaltet. 
Den Beſchluß macht ein fehr ausführliches Regiſter 
von 19. Bogen. Hernach iſt noch in einem befondern 
Abdruce auf 51. Seiten beygefügt ein “Auszug als 
„ler behaltenen Neichtäge, und fummarie dabey 
„befchrieben, wie und was auf einem jeden ges 
„bandelt worden, von 1427. bis 1517. incl. vom 
 „Städtmeifter, Junker Jacob Sturmen von Sturmeck 
„vormals befchrieben und zufammengetragen, Died» 
„mal in Druck gegeben vom. Ammeifter Jacob 
„Wenker.“ 


| 6. 966. 
b) von Mofer, ein Handbud) und Magazin, 


Noch find zweyerley Sammlungen von Joh. Zac. 
Mofer ven Reihsftädten infonderheit gewidmet! T) - 
„Reichsftädtifches Handbuch, worinn die heutiges Tas 
„ges noch einen Nußen zu haben fcheinende Urkunden, 
„welche die Reichsftädte überhaupt oder insbefondere 
„angehen, aus Lünigs Reichsarchiv ertrahirt, und mit 
„vielen Dafelbft nicht befindlichen Stücken vermehrt, 
„theil8 in extenfo, theils nad ihren vornehmſten 
„paflibus anzutreffen find,” Tuͤb. 1732. 1733, zwey 
fehr ftarfe Quartbaͤnde; ID “Reihsftädtifches Mas 
»gazin, oder Sammlung ungedruckter und rarer die 
„Reichsſtaͤdte betreffender Auffüge, Urkunden, reichs⸗ 

3, ngerichts 
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„gerichtlicher Erkenntniſſe u. f.w.” Frf. u. Lpz. ober 

Um j.Kh. 1774., Il. 1775. 8.5 beide Theile in 

* fortlaufender Seitenzahl 2. Alph. 8. B., mit einem 
gemeinfchaftlihen Regifter verfehen. 

* Don dem reichsftäbdtifchen Handbuche hat zwar 

Moſer felbft irgendwo das Urtheil gefällt, daß es 

als eine überflüffige Sammlung hätte unterbleiben 

koͤnnen. Es kann aber doch zu Zeiten von Nugen 

kon; bie darinn gefammelten Urkunden in einem 

erke bey einander zu haben. Das Magazin ent» 

hält vornehmlich eine beträchtliche Anzahl “unge⸗ 

„dructe reichshofräthliche Erfenntniffe in reichs⸗ 

„ttädtifchen Angelegenheiten mit einigen Anmerkun⸗ 

„gen” ©. 1912428. und ©.515:819.; hernach et: 

liche Schriften und Urkunden die Reichsvogtey und 

des Reichöfchultheiffenamt zu Aachen betrefen ©. 

26° 190. und ©, 455 :514.; fodann ein Bedenken 

das Herrn von Roßkampf vom Befreyungsrechte in 

Reichsſtaͤdten in Abficht auf den Gottesdienit der 

unterfchiedenen Religionsverwandten ( bey Öelegen: 

heit eines der Frau von Gemmingen zu Heilbronn 

verftatteten catholifchen Hausgottesdienftes), ©. 1⸗ 

25.; und noch zwey Abhandlungen von der Reichs⸗ 

ftadt Windsheim Gebiete ©.429 > 454., und von 

Verſchonung ber Reichsftädte mit militarifcher Ein⸗ 

quartierung ©. 820: 837. 


S 967. 
und bie hieher gehörigen Theile des neuen Moferifchen 
Staatsrechts; 


Aus dem neuern Moſeriſchen Staatsrechte (f. 
oben $. 235. IV. im 1. Th. ©. 418.) gehört hieher 
der Band von Teutſchen Reichsftänden, (Frf. 1767; 
4.) ©. 1041— 1241. und ein eigner Band von der 
reichsſtaͤdtiſchen Negimentöverfaffung , Frf. m. Lpz. 
1772. 4. (3 . Alph. 3.8). Ein Anhang zu Mos 
ſers reichöftädtifcher Regimentsverfaſſung, ( Frf. us 

| tip. 
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93. 1773. 4.) von J. J. Rieffel bezicht ſich eigent⸗ 
lich nur auf das zweyte Bud). von der Nefigionsverfaf 
fung der Reihöftädte, | | 


. ’ . F. j 9 68. ’ 
e) einzelne Schriften von verfchiedenen Verfaffern. 


Naͤchſtdem find hier von Reichsſtaͤdten uͤberhaupt 
noch folgende Schriften zu bemerken: 

ı) Nic. Revsnerı libri duo de urbibus Ger- 
manide liberis [eu imperialibus, Vrſell. 1602. 8. 

. 2) Andr. Knic#En velitatio apologetica 
de ciuitatum iuribus territorialibus, Helmft. 1606. 
1609. 1616, 4. 

3) Io. Davrs hypothefis, virum cinitates 
imp. liberae iura principis in fuis rebuspublicis obti- 
neant? Hannov. 1607. 1614. 4% 

4) Andr. Knıcnen epopfis Danthianae hg- 
pothefeos, vtrum liberae S. R. J. einitates iura prin- 
cipis in [wis rebusp. obtineant? Helmft. 1607. 4. 

5) Soh. Boeddaeus gruͤndlicher Bericht von 
den freyen und Eaiferlichen Reichöftädten, ihrem Stand 
und Megalien, Frf. 1612. 4. | 

6) "Io. Mich. Haınz diſſ. de ciuitatum imp, 
fubieklione et libertate, Arg. 1626. in WEGELIN 
thef. n. 17. 

7) Chriftoph. BesoLn de iure et imperio ci- 
sitatum imperialium, Tüb. 1619. 4. infeinen oper. po- 
fit. Argent.1641.4., inHampreutinuceodifcurf: 
iur, publ. p. 372. und in WEGELIN thef. n. 6. 


84 ' 8) Herm. 


ww.‘ 
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8) Herm. Conrına devrbibus Germanicis, 
Helmft. 1641. 4. (ineius operib. tom.I. p.485.) 


9) Phil. KNIPSCHILD, (f.oben $. 965.) 


10) Iac. Seb. LAVREMBERG difl. de libera- 
rum ciuitatum S. R. G. I. eminentia, iure et priuile- 
güs, Roft. 1657. 4. | 

11) Ge. Ad. Strvv difl. de liberis $. R. I. 
ciuitatibus, in feinen decadibus quatuor thematum (Ten. 
1662. 4.) und in WEgeLın the. n. 8. 


12) Ern. CRxGE dife. deiure liberarumin I. R. 
G. ciuitatum, Altorf 1664. in WEGELIN thef. 
n. 7. 
 ,„,‚13) Frid. Geister diſſ. de ciuitatibus impt- 
rialibus, Lipf. 1678. 4. in WEceLın thef. n.9. 
14) Henr. Link de iuribus et prinilegüis ciui- 
Zatum imperialium et earumdem magiflratuum o ficio, 


VIm. 1687. fol. 


..ı5) Hier. Darne diff. de liberarum imperü 
ciuitatum poteflate, maieflatis aemula, Vit. 1692. 


16) ‚Ioh. Chph, WaAgenseıı diſſ. de ciuita- 
tibus imperii liberis, Alt. 1693. 
‚ 17) Io. Henr. Feız de iure legislatorio terri- 
toriali ciuitatum imperialium, Arg. 1701. 
‚.,18) Ioh. Burc. Maııdifl. de ciuitatibus impe- 
rialibus, Kilon, 1707. 4. 
19) Nic. STAMPEELdiff. deeo, quod inter 
eſt imperü R. G. circa cinitates imperiales, Lugd, 
1707, —— 


20) Chr. 
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20) Chr. Wınnvocerı diſſ. de [uperioritate 
territoriali ciuitatum imperialium, len. 1729. 


21) Ioh. Petr.a Lvpewıc difl. de difpari 
nexu ciuitatum cum 5. R. I., Hal. 1710. 4. (et in 
eius opuſc. miſcell. tom. I. p.480.) | 


22) Gabr. ScHweDerı diff. de pari nexu 
tiuitatum imperialium cum 5. R. I., Tüb. 1714. 4. 
in feinen differt.. tom. 2. P. 163. und in WEGELIN 
the/. n. 19. Ä 


23) Dan. van Büren (oder vielmehr Eb, 
Otto) difl. de ciuitatibus immediatis, von Reichs⸗ 
ftädten, Duisb. 1716, und in Eb. OTTo differt. Vl- 
trai, 1723. 4. 


24) Ioh. Phil. Horrmann difl, de origine 
hbertatis liberarum et imperü ciuitatum, Heidelb, 
1719. 4. in Mosert collect. diſſ. iur. publ. p. 603. 
md WEGELIN thef. n.16. | | 


25) ‚Burch. Gotth. STRVV diff. de territorio 
caufo ciuitatum imperialium, Ien. 1720. 


26) Io. Ge. STAark diſſ. de cinitatum magi- 
firatibus in regno Francorum veteri, Giefl. 1725. 


27) Herm. Phil. ScHaTTEnmann difl. 
de praeflantia ciuitatum imperialium et infignibus ea- 
rundem in imperium R, G. meritis, Arg. 1729. in 
WEGELIN tief. n. 11. 


28) Joh. Ge. Eſtor, warum die Anzahl der 
Reihsftädte in Weftphalen fo gering fey? in feinen 
— Schriften 2. B. (Gieſſ. 1734. 8.) ©.334- 
366. u | 


85— 29) Gottl. 
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29) Gottl: Sam. Treverı difl.I. qua /ogo- 

machiam de ciuitatibus mixtis in iure publico obuiaim 
discutit, Goetting. 1742. 4. 
30) Roh. Ge. Eſtor von der ehemaligen Regie- 
rungsart in den Reichsſtaͤdten, und deren Eintheilung 
in freye und Reichsſtaͤdte, in ſeinen Anmerkungen uͤber 
das Staats, und Kirchenrecht (Marb. 1750. 8.) in 
WEGELIN thef. n. 15. 

31) Io. Wilh, Dietmar difl, de iuribus ciui- 
tatum imperialium, praefertim Auguflae Vindelico- 
rum, len. 1754. 

32) Soh, Fried. Moritz hiſtoriſch⸗ biplomatifche 

Abhandlung vom Urfprunge der Reichsftädte; infonz 
derheit von ver — Reichsſtadt Worms, Frf. u. Lpz. 
1756. 4. 

33) Io. Rud. BEckER de — immedia- 
tis S.I.R.G., Roſt. et Wism. 1757. 4. in WE- 
GELIN thef. n.10. 

34) Car. Ren. Havsen diſſ. de origine ſuf- 
fragii ciuitatum imperü, Hal. 1771. 


$. 969. 


I) Schriften, welche —— Reichsſtaͤdte uͤberhaupt 
etreffen; 


Von jeder einzelnen Reichsſtadt verdienen nach 
alphabetifcher Ordnung derfelben nad) der gegenwärtis 
gen Abficht folgende Schriften hier eine Stelle: 

1) von Aschen: ı) vom Rangſtreite mit der 
Stadt Coͤlln Luͤnigs Srundfeſte Eur. Pot. Gerechtſ. 
2. Th. ©.629.5 2) oh. Jac. Moſers Staatsrcht 


der Reichsftadt Aachen, Frf. 1740. Fol. 
2) von 
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2) von Augsburg: To. Wilh. Dietmar ſ. 
re/p. Ioh. Thom. Rırter diff. de iuribus ciuitatum 
imperialium, praefertim de iuribus et priuilegüis lib. 
imp. ciuitatis Auguflae Vindelicorum, len. 1754. 


3) von Bremen: a) Breuis adumbratio flatus 
ciuitatis Bremenfis ante, ſub et pofl pacificationem 
Osmmabrugenfem, 1653. 4. in CorRTREIT iur. publ. 
tom. V.; b) Hiftorifche Nachrichten von der Regi⸗ 
mentsverfaffung und dem Rathe der Reichsſtadt Bres 
men aus ungedrudten Urkunden gefammelt (von Herm. 
von Poft.) mit Anmerkungen und einem Anhange von 
Documenten ans Licht geftellt von Joh. Phil. Caſſel, 
1768. 4- 

4) von C$lin: a) Aegidii SELENI de admi- 
randa ſacra et ciuili magnitudine Coloniae Agrippi- 
nenfis libri IV. Col. 1645. 4.5 b) Gerh. Ern. 
Hamm respublica Vbio - Agrippinenfis, Col. 1747.; 
c) Eiusd. diff, de burggrauiatu V’bi - Asrippinenfi, 
Col. 1750. 


5) von Sranffurt: a) Ioh. Beni. Lenne- 
MANN diſſ. de priuilegiis 5. R. J. lib.reipublicae Moe: 
no- Francofurtanae, Lipf. 1740.; b) Ludw. Gottfr. 
Miogen vomlirfprunge, Fortgange und heutigen Zus 
ſtande ver Regimentsverfaffung in der Reichsſtadt Frank⸗ 
furt, Gieſſ. 1755. Fol. 


6) von Halle in Schwaben: Toh. Pet. de Lv- 
DEWIG commentaria politica rerum Halenfium H. 
R.I. ib. vrbis Halae, Hal. 1719., recuf. 1749., 
and in feinen opufc, mife. tom.2. p. 553., aud) in 
WEGELIN thef. rer. Sueuic. tom. 4. difl. 17. 


7) von hamburg: Nachricht von dem rechtlis 
hen Zuftande der Reichsfreyheit und Immedietaͤt der 
| Stadt 
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Stadt Hamburg, in Sabers Staatscanzley TE. 67. 
©.288—310., Ih. 68. ©.233 — 454 


8) von Rauf beuern : Ge. Tob. HoFRMAN 
de Guttenberg diſſ. de S. R. 1. L. ciuitatit Kaufbu- 
rae priuilegiis praecipws, Erlang. 1763. 


9) von Lindau: Lindauia in lacu Acronio vrbs 
antiquifima, in WEGELIN thefauro rer. Sueuicar. 
tom. 4. num. 21. 


10) von Wemmingen: God. Dan. Hor- 
MANN diſſ. potiora quaedam iura et priuilegia S. 
R.1. lb. cinitatis Memmingae, Tüb. 1771. 


| 11) von Muͤhlhauſen: Beni. Chph. Grass- 
Hor de originibus et antiquitatibus S. R. I. lib. ciui- 
tatis Mühlhufae Thuringorum , Lipf. et Goerl. 
1749. 4 we | 
12) von Noͤrdlingen: Dar. Eb. Dolp Furze 
doch gründliche Ausführung, daß die Reichsſtadt Noͤrd⸗ 
Yingen in Schwaben nicht erſt 125 1. zur Reihsimmes 
pietät gelanget, Mörbl. 1735. 8. und inWEGELIN 
thef. rer. Sueu. tom.4. n. 16. 


13) von YTürnberg: a) Ioh. Chr. WAgen- 
seır de S. R. 1. lib. ciuitate Norimbergenfi, Alt. 
1697.; b) Hifloria Norimbergenfis diplomatica, 
Niürnb. 1738. fol.; c) Joh. Zac. Moſers Grund: 
riß des Staatsrechts des h. R. R. Stadt Nürnberg, 
Ebersd. 1741. 8.5 d) lo.Paul. ROoEDER de ortu 
et progreſſu cinitatis. Norimb. liberae ſemper, nec vm- 
quam municipalis, 1746. 4. 


14) von Ulm: Ludw. Barth. von Hertenſtein 
kurze doch gruͤndliche Ausfuͤhrung, daß die Stadt Ulm 
| nicht 


> 
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nicht erft 1346. zur MReichsimmebietät gelanget, in 
Piftorius amoenitat. 5. Th. (Frf.u.Lpʒ. 1737. 4.) 
©. 1447 — 1458. 

15) von Sell am Hammerſpach: Joh. Zac. 
Moſers Staatsrcht der Reichsſtadt Zell am Ka 
NE ip}. 1740. Fol. 


G 97% 
Bis) Befonbere Schriften über Die Religiongeigenfchaft 
der Reichsſtaͤdte, 


Die Lehre von der Religionseigenſchaft der Reiches 
ſtaͤdte zu erläutern dienen folgende Schriften: 


1) Actenmäßige facti fpecies über der Reiche; 
ftadt Leutkirch wohlhergebrachten ftatum pure euan- 
gelicum, 1730. fol. 


2) Chr. Wilh. Franc. Wach diſſ. de liberis 
imperũ ciuitatibus a pace religiofa — exchufis, 
Goetting. 1755. 


3) Koh. Zac. Moſers Bedenken, ob der in einer 
evangelifchen Reichsſtadt ‚befindliche catholiſche Clerus 
ein illimitirtes oͤffentliches Religionsexercitium praͤten⸗ 
diren koͤnne, ‚oder nicht? Hanau 1749.4., auch in ſei⸗ 
nem Staatsrechte Ih. 42. S. 34. und mit Zufäßen in 
den ſelect. iur. publ, re 46. S. 358-, und a 47: 
©. 343. 


| $ 97T 
beſonders von ber Reichsſtadt Frankfurt am Main, 


Als man der Reichsſtadt Frankfurt am Main 
wider ihren Willen einen catholiſchen Maurergefellen, 
Namens Joh. Chriftion Müller, - zum Meifter - P 

Bir: 
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Bürger aufbringen wollte; fieng man Zugleid an die 
pur. evangelifche Eigenſchaft dieſer Reichsſtadt zu bes 
ſtreiten. Diefes ift die wahre Veranlaffung aller fols 
genden Schriften: 


ı) Joh. Rirchheim Verſuch vom reichsſtaͤdti⸗ 
ſchen Entſcheidungsziele zwiſchen Catholiſchen und Pro⸗ 
teſtanten, Mainz 1764. 8. 

“ Der Name Kirchheim feheint nur erdichtet zu 
feyn. Der wahre Verfaffer foll ein gewiffer Miß— 
vergnügter zu Frankfurt gewefen ſeyn. Cinige ha— 
ben den damaligen Prof. Horix zu Mainz dafür ges 
halten; aber ohne Grund, 


2) Dav. Ge. Struben Abhandlung vom reiches 
ftädtifchen Entfcheidungsziele ꝛc.. worinn Kirchheims 
Verſuch gepruͤfet wird 1765. 8. und in feinen Neben⸗ 
flunden 6.Xh. ©. 514. | 

3) Obferuationes iuris publici Germanici de 
ciuitatum imperii iuribus ecclefiaflicis et politicis eo [pe- 
Bantibus, Frf. 1766. 

= Ohne Zweifel von eben dem DVerfaffer, wie 

Num. 1. 

4) Gerh. Matth. WALLACHER difl. deiure 
circa facra ciuitatum imperii iam ante pacem religio- 
fam, Giefl. 1767. 


5) Dav. Ge. Strube von dem reichsſtaͤdtiſchen 
Entfheidungsjahre zwifchen Eatholifchen und Protes 
ftanten, in feinen rechtfichen Bedenken 3. Ih. (Hans 
no, 1768. 4.) ©.342 — 362. 

© Eine Beantwortung der Obferuationum Num. 3. 

6) Zwey Pro Memoria in diefer Sache (gegen 

die Stadt), | 
! | * Den 
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_® Den weitläuftigen Titel f. in der Deductions⸗ 
bibliothek 1. Th. S. 260. Num, 1427. u. f. | 


7) Tuͤbingiſche und Goͤttingiſche refponfa iuris 
über die Frage: ob in einer pur evangelifchen Reiches 
fadt, wie Frankfurt, catholici, (welche übrigens 
des Vuͤrgerrechts allerdings fähig find, ) prätendiren 
Unnen, daß man Catholiſche auch in foldyen Handwer⸗ 
in, worinn 1624. und bis hierhin niemals ein cas 
tholiſcher Meiſter gemefen, notwendig und des Widers 
ſpruchs des Handwerks ungeachtet zum Meifterrecht 
admitfiren müffe? 1769. Fol. | 

* Das Göttingifche Refponfum findet ſich auch 
in meinen Rechtsfällen 1.8. 4. Th. ©, 928. 


8) Abdruck eined von der Juriftenfacultät zu 
Gieffen eingeholten refponfi in ©. Joh, Chr. Müllers 
entgegen das Maurer⸗Handwerk zu Frankfurt und ven 
Magiſtrat dafelbft, 1769. Fol. 


‘ 9) Kurze aber Cameralactenmäßige Nachricht 
von der beym Kammergerichte anhängig gemachten Sa; 
che J. C. Müller wider die Meichsftadt Frankfurt und 
die dafige Mtaurermeifter- Innung praetenfi manda- 
ti de non contraueniendo difpofitioni pacis Os- 
nabr., nec implorantem propter profeflionem re- 
ligionis catholicae ab edendo artis fpecimine et 
interim operis boethorum repellendo etc. 1769. 
ſol. 


10) Franc. Iuſt. KoRTHour diſſ. de anno 
derctorio 1624., quatenus in collegia opificum prae- 
ipue in lib. imp. republica Francofurtenfi conueniat ? 
Giefl, 1770. 


11) Franc. 
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ı1) Franc. Ioh. de ALgını diff. de anno de- 
cretorio 1624. opifwum collegia non conternenke, 
Würzb. 1771. | 


* uch in Ant. Schmidt thef. iur, ecel. tom. 4 
n. 4. mit deffen Anmerkungen. 


12) Anhang zu Moſers Abhandlung von der 
zeichöftädtifchen Regimentsverfaffung und deren zweytem 
Buche, Frf.u.ipg 1773. 4. (von 3. J. Rieffel.) 
| 13) Gottlieb Schmin diff. periculum notio- 

sis ciuitatis imperii ratione religionis mixtae , Goet- 
ting. 1777» | 
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$. 972. 
D von der Eintheilung in zehn Kreiſe überhaupt. 


eber die Cintheilung des Teutfchen Reichs in zehn 
Kreife ift überhaupt folgendes gefchrieben: 


1) Io. Aug. WERDENHAGEN de circulis 
S.R.I. in Germania, Amttel. 1636. 12. 


2) Mart. ZeıLer de circulis, Vlm. 16060. 4., 
edit. II. fubtit.: Tractat von den zehn Kreifen, Ulm 
1665., Lpʒ. 1689. 8., Nürnberg 1694. 8. 8p3. 
1707. 8. 

3) Io. Ioach. Fvnx diſſ. de imperii circulis 
eorumque conuentibus et ofhcio, quod vocant, dire 
&orio, Alt. 1670. 


4) Pet. MüLLer de conuentibus circulorum 
in S.R. I. Duderft, 1670,, len. 1686. — 
Hal. 1734. 4. 

Lit. 3 Th. M s) Io. 
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5) Io. Chph. Wacenseıu difl. de diuifione 


imperii Germanici in quaterniones et circulos, Altorf. 
1672. Ä 
6) Ern. Gockeu de circulo Sueuiae et receffi- - 
bus circularibus , Aug. Vind. 1672. 4 ; edit. IE 
ſub tit. de maieflatico iure comitiorum S. R. 1. circu- 
lorum Sueuiae et Franconiae, Lindau ı 684. 1688.4. 
© Bocrel war Gonfulent zu Ulm. Sein Buch gab 
Anlaß, daß der Schwäbilche Kreis den 44 May 
1688. folgenden Schluß faßte: *Endlih jo hat 
„auch Herr D. Erneftus Gockelius Eonfulent bey 
„allbiefiger Stadt Ulm dem Convente ein Memo— 
„rial cum dedicatione feines zu Lindau gedruckten 
„Tractätleins de maieftatico circularium comitio- 
„rum iure überreicht; Darüber man zwar die gute 
„Intention des auftoris um jo mehr erſehen, als 
„des etwas auch fchon 1672. zu Augsburg gedruckt 
„und diefem löblichen Kreife inferibirt worden. " Sins 
temal aber dafür gebalten wird, daß mit dergleis 
„hen Particularien dem allgemeinen Reichsweie 
„wenig gedient, hingegen da und dort unter Fi 
„‚tten und Ständen leicht ein Srrfal erweckt werden 
„könnte, wie dann in befchehener Umfrage verfdjie= 
Mene theils über die Generalia theils über die Par— 
„ticularia ſich befchweret , und lieber ſehen woll- 
„ten, daß die Eremplaria weiter zu diftrahiren ein 
„Verbot gefchehen möchte; fo hat man für gut be= 
„Funden, bey diefer Bewandtnig,. Ihm, D. Go— 
„ckeln per extra&tum protocolli zu erfennen zu ges 
„ben, daß er von dergleichen Particularitäten abs 
„ftrabiren, auch fo viel ganze Kreife der Fürften und 
„Stände infonderheit betrifft, nichts weiteres zu 
„Druc geben möchte, ald was die Herren Kreis: 
„ausichreibenden Fürften, oder, ba es caufa firgu- 
„lorum wäre , die intereßirten Stände zuvor cen- 
„firt und gut geheiffen, wie man denn gegen einans 
„der conteftirt, weder jest noch Fünftig, aus die— 
„ſer und voriger ganz überflüßigen Befchreibung 
„des circuli Sueuici das allerwenigfte zu einiges 
„Standes Präjudizjemals zu allegiren; und werden 
„diejenigen löblichen Stände, fo Druckereyen has 
„ben, 
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„ben, daran feyn, damit dergleichen Scripts ohne 
„Cenſur und Approbation bey ihnen nicht mweiter 
„zu Drud kommen.” Zoelers Münzbeluft. Th. 7. 
©. 155. Es ift aber aud) in der That ( fo urtheilt 
Woſer von der Kreiöverfaffung ©. 304.) eine fehr 
ſchlechte und ſchulfuͤchſiſche Arbeit. 
7) Nic, Chph. Lyn&er diſſ. de redintegra. 
tione circulorum imp. len. 1686. 


8) Arn. Chph. EnGELBRECHT de conuen= 
tibus cireularibus imperü R. G, Helmft. 1696., 
Norimb. 1737. 4. 


9) Ge. Alb. Stüsner diſſ. # SIR. G. 


diuifione in decem circulos, Vit. 1699. 

10) Imm. WEBER difl. de turbatis S. R. IJ. 
tirculis, Giefl. 1703. ! \ 

ı1) Phil. Balth. Gerpes diff. de Germa- 
niae in circulos et praecipue in VI. diuifionis primae= 
ua origine, Gryphisw. 1710. 

12) Chr. Fried. PLATHNER [tiagraphia de= 
cem circulorum R. J. vt et ciuitatum liberarum impe- 
rü, Lipf. 1711. fol. 

13) Nic. Hier. Gundling vom Urfprung der 
Reichskreiſe, in den Gundlingian. part.6. p. 1-25. 

14) Gottl. Sam. Treuer von der wahren Ges 
legenheit und dem rechten Urfprunge der Reichskreiſe, 
Helmft. 1722. 4. 

15) Io.Wilh. deGoEBEL de comuentibus cir- 
eularibus, Helmft. 1723. 

16) Ant. GEiGER diſſ. de S. R. I. circulis, 
Wetzl. 1732. c 
Ma 17) Soh- 


” 
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17) Joh. Mar. von Guͤnderrode von dem Urs 
forunge, Fortgange und heutigen Zuftande des Teut⸗ 
fhen Kreisweſens ꝛc. Gieſſ. 1738. 4. 

18; Soh. Adam Kopp von der Affoctation der 
vordern Reichskreiſe, Frf. 1739.. 4. 


19) Phil. Adam VrrıcH de /yflemate ciui- 
tatum Germanico, fiue diuifione Germaniae in de- 
cem circulos, et politia circulorum, Würzb. 1741. 4» 


20) Ioh. Phil. Harn diff. de perpetua circu- 
lorum imperü R. G. ajlociatione, Mog. 1746. 

21) Ern. Chrift. WEsTPHaL diſſ. de veris 
initiis circulorum imperü, Hal. 1761. 


22) Soh. Jac. Moſer von der Teutſchen Kreise 
verfoffung, Frf. u. Lyz. 1773. 4 


$ 973. 
II) von den Mitgliedern jeden Kreifes; 


Um zu wiffen, was für Stände zu jedem Kreife 
gehören, dient überhaupt vorzüglich YWofers Staates 
seht Ih. 26. und 27., und Buͤſchings Erobefchreis 
bung 3. Th. in der einem jeden. Rreife vorgefeßten Eins 
leitung; wie auch Matth. Ferd. Cnopf Furzgefaßtes 
nach feinen wuͤrklich eriftivenden Reiches und Kreigs 
Staͤnden erläutertes Römifches Reich 2c. Frf. u. Lpz. 
1764. 4. 

Von einzelnen Kreiſen dient zum Beyſpiele Joh. 
Jac. Moſers neueſtes Verzeichniß der Schwaͤbiſchen 
Kreisſtaͤnde, mit Anmerkungen in ſeinen Schwaͤbiſchen 
Merkwürdigkeiten S. 1., worinn nur zu verbeſſern iſt, 
dag wegen Hochberg allerdings ein beſonderes Kreispos 
tum geführet wird. 

‚ Ueber 
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Ueber verſchiedene Stände find beſondere Schrif⸗ 
ten gewechſelt, ob ſie zu dieſem oder jenem Kreiſe ge⸗ 
hoͤren, 3.8. ob die Grafſchaft Schleiden zum Bur⸗ 
gundifchen oder zum Weſtphaͤliſchen Kreife gehöre? ets 
liche Deductionen 1713 — 1716, , deren Titel in Luͤ⸗ 
nigs biblioth. dedu&t. 3. Th. ©. 142. u.f. zu fins 
den find; — mie au “hiftorifcher Auszug und Bes 
weis, daß das fürftliche hohe Stift Eichſtaͤdt urs 
ſpruͤnglich ein Fraͤnkiſches und Fein Bairiſches Bis⸗ 
thum fey,” in den ſelect. iuris publ. nouiſſ. Ih. 33. 
S. 193., Th. 34. ©. 379., Th. 35. ©. 239. — 
ingleichen, ob die Abtey Kaiſersheim zum Bairiſchen 
oder Schwaͤbiſchen Kreiſe gehoͤre? Moſers Staatsr. 
Th. 26. S 338. und Staatscanzley Th. 91. S. 42., 
Th.93. S. 148. — Daß der regierende Herzog zu 
Hildburghauſen gewiſſermaſſen ein Oberſaͤchſiſcher, 
gewiſſermaſſen aber ein Fraͤnkiſcher Kreisſtand ſey, er⸗ 
örtert Eſtor in feinen neuen kleinen Schriften 2. B. 
(Marb. 1761. 8.) S. 244 — 246. 


$. 97% 
UI) von der innerlichen Verfaffung der Kreife 
1) überhaupt; 


Von der innerlihen Kreisverfaffung laͤßt ſich 
manches am zuverläßigften aus den Kreisabfchieden ab⸗ 
nehmen , wozu die dreyfachen Sammlungen der Kreids 
abſchiede überhaupt bis 1600., und der Oberfächfifchen 
und Fraͤnkiſchen Kreisabfchiede infonderheit von Fried. 
Carl v. Moſer zu gebrauchen find, deren Titel oben 
($,466.. im 2. Th. ©. 166.) angeführt find. 


Vom Dberfächfifchen Kreife haben wir. überdies 
FRITSCI paratitla receſſuum circuli Saxo- 
nige 
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niae [uperioris, Frf. 1695. 8. und in feinen opuſc. 
tom. 1. p. 819. 


Roh. Fried. Scheids Entwurf eines Werks de 
conuentibus circularibus Sueuicis iſt im juriſtiſchen 
Buͤcherſaale Th. ı3. S. 423. Ein Stuͤck davon, als 
ein Verſuch eines Staatsrechts des Schwaͤbiſchen Krei⸗ 
„ſes in corpore” iſt in Fried. Carl v. Moſer kleinen 
Schriften B. 7. S. 349. 


“Bom fenio der auf Schwaͤbiſchen Kreistaͤgen 
„alternirenden gräflichen Häufer” ſ. Tr. C. v. Moſer 
kl. Schr. B.6. ©.272. 


5 975 
2) infonderheit a) von Kreisdirectorien, und darüber 
in einzelnen Kreifen entfiandenen Streitigkeiten; 


Ueber das Kreisdireetorium oder Kreisausfchreibs 
amt find in verfchiedenen Kreifen beträchtliche Streitigs 
feiten entftanden, und bey foldhen Gelegenheiten zum 
Theil wichtige Streitfchriften gewechfelt, welche über 
diefe Materie das größte Licht verbreiten; als 


I) vom Oberrheiniſchen Kreife: 1) von Seiten 
Pfalzfimmern: Information, wie e8 von undenklidhen 
Sahren her im Dberrheinifchen Kreife in vorfallenden 
Kreisgefchäfften zwifchen den beiden condirettoriis bey 
dem auöfchreibenden Fürftenamte gehalten morden, 
1665. in Luͤnigs Grundfeftex. Th.2. S. 68 — 82, 
und in Ahasv. FrıTscHnotis ad infr. pac. P 591.5 
2) von Seiten Worms: Miderlegung der Informas 
tion, 1669. 4., in Luͤnigs Grundfeſte Th. 2. ©. 
483 — 601, und im diario Europaeo tom. 19. 
append.. p.137 — 174.5 3) von Pfalzſimmern: 
Abfertigung der MWiberle, gung ꝛc. 1670, 4. a 

0 
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“ Vollftändiger f. die Titel diefer Deductionen in 
£ünige bibl. deduct. Th.4. ©. 89. 


II) vom Schwäbifhen Kreife: 1) von Mürtens 
berg: Furze actenmäßige Deduction von dem Auss 
fchreibamte und direttorio im Schwäbifchen Kreife, 
Stuttg. den 12: Aug. 1704. Fol., aud) bey der folgens 
ben Deduction Num. 3. ald Beylage; 2) von Coſtnitz: 
Gegeninformation ꝛc. 1705., aud in der folgenden 
Num. 3. mit eingerüctz 3) Würtenbergifche Replik: 
„Gruͤndliche Vorftellung, mas e8 mit dem Kreisaus⸗ 
„ſchreibamte und direttorio im Schwaͤbiſchen Kreife 
„für eine Bewandtnif habe.” ꝛc. 1705. Fol., aud) von 
neuem gedruckt 1719. und in Luͤnigs ſelect. feriptis 
illuftr. P.244.5 4) Coftnißifche Duplif: “Grund: 
„licher Beweis, daß im Schw. Kr. unter dem Kreisdi⸗ 
„rectorio anderd nichts, als das gemeinfhaftliche Aus⸗ 
„Threibamt, und hinwiederum unter diefem jenes vers 
„Ttanden werde, und dag Würtenberg aus den ihm eins 
„geftandenen Freisausfchreibamtlichen Yunctionen Fein 
„abjonderliched Directorium formiren möge,” 1722. 
Fol. aud als Beylage bey der folgenden Schrift Num. 
7.53 5) Ein Auszug aus den bisherigen vier Schrifs 
ten iftin Joh. Dav. Koelers Münzbeluftigungen Th. 7. 
‚©. 158.; 6) Würtenbergifche Triplit: “Actenmäßis 
„ger Bericht von der wahren Befdyaffenheit des Kreis: 
„ausfchreibamts in Schwaben und des damit verfnüpfs 
„ten aber dem Haufe Wiürtenberg von mehr ald 200, 
„Sahren priuatiue zuftehenden direktorii, Gtuttg. 
1747. Fol. und in der Staatscanzley Th. 96. ©. ı., 
Th.97. ©.133., Th.98. ©. 212.5 7) Ein Aus: 
zug der bisherigen Deductionen in Roͤnigs felettis iu- 
ris publ nouifl, Th. 18 ©. 1.5 8) Softnißifche 
Quadruplik: “Gtandhafte Widerlegung des Würtens 
„bergifchen Verichts zc. und Beweis, daß bey dem 
| M 4 „Aus⸗ 
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„Ausfchreibamte in Schwaben dad Directorium zwifchen 
„Coſtanz und Würtenberg eine theilbare Befugniß ſey, 
„und fein directorium priuatiuum dafelbft Platz finde, 
„noch jemals eingeftanden worden,” Eoft. 1743. Fol. 
” In Mofers Staatsrechte des Hochſtifts Coſtanz 

©. 13:46. und in feinem Teutſchen Staatsrechte 

Th. 27. ©. 278 » 321. finden ſich theils Auszüge 

obiger Schriften, theils andere dahin einfchlagende 
Nachrichten, die fonft nirgend zu finden find. In 
WesGerın biblioth. rer. Sueuicar. p.42 faq. find 

die Nachrichten von diefen Schriften nicht fo zu= 
verläßig, als in Moſers Kreisverfaflung ©. 174:176. 


IIII) vom Niederſachſiſchen Kreife: 1) von Chnrs 
braunſchweig: “kurze Vorſtellung, warum Sr. churf. 
„Durchl. in allen Begebenheiten, wo Sie als Chur⸗ 
„fuͤrſt concurriren, die Praͤcedenz vor Magdeburg und 
„Bremen gebühre,” im Nov. 1708.5 2)- Des koͤnig⸗ 
lich Schwediſchen Gouverneurs und der Megierung in 
Bremen und Verden darauf ertheiltes P.M.; 3) Churs 
braunfchweigifche Replif; 4) Schweden-Bremiſche 
Duplik; 5) Churbraunfchweigifche Triplik unter dem 
Titel: Demonftration, daß die Schwedenbremifchen 
Einwerdungen — nicht beftehen Fönnen, Hannover 
1709. Fol.; 6) Des königlich Preuffifchen Hofes 
obiectiones gegen die Churbraunſchweigiſche Deduction 
in puncto praecedentiaes;s 7) Churbraunfchweigts 
{he Beantwortung der Preuffifchen obiectionum; 
8) Ohnmaßgebliche notamina zur Beantwortung der 
Churbraunſchweigiſchen letztern Schrift, 1709. 4.5 
9) P.M. was der Schwedifche Gouverneur anderweit 
vorgeftellt. | 


© Alle diefe Schriften auffer Num. 5. und 3. finden _ 
fid) in Ad. Cortreıı actis fuppletis et conti- 
nuatis den neunten Glectorat betr. ©. 133 » 152. 
©. auch Sabers Staatscanzley Th, 13. ©, 714: 29er 
3 Lünige 
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eünigs Grundfefte Th. 1. ©.621:639., Lvooır 


J[ymphor. confult. foren/. tom. 2. app. p. 350. fg. 
günigs bibl. deduft. Th.ı. ©. ı7ı. ’ 


IV) vom Fräntifchen Kreife: 1) von Seiten 
Anſpach: “Gruͤndliche Abhandlung der Frage: ob das 
„Domeapitel zu Bamberg fede vacante in Anfehung 
„des Mitausfchreibfürftenamts und condireltorii tm 
„Fraͤnkiſchen Kreife die Perſon eines regierenden Bis 
„ſchofs dafelbft vepräfentiren koͤnne, oder nicht viels 
„mehr das weltliche Kreisausfchreibamt auf folchen 
„Fall das Ausfchreiben und Directorium alleine zu 
„führen habe?” 1746. Fol., aud in der Staatscanz⸗ 
In Ih. 92., und auszugsweife in den felettis iur. 
publ. nouiff, Th. 16. ©.216.5 2) Alex. Ham- 
MER diff. prodroma de iure direforü in circulo 
Franconico fede Bambergenfi vacante ecclefiae Bam- 
bergenfis capitulo indubie competente, Bamb. 1746,; 
3) Joh. Mich. Fried. Lochner, daß die Häufer 
Brandenburg» Culmbad und Onolzbach gar wohl bes 
schtiget feyen, das Capitel zu Bamberg ſede vacan- 
te vom Mitausfchreib > und Divectorialamte im Frans 
kiſchen Kreife auszufhlieffen, in feinen otiis (Nuͤrnb. 
1751. 8.)5 4) Brandenburgiſches Pro notitia, in 
Mofers Staatsardiv 1751. Th. 10. ©. 86. und in 
der Staatscanzley Th. 104. ©,503.5 5) Bamber⸗ 
gifhes Gegen pro notitia in Wiofers Staatsarch. 
1751. Xh.ı1. ©,158.5 6) Abfertigung des Bams 
bergifchen Gegen pro notitia im Ötaatsard). 1752. 
Xh.1. S. 68.; 7) von Bamberg: Kurzer jedoch 
gründlicher Unterrridht, was es mit dein Bambergis 
fhen privativen Kreisdirectorio und dem Brandenburs 
eifhen Kreismitausfchreidamte für eine eigentliche Be⸗ 
wandtfamehabe, 1751. Fol.; 8) von Anſpach: 
Vorläufige — Nachricht, was es mit dem Yusfchreibs 

M5 amte 
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amte im Fr. Kr. für eine Befchaffenheit hat, und wie 
hierüber Bamberg und Brandenburg einen Vergleich 
errichtet, mworinn dem Domcapitel bey erledigtem Bis 
ſchofsſtuhle weder das Dirigiren in einer Kreisverfamms 
lung zugeftanden, noch ein dergleichen Actus von dem⸗ 
felben jemals erercirt worden ꝛc. in den feledt. iur. 
prıbl. Th. 22. ©.98 5 Th. 23. ©. 54., Th. 25. 
©.55.5 9) ebenfalls von Anſpach: Geſchichtsmaͤßi⸗ 
ger Beytrag zur Nachricht von der wahren Befchaffens 
des Ausfchreibamts im Fr. Kr. in der Sammlung 
der neueften Debuctionen Th. 1. ©. 1. und in den fe- 

ledt. iur. publ.Xh.26. ©. 179., Th. 27. ©. 272.5 
10) wiederum von Anſpach: Ohnumſtoͤßliche Grläus 
terung der Notae im gefhichtsmäßigen Beytrage ꝛc. 
Onolzb. 175 1.Fol. und in den feledt. Ih. 30. ©.81., 
Th. 31. ©.286., Ih. 32. S. 356.3 11) Extract 
einiger merkwuͤrdigſten Stellen in der ohnumſtoͤßlichen 
Erläuterung 1752. Fol. und in Moſers Staatsars 
chiv 1753. Th. 1. ©. 371.5 12) Facti fpecies, 
wie es ſich mit dem Ausſchreibamte ſiue directorio 
circuli generali, dann der directione particulari 
bey den Verſe immlungen des Ir. Kr. verhalten 2 ꝛc. 
1753 Fol. und in Moſers Staatsard). 1753. Th. 
. ©,992.5 13) von Bamberg: Gefhichtmäßig 
Bewährte Verhaͤltniß des direttorii, dann des Auss 
fhreibamts im Fr. Kr, ıc. 1753. Fol; 14) Reichs⸗ 
gefeßmäßige Urfachen, warum die Terungen über das 
Ausfhreibamt und Directorialvecht im Fr. Kr. vor 
kaiſ. Maj. und allen des Reichs Staͤnden in plenis co- 
mitiis abzuhandeln zc. 1788 Fol. und in Wiofers 
Staatsarch. 1754. Ih. 1. ©.97.5 15) Gründliche 
Widerlegung der Prüfung der unpartheyifchen Privat⸗ 
gedanken über die Frage: ob die Fränkifche Kreisdires 
etorialdifferenzen auf eine Interpretation des palti de 
| a. 1559. 


6) von den zehn reifen. 287 


2. 1559. ankommen oder nicht? 17644.;3 16) Ertract 
einiger den Privatgedanken und der Pruͤfungswiderie⸗ 
gung beygemeffenen Unerfindlichkeiten 1754.5 17) 
Bambergiſches promemoria 1754. Dieſe letzte drey 
Stücde auch in Moſers Staatsarchiv 1754. Th. ı, 
E.535. 572. 580. 


* Mofer vom neueften Zuftande des befonderen 
Teutichen Staatör, ©. 76: go. 


$- 976. 
und von Kreisdirectorien überhaupt; 


Auſſerdem ift von den Kreisdirectorien und Kreis⸗ 
ausfchreibämtern überhaupt noch folgendes geſchrieben: 


ı) Io. Ioach. Fvnk diff. de circulorum dire- 
&orio, Alt. 1670. f. oben $.972, Num. 3. 


2) Anon. von Befchaffenheit des Urfprungs der 
Ausfchreibämter in ven zehn Reichskreiſen, in HEN- 
NIGES medit. ad I. P. W. ſpecim. 8. 

* Heuniges war nicht Verfaffer dieſer Schrift; ſon⸗ 
dern fie war, wie er p. 1259. felbit fagt, vor einer 
Debuction wegen des Oberrheinifchen Kreisaus—⸗ 
ſchreibamts vorangefegt. Moſers bibl, iur. publ. 


©. 63. 


3) Ioh. Adolph. HARTMANN de iure dire- 
dorum in circulis S. I. R. G. Marb. 1743. 


4) Ioh. Car. Koenıa progr. de infigni dif- 
ferentia direforum comitiorum circularium et circulo- 


sum 5. R. J., Hal, 1750. | 


5) Ioh. Gottl. Gonne de direorio circuli 
mixti diatribe, in qua 1. de directorio vniuerfim, 
ö 2. de 
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a. de direflorio circulorum imperü, 3. de direflo- 
rio feculari circuli gquoad conditionem flatuum mixti, 
4. de directorio euangelico circuli quoad religionem 
mixti, 5. de direiorio circuli Franconici et feculari 
‚et euangelico agitur Erlang. 1754: 4. 


$-. 977. | 
b) vom Kreisoberftenamte. 


Vom Kreisoberſtenamte haben wir Joh. Chph. 
Hirſchens Beleuchtung des Urfprunges und der Bes 
fchaffenheit des KRreisoberftenamts indgemein: und des 
Fraͤnkiſchen Kreiſes infonderheit, Anſpach 1766. 4. 


zn a 


VI. Haupt⸗ 


7) von beiden Religionstbeilen. 189 





VI Hauptſtuͤck 


von 


Shriften 
über die 


Abtheilung der Teutſchen Reichsſtaͤnde in 
zwey Religions⸗Corpora. 


—— — 


| $. 978. ' 
1) vom Verhältniffe der beiden Religionstheile, be: 
fonders dem evangelifchen, überhaupt; 


on dem WVerhältniffe der beiden Religionstheile 
finden fich die wichtigften Nachrichten in Eb. Ehr. 
Wilh. v. Schauroch Sammlung aller concluforum 
corporis euangelicorum, Regensb 1751. 3752. 
Fol. (f. oben $.762. VII. im 2. Th. ©. 456.) Auf 
ferdem find folgende Schriften, wenn fie gleich zum 
Theile befonderen Gegenftänden, bie hier einfhlagen, 
gewidmet find, doch auch zur allgemeinen Kenntniß der 
beiven Religionstheile, infonderheit ded evangeliſchen 
hier zu Rathe zu ziehen: | | 
1) Gottl. Sam. TrREver difl. de comitiis cor- 
yoris euangelicorum, Brunfuic, et Lipſ. 1727. 


2) Ioh. Car. KoenıG de modo et iure inter- 
cedendi corporis enangelicorum tam in caufis religio- 
nis quam politics, Marb, 1746. 


3) Ge. 
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3) Ge. Chr. GEBAVER difl. de iure corporis 
“eunngelici valide intercedendi mutationibus flatus anni 
decretorü, Gioetting. 1752. 


4) Franc. Lud. Carove meditationes aca- 
demicae de origine, progreffu et iuribus corporis 
euangelici in imperio, Treuir. 1755. 4 

5) To. lac. Ioſ. SÜNDERMAHLER difl. de iure 
intercedendi in caufis religionis non cuiuis permiſſo, 
Herbip.1759. und in feinen opufc. num. 7. 

6) Zoh. Sof. Rieffel, von dem Namen corpus 
euangelicorum, und von feinen Eigenſchaften, in 
feinen eritifchen Staatsbetrachtungen 3 Xh. ( 1771.) 

©. J — 88. 
9 Joh. Jac. Moſer a) von dem Ausdruck 
corpus euangelicorum, Regensb. 1772. 4.5 b) 
von der evangeliſchen Reichsſtaͤnde Collegialrechten, be⸗ 
ſonders in Anſehung ihrer innern Verfaſſung, Reg. 
1772. 4. 
“= Beide Schriften zur. Prüfung von Nr, 6, 

8) U: Fr. Sorge von ven Ständen A. €, im 
Ganzen betrachtet, in feinen Kleinigkeiten, Noͤrdl. 
1771. 8. (f. oben 6.030. im 2. Th. ©.324.) 
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2) vom direftorio corporis euangelicorum, 


Ueber das Dirertorium des corporis euangeli- 
corum ift noch infonderheit folgendes gefchrieben : 

ı) Eines fürftlih Saͤchſiſchen miniftri Beden⸗ 

Een über das evangelifche Divectorium (zur Zeit des 

| dreyßig⸗ 


“ 
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dreußiajährigen Krieges) in Struvs hift, polit. Ar⸗ 
hive Th.2. ©. 156. fq. 
2) Acta das evangelifhe Directorium betreffend 
vom Jahr 1653. in Muͤllers Etaatscab. 1. Fortfeß. 
3) Mich. Henr. GRIEBNER progr. de dire- 
&orio in caufıs euaugelicorum elefori Saxoniae com- 
petente, Vitenb. 1709. . = 
4) Kurze aus den altis gezogene Nachricht, wie 
ed auf’ dem Reicdystage mit dem direltorio inter euan- 
gelicos abfente legato Saxonico jedesmalen gehals 
ten worden, 1709. | 
5) Kurzer Beriht dad direltorium inter euan- 
gelicos betreffend zc. | 
- # Der vorigen Num. 4. entgegengefeht; Beide 
in Lünige Grundf. Europ. Pot. Gerectt, Th. S. 
233. u. f., Eleft. iur. publ. tom. ı. p.612. Hen- 
XNIGES ad I. P. W. ſpec. 8. 8 4. i 
6) Dreyerley 1718. u. f. jede bis zur Duplik ges 
wechſelte Schriften: a) Rationes, warum das dire- 
&orium inter ftatus euangelicos in ftatu quo zu 
laffen; 5) Unmaßgebliches Bedenken, das evangelifche 
Directorium betreffend; c) Unpartheyifche Betrachtung 
der evangelifhen Directortalz Sache in ihren gegenwärs 
tigen Umſtaͤnden; zum Theil in ven electis iur. publ. 
tom. 12.13. 14.15., und in Sabers Gtaatscanzley 
tom. 30. 31.32., zum Theil gefammelt unter dem Tis 
tel: “Sieben fafciculi verſchiedener Echriften, - welche 
bey Gelegenheit ver Religions » Veränderung des Churz 
prinzen zu Sachfen über die Frage: ob das diretto- 
rium inter euangelicos bey Churfachfen zu Iaffen oder 
nicht? zc. (Halle) 1718. 1719. 1720.1721. 4. 

7) Angel. Ioh. Dan. Agrını difl. de direo- 
rio corporis euangelicorum, Roft. 1757. —— 
— — — 

III. Buch 
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Schriften 
uͤber das 
Recht der hoͤchſten Gewalt, und die Art der 
Ausuͤbung derſelben nach der Teutſchen 
Verfaſſung uͤberhaupt. 








I. Hauptſtuͤck 
| von 
Schriften, vom Rechte der höchften Gewalt nach 
ver Teutfhen Verfaffung überhaupt. 


—— — 


5. 980. 


Webergang vom Subjecte zum Objecte ded Staatsrechts; 
infonderheit vom Rechte der höchiten Gewalt 
| überhaupt; 


Den man nad der bisherigen Anleitung ſich mit 
den Schriften befannt gemacht hat, welche fich 
mit Erörterung der Fragen befhäfftigen: was Teutſch⸗ 
Yand für ein Staat fey, und wer die Regierung darinn 
zu führen habe, ald welches das eigentliche Eubject 
unſers Staatsrechts ausmacht ($.799.); fo folgt der 
Uebergang zu den Rechten und Werbindlichfeiten der 
‚höchften Gewalt oder auch des ganzen Staats als zum 

Ob⸗ 
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Objecte oder dem zweyten Haupttheile einer jeden Staats⸗ 
rechtslehre. Ehe man aber dieſe zahlreichen Rechte 
und Verbindlichkeiten einzeln durchgehet, ſtellen ſich erſt 
allgemeine Grundſaͤtze von Beſtimmung der hoͤchſten 
Gewalt, ſowohl in Anſehung ihres Rechts, als der in 
ihrer Ausübung zu beobachtenden Art und Weiſe dar; 
und zwar nach der befonderen Teutſchen Werfaffung 
wieberum anderd vom Reiche im Ganzen betrachtet, 
und anders von deſſen befonderen Staaten als einzelnen 
Theilen des Reiche. Doch auch hierüber gibt es einige 
allgemeine Beſtimmungen, die nach der Teutſchen Ver⸗ 
faſſung überhaupt ſowohl dad Recht der hoͤchſten Ges 
walt als die Art und Weiſe ihrer Ausuͤbung betreffen; 
deren Abhandlung daher noch vor jener beſonderen Er⸗ 
örterung ben Platz verdienet. | 


| G. 981. | 
i) von den Gränzen der Baiferlichen und Iandeöherrlichen 
Gewalt, | 


An Weantwortung der Trage, wie dad Nedt 
ber höchften Gewalt überhaupt nad) der Teutſchen Vers 
fffung beftimmt fey? koͤmmt es zuerft auf eine rich 
tige Graͤnzſcheidung der landesherrlichen und kaiſerli⸗ 
den Gewalt an. Darüber habe ic) in meinen Beytraͤ⸗ 
gen zum Teutſchen Staats s und Fürftenredhte 1. Th. 
(Göttingen 1777.) felbft folgende Erörterungen ges 
liefert: 1) Was für Grundfäge zur richtigen Gränzs 
ſcheidung zwiſchen kaiſerlichen Nefervatrechten und der 
Reihsftände Iandesherrlihen Regalien anzunehmen 
fyen? S. 186 — 201.5 2% Nach was fürÖrunds 

kit. 3 Th. | fügen 
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fäßen die Regalität in Teutſchland üͤberhauxt zu beur⸗ 

theilen fey?: ©; 202 — 2095" +3) Von Eins 
ſchraͤnkung einiger kaiſerlichen Refervatrcchte,; ‚fofern 
von deren befonderem: Einfluffe in einzelnen. Ländern 
die Frage ift ©. 210.— 216.5: 4). Von Concur⸗ 
renz bev kaiſerlichen und Landesherrfichen Gewalt; 
wie folche eljedem gervefen , (und mie weit fe an jegt 
ftatt —— ©, 217 — 223: 


$. 982. 
2) Befondere Beftimmungen der Teutſchen kandeshoheit: 


Auch gehoͤren hieher die eben daſelbſt befiüfiche 
Erörterangen 1) von befonderen Beſtimmungen der 
tandeshoheit aus der gemeinfamen Verbindung, wor⸗ 
inn alleReichöftände unter einander ſtehen ©, 293 — 
298.5 2) von den befonderen Beftimmungen der 
Landeshoheit, fofern fie noch eine höhere Gewalt von 
Kaifer und Reich über ſich hat S. 299 — g16:5 

3) von der Beftimmung, welche die Landeshoheit 
mit jeder andern hoͤchſten Gewalt gemein hat, daß fie 
nur zur gemeinen Wohlfahrt ftatt findet S. 317 — 
350.5 4) von der Beſtimmung, welche die Lan⸗ 
deshoheit mit jeder andern hoͤchſten Gewalt auch dar⸗ 
inn gemein hat, daß einem jeden ſein wohlerworbenes 
eigenthuͤmliches Recht zu laſſen iſt S. 351—363. 


$- 983. 

* überhaupt noch hieher gehoͤrige Schriften; 
Auſſerdem ſchlagen hier noch folgende Schriften 
zr u ee © ; 
u. Ä 


ı) Lu- 


1) Recht der höchften Gewalt. 19: 
‚ Ladolf. Hvco de flatu regionum Germa- 
niae © regimine principum fummae imperii reip. ae- 
mulo, Helmſt. 106tt. — 
* Eine Schrift, die vorzüglich vielen Beyfall 
gefunden hat, und nod) immer verdienet. en * 
vierten Ausgabe iſt ſie unter dem Titel erſchienen 


iurisprudentia particularis Germanica, curaF ried, 
Aug. Hackmann, Helmft. 1708. 8. 


2) Io. W. RELFENDso de ſumma princhs 
pum Germanicorum poteflate, 1669. ı2. (f. oben 
$. 115. im 1. Th. ©. 239.) 

3) Ioh. Nic. HErT de Juperioritate territo- 
riali, Gieſſ. 1682. F Dans 

4) Nic. Chph. de Lynker diſſ. de plenitu-: 
dine [ummae poteflatis, len. 1691...» .-. ..... 

5) Joh. WERLHOoF de alienatione & conceſſi- 
one iurium, quae vocari ſolent regalia, Helmtt. 
1693. 

6) Chr. Tmomasıı difl. de iniufa oppofi- 
tione iurium maieflaticorum [uperioritati} territorialis 
ei referuatorum, Hal. 1696. 

7) Ioh. Nic. HErRT de ſubiecione territoriah, 
Giefl. 1698. , und de /pecialibus R. G. J. rebuspu- 
blicis, earumque diuerfis nominibus et figuris, Gieſſ. 
1698. | 

8) Chr. Lud. Stıierırz difl. de iure impe- 
rantium in ius quaefitum [ubditorum, Lipf. 1713. 

9) Io. Frid. Kayser difl, de diuerfo imperii 
& dominii iure, Gieſſ. 1728. 


N 20) 
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10) Joh. Ant. de WEeyaısrere diſſ. de 
regalium ac iurisdidionis cum fuperioritate territoriali 
Cohaerente materia, Friburg. 1736. . 

11) Gottl. Sam. TREVvER monflrum arbitrari 
iuris territorialis a legibus imperii e Germania profli- 
gatum, in den parergis Goettingen/. (1736.) lib. 2. 
p: 19 — 70.5 aud) beſonders gedruckt 1739. 

12) Herm. Conr. ENGELBRECHT diſſ. de, 
eo, quod. ash territorialis.c} in wi Lub. 
2744. -- 

13) To. Ge. Nevkevrer diſſ. de if # 
iniuflo. regalium vfu, Mog. 1755. | 

14) Ge. Henr. Avrer diff. regalium ac ſu- 
perioritatis. territorialis ad. ſuos Iimites redußine di- 
uerfitas, Goetting. 1772. 


Ä : 2 d 


* 
* 
—⸗ 


C-i 2 ri II. Haupt⸗ 


2) Ausbbung der höchften Gewalt. 197 
I. Zauprfiüch 
von Schriften über. die | 


Art und Weiſe die höchfte Gewalt * 
uͤben nach der Teutſchen Verfaſſung 
uͤberhaupt. 


§. 984 
1) Von der Art Geſchaͤffte zu behandeln 4) uͤberhaupt; 


Von der Art und Weiſe unfere Staats; und Regie⸗ 
rungsgeſchaͤffte zu verhandeln, inſonderheit wie 
die meiftenGefchäffte jetzt miniſterialiſch und collegialiſch 
in Staatsminiſterien, Regierungs⸗und anderen Colle⸗ 
ien verhandelt werden, ergibt ſich ein und anderes 
überhaupt aus Joh. Jac. Moſers Einleitung zu den 
Sanzleygefhäfften, Hanau 1750. 8., und aus meis 
ner Anleitung zur juriſtiſchen Prari, Göttingen 1753.,- 
IV. Aufl. 1780. 8., wie auch aus Juſt. Claprorbe 
Grundſaͤtzen von Referipten und, Berichten, Memo⸗ 
sialien und Nefolutionen. zc. Goͤtt. 1762. II. Aufl. 
1769. 8. 


Auch gehöret hicher „Joh. Lub. Fried. Frey⸗ 
herrn von ze ag, von Sanımers 
„ und 
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„und Juſtitz-Collegien, und. deren. Verhaͤltniß fos 
„ wohl gegen einander als den ganzen Staat,, Täb. 
1770. 4. wie auch Soh. ac. Moſers Vortheile für 
Ganzleyverwandte und Gelehrte, in Abſicht auf Actens 
verzeichniſſe, Auszüge und Regifter, deögleichen auf 
Eammlungen zu Fünftigen Schriften: und wuͤrkliche 
Ausarbeitungen der Schriften, 1773. 8. 

Einige befondere Bemerkungen und Vorſchlaͤge 
enthalten eines mir unbekannten Verfaſſers „ver⸗ 
„miſchte Bemerkungen in Beziehung auf Canzley—⸗ 
„collegien und Canzleyperſonen, Nuͤrnb. 1781. 4. 
(4. Bogen). 

$. 985. 
B) Ueber eingeltie — gehörige Stücke 1) einige fe 
rifhe Abhandlungen; 

Einige hieher gehörige befondere Abhandlungen 
finden fich in Fried. Carl von Moſers Eleinen Schrif- 
ten, al8B.V. ©; 229. von Canzleyfehlern; ©. 417: 
vom praefentato nad) dem Gebrauche der Gollegien 
und Canzleyen; B. VI.©. 1. vom protocollo ober 
diario rerum exhibitarum. 


$- 986. 
3) von Mehrheit der Stimmen in collegialifchen Bes 
rathſchlagungen; 
Ueber vie Stimmen und deren Mehrheit in cols 
legialifchen Berathfchlagungen ift folgendes gefchrieben: 


1) Cafp. Zırser diſſ. de iure [uffragiorum, 
Vit. 1659, und in feinen discept. ſelectis n. 7. | 


2) Phil, Chr. Heerwarr difl. de plurali- 
tate votorum, Alt. 1663. 
3) Phil. Iac, Worr diſſ. de sure Juffragiorum, 
Frf. 1665. 
| %) Ge 


"+ 2) Ausübung der hoͤchſten Gewalt, 199 


4) Ge. ENGELBRECHT discurfus acade- 
mici de pluralitate votorum, Helmft. 1675. 


5) Frid, ScHracıı difl. :de iure maioris 
parts, Arg. -1679. ! 

6) Henr,Cocceiir diff. de eo, quod iuflum efl 
circa numerum [uffragiorum, & de calculo Miner- 
uae, Frf. 1705., in feinen exercit. curio/. vol. 2. 
num. 36. 

7) Ioh. Matth. Wıncor difl. de iure maioris 
partis, Erf. 1709, | 

8) Erm Tenzeu diff, de fufragis eorum- 
que conclufo , Erf, 1717. 

9) Juft. Henn. Boeu mer de.libertate [ufra- 
giorum in collegüs publicis, Hal. 1720. 

10) Lud. Wenz difl. de medis, quibus exſi- 
fiente pluralitate [uffragiorum ad [ententiam perueni- 
tur, Bafil. 1720. | | 

ı1) Sam. Fried. WıLLengerc.diff. de vo- 
torum pluralitate concludente, Ged. 1724., und in 
feinen exercit. [abbat. tom. 2. p. 863. | 

12) Io. Vlr. CRAMER progr. id, quod iu- 
ſtum eft circa votorum disparitatem, ex pari ſuffra- 
gantium iure definiens, Marb. 1734. | 

13) Car. Ott. Tuyrızı diſſ. de votorum plu- 
ralitate et paritate, Heidelb. 1736., aud inMoserR 
[yntagm. diſſ. iur. publ. n. 27. - 

14) Aug. von Balthafar Entwurf wie die uns 
terſchiedenen Stimmen eines collegii zu zehlen, in 
feinen rit, acad, (Gryph. 1742. 4.) P- 545+ 


N4 15) 
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1) Dan. Soranneı difl. de pluralitate ae 
yaritate votorum, Vpfal. 1746. | 

16) Joh. Jac. Moſer vom Rechte der mehre: 
zen Stimmen in fubalternen collegiis, corporibus 
und Gerichten, in feinen Nechtsmaterien Gt. 1. 
(1772:) ©. 15% 


. 987. 
3) von Unterſchriften, 

Von Unterſchriften, wie ſie in allen Gattungen 
von Ausfertigungen vorkommen, find hier folgende 
- EC hriften zu Rathe zu ziehen: \ 

I) Vollrath Fuͤrſtenholds politifches Beden⸗ 
fen über das eigenhändige Unterfchreiben großer Herrn, 
Frf. 1661. 8. 

2) lo. Alb. Locher diſſ. de ſubſcriptioni- 
bus, Lipf. 1668. 8. 2 


3) Ioach, von Dark diff. de fub/criptionibus 
principum, Giefl. 1676., recuf.Ien. 1750. 


4) Henr. Lınk difl. de manu propria, 
Altorf. 1682. 


5) Burch. Barpırı diff. de fubfcriptione, 
Tüb. 1685. 


‚ ‚© Henr. Ern. Kestner diſſ. de ſubſcri- 
prionibus, Rint. 1715. 


‚ D Ioh. Pet. de Lvvewıc di. de nexu 
Jeripturae & ſubſcrintorit, Hal. 1723, recuf. 1737. 


s) Fr. 
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8) Fr. Carl v. Moſer von der Contrafignatur, 
in feinen Kleinen Schriften ®. V. (1755.) ©. ı — 
120. | | 


$. 988. | J 
und von der Beſiegelung, | 
Wegen des Anfehens der Ausfertigungen, das 
von ihrer Befiegelung abhängt, find folgende Schrife 
ten hier bemerklich zu machen: 
1) Theod. Horrınak de iure figillorum, 
Norib. 164.2. fol. 


2) Io. Volkm. Becumann difl. de fgillis, 
len. 1661. J 

3) Io. Iac. Avıanı diſſ. de sure ſigillorum, 
len. 1665. | | | 
4) Gerh. von SToEKken de figillis, Arg- 
1670. a 

5) Ge. Ad. Strvv de iure figillorum, Ien. 
1675. | | 
6) Io. Henr. BoeTTIcHER difl. de iure 
fgilorum , Helmft. 1675. 

7) Io. Sam. Stryck diſſ. de exceptione 
deficientis figilli, Hal. 1702. | 

8) Io. Mart. Gosseu de eo, quod iuflum 
ef circa figilla vniuerfitatum, Giefl. 17 11., Lipf, 
1750. 4 

9) Iuft. Henn, BoeHnmer difl. de iure & 
außoritate figilli authentici, Hal. 1742., und in feis 
ven exercJad D. tom. 4.291. ° * 


N 5 $. 989. 


202 Buͤcherkenntn. III) Teutſche Derfäff.überb. 


— 80. 
inſonderheit von Majeſtaͤtsſiegeln; 
Bon der Benennung Majeftätsfiegel, wie ſolche 
auch in Ausfertigungen veichsftändifher Käufer vors 
koͤmmt, iſt folgendes gefchrieben: 


ı) Joh. So. Müller von dem Termin Mas 
jeſtaͤts-⸗Siegel in documentis Saxonicis, in deffels 
ben Staatscab. P. 4. p. 171. ſq. 


2) Mich. Henr. GriBnEr progr. et difl. 
de ſigillo maieflatis Saxonico, Viteb, 1708. 1712. 


3) Soh. Zach. Gleichmann von dem Saͤchſi⸗ 
ſchen großherzoglichen Majeſtaͤts⸗Siegel, welches vor 
Alters unterſchiedene Herzoge von Sachſen gebraucht, 
Sen, 1725. 4. (auct. Latine: de magno ducali figillo 
maieflatis Saxonico, len. 1740. 4.) | 

. 4) Polyc: Levser figilum maieflatis Brun- 
suicenfe, Helmft. 1725. 4. 


\. 990. 
4) von Archiven und Regiftraturen überhaupt, 


Miefaft alles, fo inGefhäfften verhandelt wird, 
jeßt ſchriftlich aufgezeichnet und in Regiftraturen oder 
Archiven forgfältig aufgehoben zu werden pfleget; ſo 
finden hier folgende Schriften ihren Platz, als 


1) Jac. von Rammingen von und zuLublachs⸗ 
perg von ber Regiftratur und von der Renovatur, 
Heidelb. 1571. | 


2) Ahasu. Fritsch de iure archiui et can- 
eeligriat, Ten. 1664. (in opusc. tom. 1. p. 409.) 


J 3) 
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3) Frane. Mich. Neven de Windfchle 
diff. de archiuis, Ärg. 1668. | | 


4) Georg Aebbtlins Anführung zu einer wohl 
geordneten Megiftratur, auf die heute zu Tage bey 
Canzleyen und Archiven gebräuchlihe Methode einges 
tihtet, 1669, _ 

| 5) Fried. RroLorr difl. de archiuorum pu- 
blicorum origine, vfu & auctoritate, Erf. 1676,, 
recul. Lipf. 1747. 8. | 

6) Ge.Ranov diff. de archiuis, Roft. 1681. 

7) Theod. Reinking wie ein Archiv muß eins 
gerichtet werden, Göttingen 1687. 12. 

8) Ge. EnGELBRECHT difl. de iure archi- 
uorum, Helmft. 1688. 

9) Iac. Bernh. Mvız de iure cancellariae & 
orchiui. 

10) Jac. WENncKER apparatus & inflrufus 
archiuorumg, Arg. 1713.,& collecta archiui & can- 
cellariae iura , Arg. 1715 . 

11) lo. ScHiLTer de probatione per ar- 
chiuum. | 

12) Aug. Levser med, ad D. vol. 4. ſpec. 
266. p. 1025. ſq., & vol, 11. fp. 683. med. 5. fq. 
P. 123. fq. " | 

13) [o.Wilh.Warpschminr difl, de proba- 
tione per diplomataria, Marb. 1735. 

14) Chph. Lud. Crerr diſſ. de fide infiru- 
mentorum in primis publicorum, Vitemb. 1738. 


, ‘15) 
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15) Chr. Gottl. Bvperr praef. de damnir 
detrimentisgue archiuorum quorundam Germaniat, 
praemjffaSCHOETTGEN 1 feript. hifl.Germ.medii 
avi, tom. 1.Altenb, 1753. fol. 

16) Rud. WepekınD diff. de vfu ac prae- 
. flantia tabulariorum, quae archiua appellant, in 
feholis, Goetting. 1756. 

- 17) Ioh. Phil. Benrem diff. de probatione 
per documenta archiualia, Mog. 1760. 4. 

18) Juſt. Claprochs Grundfüße — von Eins 
richtung und Erhaltung der Gerichts -und anderer Re⸗ 
giftvaturen, Göttingen 1762., II. Ausg. 1769. 8. | 
chenrathsdirectors zu Heidelberg geb. ı7 72.) Anleis 
tung zur Regiſtraturwiſſenſchaft und Yon regiftrato- 
ribus, Frf. und Lpz. 1704. 4. | 

20) Ern, Mart. Curapenıur diff. doßrinae 
de archiuis capita quaedam controuerfa, Vit. 1765. 

21) Bedenken von Einrichtung der Archive und 
Regiſtraturen, Frf. und tpz. 1767. 4. (4. Bogen.) 

22) Phil. Ernft Spies (geheimer Archiverins 
zu Plaſſenburg bey Culmbach geb. 1734.) von Ardis 
ven, Kalle 1777. 8. | 

23) Alex. Kosseunt difl, de archiuis, Har- 
deruic. 1777. J. | 

24) A. J. W. Buchhorn Anleitung, zum Pros 
ceßregiſtraturweſen, und über Verbefferung der Regis 
firaturen überhaupt, Magdeb. 1781. 8. (128. ©, 
mit 6 Tabellen.) 


@ zeugt 
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*Zeugt von einer mit vielem Nachdenken und 
Scarffinn verbundenen vieljährigen Erfahrung, 
un "Berlin Biblioth, B. 48. S. 378. 


. 9 r. 
und Hon einigen. eigenen Archiven; 

Bon einigen einzelnen Archiven —— ns * 
gende beſondere Nachrichten, als 

1) von Einrichtung des Geſammtardhives zu 
Weimar 1696. Luͤnigs ſcripta illuſtria S. 607. 

2) vom Magdeburgiſchen — Johe 
Pet. Ludewigs gelehrte Anzeigen Th. 3. 


* 


F. 992. 
5) vom Gebrauche der Sprachen. 

Ueber den Gebrauch der Sprache in Geſchäfften 
iſt folgendes geſchrieben: 

1) Ah. Fritsch de iure idiomatis in]. R. G. 
cum primis recepti (in opusc. tom. I. p. 427. fq.) 

2) Io. Chph. Becmann difl, de sure idio- 
matis, Frf. ad. V. 1688. " 
3) Nic. Chph. LYNXE E diſſ. de idiomate i im 
xeriali, len. 1687. 

4) Ge. Melch. de LvpoLr de idiomate in 
iudiciis imp. vfitato, in ob/. foren/. part. I. p. 
14. {qQ. | 
5) Joh. Jac. Moſer vom Rechte der Teutſchen 
Sprache, in ſeinen vermiſchten Schriften part. 1. 
Erf. und Leipz. 1733. 8.) P- 398. ſq. 

6) Sr. 
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65 Fr. Earl Moſer von den Europaͤiſchen Hofe 
und Staats⸗Sprachen, Frf. 1750. 8. 

7) Gottfr. Dan. Hormann feu re/pond. 
fl. lo. Dan, Hormann diff. linguae Gallicae ius 
publicum Germanicum, Tübing, 1765. 


8) Fried. Wilh. Tafingers Abhandlung von der 
Sprache des Faif. und Reichscammergerichts; in den 
Carlsruh. nüßl. Samml. 1. Band ©. 187. | 

$ 993. 


11) vom Geremonielle und zwar A) vom Sanzleyceremos 
0. miele 1) überhaupt; 


Vom Canzleyceremonielle haben mir überhaupt 
Joh. Ele. Lünigs hiſtoriſch und politifhen Schau⸗ 
plaß des Suropäifchen Canzleyceremonield, bey feinem 
theatro ceremoniali,$p3. 1720. Fol. und eben deffelben 
neu . eröffnetes Europäifches Staatstitularbuch, neue 
Auflage verbeffert und vermehrt von Gottl, Aug. 
Tenichen, !p3. 1743- 8. 

Daneben gehören hieher Io. Phil. CARRACH 
examen iuris gentium voluntarüi circa curialia impe- 
rantium et rerumpublicarum, Hal. 1754.; undried, 
Earl v. Moſer auserlefene Titularanmerfungen, in 
feinen Fleinen Schriften ®. V. (1755.) ©. 343. 

Audh findet fich eine eigne fuftematifhe Abhands 
Yung vom Teutſchen Canzleyceremonielle in meiner Ans 
Yeitung zur juriſtiſchen Prart Ih 2. (1759.) ©. 
51 — 212. 8 


S. 994. 
2) von einzelnen Stuͤcken des Canzleyceremoniels. 


Ueber 


\ 
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Ueber einzelne beſondere Stuͤcke des Cauzleycere⸗ 
moniels find folgende Schriften nachzuſehen:; 


J) Ueber den Zitel: wir von Gottes Gnaden 
1) Fried. GEISLER diff. de titulo: Nos Dei gra- 
tia, Lipf.:1677.,recuf. 1722.; 2) Balth: Tıre- 
sıvs difl. de fenfu tituli: Nos, Dei gratia, ne 
giom. 1723. 


II) Vom Titel: SHerr,.Fried. Carol. — 
de titulo domini commentarius moribus aeui & 
ſeculi adcommodatus, Lipſ. 1752 - 


III) Verſchiedene Abhandlungen in Sr, Carl v. 
Moſers kleinen Schriften, als B. 1. S. 291. von 
Gevatterſchaften groſſer Herren; S. 306. vom Titel: 
Vater, Mutter, Sohn; B. Il. ©. 100. von der 
Ereellenj-Titulatur; 3. VI.S. 20. vom Titel: Ma⸗ 
jeſtaͤt; ©. 178. vom Titel: Gnade; B. VII. ©. 
167. vom Titel: Hoheit, Altefle, ne Sere- 
nifime, Celfitudo. 


$. 995. 
B) Vom Hofceremonielle und von Einrichtung ber. 
Höfe a) überhaupt, 


Vom Hofceremonielle und der Einrichtung uns 
ferer Teutſchen Höfe find erſtlich überhaupt folgende 
Werke zu gebrauchen: 

1) Aletophili Curiofi (Io. Chr. WAGEN- 
seIL) tract. de moribus, ritibus ac ceremonüs in 
aulis regum ac principum legationibus ac conuentibus 
magnatum vfitatis, Cofmopoli 1687. 12. 


2) Gottfr. Stievens Europäifches Hofceremos 


niel, ip. 1715. 8. II. MER: 1723.8 
| 3) Joh. 
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3) Joh. Chr. Luͤnigs theatrum ceremo- 
niale hiftorico - politicum, 2. Theile Lpʒ. 1719. 


Fol. 
4) Sul. Bernh. von Rohr Einleitung zur Ce, 
remonielwiſſenſchaft ver groſſen Herren, Berl 1733.8, 
5) Fr. Carl v. Mofers Teutfches Hofrecht 2 
Bände Frf. 1754: 4 
6) Joh. Phil. Carrachs Grundfäge und Ans 
merfungen zur Kenntniß ded Zeutfchen Hofrechts, in 
den Hall. Unzeigen 1757. 0 


| 6. 996. 

5) infonderheit 7) von den ehemaligen Minifterialen, 
Bon den Minifterialen des mittlern Zeitalters, 
welche damals zu den Mofdienften gebraucht wurden, 
haben wir folgende Schriften: 

ı) Ioach. Ge. von PLOENNIES de mini- 
‚Rerialibus, Marb. 1719., edit. III. Ien. 1740. 4. 

a) Adam Frid. GLAFEY de vera quondam 
inißerialium indole, Frf. & Lipf. 1724. 4. 

3) Io. Ge. Estor de miniflerialibus Arg. 
2727. 4. | 

4) Soh. Ge. Eſtors Anmerkung von den freyen 

Dienftleuten in feinen EL. Schrift. Ih. 3. ©, 5355 — 
561. | 
5) Dav. Ge. STRVBE de miniferialium di- 
gnatione, in feinen ob/eruation. (1735.) p. 48 -- 86. 
„ 6) Io. Sal, SEmLEr de miniflerialibus, Al- 
torf 1751. 4 | 
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7) Dav. Ge. Strube von adelichen Dienſtleu⸗ 
ten, in den Hanno. Anz. 1752. Gt. 58. 59. 64., 
und in feinen Mebenftunden Th. 4. ©. 355. 

‚_. 8) Ge. Lud.BoeHMmer progr. de feminami- 
sifteriali, Goett, 1755. und in feinen obferuat, iur. 
feud. num. 5. 

9) Ioh. Henr. Drtimer progr. de antiquis 
juribus minifterialium [exti clypei, Ratisb. 1755. 4 

10) Som. Wilh. Oetters Unterfuhung, war? 
um K. Friedrih der II. den minifterialibus dıuc. 
Brunsu. iura minifterialium imperii verliehen habe? 
Frf. 1765. 8. — und Verſuch einer Nachricht von 
den minifterialibus imperialibus, Frf. 1766. 8. 


11) C. F. Pfeffel von Bairifchen Dienftlenten, 
Muͤnch. 1767. 4 


$ 997. 
und davon noch uͤbrigen Erblandhofämtern; 

Von ven noch übrigen Erblandhofämtern ift theils 
überhaupt theild von befonderen Ländern folgendes ges _ 
fhrieben: 

1) Chr. BesoLdvs de praecedentia et iure 
der Erb⸗ und Hofämter, in eius opere politico, Ar- 
gent. 1641. 4 

2) Io. Wilh. com. DE WVRMBRAND de 
hereditarüis prouinciarum Auftriacarum ofhicialibus, 
1705., edit. 2. curante lo. Ge. Estor, Lipſ. 
1735. 4 | 


Ritt, 3. Th. —W 3) 
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3) Joh. Gottlob Horn von denen bey den chur⸗ 
und fuͤrſtlich Saͤchſiſchen Provinzen geordneten Erb⸗ 
beamten, in deſſelben Handbibliothef von, Sachſen 
(1728.) part. 1. ps I. 

4) Chr. Gottl. Bvper de feudis ofkcialium 
hereditariorum procerum el prouinciarum regni Ger- 
manici, len. 1737. 4. 
| 5) Sph Zach. Gleichmann von den Thürins 
giſchen Exrbhofämtern, Ten. 1742. 4. 

6) Joh. Zac, Hombergk von den Hefifchen 
Erbämtern, Frf. 1743. 4 2 
7) Sole Phil, Ruchenbecker von den Erbhof⸗ 
Amtern der Landgraffchaft Heffen, Marburg 1744, 4. 

3) Joh. Dav. Rocler von den Erblandhofäm: 
tern des Herzogthums Braunſchweig⸗ Luͤneburg, Göts 
ting, 1746. 4. 

9) Anon. Nachricht von den Erbämtern de3 
Burggrafthums Nürnberg, Erlang. 1747. 8. und in 
den ſelect. iur. publ, nouiſſ. 

10) Dap. Ge. Strube von den Erbhofämtern 
des Kochftifts Hildesheim, in deffelben Nebenftunden 
tom. 3. (1750.) p. 404, fq. 

11) Ernft Lorenz Mich. Rathlef von den ältes 


ften Hofaͤmtern des Hauſes Braunſchweig⸗ Lüneburg, 
Ööttingen 1764. 4. 


$- 998. 
2) von Nitterorden a) überhaupt ; 


Bon Ritterorden find überhaupt volgende Werke 
—* ſi yaupt folg 
ı) Hier. 


2) Ausuͤbung der böchften Gewalt, aıp 


1) Hier. Megiſer vom drenfachen Ritterftande 
und allen Ritterorden der Ehriftenheit, Frf. 1593 4, 

2) Pierre de BELOV de Porigine & infitu- 
tion de divers ordres de chevalerie tant ecclefiafiiques 
que prophanes, Montauban 1604. 8., Paris 1604. 
1613. 4. 

3) Franc. MEnnEntt militarium ordinum 
origines, flatuta, ſumbola & infignia, Colon, 
1023. 4. 

4) D.C.S.S. A. P. de equefiribus ordinibus, 
Rott, 1624: 4. 

5) Origines de tous les ordres militaires & de 
chevalerie de la Chritiente avec leurs flatuts par le 
Sieur T. V. Y. A. (Pierre d’Avıry) Paris 1635. 
fol. 

6) Anon. (Adr. SchoonBEck) hifloire des 
ordres militaires, Amft. 1688. 1699. 1700. 8. 

7) Io. Ioach. Zentarav de equitibus & 
equeſtribus ordinibus, Arg. 1693. 4. | 

g) Chr. Gryphii kurzer Entwurf der geiftsund 
weltlichen Ritterorden, Lpz. 1697. 1709. 8. 

9) Phil. Reinh. Vırrrarıı diff. de equiti- 
bus & equeflribus ordinibus, Lugd. Bat. 1707. 

10) Ge. Chr. WoLr diſſ. de ſacris ordinibus 
squeftribus eorumque iuribus, Goetting, 1736. 


$- 999. 
b) infonderheit 1) von geiftlichen Nitterorden, als dem 
ee Teutfchen Orden, 


O 4 Was 
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Mas die geiftlichen Ritterorben betrifft, fo find 
erftlich vom Teutſchen Orden folgende Schriften hier 
anzuführen: 

) Soh. Caſp. Denaror gründlicher Bericht vom 
Urfprunge des Marianifhen Teutſchen Ritterordens, 
Nürnb. 1680. 4. 


2) Raymundi Dveuriı hifloria ordinis 
equitum Teutonicorum, Vienn. 1727. fol, 

3) Chr. Frid.HoLzann de origine, iuribus 
ac prinilegüis ordinis Teutonici, Frf. 1749. 4. 


| 4) lo. Ge. Scorrıvs de iuribus ac priuik- 
güs ordinis Teutonici &c. Schwabach 1756. 8. 


(. 1000, 
und Sohanniterorden; 
Vom Sohanniterorden ift folgendes gefchrieben: 


ı) Henr. PantaLeonıs hifloria ordinis 
Joannitarum, Rhodiorum aut Melitenfium equitum, 


Bafil. 1581. fol. 


2) Iac. de Foume de ordine Rhodio, Parif. 
1601. | 


3) Giac. Bosıo hifloria dell’ordine di G. 
Giovanni Gierofolymitano, Rom. 1621. 1630. 
1632. fol. 


4) Hiftoire des chevaliers de lordre de St. Jean 
commencée par Pierre Bossar, & achevéè par 


2 BAupovın 1629., & par F. NABERATH 
1659. | 


5) Chr 
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5) Chr. von Oſterhauſen vom Maltheſer oder 
Johanniterorden, Augsb. 1650. 1702. 8. 


6) Lud. Liesmarn de nobiliſſimo Joanni- 
tarum ordine, Baruth. 1671. 


7) Soh. Chr. Becmann PVefchreibung vom 
sitterlichen Sohanniterorden und deffen Heermeiſterthum 
in der Mark, Coburg 1695., und mit Zufüßen von J. 
C. Dichmar, Fıf. 1726. 4. 


8) Barth. com. dal Pozzo Äifloria della ſu- 
era religione militare di S. Giovanni Gerofolimitano 
detti di Malta, Veron. part. J. 1703. II. 1717.4. 


9) Ren. Aubert de Verror hifloire des che- 
valiers hofpitaliers de S. „jean „Jerufalem, appellts 
depuis chevaliers de Rhodis & aujourdhui chevaliers 
de Malte, Paris 1726. 4.5 nouv. edit. Amſt. 
1732. 4. & I2. 

10) Zuft. Chr. Dithmar genealogifeh hiſtori⸗ 
fhe Nachricht von den Heermeiſtern des ritterlichen 
Sohanniterorbens in der Mark, Sachſen, Pommern 
und Wendland, Frf. an der Oder 1727. 1740. 45— 
und Gefchichte des Ritterl. Johanniterordens und defs 
fen Heermeifterthums in der Mark, Sachſen, Pom⸗ 
mern und Wendland zc. Frf. an der Oder 1728. 4- 


11) Ge. Chr. GEBAVER progr. de equite 
Iohannitico exſpectatiuario, Goett. 17306. 


$. IOOI. 
3) von weltlichen Ritterorden, infonderheit dem golde⸗ 
nen Vlieſſe; 
Unter den weltlichen Ritterorden ift von keinem 
mehr geſchrieben, als vom goldenen Vlieſſe, deſſen uns 
23 ter 
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ter andern auch wegen eines zwiſchen dem Hauſe 
Oeſterreich und der Krone Spanien daruͤber entſtande⸗ 
nen Streites hier zu gedenken iſt. 


ı) Alvar. Gomez de principis Burgundi mi- 
Iitia, quam velleris aurei vocant, Tolet. 1540. 
1580. 8. 


2) AlexiiVaneGas enucleatio in locos obſcu- 
riores Gomzziı demilitia principis Burgundi, quam 
aurei velleris vocant, Tolet. 1540. 8. 


3) lac. Vıvarıı defrriptio aurei veleris, 
Ant. 1585. 


4) Sal. SparnAaGer eques aurei velleris ad. 
vitam Petri Ernefli comitis Mansfeldiae exprefus, 
Lüx. 1612, 4. 


$) Io. la. CHırrrert infignia gentilitia equi- 
tum ordinis velleris aurei, Antw. 1632. 4. 

6) lul. CHıirrLert breuiarium hiforicum 
ordinis velleris aurei, Antw. 1652. 4. 


7) L.Meriıers ghulde Vlies, Amft. 1667. 8. 


. 8) lo. Kıesrına diſſ. de ordine equefiri au 
rei velleris, Erf. 1706. 


9) Caefarini Charitini (Joh. Jac. Moſers,) 
Nichtigkeit der Spanifchen Prätenfionen auf den Rits 
terorden des goldenen Vlieſſes, Eßling. 1723. 4. 

10) Io. Dan. Grvser vindiciae Aufriacae 
pro aurei velleris ordine,: Hal. 1724. 


‚ıı) Io. Zach. Hartmann or. de ordinit 
aurei velleris capite [upremo Car. VI. cum progr. 
Io. Burch Menken de ritu celebrandi eflum 
aurei velleris, Lipf, 1724. ſol. ' 

12 
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12) Io. Wilh. BERGER de origine ordinis 
aurei velleris, Vit. 1730. 


13) Ioh. Pet. de BIrkEnSTock difl. de 
legitimo & [upremo capite aurei velleris ad illuſtra- 
tionem art. 13. praeliminarium pacis Aguisgranis, 
Erf, 1748. 

ı4) Ge. Henr. Avrer diff. magnum magi- 
ſterium equeflris ordinis aurei velleris Burgundico- 
Auſtriacum feminino - masculinum, Goett. 1748.53 
& de collifione proteflationum illuffrium, etiam no- 
uiſſimam circa quaeflionem: quis fit caput legitimum 
ordinis aurei velleris ? Goett. 1749. 


6. 1002, 
und von anderen Teutfchen Ritterorden ; 


Won anderen Ritterorden Teutſcher Höfe haben 
wir folgende befondere Schriften: | 


1) Io. Ge. Lavrırtz oratio de concordiae 
ordine, quem Chr. Erneflus, marchio Brandenbur- 
genfis, Jundauit, Baruth. 1673. 


2) Ehr. Junkers geboppelter Discurd von des 
nen vom chur⸗ und fürftlichen Haufe Sachſen geſtifte⸗ 
ten Rittersund anderen Orden, Eiſenach 1708. Fol.; 
auch in zſchackwitz Rechtsanfprüchen hoher Haͤupter 
Th. 2. ©.279., und im Leben Herzog Ernſt Aus 
gufts zu Sachſenweimar ©. 119. 


3) Joh. Dav. Mayers St. Hubert, oder 
Nachricht von dem hochfuͤrſtlich Wuͤrtenbergiſchen 
Jagd⸗Orden, Helmſt. 1728. 4 Ä 


2 4 . 4) Car. 
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4) Car. Ern, Caf. Haacen de Saxo - Vi- 
narienfi vigilantiae ordine, len. 1734. 

5) luft. Chr. DITEMAR hifloria ordinis 
equeftris S. Hluberti, in feinen Differt. (Lipf. 1737. 
4.) p. 468. fq. 

6) Henr. Gottl. Sranfe vom Churcoͤllniſchen 
und herzoglich Würtenbergifchen Jagdorden, in der 
Vorrede zu Frid. Ulr. Stiffers Forſt⸗ und Jagdhi⸗ 
ſtorie, pz. 1754. 8. | 
j G. 1003. 

wie auch von fremden Nitterorden ; 

Megen des häufigen Gebrauchs, der in Teutſch⸗ 
land auch von anderen Föniglichen Orden gemacht wird, 
find noch folgende Schriften hier bemerflich zu machen: 

I) vom nglifchen blauen KHofenbandsorden: 
) Hevıvns hifory of St. George and the order 
of the Garter, 1631.4.5 2) Kurzer Bericht von 
dep Engelänbifen Ritterorden S. Georgii oder Ho⸗ 
ſenbandes, Budiſſ. 1671. Fol.; 3) Henr. Tavre- 
MAR de ordine equitum 5. Georgü & perifcelidis 
eaeruleae in Anglia, Heidelb. 1681. Ien. 1740. 
1744.53 4) Dawson’s memoirs of St. George 
and of the moſt noble order of the Garter 1714. 4.5 
5) Io. Chph. Nev diſſ. de equite Georgio, Tüb, 
1716. F 
11) vom Daͤniſchen Elephantenorden: 1) Lud. 
LIEBHBARD de regio ordine elephantino, Baruth. 
1673.3 2) Val, Ern. LoEHER de ordine ele= 
»phantino, Vit. 1697.5, 3)lan. BircHEron de 
equefiri ordine elephantino, praecipue ex cod. MS. 
JuariHerzuorm, Hafn. 1704. fol; 4)Frid. 
Henr. laco»Bs de ordine equefiri elephantino, 


len. 1705. ’ 
) , 
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IT) vom Preußiſchen ſchwarzen Adlerorden: 
) Statuten des koͤniglich Preußiſchen Ordens vom 
ſchwarzen Adler, Berlin 1701. Fol.: 2) Meglement, 
wie eine hodhfürftliche Perfon in den Ein. Preuff. Rits 
terorden aufgenommen und eingekleidet werden fol, 
Coͤlln an ver Spree 1708. 4.5 3) Io. Balth. Cua- 
rısıvs deordine aquilae Pruficae equefiri, Re - 
giom. 1714. 

IV) vom Polnifchen weiſſen Adlerorden: 1) Io. 
Frid. com. de SarıEzHA adnotationes hifloricae de 
ordine equitum aquilae albae, Col. 1730. 4.5 2) 
Dresdnifche gelehrte Anzeigen ı756. St. 31. ©. 499» 


(. 1004 
3) von Kronen, Fürftenhäten, Wappen u. d, 9. 
Wenn man vom Gebrauche der Kronen, ober 
Chursund Fürftenhüte, Fürftenmäntel u. d. g. und 
überhaupt von Wappen Nachricht haben will; find 
folgende Werke zu empfehlen: 
1) Theod. Hoerınar de infignium fine ar- 
morum iure, Norib. 1642. fol. 
2) Phil. Iac. Spener infignium theorfia feu 
operis heraldici pars fpecialis, Frf. 1682. fol., 
pars generalis 1690. fol.; vtraque 1719. fol. 


3) I. A. Rvvorruı Aeraldica curiofa, 
Nürnb. 1698. fol. 

4) Joh. Wolfg. Triers Einleitung zur Wap⸗ 
pentimft, ip}. 1714. 1729. 8. 


5) Joh. Chph. Batterers Abriß der Herals 
bit, Gött, 1773. 8. Ä 


D5 §. 1005. 
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$. 1005. 
IT) von Gefandtfchaften ı) überhaupt, 


Mas vom Gefandtfchafts » Ceremoniel zu merken 
iſt, findet fich meift nur in folden Werfen, vie von 
Gefandtfchaften überhaupt handeln; wovon vorzüglich 
nur folgende hier zu merken find: 
| ı) Io. WıcauErorr l Ambajladeur & fes 

fonfions, Hag. 1681., Col. 1ı690., Amſt. 
1746. 4. 

2) Joh. Freyheren von Pacaßi Einleitung in 

die ſaͤmmtlichen Gefandtfhaftsrechte, Wien 1777. 8 


S. 1006. | 
und 2) einige befondere Abhandlungen ; 


Einige befondere hieher gehörige Abhandlungen 
finden ſich in Fr. Carl v. Moſers Kleinen Schriften, 
als 1) vom Gehalte der Gefandten B. 1. ©. 182 — 
290.5 2) von der Gefandtinn nad ihren Rechten und 
Pflichten B. 3.©..133 331.5 3) von den Rechten 
der Gefandten in Unfehung der militärifhen Chrenbes 
zeugungen B®. 6. ©. 347 — 528.5 4) von ber 
Zollzund Accisfreyheit der Gefandten ®. 7. ©. ı — 
166.5 5) von Ausſchaffung der Gefandten B. 8. ©: 
81 — 516. 


F. 1007. 


inſonderheit uͤber die verſchiedenen Gattungen von 
Geſandten, 


Ueber die verſchiedenen Gattungen von Geſand⸗ 
ten iſt inſonderheit folgendes geſchrieben: 


ı) Ern. 


* 
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1) Ern. Frid. SCHRoETER de ambaſciuto- 
ribus, len. 1005. 


2) Pet. MüLzer difl. de refidentibus eorum- 
que iuribus, len. 1690.53 — de legatis primi ordinis, 
len. 1692. 


\ 


3) Iuft. Chr. Dirumar diſſ. de legatis primi 
€5 fecundi ordinis, Frf. 1721. 


4) Sam. Meuron difl. de legati plenipoten- 
tiarü idea, Baſ. 1724 | 


5) Chr. Gotth. GvtscH mıDT diſſ. de prae- 
yogatiua ordinis inter legatos, Lipf. 1755. 


6. 1008. 


und über das Recht der Reichsftände Gefandten zu 
fhicen und anzunehmen, 


Sn Beziehung auf dad Recht der Teutſchen 
Reichoſtaͤnde, Geſandten zu ſchicken und zu empfan⸗ 
gen, ſtehen folgende Schriften: 


ı) Caef. FURSTENERIVs (feuGottfr.Wilh, 
LEıBnıTz) de iure fuprematus ac legationis prin- 


sipum Germaniae , 1677. 12. Norimb. 1678. 8., 
1679. 12. (f. oben $. 122. im 1. Th. ©. 249.) 


2) Entretien de Philarete & d’ Eugene fur 
laqueftion du temps agitee a Nimwegue touchant 
le droit d’Ambailade des electeurs & Ba de 

| — 
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Empire, à Duisb. 1677. 12. (ſ. oben $. 122. 
im 1. Th. S. 250. 


3) Pet. Mürter de principum Germaniae 
lrgationibus, len. 1678. 


4) lo. Ge. Kvrrıs diſſ. de legationibus fla- 
tuum imperii, Giefl. 1678. 1679., & cum praefa- 
Bone lo. SCHILTERI, Ärg. 1705. 


5) Annotata über die Quaͤſtion: !ob Reichs⸗ 
fürften befugt Ambaffadeurs zu ſchicken? 168 1.1. — 
mit einigen Remarken 1780. 4. (5. ®.) 


6) Iuſtini PRESBEVTAE (Le.-HennıGes) 
discurfus de iure legationis flatuum imperü, Eleu- 
therop. 1701. 8. 


7) Io. Pet. de Lvpoewıc@ deiure adlegandi 
ordinum S. R. ]., Hal. 1703., in eius opusc. mi/- 
cell. tom..ı. p. 296. fp. Ä 


8) Io. Ad. ICxSTATT progr. de legatorum 
exterorum in ciuitatibus imperüi immediatis ac liberis 
refidentium priuilegüis & iuribus, guando quätenus- 
que eadem ipfis competand? Herbip. 1740. 


IV, 
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IV. Bud 
‚von Schriften Aber die 


Beſtimmungen der Reiche » Regierung. 








I. Hauptſt uͤck 
von Schriften uͤber die 
Beſtimmungen des Rechts der Reichsre⸗ 


gierung, inſonderheit der kaiſerlichen 
Gewalt. 


nn 


$. 1009. 
ı) von Faiferlichen Refervatrechten. 


Hier ift die Hauptfrage: was der Kaifer für ſich 
alleine thun koͤnne? oder wo er nicht ohne Gutachten 
und Einwilligung des ganzen Reichs oder Doch wenigs 
ftens der Churfürften zu Werke gehen Eönne? Sn fo 
weit ſchlagen hier alle Abhandlungen von den Faiferlis 
hen Refervatrechten ein; ald 


u 1) Ant. ScHoEFFER de re/eruatis caefareis, 
Arg. 1623. | 
2) Dan. Imrın difl, de referuatis ſummi no- 
Ari principis, len. 1627. 
3) Io. Henr. STAMNLER de re/eruatis im- 


peratoris R. G., Gieſſ. 1658. 1671. 
4) Dan. 
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4) Dan. Kevser de imperatoris R. G. re- 
feruatis et regalibus, len. 167 1. 


5) Io. Phil. LEvsLer de referuatis imperii 
R. G. Gieſſ., 1677. 

6) Iac. Bernh. Mvrz repraeſentatio maiefla- 
tis imperatorine &c. Oetting. 1690. fol. (ſ. oben 
$. 140. im 1. Ih. ©. 275.) | 

7) Io. Wolfg. TExTor ius publicum_ caefa- 
reum Frf. 1697. 4. (f. oben $. 155. im 1. Xh. ©. 
295.) 

8) Iac. BRVNNEMANN diff. de imperatoris 
referuatis, Hal. 1701. 

9) Mich. GRASS de referuatis imperatoris, 
Tübing. 1702. 


| ı0) Gabr. SCHWEDER de Augufil]. impe= 
ratoris referuatis, Tübing. 1713. 


G. Toro. 
2) von der Faiferlichen Machtvollfommenheit; 


Was eigentlich unter kaiſerlicher Machtvollkom⸗ 
menbheit zu verftehen fey, und wie weit fi ſolche er⸗ 
ſtrecke? iſt ſchon in eignen Schriften erörtert: 


ı) Nic. Chph. de Lyuker de plenitudine 
fummae potefatis, Ien- 1691. 


2) Dav. Ge. Strube von der Faiferlichen 
Machtvollkommenheit, in feinen Mebenftunden Th. 
$.(1757.) ©. 84. 


3) Chr. 
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3) Chr. Gottlob Biener von der kaiſerlichen 
Machtvollkommenheit ꝛc. Lpʒ. 1780. 8. (f. oben $. 
401. im 2. Th. ©. 116.) 


$. 1011. 
3) vom reichöftändifchen Mitregierungsrechte. 


„Ob und mie weit den Teutſchen Reichs⸗ 
„ſtaͤnden ein Mlitregierungsreht an der Faiferlichen 
„„ Regierung beygelegt werden koͤnne?, davon findet 
ſich eine eigene Abhandlung in meinen Beyträgen 1. 
Ih. (1777.) ©. 58 — 76 


1. Hauptſtuͤck | | 
von Schriften über die 


Beftimmungen der Art und Weile, wie 
die Meichsregierung ausgeubt wird, 
infonderheit erftlich-in Anfehung 
des Faiferlichen Hofes. 


ge) 


G. 1012. 
1) vom kaiſerlichen Hofceremonielle; 
Sowohl vom Gange ver Gefhhäffte als vom 


Eeremonielle des kaiſerlichen Hofes haben wir Feine 


befondere Schriften, Man muß fih alfo mit bem bes 
. gnügen, 
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gnuͤgen, was aus Luͤnings theatro ceremoniali, 
Joh. Baſil Ruͤchelbeckers Nachricht vom Roͤmiſch⸗ 
kaiſerlichen Hof, Hannover 1730. 8., und aus Joh. 
Se Keyßlers Reifen davon zu erſehen iſt. 


5 1013. 

3) vom Faiferlichen Sanzleyceremonielle ; 

Dom Faiferlihen Canzleyceremonielle fi einigen 
Begriff zu machen, dienen vor\üglid Henr. Wilh. 
Lıer formulae cancellariae cameralis, Frf. 1667., 
Spir. 1683., Wetzl. 1702 4. 


$. 1014, 
3) von der Reichshofcanzley; 
‚Die Faiferliche Reichshofcanzley befchreibt Chrift. 
Godofr. HorrMmAann difl. primae lineae iuris 


zublici Germanici de cancellaria imperiali aulica, 
Tüb. 1778. (6. ®.) 


(. 1015. 
4) von den Reichsarchiven. 
Die Reichsarchive befchreiben: 
1) Io. Chr. Wacenseır difl. de imperii 
archiuo &c. Alt. 1673. | 
2) Nic. Chph. Lynxer difl. de archiuo im- 
perü, len. 1686. 
3) H. (Ernft Ant. Heiliger) vom Teutſchen 
Reihshauptardide, in den Hannoͤveriſchen gel. Ans 
zeigen 1752. ©. 898» 


II. Haupt⸗ 
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III. Hauptſtuͤck | Ä 
von Shriften 


vom Reidhstage. 
ne 
G. 1016 


Eintheilung der reichöftändifchen Verfammlungen; und 
hieher gehörige zahlreiche Schriften. 


Pay Gefchäfften, die nad) der Teutſchen Reichsver⸗ 
faffung der Fatferlihe Hof nicht für ſich alleine, 
fonbern nur mit Zuziehung der Stände abthun kann, 
beruhet die Art und Meife theils auf allgemeinen 
reihsftändifhen Verfammlungen , ald dem Reichstas 
ge und Reichsdeputationen, theils auf befonderen Zus 
fommenfünften einzelner Stände oder reichsſtaͤndiſcher 
Eollegien. 


Faft in keinem Stuͤcke unſers Staatsrechts haben 
wir ſo zahlreiche Schriften, als uͤber unſern Reichs⸗ 
tag. Vey Frankens Nachricht vom Reichstage (Mes 
gensb. 1761. 4.) findet fich ein ’ Abriß einer coms 
+ pendioͤſen Reichstags⸗Bibliothek“, worinn nicht wes 
niger ald 240. Schriften dahin gezehlet werden. Es 
wäre zu wuͤnſchen, daß die Brauchbarkeit biefer 
Schriften fo groß, als ihre Anzahl, wäre. Doch 
werden aud) viele Schriften hier namhaft gemacht, die 
in der That unter andere Rubriken gehören, Billig 
unterfcheidet man ſolche, die vom Reichstage überhaupt, 
oder bie nur von einzelnen Stücken unferer Reichsſtags⸗ 
verfaffung gefchrieben haben. | 


Kice. 3 Th. P $. 1017. 
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ß. | 1017. 
theils vom Reichötage überhaupt, 

Vom Reichstage überhaupt find folgende Schrife 
ten hier namhaft zu mahens | 

ı) Onuphr. PANVINIVS de camitüs impe- 
ratoris, Bafıl. 1558. 8. cum notisFried. HorT- 
LEDER, AÄrgent. 1613, 8; und in GoOLDAST 
goht.imp. part. I. p. 2. 


| 2) Anon. Ausführlicher Bericht, wie es auf 
Reichstaͤgen pfleget gehalten zu werden, ( befonders 
vom Reichdtage 1582.) 1612. 4. 


° Ein Churmainzifcher Minifter foll dieſen Bericht 
abgefaffet haben. Er findet ſich aud) in Lehmanns 
Speirifcher Chronik 7. B. 124. Cap. ©. 959. , obs 
ne daß ihn Lehmann n feine Arbeit ausgibt. 
Daher es ohne Grund ift, wenn ArRvmazvs de 
comitiss cap. 7.n.148. dem anonymifchen Verfaffer 
Schuld geben will, daß er ein Plagium gegen Leh⸗ 
mann begangen habe. Eben der Aufſatz findet fich 
aud) in Boldafts Reichöhändeln S. 926. wie auch 
bey Zondorp tom. 4. p. 353. und in Lünigs 
Reichdarchive part. gen. 2. Th. ©. 3. PrFEFFIN- 
‚GER ad Vitr. tom, 4. p. 420. Moſer von Reiche- 
tägen 1. Th. ©. 16. | 


3) Ott.Fomann f.refp. Bernh. Ber- 
TRAM difl. de comitiis imperii R. G. Ien. 1615. 
4. inHamPrper. nucl. discurf. iur, publ. p. 745. 
und in ben Diſſ. Bafıl. vol. $.n. 18. 

4) Henr. Andr, Crane diſſ. de comitüs im- 
perü R. G., Helmft, 1619. 


5) Io. Starıcıı comitiorum fidus Achater, 
Lipſ. 1621. 4. | 


6) Pet. 
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6) Pet. Stermanı difl. de comitiis imperii 
R. G. Gryphisw. 1623, 


7) Io. Güntnuer d S. R. G. J. comitüs, 
Argent. 1626, 

8) Ioach. CLvren diſſ. decomitüs S. R. I, 
Argent. 1528. 

9) Dom. Arvmarvs de comitüs R.G. 2, 
Ien. 1630. 

10) T.Lorıcmıı difl. de comitiis imperiä 
R. G. , Helmft. 1641. 

11) Chr. Gveınz diff, de comitiis imp. R. 
G. Hal. 1645. | 

12) Gottfr. Svevı diſſ. de comitiis R. G, 
Viteb. 1648. 

13) Henr.Coseı diſſ. de comitiis imp. R. G. 
Viteb. 1652. 

14) I. SITHMANN difl. de comitiis imp. 
R. G. Stettin 1654. 

ı5) lac. SCHALLER difl. de comitiis, Ar- 
gent. 1661. 

16) Herm. Cowrına difl. de comitün, 
Helmft. 1666. 4. in operib. tom. 2. p. 789. feq. 

17) Gottfr. KELner difl, de comitiis imp., 
Altorf. 1670. 

18) Chriftian RoeHRENSEE difl. de comi- 
tiis, Viteb. 1671. 4 

19) Sam. Borcıı diſſ. de comitiis imp. Re 


G., Erf. 1672. 
Pa 20) Io- 
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20) Ioach. HAGEmEIER de comitüs, Fran- 

cof. 1676. Eh yet je War > 
20) Io, Cph. WAGENSXIL de comitiis vni- 

uerfahbus 5. R. ]., Altorf. 1686. | 


22) Ahasv. Frırtscn decomitüs I. R. G., 
Ratisb. 1690. in opu/c. tom. 1. p. 109. . | 


‚23) Anon. (Ge. Mel. von Ludolf) Difeurs 
vom gegenwärtigen Reichötage zu Regensburg ,: Sen. 
1696. 4. (aud) in SCHILTER inf. iur. publ,tom, 
2.p. 103. fq., und in Luͤnigs R.A., part. gen. 
tom, 2. p. 18. fq.) 


24) Iac. BRVNNEMANXN difl. de comitiis et 
conuentibus flatuum imperialum, Hal. ı701. 


25) Io. Henr. BoecLeEr difl. de comitiis 
vniu. I. R. G., Arg. 1702, 


26) Gottfr. Rühlemanns hiftorifhe Nach⸗ 
richt von Reihstägen mit B. G. Struvens Vorres 
de, Sen. 1711. 4 


27) Io. Henr, Feız de comitis I. R. G. 
uniu. Argent. 1712, | 


23) Henr. ARNOounI diſſ. de comitiis impe- 
rü, len. 1712, . 


29) lo. Henr. MEIER de comitiis imp. vniu,, 
Erf. 1719. 

30) Anon. Compendisfe Beſchreibung eines 
Reihstaged, wie er im h. R,R, gehalten wird, Hal: 
le 1720. 8. 

31) Laur. Arknenıı difl de comitiis I. 
G. vniu, , Vpfal. 1725. 8. — 


Ber 32) Io. 
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‚32) Io. Cafp. Bartnuer diff, 'de comitiüs 
uniu. I. R. G. Würzb. 1738.ineius öpusc.tom.ı. 

33) Soh. Carl Königs gründliche Abhandlung 
von den Reichstaͤgen überhaupt, und dem noch fürs 
waͤhrenden zu Megensburg insbefondere , Nuͤrnb. 
1738. 8 

34) Soh. Bafıl, Rüchelbecers Nachricht von 
denen im H. R. R. gewöhnlichen Reichstaͤgen, infons 
berheit von der Verfaffung der fürwährenden Reiches 
verſammlung zu Regensburg, Leipz. 1742.8. 2. Th. 


35) Gottfr. Dan. Hormanm progr. de 
praecipuis quibusdam comitiorum I. R. G. antiquio» 
rum et recentiorum differentüs, Tub. 1742. 4. 


366) Ge. Melch. von Ludolfs Beſchreibung ei’ 
ned Reichstages ꝛc. Frankf. u. Leipz. 1751. 8. 
* Iſt in derThat nicht Ludolfs Arbeit, ſondern die 
oben Num. 30. angeführte Schrift vonf] 1720. Mo⸗ 
fers Staatsarchiv 1751. 11. Th. ©. 177. 
37) Soh. Zac. Mofers Teutfhes Staatsrecht 
43 - 50. Th. 1751-1753. 4 
38) Henr. Gottl. Frankens Nachricht von der 
neueften WVefchaffenheit eines Reichſstages im heil. 
Roͤm. Meihe, Regensb. 1761. 4. 
* Eigentlich eine vermehrte und theild umgear⸗ 
beitete Ausgabe obiger Schrift Num. 30, 
309) Conr. Fried. Hoſers Rede von dem allge: 
‚meinen Reichstag und defien Nugen, Tuͤb. 1764. 4. 
40) Chriftian. God.Herrmann diff. Il.de 
curiis imperatorum et regum Germanicorum, follen- 
nibus earumgue a comitiit imperii differentia , Lipf. 


1767. 1708. nz 41)Ge 


— 
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4') Ge. Aloyf.SCHiLTENBERGER obfer- 
wationes hifloricae ad comitia et regimentum &c. 
Ingolft. 1770. 


42) Joh. Sac. Moſer von den Teutfchen Reiches 
tägen 1. 2. Ih. Frf. u. Leipz. 1774. 4 


© Nicht zu verwechſeln mit feinem Tractate von 
Reichstagsgeſchaͤfften. 

43) “ Commentarius oder Denkbuch und Erklaͤ⸗ 
rung, was der Reichstag ſey ? untermengt mit einem 
Etwas fuͤr Alle, betrachtet in allen ſeinen Beſtandthei⸗ 
len und innerlichen Verfaſſung, einem jeden Publici⸗ 
ſten zum Gebrauch und Unterricht herausgegeben von 
einem wahren Teutſchen Patrioten,“ Frf. u. Leipz. 
1780. 4. (1. Alph.) 


® Unter dieſer Aufſchrift erſchien zu Regensburg eine 
Abhandlung, die faſt alle zur Kenntniß der Reichs⸗ 
— gehoͤrige Rubriken in ſich faßt. Aus 
verfchiedenen Stellen, die dahin abzielen, bie Wuͤr⸗ 
de ber churfürftlichen Legationgjeeretarien zu erhes 
ben, und foldyen infonderheit über reichsftädtifche Bes 
yollmächtigte den Vorzug zu geben, läßt fi) unges 
fähr abnehmen, aus Weider attung von Feder Die 
Schrift gefloffen feyn mag. Kurz nad) einander 
folgten barauf noch verichiedene andere Schriften,die 

um Theil Berichtigungen oder Widerlegungen ders 
Elben enthalten follten ; als ı) Sendichreiben an 
K., ald derfelbe die Gefandtfchaftsfecretärsftelle im 
Det 1776. erhielt; oder vom Stande und Berufe eis 
ned Gefandtfchaftsfecreärs bey der Reichsverſamm⸗ 
lung, 1780. 8. (1. B.); 2) Wohlmeynende Erinne 
rung an ben Derfaffer des Commentarius ıc. ober 
Etwas für alle, die in dieſer Drucdichrift veruns 
geimpft worden, 1780. 4. (2. B.); 3) Zufäße zu 

em Commentarius oder Denkbuch und Erklärung, 
wad der Reichstag ſey? Reg. 1780. 4. (2.8.)5 

) Sendfchreiben an einen gelehrten Freund über den 
tb genannten Commentarius ıc. 1780, 4 ( 3 Ya 
5 ⸗ 


3) Reichstag, 2351 


5) Nachtrag zu der wohlmennenden Erinnerung ıc. 
(Num, 2.) 1780. 4. (1.8.); 6) Purgatorium 
commentarii, oder Reinigung einer Schmähfchrift 
ſo genannt Commentarius ꝛc., als ein nöthiges Sup⸗ 
plement für alle, denen der vergiftete Commentarius 
in die Hände fallen könnte, Reg. 1780. Fol, (18. 
D.); 7) Nähere rg des Sendſchreibens ꝛc. 
(Num. 4.) 1781. 4. (3. B.) — Aus Verglei⸗ 
chung aller dieſer Schriften kann ein Dritter ſich 
doch manche practiſche Vorſtellung von gewiſſen Ver⸗ 
haͤltniſſen in der jetzigen Comitialpraxi machen. 


J. 1018. 
theils von einzelnen Stuͤcken der Reichsſstagsverfaſſung; 


Bon einzelnen Stuͤcken unſerer Reichstagsver⸗ 
faſſung will ich erſtlich eine ganze Anzahl zuſammen 
nehmen, wie ſie in eigenen Schriften erlaͤutert worden, 
als: 

I) Ueber die Fortwaͤhrung der im Jahre 1663. 
angefangenen Reichsverſammlung: 1) Lüder, 
MENKEN progr. num iſta, quae tam diu conti- 
auata ſunt Ratisbonae , comitia reip. Germanicae 
fint falutaria? Lipf. 1712.; 2) Gottfr. Dan. Hof 
manns “ hiftorifche8 Andenken der den 8. Februar 
1662. gefchehenen Zufammenberufung einer noch heute 
zu Tage fürdaurenden allgemeinen Reichsverfammlung 
zu Regensburg”, in feinen Beobachtungen, 3.Th. ©. 
205. 

IT) Ueber die Frage: wann und wie oft ein 
Reihstag anzuftellen 2? eine Anmerkung von Joh. 
Joach. Müller in feinem entdeckten Staatscabinete 7. 
Ih. ©. 76. | 

II) Ob der erfte Reichdtag jedesmal eben zu 
Nürnberg gehalten werben müßte? hatte 1) Luder 

| P4 wig 
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wig in feiner Erläuterung der goldenen Bulle 2. Th. 
S. 950. in Zweifel gezogen. Zu deſſen Widerlegung 
erſchien 2) Chph. lac. WALDSTROMER deRei- 
chelsdorf oratio de curiis regiis comitiisque ante [an- 
Hionis Carolinae tempora Norimbergae celebratis, 
Altd. 1722. 4 Darauf erfhien ald Neplif 3) 
Soh. Fried. Joachims Abhandlung von dem erſten 
Reichstage, welchen ein Roͤmiſcher Kaiſer nach Vor⸗ 
ſchrift der G. B. in der Reichsſtadt Nuͤrnberg halten 
ſoll, Halle 1745. 4., und in ſeinen vermiſchten An⸗ 
merkungen 1. Th. $. 77. 

IV) Von Ausſchreibung des Reichstags han⸗ 
belt Wilh. Aug. RvpLorr diſſ. de litteris conuo- 
catoriis ad comitia ; accedit litterarum conuocato- 
riarum antiquiorum appendix, Goetting. 1767. 


V) Von der Comitial⸗Activitaͤt bey fortdaurens 
“der Erledigung des Eaiferlichen Throns “tft ein anos 
nymiſcher Auffaß in den ſelectis iuris publ. nouifl. 
tom. 3. p. 436. Ä 


VD Bon der Fürften verfönfihe Erfäiung 
auf Reichstaͤgen handelt Io. Schack diſſ. de vtili- 
tate praefentiae principum in comitiis imp. R. G., 
Gryphisw. 1702. 


VI) on der kaiſerlichen Commißion bey ber 
Reihöverfanmlung haben wir Wallrab. Chriftian. 
ACKERMANN difl. de commiſſione caefarca in co- 
mitiis imperii, Argent. 1709. recuf. 1746. 4. | 


VID Bon fremden Gefandten an die Reichsver⸗ 
ſammlung handelt Gottl. Sam. TREVER difl. de 
iure flatuum imp. circa legatos exteros in comitiis, 
Helmft. 1728. recuf. 1736. 


IX) 
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IX) Bon der Sprade des Reichstages E. W. 
A.KrLormann de vfu linguae Latinae in comitiis 
imperii R. G. len. 1755. 


X) Ueber die Ordnung der Reichstagsberath⸗ 
ſchlagungen haben wir Io.Chr. PEsLEr progr. de 
ordine con/ultationum in comitiis imp. Frf. ad Viadr; 
1749. 
XD Vom Reichsgutachten Io. Ge. Kvrrıs 
diff. de placitis ordinum imperii,  Arg. 1686. in feis 
nen Differt. p. 83. 


XII) Von der 'Faiferlichen Ratification handelt 
mein “ Verſuch einer richtigen Beſtimmung des Fais 
ferlihen Ratificationsrechts bey Schlüfen reichsſtaͤn⸗ 
diſcher Verfammlungen, Göttingen 1769. 4, 
und mit hinzugefügten widerlegenden Beobachtungen 
(von Franz Ferd. Schrörter) Wien 1769. 4. 


$. 1019. 
infonberheit vom Werthe ber reichsftädtifchen Stimmen; 


Ueber ven eigentlichen Werth der reichsſtaͤdtiſchen 
Etimmen, und über die damit in Verbindung gekom⸗ 
mene Trage von Mehrheit; der Stimmen unter den 
drey Meichscollegien, wie auch von der Art der Re + 
und Gorrelation mit den Reichsſtaͤdten, find allein fol: 
gende Schriften zum Vorſchein gekommen: 

1) Gruͤndlicher Bericht von der Reichsſtaͤdte ih⸗ 
rem Stande und Regalien, Frf. 1612. 4. (von Joh. 
Goeddeus). u | 

2) D. Ludw. Gremps zu Etraßburg und D. 
Hieron. zum Lamb zu Frankfurt (gemeinſchaftliches) 
Bedenken, ob die Reihöftädte Zug haben zu begeh⸗ 

5 ven, 
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ren, daß ſie zu Berathſchlagung aller Reichsſachen ad⸗ 
mittirt werden muͤſſen? Frf. 1615. 4., Speyer 
16017. 4., und in Luͤnigs Staatsconſil. Th. 1. S. 
861. 


3) Tob. Oelhafens Demonſtrationspuncte, daß 
den Reichsſtaͤdten das ius ſuffragii ferendi pari iure 
et effectu als den höheren Reichscollegien zuſtehe; 
wie auch Ge. Richters und Joh. Chph. Herpfers 
Bedenken über eben viefe Materie, fin Meiern ad. 
pac, Weltphal. Th. 1. ©. 479 - 492. 

4) Gabr. SchwEper difl. de voto decifiuo 
ciuitatum imp. in comitiis$ Tübing. 1715. in feinen 
disput. tom. 2. p. 229. 

5) Redtsgründe, warum an Ihro kaiſ. Mai. 
die Einſchickung differenter Meynungen der hochloͤbl. 
Meichscollegien nicht aufzuhalten ſey; in fpecie die 
Moderation der Reichsſtaͤdte Rotenburg, Windsheim 
und Dortmund betr. (von: reicheftädtifchen Collegio 
befannt gemacht) 1736., auch in Moſers Reichs⸗ 
fama Th. 21. S. 154. 

6) Ott. Chph. ScIoEME diſſ. de voto deci- 
ſiuo in comitiis ciuitatibus imp. non minus quum ſu- 
perioribus collegiis competente, Vltraiect. 1740. 

7) Io. Iac. VICRI diſſ. de iure liberarum 
imp. ciuitatum adſpirandi ad fimultaneam re- et 
correlationem in comitiis imp. R. G. ex voto deti« 
fiuo ipfis competente fluente, Marb. ı751. 4. 

8) Meine Abhandlung : ob in Fällen, da bie 
drey Reichscollegien auf dem Reichstage verſchiedener 
Meynung find, eine Mehrheit ver Stimmen gelte? 
in meinen Veytraͤgen Th. 1. (1777.) ©.77 - 88. 

9) Aus⸗ 
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9) Auszug der Hauptfachen, welche ſich zwi⸗ 
{hen dem chur⸗ und fürftlichen, dann zmifchen dem 
reichsſtaͤdtiſchen Collegio in Älteren, mittleren und neues 
ften Zeiten, feit der Differenz wegen des voti decifiui, 
wegen ber Res und Gorrelation , ferner wegen der 
Eoncurrenz der Reichsftädte zu Reichslehnsvergebungen 
und fürftlihen Introductionen ergeben haben; auch 
Hergang der in dem reihsftäbtifdyen collegio aın 5. 
Fan. 1780. entftandenen Frage: ob die Directorials 
ftadt Megensburg , im Fall ſich ereignenden Collegials 
beſchwerdſachen, folche für fi) und ohne Vormiffen 
ober Zuziehung des Collegii an Die Behörde anbringen 
und behandeln Eönne ? mit beygefügter Expoſition der 
fhon ehedem bekannt gewordenen reihsftädtifchen Be⸗ 
fugnifje, ald Beyträge zu veichsftädtifchen Staatsſa⸗ 
den, 1780. Fol. (11.%.) 

® Eigentlich, auf Beranlaffung des im Jahre 1779. 
nur an die höhern Reichscollegien ergangenen Com⸗ 
miffonsdecretöjwegen Einwilligung zur Ertheilung 
der in Baiern und Schwaben erledigten Neichslehn an 

Ehurpfalz. Ueber diefe Schrifterfchien hernad) auch 

noch ein Schreiben eined Freundes aus W. an feis 

nen Gorrefpondenten in R. die reichsftädtifchen 

Druckſchriften betreffend“, 1780. 4. (13.%.) 


G. 1020. J 


und vom Verhaͤltniſſe zwiſchen dem Kaiſer und den 
| Reichöcollegien ; 
Das Verhaͤltniß zwiſchen dem Kaifer und den 
drey Reichscollegien erörtern: 
ı) Adam Fried. Chriſtian RRtNHARD difl. 
de ſemiſſe comitiorum et [upremae in I. R. G. potefla- 
tis, Goetting, 1769. (f. oben $. 324. im 2. Th. 


©, 62.) — 
2 5 
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2) Meine Abhandlung: Ob in Faͤllen, da die 
drey Reichscollegien auf dem Reichstage verſchiedener 
Meynung find, die kaiſerliche Entſcheidung den Aus⸗ 
ſchlag gebe? in meinen Beytraͤgen 1. Th. (1777.) 
S. 89 - 106. | 


F. 1021. 
ferner von Führung reichsftädtifcher Stimmen ; 


Ueber die Führung reiheftädtifher Stimmen 
durch Megensburgifhe Rathsmitglieder, wie auch 
durch fürftliche Raͤthe, find erſt neuerlich folgende 
Schriften, herausgefommen: Ä 

1) Pro memoria nebſt deffen Beantwortung, 
die Vertretung der freyen Neichsftädte durch Regens⸗ 
burgifhe Magiftratöglieder betreffend, 1780. 4. 

.) 


% 


2) Unterfuhung der Frage: ob ein in reiche: 
fürftlichen Dienften ftehender Rath mit Beybehaltung 
feiner Pflichten zugleich eine Stimme im löblichen 
reichsſtaͤdtiſchen Collegio bey der allgemeinen Reiches 
verfammlung vertreten fönne? 1781. 4. (5. B.) 


3) Allgemeine freymüthige Betrachtungen über 
die Verbindung einer fürftlichen Bedienung mit einer 
reichsſtaͤdtiſchen Stirmmführung und über das Verhal⸗ 
ten des reichsſtaͤdtiſchen Collegii bey diefem Falle, bey 
Gelegenheit des neuerlichen Vorfalld von der Art, 
1782. 4. (4. B.) | 

4) Auszüge aus alten und neuen. Reichstags⸗ 
verhandlnngen, zum Beweiſe, daß verfchiedene Dienſt⸗ 
pflichten der Verführung einer Stimme im Löblichen 
reichsſtaͤdtiſchen Collegio fo wenig ald inauderen en 

colle⸗ 
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collegiis bey allgemeinen Reihsverfammlungen im We⸗ 
ge ſtehen, 1732. Apr. 4. (23.%.) 


F. 1022. 
und vom reichstäglichen Ceremoniel, 

In das reichstägliche Ceremoniel [lagen folgen⸗ 
de Schriften ein: 

1) Reflerionen eines Unpartheyifchen tiber die 
reichſstaͤglichen Rang⸗ und Geremoniel » Dispüten , in 
Moſers Etaatsardiv 1751. Th. 4. ©. 138, und 
in den ſelectis iuris publ. nouifl. Th. 24. ©. 1. 

2) Verſuch über die Parification der erzherzog⸗ 
lich Oeſterreichiſchen Gefandten mit den Geſandten 
der Churfürften des h. R. Reihe, Wien 1781. 4. 
(7.®.)- | 

| $. 1023. 

und der Smmunität der Comitialgefandten; 

Won der Gomitinlgefandten Immunitaͤt hans 
bein: Zn | Ä 
ı) Io. Gottfr, Kravse de iurisdiflione in le- 

atos ſtatuum eorumque comites S. R. I. archimare- 
thallo et hinc vicemare/challo in comitiis competente, 

2) Iac. Carmon f. refp. Am. Chr. Dorn 
diff. de iurisdiffione in legatos eorumque comitts, 
praefertim S. R. I. G. in comitüs, Roft. 1736. 

3) Anon. gründfihe Abhandlung von. den 
Reichs⸗Collegial⸗Deputations⸗ und Kreistaͤgen, und 
der den dazu bevollmaͤchtigten Botſchaftern und Abge⸗ 
ſandten zuſtehenden Accis⸗ und Zollfreyheit, — 
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VII. Art. $. 31. der Wahlcapitulation Kaifer Jo⸗ 
fephs II. erläutert und mit nöthigen Beylagen herauss 


gegeben 1774. 4. 


$. 1024. | 
Geſchichte der biöherigen HeichBtäge 

Manches, fo zur Zeutfchen Neichstagsverfafe 
fung gehoͤret, erläutert fidy am beften aus der Ges 
ſchichte der bisherigen Reichstaͤge. Davon enthält 
verfchiedened die ’ Einleitung in die Geſchichte der 
¶Teutſchen Reichsabſchiede“ vor der Sammlung der 
R. A. Frf. 1747. Fol. (ſ. oben $. 753. im 2. Ih. 
©. 440.), deren Verfafler Chr. Aug. v. Beck ges 
weſen feyn ſoll. Won mehreren einzelnen Reichstäs 
gen habe ich bey deren Anzeige in meinem Handbuche 
zur Teutſchen Reichshiftorie die davon vorhandenen 
Schriften namhaft gemacht, wo fie nach ven Sahrzahs 
len, in welchen jede Reichstäge gehalten worden, nach⸗ 
gefehen werden Äsnnen, In einer Reihe nach einander 
liefert Sol. Zac. Moſer von den Teutſchen Reichstaͤ⸗ 
gen Th. 1. (Erf. u. 19%. 1774. 4.) ©. 1-15. eine 
ausführliche “Anzeige, wo von den Teutſchen Reiches 
“tagshandlungen Nachrichten anzutreffen ſeyen“. Der 
gegenwaͤrtigen Abſicht wird mit folgender Anzeige ein 
Gnuͤge geſchehen. 


Von 1356. Conr. Sig. El. HoLzscnvuer 
oratio de comitiis a. 1356. Norimbergae celebratis 
&c. Altorf, 1732. 


Von den Reihstägen K. Friedrichs des III. 
1440 - 1493. 1) Joh Joach. Muͤllers Reiches 
tagstheatrum unter K. Friedrichs des V. Regierung 
x, Jena 1713. Fol.; 2) Guſt. Ge. von — 
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Nachleſe ungedruckter Reichstags: und reichsſtaͤdtiſcher 
Collegialhandlungen unter K. Friedrich dem III. Frkf. 
1759» 4. 

Von den Reichstägen 8. Mar des I.: 1) von 
1456 - 1500. Joh. Jo. Müllers Reichötagstheas 
trum unter 8. Mar dem I. 2. Theile, Sen. 1718. 
1719. Fol. 2) von 1496. 1497. Jac. Sels Bey⸗ 
trag zu der Teutſchen Reichstagsgeſchichte mitte ſt der 
Handlungen des Lindauer Reichstages, Lindau 1765, 
4. II. Beytrag 1769. 4.5 3) von 1500 bis 1508, 
Soh. 50. Müllers Reihstagsftaat unter 8. Mar 
bem I., Sena 1709. 4.5 4) von 1518. Bartho⸗ 
ini Erzehlung in SENKENBERG felettis. 


Von 1530. unter Carl dem V.: Ge. CoELE- 
stını hifloria comitiorum a. 1530, Auguflae cele- 
bratorum, tom. IV. Francof, ad Viadr. 1596. fol. 


Bon Mar dem II. r)von 1566. Joh. Meichs⸗ 
ners Wetterauiſch gräflichen Abgefandten Relation in 
Senkenbergs Samml. ungedr. Schriften Th. 1. ©. 
212.5 2) von 1576. Chr. Gottl. Bvver fup- 
plementum altorum comitialium Ratisbonenfium , a. 
1576. in feinen fymmidis lib. 2. n. 1. P. r. 


Bon K. Rudolf vem II. 1) von 1582. Sch 
With. Hofmanns Sammlung ungedruckter Nach⸗ 
sichten Th. 1. ©. 259.5 2) von 1594. a) Petr. 
Fleiſchmanns Defiription des Reichstags 1594., 
Regensb. 1594. 4.; b) Aug. Parrıcıvs de 
comitiis Ratisbonenfibus , Frf. 1602. 


Won Matthias von 1615. 1) Hiſtoria des 
Reichstages zu Regensburg 1613. 4-5 2) Gruͤnd⸗ 
Yiche Relation desjenigen, fo bey jüngft} zu ae 

| urg 
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burg vorgeweſenem Reichstage von der evangeliſchen 
correſpondirenden Staͤnde Geſandten und Abgeordne⸗ 
ten verhandelt worden, 1614. Fol. 1 


Von K. Ferdinand dem III. 1) von 1640. 
1641. ein vollſtaͤndiges Reichsfuͤrſtenraths. Protocoll 
und viele andere Staatsſchriften in Londorps act. 
publ. Th. 4. ©. 784., Th. 5. ©. 1.5 2) von 
1653. 1654. a) ©. v. H. (Gottlich Yon Hagen) 
comitiologia Ratisbonenfis de a. 1654., Brem. 
1657. 4; b) Tob. PFAnner hiftoria comi. 
tiorum a. 1652..- 1654., Vinar. 1694. 8; cC) 
Joh. Gottfr. von Meiern adta comitialia Ratisbo- 
nenfia, Il. Theile, Leipz. u. Göttingen 1738, 1740. 
Fol. (f. oben $. 244. im 1. Ih. ©. 435.) 


Mon 1662. bis zu Ende Sul. 1663. Neueſtes 
Reichſstags⸗Theatrum, Nuͤrnb. 1733. 8. u 
* Bon Carl Phil. Menzel Churbrandenburgifchern 
Comitial⸗Legations⸗Secretaͤr aus dem Churbranden⸗ 
burgiſchen Geſandtſchaftsarchive geſchrieben. Scha⸗ 
de, daß es nicht weiter fortgedruckt worden. 
Vom Dec. 1662. bis in den Jun. 1663.: Joh. 
Albert und Joach. Hagemeyers, Geſandten der 
Wetterauiſchen Grafen, Diarium in Joh. Jo. Muͤl⸗ 
lers electis Th. 1. ©. 216., Th. 2. S. 351., Th 
3. ©. 221. | 


® oh. Albert war Canzler zu Gera, und’ frhon 
vorher bey zwey Reichstaͤgen gewefen; daher ihn als 
einen alten Reichstaͤgler ſowohl der kaiſerliche Prinz 
cipalcommiffarius als andere Comittalgefandten 
öfters zu Rathe gezogen. Moſers bibl. iur. publ, 
25. 2: 9,767. 


, Von 1662. u, f. noch ein Diarium in Joh. Fo. 
Müllers Staatscabinet, Ih. 4, 5. 6. 


Bon 
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Von 1662. bis 1664. Einige emendirte Ver⸗ 
zeichniſſe derjenigen Churfuͤrſten und Staͤnde oder Ge⸗ 
ſandten, welche auf dem Reichstage nach und nach ſich 
eingefunden und legitimiret haben. 4. 


© Hernach verſchiedentlich fortgeſetzt 1038. 1719. 
1729.'1750. 1760., Moſer von Reichstaͤgen Th. 
I. ©. 21. und 190. 


Bon 1662. bis 1673. Ominofa rerum feries | 
in praefentibus Ratisbonenfibus comitiis geſta- 
rum, partes VII. Ien. 1669 - 1673. 

“= Dom Ehurpfälzifchen Secretär Balth. Denatoriuss 

Bon 1662. bis 1692. Londorps acta publi- 
ca, Th. 8 18. 

Won 1663. bis 1700, Joh. Sof. von Pach⸗ 
ners Sammlung, Regensb. 1740. Fol. (ſ. oben$. 
754. im 2. Th. ©. 441.) 

Bon 1663. bis 1726. Diarium politico - cu- 
riofum oder von den merkwürdigen Begebenheiten des: 
Keihötages, Frf. u. !pj- 1726. 8. 


© Ein Gefchmier nad) Zſchackwitz und Hempels 
Art‘, Moſer von Reichötägen ©. 20. 


Bon 1697. bid 1760. Fabers Staatscanzley. 

Mon 1698. bis 1709, der monathliche Staats⸗ 
fpiegel. | 

Won 1701. bis 1705. Thucelius Reichsſtaats⸗ 
acta vom 18. Sahrh. Fol. 

Mon 1709. bis 1720. bie electa iuris publici. 

Bon 1727. bis 1736. Moſers Reihsfame. 

Bon 1740, bis 1766. die ſelecta iuris publi- 
ci nouiflima. 


Zittern. 3. TH A Ton 
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Bon 1742. bi81 745. THVCELII oßa coml- 
tialia. 8. 

Von 1745. an ein fo genanntes Reichstagsdia⸗ 
rium. 4. | 

* Morinnvon Monath zu Monath alle am Reichs⸗ 

tage vorgefallene Kegitimationen, Dictaturen und anz 

dere Begebenheiten angezeigt werben. Der ®Berfaffer 

warbis 1777. Chr. Gortfr. Oertel, Churfächfifcher 

Le gationgfecretär. 

Bon 1747. bid 1753. der Welts und Staates 
fpiegel mit feinen Fortfegungen unter anderen Titeln,g. 

Von 1751. bis 1757. Moſers Gtaatsare 
iv, 4. 

Von 1761. an die neue Staatscanzley. | 

Von 1763. bis 1769. Moſers Reichsſtaats⸗ 
handbuch. 

Von 1765. an Neueſte Staatsacten unter Jo⸗ 
ſeph dem Il. 8. 

Von 1767. an die Sammlung der neueſten 
Staatsangelegenheiten ꝛc. 8. 


— —— — — 


IV. Hauptſtuͤck 
von Schriften 
von Reichsdeputationen. 


$. 1025. 
ß 1) vom ehemaligen Reichsregimente; 
uſſer dem eigentlichen Reichstage läßt ſich noch eis 
A ne Art allgemeiner Reichsverſammlungen geden⸗ 
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fen, fofern nur einige Perfonen im Namen des gans 
zen Reichs bevollmächtiget werden, Verſammlungen 
und Berathfhlagungen anzuftellen, oder auch fonft ges 
wiſſe Aufträge auszurichten. Won der Art war fon 
gewiſſermaſſen dad ehemalige Keichsregimenr zu 
Zeit Mar des I. und Carls des V., wovon folgende 
Schriften nachzufehen find: | 

ı) Adam RECHENBERG de regimento S, 
R. T. Lipf. 1694. (in. feinen differt. hiß, polit. 
part. 2. num. 14. ) 

2) Fried, Wilh, Rororr de XX virorum 
collegio S. R. I. rebus acrius grocurandis a Maxi- 
miliano I. caefare inflituto „. Francof’ ad Viadr. 
1733. 4 | 

3) Soh. Fried. Joachim von dem ehemaligen 
Reichsregimente, in feiner fortgefeßten Sammlung 
vermifchter Anmerkungen, (1756.) Num, 8. 


4) Chrift. Gottfr. Dan, WAGNER de regi- 
mento imperü, in feinen meditationibus iuris public, 


(1770.) num, 1. (Schott Crit. 4. B. S. 49.) 
F. 1026. | 
2) von Reichödeputationen, 


Nach erloſchenem Reichsregimente warb noch uns 
ter Sarl dem V. ver Grund dazu gelegt, daß hernach 
unter dem Namen ordentlicher Reichsdeputatio⸗ 
nen nur die Churfürften und im Namen der übrigen 
Stände gewiffe ein vor allemal dazu ernannte Mitglie⸗ 
der des fürftlihen und ftädtifhen Collegii an flatt 
ded ganzen Reichs ſich verſammlen und verbindliche 
Schluͤſſe machen Eonnten, Davon unterfdied man ſeit⸗ 
bem andere einzelne Yufträge, wozu bie Perfonen je⸗ 

| 22 desmal 


— 
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desmal befonders ernannt wurden, unter dem Namen 
‚aufferordentlicher Reichsdepurärionen. Ueber 
haupt gehören hieher : | | 
1) Io.Chr. WAGENSEIL. difl. de conuenti- 

bus deputationum, Altd, 1672. | Ä 

2) Ahasu:PritsenH de conuentibus deputa. 
torum ordinariis, Frf. 1680. 

3) Joach. Hagemeier von Reichsausſchuͤſſen, 
Deputationen, Conventen ,. Nuͤrnb. 1691. Fol. 

4) Anon. obferuatio von Reichsdeputations⸗ 

Sachen, in electi iuris publ. tom. 3. p. 91. ſq. tom. 
Par ee | 
5) Burda Gotth. Struvs Discurs von ber 
Reichs » Deputation zu Friedensſchluͤſſen, vor feiner 
Hiſtorie der Raftädtifchen Friedenshandlungen , Sen. 
1714. 4. und von Reichs⸗Deputationen zu Ueberbrins 
gung der Reichsgutachten auf dem jeßigen Reichstage, 
in feinem hift. polit. Ardive, Ih. 2. ©. 1 

- 6) Gottfr. Dan. Horrmann diſſ. de iure 
corporis ewangelicorum [une religionis deputatos im- 
periales feorfum eligendi, Tüb. 1775. 
| $. 1027. 


und dabey vorgefallenen Streitigkeiten a) jwifchen 
Böhmen und Baiern; 


Bey Gelegenheit der aufferordentlichen Reiches 
deputation, welche ſchon im jüngften Reichsabſchiede 
1654. zur Viſitation des Cammergerichts in fünf nad) 
einander abzulöfenden Claſſen ernannt war , und im 
Sahre 1767. würftich in Gang gebracht wurde, gab 
6 eine Collifion zwifchen Churböhmen und Churbaiern. 
Darüber erſchien Zoh. Chrifl. Cramers, Wiedrun⸗ 
keliſchen Hofraths, Ausführung dev Frage: ob die 
‚ Krone Böhmen, als weltlicher erfter Ehurfürft des 

| Ä Reihe 
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Reichs in der folgenden dritten Claffe bey der, C. ©; 
Viſ. Deputation in Rang und Ordnung vor Churbais 
ern einzurücken habe? Frf. 1769. 4: (3-9. ) 


F. 1028. ° | 
. 3) über bie gräfliche Theilnehmung an den Deputas 
tionen; J 
Auch uͤber die Art, wie die graͤfliche Theilneh⸗ 
mung an Reichsdeputationen zu verſtehen ſey, ſind 
bey eben der Gelegenheit beſondere Irrungen entſtan⸗ 
den, worüber 1775. u. f. mehrere Deductionen er⸗ 
fhienen, deren Titel in der Deductionsbibliothef Th. 
1. ©. 223. nachzuſehen find; wie aud) Gottfr. Dan. 
HorrMmann difl. vtrum ius comitum ad deputa- 
tionesimperü et vifitationes camerales extraordinarias 
perfonalefit, an collegiale? Tüb. 1776. 
© S. auch die wahre Bewandtniß der am 8. 
May 1776. erfolgten Trennung der biöherigeu Vi: 
des C. ©. (1776.) 3. u. f. ©. 26 
uf. | 
G. 1029. 
2) über das Faiferliche Ratificationsrecht; 
Endlich gibt es bey aufferordentlihen Reichsde⸗ 
putationen auch noch einen befonderen Anſtand wegen 
des kaiſerlichen Ratificationsrechts, fo eigentlich der 
Anlaß der ſchon oben (F. 1018. XII.) davon ange⸗ 
fuͤhrten Schriften geweſen. S. auch Joſ. Sof. Rief⸗ 
fel vom kaiſerlichen Ratificationsrechte bey C. ©. Vi⸗ 
fitationen, in ſeinen critiſchen Staatsbetrachtungen 
Th. 1. (1770.) ©. 85- Ä | 
G. 1030. | 
3) „om ehemaligen Supplicationsrathe. 
Gerviffermaffen kann auch noch hieher gerechnet 
werben, wie ehedem zu Zeiten ‚ein befonberer Suppli⸗ 
23 cations⸗ 
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eationdrath am Reichstage angeftellt wurde. Davon 
handelt Gottfr. Dan. Horrmann difl. de prifco 
fenatu [upplicationum in comitiis Germaniae forte in- 
ftaurando, Tüb. 1776. | | 


V. Hauptſtuͤck 
von Schriften 


von beſonderen reichsſtaͤndiſchen Ver⸗ 
ſammlungen. 


— — e— 


$. 1031. 
1) Von beſonderen collegialiſchen Verſammlungen a) det 


hurfuͤrſten; 
OF anderd ald mit den allgemeinen Reichsver⸗ 
fammlungen verhält es ſich mit anderen Vers 
fanmlungen einzelner Reichsſtaͤnde ober einzelner 
reichöftändifcher Collegien oder anderer Abtheilungen. 
Nach der collegialifchen Eintheilung der Reichsſtaͤnde 
ift die erfte Art folher Verfammlungen auf Churfürs 
fientägen, wovon folgende Schriften handelt: 
1) Sam. RacueLıvs de comitüs elelorali- 
bus, Kil. 1670. 


2) Eric. Mavrırtıvs de origine eledorum 
et comitüis ele&oralibus, Kil. 1677. (in opufc. p. 
208.) 

3) Soh. Zac. Moſer ob zu einem tonclufo 
collegü elettoralis vota vnanimia diefes hohen col- 
= Z | legii 
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legiüi erfordert werben ? in feinen vermifchten Schrifs 
ten Ih. 1. (1733.) ©. 557-567. 

4) Ew. Fried. deHerzgerc diſſ. de vnio- 
nibus atque comitiis elekoralibus, Hal. 1745. 


5) God, Dan. Horrmann difl. vindiciae 
capitulationum nouifiimarum circa uniones et conuen- 
tus electorum, Tübing. 1753. 

” In der Wahlcapit. Art. 4. $. 12. war 1742. 
nad) den Worten: vermöge der goldenen Bulle, der 
zufat : Lund der ſich darauf gründenden churfürft: 
ichen Vereinigung, "eingerücdt worden. Darüber 
machte Schmauß in feinen compendio iaris publ. 
©. 56. die Unmerkung :  Diefes ift ein Irrthum; 
“denn die Churfürftennerein ift älter als die goldes 
ne Bulle.“ Hierwider war diefe Vertheidigung 
gerichtet. Gründlicher war eine andere VBertheidis 
gung inDanum (Horıx ) difl. de unione elel. 

.93. Die Worte: darauf fid) gründenden, 
Find inzwiſchen 1764. in diefer Stelle der Wahlcas 
pitulation ausgelaffen: - 


$. 1032. 
b) der Grafen und Reichsftädte; 

Bon Grafentägen handelt Ahasu, Frırsch 
de diaetis comitum imperii, len. 1090. 4. (in opusc, 
tom, 1. p. 1021. fq.) 

Von reihsftäntifhen Verfammlungen Phil. Iac. 
Lavrz diff. de conuentibus cinitatum imperiahum, 
Arg. 1721. 

$. 1033. 
2) von Kreisverfammlungen 5 

Von Kreisverfammlungen find die Schriften 
nachzuſehen, die ich. oben $. 972. Num. 3. 4. 8: 15. 

24 ©. 177. 
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©. 177. u. f. angeführet habe; wie auch infonderheit 
von dem Dberfächfifchen Kreistage 1683. 3. C. von 
Moſers Kleine Schriften Ih. 3. ©. 332. 


$. 1034. 
3) von Verfammlungen eines Religionstheils. 
Von den Verfammlungen des evangelifchen Reli- 
gionstheild handelt Gottl. Sam. TREvVER de comi- 
is corporis euangelicorum , Brunsv, et Lipf. 
1727. 


— —— u a u — 


VI. Hauptſtuͤck 
von Shriften 


von Beftimmungen oder Einfhränfungen 

der Verbindlichkeit der Mehrheit der Stim- 

men auf reichertimdilchen Verſamm-⸗ 
ungen. | 


— — 


| $. 1035. | 
I) Von Einfchränkung der Mehrheit der Stimmen über 
haupt, und befonders vom iure fingulorum ; 
Sr bey allgemeinen Reihsverfammlungen oder 
Deputationen , als bey befonderen reichsftändts 
Then Conventen entftehen oft Fragen uͤber die Mehr: 
heit ver Stimmen, ob und wie weit fie in gemwiffen Faͤl⸗ 
len verbindlich fey, oder Einſchraͤnkungen und Abfaͤl⸗ 
le leiden koͤnne? Davon koͤnnen zum Theil die ſchon 
oben ($. 986. ©. 198.) von der Mehrheit ver Stim⸗ 
men in collegialifhen Berathſchlaguugen überhaupt ans 
J | geführs 
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geführten Schriften nachgeſehen werden. Folgende 
find nod) näher hauptfächlich den reichöftändifchen Ver⸗ 
fammlungen gewidmet, und infonderheit der dafelbft 
häufig vorkommenden Frage vom fogenannten iure 
fingulorum ; als 


1) Io. Volkm. Becumann de pluralitate 
votorum, len. 1664. 


2) Fried. Chriftian. ab EneLsneım difl. 
de pluralitate votorum in negotiis imperü R. G. tam 
yublicis, quam priuatis, Marb. 1691. 


3) Ern. Abr. ab OsterHavsen diſſ. de 
jure fingulorum a maiori [uffragiorum comitialium 
parte excepto, occafione art. 5. $. 52.1.P. W., 
Viteb. 1728. 


4) Anon. Gründlicher Beweis, daß in Reiche: 
Garantie⸗Sachen pluralitas votorum zu Abfaffung . 
eined allgemeinen Reihsfchluffes ftatt habe, 1732. 4. 

5) Io. Adam, Ickstarrt difl. 1. de eo, 
guod iure publ. uniuerfali et particulari imperii R. G. 
circa conclufa conmunia ex maiori Jeffragiorum 
numero formanda iuris eſt, Würzb. 1738. ; diſſ. 2. 
de fundamentis atque hifloria exceptionum a iure ma- 
iorum in conuentibus imperis tam vniuerfahbus quam 
particularibus, ib. eod. 

6) Gedanken die auf dem Reichſstage obwaltens - 
dc pluralitatem votorum betreffend, 1744. Fol. 

7) Wilh. Fried. deBevrwrrz difl. de ni- 
mia extenfione surium fingularium, fiue caſuum, vbi 
Ratus I. R. G. tamguam vnum corpus confiderari 
nequeunt, occafione art, 5. $. 52. I. P. O,, Lipf. 


1743» — 
25 8) Henr. 
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8) Henr. Gottl. Franke diſſ. de iure ‚fin- 
gulorum controuerfo, Lipf. 1755. 


9) Ern. Chtift. VESTPHAL progr. de iure 
fingulorum, Hal. 1757. | 


10) Ferd. Mar. de Schvecnına difl. de 
- caufis, in quibus flatus imperüi vi vnum corpus con- 
fiderari nequeunt, a iure [uffragiorum maiorum ex- 
ceptis, Ingolft. 1758. 
'%. 1036. 
2) vom iure eundi in partes, 


Da infonderheit in dem Falle, wenn catholifche 
und evangelifche Reichsſtaͤnde zweyerley Meynungen 
behaupten, die Mehrheit der Stimmen vermoͤge des 
Weſtphaͤliſchen Friedens nicht mehr ſtatt findet; fo find 
darüber noch befonderd folgende Schriften herausges 
kommen. | 

1) Mid. Loeffenius Begriff etlicher durch die 
Proteftirende auf dem Reichſstage 1613. übergebenen 
Fälle, in welchen fie nicht geftatten Finnen, daß die 
maiora vota den Vorzug haben follen. 4. Ä 


2) Sacra libertatis anchora, h. e.Analyfis % _ 
In caufis religionis 52. art. 5. I. P.W., vbiagi- 
tur de pluralitate votorum , in quibus caufis non fit 
attendenda ? Tpeciatim de iure eundi in partes, nec 
non de iuribus fingulorum ; quarumdam legatio- 
num euangelicarum praefcitu impreflum , Ra- 
tisb. 1720. fol; 

” Diefe in ihrer Art authentifhe Schrift warb 
fhon 1717. bey Gelegenheit der Coͤllniſchen Modes 
tationsfache abgefaffet, aber erft auf Veranlaffung 
der Erzitallmeijteramtsfache bekannt gemacht, — 

em 
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bem am 16. Nov. 1720. vom corpore eunangelico- 
rum an den Kaifer erlaffenen Schreiben bengefü et, 
Sie findet fi) aud) in Fabers Staatscantzley Eh 
38. ©. 314. , in Moſers Staatsrecht Th. 48. S. 
381., und in Schauroths Sammlung vom corp, 
euang. Th. 2. ©. 42. 


3) Gabr. Scnwepver diff. de iure eundi in 
partes , fiue de cafıbus a inre maioris partis in comi- 
tiis S. R. G. J. exceptis, n I. P. W. art. 5. $.52. - 
firmatis. Refp. Wolfg. Paul. BvrRGERMEISTER 
(in diff. Schweder. tom. 2. p. 1109.) 


4) Io. Adam. ICxSTATT diſſ. 3. de cauſſis 
religionis a iure [uffragiorum maiorum in comitiis im- 
perii R. G. exceptis, Würtzb. 1713.; Diff. 4. de 
cauflıs, in quibus flatus imperii in paries eunt, a iu- 
re [uffragiorum maiorum exceptis, ib, 1740. 

$) God. Dan. Horrmann difl. de voto 
Euangelicorum communi, Giefl. 1740. 


6) Anon. (Zul. Melch. Strube ) Beweis, 
daß das ius eundi in partes auch in cauflis politi- 
cis ftatt habe, 1759.4.5 auch Franzoͤſiſch: Demon- 
ſtration pour prowver que le droit des \ötats de l' em- 
pire de ſe former en corps [epark [’ Etend aux caufes 
politiques, 1759. 4. (Ööttingifche gel. Anz. 1759. 
©. 372.) | 

7) Wichtige Frage, ob in dem Geſchaͤffte de- 
clarationis banni imperii eine itio in partes Plag 
finden Eönne ? 1759. Fol. 

8) Beweis, daß die in den reichstaͤglichen Ver 
rathſchlagungen über dad Fricbensgefchäfft von ben 
Evangeliſchen ergriffene itio in partes rehtmäßig und 
im Weftphälifchen Frieden völlig gegründet fey, (Vers 
lin ) 1761. 4. % Soll 
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® Soll von Joh. Henr. Gottl. von Juſti ger 
fchrieben ſeyn. 
9) Actenftücke die bey der Reichsverſammlung 
wegen des bevorfichenden Friedensgefhäffts angeftells 
ten Berathſchlagungen betreffend, 1761. Fol. 


10) Umftändliche Gefchichtserzehlung ober Abe 
genoͤthigte Nechtfertigung der evangelifhen Comitial⸗ 
gefandten, welche die evangelifche Gerechtſame bey letz⸗ 
terer Neichötagsdeliberation, die Friedensverhandlun: 
gen betreffend, aufrecht zu erhalten ſich gemüßiget er: 
achtet, 1761. Fol. u. 4. auch in verZeutfchen Kriegss 
canzley 1761. Th. 2. ©, 644 

11) Gefeßmäßige Beurtheilung des Vetrageng, 
welches bey den angeftellten Neichspeliberationen zu 
kaiſ. Maj. Bevollmächtigung, im Namen des Reis 
den Friedenscongreß zu Augsburg zu beſchicken, von 

den widrigen Gefandtfchaften geäuffert worden, 1761. 
4. und in ber Teutſchen Kriegscanzley 1761. Xh.2. 
©. 632. | 
* Yon catholifcher Seite eine Widerlegung von 

Mum. 11. 

12) Erwieſene und ferner erläuterte Rechtmaͤſ⸗ 
ſigkeit der itionis in partes auf den Teutſchen Reiches 
taͤgen durch die meiſten Stimmen eines jeden Religi⸗ 
ons⸗corporis; worinn zugleich eine catholiſche Schrift: 
Geſetzmaͤßige Beurtheilung c.“ geprüfet wird, Frf. 
und teipz. 1762 4. 

= Soll wieder von Joh. Henr. Gottl. von Juſti 
eyn. 

13) Ioach. Erdm. Scnmior diſſ. de diuer- 
fitate et numero [pecierum in S. 52. art. 5.1, P.O. 
a iure maiorum exceptarum;- len. 1762. 

14) 8 
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14) 8.9. 8. (Guft. Ge. Rönig son Koͤnigs⸗ 
thal) evangeliſch gemeynte Gedanken uͤber das ius 
eundi in partes, Frf. und Leipz. 1765. 4. 

* Mehr den Gefinnungen des catholifchen als 
evangelifchen Religionstheils gemäß. 

15) Anon. (Herm. Car. com. de Rav- 
SERLING ) commentatio de eo, quod iuflum efl 
circa fecefionem in partes, 1767., fol. und in dei 
fek. iur. publ. 10aiſſ. Ih. 45. ©. 109. 


16) Io. Iac. If. SINDERMAHLER TS. 
se/p. loluae lofephi RıEFFEL difl. de modo 
agendi in caufıs, in quibus flatus in duas parteseunt, 
ſecundum leges et formam imperü _confiderato ; 
Würzb. 1768. 
© Eigentlich zur Widerlegung obiger Schrift 

Num. 12. 


17).Zof. Joſ. Rieffel von dem Reichstagsrech⸗ 
te in Theile zu gehen, in feinen crit. Staatsbetracht. 
Th. 2. (1770.) ©. 88. | 

18) Io. Fried. Ge. Hackıı difl. de iure e- 
andi in partes in negotüs circularibus locum non te- 
nente, Bamb, 1773. 

19). Io. Bapt. SchLosısswiGc Viennenfis, 
diff. inaug. de iure eundi in partes Germanice ela- 
borata, ( Abhandlung über die Frage: in welcher 
Fällen die Diehrheit dev Stimmen nicht Plag finde, 
fondern eine Trennung oder das fo genannte jus eundi 
in partes züzulaflen fey?) Vienn. 1774. (4. B.) 


Joh. Chph. Wilh. von Steck , von dem 
Recht vi evangelifchen Reichstheils ſich der u 
ei 
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heit ver Stimmen entgegen zu ftellen, in feinen Aus⸗ 
führungen, (Berlin 1776. 8.) ©. ı -42. z 


| $. 1037. 
und den davon vorgefommenen einzelnen Fällen ſowohl 
von catholifcher, 

Um von diefer wichtigen Materie fich noch näher 
zu unterrichten, ift es der Mühe werth, fich mit einiz 
gen Actenftücken von einzelnen Vorfällen, worinn die 
itio in partes zur Sprache gekommen ift, befannt zu 
mahen. Won. einem merkwürdigen Vorfalle , da 
1672. in Beftellung der Meichögeneralität im Werke 
mar, zwey evangeliſche Generalinajord zu Pferde, 
und zwey catholifche zu Fuß zu ernennen, das corpus 
catholicorum aber durch eine itionem in partes vers 
anlaßte, daß noch ein dritter catholifher Generalmas 
jor zu Pferde, und ein dritter evangelifher zu Fuß 
hinzugefüget wurde, finden ſich die mwichtigften Acten⸗ 
ftüce in Pachners Sammlung der Reichstagsſchluͤſ⸗ 
fe Th. 1. ©. 574. 681. 

“*&, aud die facram libert. anchoram $, 

138. in Schauroths Samml. Th, 2. ©, 44. 


$. 1038. 
ald von evangelifcher Seite, 


Ueber vie Fälle, da das corpus euangelico- 
rum ſich gensthiget gefehen, in partes zu gehen, 
ober doch die erforderlichen Anftalten dazu zu machen, 
find folgende Schriften nachzufehen: 

I) von der Zoggenburgifhen Sache vom 22 
Aug. 1712. Fabers Staatscanzley Th. 19. S. 
527., Th. 20. ©. 506., Th. 26. ©. 400., Schaus 
roths Samml. Ih. 3. ©. 722. Sq. 
II) von 
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II) von der Coͤllniſchen Moderationsſache vom 
15. San. 1717. Fabers Staatscanzley Th. 29. ©, 
630., Electa iur. publ. tom. 11. p. 122. et 609., 
Moſers Reichs⸗Fama Th. 16. ©. 98. Th. 17. ©. 
412., Schauroth X. 1. ©. 346. fq. 


IID von der Erzftallmeifteramtöfahe 1719 
Sabers Staatscanzley Xh. 33. ©. 675., Electa 
jur. publ. tom. 15. P- 529. 770., tom. 16. p. 250. 
so2., tom. 17.p. 667., Moſers Staatsr. Th. 6. 
©. 244. ſq., Schauroch Th. 1. ©. 619. fq. 

1V) von der Zwingenbergifhen Sache vom 10. 
Det. 1727. Sabers Staatscanzley Th. 50 - 63., 
Schauroth Th. 3. ©. 870. | 

V) von der Preußifchen Achtserklärungsfache 
vom 29. Nov. — Teutſche Kriegscanzley 1758. 
Th. 3. ©. 705. ©. auch oben $. 1036. Num. 7.8. 

VI) von der Friedensvollmachtsſache vom 
Aug. 1761. oben S. 1036.Num. 9 - 16. 

VII) von der Osnabruͤckiſchen Stimme im 
Reichsfuͤrſtenrathe unter einen minderjährigen evanges 
Yifchen Biſchofe vom 14. Nov, 1764. bie darüber ges 
wechfelten Streitfchriften, wie fie in Holzſchuhers 
Debuctionsbibl. Ih. 1. ©. 359. verzeichnet find. 

VIII) von der Religionseigenfhaft ber Weſtphaͤ⸗ 
liſchen und Fraͤnkiſchen Grafencollegien vom 26. Sul, 
1775. Holzſchuhers Deduct. Vibl. Ih. 1. ©. 
223 - 226. und wahre Bewandtniß der Trennung ber 
EC. G. Viſitation (1776.) ©, 131. 


— 


vi. Haupt⸗ 
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Ö————r 


VII. Hauptſtuͤck 
von Schriften 
über andere Streitigkeiten, 
die ſich bey veichsftändifchen Berfammlun- 
gen zur ereignen pflegen. 
nano 

W $. 1039. 

1). Streitigkeiten über die Directorialrechte; 
Ver anderen Gegenftänden , woruͤber ben reichs⸗ 

ftändifchen Werfammlungen häufig Irrungen 
zu entfteben pflegen, find die allgemeinften,, welche 
Beichwerden über übertriebene Vorrechte der Die 
rectorien betreffen. In diefer Abſicht verdienen auffer 
den oben ($. 926. ©. 133.) angeführten Schriften 
hier noch infonderheit folgende nachgefehen zu werden: 

1) Defekus praecipui direlorii Moguntini iu 
Schauroths Samml. vom corp. euang. Th. 2. 
©. 1ı62., und Verzeichniß der grauaminum vieler 
Reihsftande wider Churmainz und das Directorium, 
eben daf. ©, 169. 
2) Soh. Chph. Wilh. v. Steck, von den Miß⸗ 
braͤuchen des Reichsdirectorii; in feinen Abhandl. 
(Kalle 1757. 8.) ©. 161. 
3) Ioh. Jac. Moſer, von den Beſchwerden 
uͤber das Churmainziſche Directorium auf Wahltaͤgen; 
in feinen Nebenſt. (Frf. u. Leipz. 1757. 1758. 8.) 
Th. UI. ©. 385. 

4) Ge⸗ 


⸗ 
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4) Gemeinſchaftlicher Urſprung aller Directori⸗ 
alaͤmter, nebſt einer kurzen Betrachtung des Chur⸗ 
mainz zuſtehenden Reichsdirectoriums, 1780. 4. 
(12.%.) 


5) Privatgebanken über die Schrift s gemein⸗ 
ſchaftlicher Urfprung aller Directorialämter ꝛc. 1780, 
+ (15.%.) 


6) Vertheidigung des gemeinfchaftlichen Urs 
fprungs aller Directorialämter 2c. gegen iden Verfafs 
fer der Privatgedanfen, 1780. 4 (6. B.) 


$, I 040, 


23) über dad Reihedirectorium, wenn Churmainz er- 
lediget oder verhindert ift; 


So oft ſich zu Mainz eine Sedisvacanz ereigs 
net, , gibt ed befondere Ötreitigfeiten über das 
Reichsdirectorium, das mährend derfelben, oder fo 
oft auch fonft das Mainzifche Reichsdirectorium verhing 
dert ift, theild vom Domcapitel zu Mainz , theils 
von Churfachfen, theild von Churtrier und Churcolln 
in Anſpruch genommen wird. Ein jeder diefer Compe⸗ 
tenten hat fhon. feine eigene Vertheidiger gefunden 

ı) Mich. Henr. Grizner difl. de direflo- 
sio, quod, archicancellario Germaniae mortuo vel 
abſente vel impedito, archimare[challo competit, Vi- 
teb. 1712. 


2) Joh. Jac. Moſers Deduction des Churs 
mainziſchen Domcapitels Befugſame zu dem Reichs⸗ 
vicedirectorio nach Abſterben eines Churfuͤrſten zu 
Mainz, in ver Reichsfama Th. 4. ©, 678.. 


Li. 3 Th. R 3) Chris 
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3) Chriftian. Ioh. Fevsten diff. de direflo- 
rio comitiali, fede Moguntina vacante, alioue fi- 
mili cafu, archimarfchallo 5. R. I. competente, Lipf. 
1745. Januar. 21. 


4) Ioh. Geo. Nevr£EVTer diſſ. deiure capi- 
tuli Moguntini circa direorium in comitiis fede Mo- 
guntina vacante, Mog. 1745. Mart. 

* Mor einigen Exemplaren ift auf dem Titel 
blatt Phil. Adam Schvırneıs als praefes ger 
nannt. Uber der wahre Verfaſſer war Neureuter, 
wie er in anderen Abdrücen auch auf dem Titel ger 
nannt iſt. Die Abhandlung beträgt nur 54.3. 


5) Soh. Phil. Praͤtorius von denen Chur-Trier 
alleine zuftehenden hohen Directerial’= Geredhtfamen 
ben erledigtem oder anderweitig behindertem Stuhle zus 
Mainz, Frankf. und Leipz. 1747. 4 

“ Die Schrift felbft beträgt 169. Quartfeiten, 
worauf nod) Beylagen lit. A- X. &,170- 228. 
folgen. Selbft auf dem Titel ift bemerkt, daß fie 
den beiden Schriften Num. 3. und 4. entgegenges 
ſetzt iſ. 

6) Chr. Gottfr. Dan. WAGNER de iure ar- 
chimare[challi, fi ſedes Moguntina vacet, vel impe- 
dita fit, dirigendi comitia; in feinen obferuat. (Lipſ. 
1769. °4.) p. 31 

7) Earl Colland ob das Domkapitel, wenn der 
Stuhl zu Mainz ledig ift, die Stelle eines Churfürs 
ften und Erzbiſchofes in allen Reichsgeſchaͤfften vertres 
ten Fönne? in feinen Unterfuchungen einiger ftreitigen 
Materien das Churmainzifhe Staatsrecht betreffend. 
(1770. 8.) Num, 2. 


© Ber 


%“ 
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® Berlin. allgem. Bibl. B. 16.6, 509., & tts 
Eritit ©, 5. es ic 


8) Kurzer gründliher Beweis, daß die Vers 
tretung des Reichsdirectorii, fo oft foldhes an Seiten 
Churmainz erlediget, behindert, oder in caufa deli- 
beranda ſelbſt intereffirt ift, allem Rechte und der 
natürlichen Ordnung nad) niemanden andern , als eis 
nem zeitlichen Churfürften von Xrier gehören Eönne, 
(1774-) Fol. (23. B.) 


9) Franc. Ant. Dürr f. potius re/p. Ioh. 
Rich. Rotm diſſ. nouae vindiciae direorü in co- 
mitiis capitulo metropolitano Moguntino fede archi- 
epifcopali Moguntina vacante competentis , Mog. 
1779. (84. ©, ud Beyl. A- R.5.%.) 


10) BacH S.C. R. A.M. concipiftae auli- 
ci diff. inaug. de direorio tum vniuer/gli comitio- 
rum tum fpeciali collegii ele&oralis — Moguntina 


vacante, Vindob. 1780. 4. (44.%.) 
* Neuefte juriſt. Litteratur 2. B. Mich. 1780) 
©. 226. 


11) Iof. Vitalian. LOM BERG diſſ. de di- 
rectorio comitiali ſede Moguntina vacante archiprin- 
eipi Colonienfi competente, Bonn. 1781. Sept. 

® Segen Rum. 9. gerichtet, Text ©. 116,, 
Beylagen A-E, ©, 117 - 122. 
. 1041, 
über ähnliche Fälle der Sedisvacanz zu Salzburg, 
9 ’ a und Coſtnitz, | 

Mas über ähnliche Directvrialftveitigkeiten zur 

Zeit der Sedisvacanz zu Bamberg für Schriften ger 
Ka wech⸗ 
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wechfelt find, ift oben (F. 975. IV. ©. 185.) nach⸗ 
zufehen. Mod) andere ähnliche Fälle von Salzburg 
und Coftniß erörtern folgende Schriften: | 

ı) Fried. Carl v. Moſer von den dem Domcas | 
pitel zu Goftanz fede vacante zuftchenden kreisaus⸗ 
ſchreibamtlichen Gerechtſamen, in feinen Eleinen Schrif⸗ 
tn Ih. 6. S. 165 


2) Gottfr. Dan. Horrmann difl. de capi- 
tulo Salisburgenfi fede vacante collegium principum 
‚dirigente , Tüb. 1772. (2. B.) 


— ——— — — 
V. Buch | 
von Schriften 
über die Regierung 
der befonderen Teutfchen Staaten. 














/ 


I. Haupeftüch 
von Schriften 


von der Territorialverfaffung überhaupt. 
(bene) 


G. 1042. 

Uebergang zu diefer Materie mit Beziehung auf Schriften 
vom befonderen Teutſchen Staatsrechte. 
Dr den allgemeinen Beſtimmungen, fo die Res 

gierung ded Reiche im Ganzen betreffen , ift e8 
voͤthig, auch mit der Megierung unferer befonderen 
Staaten ſich erft insgemein bekannt zu madhen, ehe 
| | die 
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ie Meihe an einzelne Rechte der höchften Gewalt 

oͤmmt, wie fie in beibderley Regierungen in Uebung 
find. ($. 980.) Da fih aber unfere befondere Stans 
ten wieder in Länder und Reichsſtaͤdte abtheilen ; fo 
find darnach auch die Schriften, die von jeden befons 
derd handeln, von einander abzufondern. In beiden 
Fächern ift wieder ein Unterſchied, ob es Schriften 
find , die nur einem gewiffen einzelnen Staate gewid⸗ 
met find, oder ob fie die Verfaffung unferer Länder 
oder Reichsſtaͤdte überhaupt zum Gegenftande haben. 
Beiderley Gattungen find mit groffem Nußen in Berz 
bindung zu feßen. - | 


Bon den befonderen Staaten, bie in ganzen 
ändern beftehen, oder unferen fo genannten Zerritos - 
rien, habe ich hier alfo erft zu wiederholen, was ich 
ſowohl von dem Nußen foldyer befonderen Staats⸗ 
rechte (F. 502. im 2. Th. ©. 220.) als von dem 
davon vorhandenen Büchern ($. 679. im 2. Ih. ©. 
385. ). fihon oben bemerkt habe. Zu ben letzteren 
find noch, hinzuzufügen; - “ 


1) Nachrichten von ver politifhen und veconomis 
{hen VBerfaffung des Fürftenthums Bayreuth) und den 
in diefem Sahrhunderte verftorbenen Marggrafen von 
Brandenburgs Bayreuth (vom Landdroſten von Mei⸗ 

ern zu Holzminden,) Gotha 1786. 8. 
2) Io. Gottlieb BRever , Ser. Würtenb. 
duci a confiliis fenatus regiminis litterisque fe- 
cretioribus, elementa iuris publici Würtenbergici at- 
que ferenifjimorum ducum priuati, Stuttg. 1782. 8. 
(1, Alph. 8.8.) | | 
* Nur erft foldye Bücher von allen und jeden 
Teutſchen Span > und Graffchaften j 2 

. 3 


262 Buͤcherkenntniß V) befondere Staaten 


wird diefed Zac) auch im allgemeinen Teutfchen 
Staatörechte erft weit a bearbeitet 
werden koͤnnen. 
$. 1043. 
D Veberhaupt I) von der ————— Beſchaffenheit 
eines jeden Landes; 

Die wenigſten Länder find urſpruͤnglich immer 
von dem Umfange geweſen, den ſie jetzt haben. Die 
meiſten find aus mehreren ehedem verſchiedenen Lanz 
dern zuſammengeſetzt, und haben erft nad) und nach 
ihre heutiae Geftalt erhalten. Daher ift zur Kennts 
niß jeder befonderer Staaten das erfte, dag man uns 
terfucht, ob es urfprünglich immer einfache Laͤnder ges 
weſen und.geblieben,, oder ob es zufammengefeßte Laͤn⸗ 
der find, deren eines dein andern einverleibt oder eines 
mit dem andern verbunden worden; da dann im leß- 
tern Falle doc) immer bis auf jedes einfache fand zus 
rüchzugehen! if. In foldiem Betrachte hat es feinen 
groffen Nußen, menn die Gefchichte ven erften Urs 
ſprung eines Landes an die Hand gibt, wie ich davon 
ein “lehrreiches Veyſpiel eines weltlich fuͤrſtlichen 
Hauſes, das feinen erſten Anſitz einer ehemaligen 
FViſenichen Schenkung zu danken hat,“ in meinen 

Weptrögen Ib. 1. (1777.) ©. 134. geliefert habe, 

$- 1044. 
2) vom Verhaͤltniß der heutigen Länder zu ben ch: 
'maligen Gauen; 

| Auch iſt es in dieſer Abſicht vom groͤßten Nut⸗ 
zen, ſo viel moͤglich nachzuforſchen, in welchem Ver⸗ 
haͤltniſſe unſere heutige Laͤnder zu den ehemaligen Gau⸗ 
en ſtehen. Ein Beyſpiel von der Art findet ſich von 
ber Grafſchaft Wertheim in meinen Rechtsfaͤllen B. 
2. Th. 1. (1771.) ©. 88. und ven ber Grafſchaft 
Dansfelbi in Io, Chrift, Fo&RSTER difl, ni 
#7 ans 
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Mansfeldenfium ſelecta capita, Hal. 1778. Uebers 
haupt Eönnen aber davon nody nachgeſehen werben: 


1) Chr. Franc. Pavrını geographia curio- 
fa, feu de vagis antiquae Germaniae, Frf. 1699. 4 


2) Chranicon Gottwicen/e, Tegernfee 1732. 
fol. (©. oben ſ. 249. imı. Ih. ©. 441.) ° 


3) Meine Abhandlung vom Verhältnif der 
heutigen $änder zu den ehemaligen Gauen, und vom 
Mugen diefer Erörterung, in meinen Beyträgen Th. 
3. (1777.) ©. 165 - 178. 


4) H. W. von Bünderrode Preisfehrift von 
den vornehmften lirfachen, welche den Verfall der Ein 
theilung Zeutfchlandes, befonders der Rheinifchen Pros 
vinzen, in Gaue veranlaft haben, in feinen Beyträs 
gen zur Rechtögelehrfamfeit, Gefhichte ꝛc. ( Gieffen 
1778. 8.) S, I- 26, 

$. 1045. | | 
3) von genauer Zerglieberung der Beftandtheile eines 
jeden Landes. 

Fe genauer überdies jede einzelne Veftandtheile 
eines jeden Landes zergliedert, und auf ihre urfprüng- 
liche Entftehung zurückgefühvet werden koͤnnen; je 
beffer ift es. Als ein Paar Proben von der Art kann 
ich anführen, was in meinen Rechtsfaͤllen B. 2. Th. 
1. (1771.) von den urfprünglichen VBeftandtheilen 
der Graffchaft Wertheim, und B. 2. Th. 4. (1774.) 
von den Beſtandtheilen der Zedtwißifchen Herrſchaft 
Aſch vorkoͤmmt. Aber als bisher einzig in feiner Art 
zeichnet fich hier aus das Landbuch der Mark Brans 
denburg, welches K. Carl der IV. 1375: ausfertis 
« gen laſſen,“ Berlin 1781. 4. herausgegeben vom 
k. Preufl, Staatsminiſter E. F. v. Herzberg. 

Ra4 -.$, 1046. 
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G. 1046. 

2 Inſonderheit A) von den verfchiebenen Gattungen ber 
| eftandtheile der Sander] 1) von Seiten der Landſchaft; 
Die meiſten Länder kommen darinn überein, daß 
ihre Beſtandtheile ſich am fuͤglichſten ſo zergliedern 
laſſen, wie ſie theils aus Ritterguͤtern, Kloͤſtern oder 
anderen geiſtlichen Stiftungen und Staͤdten nebſt deren 
Zugehoͤren, theils aus landesherrlichen Cammerguͤ⸗ 
tern und Aemtern zuſammen erwachſen ſind. Man 
kann deswegen auch die hieher gehoͤrigen Schriften am 
fuͤglichſten nach dieſer Ordnung ſich bekannt machen. 


F. 1047. 
a) von Ritterguͤtern 

Was erſtlich die Nittergüter, ald die erfte ur⸗ 
fprüngliche Gattung von Veftandtheilen unferer Länz 
der, anbetrifft; fo find davon vorzüglich folgende 
Schriften fowohl vom Teutſchen Adet oder von den 
adelichen Gütern überhaupt, als nad) der befonderen 
Verfaſſung einiger Länder, zu Mathe zu ziehen : 


1) Eric. Mavrırıı difl. de nobilitate prae- 
primis Germanica, Tüb. 1660., und in feinen opusc. 
p-237 - 281. 

2) Pet. MüLLer difl. deaedificio praedii no- 
bilis, vom Ritterfiße, Ien. 1687. 

3) Aug. Levser diſſ. de equitum Saxoni- 


corum iuribus, Vit. 1710. und in feinen medit, ad 
D. ſpec. 664. 


4) Gerh. Noopr f. potius reſp. Dav. Ge. 
STRVBE de origine nobilitatis Germanicae et prae- 
cipuss quibusdam eius iuribus, .Lugd. Bat. 1718.. 
Ien. 1745. | 5) Aug. 
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5) Aug. Levser diſſ. de iuribus praedio- 
rım nobilium, in primis Saxontcorum,Helmft.1718., 
and in feinen medit. ad D. ſpec. 665. Ä 

6) Polyc. Levyser de diferentüs nobilium 
medii et hodierni aeui, Helmft. 1727. | 


7) Dan. Hoͤfers gründlicher Unterricht von vers 
ſchiedenen — der a u ; Waldenburg 
1727. 4. (12. B.) 

8) Joh. Chr. Luͤnigs collectio noua Yon ber 
mittelbaren oder landſaͤſſigen Ritterſchaft in Teutſch⸗ 
land, Leipz. 1730. Fol. 


9) Matthiae de ScHhvVLENBVRG equitis 
Magdeburgici difl. de priuilegiis ac praerogatiuis 
sobilium mediatorum in Germania-, Giefl, 1733., 
recuf, Vit. 1746. Frf. 1749., 1756. 4. 


10) Dav. Ge. STRVBE de. origine ac pro-. 
greffu ordinis equeftris in Germania iuriumque eins, 
in feinen obferuation. Hildeſ. 1735. , Hannov. 
1769. 4. " 

11) Chr. Sottl. Riccius Entwurf vom land: 
ſaͤſſigen Adel in Teutfehland, Nuͤrnb. 1735. 4. 

12) Io. Ge. CRAMER de iuribus et praero- 
gatiuis nobilitatis auitae eiusque probatione , Lipf. 
1739 4. 

13) Io. Dav. Korter diff. de origine et in- 
crementis iurium et priuilegiorum nobilitatis Mecklen- 
burgicae, Goetting. 1739. 

14) Io. Ge. LIPPISCI fpecimen iuris 
Marchici hodierri priuati, quo materia de nobi- 
libus Marchicis ſtrictim exponitur, Lipf. 1742. 

R5 15) 
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15) Herm. Henr. EnGELBRECHT iura 
ordinis equefiris in Pomerania Suethica et Rugia, 
Gryph. 1742. 

ı6) Henr. Chr. SEnKkENBERG _delefus 
florum ex iure nobilitatis Germanicae, Giefl. 1743. 


17) lo. Henr. Avrer difl, de praediis no- 
bilitatis Bremenfis equeflribus eorumque iuribus et 
yriuilegiis, Goett. 1745. | 

ı8) Phil. Conr. de Knıcae de natura et 
indole caflrorum in Germania , Goett. 1747. 


19) Dav, Ge. Strube vom Urfprunge: und 
Vorrechten des alten niedern Teutſchen Adels, in feinen 
Nebenſtunden. Ih: 3. ( 1749.) Num, 21, 

20) Chr. Ludew. Scheidts hiſtoriſche und dis 
plomatifhe Nachrichten vom hohen und niedern Adel 
in Zeutfchland ꝛc. Hannov. 1754. 4 

2ı) Frid. Wilh, Scherer diſſ. de vera 
nobilitatis inferioris origine contra communem opi- 
nionem, Lipl. 1761, 

22) Io. Andr. Hormann diff. de immu- 
nitatibus caftrenfibus aliisque libertatibus, praecipue 
in Hafııa, Marb. 1780, 


22) Ge. Henr. OESTRRLEV diff, de caſiro- 
rum in Germania iuribus, Goett. 1780. i 


J. 1048. 
b) von Bauerngütern ; Er 
Wegen des Verhältniffes, worinn die Bauern 
and ihre Güter zum Adel ftehen, find zugleich folgende 
Schriften hier bemerklich zu machen; 


3) Dav. | 
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1) Dav. Mevius Bedenken vom Zuflande, 
Abforderung und Abfolge der Bauersleute, Stralſ. 
1656., Wismar 1686., Stettin 1733. 4- 

2) Gottlieb. Stvrm de ruflicis neque feruis 
Romanis, neque Germanicis , Vit. 1732. 

3) Iuft. Henn. Boeumer difl. de libertate 


imperfocta ruflicorum in Germania, Hal, 1733. und 
in feinen exercit. tom. I. p. 810. 


4) Wolf Frid. ScHRoEDTER diff. de no-. 
tione ruflicorum Germaniae, Goett, 1743. 


4) Ant. Lud. Seır diſſ. de flatu ruficorum 
ex medii aeui rationibus caute diiudicando, Goett. 
1748. 


6) Fried. Carl von Buri ausführliche Abhand⸗ 

Iung von ven Bauerglitern in Teutfchland, mit einer 

Borrede von Franz Juſt. Kortholt, Giefl. 1769. 4. 

* Eigentlich nur ein Stüc aus Buri Erläute: 

rung des Lehnrechts, Gieſſ. 1738. 4. " 

7) Ge. Steph. Wızsann diſſ. de dominica 
poteflate ex iure Lufatiae [uperioris, Vit. 1769. 


| $. 1049. | 
€) von Klöftern oder anderen geiftlichen Stiftungen; 

Bon Klöftern oder anderen geiftlichen Stiftungen, 

fofern fie Veftandtheile ımferer Teutfchen Länder mib 

ausmachen, ift meines Wiſſens noch nichts beſonderes 

geſchrieben. Einsweilen mögen nur, folgende Schrif⸗ 
ten hier ven Platz ausfuͤllen: 

1) Matth. Srermanı de monaflerüs et de 


bonis monafteriorum, ho/pitaliorum aliprumgue lo- 
corum 
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corum piorum,: in feinen discurf, iur. r. publ. tom. 2 
Rott. 1625. 

2) Ge. Henr. Avrer progr. de nexu bono- 
vum ecclefiaflicorum feudali , Goett. 1752. 

3) Ioh. Chr. Zınven diff. de ecelefiis cathe- 
dralibus, Erlang. 1763. 
4) Io. Andr. Balth. Dırtericn diff. de 
origine et conditione eccleſiarum collegiatarum, 
Bamb; 1768. 


$. 1050. 
a) von Städten 

Dom Verhaͤltniſſe der Städte zu ben Laͤndern 
handelt nach allgemeinen Grundfäßen Dan. NEr- 
TELBLATT difl. de habitu urbium ad rempublxa 
ſecundum ius vniuerſale, Hal. 1766. 

Von den Teutſchen Staͤdten, welche zu den Be⸗ 
ſtandtheilen unſerer Laͤnder gehören, handeln 

ı) Herm. Conrına de vrbibus Germa- 
siae, Helmft, 1641. 4. op. tom. 1. p. 485-516. 

2) Io. VoLscHoviıı diſſ. de ciuitatum mu- 
nicipalium fiue prouincialium iure et adminiftratione, 
Gryph, 1639: 

3) Balth. .Conr. Zar ichnographia muni- 


#ipalis [eu de iure municipiorum, Frf. 1650, 1657: 
Col. 1658. 8.. und unter dem Titel , ‚politia muni- 


cipalis, Lipf. 1713. 4. 
4) Cafp. Manz de riuitatibus municipafiber, 
von ——— oder Fuͤrſtenſtaͤdten, Ingolſt. 1670. 


5) Fried. 
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5) Fried. GEiSLER diff. de ciuitatibus mu- 
nitipalibus in imp. R. G. Lipf. 1678. 

6) Io. Wilh. WaLpscnmipr diff. de dif 
ferentiis municipiorum et vrbium Germaniae media- 
tarum, Marb. 1729. 


§. Ioszr. 
und deren innerlicher Verfaffung. 
Ueber vie innerliche Verfaffung folcher Stäpte 
Fönnen nod) folgende Schriften zu Rathe gezogen wers 
den; | 


1) Ge. EnNGELBRECHT difl. deconfulibus, 
vom Urfprunge der Stadt: und Buͤrger⸗Rechte, Buͤr⸗ 
germeifter= und Nathe- Wahlen, deren Pflichten fos 
wohl im Reichs z als auch in anderen Städten, Helmft. 
1699,, recuf. Ien. 1756. | 

2) Io. Sam. Herıne diff. de concurfu fe- 
natus et ciuium circa caufas ciuitatum prouincialium, 
in [pecie circa condenda flatuta , ele&ionem [yndici, 
miniflrorum ecclefiae, bona ciuitatis, nec non certa 
genera aedificiorum in urbe exfiruenda, Sedin. 1730. 

3) Ge. Steph. WIESAND de iuribus ſubur- 
biorum, Lipf. 1756. 

4) Io. Fried. BonHoEFFER ep. grat. non- 
nula, quae ad con/ulatus hifloriam pertinent, 
Goett. 1770. 


$. 1052. 
3) von landesherrlichen Gammergütern a) überhaupt; 
Don Iandesherrlihen Cammergütern oder Dos 


maͤnen haben wir erftlich überhaupt eine eigne litte⸗ 
rariſche 
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rärifche Abhandlung : Henr. Gottl. FRANcKE no- 
titia domaniorum , maxime litteraria, fubiunda 
Aug. de Leyser med. de afentationibus ICto- 
rum et de domanits, Helmft. 1741.; und eine eigne 
Sammlung : Chr. Frıse ins domaniale ex cele- 
berr, ICtor. feil.Choppini, Brückneri, de las Cae= 
Jas, Cellarü, Ringleri, Struuii, Bechmanni, 
Strycki, Lynkeri, Thomafii, Textoris etc. differ- 
tationibus et tractatibus repraefentatum, Frf. 1701. 
Fol. ” 
a Diefe Sammlung enthält in den IIT, erften 
Theilen lauter eigne ganze Abhandlungen ; im IV. 
obferuationes und refolutiones aus Büchern, wor- 
inn gelegentlich etwas von Domänen vorkömmt ; 
im V. decifiones, conclufiones, quaeftiones und 
confilia; im VI. allerley hier einfchlagende Vers 
ordnungen groffer Herren. 


$. 1053. 
b) Einzelne Schriften von Cammergätern und Domänen ; 

Die Sache felbft betreffend find hier folgende 
Schriften zu bemerken: 

ı) Henn. Grossen difl. de ſacro domanio- 
rum iure; Vit. 1648., rec. 1672, ap Frise L. c, 
part. 3. p.ı - 24 

2) Ioach. Vorschov di. de domanio, 
Gryph. 1654. 

3) Io. Fried. Grorct diſſ. de principalium 
redituum iure , Ien. 1664. 

4) Andr. Chr, Roxsener diſſ. de bonis do- 
manialbus, Lipf, 1684. ap. Fris. part 3. p. 
55 - 78. 
= 5) Chr. 
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5) Chr. Iul. CELLARIVS de princpum do- 
maniüs, Fıf. 1686. 8., ap. Frıs. part. 2. p. 
103 - 150, 


6) Ge. an R de domaniis regni 
Germanici in eogüf contentarum regionum , Erford. 
1687. 1690. ı2. ap. Frıs. part. 2.p. 1 - 76. 


7) Pet. MüLter diff. de camera principis, 
len. 1687. 


8) Io. Phil. Rıngter de domaniis Germa- 
niae, Frf. et Lipf. 1698. 4. ap. Frıs, part. 2. 
p. II - 240. 

9) Iof. Aug. Viawon diff. de bonorum do- 
maniahum praejcriptione, Arg. 1713. 

10) Io. Tob. Hormann difl, de patrimo- 
niotrincipis priuato, len. 1727. 

ı1) Ern. Imm. Tenzer de domaniis prin- 

sipum inalienabilibus, Erf. 1728. 


12) lo. Sam. Herına diſſ. de alienatione 
domaniorum a Pomeraniae ducibus facta domui 
Brandenburgicae nil quicquam praeiudicante, Sedin. 
1732. 

13) Andr. Flör, Rıvımı difl. de bonis prin- 
cipum patrimonialibus, Lipf. 1737: 

14) Wilh. Gottl. Iacoss difl. de principis 
fuceffore domanialia fine cameralia ab antecejjore 
alienata , iuris ordine Jeruato, reuocante, Erford. 
1742., rec. len. 1757. 


15) Dan. Gottfr. Schreber von Cammerguͤ⸗ 
tern und Einkuͤnften, deren Verpachtung und = 
Fr niſtra⸗ 
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nifteation, Leipz. 1743. 4., neue vermehrte Aufla⸗ 
ge, Leipz. 1754 

16) Fried, Ehren. BEHmER diftrentia 
yraßica aerarü, fi/ci et patrimonii principalis, 


"Berl. 1745.4. und in feinem nouo iure controuerfe. 


17) Io. Ge. Lamm de bonis alienatis camera- 
libus, praefertim emtitüs ac in feudum concefiis, Vi- 
nar. 1753. 4- 

18) Sof. Claud. Destouches Beurtheilung 
von dem Domänenrchte in Teutſchland, München 
3768. 8., nebſt Fortfeßung, 1768., und Nachtrag 
17068. 8 | | 

15) (Ant. Soh. Lipowsky) Ungrund der Dos 
manien in Baiern, (Münd.) 1768. Fol. 

® Fuͤr den Grafen von Tättenbad) gefchrieben, 
die Revocirung der Grafſchaft Falley als eines Do— 
nıanialguts betreffend. 

20) Joh. Ge, von Raͤpplern Würklichfeit ver 
Domanien in Baiern, Münd). 1768. Fol. 

® Eine Widerlegung der vorhergehenden Schrift, 

21) Ant. Soh. Lipowsky gründliche Abfertiz 
gung der im Druck erſchienenen fifcalifchen Deduction; 
oder Wiberlegung der behaupteten Domanien oder viels 
mehr Rechte der churfürftlichen Cammergüter in Bai⸗ 
ern, 1769. Fol, 

* Don Num. 19. und 21. gibt ed auch einen 
Nachdruck 1770. in 2, Theilen in Quart. Scyotts 
Critik B. 3. ©. 237. 

22) Franc. Ign. WEDErRIND difl. de doma- 

nis dommorum territorialium, Heidelb. 1773. 


23) Io. 


1) Territorialverfaffung überhaupt. 273 


23) Io. Andr. Hormann difl. de rebus 
principibus 5, R. I. regentibus ad imperium digni- 
tatem et perfonam publicam [uflinendum dicatis, 
Marb. 1774- 


$... 1054 
B) Bon der Eintheilung der Länder in Aemter, 
Won den Iandesherrlichen Aemtern, worinn die 
meiften Länder eingetheilt find, und von den Beamten 
koͤnnen folgende Schriften nachgefehen werden: 


1) Ge. Alb. STEInHeEıL diſſ. de praefelfis 
eorumque oficio, Arg. 1687. 


2) Phil. Reinh. Vırrrarıı difl, depraefeßtis 
eorumque requifitis, Lugd. Bat. 1709. 

3) ©. ©. Hunold alter und neuer Amtmann, 
Leipz. u. Halle 1716. 8. | | 

4) Chr. Hanaccın f. re/p. Chr. Gottl. 
Hommeı diff. de praefeuris earumque origine in 
Germania, Vit. 1765. | | 

5) Chr. Hanaccıı progr. de praefecto- 
rum dignitatt , Vit. 1765. 

* Bon der Schrift = und Amtsfäffigkeit f 


Wilh, Leyser Viteb, 1664, oben $. 896. Num, 
16,102, 


F. 1055. 
und adeliche Gerichte mit der Erbgerichtbarkeit. 
Von den Vorzuͤgen des Adels in Anſehung der 
Ritterguͤter, und inſonderheit der Erbgerichtbarkeit 
ſind folgende Schriften nachzuſehen: 


Ritter, 3 Th. S 1) Io. 
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ı) Io. Henr. Grams de femina iurisdi&io- 
nem patrimonialem habente, Altd. 1706. | 

2) Sig. Ehrenfr. ab OppE diffl de iurisdi- 
&ione patrimoniali, Viteb. 1711. 

3) Steph. Mırer diſſ. de iurisdilione pa- 
trimoniali, Arg. 1713. 

4) Io. Gottl. Heınmeccıvs de origine at- 
que indole iurisdilionis patrimonialis, Hal. 1726... 

s) Car. Lud. GRAEFE de praecipuis et fin- 
gularibus iuribus iurisdiflionis patrimonialis , Lipf. 
1730. Ä 

6) Io.Pet. de Lvpewıc difl. diferentiae iu- 
rium in praediatoria iurisdiflione nobilum , Hal. 
1742. 

7) Io. Tob. Rıcnter diff. de flio iurisdi- 
Eioni paternae patrimoniali non ſubiecto, Lipf. 
1745- ' 

8) C. W. de Darwıak de iurisdiffione pa- 
trimoniali, len. 1754- | 

9) Henr. Frid. Tanner diſſ. nonnulla de 
jurisdikfione patrimoniali, praefertim [ecundum iura 
Mecklenburgica, Roſt. 1765. .. 

ı0) Gotth. Fried. Locumann diff, de iu. 
risdilione patrimoniali, Lipf. ‘1766. 


— — 


I, Saupt⸗ 
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— ————— — Fon. 
II. Hauptſtuͤck 
von Schriften 


von Landſtaͤnden, und deren Verhaͤltniß 
zur Landeshoheit. 
(EEE), 
F. 1056. — 
D von Landſtaͤnden und Landtaͤgen 1) überhaupt; 


DU in $ändern, wo $andftände find, dieſelben 
mit der Landeshoheit meift einerley Urſprung 
haben, habe id) in meinen Beytraͤgen 1. Th. ©. 
122. u. f. darzuthun gefucht. | 


Ueberhaupt dienen aber zur Erläuterung der Dias 
terie von Landftänden und Landtägen folgende Schrife 
ten, deren genauerer Beſchreibung Moſer von der 
Reichöftände Landen, (Frf, und Leipz. 1769. 4. ) 
©. 313 - 321, ein eigned Hauptſtuͤck gewidmet hat: 


ı) Ahasu. FrıtscH de conuentibus prouin- 
calibus, Nmub, 1671. 4., Ger. 1740. 4. 


2) Sam. SrRVCx diff. de flatibus prouincia- 
libus, Frf. 1679., in eius diſſ. Francof. vol. 4. 
n. 9. 

3) lo. Nic, Herr de conſultationibus, legi- 
bus et iudiciis in [pecialibus R. G. imperii rebuspu- 
blicis, Giefl, 1686. 

4) Joh. Theoboretus von Slieffenhaufen (eis 
gentlih Mag. Sliesbach ) de comitiis prouinciali- 
. | | © 2 bus, 
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bus, d. i. geimdlicher Bericht von Landtaͤgen, ſammt 
derfelben Urfprung und Nußen, auch von wen, wann, 
wo, wie und warum foldye gehalten werden, 1692. 4. 


5) 8. C. Imanders (d. i. TJungmichels ) 
Antwortfchreiben ‚betreffend den Inhalt der Churs 
Sääfifhen Landtags Propofition de a. 1692., und 
ein Gutachten über den gründlichen Bericht von Lands 
tägen, 1692» 4 . 


6) Anon. Discurd ‚von Landftänden, Eilln 
1799 4+ j 


© In der Abficht gefchrieben, den Landſtaͤnden 
allen Werth abzujprechen, fie nur zu Rathgebern 
zu machen, aber ohne daß ein Regent an thre Ein⸗ 
willigung gebunden fey. ıc. LvpoLr de iur. fon. 
ill. part. 1. $. 27. not, f. p. 42, STRVBE de 
orig. nob. Germ. feet. 2. cap. ı. p. 82., Moſer 
von der Reichsftände Landen ©. 314 


7) Anon. (Herm. Burch. Roeslers,) unver⸗ 
fängliche Gedanken eines Teutſchen über den Discurs 
Son Landftänden, 1711. 1716. 4. 


* Eine Widerlegung der vorigen Schrift, aber 
nicht aus Achten Grundfägen, STRVBE 1. c. p. 84. 


8) Anon. Ungegrändeter Discurs von Landſtaͤn⸗ 
den, nebft, deffelben wohlgegründeter Refutation, 
1711. 4, 


‘ # Scheint mit beiden vorigen einerley zu 
Mofer am a. O. ©. 316, s IDEE 


9) Chrift. Wıpvocer diff. de Aatibus pro- 
uintialibus, len. 1711. recuſ. 1747. 


10) Ber 


2) Landftände, 2277 


10) Begruͤndete Deduction von Landſtaͤnden, ders 
ſelben Befugniſſen, Pflichten und Nutzen; abſonderlich 
An den Landen Teutſcher Nation, 1718. 5.. 


*Wird geruͤhmt, nur mit Bedauern, daß nicht 
mehr Beweiſe aus den mittlern Zeiten dabey ange⸗ 
bracht feyen, in BvDEeR amoenit. iur. publ. p. I2. 
Der Verfaffer war Ge, Adolf Caroc, Pommer: 
ſcher Landſyndicus. 


19 Joh. Chriſt. Luͤnigs collectio noua von 
der landſaͤſſigen Ritterſchaft in Teutſchland etc. Frf. u. 
£pz. 1730. fol. (ſ. oben ſ. 1047. ©. 265.) 

* Handelt nicht nur vom mittelbaren Adel, ſon⸗ 
dern überhaupt auch von allen Gattungen von Land⸗ 
ftänden jeder einzelnen geiftlichen und weltlichen Laͤn⸗ 
der, wovon meijt Urkunden und Auszüge aus Lanz 
desordnnungen beygebracht werben. YiFofer: am a, 
O. ©, 316. 

12) Fried. Vlr. Pester diff, de comitiis pro- 
uincialibus, Rint. 1732. u 

13) Dav. Ge.STrRrvBe& de flatuum prouincia- 
lium origine et praecipuis iuribus, in eius ob/erua- 
tionibus, Hildef. 1735. 4. obſ. 4. p. 157. fq. 


14) Burch. Gotth. Struvs Discurs vom Urs 
forunge, Unterſchiede und Gerechtſamen der Landftänz 
de in Zeutfchland, infonderheit im Herzogthum Mecklen⸗ 
burg, mit Anmerkungen von C. ©. J. (d. i. Chr. 
Ge. Jargow.) Hamb. 1741. 8. 
| * Eigentlich ein nachgefchriebenes Collegium, 

Die Unmerkungen enthalten mandyes, fo zur näbern 

Kenntniß der Medlenburgifchen Verfaffung dienet. 

Moſer am a. O. ©. 319, - 

15) Chr. Gottl.Bvoer obf. de ſtatuum pro- 
uincialium con/enfu et concurfa in caufıs religionem 

©3 rem⸗ 
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remque [acram concernentibus, in eius amoenit. iur. 
yubl. (Ien. 1743. 8.) p. ı2. fq., et de comitüs 
prouincialibus olim ſub dio certoque loco habitis, ibid. 
p- 176. fg. 

16) Dav. Ge. Strube von Landftänden, in feis 
nen Nebenftunden Th. 2. (Hann. 1747.) ©. 4245 
583. 

17) To. Aug. Reıcmarpor diff. de fatibus 
prouincialibus eorumque varüis iuribus, len. 1768. 


$. 105 Te 
2) von verfchiedenen einzelnen Stüden der Iandfchaftlichen 
Verfaffung ; 


Einigen einzelnen Stuͤcken der Iandfchaftlichen 
Verfaſſung und Gerechtſamen find noch verfchiedentlich 
befondere Schriften gewidmet, als: 


1) Chriftian. Iuſt. Wınesvra de origine iu- 
ris praelaturae academiis ‚Germanicis competentis, 
Ien, 1750. 


2) Joh. Chph. Wilh. v. Steck vom Urfprunge 
und Umfange der Prälatens Bank auf Sandtägen, in 
den Abhandlungen aus dem Teutſchen Staats und 
Schnrechte (Halle 1737.) ©. 65:98. 

3) Soh. Zac. Moſer von Landes⸗ oder Sands 
feändifchen Sigillen, in feinen Nebenftunden Ih, 4 
(Frf. und ip}. 1757.) ©. 568. 


4) Soh. Sac. Moſer von der Teutfchen Land⸗ 
ftände Conventen ohne Landesherrrliche Bewilligung, in 
feinen Nebenftunden Ih. 6. (1758.) ©. 876. 


5) Ioh. 


2) Landſtaͤnde. 279 


5) Ioh. Theoph. Secer diff. de coniunftione 
doci et [uffragii in comitiis prouincialibus cum domi- 
nio praediorum nobilium, Lipſ. 1769. 


6) Veber vie Zuläffigkeit oder Unzuläffigkeit fan, 
desherrlicher Bedienten bey landſtaͤndiſchen Verſamm 
lungen ein Verſuch (von Fried. Aug. Rudloff) Schwe⸗ 
rin 1774. 4. (10. B. und 13 B. Beylagen.) 


F. 1058. 
II) von einzelnen Kindern und 1) ihren landſchaft⸗ 
lichen Berfaffungen überhaupt; 
Von verſchiedenen einzelnen Laͤndern gibt e8 noch 
befondere Schriften von ihren Landftänden, Landtägen 
und anderen landfchaftlichen Verfaffungen, als: 


1) Der im Churfürftenthum Sachſen, im Lande 
zu Meiffen, und deffen incorporirten Provinzen einges 
führte fandtag, 1695. 1699. 4. 


2) Ausführlihe Nachricht von ben Chur⸗Saͤch⸗ 
ſi ſcheü Land⸗ und Ausſchuß⸗Taͤgen ꝛc. herausgegeben 
von Dan. Gottfr. Schreber, Halle 1754. 1769. 8., 
und in Fr. Carl Moſers diplomatiſch hiſtoriſchen Be⸗ 
luſtigungen Th. 1. S. 185. 

3) Io. Ge. Estor diſſ. de comitüs et braini- | 
bus Hafiiae praefertim Caffellanae prouincialibus, 
Marb. 1745. 4., edit. 2. audt. Fıf, 1752. 8. 


4) Chph. tor. v. Bilderbeck delineatio iurium 
Rtatibus prouincialibus ducatus Luneburgici cum 
in genere tum in fpecie ordini equeſtri compe- 
tentium, in J. 2. Chr. v. Selchow Magazin für 
die Teutſchen Rechte und Geſchichte B. 1. (1779.) 
©, 197:33» 

S4 * Einige 
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2 Einige Beyträge zur Kenntniß befonberer Lan⸗ 
desverfaflungen finden fich in meinen Rechtsfällen : 
ı) von Anhalt 1765. B. 1. Th. 3. ©. 555.; 2) vor 
Churcölln 1771. B. 2. Th. 3. ©. 669.5 3) von Gim⸗ 
born=Meuftadt 1771. B. 2. Th. 3. ©, 604:627.; 
4) von den Reuffifchen Grafidhaften 1774. B. 3. 
Th. 2. ©. 277: 557. 


S. 1059. 


2) infonderheit a) von Landesverträgen oder Landes⸗ 
grundgefegen einzelner Länder; 


Verfchiedene Landesverträge oder andere Landeds 
grundgefege finden fi in Joh. Chr. Lünigs colle- 
ctione noua von der mittelbaren Ritterfchaft Loz 1730. 
Vol. ($. 1056. Num. 11. ©. 277.). Die von 
Anhalt und Neuß finden ſich in meinen Rechtsfällen 
B. 1. Th. 3., und B. 3. Th. 2. 


Ein Verzeichniß derer, die von jeden einzelnen 
Ländern bekannt find, und wo man fie finden kann, 
liefert Moſer von der Reichsſtaͤnde fanden ( 1769.) 
©. 949: 1124. 


Einige der neueften und vorzuͤglichſten, die bes 
fonders gedruckt find, find 1) der Mecklenburgiſche 
landesgrundgefeßlicye Erbvergleid) vom ı 8. Apr. 1755. 
Fol. und 4. (auch bey Jargow von Regalien und 
in Moſers Staatsarhiv 1755.)5 2) der MWürtens 
bergifche Erbvergleich zwifchen Herzog und Landfchaft 
im Febr. und März 1770. gefchloffen, nebft der Eaifer: 
lichen Beftätigungsurfunde, 1771. Fol.; 3) Lands 
tagsabſchied errichtet zu VBraunfchweig den 9. Apr. 
3770., imgleichen gefammter Landfhaft des Herzogs 
thumd Braunfchrweig > Lüneburg MWolfenbüttelfchen 
a Privilegia und Befugniſſe, Braunſchw. 1770. 

ol. | ü 
$. 1060, 


2) Bandftände. 281 


§. 1060. 


b) von Landesbeſchmerben und daruͤber geſelten 
Schriften; 


Zur Erlaͤuterung der bereits vorhandenen oder 
vielleicht noch hin und wieder zu erwartenden Landes⸗ 
grundgeſetze dienen hauptſaͤchlich die in vielen Laͤndern 
in Schriften verhandelten Landesbeſchwerden. Auch 
davon kann die Stelle eines Verzeichniſſes und der da⸗ 
zu gehoͤrigen Litteratur vertreten, was Moſer von der 
Teutſchen Reichsſtaͤnde Landen (1769.) ©. 119651 296 
davon liefert. In der Lipenifchen Bibliothek und in Luͤ⸗ 
nigs oder Holzſchuhers Deductionsbibliothek kann man 
allenfalls unter den Namen der Laͤnder z. B. Mecklen⸗ 
burg, Oſtfriesland u. ſ. w. ausfuͤhrliche Verzeichniſſe 
einzelner Schriften und Deductionen, die dahin gehoͤren, 
ausfuͤndig machen. Von den Anhaltiſchen und Reufs 
ſiſchen Landen finden ſich dergleichen in meinen Rechts⸗ 
faͤllen B. 1. Th. 3., und B. 3. Th. 2. 


F. 1061. 


III) von der Landſtaͤnde Mitregierungsrechte. 

“Ob und wie weit in Teutſchen Fuͤrſtenthuͤmern 
And Grafſchaften den Landſtaͤnden ein Mitregierungss 
Lrecht beygelegt werden koͤnne?“ habe ich in meinen 
Beytraͤgen Ih. I. (1777 ) ©. 1793 185, erörtert. 


S 5 II. Haupt⸗ 
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| II. Hauptſtuͤck 
von Shriften 
über die 


GSubordination der Randeshoheit unter 
Kaifer und Reid. 








F. 1062. 
I) Bon Wirkungen biefer Subordination überhaupt; 


on ben befonderen Beftimmungen der Landesho⸗ 
heit, fofern fienody eine höhere Gewalt von 
— und Reich uͤber ſich hat,“ findet ſich eine eigne 
Abhandlung in meinen Beytraͤgen 1. Th. (1777.) 
©. 299 » 316. Einen Theil verfelben erläutert Io. 
Chph. Fried. BREvER difl. de poteflate Augu- 
ſiſſimi [uppletoria vtpote parte poteflatis iudiciariae 
necejaria, Tüb. 1772. ', 


5. 1063. 


2) —— a) von reichsgerichtlichen Erkenntniſſen, 
die als Landesgrundgeſetze gelten; 


Sofern Streitigkeiten zwiſchen Landesherren und 
Unterthanen zur Entſcheidung der Reichsgerichte kom⸗ 
men, ſo machen deren Erkenntniſſe eine eigne Gattung 
von Landesgrundgeſetzen aus. Won ſolcher Art waren 
3. B. die iuftiffimae decifiones imperiales in cau- 
fis Mecklenburgicis, 1728. Fol. und die Reichshof⸗ 
IN in .. der Oſtfrieſiſchen Stände 

gegen 
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gegen ven Fürften von Dftfriesland 1734. Sept. 30. 
in Moſers alten und neuen Reihshofrathssconclufis 
©. 252:276. 5 vote auch in Sachen der Landftände 
des Hocftifts Bafel gegen ven Biſchof zu Bafel 1736: 
San. 10. bey Mofer am a. O. ©. 1743.5 des⸗ 
gleichen Cammergerichts »Urtheile in ©. der Wittgens 
ſteiniſchen Unterthanen gegen die Grafen von Wittgens 
fein s Wittgenftein und Berleburg vom 3 1. Oct. 1724. 
und 17. Zul. 1771. in meinen Beyträgen Th. 1. ©. 
149. 159.5 in ©. ber LippesDetmoldifchen Landflände 
gegen $ippes Detmold 1749, u. ſ. m. 


$. 1064. 
b) vom Einfluffe der Reichsgeſetze auf die Landeshoheit; 
Ob durch neuere Reichsgeſetze die Landeshoheit 
erweitert werden koͤnne, unterſucht Joh. Jac. Moſer 
von der Colliſion widriger neuerer Reichsgeſetze mit 
älteren Landes: Compactaten und Privilegien, in ſei⸗ 
nen Nebenftunden Th. 4. (1757-) ©. 506. 


1065. 
"e) vom Berbältniffe der Landeshoheit zur Reichs: 
verfaſſung. 

Vom Verhaͤltniſſe der Landeshoheit zur Teutſchen 
Reichsverfaſſung überhaupt find vorzuͤglich noch fol⸗ 
gende Schriften zu Rathe zu ziehen: „® 

1) Lud. Hvco de flaiu regionum Germa- 
niae etc. Helmft. 1661. (f. oben $.841. ©.43.) 

2) Caefarinus FÜRSTENERIVS de iure ſu- 
prematus principum Germaniaeetc. 1677, 12. (f. oben 
$, 122. im 1. Th. ©. 249.) 


3) Io, 
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. 3) Io.Nie.Her'r de fuperioritate territoriali, 
1682.35 de /pecialibus R.G. imperiirebuspublicis, und 
de ſubiectione territoriali 1698. und in feinen opu/r. 
(f. oben S. 127. im ı. Th. ©. 257.) 


.  4)Huld.abEvsen diff. de [enfu illußris regu- 
ae: flatus tantum poſſe in fuis territoriis, quantum 
imperator in imperio. 


| 5) Nic. Chph. Lyncker difl, de potentat, 
Ten. 1690. | 


6) Ern. Ioach. WEesSTPHAL de genuina ori. 
gine potentatus principum in imp. R. G., len. ı721. 


7) Gottl. Saın. TREVER monſtrum arbitrarii 
äuris territorialis a legibus imperii e Germania profli- 
gatum, Francof. et Lipf. 1739. 

| 8) Hier, Fried. Schorcn difl. de limitibus 


fuperioritatis territorialis fecundum leges fundamen- 
tales imperüi, Erf. 1744+ | 


9) Io. Andr. Hormann meditationes de 
yotentatu flatuum 5. R. L., eius origine atque effe- 
Zibus, cum discurfu praeliminari de fuperioritate 
territoriali, len. 1745» 4, 


ü—— — — 


IV. Haupt⸗ 


4) Verfchiedenh.nacy d. Perfon d. Landesh. 285 





IV. Hauptſtuͤck 
von 


Verſchiedenheit der Verfaſſung der Laͤnder 
nach Verſchiedenheit der Perſon 
2... ed Landesherrn. 


nn m nn m nn nn u 





G. 1066. 
Mas hier nod) erdrtert werden koͤnnte? 


H“ lieſſe ſich vielerley erörtern, wie theild bloß 
perſoͤnliche Einflüffe Verſchiedenheiten in der Me: 
gierung machen koͤnnen, nachdem ſich ein Herr fr feine 
Perſon mehr ober weniger ber Regierungsgeſchaͤffte 
annimmt, und wie theils die Verfaſſung der Länder 
unterſchieden ift, nachdem fie von weltlidyen oder geifts 
Yichen Herren, von Shurfürften, Fürften-oder Grafen 
uno Praͤlaten, von anmefenden ober mehr oder minder ents 
fernten Herren vegiert werben. Bon allen dem ift- 
aber noch wenig vber nichts in eigenen Schriften eroͤr⸗ 
tert. Zur Probe nenne id) nur lo. Paul Kress 
diſſ. de paroemia: Unter Krummftab ift gut wohnen, 
Ien. 1712. 


(EEE. EAREEENEEEEEEEEEETEEN EEE 


V. Haupts 
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V. Hauptſtuͤck 
von Schriften 


von Reichsſtaͤdten und deren innerlicher 
Regierungsverfaſſung. 








F. 1067. 


Von der Reichsſtaͤdte innerlicher Verfaſſung 
uͤberhaupt; 


ur Kenntniß der innerlichen Regierungsverfaſſung 
der Reichsſtaͤdte, als einzelner Staaten betrachtet, 
gehoͤren groſſentheils eben die Werke und Schriften, die 
oben vorgekommen ſind, da von Reichsſtaͤdten, als 
Reichsſtaͤnden betrachtet, die Rede war ($. 964. u. f. 
. oben ©. 163. u. f.); infonderheit die dafelbft anges 
führten Wegelinifhen, Kuipfhildfhen und Moferis 
fhen Warte. 


G. 1068. 


und insbefondere 1) von der reichsftädtifchen 
Reichsſteuer; 


Von der Reichsſteuer, die dem Kaiſer noch aus 
Reichsſtaͤdten zukoͤmmt, haben wir eine beſondere Ab⸗ 
handlung Herm. Henr. EnGeLBrEcHT diſſ. de 
fteura imperiali ordinaria ciuitatum imperü, Gry- 
phisw. 1744., edit. 2, 1751. ine ausführliche 
Nachricht ſowohl von diefer Steuer überhaupt, als ins 
fonderheit von der Reichsſteuer ver Staͤdte Halle in 
Schwaben und Ulm enthält der “gruͤndlich hiftorifche 

Bericht 


5) Reichsftädte, Benz 287: 


Bericht von der Faiferl. und Reichs⸗Landvogtey in 
"Schwaben (1755. Fol.) Ih. 1. Abfchn. 6. $. 145 
20. Auch findet fich dafelbft unter den Archivalurkun⸗ 
den und Benlagen Th. 2. Num. 78. ein altes Werz 
zeichniß der Reichs- oder Staͤdteſteuern aus der Canz⸗ 
ley des K. Ruprehts, und Num. 88. eine actens 
mäflige Defignation der Urbar = oder Reichsfteuern 
“per Reichsſtaͤdte in Schwaben und derfelben derma⸗ 
“iger Beſchaffenheit.“ Won der Faiferlichen Refolus 
tion der Reichsſtaͤdte Reichsſteuern einzulöfen f. Fabers 
Staatscanzley Th. 45. Cap. 21. 


$: 1069. 
2) von der Regierungsverfaſſung der Reichsſtaͤdte, 
7 


a) Insgemepi 


—So groß auch die Verſchiedenheit der ins 
nern Verfaſſung der Reichsſtaͤdte iſt, deren 
jede meiſt ihre ganz beſondere Eigenheiten hat; ſo 
wuͤrde doch zur Ueberſicht derſelben im Ganzen ſich kein 
geringes Licht ausbreiten, wenn man ſowohl die in den 
meiſten Reichsſtaͤdten von Zeit zu Zeit ausgebrochenen 
Unruhen, als bie kaiſerlichen Privilegien, reichsge— 
richtliche Erkenntniſſe oder Verträge, wodurch die Ver— 
faffung einer jeden Stadt ihre Beſtimmung erhalten, in 
ein allgemeines chronologiſches Verzeihniß gebracht 
vor ſich hätte, und in eben der Zeitordnung genauer 
durchgienge, Bisher findet man meift nur Nachrich⸗ 
ten davon nach alphabetiſcher Ordnung der Reichsftaͤdte 
in der Felſiſchen Bibliothek vor der Wegeiiniſchen 
Sammlung 1770. (ſ. oben F. 964. ©. 163.) und in 
Miofers reihsftäbtifher Regimentsverfaſſung 1772, 
Die Materialien felbft find groffentheils in Luͤnigs 
Reichsarchiv part, fpec, contin, 4. vol, 13, 14. und 

a in 
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in Mofers reichsſtaͤdtiſchem Handbuche anzutreffen; 
zum Theil aber aud) in der Staatscanzley Reichsfa⸗ 
ma, Sammlung der Reichshofrathsſchluͤſſe und ande⸗ 
ren aͤhnlichen Werken zerſtreuet. Als allgemeine 
Schriften von der reichsſtaͤdtiſchen innerlichen Verfaſ⸗ 
ſung kann ich hier noch anfuͤhren: 
1) Gottfr. Dan. Horrmann diſſ. de /yndi= 
cis vel confiliarüs ciuitatum imperialium, Tüb. 1775. 
) Alb. Conr. Friedr. Renz diff. de nexus 
inter magiftratum ac, ciues ciuitatum imperii funda- 
mento ac effetu, Goetting. 1779. 


§. 1070. 
b) einiger einzelnen Reichsſtaͤdte; 


Ueber einiger einzelnen Reichsſtaͤdte innere Vers 
faffung (ſ. auch oben $. 969. ©. 170.) gibt es noch 
einige befondere Schriften, als: 

ı) Henr. HıLnesranD difl. iura peculia- 
riaquaedam reipublicae Noribergenfis, Altorf 1716, 


2) Henr. Broxes difl. de Kaufburae iuris- 
difione criminali per totum diffufa territorium, len. 
1750. 

3) Conr. Wilh. STRECKER diſſ. de collegiis 
ciuicis Francofurtenfibus eorumque oficäis, iuribus et 
praerogatiuis, Erf. 1751. 

4) Gottfr. Dan. Horrmann ſ. reſp. JIoſ. 
Fried. Romıc praetoris Biberacenfis difl, ana- 
lea quaedam iuris publici Biberacenfis, Tüb. 1769. 


$. 1071. 
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$. 1071, 
3) von den reichäftädtifchen Reichsvogteyen; 


Ueber vie Reichövogtey, fo ehedem in Reiches 
fädten ftatt gefunden, find in neueren Zeiten verfchies 
dene Streitigkeiten entftanden ($. 98. m 1. Th ©.218 ), 
wovon überhaupt folgende Schriften nachzujehen finde 


ı) Anon. (Dan. Heiders) Discurs über der 
empor gehenden Frage: Ob die alten Reichsvogteyen 
diefer Zeit bey den Reichsſtaͤdten mit berechtigtem Fug 
und des h. R. Reiche verhoffender Wohlfahrt wieder: 
an⸗ und zu Werke gerichtet werden follen, und koͤnnen, 
over nicht? 1639. 

2) Anon. (Rob. Jac. Speidels) beftändige 
und mwohlgegründete Widerleg ung eines über bie in 
ven Reichsftädten von Alters herfommene Reichsvog⸗ 
teyen in Druck ausgefprengten Discurfus, fo viel 
darinnen die Vogtey der Stadt Augsburg zum ver⸗ 
meynten Exempel in unterfehieblichen Stellen angezogemw 
wird, 1643. 


3) Anon. (Heiders) gründlicher hiftorifcher Vea 
tiht von den alten Reichsvogteyen bey den Erb-Freya 
und Reichs⸗Staͤdten, wie auch bey den hohen und ana 
dern Stiftern und Klöftern, Stuttgart 1655. 4. und 
Um 1732. 


4) IfaacPever diff, de aduocatiis liberarum 
ciuitatum imperialium circuli Franconici, Altorf. 
1722, _ 


5) Chrift. Fried. Plathners problema publi- 
cum: Db Eaiferlihe Majeftät die bey den freyen 
Reichsſtaͤdten hiebevor heilfamft geordnete Reichsvog⸗ 
tey und Schultheiffen  Yınt hinmwiederum zu erneuern 

Sites, 3. Ch. T und 
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und am fich zu nehmen rechtsbefugte Intention haben 
möchten? 1734. 
6) Dav. Ge. Strube von ftädtifhen Reichs⸗ 
Hogteyen (infonderheit die Reichsſtadt Worms betr.) 
in feinen Nebenftunden Th, 5. ( 1757.) ©. 292:345. 


5. 1072. 
infonderheit a) von Norbhaufen; 


Die Reichsvogtey und das Reichsfchultheiffenamt 
in der Reichſtadt Norohaufen betreffend ift ein Refpon- 
fum iuris von Soh. ac, Moſer gedruckt zu Ebers⸗ 


dorf 1746. Fol. | 


$. 1073. 
b) von Weslar; 


Die Heffendarmftädtifhe Vogtey über Wetzlar 
hat noch in neueren Zeiten folgendeSchriften veranlaßt: 


ı) Andr. Pet. Hesse diff. de iuribus imperia- 
hbus in ciuitatem imperü Wetzlariam et cafırum 
Carismunt landgrauiis Hajfo- Darmfladinis iure 
feudi conceſſis, Goetting. 1751.; auch unter dem Ti: 
‚ tel: traltatio fyftematica de fuperioritate territo- 
riali in ciuitotem Wetzlariam, atque de iuribus in ca- 
‚Rrum Carlsmunt landgrauiis Haffo-Darmfadinis ex 
concefhonibus imperatorum competentibus, Goett. 
175% _ 

2) Benrkundete Gefchichtserzehlung die Handha⸗ 
bung der reichslehnbaren dem fuͤrſtl. Haufe Heffens 
darmſtadt in und über die Stadt Weßlar competirenden 
Erboogtey, Schuß, Geleit und anderer Regalien ꝛc. 
mit Beyl. A⸗Z. Darmft. 1763. Fol. und in den feled. 

iur. 


5) Beichsſtaͤdte. 291 
iur. .publ. nouifl. Th. 45. ©. 361., Th. 46. 


©. 62. 

3)Apologia Wetzlarienfis ober beffer folidirte 
Gefhichtserzehlung der Stadt Weßlar alleine competis 
renden Gerechtſamen und Regalien, das Geleit in und 
durch Wetzlar betr.; mit Anl. A- Lil. Wetzl 1764. 
Fol., und in ven fel, iur, publ. nouifl, Xh. 48. ©. 
138- | 


$. 1074 
c) von Aachen; 


Won der Stadt Aachen haben wir “Geſchichte 
nd Mechte der Reichsober⸗ und Untervogten, wie auch 
908 Reihsfchultheiffenamts in der des h. R. R. freyen 
— Aachen“ (von Joh. Jac. Moſer) 1770. 

ol. 


§. 1075. 

4) vom Geſandtſchaftsrechte der Reichsſtaͤdte; 

Das Geſandtſchaftsrecht der Reichsſtaͤdte ſowohl 
Geſandten zu ſchicken, als zu empfangen, eroͤrtern fol⸗ 
gende Schriften: | | 

ı) Car. Wilh. WoELKER difl. de iure lega- 
tionum ciuitatum imperü, Alt. 1713. 

2) Io. Vir. CRAmER oratio de pari iure ciui- 
tatum imperialium ac gentium liberarum in recipien-' 
dis legatis, Marb. 1740. | 

3) Io. Ad. IcxsſsTATT de legatorum extero- 
rum in cinitatibus imperii immediatis ac liberis refi- 
dentium priuilegüs et iuribus, Würzb, 1740. 


T 2 §. 1076. 
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$. 1076. 
5) von den Hanfeftädten, 

Die befondere Vefchaffenheit und Worzüge der 
ehömaligen Hanfe, und der dazu gehörigen Hanſeſtaͤdte 
erörtern folgende Schriften: 7 

1) lo, SIBRANDI Lubecae et hanfeaticae vr- 
bium iura publica, Roft. 1620. 4. 

2) Io. Angel. WERDENHAGEN de rebuspe- 
blicis hanfeaticis, Lugd. Bat. 1631. 16.; et longe 
audtior, Frf. 164 1. fol. 4 

3) Ioach. HAGEMETER de foedere ciuitatum 
hanftaticarum, Frf. 1662. 4. 

4) Theod. KRIRCHMAIER de ciuitatibut han- 
featicis, Vit. 1677. 4. Ä 

5) Vir. Heınsivs de ciuitatibus hanfeatıcis, 
Ien. 1684.; auch Teutſch: Eurze hiftorifcehe Erzehlung 
von den fo genannten Hanfeftädten, Sen. 1684- 

6) Soh. Pet. Willebrand Hanſiſche Chronik, 
Luͤb. 1748. Fol. | 

7) Betrachtung über die Würde der Teutfchen 
Hanfe, Hamb. 1768. 8. (von Joh. Pet, Wille⸗ 
brand). 


G. 1077. 
und den Städten die zur See handeln. 

Ueber vie Stelle ver Wahlcapitulation, welche 
der zur See handelnden Städte gedenft, commentirt 
Io. Ju, Svrranndifl, de vero ſenſu art. VIL$.2. 

capitul, nouiſſ. Francof. ad Viadr. 1753. 


— — | 
VI. Such 


— 00 


— — 


vl Bub. 


von jeden einzelnen, 
infonberheit erſtlich | 
den allgemeineren Regierungs: Rechten. 
N —— N —— N —— —— 
Il. Hauptſtuͤck 
von Shriften 


von Negalien und deren Eintheilung 
überhaupt. 
44— — | 

F. 1078. 

1) Von verſchiedenen Eintheilungen der Regalien oder 
Regierungsrechte; 
enn man erſt das Recht der hoͤchſten Gewalt 
und die Art und Weiſe zu regieren uͤberhaupt 
ſowohl in Anſehung des ganzen Reichs als der beſon⸗ 
deren Teutſchen Staaten nach der bisherigen Anleitung 
hat kennen lernen; fo koͤmmt jetzt die Reihe an Erörs 
terung jeber einzelnen Hoheits s oder Regierungs⸗ 
Rechte, wie fie theils in der Eaiferlihen Negierung, 
theild vermöge der Landeshoheit in jedem befonderen 
Staate ausgeübt werden. 


Won vielerley Abtheilungen, bie ſich von diefen 
faſt unüberfehlichen einzelnen Gerechtſamen machen 
laſſen, iſt es inſonderheit unſerem Staatsrechte am 


angemeſſenſten, erſt nach Verſchiedenheit der Gegen⸗ 
x 3 fände 
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ſtaͤnde die weltlichen von geiftlichen , und. in jenen wies 
derum die Lehens-Hoheitsrechte von anderen abzufon= 
dern 5 fodann aber ohne Rückficht auf das Lehens⸗ und 
Kirchen⸗Weſen erft gewiffe allaemeine Hoheitsrechte, die 
an keinen befonderen Gegenftand gebunden find, von 
ſolchen, deren jedes feinen eigenen ganz beftimmten 
Zweck und Gegenftand hat , zu unterfcheiden. Won 
einer ſolchen Eintheilung der Regalien oder Hoheits⸗ 
und Megierungsredhte überhaupt ift mir nur folgenz 
de Schrift bekannt: luſt. Ge. Hevser fpecimen 
iuris publici de difliin&ione regalium inter effentialia‘ 
et accidentalia eiusque vfu , Goetting. 1755. 4. 


G. 1079. 
2) von den Regalien felbften überhaupt. 


Als foftematifhe Abhandlungen der Megalien 
aus allgemeinen Grundſaͤtzen koͤnnen faft alle Werke 
des allgemeinen Staatsrechts benußt werden, wie ich 
folde oben ( $. 673. im 2. Th. ©. 381.) bereits 
angeführt habe. Zur Zeit, da noch weder Schriften, 
noch VBorlefungen über das Staatsrecht üblidy waren, 
gab doch der Text des Lehnrechts von Regalien (Il. 
F.56.) Gelegenheit darüber zu lefen und zu ſchreiben. 
ie häufig das letztere gefchehen ſey, mag folgendes 
Verzeichniß lehren: 


ı) Fried. Prvckmann de regalibus, Lipf. 
ı551. Berl. 1588. fol., Vit. 15392. 4., Budiſſ. 
1668. 8., Lipf. 1668. 1671. 


2) Ferd. Künmn de regalibus, Ingolf. 
1565. 4. 


3) Il. BorcHoLTEN explicatio cap. vn. 
fend. quae fint regalia , bey feinen con/uetud. feud, 
Helmft. 1581. 4. 4) Nic. 
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4) Nic. EveRHARDvs de regalibus,Ingolft. 
1584. 4. 

$) Nic. Revsner diff. de regalibus , Ien. 
1592. | 

6) Arn. de Reveer difl, de regalibus, Ien. 
1594- 

7) Leop. Hackeı de iure regali, len. 1595° 

8) Fried. Marrını difl. de regalibus, Frib. 
Brisg. 1596. 

9) Regn. Sıxtınvs deregalibus, Mühlh. 
1602., Frf. 1617, 1620. 8., Hanov. 1657. 8.» 
Norib. 2 — 1717. 4. (f. oben $. 65. im 
1. Th. ©. 157.) 

10) Ern. CoTHMmanN diſſ. de regal, 
Roft. 1604. 

11) Ge OBRECHT tradt. de — | 
1604. 

ı2) Car. Ioercer L. B. in Kreuspach 
diff. de regalibus ex comm. Ge. ÜBRECHT ex- 
cerpta, Arg. 1604. | 

ı3) Henr. Bocer de vegalibus, Tüb. 1608.8, 


14) Iac. Nımmer diff. de regalibus, Baſil. 
1608. in den di. Bafil. vol, ı. num. 6. 


15) lo. Camman colleg. iurid. de iuribus 
maieflatis, Giell. 1612. 4. 


16) Matth. Cvno Ge 


17) lo. Ge. BRvGLAcCHER de regalıbus 
maioribus [eu iuribus maieflatis, Ingolft, 1613. 4. 


x 4 18) 


‚296 Bücherkenntniß. VI) allgem. Reg. Rechte, 


18) Virg. PınaıTtzEer de regalibus, Ien. 
3613. 

19) Fried. Mevır lectio curforia regalium. 
maseflatis fifcique iurium, Gryph. 1613. 2 

. 20) Matth. Borcıvs de natura iurium 

maieflatis et regalium, len. 1614. in ARVMAEL 
. discurf. Vol. 1. p. 828 - 913. 
. ar) Sig. FINCXELTHAvVS diff. de regali- 
bus, Lipf. 1615. 

22) Nic. Procn de regalibus, Herbip. 1617. 
1639. 12. Ä 


23) lo.Stvck discurfus iuridico-politicus 
eirca cap. vnum feud, quae [unt regalia , Helmtt. 
1617. 4. | | | 

24) Wolfg. Hırscusacn difl. de regali- 
bus, Vit, 1618. 


25) Conr. et Bened. Carrzov fratrum 
diſſ. de regalibus, Vit. 1618. 


26) Conr. ab Eınsiever tra. de regali- 
bus, Hal. 1619. 8., et cumConr. et Ben, Care- 
zov deregalibus, Hal. 1678. 8. 


27) Henr. Krapp deregalibus, Lipf, 1619. 
28) Dan. Orto de regalibus, len. 1620. 8. 


29) Chr. Besorn difl. de regalibus iuribus- 
que maieflatis, Tüb. 1621. 


30) Fried. Prvckmann ad II. F. 56. de 
regalibus, Lipf. 1622. fol. 


$!) Thom, Lansıvs de regalibus, Tüb. 
1023. 


— 


1) Eintheil. der Reg. Rechte überhaupt 297 


1623. in LavTerBach difert, vol. 4 nm. 
106. 


32) Pet, THEODORICI diff. de regalibus, 
Ien. 1623. - 


33) Bened, Crvsıvs di. de regalibus, 
Gieſſ. 1624. 


34) Ge. Dav. Locamer diſſ. de regalibus,, 
Arg. 1624. 


35) Alb, Bvcmov de regalibws, Bafıl.. 
1625. 
36) Nic. Wınsıı difl, de regalibus, Arg. 
1626. 


37) Adam Maıster difl, de regalibus, Ba- 
fil. 1628. 


38) Phil. Ern. Assvm de regalibus, Marb. 
1629. 


39) Paul. Mowranı tract. de vegalibus, 
Weap. 1634. 1647: fol. 


40) Chr. Ornm diff. de regalibur, Regiom. 
21636. - - 


41) Ge. Fried. Linpensrünr de regali- 
bus, Ingolft. 1637. 


42) Erasm. VnGEPrAVvER diſſ. ds regali- 
bus, len. 1638. 


43) Ioach. Lassowen diſſ. IV. de regalie 
Zus, Roft. 1638. 


44) Ad.Rıccıı difl. de iuribus maieflatis, 
few de regalibus praceminentibus, Regiom. 1642. 


x 5 | 45) 
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. 45) Franc. STYPMAaNN diff. de regalibus, 
Gryph. 1642. 
469) Rud. Wilh, Kravse difl. de regalibus, 
Ien. 1645. 
. 47) Io. BRVnneMmanmn difl. de regalibus, 
Frf. 1649. 
- 48) Henr. Rann diſſ. generalia circa do- 
ärinam de regalibus obferuanda, Roft. 1650. 
49) Wolfg. Walth.Grvseä diſſ. de segah- 
bus, Tüb. 1651. 
' 50) loach. VoLscnov: diff. de regalibus, 
Gryph. 1651. 
. = sT)) Ern. Fried. SCHROETER difl. de rega- 
hibus fifci, len. 1657. 
52) Io. Melch. OurAwD de iure regalum, 
Erf. 1661. — 
53) Alb. Berns de regalibus, Baſ. 1662. 
54) Franc. Phil. Roxocn difl. de regalt- 
bus, Arg. 1668. 
55) Val. ALserrtı diſſ. de segalibus erga 
fubditos iufle exercendis, Lipf. 1671. 


56) Henr. Günth. EvLennavpr diſſ. de 
juribus territorialibus, Altorf. 1671. 

57) Cafp. LAaNDGAVEIL deregalibus, Erf, 
1674, 
| 58) Io. Weıs f. refp. Bernh. Lud. Mor- 
KENBECK difl. de regalibus, Giefl, 1676. 


59) lo. FicKENSCHER de iure regalium, 
Baruth, 1677. 60) 
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60) Sam, STRYCK progr. de regalibus, quae 
ſiſci vulgo dicuntur compendia, Vit. 1691. 


61) I. Bvrcumarp deregalibus, Bafıl. 
1693. ——— | | 


62) Io. WERLHOF diff. de alienatione et con- 
ceſſione iurium, quae vocars [olent regalia, Helmtt. 
1693. rec. 1757. | 


63) Io. Henr, Ferz excerpta controüerf. il. 
lufir. de regalibus, Arg. 1709. | 


64) Mich. Henr. GRIBNER de iuribus prin- 
cipumregalibus ,‚quae vulgo [ed perperam ad iurisdi- 
&ionem referuntur, Vit. 1742. in feinen opusc. tom. 
I.p. II$. | 

65) Chr. Tuomasır diſſ. de regalibus fifa 
‚principum Germaniae circa adquifitionem, Hal.17 13. 

66) Io. Wilh. Goeseu diff. de iuribus pro- 
eerum imperii maieflaticis, Helmft. 1718. 

67) lo. Theod. SchHErrFer de regalibus 
tum in genere, tum vero in [pecie de regalibus S. 1, 
R. G., Tüb. 1719., au in Moser /yntagm. 
diſſ. iur. publ. p. 695 - 736. 

68) Fried. Herm. CRAMER decifiones iuris 
publici de regalibus, Detmold 1725. 4. 

69) Chr. Ge. Jargow Einleitung zu der Leh⸗ 
ze von Regalien, Moft. 1726. 8., vermehrt 1757. 4. 

70) Adr. STEGER de regalibus iuris publici, 
Lipf. 1754. 

zr) Io. Mich. Darm f. potius Io.Ge. Nev- 
REVTER difl. de iuflo et iniuflo regalium vfu, 
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72) Ern. Mart. CuLavenıt difl. ex do- 
Erina de regalibus capita quaedam controuerfa, Vit. 
1757- 

73) Io. Tob. CARRACI f. refp. Phil. Ern. 
Bertram diff. de genuino ſenſu ac valore conflis 
Zutionis Friederici I. Imp. II. F.56., Hal. 1765. 

74) Zac. Fried. Döhler von den Regalien, 
Nuͤrnb. 1775- u 

* Bloß dieſes chronologifche Verzeichniß wird 
einen aufmerkſamen Beobachter ſchon belehren, wie 
es eben feinen Verfall unſerer Staatsredyts = Kit: 
teratur anzeigt, daß foldyeallgemeine Schriften von 
Regalien nicht mehr fo häufig find, als vor hun= 
dert und mehr Jahren. 


II. Hauptſtuͤck | 
von Schriften 


vom Rechte der höchften Oberauffiht, und 
dem damit verbundenen Rechte 


Verleihungen und Beftätigungen zu ertheilen. 





$. 1080. 
M Recht ber Oberaufficht; 


Fr erfte und allgemeinfte Recht der höchften Ges 
malt ift, über alles, was zum Staate gehbret, 
und darinn vorgehet, fo weit es die gemeine Wohl⸗ 
fahrt nöthig oder nüßlih macht, die höchfte Oberaufs 
ſicht zu führen. Einige allgemeine Grundfäße davon 
finden fich in meinen Veyträgen 2. Th. (1779.) ©. 

‚81. 
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181. u. f. entwickelt. Von beſonderen Schriften ge⸗ 
hoͤren hieher: 


1) Ahasv. FrıtscH de viſitationibus pro- 
uincialibus vtiliter infituendis, von Landviſitationen, 
Ger. 1671. 4., rec, Hal. 1750. 4., auch in feinen 
opust. | 


2) Ern. Fried. Manzeı diff. de principum 
iure [upremae in/pectionis generalis in facra et poli- 
tica, Rott. 1757. 


(. 108r. 
2) Recht, Privatgefchäffte zu beftätigen; 

Das aus eben diefer Quelle herzuleitende Recht, 
Privatgefhäffte zu beftätigen,, erläutern folgende 
Schriften: 

1) lo. Chr. FALKner de confirmatione iu- 
diciali contractuum aliorumque actuum, Ten. 1669. 

2) Io. Sam. Stryck difl. de confirmation 
principis, Hal. 1695. Ä 


3) lo. Franc. Kvnken diſſ. de confirmatio- , 
ne, atque num haec fundet iurisdiffionem Caefaris, 
fi quid negotii ab hoc fuerit confirmatum, Marb, - 
17061, | 


G. 1082. 


3) Recht Eonceffionen zu ertheilen; 


Zum echte Eonceffionen zu ertheilen gehört 
Ge. ENGELBRECHT difl, dec/aufulis concefionum 
principis, Helmit. 1678, 


$-. 1083, 
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$. .1083. 
4) Autonomie, 


Von der Autonomie, oder ver Freyheit nad, ei⸗ 
genen Gefeßen und Beftimmungen zu leben, handeln 


ı) Pet. GaLLADE difl II. de autonomia 
priuata, Heidelb. 1769. 

2) Soh. Ehrift. Majer von der Autonomie, 
vornemlich des Fürften » und übrigen unmittelbaren 
Adelftandes im R. T. Reihe, Tuͤb. 1782. 8. 





von Schriften 
von der gefegebenden Gewalt. 


| $. 1084. 
IT) Von der gefeßgebenden Gewalt überhaupt; 


zen die hoͤchſte Gewalt von dem, was im Stans 
te vorhanden ift und vorgehet, hinlängliche 
Kenntniß hat ; fo ift fie erft im Stande , geſetzlich zu 
verfügen, mas zur gemeinen Wohlfahrt gefchehen 
oder nicht geſchehen, was diefern für ein Recht, und jez 
nem für eine Verbindlichkeit zufommen folle. Won 
diefer gefeßgebenden Gewalt überhaupt handeln: 


1) lac. Le Brev diff. de maieflate,, iure 
item maieflatis praecipuo, poteflate ferendi et abro- 
gandi leges, Giefl, 1652. | 


2) lac. Tuomasıı difl, de poteflate legisla- 
toria, Lipf, 1654, 3) Melch. 
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3) Melch. WEnDELER difl. de poteflate fe- 
rendi leges ciuiles , Vit. 1659. 


4) Gerh. von SToEcKEN difl. de poteflate 
an. Arg. 1669. 


$) Henr. Pet. HABERKORN princeps legis- 
| — Gieſſ. 1669. 


6) Io. Chr. WAGEnSEIL diſſ. de iure le- 
gum ferendarum, Alt. 1690. 


7) Io. Eb. Roesrer diff. de poteflate im- 
perantium kegislatoria, Tüb. 1721. 


8) Matth. Alhard Hvreven diſſ. de legi- 
bus in genere , et in [pecie de legibus ciuilibus pofiti- 
uis, praeprimis ratione S. I. R, G. flatus, Marb. 
1727- 

9) Gottfr. Weighard Rına diff. de potefla- 
te legislatoris cinilis ob viilitatem et necefitatem 
reip. circa recefionem a iure gentium primaeuo, Frf. 
. 1731. 

ı0) Car. Eman. RovssELET DE CHaAR- 
pıLLor difl. depoteflate legislatoria [ummorum im- 
verantium, Ärg. 1742. 


11) luft. Henn. Boenmer de poteflate le- 
gislatoria, ceu effeftu [uperioritatis territorialis, in 
feinen con/ult. tom, 3, part, ı. (Hal. 1748.) reſp. 
16. p. 474 » 480. 

ı2) lo. Arn. EnGELHARD diſſ. de perfona 
legislatoris morali, fine obligationibus et iuribus le- 
gislatori qua tali inhaerentibus, Groning, 1761. 


ı3) Car. Ferd. Hommeı diff. principis cura 
sirca leges, Lipſ. 1765. | 
14) Chph. 
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14) Chph. Henr. Lorenz diff. de obliga- 
tione legis in praeteritum, Lipf. 1779, 

15) Aug. Fried. Scnorr diff. de vi legum 
eiuilium in fubditos temporarios, Lipſ. 1772. 


$. 1085. 
1I) und dann noch abfonderlic) 1) von Auslegung der 
Gefeße; 


Won Auslegung und Erklärung ber Gefeße, und 
dem dabey eintretenden Rechte ver höchften Gewalt, 
handeln: | | 

1) Cafp. ZıesLer difl. de iure interpretan- 
di leges, Viteb, 

2) Io. Fried. OLFARII progr. de authentica 
legum interpretatione a legislatore exfpelanda, Lipf. 
1708. 

3) Chr. Gottfr. Hormann difl. de ratione 
interpretandi leges imperü R. G. publicas , Lipf, 
1720. 

4) Io. ViIr. CRAMER de interpretatione flatu- 
forum , in feinen opusc. tom. 3. p. 121 - 160. 

5) Gosw. lof. de BvınınK de interpreta- 
tione legum imperialium, Duisb. 1755. 

6) Diff. de iure et oficio [ummorum imp. tri- 
bunalium circa interpretationem legum imperii, Goet- 
ting. 1758. in meinen opusculis p. 185 - 258 


$. 1086. . 
2) von Aufhebung und Abänderung der Gefeke; 
Das Recht, Gefege aufzuheben oder abzuaͤn⸗ 
dern, erläutern: ı) lo. 
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. ») Io Nic.Herr difl,.de lege, claufula, vb 
non abrogari poſſit, munita, Giefl. 1698. in opusc, 
vol, ı. tom. 3. | | a 


2) lac. BRVNNEMANN diſſ. de anteae bel. 
lae mutatione, Hal. 1700. : 

3) Imm. WeBer diſſ. capita chryfobuline, 
quae vel numguam obferuata, vel defuctudine fublata, 
vel immutata, Giell, 1717. Zur 


| $. 1087. 
3) von Abweichung von Reichsgeſetzen; 
Ob und wie weit ein Reichsſtand in der Geſetz⸗ 
gebung vom gemeinen Rechte und von den Reichsge⸗ 
ſetzen abgehen koͤnne 2 unterſuchen: | 


1) Chr. Tuomasıvs de flatuum imperii po- 
teſtate legislatoria contra dus commune, Hal. 1703. 

2) Ge. Wilh. FLEISCHMANN de poteflate 
legislatoria flatuum imperiicontra ius commune, Arg. 
1713. 

3) Vir. Fried. BecHt de legibus ad fiatum 
euiuslibet reip. prudenter adplicandis, et de iure re- 
cedendi a conflitutionibus imperit ſtatibus competense, 
Giefl, 1729. | 

4) Aug. aLevser di. de principum Ger- 
manorum abjoluta poteflate leges ferendi, Vit. 1750. 


S. 1088. i j 
4) von der Kandftände Theilnehmung an der geſetzg 
benden Gewalt; 
Der Landftände Xheilnehmung an der gefeßges 
benden Gewalt der Reichöftände erläutern: s 


Lister, 3. Th. u ı) Tob. 
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ny Tob: Iac. Reınmarrtm de flalibus pro- 
wincialibus , quatenus ad legisiationem- concurrant, 
in feinen obferuat. ad Chriftin. (Erf. 1743. fol.) Vol, 
1. obf. 13. p. 27. 28. 

2) Soh. Zac. Moſer von der Yeutfchen Lands 
ftände Gerechtfamen bey Errichtung neuer oder Abäns 
derung alter Landesgefege, in feinen Nebenftunden 
Th. ı. (1757.) ©. 77. 165. 184. | 

3) Dav. Ge. Serube , wiefern in Teutſchland 
der Landesherren gefeßgebende Gewalt von ihren Lands 
ftänden eingefchränket wird, und wer die Darüber ents 
ftandenen Streitigkeiten zu entfcheiden hat ? in feinen 
rechtlichen Bedenken B. 3. ( Hannover 1768. 4.) 
Bed. 84. ©. 300 - 312. | 

4) Io. Aug. Reıcnarpr difl. de iure fla« 
tuum prouincialium circa legiwlatoriam poteflatem, 
Ien. 1969. 


§. 1089. 
5) von Gewohnheitsrechten; 

VWon Gewohnheiten, ſofern die Duelle und Ver 
ſtim mung ihrer Verbindlichkeit in Frage koͤmmt, find 
ans einer Menge überhaupt davon handelnder Schrif: 
ten hier nur folgende auszuzeichnen: | 

1) Ge. Ad.Strvv diff. de confuetudinibus 
rationabilibus et irrationabilibus, Ien. 1667. 
2) Henr. Cocceıı difl. de iure confuetudi- 
nis in principatu, Heidelb. 1675., in feinen exercit. 
euriof. tom. 1. num. 15. 

© 3) Matth. Sluͤter von einer zu Recht beſtaͤn⸗ 
digen Gewohnheit, Hamb. 1694. 4. 

a 4) Nic. 
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— 4) Nic. Hier. Gundlings Gedanken vom Ge⸗ 
wohnheitsrechte, in ſeinen Gundlingianis , Th. 7. 
S. 142 - 168. | 

$) Io. Wolfg. Trıer diff. de confuetudini- 
bus fine con/en/u imperantis valentibus, Frf. 1727. 

6) Chr, Gottfr, Hormann de iure confue- 
‚tudinis, Frf. 8730. | 

7) Io. Ge. Waaner difl. de confuetudine e 
monarchia ex/ule, Lign. 173 5. 

8) Anf. Franc. Ioſ. Ernst diſſ. de iure non 
Jeripto feu con/uetudine vim legis habente , eiusque 
antroducendae requifitis, Mog. 1736. 

9) Chr. Lud. Crerı ob/eruationes de origi- 
ne et virkute iuris non Jeripti, Vit. 1739. 

10) Franc. Lud. Conranpı difl. de con/ue- 
tudine legem haud vincente, Helmft. 1745. 

ı1) Andr. Wilh. PAGENSTECHER difl. 
de vi atque aufloritate confuetudinis contrariae legi 
feriptae anteriori, Marb. 1748. 

12) Aug. aLevser difl. de con/enfu prin- 
cipis unico con/uetudinis fundamento, Vit. 1751. 

13) Gerh. von dem BvscH diſſ. de con ſuetu- 
dine, unde et quando vim legis obtineat? Goetting. 
1752. 
14) Henr. Gottfr. Baver diſſ. de diſſeren- 
tia confuetudinis praeter et contra sus introducendae, 
Lipf. 1761. | | 

15). Io. Iac. HoEFLER progr. de vera na- 


tura et indole iuris non [eripti, Helmft. 1763. 
Zu ua 16)Ge. 
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16) Ge. Henr. AYRER progr. de conſuetu- 
dine legem vincente, Goetting. 1764. 

17) Car. Chph. Horacker diff. de iure 
con/uetudinis [ecundum dofrinam iuris naturalis et 
Romani, Tüb. 1774. | 

ı8) Meine Abhandlung vom Werhältniffe zwi⸗ 
Then Gefegbüchern und Gemohnheitsrechten , in mei⸗ 
nen Beytraͤgen Xh. 2. (1779.) ©. 1-22. 


$. 1090. 
6) von flatutarifchen Rechten ; 

Die Verbindlichkeit ftatutarifcher Rechte zu ber 
flimmen dienen folgende Schriften: 

ı) Herm. BAvmGarT diſſ. de poteflate Ra- 
tuta condendi pro hodierno Germaniae flatu, Bafıl. 
1617. 

2) Matth. Stermanı diſſ. de. Aatutis, 
Gryph. 1627. | 

3) Ern. Friedr. ScHRoETer diſſ. & flatu- | 
tis, len. 1652. 

4) lo. Ge. Sımonıs diff. de iuribus Ratu- 
torum, len. 1678. i 

- 5) lac.HorP difl, de obligatione Aatutorum, 
Ged. 1686. 

6) Cafp. Henr. Horn diſſ. de confrmatione 
. flatutorum munisipalium per fuperiorem , Viteb, 
1694. } 

7) Lüd. Menken diff. de Aatutorum non 
confirmatorum effeku, Lipf. 1697, 


8) Nic, 
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8) Nic: Chph. Lyuxker de flatutis ciuita- 
tum prouincialium, len. 1699. 


9) Iuft. Henn. BoeHumer diff. de natura 
‚Ratutorum, quae in ciuitatibus prouincialibus con- 
duntur, eorumque obligandi principüs, "Hal. 1721. 
und in feinen exercit. ad D. tom, ı. p: 693. 


10) Io. Chr. ZımMERMaNN difl. de ob- 
feruantia flatutorum municipalium in municipüis non 
probanda, Erf. 1735. 


11) Chr. Gottl. Riccius von Stadtgeſetzen, 
— auch von der Natur und Eigenfchaft, gehöriger 
Errichtung ‚und Auslegung, der Statuten der Land⸗ 
ftädte c. — Frf. u. Lpʒ. 1740. 4. 


12) Franc. ALer de flatuto — — 
repugnunte, Heid. 1747. 


13) Io. Chr. Iof. Franc. Ign. VnGer difl. 
de eo, quod tirca objeruantias et ſtatuta eccleſiarum 
piorumque corporum, municipiorum, collegiorum 
aliarumgne communitatum [acri et profani, publici 
at priuati iuris el, Würzb. 1754. | 


14) Paul Wilh. Schmrn difl de flatutis ci- 
uitatum, quatenus incolas fuburbiorum , praecipue 
eirca fuccefi onem ab inteftato obligant, Ien. 1755. 


15) Ioh. Ott. LVTTERLOM diſſ. de Ratutis 
collegiorum opificum, eorumgque vfu et abufu , Jpe- 
ciatim iure Hamburgenfi ‚ Goett. 1759. | 


16) Chr. Henr. BREVNING diſſ. de iure fla- 
tutorum non confirmatorum, Lipſ. 1766. 


N 3 17)Chr. 
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17) Chr. Henr. Brevnına difl. an iura 
vurbium flatutaria obligent incolas municipiorum? 
Lipf. 1773. wi | 

ı8) Franc. Phil. BREITSPRECHER difl. 
de Ratutorum proprie talium principüs eorumque au- 
thentica interpretatione, Gryph. 173. 


$. - 1091. e_ 
7) von Verbindlichkeit der Fürften an ihren eignen 
Gefegen. 


Die Frage: ob und-wie weit Fürften an ihre eis 
gne Gefeße nicht gebunden ſeyen? erörtern; . . 

1) Andr. Scerstı quaeftio: an princeps fit 
legibus [olutus? Marb. 1597. - och 

2) Dom. ÄRVMAEVvS num imperator nofler 


etiamnum legibus folutus dici poſſit ? und.de fenfu L 
31. de legibus, in feinen discur/. tom. ı. num, 7.8, 


3) Dan. OrTo anprinceps legibus fit [olutus® 
in Arvm discurf. tom. 2. n. 14, | 


4) Io. GERHARD an princeps legibus folntus? 
in Arvm. discurf. tom. 4. n. 9. * 


5) Wilh. LVDpPWEII diſſ. ad L. 31. D, de 
legibus, Alt. 1628. | 


6) Pet. Mvsaevs diff. an princeps Iegibus 
ciuilibus fit obligatus ? Ten. 1644. 
7) lo. Pomerzsc#H difl. de prineive Ir bus 
foluto, Gryph; 1653. — 
‚8) Ge. Ad. Strvv de princine legibus folu- 


to, in feinen decad. quat. len. 1662. (f. oben $. 527. 
im 2. Th. ©. 240.) 


9) Ge. 
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9) Ge.:Paul. RoetenBeck difl. an prin- 
ceps fit [olutus legibus cinilibus? Alt. 1684. 
10) Io. Franc. Bvooeı diſſ. de ;principe le- 
gibus humanis, fed non diuinis [oluto, Hal. 1696. 
ır) Io. Phil. Srreıt.f. refp,:Io, Chr. 
SCHELLE difl. deprincipe lögibus ſoluto, Erf. 1709. 
ı2) Dan. Fried. Honeıser difl. de — 
pe legibus ſoluto, Hal. 1720. | 
13) Eb. OrTo difl. de principe begibus Ks 
to, Vltrai. 1727. 

‚14) Io. Conr. de Wadnenoib diſſ. de 
principe legibus foluto, in eius diſſ. triade, (Vltrai. 
1730. 8.) p- I - 200. 

: i15) Sam. Fried. WırLenzere dif. & 
principe humanis legibus [oluto, Ged. 1742. 

16) Tob. Iac. ReıNHARDT de principibus im- 
perii, quatenus fint legibus ſoluti; in feinen ob/eru. 
ad Chriflin. (Erford, 1743. fol), Vol. 1. obſ. 10. 
P. 15- 18. 

17) Io. Mich. DiLnerr an et quomodo 
maieſtas legibus fit [oluta? Norimb. 1746. 

ı8) Io. Gerh. Liwpouermer diſſ — 
gipe — ſoluto, Gieſſ. 1747- 


$. 1092. 
8) vom Rechte zu Dispenfiren. 
Das Recht, von der geſetzlichen Verbindlichkeit 
zu dispenfiren, erlaͤutern folgende Schriften: 


u — ı) Em. 
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1) Ern. Fried. Schroerter diſſ. — 
ſationibus, len. 1659. 


2) Ge: Ad. Strvv diſſ. de dipenfationibur. 
len.'1694.. N 
3) Ge. PARTS diſſ. de principum 
in dispenfando poteflate, Helmft. 1695... . 
'4) lo. Phil. PALTHENıvs de iure dispen- 
fandi circa leges praecipue poenales, Gryph. 1705. 
5y Sigfr. Günth. HorMEISTER difl. de 
sure dispenfandi, Giefl. 1715. . - 


6) Car.: Otto Tuvrrır or. de iure 2 
—* et aggratiandi, Heid. 15. 





IV. ee 
| von. Söäriften | 
vom Rechte Privilegien zu ertheilen. 


— $. 1093. 
Von Privilegien 1) ‚überhaupt; 

on dem, was durch allgemeine Gefeße georb 
ift, ober fonft der gemeinen Verfaſſung gem nie 
5% würde, Tonnen aus Gründen, die zur gemeinen 
oblfahrt abzielen, zu Zeiten Ausnahmen für eine 
zelne Perfonen oder Grundſtuͤcke ſtatt finden, welche 
durch beſondere Begnadigungen oder Hrivilegien be⸗ 
ſtimmt werden. Das Recht dieſe zu ertheilen fies 
het —— geſckgebenden Gewalt, als ein Zugehoͤr 
.11 der⸗ 
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‚derfelben, in ver naͤchſten Werbindung. : Was davon 
fowohl überhaupt als infonderheit in Anfehung der das 
bey eintretenden kaiſerlichen oder landesherrlichen Ges 
walt in Frage Eommen kann, davon find folgende 
Schriften nahzufehen: | 
1) Herm. Cowrına: diff. de priuilegüis veße 

conferendis et reuocandis, Helmft. 1669., in operib. 
tom. 4 p. 6.5. \ N ee er 

2) Io. Wolfg. Textor difl. de priuilegiit et 
dispenfatione, Alt. 1672. — 

3) Io. Theod. Scuere difl. de poteſtate fla- 

tuum imperü circa priuilegia, Vltr. 1713: | 

4) Gabr. SCHwEDER diff. de confirmatio- 
ne iurium et priuilegiorum ab imperatore flatibus ali- 
isque.membris imperii facienda , Tubing. 1719. 

5) Io. Iac. Moser diſſ. de poteflate, impe- 
ratoris circa concefones priuilegiorum, Tub. 1720. 

6) Ier. Eb.Lımk de priuilegüs, Arg. 1729. 

7) luft. Henn. Borumer :difl. de finibus 
priuilegiorum regundis, Hal. 1736. 


8) Io. Gottfr. Scnhavmsvaa.difl. de na- 
iura priuilegiorum tam gratioforum, quam conuen- 
tionalium , len. 1736. | | 

9) Friedr. FRIESE progr. de priuilegüis rem- 
publicam turbantibus et corrumpentibus, Lipf. 1740. 

10) Io, Gottl. Sıegen diff. de genuino pri- 
uilegiorum conceptu, Lipf. 1741. | 

11) Ge. Chr. GEBAVER fingularia de pri- 
wilegiis, Goetting. 1749. 

Pe UV; 12) 
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= ° 2) Guft;Beruh. Becmann‘, feu.refpönd. 
Car. Wilh. Maur. deBone diſſ. de aeguitate pri- 
uilegii odiofi-et-poteflate — circa id, Goet- 
fing. 175% "- 
a 3) Andr. Flor. Rıvınvs de — be- 

nefieio in concedendis prinilegüs, Witemb. 1754 

14) Ioh. KLerexer diff. de effeitu priuile- 
giorum ab imp. conceffarum quoad tus collectandi 
flatuum &o. Göetting. 1755: 

15) Io. Henr. Chr. de Setcmow oratio de 
sure imperatoris circa concefhonem priuilegiorum in 
territorüs flatuum jmperü, Goetting. 175 7« 4 


| $. 1094 
2) infonberheit a) — en ertheilter pri⸗ 
vilegien; 


Ueber die beſonders haͤufig vorkommende Frage 
von Wiederrufung ertheilter Privilegien, iſt folgen⸗ 
des geſchrieben: 

1) Herm. Conrın& diſſ. de priuil. reuoc. 
1669. (f.$. 1093. Num. 1.) 

2) lo. Melch. Scnvmacner difl. de re- 
uoratione priyilegiorum irreuocabili, Duisb. 1692. 

3) Io. Andr. Frommanm difl. de reuoca- 
tione priuilegiorum licita , Tübing. 1704. 

4) Anon. de iure principis reuocandi priuile- 
gia, in obſeru. Halenf. tom.3. p.280-349. 

5) Io. Franc. Ant. LEN de reuoratione pri 
uilegiorum, Arg. 1724 
| 6) Ve 
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6) Werfchiedene ‘ practifche Ausführungen von 
Juſt Henn. Böhmer in feinen confult. et decif. tom 
ı. part.2. (Hal. 1733. fol.), al8 refp. 33. p. 
de reuocatione prinilegiorum titulo onero/o adquifito- 


rum reſp.4. P. 25. quatenus princeps priuilegia ab 


antecejloribus conceſſa reuocare pojit? vefp. 12. p. 
63. num princeps priuilegia reuocare poſſit ob al 
tem publicam ? Ä — 

7) Io. Wilh. GADENDAM diſſ. de legibus 
praeſertim [pecialibus ſtu priuilegiis, quatenus mu- 
tarı aut reuocari iure pofint? Baruth. 1743. 


8) lo. Bapt. Andr. LoeHnLeın progr. pri- 
uilegia titulo onerofo etiam extraneo quaefita reuo= 
cari poſſe, Würzb. 1756. N 

9) Dap. Ge. Strube Bedenken, daß Privi⸗ 
legien zum Beſten derer, melchen fie ertheilet find, 
durch Gefeße eingefchränft werben Fünnen, in feinen 
rechtl. Bed. Th.3. ( 1768.) Bed. 139. ©. 491.5 
und, daß die Landesobrigkeit die von den Staͤdten den 
Handwerkern und Innungen ertheilten Privilegien zu 
Beförderung des gemeinen Beſten mindern und aufhes 
ben fönne, Zi 4. (1772. ) Bed. 21. ©, 51. 


9. 1095. | 
b) von Beurtheilung älterer Privilegien nach der Zeit 

ihrer Ertheilung, | 
Von der Verbindlichfeit älterer Privilegien, 
wie fie nach der Zeit ihrer Ertheilung zu beurtheilen, 

handeln; | 
ı) Joh. Mid, Fried. Lochners Anmerkung 
von ber unumſtoͤßlichen Gültigkeit ver Faiferlichen ver 
Be | Stadt 
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deffelben ſelectis iuris vniuerfi, ı. Stuͤck ( Nürnb. 


1759.:8-.) ©. 31. u. f. 


2), Ge. Erasm. Kopes diſſ. de ſeclu hodi- 


erno priuilegiorum aeui antiquioris „ ad illuſtr. art. 
8. $. 21. capitul. carf., Alt. 1766. 





v. Hauptſtuͤck 
von Schriften 


vom Rechte öffentliche Aemter zu beſtellen 
auch Titel und Rang zu beſtimmen. 
F. 1096. eg 
I) Ueberhaupt 1) von Aemtern und Ehrenſtellen; 


1" daB zu vollziehen, was von der gefeßgebenden 
Gewalt veranftaltet ift, wird es eine der erften 
Beduͤrfniſſe eined Staats oͤffentliche Memter zu bes 
ftellen , wovon hernach ferner abhängt, Titel und 
Rang, fo damit verbunden feyn follen, zu beftinmen, 
Von ven hieher gehörigen Schriften handeln erftlicy 
folgende, zum Theil nach allgemeinen Grundfäßen, 
von Aemtern und Ehrenftellen überhaupt: 


ı) Io. GERDES difl. de muneribus et honori- 
bus, Arg. 1630. 


2) Ge. Mvno. a Rovacn de. muneribus, f 


honoribus et oneribus, Norib. 1647. 


3) Io. MEHLBAVMm diſſ. de.muneribus et ho- 
noribus, Helmift. 1651. 4) 
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4) Adam RECHENBERG diſſ. de collatione 
munerum publicorum, Lipſ. 1674. 


5) Melch. Ditm. WIıTTGENSTEIN diſſ. de 
muneribus et honoribus, Erf. 1678. | 


6) Nic. Mvrerı ab Ehrenbach hyparcho- 
logia , feu de ofhicialibus , magiflratibus et admini- 
ſtris liber fingularis, Stutg. 1678. 4. 


* Ein Hauptbud) in biefem Fache (von 4, Alph. 
15. B.), fo ſich faft über alles , was bier eins 
ſchlaͤgt, ausbreitet, als de officialium definitione 
et creatione ; de decretis ex{peltatiuis; de of 
ficialium fubftitutione , deftitutione et in eorum 
nella inquifitione ; de ſubiectis ad oflicia eligen- 

is; de ambitu officiorum; de honore. et auftori- 
tate officialinm; de eorum foro et domicilio, dili- 
gentia et negligentia, dolo, corruptione, poenis, 
culpa, obligatione, imperitia et imprudentia; 
de eorum fubttitutis, familie, confociis. Alles 
mit vieler Gelehrſamkeit und Belefenheit; aber nad) 
feiner Art Römifch und Teutfches, altes und neues 
unter einander. 


| 7). Fried. SchRAG difl, de potentatu magi- 
firatuum et oficiorum, Arg. 1679. rec. Hal. 1735. 


8) Ge. Fried. aWoLFRAMSDoRF dill. de 
oficiis publicis [uperioribus, ven hohen Ehren Aem⸗ 
tern, 1692. 

9) Io.Paul. Kress de iure oficiorum et ofi- 
cialium , Helmit. 1732. | 

10) lo.Chr. Waırtz commentatio politico- 
' juridica de muneribus, honoribus et ofhciis, [uis cum 
effelibus in iure publico et priuato, variis diploma- - 
tibus feu monumentis publicis inftrufta, Ien, 
1748. 8 — 
11) lae. 
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- 1) Iac. Rave difl. de iure oſſitii in primis 
titulo onero/o collati, len. 1766. 


$. 1097. 
2) von Ötaatsminiftern; 

Bon fo genannten Staatsminiftern und Premiers 
ininiftern handeln: | | 

1) Ge. Acac. EnEnkeı Seianus feu de 
praepotentibus regum ac principum miniftris, Arg. 
1620. 12. 

2) Sev. Chr. Orp (refp. Wilh. Schror« 
TER) diff. de minifirifimo, len. 1667. 

3) Io. Paul. FeLwınger difl. de fupremis 
fRatus minifiris, Alt. 1669. 


4) lac. Tuomasıı. difl. de minifrifimo, 
Lipf. 1680. Ze 
® Auch nebſt Num.2, zuſammengedruckt, unter 
dem Titel: De miniflrifimo exercitationes duae, 
1680. 4. 
5) Chr. Narnvsıvs an expediat regi eli- 
gere minifirifimum? Lipf. 1686. 
6) Burch. Gotth. Strvv diff. de mini ſtri ſi- 
mis, len. 1712. | 


7) Henr. Ern. Kestner diff. de miniflris 
principum, Rint. 1720, 


\. 1098. 
3) von Verhältniffen zwifchen Herrn und Diener; 
Einige befondere Verhältniffe zwiſchen ver hoͤch⸗ 
ſten Gewalt und ihren Bedienten erläutern noch * 
gende Schriften, als 
| 3) Sam. 
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1) Sam. .STrvck difl. de obligütione. prin- 
sipis ex facto minifiri, Frf. 1682. | 

2) Chr. WırpvocGen difl: de negligentia 
miniſtri principem non obligante, len. 1711. 

3) Ioh. Ioach. SchocrrFer difl. de culpa 
lata minifri flatus, Roft. 1709. 

4) luft. Henn. Boernmer (re/p. Phil. Ad. 
de MüncnmaAvsen) difl. de iure printipis circa 
dimifionem miniftrorum, Hal. 1716. (Sept. 26.) 

5) Phil. Ad. de Müncnnavsen.(re/p. Ge. 
Gottfr. BoenıGke) diff. de iure miniflrorum 
exigendi dimijionem a principe, Hal.ı716. (Oct. 14.) 

6) Aug. a Levser de delilis miniſtrorum 
principis, Helmft. 1719. und de foro en 
delinquentium, 1721. in feinen medit. ad D. fpec. 
80, et 570. 571., auch befonders unter dem Titel: 
Minifter principis. delinquens, Vit. et Lipf. 1735., 
rec. auct. 1745. | 
7) Io. Ad. Ickstarr diff. de fuperioritatis 
territorialis, nec non regalibus iuribus dolo aut ne- 
gligentia miniflrorum et oficiahum principis haud 
praeferibendis, Würzb. 1739. 

8) Tob. Iac. REıInHAarTH an oficialis pro 
lubitu a principe vel füuperiore ſuo ab oflicio remo- 
ueri gueat? in feinen obferv. ad Chrifiinaeum (Erf. 
1743. fol.) vol.2. obf. 11. p.14. 15. 

90) Io. Tob. RıcHnter difl. de — in 
perfona miniſtri ex odio priuato laeſa, Lipſ. 1745. 

10). Joh. Ulr. von Cramer von Erlaſſung lan⸗ 
desherrlicher Bedienten, in feinen Nebenſtunden Th. 
38. ©. 81., Th. 79. ©.94 

h 11) Dav. 
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11) Dav. Ge. Strube ob der Landesherr ohne 
erhebliche Urſachen ſeinen Bedienten den Abſchied zu 
geben befugt ift? in feinen Bedenken Th. 3. (1768.) 


ed. 144, ©. 510. 51. Ber ih. 


6. 109. 
4) von Dienftverfauf oder Zwang; 

Bon Verkaufung der Aemter und vom Zwange 
zu Dienſten handel: | | 

ı) Chr. Mvsorsızı Halberftadienfis. de 
nundinatione munerum publicorum bonis litteris exi- 
tiabili difl. ad: Bogisl. Matthiam Pomeranum, 
Lipf. 1747- | 
: 2) Ern. Fried. Manzeu difl. de coafione 
ad munera et officia publica, Roft. 1755. 


$. 1100. * 
Inſonderheit nad) der Teutſchen Verfa 
en 18 1) von 
In naͤherer Anwendung auf unſere Fuͤrſten und 
Staͤnde handeln von fuͤrſtlichen Raͤthen 

ı) loſias NoLDEN de oficio, sure, dignitate 
et priuilegüis confiliarii, Giefl. 1623. 8. 

a) Henr. NEvenHAaHn (re/p. Ern. Gottfr. 


NorımBerG) difl. de iure confiliariorum, len. 
1625., rec. 1658. auch in Ah. Fritsch ewxercit. 


tom. 3. P. 102— 129. 
3) lac. ıe Bıeu de infirulione confilarii, 
Giefl. 1652. 8. | 


4) Ge. 
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. 4) Ge. ENGELBRECHT äiſſ. de confiliarüis‘ 
principum [ecretioribus, Gryph. 1656.  _ 


. 5) Phil. Ad. Vrrıcı diſſ. de confilio et con- 
' fliarüs principum, Würzb. 1736. 

‚ 6) Io. Gottlieb BVGENRAGEMN de idoneo 
principis confiliario, 1737. 

7) Io. Iac. Moser diff. de iure ſtatuum im- 
peri circa fuos confiliarios, Frf. 1738. 

8) Joach. Ernft von Beuſt confiliarius in 

compendio, oder Begriff vom Amte, Pflicht und 
Rechten fürftlicher Räthe, Goth. 1743. 4. 


$. Itor. 
oder anderen Würden; 


Dom reihsftändifhen Rechte, Wirden zu ers 
theilen, handelt 


Henr. Cocceıı diff, de poteflate flatuum 
imperii circa dignitates, Frf. 1698. | 


$. 1102. 


2) von Faiferlichen Rechten a) Aemter oder Ehrenftellen 
zu vergeben, oder Commiffarien zu ernennen; 


Bon Aemtern und Ehrenftellen, die der Kaifer 
in der Negierung des Reichs zu vergeben hat, find 
meines Willens noch Feine befondere Schriften vorhanz 
den. Uber von dem ebenfalls hieher gehörigen . 
‚Rechte, Commiffarien zu ernennen, koͤnnen folgende 
Schriften nachgefehen werben; 

1) Rutg. RvLann de commijlarüs et com- 
mifkonibus camerae imperialis, Frf. 1596. 1617. 

Ritter. 3.Ch, x . 1058. 
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1658. 4., 1664. fol., Bafil.1599. 4., Frf. 1724 
fol. 


2) Nic. Chph. Lynker diſſ. I) de commif- 
Jario imperiali ad negotia flatus, Ien. 1678.; II) 
— in caufis iuflitine, len. 1685. 

© In beiden Diöputationen war der Refpondent 
Joh. Chph. puͤrkbl aus Negensburg, der die letz⸗ 
tere unter dem Vorſitz Joach. Volkm. Bechmanns 
vertheidigte. Daher ſie auch unter Bechmanns 
oder Ppuͤrkbls Namen angeführt werden. Von bei⸗ 
den war aber £ynfer der Berfaffer. BVDER opusc. 


p- 477. 

3) Chr. Gottl. Bvoer diff. T) de commiffario 
imperiali in caufis feudalibus, figillatim ad inuefli- 
zuras, Ten. 1740.53 ID) — ad caujas feudales va- 
rias, len. 1743.; in feinen opusc. p. 477. 501. 


4) 3. Ulr. v. Cramer von des Kaiſers Nechte, 
Commiffionen nit nur auf Reihsftände oder ihre 
Regierungen, fondern aud) auf mediatos ohne vorz 
hergehende Nequifition zu erkennen, in feinen Neben⸗ 
ſtunden Th. 5. S. 1. 

5) Joh. Ge. Eſtor von den Tagegeldern der 
Toiferlichen und Kreiscommiſſarien, auch den Gebüh: 
zen der Bedienten, den Diäten ber Directorialges 
fandten, des Secretaͤrs; in fein. neuen klein. Schriften 
(Marb. 1761. 8.) B. J. S. 78 — 82. 


(. 1103. 
b) von academiſchen Wuͤrden; 


Das Recht, academiſche Wuͤrden zu ertheilen, 
erlaͤutern folgende Schriften: 


ı) Boe- 
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ı) Boetii Eroniıs orat. de honorum acade- 
micorum titulis infignibus eorumque origine, Duaci 
1564. Lipf, 1727. 8. 

2) Quir. CvBAc diſſ. de praerogatiun inter 
doctorem et. nobilem, in ARVMAEI disc. part. 4. 
n.32. 

3) Matth. SterHanı difl. de gradibas pro- 
molionum, Rott. 


4) Io. Avenwarıvs de gradibus honorum 
ocademicorum, Vit. 1626. 


$) Io. KAnnEnGIESSER prodromus . 
dofloralis, Heimft. 1647. 


6) Ge. WERNER diff de do&oribus, Helmft.. 
1657. 

7) Io. Chr. Irter de honoribus feu gradibus 
academicis, Frf. 1685. 1694. 1698. 4. | 


8) Pet. MürLLer difl. de gradu doforis, 
Ien. 1687. 

9) Franc. Alb. Arrıwı moralitas graduum 
academicorum, Roft. 1702. 

10) Ferd. Car. Bien diſſ. de iuris vutrius- 
que dofloris gradu veteri profapiae [plendorem adı 
ferente infignem, Hafn. 1736. 


11) Io. Göttl. ‘de Korrına or. de honori- 
bus academicis reife decernendis, Helmſt. 1744. 
ı2) Io. Fried. Want progr. de honore eque- 
fri et do&orali, Goett. 1747. 
13) Io. Andr. Hannesen epift. de gradibus 
academicis, Goett. 1747. in feinen opusc. p. 20T. 
& 2 14)1. 
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14) 1. F.C. Kravsıı epift. gratul. de iuri- 
bus et praerogatiuis iuris vtriusque doctorum in Sa- 
xonia electorali, Lipf. 1752. 4. Ä - 

ı5) Io. Aug. HELLFELD progr. de iuribus 
quibusdam doctorum nobilitati auitae honorificis et 

vtilibus, len. 1758. 

16) Fried. Wilh. Tarınger diſſ. de colle- 
giorum facultatis iuridicae poteflate dignitates con- 
ferendi, Tüb. 1773. 


$. 1104. 
c) von Notarien; | 
Won den Eaiferlichen oͤffentlichen Motarien und 


deren Beftellung koͤnnen folgende Schriften zu Rathe 
gezogen werden: - 


ı) Cafp. Pıstorıs de ofhcio notariorum con- 
ſtitutio Max. I. imp., Magdeb. 1607. 8. 


2) luft. ReırengerG nomothefia Max. I. 
' imp. de publicis notarüs, Herb. 1610. 1620. 8. 
3) Ge. Ad.Strvv diſſ. de notarüs et tabellio- 
nibus, len. 1664. 
4) Io. Cafp. IvnamicHen de priuilegüs no- 
tariorum caefareorum, Dresd, 1692. 
5) Io. Alb. Sternanı diſſ. de fde notario- 
rum, Regiom. 1714. 


6) Iof. MELARD de notarüs et iuribus ilo- 
rum, Arg. 1723. 


7) Abr. HERwaRrr de officio, dignitate, 
ei abufu notariatus, Fıf. —— u * 


8) Io. 
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8) Io. Gottfr. Zevnıc de arte notariatus et 
oficio notarii, Helmit. 1731. 4. 

9) Io. Ge. ScHerz difl. de notariis eorum- 
que oficio, Arg.1ı742. _ | 

10) Chr. Hanaccıı progr. deorigine, fatis 
ac fide publica notariorum in Germania, eorumque 
differentiis a Romanis, Vit. 1747- 

11) Io. Car. Conr. OEyrıcns formula di- 
plomatis in conferendo notarf caefarei publici mu- 
nere, vbi fimul de origine et neceſſitate notariorum, 
in primis caefareorum publicorum, eorumque diffe- 
entia a priuatis agitur, fol. 


a 


. 1105. 
d) von kaiſerlichen Hofpfalzgrafen ; 


Bon den Eaiferlichen Hofpfalzgrafen haben wir 
folgende Schriften: | 

1) Ott. Fomanm diſſ. de iure et priuilegüs 
comitum palatinorum caefareorum, len. 1620. 

2) Anon. Antwort auf die Frage der comitum 
palatinorum priuilegia betreffend 1625. 

3) Ge. Mvwo de comitibus palatinis caefareis, 
Norib. 1646. 1654. 

4) Io. Chr. Vırırz diff. de comitibus pala- 
tinis caefareis, Halb. 1664. 

s) Thomas Reınesıvs de palatio Latera- 
nenfi eiusque comitina; accedit Ge. SCHVBART 
de comitibus palatinis caefareis, len. 1679. 

6) Bern. Lud. MoLLENBECK difl. de comi- 
tibus ſacri palatii, Giefl. 1680. oo 

| x 3 7)Mich, 
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7) Mich. Henr. GrisBner difl. de iure legi- 
timandi comitum palatinorum in terris principum 
imperii, Vit. 1709. 

8) Iac. Car. SPEneR progr. de vera origine 
comitum palatinorum caefareorum Lateranenfium, 
Viteß. 1726., et in eius iur. publ. part. 6. p- 
285.1g. 

9) Chr. CRVSII progr. de antiquitatibus co- 
mitum palatinorum, Vit. 1759. 


8. 1106. 
e) von Standeserhöhungen überhaupt, 
Don Standeserhöhungen überhaupt handeln: 
ı) Io.Volkm. BEcH manndifl. de iure digni- 
tates conferendi in imperio, len. 1686. 

2) Ehrenfr. Reınsorn diff. de eo,quod 
iuſtum efl circa dignitates imperü conferendas, Erf, 
1745. . 

3) Ioh. Theoph. SEEGER difl. de iure con- 
ſierendi dignitates in imperio R. G. Lipf. 1773. 


(. 1107. 
und infonderheit von Adelsbriefen; 


Ueber Adelöbriefe ift folgendes gefchrieben: 


ı) Ant. Bvıraeı quaeft. guibus competat 
zus nobilitandi? Frf. 1617. 8. 


2) Huld. ab Evsen de poteflate eleflorum 
ei principum imperü circa ius nobilitatis. [ubditis — 
conferendi, Helinſt. 1677. 4. et in oxerib. Ärg. 
1708. ze 

| 3) Io. 
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3) lo.Fried. TRoppAanNnEGen diſſ. depote- 
flate eleflorum et principum imperi circa ius nobili- 
tatem fubditis ſuis conferendi, Lipf. 1707. 

4) Io. Chr. de LEırzıGer difl. origines no- 
bilitatis diplomaticae, Viteb. 1738. 

5) Joh. Fried. Joachims Unterfuchung, zu 
welcher Zeit die Adeldbriefe im Teutſchen Neiche aufs 
gekommen, in feinen vermifchten Anmerk. num. ı. . 

6) Io. Henr. Chr. de Sercmow progr. de 
renouatione nobilitatis, Goett. 1757. und in feinen 
elek. iur. Germ. num. 3. 

7) Anon. von dem Geſchlechtsadel und der Erz 
geuerung des Adels, Lpz. 1778. 8 | 


G. 1108 
und von Wappenbriefen ıc. 
Bon Wappenbriefen, und was dahin einfhlägt, 
find nachzuſehen: Ä 

1) Theod. Hoerpım de infignium fiue armo- 
rum iure, Norib. 1642. fol. 

2) Cafp. Zıegrer diff. de iure conferendi 
infignia, auch in feinem tract. de iur. maiefl. 

3) Io.Wilh. WaALpscHmıor diff. de muta- 
tione infignium et figillorum S. R. I. flatuum, Marb. 
1718. 

4) Phil. Ad. VLrıca difl. de iure infignium, 
Würzb. 1723. 

5) Euch. Gottl. Rınk diff. de eo guod iuflum 
ef circa galeam, Altd. 1726. Conf, Götting. gel. 
Anz. 1759 p. 17. 

| 4 6) Joh. 
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6) Joh. Ge. Eſtor vom Unterſchiede der Adels⸗ 
und Wappenbriefe, in feinen Eleinen Schriften EN 
1732. 8) ® J. ©.913— 935. 

7) Fried. Aug. Wilh. Wenck de conceffione 
— in imperio R. G., Lipſ. 1772. 


$. 1109, 
und von fürftlichen neuen Stimmen; 


Von Einführung neuer Stinnnen im Fürftenrathe 
handeln; 


1) P. (Ge. Ernft Ludw. Preufchen) Gedanken‘ 
von Einführung neuer Stimmen im Reichsfuͤrſtenrathe 
bey Gelegenheit des feither und noch am 0. und 17. 
Senner 1757. im reichsfuͤrſtlichen Collegio wider die 
fürftlich Taxiſche Stimmführung vorgefallenen Wider⸗ 
ſpruchs, nebſt Beylagen, Frf.u. Lpz. 1758. Fol. 


2) Ge. lof. Weperınn difl. de requifitis 
principis in collegium principum aflumendi ad illuſtr. 


$.1. art. 1. capit. nouiff. Heidelb.1772. (4 Bogen.) 


$. I I Io. 
3) von Rangftreitigfeiten. 


Bon Beftimmung des Ranges und Entfcheidung 
darüber entftehender Streitigkeiten handeln : 


I) Dom. Arvmaevs de ſeſſionis praeroga- 
tiua, Gieſſ. 1621. 


2) Chr. Besorn de praecedentia et ſeſſioni 
proerogatiua, Arg. 1624. ,etin opp. polit. 164 1.4. 


3) lo. Fried. Rrerır diffl, de — 
inter familias illuſtres, Frf. 1658. | 
» 8 Chr. 


5) Aemter, Titel und Rang. 829 


4) Chr. GasTer trat. de praecedentia pon- 
tificum, imperatorum, Tegum, magnorum ducum, 
eleforum, archiducum etc. Guben. 1663. 1669. 


5) Iac. GoTHorreot diatribe de iure prue- 
eedentiae, Geneu. 1664. 


6) Iac. And. Crvsıvs de praeeminentia, fef- 
‚fione, praecedentia et vniuer[o iure proedrias, Brem. 
1665. et de iure poedriae eleflorum et domus Neo- 
burgicae, Mind. 1678. Pr 

7) Thom. Balth. Iessew de iure praeceden- 
tiae, Arg. 1671. | 

3) Fried. GERDES diff. de iure praecedentiae 
Gryph. 1674. 

9) Balth. Sig. von Stoſch von dem Präcedenzs 
oder Vorder⸗Rechte, Bresl. 1677. & 

ı0) Henr. Cocceıı diſſ. de praecedentia, 
" Heidelb. 1681. 

11) Cafp. Henr. Horn diff. III. deiure proe- 
driae fiue praccedentiae, Viteb. 1697. 1702. 1709. 

12) Ehrenhart zweyburgs (oder, wie fein wah⸗ 
rer Name in der zweyten Ausgabe genannt ift, Zach. 
Zwanzig) theatrum praecedentiae , oder eines 
Theils illuftre Rangſtreit, andern Xheils illuftre 
Rang⸗Ordnung, Frf. 1706. edit. 2. 1709, fol. 

13) Chr. Gottf. Horrmanm diſſ. de fun- 


damento decidendi controuerfias de praecedentia inter 
hiberas gentes, Lipf, 1721. 


14) Lud. Mart. Kane difl. de praecedentia 
gentium, Goetting. 1738. 


Es | 15) Fr. 
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15) Fried. Bened. Carrzov de eo, quod 
in iure proedriae ridiculum efl, et de iure proedriae 
naturali, Vit. 1753. 

16) Dav. Ge. Strube wiefern Rangftreitigfeis 
ten Zufiißfahen find ? in feinen Bedenken, B. g. 
(1768.) ©. 441 - 446. | 








VI. Hauptſtuͤck 
von Schriften 
vom Rechte executiviſcher Zwangsmittel 
und Strafen. 
$. 11II. 
I) Vom reichsſtaͤndiſchen Rechte A, der Strafen 
15) überhaupt, 
1 U RZ oder Widerſetzlichkeit gegen obrigkeitlis 
he Verfügungen machen oft zu deren Aufrecht— 
haltung und Vollſtreckung unmittelbare executiviſche 
Zwangsmittel und Strafen noͤthig. Vom Rechte der 
Strafen ſind uͤberhaupt erſt folgende Schriften hier zu 
bemerken: 
1) Gottfr. Zarr difl. de ratione reife puni- 
endi, Ien. 1658. | 
2) Chr. RoEHRENSEE difl. de iure punien 
di, Vit. 1673. 
3) Cafp. ZiesLer diff. de poenis,Vit. 1674: 


und in feinen discept. num. 48. 
4) Io, 
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4) Io. Phil. SLevocr diff. de oficio magi- 
flratus circa poenas, len. 1693. 

5) Sac. Doeplers theatrum poenarum „ fup- 
Auen etexferutionum criminalium oder Schau⸗ 
plaß der Leibes = und Lebensftrafen, Sondersh. 16073. 
Leipz. 1697. 4. 

6) Io. Phil. PaLrnentt diſſ. de obligatio- 
ne rei ad ſanctionem poenalem poenamque ipfam, 
Gryph. 1703. 

7) lo. Iac. Fıscner difl, de poenarum hu- 
manarum abufu, Erf. 1712. 


8) Wilh. ALgerrts diff. de iure principis 
circa poenam, Duisb. 1713. 


99 lo. Meyer difl. nonnulla notabilia circa 
sus poenafum, Ratisb. 1717. 

10) Io. Ludou. ALEFELD diff. de natura 
poenarum humanarum, Gieſſ. 1724. 


ıt) Io. Wolfg. TRIER de proportione poena- 
rum, Frf. ad Viadr. 1734, 


12) Io. WıEGER difl. de terminis iuris puni- 
endi, Arg. 1734. 

13) Io. Ioach, Lance f. re/p. Andr. EI. 
Rossmann diff. de obligatione delinquentis ad poe- 
nam corporis, Hal. 1736. 

14) Andr. El. Roßmanns Schutzſchrift für 
die Abhandlung von der Verbindlichkeit eines Verbres 
ders zu Leibess und Lebensftrafen, Kalle 1741. 4. 
(gegen Stiebris in den Bemühungen der prüfenden 


Gefellfh. St. 2. Num. 2.) 
15) lo, 
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15) Io. Ant. SchvsTer diſſ. de iure puni- 
endi in flatu naturali, Prag. 1760. 

16) Anon. (Beccarıa) dei delitti e delle 
gene, 1765. 8. 
| 17) H. GOODRIRKE tentamen de iure pani- 
endi diuino et humano, Groning. 1766. 8. 

18) Io. Theoph. SEGER difl. de modo poe- 
narum, Lipſ. 1768. 


19) Laur. Io. Nepvev diſſ. de origine et 
men/ura poenarum, \ltrai. 1773. 


$. ırı2. 
2) infonderheit .a) von Tobesftrafen, 
Von Todesftrafen handeln infonderheit: 
ı) Wilh. CRIST or. verum melius fit, [on- 


tes et capitis reos capitali [upplicio adficere,. an ad 
perpeiua opera publica damnare? Gryph. 1612. 


2) Iac. WAECHTLER difl.de iure vitae et ne- 
eis, Vit. 1665. 

3) Io. Iac. ZEntarav difl., dei iure vitae et 
necis, Arg. 1677. 

4) Io. Volkm. BEcHumann de delifis poena 
gladii coercendis, len. 1677. 

a 5) Dan. Aegid.Henrıcı diſſ. de 2 de- 
sollationis, Livf. 1680. 

-6) Dan. Gottl. Krüger difl. epift, de iure 
vitae et necis, Hal. 1736. 4. 


7) Io.Wilh. Lange epift.!de iure vitaeac ne- 
ci, 
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cis, vtrum illud ex verbis Exod. XXI. 20. 21, eſſici 
conflarique pofit,.necne? Hal. 1336. 4. 
8) Io. Ge. Estor diff. commentum theolo- 


gorum euangelicorum haud eſſe doöfrinam de poena 
capitali homicidjs nece[fario infligenda, Marb. 1747. 


9) Chph. Fried. Schott diſſ. de genuino 
fonte iuris vitae et necis, Tüb. 1756. 


ı0) Chrift. Henr. Brevnına diff. de iure 


vitae et necis principis ex rationibus iuris publici vni- 
uerfalis, Lipf. 1774 | 

11) Vict. Barkhauſen Abhandlung über die 
Todesftrafen, im Teutſchen Mufeum 1776, 


5 12) 9.8. Jacobi Verſuch einer Apvlogie der 
Todesftrafen, Lemgo #776. 8. 


13) Joh. Fried, Runde Vertheidigung der 
Rechtmaͤſſigkeit ver Todesftrafen ans Grundſaͤtzen des 
allgemeinen Staatsrechts, Eaffel 1777. 4 


$. 1113. 
b) von Keibeöftrafen, 
Verſchiedene Gattungen von Leibesſtrafen bes 
fhreiben : | | 
ı) Io. Volkm. BECHmann difl. de iure nu- 
mellarum, len. 1684. 


20) Henr. Bovını diſſ. de fufiigationis vfu 
iniquo hodierno, Hal. 1705. 


{ 3) Chr, Lud. CRELI difl, de poena fufiga- 
tionis, Viteb. 1754. 


ö | 4) 10 | 
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4) Io. Phil. Carracn diſſ. de relegatione 
cum fufligatione coniuna, Hal. 1755. 


$. 1114. 
c) von Zuchthäufern, 
Von Zucht: und Werkhäufern handeln: 
I) Io. Ge. Stmon diff. de ergaflerüs difci- 
plinariis, len. 1670. 
2) Lüd. MEnKEN progr. ergaflerüs exiru- 


Eis dotatisque publicae ſecuritati optime profpici, 
mendicantiumque et furum audaciam. coerceri, Lipf. 


1709. 
3) Tob. Tac, REınHarn de ergaflulis eo- 
rumque iure, Erf. 1734. 


4) Ern. To. Fried. Manzeu difl. de operis 
publicis , [peciatim de ergafleriis prouincialibus com- 
mode adornandis, Rott. 1754. 


5) Joh. Ulr. v. Cramer vom Rechte eines Lan⸗ 
desherrn iure dominii eminentis Zuchthaͤuſer zu ers 
richten, in feinen Nebenft. Th. 13. ©. J. 


G. 1115. 
d) von Geldftrafen; | 

Ueber Gelöftrafen ift folgendes geſchrieben: 

ı) Ahasv. Fritſch Discurs von verbotenen 
übermäffigen Geldbuffen, Jen. 1671. 

2) Io. Chr. FALKner diſſ. de mulölis, Ien. 
1675. 

3) Kent, Gieſewert von Geldbuſſen, Hamb, 
1077, 4 )Caſp. 
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4) Cafp. ZıLresiı tra. de mulfa et mul- 
Aandi iure, Frf. 1679. 8. 


5) Io. Gottlob WEIDLER de eo, quod iu- 
flum efl circa mulctas, Vit. 1733. 


6) Io. Fried. WERNHER deiure poenas in 
mulctam conuertendi nobilibus:dominisque iurisdi&io- 
nalibus competente, Viteb. 1734. 


F. 1116. 


B) vom Rechte der Tandesfolge oder Armatur 
I) überhaupt, 

Wenn die Groͤſſe der Widerſetzlichkeit oder die 
Erhaltung der oͤffentlichen Ruhe gegen Auflauf und 
Empoͤrungen es erfordert, kann die hoͤchſte Gewalt eben 
ſowohl als in Kriegen mit auswaͤrtigen Feinden in den 
Fall kommen, daß mit vereinigten Kraͤften zu den 
Waffen gegriffen werden muß; es ſey nun, daß dieſes 
durch Aufgebot der Buͤrger und Vaſallen geſchehe, 
wie es der ehemalige Kriegsſtaat mit ſich brachte, oder 
daß von der Armatur nach heutiger Art Gebrauch ges 
macht werde. Sowohl von diefem Rechte der Arma⸗ 
tur überhaupt, als von der ehemaligen $andesfolge 
find folgende Schriften nachzufehen : 


1) Amad. Eckorr difl, de iure fequelae, 
Lipf. 1668. 


2) Ah. FRITSCI de iure lufratianis et ſe- 
quelae, Naumb. 1670. 


3) lo. Scnmioden diſſ. de iure armorum et 
armandiarum, Erf. 1671. | 
4) Conr. Friedlieb aFrıEDENBERG track 
de armorum militumque iure, Gryph. 1676. 
s)Henr, 
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5) Henr. Coccent difl. de iure [equelae, 
Heidelb. 1678,, in feinen exercit. tom. ı. n. 30. p. 
257 - 332. u Ä 

6) Io. Wolfg. TExTor diff. de iure fequelae, 
Heidelb. 1678., in feinen disput. n. 4. 


7) Io. Chrift. LEowHaroı diff. de armatu- 
ra et adparatu hodiernae militiae , Lipf. 171. 


g) Mich. Chr. Mürzer dif. de iure facino- 
rofos fequela praefetoria fequendi, Alt. 1714. 

9) Henr. HILDEBRAND diff. de equorfe- 
quelae et ad alia [eruitia deflinato, et de equo eque- 
fri et feudali, Alt. 1718. 


ı0) Bernh. Clem. MeTTınan flatus mili- 
tine Germanorum principalis et accefJoriae veteris et 
medii aeui, Alton. 1742. 


ı1) Io. Phil. Hann diſſ. de iure Sequelae, 
Mog. 1744- 


ı2) Io. Paul. Hanr difl. de vario apud Ger- 
manos militiae flatu, Alt. 1748. 


| 13) Joh. Andr. Hofmanns Abhandlung von 
dem vormaligen und heutigen Kriegsftaate, den Auf: 
geboten ſowohl der Nitterfhaft und Lehnleute als auch 
ber Unterthanen , der Mufterung der Vaſallen, Ers 
richtung der Landmiliß und beftändigerNegimenter, 2. 
heile, Lemgo 1769. 8. 


6. 1117. 
2) infonderheit a) von Dfficiersftellen, 
Von den heutigen Dfficiersftellen handelt Io. Ge. 


Estor dif, de iure ordinum imperii decoranai_ho- 
nori- 
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noribus militaribus, vbi origo flatusque [ummorum 
militiae praefellorum et ductorum Juperiori et infe- 
riori honore, vulgo officiales vocant, cum ex Roma- ' 
norum tum Germanorum iure exponitur, Marb. 


1744. 


G. 1118. 
b) von der Landmilitz; 


Die Sandmilig befchreibt lo. Sam, STRYCK 
diff. de militia lectu prouinciali, Hal. 1705. 


G. 1119. 
ce) vom Einquartierungdrechte ; 

Non Cinquartierung der Soldaten, und was 
dabey Mechtens ift, Finnen folgende Schriften nachges 
fehen werden: 

ı) Matth. SterHanı f. potius re/p. Dau. 
Mevıı difl. de metatis fine ho/pitatione militari, 
Gryph. 1633. 

2) ler. Revsner diſſ. de hofpitatione mili- 
tari, Vit. 1643. 

3) Henr.Haum difl. de hofpitatione militari, 
‚ Helmit. 1643. 

4) Ge, Chr. WALTHER tralt. de iure meta- 
torum vel ho/pitationibus militum , ‚Norib, 1647, 
Frf, et Lipf. 1735. 

5) Ge.Chr. Stirn de iure metatorum vel ho- 
fpitationibus militum, Stutg. 1664. 

6) Henr. HoLzareven difl. de hofpita-. 
tione militari, Mog. 1675, 


‚ Ritter. 3. Th. 3) 7) Adam, 


a 


338, Buͤcherkenntniß VDAllgem. Reg. Rechte, 


7) Adam. Ioſ. Greweck diff. de iure hofpi- 
tatiomis ac eo pertinentium metatorum et epedemetico- 
rum, Vienn. 1718. 

9) Chph. Conr. Wilh. Frıperıcı diſſ. de 
iure metatorum, Lipf. 1760. 


$. 1120, 
d) von Feftungen ; | 

Bon Feftungen, und dem Rechte folche zu bau⸗ 
en, handeln: 

1). Conr. Treonorıcı disc, de mwunitioni- 
bus et propugnaculis, Giefl. 1608. 

2) Dau, Schmvck de fortalitiis, Altd.1629. 

3) Arnad. Eckorr difl. de iure fortahtü, 
Lipf. 1666. 


4) Cafp. ZIEGLER difl. de iure fortalitio- 
sum exfiruendorum , praefdiorum imponendorum, 
armandiarum &c. Vit, 1666. 

5) Sam. REYHER de munitionibus, Kilon. 
1668. 

6) Chr. ROEHRENSEE de iure muniendi, 
Vit, 1670, ' 

7) Sam. STRYcK diſſ. de fortalitüs , Frf. 
1679. 

8) Adam. Frırsch de iure fortalitii, Ien. 

9) Io. Henr. Feız de iure circa munimenta, 
vulgo fortalitia, Arg. 1703. 

10) Sam. Stryck difl. de iure yrohib e" 
exſtructionem Jortalitiorum, Hal. 1703. — 

11) Io, 
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11) lo. Ludou. WIEDERHoLD de iure for= 
talitiorum, Herb. 1713. 

ı2) Diet, Herm. KemmerıcH progr. de 
muniendi licentia, Vit. 1724. 

13) Chph. Ludou. Crerr diff, de iure vr- 
bes muniendi et munitiones reficiendi, Vitemb. 1734. 

14) lo. Conr. NEGELEIN de iure muniendi 
liberarum S. R. I. tiuitatum, cum primis Norim- 
bergae, Alt. 1773. 


9. 1121. 
II) von der kaiſerlichen Gewalt 1) der Huͤlfsvollſtreckung, 


Wie die Faiferliche volljichende Gewalt nicht anz 
ders, als durch die Freisausfchreibenden Fürften, ausges 
übt werben Fannz darüber find folgende Erörterungen 
zum Vorſchein gekommen: 

ı) Anon. (ac. Bern’ Mulz) von der 
Freisausfchreibenden Fürften z und Oberſten⸗Amt bey 
Vollziehung der Urtheile, in Fabers Staatscanzley 
tom. 3. p. 91- 149 

2) Anon. (miniftri cuiusdam caefarei) dif. 
de oficio direflorum et ducum circularium in ex/e- 
cutione [ententiarum. 

'3) Chr. Tuomasıı thefes iuris publ. oppofi- 
tae diſſ. anon. de oſſicio directorum ei ducum circula- 
rıum, Hal. 1697. 

4) Sam. Stryck diff. de iure ex/equendi 
fententias imperiales. direbloribus circulorum compe- 
tente &c. 1698. 

5) Henr. Cocceji gründliche Behauptung des 
Reichs und der Kreifet Gerechtigkeit die Vollziehung 
der Urtheile betreffend zc. 1698. 4. 

D 2 | 6) Anon. 
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6) Anon. Unterfuhung der fogenannten gründ: 
lichen Behauptung zc. (Num, 5.) 1699. 4. 


7) Anon. examen [eripti de iure exfequendi 
&c. (Num. 4.) 1699. 4. 


8) Anon. Erſtes und zweytes Sendſchreiben 
eined Freundes an einen Freund in der Mecklenburgs 
Guͤſtrowiſchen Succeſſions⸗Sache ꝛc. 


“= Diefe 8 Schriften finden ſich in Henr. Coc- 
cEıı deduf. tom. I. p. J. fg. Ihre Deranlaf: 
fung war Die Güftrowifche Succeſſionsſache. ©. 
mein Handbudy der Teutſchen Reichshiftorie ©. 
901. 905. 


9) Mich.Grassfeu potius re/p. Io. Iac.Mo- 
SER diff. de iure ex/equendi in imperio, Tub 1720. 


10) Phil. Fried. BREGLER diff, de exfecuti- 
one in flatus et ciues immediatos imperii non pro lu- 
bitu archidicafleriorum [ed principibus circuli proprii 
conuocantibus regulariter deferenda, Bamb. 1755. 


11) Io. VIr. de CRAMER de exfecutione aliis 
quam circulorum dire&loribus, vicinis nempe flatibus 
mandanda , in feinen opusc. tom. 4. ( 1756.) p. 
350 - 365. 


12) Anon. Themis exfecutrix , oder Abhand- 
lung von der Rechtskraft der Urtheile der höchften 
Reichsgerichte und deren reihsfaßungsmäßigen ee 
cken Vollziehung, 1766. 8. 


13) Sof. Sof. Rieffel von ven Mängeln der 
Meichdereeutionen und ihrer Hilfe; in feinen Staats: 
betracht. Th. 3. (1771.) Num. 3. 


.‘$. 1122. 
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G. 1122.. 
2) der Achtserflärung. 


Non der befonderen Strafe der Reichsacht und, 
der deshalb dem Kaifer zukommenden Gewalt handeln 
folgende Schriften: 


1) Mich. Teubner von Reichs⸗ Achtserklaͤ⸗ 
rung, wie darinn zu verfahren, und ſich davon zu er⸗ 
ledigen, in feinem cam. proceſſ. Lipf. 1609. 4. | 
2) Io. GoEDDAEI diff. de imperiali banno et 

‚proferiptis , Marb. 1619 

3) Ge. aBvacenvm diſſ. de banno impe- 

riali, Baf. 1621. in der collect. disp. Baf. tom. 6. 


4) Henn. REnnemann difl. de banno, po- 
tiſimum imperiali, Erf. 1628. | 

5) Herm. Brano difl. de banno imperiali, 
Arg. 1629. 


6) Ge. Ad.Strvv- diſſ. de banno feculari et 
ecclefiaflico, len. 1658. 


7) Io. Fried, BoeckELMANN de nn 
imperii, Heidelb. 1663. 


8) Ahasu. FrırscH difl. de banno imperii, 
Rudolit. 1668. 

9) Io. Chr. WaceEnseıu diſſ. de banno im- 
periali, Alt. 1696. 


10) Kurzer Unterricht wie 'es mit Erklar⸗ und 
Vollſtreckung des Reichs⸗Bannes oder Acht gehalten 
werben ſolle, 1702. 4» | 


93 11) 
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ıı) Ern. Tenzer diff. de iure et poteflate 
proferibendi flatus imperii, Erf. 1710. 

12) lo.Scnack difl.de conuenientia et discon- 
uenientia excommunicationis maioris cum banno im- 
perü, Gryph. 1711. 

13) Lud. Menken progr. de modo flatus 
imperü banno feriendi circumfpedle determinato, Lipf. 
1712. fol. 

| 14) Sig. Gottl. HıLLıger progr. de iure 
Jouendi bannstos imperü, Lipf. 1716, fol. 

:15) Aug. Gotth. HıLııger di. epift. de‘ 
praecipuis banni imperialis capitibus, Dresd. 1727. 

16) Lud. Bernh. L.B. de Zecn diſſ. de 
proſcriptione ſiatuum I. R. G. Lipf., 1735. 

17) Soh. Gottl. Gonne Anmerkung zum Art, 
20. $, 1. der neueften kaiſ. Wahlcap. Frf. und Leipz. 
1757. 

18) Geſchworne Pflicht Shro Roͤm. kaiſ. Maj. 
bey Privationsproceſſen, Regensb. 1757. 4. 
19) Gruͤndlicher und aus den Reichsgeſetzen ges 
zogener Beweis, daß die Achtserklärung wider den 
König in Preuffen unmöglich fey, 1757. 4. 

20) Stille Betrachtungen eines Einfiedlers über 
bie vorhabende Achtserklaͤrung des Königs in Preufz 
fen als Churfürften in Brandenburg, 1757. 4. 

21) Gründlicher Beweis, daß der wider den 
König in Preuffen gedrohete Achtsproceß unftatthaft 
ſey, 1758. 4 

22) Schreiben eines fürftlichen Raths aus der 

| Wets 


7) Sifeus. 843 


Metteran an einen Churfächfifchen Landftand im Weif- 
fenfelfifchen, den jeßigen Reichſskrieg und die Execu⸗ 
tionsanftalten im Reiche betreffend, Wetzl. 1758. 4. 

23) Joh. Phil. Carrach Reichsgrundgefeg 7 
und Obfervanzmäffiger Bericht von der Reichs⸗Acht, 
Kalle 1759. 4. 

24) Efai fur Vhifloire du ban ou du vingtieme 
article de la capitulation par Deıs (d. i. D. Joach. 
Erdm. Schmidt) (Sen. 1760.) 4. 

28) lo. Theoph. SEGeER {. re/p. Ern: Flor. 
Frid. CuLapenıvs difl. de banno coutumaeiae, 
Lipf. 178. 





VI. Sauptſtuͤck 
von Schriften. 
vom Rechte des Fiſcus. 


— N — 


F. 1123. 
I) Vom Fiſeus uͤberhaupt; 


Mon der eigentlichen executiviſchen Gewalt kann das 
Recht des Fiſcus noch als ein beſonderer An⸗ 
hang angeſehen werden, ſofern von Beytreibung 
verwirkter Strafen und deren Verwaltung nebſt an⸗ 
deren damit verbundenen Gerechtſamen die Frage iſt. 
Dahin gehoͤren uͤberhaupt folgende Schriften: 
1) Marc, Ant. PEREGRINVS de iuribus et 
priuilegiis fifci, Colon. 1588. 8., 1663, 1726. 4. 
2) Fried, Mevıı dif. de fiſco principis, 
Gryph. 1620, 
. D 4 3) Se 


-344 Buͤcherkenntniß VI)allgem.Reg.Rechte, 


53) Sebaft, REYFERAT delineatio totius iuris 
fifii, Bafıl. 1621. u 

4) Ge. Dau. Locamer diſſ. de iure fie» 
Arg. 1622, 

5) Matth. Sternanı diſſ. de fifco principis, 
in feinen discurf. Roft. 1624. 

. 6) Io. Bıntıya difl. de iure fifci, Argent, 
1650, 

7) Fried. Vorscnov difl. de iure  fifci, 
Gryph. 1651. | 

8) L F.Rvnuu diſſ. de iure fifci, Baf. 1653. 

| 9) Ern. Fried. SCHRoEDER diſſ. de regali- 
bus fifei, len. 1657. 

10) Wolfg. Ad. LAVTErBacH diff. de iu- 
se ſiſci, Tub. 1659. 

11) Chrift. Pırr de iure fifei, Lugd. Bat. 

12) Gerh. SCHROEDER de iure fiſci circa 
ges alienas, Bafıl. 1674. 

13) Io. Chrift. FALKner diſſ. de iure et 
priuilegio fifei, len. 1678. 

14) lo. Fried. Scharr difl. de his, quae 
iuribus ac priuilegüs ſiſci perperam accenfentur, Giefl. 
1711. 

15) Phil. Ad. Vrrıcn diff. de ffco, Würzb. 
1721. 

16) Ern. Tenzeu progr. de priuilegüs fiſci, 
Erf. 1719. 

17)Paul. 
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17) Paul. Wilh. Weıprıcn' de sure fifci 
circa perfecutionem eorum, quae [celere quaefita [unt, 
Lipf. 1732. | 

18) Gottfr. Lüd.Menken dif. de iure fſiſci 
mero adhaerente imperio , Viteb. 1735. 


19) Chr. Gottl. Bvner de compendiis ſiſci 
regum Germaniae, in feinen amoenitat, (len. 1743. 
8. (p. 163.oben$. 592. * im II. Ih. ©. 288.) (und 
de compendiis fifei regüi et camerae apud Germanos; 
in feinen opusculis (len. 1745. 8.) p. 701. 

20) Aug. Levser diff. de fifco principis et - 
magifiratuum, Vit. 1745. in feinen medit. ad D. 
fpec. 657. 658. tom. 10. p. 545 - 590. 

21) Fried. Ehrenfr. BeHumer differentia 
practica aerarii , fiſci et patrimonii principalis, Be- 
rol. 1745. 4. - 

22) Phil. Wilh. Gerken Verſuch einer Abs 
handlung, zu welcher Zeit ohngefähr die Teutſchen 
Fürften angefangen, das ius fifci in ihren Landen 
auszuüben, in feinen Abhandl. ( Hamb. u. Güftrom 
1771. 8.) Th. 1. ©. 216 - 226, 

23) Car. Henr. GEISLER progr. de iure 
fiſci ciuitatem imperü, Marb. 1780. 


§. 1124. 

2) von des Fiſcus beſonderen Vorzuͤgen; 

Einige beſondere Vorzüge des Fiſcus haben fols 
gende Schriften zum Gegenftande ; 

ı) Lüd. MEnken de fiſco in bonis pofl con- 
trafum cum debitore initum quaefitis , etiam ante- 
rioribus hypothecariis praeferendo , Lipf. 1684. 

| D 5 2)Fr. 
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2).Fr. Iac. BarTHorn diſſ. de concurfu 
dotis et ſiſci, Eıf. 1686. | 

3) Io. Sam. STRYC de praelatione dotis et 
fſiſci mutua in concurfu creditorum, Hal. 1702: 

4) Io. Iac. WıTrTmann deiure fiſci in con- 
curfu creditorum , guoad tributa, in feiner triga 
quaefl. iurid., Arg. 1732. | 

5) Car. Fried. Wınkrer diſſ. de fuccefione 
fifei ex iure Romano, Germanico et Lubecenfi, Kil. 
1758. | 

6) Paul. Wilh. Schmiın difl. de iure prae- 
lationis fifco intuitu tributorum prae creditore hypo-. 
dhecario , cuius fimul pecunia fundus efl adquifitus, 
et cui dominium a venditore ceſſum, competente, len. 
1760. | 

7) Rud. Chr. Henne difl de iure fifci et 
hypothecatacita ſiſco in bonis adminiflratorum rerum 
Aſcalium competente, Erf. 1769. 


6. 1125. 


5) vom Verhältniffe des Iandesherrlichen Fifcus ges 
gen Adeliche und Städte; 

Mon dem befonderen Verhältniffe, worinn in 
Teutſchland der landesherrliche Fifeus in Anfehung 
landſaͤſſiger Adelichen und Städte ficher, handeln fols 
gende Schriften: 

‚ 2) Chr. Tuomasıı diſſ. de regalibus fifei 
principum Germaniae circa adquifitionem, Hal, 
1713. 


e)Chr. 
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2) Chr. Henr. FrEIESLEBEN diſſ. de in- 
re fifei land/afiorum, Lipf. 1726. | 

3) Car. Fried. Menser diff. de iure ſiſci ci 
uitatibus municipalibus competente, Lipf. 1742. 

4) Marc. Chph, Scnaar difl. deiure fifciad 
eiuitates mediatas [. municipales non pertinente, Goet- 
ting. 1757: 

5) Ge. Lud. BoEHMmER progr. de iure fſiſci 
ciuitatibus mediatis vi concefh iuris Lubecenfis non 
competente, Goetting. 1757. 

6) Dav. Ge. Struben , ob Geldftrafen dem 
Iandesherrlichen fifco vorbehalten werden mögen? in 
feinen rechtlichen Bedenfen, (Hannov. 1768. 4.) B. 
III. Bed. 41. ©. 157 - 160. | 


6, 1126. 


4) von fijcalifchen Sachwaltern und Anwaͤlden, 

Bon fiſealiſchen Sachwaltern und Anwaͤlden han⸗ 
deln uͤberhaupt, und inſonderheit was einzelne Teut⸗ 
ſche Laͤnder betrifft: 

1) Gottfr. Svevı diſſ. de iuribus fiſci ab lu- 
ius aduocatis obferuandis, Vit. 1699. 

2) El.Chrift. MAGEN diſſ. deeo, quod iu- 
ſtum eft circa fifcalem , maxime in proceſſu inquifito- 
rio, Erf. 1701. 

3) Aug. LEVSER de aduocatis ffci et cauſſis 
odii aduerfus eos, eorumque flagitiis, Helmft. 17 13. 
(in medit. ad D. fpec. 49. 50.) 

4) Arn. Icken difl. de aduocatis fi/ci,Marb: 


1727: 
| 5) Io. 
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$) Io. Zach. HaArTmanmn diſſ. de partibus 
. ac iuribus fifcalium in proceffu fingularibus, et progr. 
de tribus ſiſcalium virtutibus vitüsque, Kil. 1736. 


$. 1127. 
infonderheit vom Reichsfiſcal. 


Vom Reichsfiſcal handelt Iof. Bonn diſſ. de 
sure et oſſicio fiſci caefarei procuratoris et aduocati, 
Giefl. 1715. 


VII. HSauptſtuͤck 
von Shriften 
q 
vom Befleurungsredte 
I yon. man —— —— 
$. 1128. 
D) Vom Befteurungsrechte überhaupt; 

J och ſetzt endlich die Vollziehung deſſen, was zur 
gemeinen Wohlfahrt erfordert wird, in Erman⸗ 
gelung anderer dazu hinlaͤnglichen Mittel, die hoͤchſte 
Gewalt nicht ſelten in die Nothwendigkeit, zu Gelds 


beyträgen jeder einzelnen Mitglieder des Staats ihre 
Zuflucht zu nehmen. Dahin gehören überhaupt: 


ı) Chr. WınzLer J/ynopticae obferuationes 
de collefis fiue contributione imperii et prouinciarum, 
vulgo Reiche» und Landftenern, Frf.1608. 1622.8. 


2) Cafp. KLock de contributionibus, in for- 
ma 


8) Beſteurungsrecht. 34909 


ma diſſ. Baſil. 1608.,in forma commentarii 1654. 
1655. ſq. Col. 1740. fol. 


3) Dom. Arvmaeı diff. de tributorum et 
collectarum indiftionibus, Ien. 1631. 


4) Fried. GERSCHOV dif, de contributioni- 
bus, Gryph. 1631. 


5) Soh. Wilh. Roͤvenſtrunk rechtliches Be⸗ 
denken von allerhand Anlagen, Contributionen und 
Schatzungen, Marb. 1633. 


6) Andr. Rıvını diſſ. de contributionibus, 
Lipf. 1640. | 


7). Dav. Mevius rechtliches Bedenken in 
Eontributions⸗ und Exemtions⸗Sachen ꝛc. Stralſund 
1641., Halle 1697., Zelle 1720. 4. 

‚8) Io. Wolfg. RentscH diſſ. de tributo, Ba- 
ruth 1667. | 


9) Fried. GERDES diſſ. de colleilis ac con- 
Zributionibus imperii ac prouinciarum , Gryohisw, 
1669. (in operib. tom. 2. p. 36. fq.) 

10) Chr. Wırpvocer difl. de iure colle- 
Zarum , len. 1694. 


11) Io. Eb. Rozsrer diff. de tributis, 
Tüb, 1707. 


12) Io. Dan. Evıner diſſ. de collectis, 
Duisb, 1708. Ä 


13) Franc. Kornmw diff. deeo, quod iuris 
in imp. R. G. circa impofitionem colleftarum, Bafıl. 
1715. 

14) Io. 


/ 
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14) Io. Phil. Harn difl. de eo, guod iu- 
flum ef circa ius collelandi in imp. R. G., Mo- 
gunt, 1751. 

15) Joh. Wild. Lich politifhe Betrachtungen 
über die verfchiedenen Arten der Steuern, Brest. 
175 1. 8. 

16) Joh. Wilh. Lith neue politiſche Abhand⸗ 
lung von Steuern und deren Einrichtung in einem Lan⸗ 
de, Ulm 1766. 8. 

17) Sof. Sof. Rieffel von den Reichs⸗ und 
reichsſtaͤndiſchen Collecten, in feinen Staatsbetracht. 
Ih. 5. (Frf. und Leipz. 1772. 8.) ©. 60. und in 
feinen Staatsſchriften, Th. 1. (1772.) 


(. 1129 


1I) Snfonderheit A) vom Reichsſteuerweſen I) bon 
den Anſchlaͤgen a) der Reichsmatrikel; 

Mas infonderheit das Meichäftenerwefen anbes 
trifft, fo find von der Reichsmatrikel, deren Ausans 
ben oben ($. 702. im 2, Th. S. 406,) erwehnt find, 
folgende Schriften nachzuſehen: 


1) Eric. Mavrırtıı difl de S. R. I, matri- 
cula, Kil.’ 1667, 

2) Io. Chr. WAaGeEnsEIL diſſ. de imperü 
matricula, Alt. 1673. 


3) Matth. Steın difl. de matricula imp. no- 
viftma, Roft. 1704. recuf. Lipf. 1751. 

4) Matriculae 1) ſtatuum imperü, 2) colle- 
&arum imperialium ab a. !431.vsque ad modernum 


diem, 3) camerae imperialis [uflentationem attinen- 
tes, 


8) Defteurungsrecht. 31 


tes, aſſociata moderatione prouiſionali in comitiic 


imperii conſulta, et Zach. GEIZKOFLER quae- 


ſtoris olim imperialis commentatione ad matriculam 
solleflarum imperialium de a. 1521., Frf. 1707. fol. 


* Auch in CoRTREII corp. iur. publ, tom. 1, 
num. 5. Zach. Geizigkhofler hatte ald Reichspfen- 
nigmelfter an den zu diefem Werke nöthigen Hilfs: 
mitteln feinen Mangel, Der Abdruck feines Werks 
ift aber fehr fehlerhaft. Bon feinen Nachrichten hat 
auch ZEILER in itiner. Germ. contin. cap. I. p. 

.fq. Gebrauh gemacht. Viele Zufäte dazu finden 
ihin LimwAerıdur. publ.addit. adlib. 4. cap. 14. 
p- 459. ſq. Moſers bibl. iur. publ. ©, 456. und 
von Reichstagsgefchäfften S. 1174 


3) Anon. (oh. Zac. Moſers) Gedanken 
von Verfertigung einer Reichsinterims- vder Uſual⸗ 
matrikel, 1739. 4.5 auch in feinen Anmerk. über die 
MWahlcap. Carls des VII. Th. 3. ©. gı. 


&. 113% 
b) von der Cammergerichts-Matrikel; 


Da die beftändig fortgehenden Beytraͤge zur Un⸗ 
terhaltung des Faiferlihen und Reichscammergerichts 
ihre eigne Matrifel haben ; fo find davon noch beſon⸗ 
ders folgende Schriften zu merken: 


ı) Gruͤndliche Nachricht , wie von Zeit ber Auf⸗ 
richtung des Cammergerichts deffen Unterhaltung in 
Reichsconſtitutionen verordnet, auch wie die Matrieu⸗ 
laranfchläge darnach formiret und nad) und nach er: 
höhet worden, auch Fünftig der Beytrag zum Unters 
halt des Herrn Cammerrichterd, der Herren Präfiden- 
ten und 25. Affefforen mit Verdoppelung deren Befols 
dung retenta eadem proportione reichsconſtitutions⸗ 
maͤſſig gefchehen Eönne, 1719, nebit verſchiedenen an: 

| deren 


l 


* 
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deren dahin einſchlagenden Echriften von eben dem Jah⸗ 
re, in Lünigs felett. fcript. illuftr. p. 888 - 901. 


2) Ge. Melch. von Ludolf hiftoria fultenta- 
tionis iudicii fupremi camerae imperialis, d. i. 
gruͤndlicher Unterricht von dem Unterhalt des C. ©. 
Hon deffen Aufrichtung an bis auf jeßige Zeiten, 2c. Frf. 
. 1722. 4. (1. Alph. nebſt zwey Anhaͤngen Beylagen, 
einem von 4. Alph. 5. B., dem andern von 1. Alph. 
17. B.) a 

3) Privatgedanken, wie innerhalb zwey Jahren 
oermittelft einer. Reichslotterie ein pro praelenti et 
futuro anuafamer fundus zum Unterhalt des C. ©. 
herbengefchafft werden koͤnnte, Megensb. 1731. in 
Netttelbia Greinir, St. 1. (1763.) ©.33- 48» 


» 4) Roh. Zac. Moſer von den Gelöforfen im 
Bezahlung der Sammerzieler , in den woͤchentl. Frankf. 
Abhandl. 1755. ©. 385. und in Schotts jurift. Wo⸗ 
henblatt Jahrg. 2. Num. 29. 


5) Venfällige Gedanken Über das den 20. Jun. 
1759. vom C. ©. an den Pfennigmeifter ertheilte 
Decret, die curfirenden guten Gold» und Silberſor⸗ 
ten nicht nach dem durd) das Ausmuͤnzen geringhaltiger 
Scheidemuͤnzen und fonft willführlid) erhöheten, fondern 
nad) dem Reichsſchluß⸗ oder doch edictmaͤßigen Fuß den 
ſaͤmmtlichen Gameralperfonen zu diftribuiren ꝛc 1760. 
Kol. ©. aud) felelt. iur, publ. nouifl. tom. 43. 

‚I 


6) P.M. (zu Beantwortung der vorigen Schrift) 
1760. Fol. und in der neuen Ötaatscanzley Ih. 2. 
©. 408. | 

* ©, aud) Cramers Nebenftunden Th. 52. ©.-9. 
und Th, * —* ſ J 
7) Joh. 


8) Befteurungstecht. 353 


7) Joh. Henr. Freyh. von Harpprecht Nas 
mens des E. ©. an die Vifitation erftatteter Bericht, 
das Unterhaltungswert des C. ©. betr, Trf. u. Lpz. 
1768. 4. ( 2. Alph. 21. B.) 

8) Joh. Henr. Freyh. von Harpprecht Präs 
liminarvortrag die nene Einrichtung einer Cameralmas 
trifel und deren Erläuternng betr, 1773. Fol. 


$. 1131. 
und von der neueſten Uſualmatrikel des C. G. 


Seit vielen Jahren (mo ich nicht irre, ſeit 
1729.) erſchien jaͤhrlich zu Wetzlar eine gedruckte 
Specification, was des h. R. R. Staͤnde an des C. 
G. Unterhalt bis zu Ende jedes letzten Jahres reſtiret, 
ſeither bezahlt, und ferner annoch reſtirten, nebſt vor⸗ 
ausgeſetzter Uſualmatrikel. Nach dem neueſten 
Reichsſchluß 1775. (S. oben $. 741. im 2. Th. ©. 
427.) erfolgte eine ’’neue matricula vfualis, oder 
Anzeige, was des h. R. R, Stände zum Unterhalt 
“des C. ©. in Gemaͤßheit des neueften Neihsfchlufs 
+ fe8 hinfünftig zu jedem nen erhöhten Ziele, und zwar 
4 erſtmals auf annunciationisB.M.V. 1776. zu ent⸗ 
+ richten geruhen wollen, Weßl. 1776. Fol. Geits 
dem erfcheinen wieder jährlidy gedruckte Verzeichniſſe, 
was jedesmal bezahlt und noch ruͤckſtaͤndig iſt, wovon 
1781. das ſechſte gedruckt iſt. 


§. 11332. 
2) von Moderationen der Matrikel a) überhaupt; 
Weil viele Stände fowohl von ihren Weyträgen 
zum Gammergericht ald anderen Reichsbeſchwerden um 
Möfigung ihres Anſchlages nachgeſucht haben; fo ift 
Riten. 3,C 3 erſt⸗ 
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erfilich überhaupt über die Berichtigung der Reichs⸗ 
matrikel und daB dahin einſchlagende Moderationswe⸗ 
fen ſchon folgendes gefehrieben: 

1) Dom, Arvmarı reuifio matriculae de a. 
1567. Ien. 1666. . 
2) Remonftration, daß noch' zur Zeit Feine ers 
hebliche Urfache vorhanden, warum ben Kreifen ihr 
jus quaefitum in conftituendis matriculae mode- 
ratoribus wider alle Reichs = Abfchiede zu nehmen, 
und das negotium moderationis der ordinari 
Reichs⸗Deputation aufzutragen ; in Ah. Fritsch 
additionibus ad Limmaei sus publicum tom. $. 

3) Fernere Relation und Motiven, warum bie 
Einftige Moderation und Rectification der Matrifel 
der ordinari Reichsdeputation mit Worbeygehung ver 
Moderatoren and den Kreifen nicht zu untergeben; 
ebenfalld bey Fritsch 1. c. 

4) Io. Lud. KoeBer de moderatione flatu- 
um imp. matriculari, Alt. 1705. 


5) Vermehrte gründliche Ausführung, daß den 
Ständen des Reichs, welche fi über ihre Ma—⸗ 
tricular⸗Anſchlaͤge zu befehweren erhebliche Urſachen 
gehabt, und theils noch haben, bey fo langer Entſte⸗ 
hung des Moderationstaged, durd) den hochpreisli⸗ 
hen Reichſsconvent zu Regensburg eine Proviſio⸗ 
nal⸗Moderation nach Geſtalt und Beſchaffenheit ihrer 
grauaminum von Rechts⸗ und Billigkeitwegen nicht 
nur zu ertheilen, und auch dabey zu manuteniren ſeyn, 
und wie die clauſula zu verſtehen, daß ſolche Provi⸗ 
ſional⸗Moderationen andern Kreiſen und Staͤnden ohne 
Nachtheil ſeyn ſollen, 1734. Fol. auch in Fabers 

Staatscanzley Ih. 65. ©. 291 - 356. 
u $. 113% 


8) Deftenrungsrecht, 355 


$. 1133. 
 b) von einzelnen Kreiſen, 


Mie über einzelne Kreife von eines jeden Matris 
cularweſen gefchrieben werden könnte, davon Fann zum 
Mufter dienen des Heren von Gottsberg, Viceobers 
auffehers zu Schleufingen, Abhandlung von der 
Reichs- und Kreismatrikel der Fränfifchen Kreisſtaͤn— 
de aus einem damald noch ungedruckten Auffaße, in 
Moſers Staatörchte Ih. 30. (1747.) ©.452 - 
514. (a) 


(a) Moſer von Reichötagsgefchäfften S. 1175. 


$. 1134 


und von Moderationsgefuchen einzelner Stände 
bis 1769, 
Bon Moberationsgefuchen einzelner Reichsſtaͤn⸗ 
be find folgende Schriften nad) einander befannt ges 
worden: 


1) An gefammte Churfürften und Stände des 
fuͤrſtlich Pfalzbirkenfeldifhen Abgeordneten Memorial, 
den Anſchlag der Grafſchaft Sponheim betreffend, 
1653. in Londorps act. publ. Th. 7. S. 385.5 
nebſt der Pfalzſimmeriſchen Gegeninformation, eben das 
ſelbſt ©. 457.; und Cauſa Bipontina adta atque 
- demonftrata 1655. fol. 


2) Grundmaͤſſige Ausführung de a. 1678,, 
daß bes h. Reichs Stadt Augsburg einer ftarken Moe 
deration ihres alten auf 25. 3u Pferde und ı 50. zu 
Fuß, oder an Gelde auf 900. Gulden fid) befaufens 
den Wormfifchen —— hoͤchſtbenoͤthiget, und 

2 der⸗ 
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derfelben damit zu begegnen fey, 1705. in Sabers 
Staatscanzley Th. 10. ©. 782. 


3) Memorial an die Neihsverfammlung von 
Buͤrgermeiſter und Rath der freyen Reichsſtadt Spey⸗ 
er pundto moderationis matriculae, mit Beyl.A. 
B. im Welt: und Staatöfpiegel Th. 1. ©.854- 876.5 
— und Eurzer Begriff der in fich felbft redenden hoͤch⸗ 
ſten Billigkeit, — daß die Reichsſtadt Speyer in ihs 
rem Gefuche der Matricular- Moderation ſich zu baldis 
ger Exhörung beftändige fefte Hoffnung zu machen has 
be, 1712. ana. O. Th. 4. ©, 707-772. 


4) Kurzgefaßte gründliche Motiven der anhofz 
fenden Stadt-Ulmifchen Moderation deren Matricus 
Yarfuffes auf verbleibende 200. Gulden in fimplo, im 
Melt: und Staatsfpiegel Th. 3. ©, 90 - 101. 

5) Kurzer Begriff und eigentliche Vefchaffenheit 
des negotii ftatuum grauatorum in circulo Suewi- 
co zu Einführung der verfprocdhenen Proportion in der 
Kreisverfaffung und anderen oneribus publicis, mit 
Beyl. A— N. imtheatroEurop. tom.2ı. ad a. 
1718. p» 208 - 212, 


6) Ein Memorial ver Schwaͤbiſchen Reiches 
ftadt Reutlingen, dafiges durd) Feuersbrunft zerftöhrs 
tes Stadtiwefen, und daher nöthige Temporal⸗Exem⸗ 
tion a praeftationibus publicis betreffend , ſammt 
Beylagen Num. 1. — 8. Fol. und in Moſers 
Reichsfama Th, 2. ©,400 » 432. 


“ Die erfte Benlage enthielt eine befonbere Aus: 
führung unter der Auffchrift : Obnverwerfliche Bes 
wegniffe und Beweisthuͤmer, warum die Stadt 
Reutlingen von ihrem bisherigen gar ungleichen 
und allzuüberfchweren fowohl Reichs: und Kreis: als 

vor⸗ 


8) Beſteurungsrecht. 377 


sornehmlicy auch dem GameralsAnfchlag reſpectiue 
theild ad tempus vollig zu eyimiren, teils zulängs 
lid) zu moderiren fey , mit Beylagen Lit. A. et B. 
7) Bon ber Reichsftadt Schweinfurt eine gez 
druckte Ansführung 1730. Fol. 
* Der vollftändige Titel diefer Ausführung, 
woraus fid) zugleidy verfchiedenes von ihrem In— 
halte abnehmen läßt, war folgender: Reichs = 
“und Kreisactenmäßiged P. M. der Reichsitabt 
“Schweinfurt Kreismatricularanfchlag, und wels 
“' hergeftalt diefelbe von 1604. bis 1677; zu der: 
“mahlen in’ 8160. Fl. geitandenen Kreismatrifel 
mit 148. Fl. concurrirt, Than 1678. aus den in 
‘ teftimonialibuscirculi enthaltenen trifftigen Mo⸗ 
“tiven eine Reichsmoderation bis 983 Fl. erhal« 
“ten, nachgehends aber, da jv vielen ftatibus cir- 
4 culi gleichfalld gar anfehnliche Matricularmodes 
“rationen angediehen, bey Ihro Röm. Eaiferlichen 
“Majeſtaͤt um eine Reichsabichiedsmäßige Inqui⸗ 
+ fition in vires, vifcera et facultates angefucht, 
und foldye erlangt, auch nad) dem darüber a do- 
 minis inquifitoribus an kaiſerl. Maj. und adcir- 
* culum erftatteten allerunterthänigften pflichtmäf: 
figen Bericht, cum profundiflima caufae — 
“tione, von kaiſerl. Majeſt. und dem hochloͤbl. 
Fraͤnkiſchen Kreiſe 1700., nach Proportion ihres 
befundenen Zuſtandes, eine weitere Moderation 
“zu 32. Fl. 534. Kr. impetrirt habe, mit den 
+ bi8 daher desfalld gehabten fatis betreffend , mit 
+ Beylagen a num. I bis 10, inclufiue, um das 


“Jahr 1730. Fol, 


8) Vom Grafen von Oftein ein Memorial an 
den MReihötag um Moderation der Herrfchaft Mylen⸗ 
donk, dictirt den 20. Dec, 1757. Fol. (105 B.) 

9) Von der Reichsftadt Reutlingen ein gleiche 
maͤßiges Memorial , dictirt den 23. Aug. 1758, Fol, 
(3. B.) 


10) Von der Reichsſtadt Ueberlingen ein 
33 Me 
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Memorial (nur geſchrieben) Bictirt den 14. May 
1759. 


11) Vom Johanniterorden ein Memorial 
dictirt den 26. März 1765. Fol. (1. B. und 21.8. 
Beylage.) 

*Die Beylage enthält “mohlbegründete Moti⸗ 
ve, warum des ritterlichen Johanniterordens 
Reichsmatricularanſchlag der 10. zu Roß und 30. zu 
Fuß oder 240. Fl. in Geld von Recht und Billigkeit 
wegen bis auf 12. oder höchftens 20, Reichsguiden 
zu moberiren ſey“. 

12) Won Churtrier wegen der Abtey Prüm 
ein Memorial dictirt den 7. März 1766. Fol. (1.8. 
und 3.3. Bey.) 

* Die Beylage hat zur Weberfchrift : “ Mohlges 

. gründete Bewegurfachen , warum ber fuͤrſtlich Ab: 
tey Prümifche Reichsmatricularanfdylag der 1. zu 


Roß und 13. zu Fuß oder 64. Fl. an Geld von 
Rechts und Billigkeitwegen bis auf den vierten 


« 


Theil zu mäßigen fey. 


| $. 1135. 
Reichsſchluß 1769. über einige Moderationen ; 


Befage eines den 10. Sul, 1769. bictirten “kai⸗ 
ſerl. Commiffions » Ratificationsdecretes vom 5. Zul. 
1769. auf das Reichsgutachten d.d. Megensb. ven 12. 
May 1769, . verfchiedene feit 1755. um Verminderung 
des Beytrages zu den Reichs⸗ und Kreisanlagen an 
das Reich gelangte Anfuchen betreffend * ( Regensb, 
1769. Fol. 1.8.) ift bis zur allgemeinen Richtigs 
ſtellung der Reichsmatrikel 1) der gräflid Solms; 
Asdelheimifche Beytrag auf 24. Fl.; 2) ver graͤf⸗ 
lich Aſpermont⸗Reckheimiſche auf 6. FL nebft deſ⸗ 
Ten gänzlicher Befreyung auf 15. folgende Jahre; 3) 

der 


—4 
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ber gräflich Dfteinifche wegen Mpylendonk auf 5. Fl. 
20. Kr. nebft gleihmäffiger Befreyung auf 13. Jahre; 
4) des ritterlichen „Jobanniterordens auf 20. 1.5 “5 
und 5) der fürftlihen Abtey Prüm auf 16. Fl., je 
doch ohne ſolche Mäßigung auch auf die Cammerzieler 
zu erftrecken, beftimmt worden , mit dem Zufaß: daß 
mit ferneren Mairicnlarminderungen Eünftig nicht leicht 
und ohne höchfterhebliche Urfachen zu willfahren fey. 


F. 1136. 
Neueſte Moderationsgefuche feit 1769. 

Seitdem find doch noch folgende ähnliche Gefus 
che befannt geworben : 

1) vom Grafen Wenzl von Sinzendorf des h. 
R. R. Erbfehagmeifter und Burgarafen zu Rheineck, 
um billigmaͤßige Moderation des Matrieularanſchla⸗ 
ges der Burggraſſchaft Rheineck in der Matrikel 
tes kaiſ. Reichscammergerichts und Nachlaß der aufs 
geſchwollenen Reftanten , dick. den 14. Nov. 1772 
Sol. (4.%.) 

2 von der Reichsftadt Ravensburg; diet. den 
21. Jan. 1779. Fol, (3. B.) 

3) von dem Reichsgotteshauſe Weiſſenau 
um Nachlaß ruͤckſtaͤndiger Cammerzieler, Reſtitution 
der auulſorum, und kuͤnftige Moderation. , biet, den 
‚ 21, gan. 1779 ol. (4. B.) 


$. 1137. 
B) vom reichsſtaͤndiſchen Befteurun, 8redhte a) ohne. 
Rücficht auf einzelne Länder, erſt überhaupt , 


Das reihsftändifche Beſteurungsrecht behandeln 
uͤberhaupt folgende Schriften: 
34. 1) Diet, 
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ı) Diet. Herm.Kemmerıcn dif. de iure 
collefarum prouincialium , len. 1732. 


2) Dav. Ge. Strvse de colleflarum et ae- 
rariorum prouincialium origine , in feinen obferua- 
tion. (1735.) num. 3. p. 86. 

3) Ioh. KLereker difl. de effeu priuilegi- 
orum ab imperatore concefforum quoad ius colleElandi 
flatuum &c. Goetting. 1755. 


4) Ach. Lud. Car. Schmipr diff. de iurit 
colletandi cum fuperioritate territoriali nexu haud 
necejlario, Ien. 1763. 


5) Joh. Zac. Moſer Grundfüge des Beſteu⸗ 
rungsrechts der Teutſchen Reichsſtaͤnde, (Stuttg.) 
1765. 4. in der 1. Samml. neuer Abhandlungen 
von Teutſchen Staatsſachen Num. 3. ©. 417. 


6) Joh. Ulr. v. Cramer Relignien der alten 

Teutſchen Freyheit, ohne der Landftände Einwilligung 

eine onera auf das Land zu legen, in feinen Neben⸗ 
ſtunden Th. 64. ©. 20, 


7) Soh. Iac. Moſer von der Sandeöhoheit in 
Steuerſachen, Frf. u. Lpz. 1773. 4 


$. 1138. 
infonderheit I) vom $. 180, des jüngften R.A.; 


Ueber den jlingften Reichsabſchied $. 180. als 
das Hauptgrundgefe vom Teutſchen Steuerweſen, 
und uͤber deſſen nachher in Frage gekommene Ausdeh⸗ 
nung iſt folgendes geſchrieben: 


1) Dav. Ge. Struben Erlaͤuterung des R. 
. 1654. (. 180. in feinen Rebenſtunden Th. 4. 
(1755.) Num. 30. 2) Joh. 


8) Befteurungsrecht, 361 


2) Joh. Jac. Moſers Gefdichte des $. 180. 
R. U. 1654. der Landftände und Unterthanen Bey⸗ 
trag zu der Mitlitärverfaffung ihrer Sandesherren bes 
treffend, aus den Reichs- und Wahltagshandlungen, 


in feinen Nebenſtunden Th. 5. (1758) ©. 727 + 


747- | 
3) Joh. Sac. Mofers Betrachtungen Über die 
Reichſstagshandlungen 1670. wegen Ausdehnung dee 
$. 180. des R. U. 1654. und über die Faiferliche Re⸗ 
folution vom 49. Dctob, 1670. in feinen Rechtsmate⸗ 
rien St. 8. (1775.) ©. 732-770. 


§. 1139 
2) von’einigen befonderen Beftimmungen ber Steuern, 


Einige befondere Gattungen von Steuern erörz 
tern folgende Schriften: | 


1) Gottfr. STRAVSS diff. de contributionibus 
et quae ex his appellantur Sammerhülfen, Vit. 1698., 
len. 1714. | 


2) Bedenken eines fürftli Sächfifchen adelichen 
Raths über die Frage: ob die Koften ver Legation eis 
nes am Eaiferl. Hofe acerebitirten reihsfürftlichen Mi⸗ 
nifters aus des ablegirenden Reichsfuͤrſten Landesfteuern 
oder Cammereinkünften zu beftreitenfeyen? 1757. 4 
( v7 B.) 

3) Joh. Jac. Moſer von der Verbindlichkeit 
der Landſtaͤnde und Unterthanen in Anſehung der Cam⸗ 
merzieler, in feinen Nebenſtunden Th. 5. (1758.) 
©. 707 - 726. . 

4) Fried. Carlo. Moſer ‚von dem Ventrage 
der Juden zu Reichs: a van ins befondere 

5 in 


E23 


“ 
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in den Reichsſtaͤdten Frankfurt und Friedberg, in feis 
nen Pleinen Schriften Th. ı2. (1765.) ©. 34.  - 

s) Soh. Zac. Moſers reichsgrundgefeßmäßige 
Beantwortung der Frage: wie viel Soldaten eis 
nes Zeutfchen Neihsftandes Land zu erhalten ſchul—⸗ 
dig fey? Stuttg. 1765. und in feiner erften Samml. 
einiger Abhandl. von Teutſchen Otaatsfahen Num. 
1. S. ı. 


5. 1140. 
| befonders von Fräuleinfteuern; 
Snfonderheit von der fo genannten Fräuleinfteuer 
haben wir folgende Erörterungen : 


ı) Ioach. MyvnsınGEr an princeps pofht 
pro elocanda fılia [ua [ubditos colefare ? in feinen 
obferuat. cent. 5. obl. 21. 


2) Ahasu, FrıtscH de donatione fliaeprin- 
cipis, et de colleis maritagii, Ger. etNumb. 1671, 
in feinen opusc. part. 1. tract. 3. p. 54. * 


3) Cafp. ZıesLer dif. de iure exigendicol- 


lectas ad elocationem filiarum illufrium,Viteb. 1686. 


aud) in Moser /yntagm. iur. publ. n. 30. p. 950. 
4) Pet. MüLLerı feu potius re/pond. Chri- 


ſtian. WEIDLING. diff. de onere dotandi filias illu- 


fires patrum apanagiatorum, len. 1689., auch in 
MEI1ER corp. iur. apanag. part. 1. n. 6. 


5) Ant. Lud. Seır diſſ. de libertate Aatuum 
prouincialium circa dotationem filiarum illufrium , 
potifiimum apanagiatorum, Goetting. 1747. 


6) Ge. Henr. Hınüger d iure flatuum S. 
R 
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R. G. I. dotis fubfidia filiarum illufrium a fubditis 
exigendi per ob[eruantiam flabilito, Francof. et Lipf. 
1756. 4% ! 

7) Joh. Ulr. v. Cramer von ‚Fräuleinftenern 
aus getheilten Ländern, in feinen Nebenftunden Th.41. 
©. 109. | | 

8) Fried. Carl von Moſer von der Träuleins 
ftener im Hohenlohifhen 1680.5 in feinen Fleinen 
Schrift. B. 11. (Frf. 1764. 8.) ©. 38. 

9) Dav. Ge. Struben ver Enfelinteinesregies 
renden Heren, deren Herr Vater verftorben, gebühs 
ret die Fräuleinftener in den $anden,, in welchen aps 
panagirter Herren Prinzeffinnen fie nicht empfangen, 
in feinen rechtlichen Bevdenten B. 4. (1772.) Ber. 
138. ©. 345. 


6. 1141. 
von ber Acciſe; 
Von der Aceiſe, ald einer befondern Urt der Ve⸗ 
fteurung, haben wir folgende Schriften: 

ı) Io. Ern. LEYHERSBERGER difl. de fer- _ 
tilifima gabellarum feu accifarum materia, Argent. 
1625. 

2) Io. Fried. Rrerıı diſſ. de aſſiſtis feu ac- 
cifis , Frf. 1668, in feinen diff. iur. publ. p. 413 - 
442. | 

3) Chph. Andr. Schvzarn diff. de accifa, 
Erf. 1686., 1701. U 

4) Ehr. Teutophilus entdeckte Goldgrube in 
der Acciſe, Zerbſt (1686.) pʒ. 1701. 4 
5) Ge⸗ 
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5) Geprüfte Gofdgrube der Univerfalaccife, 
Dresd. 1687., Wz · 1701. | 

6) Chriſtian Tenzels Bedenken, was bey Ein: 
führung der Aceife in Acht! zu nehmen, in Luͤnigs 
Staatsconſil. Th. 2. S. 1133. —— 

7) Henr. Cocceji von Anlegung neuer Acciſe, in 
ſeinen Deductionen Th. 1. S. 923. 

8) C. H. v. G. nichts beſſeres, als die Acciſe, 
wenn man nur will; nichts boͤſeres, als die Acciſe, wenn 
man nicht will, 1714. 4., Frf. u. Lpʒ. 1727. 4. 

9) Kurze Beſchreibung der Aeciſe, was dabey 
zu loben umd zu fehelten ift, Lpz. 1717. 4. 

. 10) Beantwortung der Klagen von der Acciſe, 
Ip 1717. 4 \ | 

11) Unterfuhung der Klagen von der Accife, 

Sp5. 1718. 4. | Ä 
12) Soh. Dan. Eulner von Steuer, Coytribus 
tion und Acciſe, Marb. 1741. 4. 

13) Theod. Ge. Wilh. EmmincHavs difl. 
de accifiis, len. 1750. 

14) Soh. Henr. Gottl. v. Juſti Betrachtung 
über die Acciſe, in feinen geſamml. polit, und Finanzs 
ſchriften Th. 1. ©, 380. 

15)1.C.A. Z. epift. de dignitate infpeflo- 
rum accifae generalis, Frf. 1766. 8. 

16) oh. Wr. v. Cramer ob die Acciſe eine 
Gattung der Steuer fey? in feinen Nebenftunden Th. 
118. St. 145. | 


17) Chrift. 
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17) Chrift. Gottlob EINERT /. re/p. Chr. 
Gottl. Küster difl. iuris Saxonici de accifis fpe- 
cimen I. Lipf. 1779. 


18) Soh. Gottl. Saulftidy Beytrag zur Ge 
ſchichte der Acciſe, z. 1781. 4. (3.%.) 


—2 


§. 1142. 


‚von allerley Vorſchlaͤgen neuer Arten der Pe: 
eurung; 

Von einem ungenannten Verfaſſer ( eigentlich 
Died. Ludw. Lau) find gedruckt: Practifhe Vor⸗ 
ſchlaͤge, mwelchergeftalt Steuer und Contribution zum 
Nutzen eined Landesherrn und ohne Machtheil der Un⸗ 
terthanen einzurichten fey, damit unter allen ſteuerba⸗ 
ren und contribuablen Dingen eine proportionirte 
Gleichheit nad) Anleitung der Reichsabſchiede gehalten 
und Fein Unterthan por dem andern grapiret werde; 
auch wie alle Unterfchleife und viele Koften vermieden, 
und der Steuer = und Eontributionsftock in beftändiger 
Richtigkeit erhalten werden kann, ausführlich pros 
jectirt und zum Druck befördert, 1721, 4. (173. 
Bog.) 


Von dem ſo genannten phyſiocratiſchen Syſteme 
verdient, wegen der auch in reichsſtaͤndiſchen Laͤndern 
davon entſtandenen Fragen, hier bemerkt zu werden: 
Chriſtian Wilh. Dohms kurze Vorſtellung des phy⸗ 
ſiocratiſchen Syſtems, nebſt einigen Erinnerungen über 
daſſelbe, Caſſel 1778. 4. (4-9) | 


§. 1143. 
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$. 1143. 
som Stempelpapier; 

Vom Stempelpapiere, fo im Grunde auch nichts 

anders als eine Öteuerabgabe ausmacht, iſt folgen 
des gefchrieben: 

| . ı) Fried. Iac. BArTHort f. refp. Paul 
KoLHarn difl. de charta fignata , Frf. 1690., 
Lipſ. 1718., Vit, et Lipf. 1743., audj-unter des 
Refpondenten Namen Lipf. 1724. 

2) Aug. LEVSER de charta figillata, in feis 
nen medit. ad D. fpec. 262. | 

3) Joh. Ulr. v. Cramer in wie weit ein Lan⸗ 
desherr dad Stempelpapier einzuführen beredhtiget fey ? 
in feinen NMebenftunden Ih. 100. 


$- 1144. 
von Lotterien; 
Auch Lotterien gehören hieher, wovon folgendes 
gefchrieben ift: 
1) Chr. WILDVOGEI diſſ. de eo, quod iu- 
flum ef circa lottarias, len. 1718. 
2) Io. Cafp. Bernarnı difl. de iufitia et 
vtilitate lottariae fiue ollae fortunae, Herbip. 1724. 
3) Ern. Io. Fried. Manzeu difl, de lotta- 
riis, Roſt. 1725. 


) Das Lotto di Genova in feiner wahren 
Gröffe, Philadelphia 1771. 8. (7.B.). 


5) Meis 
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5) Meine Abhandlung über die Rechtmäßigkeit 
ber Lotterien, infonderheit der Zahlenlotterien , im 
Göttingifhen Magazin der Wiſſenſch. Jahrg. ı. St. 
3. ( Götting. 1780. 8.) ©.339 - 370., auch nach⸗ 
gedruckt Frankf. 1780. 8. 


$. 1145. 
von Kopffteuern; 


Von der Kopffteuer handeln: 


1) Gottfr. Stravss diſſ. de capitatione, 
Vit. 1681. 


2) Ge. Steph. Wırsan diſſ. de cenfu ca- 
ritis, Lipf. 1765. 


G. 1146. 
von Heuerfteuern ; 


Bon Heuerfteuern handelt G. SıiLLem diff. 
de cenfu habitationis coleda realinon perſonali, 
Giefl. 1756. 


S. 1147. 
3) von Steuerbuͤchern; 

Von Steuerbuͤchern, und was dahin einſchlaͤgt, 
haben wir folgende Schriften: 

1) Fried. Wilh. LEyser de cataflri reui- 
fione , Vit. 1685. 1735. | 

2) Nic. Chph. Lynker f. refp. Ioh. Io- 
ach. MüLzer difl. de cataflris, Ien. 1692., Vit. 


1735» 
l 3) Soh. 
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3) Joh. Ulr. v. Cramer ob ein.Steuerftoc zu 
einem beftändigen Steuerfuſſe beybehalten werden koͤn⸗ 
“ne? in feinen Nebenftunden Th. 20. ©. 8. 

4) Joh. Zac. Mofer von dem Rechte die Bes 
ftenrungsart, oder den modum contribuendi zu bes 
flimmen, wie auch abzuändern,, in feinen neueften El. 
Staatsſchr. Num. 2. ©. 55. 

5) Ern. Gottfr. KLücen de indiftione fexa- 
genariarum tributariarum caducarum, vom Aufzies 
hen der ungangbarem Steuerſchocke, Vit. 1770. 


G. 1148. 
4) von der Steuerfreyheit, 
Don der Steuerfreyheit indgemein Eönnen erftlich 
- folgende Schriften nachgefehen werden: 

1) Ioach. MynsinGer immaunitas a colle- 
Eis conceſſa quatenus excufet? in feinen ob/eruation. 
(1563.) cent. 4. obf. 70. 

2) Arn.aBosarr tract. de poteflate prin- 
eipis circa concefionem immunitatis a collectis in prae- 
judicium tertü, Brem. 1676. 4. 

3) Ferd. Chr. Harrrrechr difl, de im- 
munitate a collectis conuentionali, in feinen differtat. 
vol. 2. p. 70. 

4) Iac. Fried, Lvvovıcı difl. de immuni- 
tate non excufante , Hal. 1702., recuf. 1739. 

5) luft. Henn. BoeHmer de immunitatis @ 
contributione adquifitione et probatione, in feinen con- 
Jult. tom. ı. part. 2. (1733.) reip..70. p. 322- 


325. 
6) Aug. 
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6) Aug. Levser de immunitate onerum 
publicorum, in feinen medit. ad D. {pec. 670, 


7) Io. Vlr. CRamER dr collifione legum na- 
turalium — attendenda — in immunitatibus a tribu- 
is concedenda, Marb. 1741. 


8) Tob. lac. REINHARTH de immunitate a 
tributis, in feinen ob/eruat. ad Chriflin. ( 1743.) vol. 
2. obl. 31. p.55., vol. 5. obf. 7. p. 13. 


9) luft. Henn. BoEHMER de immunitate ab 
oneribus publicis, in feinen con/ult. tom. 3. part. I. 
(1748.) refp. 132. v. 536-538. | 

10) Phil. Wilh. ScMID progr. de modis 
guibusdam probandae immunitatis a tributorum prae- 
flatione fruftraneis, len. 1760. | 


11) Soh. Ulr. v. Cramer ob ein Landesherr die 
Freyheit von Landesbefchwerden, beſonders von Steu⸗ 
ern, zum Nachtheile der übrigen Unterthanen ertheis 
len könne, wenn ed wegen Verdienſte gefchieht? in feis 
nen Nebenftunden Th. 24. ©. 78. 


12) Aemil. Ludou. HomBErGkK zvVacH 
diff, de valida atque inualida transaltione ſequeſtris 
imperialis fubdelegati cum fubditis pagi cuiusdam 
territorii [equeflrati de praetenfa immunitate a colle- 
Eis, Marb. 1767. | 

13) Io. Tob. RıcHTErR diff. de paffo „ quo 
quis fundum fine tributis habeat vel alienet , prohibi- 
to, Lipf. 1771. | 
140) Juſt Wöfer von der Gtenerfreyheit in 
Städten, Flecken und Weichbildern, in feinen Phan⸗ 
tafien Th. 1. (1775.) ©. 234-239. 

Litter. 3: Th. Ya $.-1149 
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$. 1149 
und von deren Verjährung; 


Bon Verjährung der Steuerfreyheit handeln: 

ı) Ferd. Chph. HArRPPRECHT difl. de 
prae[criptione immunitatis a colleis, Tüb. 1683. in 
feinen differt. vol. 2. n. 71. 

2) Fried. PrıLırpı diff. de prae/criptione 
immunitatis a tributis, Lipf. 16838. 

3) Car. Ott. RECHENBERG de vetuflatis 

auxilio reipublicue quoad immmunitates a collectis non 
opponendo, Lipf. 1726. 
45) luft. Henn. BoenmER de präefcriptione 
immunitatis ab oneribus publicis , in feinen con/ult. 
tom. ı. part. 2, (1733.) relp. 4. ı8. 20. 22. 
23. 24 

5) Gerh. Chr. BASTIneLter diſſ. de eo, 
quod iuftum et aequum videtur in prae/criptione im- 
munitatis ab oneribus publicis, Vit. 1740. 

6) Joh. Ur. v. Cramer von Erlangung einer 
Immunitaͤt duch Verjährung, in feinen opusc. tom. 
2. p. 174 - 200. 

7) Car. Wilh.WınKLer diſſ. praefiriptio 
ammunitatis a tributis — impugnata, Lipf. 1779. 


F. 1150, | 
infonderheit von der Steuerfreyheit des Adels; 
Don der Steuerfreyheit des Adels handeln ; 


1) Dav. Mevius Bedenken in Eontributionss 
und Eremtionsfachen , infonderheit 1) ob die von ber 
. Rits 
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Ritterſchaft wegen. ihres Adelſtandes einig Priviles 
gium Hor anderen Landftänden , fonderlich den Staͤd⸗ 
ten in contributionibus zu prätendiren ?_ 2) ob dere 
felben Ritterhufen , davon fie die Roger und Manns 
dienfte zu halten fihuldig, indiſtincte privilegirt und 
befreyt ſeyn, aljo daß fie zu Feinen Zeiten noch auf eis 
nigerley Weiſe davon zu feuern verbunden? Stralſ. 
1641., Halle 1697., Zelle 1703. 4, 

2) Alex. Carocıt diſſ. de immunitate nobi- 
lium a colledis fubfidiariis, Gryph. 1685. 
| 3) Iuit. Henn. BoEHmeErR immunitatem fun- 
dorum ab oneribus clare effe probandam, licet eorum 
voſſeſſores [int nobiles ‚in feinen confult. tom. 1. part. 
2. (1733.) relp. 25. p. 126 - 129. 

4) D. ©. Strube von dem Steuerwefen und 
des Adels Steuer⸗Freyheit in den mittleren Zeiten, in 
den Nebenft. Ih. 2. ©. 337- 

5) Io. VIr. de Cramer de immunitate ter- 
rarum nobilium mediotorum Germaniae a colleflis et 
contributionibus , in feinen obferuat. tom. 5. p. 202. 


$. 1151. 
und der Geiftlichkeitz 

Der Steuerfreyheit der Geiftlichkeit find folgen: 
de Schriften gewidmet: | nu 

ı) Nic. EverHarvı de immunitate cleri 
quoad accifias et alia, in feinen confil. (1516.) conf. 
42. 

2) Ge. Reich. Hammer diff. de collefis 
elericorum et forenfium, Altd. 1683. 

Ya 2 3) Chr. 
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3) Chr. Sam. Zücra diſſ. de monaſieriits 
pontificiorum ab oneribus tempore belli Turcici non 
exemtis, Vit. 1686. | 

4) Ioach. Andr. Her.wıc progr. de immu- . 
nitate ac exemtione clericorum a tributis ac vectigali- 
bus, Gryph. 1735. 

5) Leonh. CarLıer difl. de immunitate ec- 
elefiafica perfonali ac reali, Würzb. 1737. 
| 6) Ign. Cph. Lorser a STOERCHEN 
diſſ. de allodio lante [uperioritate latuum territoria- 
li quoad praefumtionem hodie imaginario, Bamb, 
1749., handelt eigentlih de immunitate monaflerio- 
rum ab oneribus territorialibus hodie haud praefu- 
menda. 

7) Veremund von Lochftein von der geiftlichen 
Immunität, 1766. (f. oben $. 458. im 2. Th. ©. 
161.) | | 

3) Joſ. Ant. Riegger von dem Rechte des - 
tandesfürften, geiftliche Perfonen und Güter zu be: 
fieuern, Freyburg. 1769. 4. , Augsb. 1770. 8. 

9) Eines geheimen Raths (Joh. Phil. Stein: 
haͤuſers) unpartheyiſche Gedanken, ob und wie bey 
fo vielen — vorkommenden Klagen gegen die Geiftlich: 
keit und derfelben Immunität ein Landesherr im Ge: 
wiffen ſchuldig die Hände einzufhlagen? Salzb. 
1770. 8» 

10) Io. Ge. EnGELHART difl. de bonorum 
ecclefiafico- dotalium collelabilitate, Bamb. 1771. 


$. 11532, 
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5) von Beſteurung ausländifcher Beier; 

Von Beſteurung folcher Güter, welche auslaͤn⸗ 
diſche Beſitzer haben, ift folgendes gefchrieben: | 

1) Ioach. MynsınGer forenfes on colle- 
Eari poſſint de bonis fiue rebus fitis in territorio colle- 
Bantis velnon? in feinen obferuat, cent. 5. (1576.) 
obf. 27. 


2) Rob, Weiß na Bedenken, ob bie 
Güter von Fremden in locoHomicilii vel rei fitae 
zu verftenern? item wasgeſtalt die GSeiftlichen und 
Herrfchaften der Eontribution frey zu laffen? 1650. 
2 = 
3) Ge. Reich. Hammer de colledlis clerico- 
rum et forenfium, Altd. 1683. - 


4) oh. Ulr. 9. Cramer ob forenfes ohne Un⸗ 
terfcheid zu jeder Gemeinde, worinn ihre Güter geles 
gen, zu VBrandfchaßungen zu concnrriren fchuldig ? in 
feinen Nebenft. Th. 17. ©. 78.5 und: ob die Guͤ⸗ 
ter von Fremden in loco domicilü vel rei fitae zu 
beftenern? in feinen Nebenft. Ih. 39. ©. 41. 


5) Jo. Iac. Premmn de ciue ratione bonorum 
extra ciuitatis diffriötum fitorum collelis magiftratus 
ciuibus indictis non obnoxio, Goetting. 1768. 


6) Io. Seb. Frech diff. periculum quaeflio- 
nis, vtrum forenfis de bonis [uis colletas magiftratui 
domicilis pendere obligetur? Gieſſ. 1779. 


Ya z $. 1153. 
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$. 1153. 
6) von Beyträgen zu alten Schulden. 


Die Verbindlichkeit neuer Bürger zu älteren ges 
meinen Schulden beyzuftenern erörtert Ioh. Gottfr. 
Baver diff. de ciue nouo ad colleflam ob debitum 
ciuitatis antiquum foluendam obligato, Lipf. 1741. 


G. 1134. 
b) vom Steuerweſen einzelner Länder, 


Ueber die Einrichtung des Steuerweſens in eins 
zelnen Ländern, und gemeiniglid” damit verbundene 
Erörterung der Steuerfregheit diefes oder jenen Stanz 
des kann ich folgende Schriften hier namhaft mas 


chen: 


1) Vom Biſthum Baſel gegen die von den 
Muͤnſterthaliſchen Unterthanen begehrte Steuerbefrey⸗ 
ung findet ſich ein Aufſatz in Londorps act. publ. 
Th. 7. ©. 251. 

* Zünigs bibl. deduct. Th. 1. ©. 54. 


I) von Pommern handelt Sam. STRYCK 
diſſ. de matriculis Pomeraniae vlterioris, Frf. 1689. 


III) Ueber die Schwediſche Eontribution in Sach⸗ 
fen hat gefhricben Gottfr. Lud. MEnKEN difl, de 
contributione Suecica, Vit. 1718. 


IV) von Sftfriesland ift 1) von Seiten der 
Landftände im Jahre 1723. eine Schrift wegen des 
Steuerwefens herausgegeben, dagegen aber 2) von 
Seiten des Fürften eine Widerlegung erfehienen , uns 
ter dem Titel :  Gründliche Anweifung, daß Sr. 
hochfuͤrſtl. Durchl zu Dftfriesland bey dem Collecten⸗ 
werke eben dad Mecht, was andere unmittelbare 
Reiches 
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Reichsftände nach den allgemeinen Reichsfaßungen har 
ben, zukomme. 20, 


* Cünigs bibl. dedu&t, Ih. 2. &.232. Mo⸗ 
fer von der Landeshoh. in Steuerfachen ©, 23. 


V) Ueber das Mecklenburgifche Steuermwefen 
iſt folgendes vorhanden : 1) Eine Deduction gegen die 
ritterſchaftliche Stenerfreyheit, unter dem Titel: 
“Gruͤndliche Demonftration — daß die Ritterfchaft 
niemalen einige Exemtion fowohl von Landes⸗ als 
Reichs- und Kreisftenern gehabt ꝛc.“ 1724. Fol.z 
2) Ein rechtliches Bedenken der Zurtftenfacultät zu 
Halle 1728.53) Juſt. Ehrift. Schomers mwohle 
begründete Demonftration , daß die Clerifey in Meck⸗ 
Yenburg bey dem priuilegio der Exemtion ab oneribus 
contributionum möge erhalten werden, 1735.4, auch 
in Kluvers Beſchreib. Mecklenb. Th.6. S. 582.3 5) 
Noch eine Deduction gegen die Ritterſchaft unter dem Ti⸗ 
tel: “Gruͤndliche Deduction ꝛe.“ 1739. Fol.; 8) Eine 
Deduction für die Ritterſchaft unter dem Titel: “Feſt⸗ 
ſtehender Grund der Steuerfreyheit der Mecklenburgi⸗ 
ſchen Ritterſchaft ze.” 1742. Fol.; 6) “ Actenmaͤßi⸗ 
ger Bericht von Seiten des corporis der ſaͤmmtlichen 
Mecklenburgiſchen Landſtaͤdte ꝛc.“ 1743. Fol. 

© Von allen dieſen liefert die vollſtaͤndigen Ti- 
tel Liinigs bibl. ded. Th. 2. ©. 76 79. Unter 
den Beylagen des Berichts Num. 6. finden fich aud) 
um. 1.2. 4. mit beygedrudt, 


VI Vom Steuerweſen der Churmark Bran⸗ 
denburg handeln 1) Carl Gottfried von Thile 
Nachricht von der Churmärkifhen Contributions⸗ und 
Schoßeinrichtung oder Landfteuerverfaffung des Churs 
markbrandenburgiſchen Ritterſchaftscorporis; nebſt 
angehaͤngtem repertorio von der Verfaſſung des al⸗ 

Aa 4 ten 
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ten und neuen Churmaͤrkiſchen Lehnsweſens, und dazu 
gehörigen aus dem Roßdienſte verwandelten Lehnpfer⸗ 
degeldern, Berlin 1739. 4., vermehrt Hallen. Lpz. 
1768. 4.5 2) Landbuch des Churfürftentkums und 
der Mark Brandenburg, welches K. Carl ver IV. 
1375. anfertigen laflen, mie auch das Megifter des 
Landſchoſſes einiger Kreife der Churmarf vom Sahre 
I451., aus den inden Brandenburgifchen Landesar⸗ 
‚ Given befindlichen Driginalien herausgegeben und mit 
Anmerkungen erläutert, (von E. F. von Herzberg) 
Berlin 1781. 4. (2. Alph. 3. B.) 


VII) vom Braunfchweig + Lüneburgifchen 
Steuerwefen handeln : ı) Tob. Tac. ReınHarTH 
de tributis et collelis [peciatim in terris Brunsuico- 
Luneburgicis, in feinen obferuat. ad Chriflin. (1743-) 
vol, ı. obf. 68. p. 186. 187.5; 2) Dav. Ge. Stru⸗ 
be von der Contribution im Fürftenthum Colenberg 
®. 2. (1763.) Bed. 35. ©. 134-136, und B. 
3. (1768.) Bed, 47. ©. 179. 180.5 3) Dav. 
Ge. Strube von ven Schaßgefällen und Steuern in 
der Grafſchaft Hoya in feinen Bed, B. 3. ( 1768.) 
Bed. 75. ©, 275 - 278. 


VIII) von ber Anbaltifchen Steuerverfaffung 
und ritterfchaftlichen Steuerfreyheit drey Deductionen 
von mir 1765. 1766. in meinen Rechtsfaͤllen B. ı. 
Th. 3. ©. 555 - 712. 


IX) von Hildesheim T) gegen die ritterfchaft? 
liche Steuerfreyheit eine Deduction : “ Genuina cau-. 
fae repraefentatio „&c. 1765.5 2) für diefelbe: 
“vertheidigte Schaßfreyheit der Peinifchen Ritters 
haft 2. 1767. Fol.(a); 3) gegen diefelbe: Naͤ⸗ 
here Krlänterung und Rechtfertigung zc. “ 80. 

von 
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(von Fried. Joach. Woͤltge, ſ. oben S. 355. im 2. 
Th. ©. 76.) 
(a) Moſer von der Landeshoheit in Steuerſa⸗ 
chen S. 447. 
x) vom Sichsfelde für die ritterſchaftliche 
Steuerfreyheit ein Bedenken 1767. in meinen Rechts: 
fällen 2.98. 2. Ih. ©. 473- 487. 1 


XI) von Churcoͤlln für die dortige Ritterfchaft 
ein Bedenken 1771. in meinen Rechtsfällen 2. B. 3. 
Th. ©. 669 - 692. 


XII) son Bimborn ⸗Neuſtadt zwey Beben: 
Ten das dortige Steuerweſen betreffend 1771. in mei⸗ 
nen Rechtsfaͤllen 2.8. 3.Xh. ©. 604-624. 


XIII) von ver Sraffhaft Reuß für die Gerai— 
ſche Ritterſchaft und Landfchaft ein Bedenken 1773. 
and drey Debuctionen- 1774. 1775. in meinen 
Rechtsfaͤllen 2.8. 4. Th. ©. 1028-1067. und 3. 
®. 2. Ih. ©. 277-557. 


XIV) Gegen die Grafen von Sch$nburg von 
Seiten ihrer Unterthanen eine Supplication pro man- 
dato S.C. de non grauando fubditos vltra colle- 
das imperii iniuftis et mere arbitrariis exaftio- 
nibus &c. (von Chr. Zac. von Zwierlein) 1779. 
4 (43. ®.) Zu 

XV) von Verjährung dee Öteuerfreyheit in 
Churfachfen handelt Car. Wilh. WınKkLer diff. 
prae/criptio immunitatis a tributis, praefertim quo- 
ad aerarium publicum Saxoniat, impugnata , Lipf. 
1779 nm 


J 


Uns IX. Hsupt; 
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IX. Hauptſtuͤck 
von Shyriften 


von Ausuͤbung der hoͤchſten Machtvollfoms 
menheit in Colliſions⸗ 
faͤllen. 


) 
§. 1133. 


Schriften uͤber das ſo genannte dominium eminens, 


Wen alle bisher beruͤhrte Befugniſſe der hoͤchſten 
Gewalt ihre gewiſſe Beſtimmungen haben, wie 
ſie ordentlicher Weiſe ausgeuͤbt werden koͤnnen; ſo 
ſind doch endlich noch auſſerordentliche Faͤlle moͤglich, 
da, um den ganzen Staat oder einen groͤſſern Theil 
deſſelben zu retten, die hoͤchſte Machtvollkommenheit 
ſowohl uͤber Perſonen als Sachen unbeſchraͤnkt in 
Ausübung kommen kann. Darüber find infonders 
heit, was das fo’ genannte dominium eminens anbe- 
trifft, folgende Schriften nachzuſehen: 

ı) Io. Chrift. Becmann diff, de dominio 
fupereminenti , Frf, | 

2) Car. Rocmer diff. de fupereminenti da- 
minio, Arg. 1650. 

3) Io. Fried. Horw diſſ. de dominio fuper- 
eminenti, Viteb. 1658. 


4) Wilh. Leyser diſſ. de proprietate re- 
rum, Viteb. 1658. ( contra Horn difl. num. 
praec, ) 


J 5) Io, 
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5) Io. Nic. Ermaro difl. de dominio emi - 
nenti maieflatis, Arg. 1661. 


6) Sal. Zapr diſſ. de dominio eminente, Tüh. 
1662. | 


7) Chr. Phil. Rıc#terı difk de fupremo 
dominationis iure, len. 1664. 4. | | 


8) lo. Volkm. BEcnmanw diſſ. de ufu do- 
mini eminentis, Ienae 1666. 


90) lac. Andr. Crvsıvs de dominio prae- 
eminenti principis et reipublicae in [ubditos eorumque 
bona ac ius quaefitum ; in eiusd. opusc. Mindae 
1068. 4. p. 1» 124. 

10) lo. SchMIDELIVS de dominio eminente, 


Frf, 1679, | 


11) Gottfr. SToESSERI difl. de dominio 
eminente, Arg, 1670. 


ı2) Io. Iod. FELwıngGer diſſ. de fuperemi- 
nente dominio, Alt. 1670. 


13) Ioach. NERGER diff, de maieflatis domi- 
nio [upereminenti in bona ciuium, Viteb. 1672. 


14) Heleni PoLıranı microfcopium flati- 
‚fiicae de dominio eminenti Imp. Rom., Gerae 1672, 
12, 


15) Wilh. Levser diff. pro imperio contra 
dominium eminens ; acceflerunt, quae circa hanc 
materiam antehac inter aultorem et lo, Fried. 
Hornıvm agitata fuere ( vid. n. 3. 4.), Vi» 
teb. 1673, 


16) Herm. Conrına de dominio eminen- 
te, 
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te, Helmft. 1677. in eius ower. tom. 3. p. 1000- 
1026. | 

17) Ant. KLıncrer difl. de dominio emi- 
nente, Han. 1677. | 

18) Nic. Chph. Lynker difl. de poteflate 
eminente principis in iudicio, len. 1680., recuf, Vi- 
‚teb. 1737. 

- 19) Bernh. Lud. MoLLENBEC de sure prin® 
cipis in per[onam ciuis, Giefl. 1685. 4- 

20) Io. Wolfg. Jaeger difl. de magiflratus 

poteflate abfoluta feu dominio eminente, Tüb. 1686. 

21) Io, Friedem,. ScHNEIDER de dominio 
eininente, Hal. 1697. 

23) Melch. Lvzeck de iure dominii emi- 
nentis, Regiom. 1703. 12. 

23) Fried. Prıck diſſ. de poteflate princi- 
pum circa teflamenta priuatorum, Marb. 1704. 

24) Ge. Paul. Ro£ETENBEcK diff. inda- 
gans dominii eminentis clarum et diſtinctum conce- 
ptum, Alt. 1707. 

25) lo. Bernh. Frıesen diff. de iure prin- 
cipis circa bona [ubditorum, len. 1711. 


26) Car. Marc. Vırrıarıı diſſ. de dominio 
eminente, Lugd. 1713. 

27) Ge. Ad. Caroccıı diff. de dominio 
yublico ab eminenti et iure imperii diuerfo, Gryph. 
1717 

28) Io. Rud. Iserıvs de dominio eminente, 
Bafıl. 1726. 29) lo. 


9) Machtvollkommenheit. 381 


29) Io. Erneft, PHILIPPI de iure dominii 
eminentis, quod maieflati competit, Hal. 1727. 


| 30) Io. Girardot de Cuancovrr difl. 
de dominio eminente, Lugd. Bat. 1728. 


31) Io. Val. Stravss difl. de maieflatico 
dominii eminentis iure, Mog. 1730. | 

32) Borh. Iorpan difl. de dominio eminen- 
ti, Gryph. 1733. 

33) Gottlieb Anton. Faseurı epift. de do- 
minio principis eminenti, Vinar. 1740. 4. 

34) lo.Inre de iure eminente principis in bo- 
na [ubditorum , Vpſ. 1743. 


35) Chr. Fried. JAEGER de dominio princi- 
pis eminente iure maieftatico, Helmft. 1748. 4. 

36) Fried. VIr. PEster de limitibus imperü 
eminentis, Rint. 1751. 

37) Ern. Io. Fried. Manzer de S. R. 7. 
principum dominio eminenti, eiusque adplicatione ad 
annonam, Roft. 1757. 

38) lo. Bapt. And. LoeRreın diff. de do- 
minio eminente in bona [ubditorum, et obligatione 
correlatina, in [pecie circa res iudicatas, Würzb, 
1763. 


$. 1156. 
und von ber ratione ftatus. 
Auch gehören hieher die Schriften von der 
Machtvollkommenheit ($. 1010. oben. 222.), und 
folgende Schriftfteller, die alle de ratione ftatus ges 


ſchrie⸗ 
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ſchrieben haben, als 1) I. BotEervs, Venet, 
1589., 1640., Helmft. 1666.; 2) Wilh. Ferd. 
ab EFFEREN, Erf. 1630. 12.; 3) Herm. 
ConkınG, Helmft. 1651; . 4) Io. Hartm. 
Kornmann, Marb. 1654.; 5) lo. Scamiı- 
per, len. 1658.53 6) Ludou. Seprauıvs, 
Hamb. 1659. 85 7) Ludou. Zvccorvs, 
Hamb. 1663, 8.5 8) Seuer. Chr. Orr, Ien. 
1663.; 9) lc. THomasıvs, Lipf. 1665.3 
ıo) Erh. WEıcer, len. 1667.; 11) loach. 
NERGER, Vit. 1667.53 12) Cosmicvs, 
Cosmop. 1676. 12.; 13) Franc. KoeHn, 
Brem. 1677.53 14) lac. BRvnnemann, Hal 
1701. 





VI Bud 


1) Juſtitzw. a) überhaupt, 983 
VII. Buch 


- von 
Kegierungsredten, 
die auf befondere beftinnmte Zwecke 
gerichtet find, 


und zwar erftlic von 


innländifchen wefentlichen Hoheitsrechten, 





J. Hauptſtuͤck 
von der oberſtrichterlichen Gewalt oder 
vom Juſtitzweſen. 


—— —— — 


J. Abſchnitt 


son Eintheilung und Beſchaffenheit dieſer Res 
gierungsrechte, und namentlich des Juſtitz⸗ 
weſens, uͤberhaupt. 


N 


§. 1157. 


7) Eintheilung ber befonderen ie 
überhaupt, 


S Yiejenigen Hoheits =» und Regierungsrechte, die 
auf gemwiffe befondere Zwecke gerichtet , und an 
beſtimmte Gegenftände gebunden find, haben entwee 
ber die innerliche oder Aufferliche Mohlfahrt des Stans 
tes zur nächften Abfiht. Aus biefem Geſichtspuncte 
werden füglich innlaͤndiſche und auswärtige Gefchäffte, 
und jo auch die auf jene ober letztere gerichtete Regie⸗ 
rungs⸗ 
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rungsrechte von einander unterfchieden.. Die erftere 
- Gattung zerlegt fi) aber wieder in folhe, deren 
Hauptgegenftand auf die innere Sicherheit abzwecket, 
und foldye, deren Abſicht mehr anf eine gewiffere Voll⸗ 
kommenheit der gemeinen Wohlfahrt und Glückfelig- 
keit gerichtet ift. Dieſe find groffentheils zufällig , da 
es von vielerley Umftänden abbänger, vb fie tn einem 
Staate fo, in einem andern wieder anders ftatt fins 
den Finnen. Jene find wefentlih, von jedem Ötaate 
und deffen höchften Gewalt unzertrennlich, und davon 
gibt es eigentlich dreyerley Gegenftände, das Juſtitz⸗ 
Sriminal >, und Polizeymefen, 
= Non Schriften , die hiebey — wer⸗ 
den koͤnnten, ſ. oben $. 1078, 1079. ©. 294. 
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2) vom Juſtitzweſen, a) überhaupt; 


Von — uͤberhaupt, inſonderheit in 
Ruͤckſicht auf die Teutſche Verfaſſung, koͤnnen hier erſt 
folgende Schriften bemerklich gemacht werden: 


1) Hort. CavaLcanvs de bracchio regio, 
f. iudicis [upremi poteflate, Venet, 1608., Marb, 
1619. 

2) Joh. Biardus Bedenken, wie dem Juſtitz⸗ 
wefen zu helfen, Magdeb. 1612. 8. 


® Enthält mandye fonderbare Dinge von Mer: 
befferung der Gerichte und des Proceffes, befonders 
aud) vom Gammergerichte. Der vollftändige Titel 
ift :  Discurfus iuridicus, furzer Begriff , eins 
fältige8 und wohlmeynendes Bedenken, wie etwa 
dem hochloͤblichen Suftitienwerf zu helfen, und dafe 
felbe in befjern Zujtand, den Richtern zur Erleichte: 
rung groffer Mühe, und den Partheyen zur Ent; 
hebung vieler befchwerlichen aufwendenden res 
en, 
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ften, hinwieder zu bringen und darinn zu erhalten 
feyn möchte ; jet aufs neue revidirt und nicht al— 
lein mit allegationibus iurium, an vielen Orten 
augirt, fondern auch mit einem anmuthigen und 
fehr nüßlichen proceflu querelae fammt etlidyen mo- 
dis referendi caufas appellationum,, feudalium, et 
exfecutionum gezieret durd) Johannem BıAr- 
pvM, J. C. 1612. gedrudt zu Magdeburg bey 
Sohann Franken. 8, 


3) Herm. ConrıngG difl. de iudiciis reipu- 
blicae Germanicae, Helmft. 1647., aud in feiner 
republ. R. G. Frf. 1674., und in feinen operib. 
tom. 2. p. 864-899. 


4) Herm. Hormann de bene conflituendo 
iudicio, Brem. 1667. 4. 


5) Anon. ICti Gerichts- und Procefordnung, 
mworinn gezeigt wird, mie das Juſtitzwefen einge 
richtet, und ein Proceß fowohl in erfter ald anderer 
Inſtanz binnen Sahresfrift geendiget werden koͤnne? 
bey Henr. Ern. Kesrtner de principiis iuris pru- 
dentiae modernae in paucula capita redigendis, Rint. 
1710, 4. (8.%.) Ä 

“= Am Ende findet fid) auch nody ein lefenswürs 
Diger Brief, den der berühmte Leibnitz den 5. 
Sept. 1708. an Keſtnern geichrieben, worinn er 
feine Gedanken über die Teutſche Rechtöverfaffung 
auffert, 

6) Soh. Ludw. Wiederhold Iuftinianus redi- 
viuus, d. i. wie das Juftißwefen im Römifchen Reis- 
che zu verbeffern, Wetzl. 1710, 4. | 

7) Chr. Taomasıvs de emendatione admi- 
nifrationis iuflitiat, neque facili neque impojlibili, 
valde tamen difhcili et caute fuscipienda , vor feinen 
notis ad fingulos infl. et D.tit. Hal, 1713.,aud) 17 17, 


Ritter: 3. Th. Bb “©, 
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= ©, auch in feinen jurift. Handeln Th. 2. ©. r. 
ein Bedenken uͤber den gegenwärtigen Zuftand bes 
Juſtitzweſens und deffen Fünftige Verbefferung. 

8) Joh. Wolfg. Triers Gedanken von Teut⸗ 
ſchen Juſtitzweſen, Leipz. 1715. 8. 

9) Chph. Io. Conr. EnNGELBRECHT progr. 
de caufis impediti haktenus fclicis ſucceſſus tentatae in 
Germania emendationis adminiflrationis iuflitiae, 
Helmft. 1718. 

10) Henr..Kvuw guomodo eficiendum fit, 
vt iuflitia in republica a tudicibus promte adminiflre- 
tur? Regiom. 1718. i 

11) Jo. Ge. Doehlers Schein und Seyn des 
richterlichen Amtes, Coburg 1728. 8. 


. 12) Io. Wilh. GoeseEı de emendando et ab- 
breuiando proceſſu cogitationes, Helmft. 1732. 


13) Io, Henr. ArLsını difl. de indole dica- 
fleriorum, Vit. 1737. 

14) Theodicaei (C. $. Sinüber) dicaflice 
noua et dogmatica oder Lehre von der Juſtitz, Goͤt⸗ 
ting. 1739. 4. 

15) I. M. Hinuͤbers neue Vorſchlaͤge, wie 
nicht allein auf Univerfitäten die Rechtsfehre zu ihrem 
Zweck einer unpartheyiſchen Juftiß beffer gelehret, ſon⸗ 
dern aud) die bey Adminiſtration derfelben annoch im 
. Schwange gehenden Mängel gehoben werden koͤnnen, 
fammt den dazu dienenden Univerfal-principiis, Frf. 
u. Lpz. 1742. 4., Hannov. 1746. 4. — und klei⸗ 
ne Schriften von Verbefferung des Zuftißwefens, als 
‚der zweyte Theil feiner Vorſchlaͤge, Hannov. 1750. 4. 


16) €. 
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16) E. F. Langemacks philoſophiſche Gedan⸗ 
ken von Verbeſſerung des Juſtitzweſens, Berlin 
1746. 4. 

17) J. F. €. (Eberhard) practiſche Vur⸗ 
ſchlaͤge zu Abkürzung des gemeinen Meipsproceffes, 
Frf. u. z. 1749. 4. (20. B.) | 

18) Joh. Leonh. Hauſchilds Prüfung vers 
ſchiedener Rathſchlaͤge zu Verbeſſerung der Juſtitz, 
Dresd. 1749 8. | 

19) Io. Henr. Bocrıs difl. de indole ac na- 
tura iudiciorum Germaniae tam antiquiorum quam 
recentiorum ad flatum iuris publici moderni ſuccincte 
explicata, Bamb. 1749. rec. 1752. 

20) lo. Tob. Rıc#Ter progr. de cura 
principum praefertim noflrorum circa iuflitiam ad- 
miniflrandam, Lipf. 1750. 

ar) Angemerkte Hinderniffe,, welche den Sur 
ſtitzweſen ſowohl von manchen Advocaten, Sachwal⸗ 
tern und deren Helfershelfern, von vielen Partheyen, 
von einigen Unterrichtern und Urtheilsverfaſſern, als 
auch von verſchiedenen ungewiſſen Rechten ſelbſt in 
Meg geleget werden; nebſt zufälligen Gedanken, wie 
ſolchem Unheile Einhalt geſchehen koͤnne, Merſeb. 
1750. 8. 

22) Beweisgruͤnde, daß in den Teutſchen Lan⸗ 
ben eine Reformation der gegenwärtigen Juſtitz nicht 
allein unmöglich, fondern aud) dem gemeinen Weſen 
vielmehr ſchaͤdlich ſey, 1754. 8. 

23) Dav. Ge. Strube von der Verbeſſerung 
des Juſtitzweſens in Teutfhland , in feinen Neben⸗ 
fiunden Th. 4. (1755.) ©. 492-148. 


24) M. ©. von Oskierka, Fön. Preuff. geheis 
Bb 2 mer. 
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men Juſtitzraths, Verſuch eines Entwurfs zur endli⸗ 
chen Verbeſſerung des Juſtitzweſens, nad) welchem 
moͤglich waͤre, es dahin zu bringen, daß wenigſtens 
bey hohen Zuftißcollegien Feine Ungerechtigkeiten bes 
gangen werben Fönnten, nod) follten, Bernb. 1756. 4. 

25) Betrachtungen über die Werbefferung des 
Suftißwefeus in Zeutfhen Landen, Dresd. und Leipz. 
1757., %93 1769. 8. (9. 8.) | 

26) Zoh. Henr. Hermanns Schreiben von 
dem Teutfchen Juftißwefen und dem Character der Teut⸗ 
ihen, Wien 1763. 8. | 

27) Meverien von, Verbefferung des Juſtitzwe⸗ 
ſens bey Gelegenheit ver C. ©. Vifitation zum Druck 
befördert, mit etlichen bisher ungedruckten Actenſtuͤk⸗ 
fen, Frf. m. Lpz. 1768. 4.5 fortgefeßt 1769. 4. 

28) Ge.Öottfr. Thymens freymüthige und pras 
etifche Gedanken über die Gebrechen der Juſtitz und des 
ren Verbefferung, nebft einer Vorrede von Henr. 
Gottfr. Dauer, Lpz. 1709. 8. 

29) Joh. Leonh. Hauſchild von der Beſchaf⸗ 
fenheit der gemeinen Klagen über die Juſtitz, und Prüs 
fung verfchiedener Irrthuͤmer in Beurtheilung der Sus 
ftißgebrechen, wie aud) zufällige Gedanken über die 
Schrift des Heren von Oskierka ( oben Num. 23.), 
in feinen juriftifchen Abhandlungen (Dresd. 1770. 4.) 
©. 137. 191. 262. 
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b) von der Gerichtbarfeit; 

Aus einer beynahe umüberfehlihen Anzahl 
Schriftfteller , welche die Ichre von der Gerichtbarfeit 
überhanpt , oder groffentheild nur einen Commentar 
über den Zitel der Paudecten von der Jurisdiction zum 

Ge 
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Gegenftande genommen haben, die allenfalls in der 
Sipenifchen Bibliothek nachzuſehen find , dürfen hier 
nur folgende bemerklich gemacht werden: 

ı) Tob. PAVRMEISTER de iurisdictione imp. 
Rom. Hanov. 1608. 4. (f. oben $. 66. im ı. Th. 
©. 158.) | | 
2) Matth.STerHAanIı de iurisdiöfione, 1610, 
(f. oben $.67. im ı. Ih. ©. 159.) 

3) Chrift. Leonh. LevcHT trattatus aca- 
demici: de iurisdiäione, Norimb. 1700. 4, (3. 
Alph. 14.2.) 

s Iſt nur eine Sammlung folgender fieben 
Schriften, wovon man die beiden erften kaum un— 
ter diefem Titel fuchen würde : ı) Ge. Ludou. 
LINDENSPUR de /uccfionibus ac mutationibus 
imperiorum et familiarum, nec non de moderna 
imperü iurisdiklione, vt.et de alta et baffa, p. 1- 
264.; 2) Chph. Mına de fuperioritate territo- 
riali et eiusdem iuribus adfinibus p. 265 - 360.5 


3) Henr. LIXK de sentena et vogteya p. 361 - 
462.5 4) Car. LEOPOLD de concurrentia iuris- 


difionis modernae, p. 463 - 560.5; 5) Ge. Hrr- 
PFER de controuerfiis iurisdiffionalibus p. 561- 
593.5; 6) Pet, MüLıcm de nobilium immediato- 
vum exemtione a territoriali iurisdiflione, p. 594 - 
605.5 7) lo. Mart. losın de turbatione inrisdi- 
Eionis P. 606 e 636. V 
4) Henr. HILDEBRAMND iuricdictio vniuer- 
a./ecundum mores hodiernos compendioſe confidera- 
za, Alt. 1714., rec. 1754. 4. 
5) Io. Henr. Feız de iurisdifione ex vfu ın 
primis [ori hodierni, Arg. 1716. 
6) Fried. Ef. PvrennorrF de iurisdifione 
Germanica, Lemg. 1740. 8. 
Bb3 6. 1160. 
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$. 116% | 
c) von Verpachtung ber Gerichte, 


Der ganz befondere Umftand von Verpachtung 


der Gerichte, ift ſchon in mehreren Schriften erörtert 
worden; 


‚ 1) Iac. Aug, FRANKENSTEIN diſſ. de lo- 
eatione iurisdiionis, Lipf. 1728., rec. 1747. 


2) Reinh. Fried. Saum diff. de locatione 
iurisdifionis, Regiom. 1737. 


3 Io. Gottl.Heıweccıı diſſ. de locatione 
conductione iurisdictionis, Hal. 1738. 


II. Abſchnii 
von Schriften von ber 
kaiſerlichen oberſtrichterlichen Gewalt, 


und inſonderheit vom 


kaiſerlichen und Reichs⸗Cammergerichte. 





G. 1161. 


1) Vorlaͤufig von Nothwendigkeit der Kenntniß 
der Reichsgerichte; 


IS nöthig eine nähere Kenntniß der Reichsgerich⸗ 
te und ihres Proceffes ſey; darüber find ſchon 
etliche befondere Schriften abgefaffet worden: 


1) Joh. Ge, Eſtor von der Nothwendigkeit bie 
| Reichs⸗ 


1) Juſtitzw. b) Cammergericht. 391 


Reichsgerichtspraxin auf Univerſitaͤten zu lehren, Jen. 
1735. 4. | nz 

2) Io. Steph, PUTTER progr. de neceſſaria 
in academiis rei iudiciariae imperii cultura,Goetting. 
1748., Lipf. 1749. 4. und in ben opusc, P. TI. 

3) Zac. Gott. Sieber die Nußbarkeit der Er⸗ 
lernung des cammergerichtlichen Proceſſes aus ders 
ſchiedenen Hof⸗ und Gerichtsordnungen gezeiget, Goͤt⸗ 
tingen 1760. 4. 

4) Carl Fried. Brainl von ber Nothwendig⸗ 
keit und Methode Sffentlicher Vorlefungen über bie Pra⸗ 
ci der beiden hoͤchſten Meichögerichte, als ein Ans 
bang zu feinen Lehrſaͤtzen über die Practik ber b. h. R. 
G. (Wien 1776. 8.) ©, 301 - 332. | 


F. 1162. 
2) von ber Fatferlichen nn, Gewalt übers 
aupt; 


, 

Die Veariffe von der Fatferlichen oberftrichterliz 
hen Gewalt überhaupt zu entwickeln und zu beſtim⸗ 
men, dienen folgende Schriften: | 

ı) Chph. Besorvı conclufiones iuridicae 
de Rom. imperatoris , camerae et ſtatuum imperio 
et iurisdilione, Tüb. 1618. 4. 

2) Ge. Chr, Mevrıscn von Kranchsburg 
de poteflate et iurisdiflione imperatoria, Giefl. 1619., 
auch in den dif. Bafıl. vol. 4. num. 4., und in 
Hamper nucl, discurf, iur, publ. p. 130 - 141. 


. 3) Matth. BrAvnscHhweıg de referuata 
imperatori Rom. iurisdiftione, Baf. 1619. 


BA M Io. 
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4) Io. Ge. Besorovı diff. de iurisdiflione 
imperatoris, Tüb. 1622. 


5) Seb. ScHELKENS difl. de iurisdißione 
vt et fumma fummi- principis poteflate in imperio 
Rom. fibi referuata, Franeker 1680. | 


6) Tac. BVRCHAROI difl. de moderna iuris- 
dictione R. G. imperü, Bafıl. 1682. 


7) CaefarinusFüRSTENERIVS von des Kair 
ſers Surisdiction, 1747. =» = und von des Faiferlis 
hen Cammergerichts Surisdiction, 1748. 4 


8) Fried. Wilh. TArınger difl, de fupre- 
ma in imperio R. G. iurisdiötione , Tüb. 1753. 

9) Soh. Phil. Carracd). entwickelte unrichtige 
Begriffe von der oberftrichterlihen Gewalt des Kais 
fer, Halle 1758. 


10) Aug. Conr. Dan. Sırmann /yflema 
Zurisdiftionis [upremae in imperio R. G. praecipue il- 
lius, quae a camerae imperialis iudicio exercetur, Frf. 
1758. 8. 


11) Henr. Chr. Freyh. von Sentenberg Ab: 
handlung der wichtigen Lehre von der Faiferlichen hoͤch⸗ 
ften Gerichtbarkeit in Teutſchland, Frf. 1760. 4. 

12) Ein Ungenannter (von Burgsdorf) über 
die Trage: ob die Stände vor Errichtung des C. G. 
Antheilan der Teutſchen Gerichtbarkeit [gehabt? 1769. 
8. (123. B., und noch 1. Bogen Urkunden ald Bey⸗ 
lagen.) 


6. 1163. 


2) Juftigw. b) Cammergericht. 393 


F. 1163. 
3) von der ehemaligen Art Gerichte zu halten ; 


WVon der Art und Meife, wie in älteren Zeiten 
Gerichte gehalten worden, Finnen erft überhaupt nach⸗ 
gefehen werden: 


ı) Car. vu Fresne difl. II. ad Iöinuillam 
von den ehemaligen placitis ante portam, und der 
‚ Art der Fraͤnkiſchen Könige in eigner Perfon Gericht 

zu halten, in Piftorius amoenit. Th. 1. (1731.) 
©. 47 - 60. 


2) Theod. CRUGER de iudiciis veterum Ger- 
manorum ſub Dio ante tempora Caroli M. Vit. 
1724. J 


3) Wilh. Fried. von Piſtorius von den auf 
den Kirchhoͤfen vormalen gehaltenen Gerichten vor den 
amoenit. Th. 3. (1737.) unter den Supplementen 
des 1, Theils. .. 


4) Io. Wilh.Hormann de modo iudicia 
priuata exercendi apud veteres Germanos, Francof. 
1736. 8., Lipf. 1757. 


5) Chr. Gottl.Bvper diff. de iudiciis duo- 
decimuiralibus populorum [eptemtrionalium et Ger- 
maniae , len. 1743., und in feinen opusc. p. 563 - 
614. 


6) Joh. Fried. Joachim von der vormaligen 
Hegung der Gerichte in Teutſchland unter freyem 
Himmel, in feinee Samml. vermifhter Anmerk. Th, 
1, (1758.) ©. 420 - 442» 


7) Ge. Chr. GEBAVER de iudiciis veterum 
| Bbz | Ger- 
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Germanorum, Goett. 1754., aud) in feinen vefligiis 
iur, Germ. antiquif). p. 583. 

8) Ge. Steph. Wızsann difl, dere Germa- 
norum iudiciaria, Vit, 1773. 


9 1164 | 
beſonders a) von Manngerichten; 
Auch gehören hicher die Schriftſteller von der 
ehemaligen Art der Manngerichte: 
ı) Io. Volkm. Becumann diſſ. de iurisdi- 
&ione.parium , len. 1663, 


2) Phil, Iac. VintHer diſſ. de — cu- 
riae et eorum iurisdiftione, Arg. 1676. 


3) lo. Conr. SONDERSHAVSEN de iudicio 
perium curiae, Giefl. 1688. 

4) Fried. Ant. Eccaror difl. de iudicio 
yarium curiae, Bafıl. 1706. 

5) Io. Iac. Mascov diſſ. de paribus curiae, 
Lipf, 1746. 

6) Gottl. Aug. Ienıcnen de vfu hodierno 
yarium curiae in iudicis Germaniae feudalibus, Fri. 
et Lipf. 1751. 

7) Gottfr. Dan. Hormann de vfu moderno 
iudicii parium curiae Würtenbergici, Tüb. 1753. 


$. 1165. 
b) vom Fürftenrechte; 
Ä Noch näher gehören hieher die Schriften vom 
ehemaligen Fuͤrſtenrechte der mittleren Zeiten: y1 
ı) lo. 


1) Juftisw. b) Cammergericht; 395 


ı) Io. Grornına difl. de iure principum, 
vulgo das Fürftenreht, in feiner biblioth. vniuer ſa- 
li librorum iuridicorum, Hamb. 1701. 8. p. 1-80. 


2) Io. Ge, Estor progr. memoria iudich 
principum Germaniae ex pace Wellphalica, capitu- 
lationibus et annalium vetuflate eruta, len. 1740., 
und fehr vermehrt in Geftalt eines Tractats de iudicio 
principum, len. 1741. 4., auch in feinen opusc, 


. 3) Henr, Chr. SENKENBERG disquifitio» 
nes tres de iudiciis principum, Palatini in caefarem 
et recurfu ad comitia, quarum prior anonymi ad- 
optiua, Frf. 1744- 


4) Io. VIr. de CRAMER cafus iudicii princi- 
vpum fub Fried. III. Imp. exerciti, in feinen opusc. 
tom. 4+ n.17, 


G. 1166. 
c) vom ehemaligen Faiferlichen Hofgerichte; 


Endlid verdient noch ganz befonders hier erweh⸗ 
niet zu werden: Henr. Balth. BLvm de Kempis 
de iudicio curiae imperialis Germanico, adi. adpend. 
de iudicio curiae imperialis Rottwileni , Frf, 1745. 
4 (19.8. ) | 


Der Verfaffer war damals, ald er biefe Ab: 
handlung fchrieb , Secretär ben dem Cammerrich⸗ 
ter Grafen von Virmont zu Weslar , deffen anfehn: 
liche Bibliothek er unter feinen Händen hatte, Mit 
vieler Kenntniß des mittlern Zeitalter befchrieb er 
hier die Gefchichte des im Jahre 1235. von K. Fries 
drich dem Il. errichteten Hofgerichts. Er wurde 
hernach fürftlih Speirifcher Hofrath iu Bruchfal, 
und ift zuletzt ald Reichehofrath zu Wien geftor= 
ben, Betraͤchtliche Ergänzungen dieſer — 

enk⸗ 
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enthaͤlt das Harpprechtiſche Staatsarchiv des C. G. 
Th. 1. (1757.) ©. 24 - 46. 


$. | 1167. . 
4) vom heutigen Zuftande der höchften Reichsgerichte, 
Woas hiernaͤchſt den heutigen Zuftand unferer bei⸗ 
den höchften Reichsgerichte anbetrifft, fo gehören vor 
erft zu deren gemeinfamer Kenntniß folgende Schrifs 
ten 3 W 
ı) Hect. Sig. de HESSBERG diſſ. de di- 

uerfis imperii tribunalibus, Marb. 1687: 


| 2) Io. Wilh. EnGELBRECHT ſ. re/p. Paul. 
Henn, GEerken diſſ. de [ummis 5. R. 1. tribuna- 
libus problemata quaedam hodienum maxime contro- 
uerfa, Helmift. 1717. 
| 3) 1.S. P. P. G. patriotifche Abbildung des heu⸗ 
tigen Zuftandes beider höchften Reichsgerichte, wors 
inn der Verfall des Reichsjuſtitzweſens, ſammt dem 
daraus bevorftehenden Unheile des ganzen Reichs, und 
die Mittel, wie demfelben nod) vorzubeugen , erörtert 
werden, ( Göttingen) 1749. 4. (16. B.), und ohne 
Vorwiſſen des Verfaffers nachgedrnckt, Wetzl. 1756. 
4 (13.8, ) | 
* Eine jugendliche Schrift , die nicht ohne Cri⸗ 
„tik, doch auch nicht ohne Beyfall, vielleicht ſelbſt 
nicht ohne practifchen Einfluß geblieben ift. In 
Gosw. Joſ. v. Buinink, Guͤlich und Bergifchen Hofe 
raths, Anfangdgründen des Reichscammerproceſſes 
(Duisb. u. Frf. 1754. 8.) ©. 12. hieß est “Bes 
. reits iſt überall erfchallet, daß der Göttingifche 
Profeffor 3. S. Pütter der unglüdfelige Verfaffer 
diefer fo abſcheulichen in fey. Deffentlich 
hat er ſich als Vater des Kindes darzuftellen nicht 
getrauet, fürchtend, daß, weil er fid) nicht entbloͤ⸗ 


det, die Reichsitände und: deren Näthe in einer fo 
gar⸗ 


1) Juſtitzw. b) Cammergericht. 397 


garſtigen Figur zu entwerfen, er als ein ohnberu⸗ 
* Beurtheiler über die Handlungen groffer Her: 
ren und ihrer Minifter öffentlich erfläret werden 
möchte.” Andere haben ganz anders Davon geurs 
theilet, = 


S. 1168. 
I) vom Sammergerihte A) überhaupt 


Vom kaiſerlichen und Reicdys + Cammergerichte 
ind befondere handeln überhaupt : | 


ı) Phil. Hormann. de facro imperialis ca- 
merae iudicio, Spir. 1618. 4. 


2) Io. Ge. Rrmrer diff. de facratifjimt im- 
peratoris atque imperü indicio, camera Wetzlarienfi, 
54.1733, 


3) Hiob Fried. MüLer diff. de iudicii ca- 
meralis origine , conflitutione , progreffu, uflenta- 
tione ac iurisdidione, Giefl. 1733. 


- 4) Henr. Chr. SENKENBERG diff. feleka 
capita de hifloria et. iurisdiffione Augufii cameralıs 
iudicii, Gieſſ. 1743. 

5) Henr. Chr. SENXENBERG de iudicio 
camerali hodierno, eiusque conditione, iudice, prae- 
fidibus, cancellaria ob/eruationes variae, Vindob. 
1764. 8. | 


G. 21169. 
.. I) vom Verhältniffe des C. G, zum Kaifer und zu 
Churmainz; 
“Quinquertium camerale oder in fünf Frage 
“vorgeſtellte ver Roͤm. Faif. Maj. ud des h. R. R. 
Ständen bey Dero Cammergericht unzertrennliche 


Ver⸗ 
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Verknuͤpfungen auch in derfelben ermeldten C. G., 
Macht und Auctoritaͤt, dann des hohen Erzſtifts Mainz 
beym C. G. vermöge des Erzcancellariats habende be⸗ 
+ fonderer Gerechtigkeit, aufgefeßt 1704., revidirt und 
“gedruckt 1705. 4.( 2. Alph. 21. B.,worunter 10. 
B.Beyl.) Unter dieſem Titelhat ver Cammergerichts⸗ 
affeffor , Friedrich Helferich Rrebs, der den ız. May 
1702. als Miederfächfifcher Kreispräfentirter aufges 
ſchworen hatte, (1723. Apr. 4.) eine jehr gründe 
lich gelehrte Abhandlung über das Verhältnig, wor⸗ 
inn das C. ©. theils zur Perfon des Kaifers, theils 
zum ganzen Meiche und zu defien einzelnen Ständen, 
theild endlidy audy zu Churmainz ſtehet, in Geftalt 
fünf abgehandelter Fragen geliefert. Nur Schade, 
daß die Schreibart nicht fo befchaffen ift, wie fie nady 
dem heutigen Geſchmack erwartet werden möchte, 


$. I 170% 
2) von Geſetzen bed €. ©. 

Bon den Gefeßen , die das Cammergericht bes 
treffen, ift allenfalls nachzufehen, was oben ſchon von 
einzelnen Abdrücken der Cammergerihtsordnung ( $. 
714. 716. 734. im 2. Th. ©. 411. 413. 419.), 
mie auch von den beiderley corporibus iuris Camera- 
lis ($. 760. im 2. Th. ©. 451.), und von den Ans 
merfungen über die C. G. O., infonderheit auch vom 
Harpprechtiſchen Staatsardive des C. ©. ($. 789. 
im 2. Th. ©. 488. u. fe) vorgekommen ift. Hier 
ift nur noch nachzuholen, wie das bisher nur in wenig 
Abdruͤcken bloß für die Vifitation beftimmt geweſene 
neu rebidirte Concept ver C. ©. O., deſſen ich oben 
($. 741. im 2. Th. ©. 427. und $. 789. ©. 490.) ges 
dacht habe, nunmehr durch einen gemeinnüßigen Abs 
druck ins Publicum gekommen ift, unter dem — 

—4 ons 
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Concepte der Reichs⸗ C. G. O. auf Befehl der juͤng⸗ 
ſten Viſitation entworfen, herausgegeben von Joh. 
Henr. Chr. v. Selchow, Goͤttingen 1782. 8.“ (1. 
Th. 3. Alph. 2. B., I, 1. A., III. 2. A. 5. B.) 
Uebrigens gehören noch hieher: Henr. Lınk diſſ. 
duae de concepto renouatae ordinationis cameralis, 
Alt, 1681. 1682. | 


$. 1171. 
3) Spftematifche oder compenbiarifche Werke von ber 

Verfaffung und Praxi des €. G., und zwar 

| a) ältere vor dem jüngften R. X. 

Zur genauern Kenntniß des Cammergerichts , fo: 
wohl was die Verfaffung als den Proceß veffelben be: 
trifft, fehlt es nicht an zahlreichen theils tabellari⸗ 
fen, theils ſyſtematiſchen oder compendiarifchen Wer⸗ 
ten ; und zwar erftlic) von älteren , die noch vor dem 
jüngften Reichsabſchiede gefehrieben haben, find hier 
folgende zu merken: 

1) Noe Meurer Cammergerichtsordnung und 
Proceß ꝛc. Franff. 1566, Fol. (ſ. oben $. 55.1. im 
1. Th, ©. 130.) 

2) Melch. WEISSENBERGER tabulae ſu- 
per ordinatione iudicii camerae imperialis, Mogunt. 
1577.fol. (3. 8.) (f. oben $. 55. IV. im 1. Th. 
©. 131.) | | 

3) Pet. DENAISII compendium iuris came- 
ralis, 1590. (f. oben $. 55. VII. im 1. Th. ©. 
132.) 

4) Wilh. Ropına pandeflae camerales, 
1598. 8., 1750. 4. (f. oben $. 55. IX. im ı. Th. ©. 
134.) | | 

5) Nic, 
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$) Nic. :WınEı proceffus cameralis , 1601., 
au inGyLMmAanNn /ymphor. tom. ı. 


6) Ott. MELANDRL commentaria ad Noae 
Meureri proceffum cameralem, Mülhuf. 1601, fol. 
(f. oben $. 55. XI. im 1, Xh. ©. 134.) 


7) Io. Emeric. aRossAcH praxis cinilis, 
‚fiue proceſſus iudiciarius fecundum ordinationem, vum 
et con/uetudinem camerae imperialis et [ummorum 
Germaniae iudiciorum, Francof. 1604. 8. 


8) Chph, SchwanMann (Stadenfis) de 
procefibus Augufijiimi camerae imperiahs iudicii li- 
briduo. Hamb. 1609. 4. ° 


© Da3 J. Buch (2. Alph. 19. B.) handelt von 
Audträgen und vomEitationsproceffe,das Il. (1 Alph- 
15. B.) von Appellationen, Mandaten und den be= 
fonderen Conjtitutionen von Pfändungen, Arreft, ıc. 
Jedes Buch hat fein befonderes ausführliches Regi- 
fir. “In iure camerali plene et perfpicaci cum 
operofitate docendo, ficut alii momentaneam, ita 
hic aeternam laudem promeretur.“ DECKHERR 

de cultu iuris cam. cap. 9. p. 57» 
9) Fried. FaBRICII corpus iuris cameralis, 
Francof. 1613. 4. 

* Sit feine Sammlung von Gefeten, wie es dem 
Titel. nach fcheinen möchte, fondern eine Abhand— 
lung des Proceſſes. Wegen fehlgefchlagenen Ab= 
ganges hat der Verleger hernad) nur einen neuen Tie 
telbogen davor drucken laffen, unter derAuffchrift: 
Iob, FORSTERI proce iudieiarius cameralis. 
Man kann ſich aljo vorjehen, unter zweyerley Ti— 
teln nicht einerley Bud) zu Faufen, Io. lac. Zwir- 
LEIN praef. ad LVDoLF comm, fyft. de iure 
cam. (1741.) 


10) lo. lac. Base praxis indiciaria camerae 
imperialis, 1620, 
| * Omnia 
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* Omnia Rodingiana ſunt, omnia ex eo deſu- 
muntur, omnia ad eum recurrunt. DECKHERR de 
cultu iur. cam. cap. 9. p. 57. 


11) Pet, Ostermann /yntagma iuris ca- 
meralis, iuxta feriem ordinationis camerae ordina- 
tum, decifiones , ob/eruationes , res iudicatas, vota 
cameralia et prariudicia praecipua compleäens, Col. 
1633. 4. (2. Alph.) | | 

© Mon dem Verfaffer f. oben $. 521. im 2, Th. 
©. 237. Das hier benannte Werk ift in 9, Dis- 
utationen abgetheilt, und handelt von der Verfaſ— 

Funa des C. G., von den dazu gehörigen Perfonen, 

yon der Gerichtbarfeit deffelben, infonderheit von 

den Austrägen, vom Land= und Religionsfrieden 
und von der Acht. Vermuthlich Haben noch mehres 
re Disputationen folgen follen, um das Merk vollz 
ftändig zu machen, Si viro pergere datum eflet, 
habuiffemus, quem cunttis antiquioribus praefer- 
re potuiffemus, fchreibt lo. lac. ZwirLeın in 
praef. ad Lv D OLF comm. [yfl. de iure cam. 
(1741) | N 


$. 1172. 
b) nad) dem jüngften R, X; 


Mit dem jüngften NReichsabfchiede eröffnet ſich 
ein neuer Zeitabfehnitt für diefe Art Schriftfteller, die 
das Cammergericht und deffen Proceß befchrieben has 
ben, als 


1) Ioh. BELITZ proceffus iudicii camerae im- 
perialis in tabulis cum adnotationibus et quaeflionibus 
practicis, Ien. 1661. fol. 

= Er war aus Holftein — und Hofgerichts⸗ 
advocat zu Jena. “*Inftituto fuo ſatisfacit. — 
proceflum ex recentioribus limate fatis et bene tra- 
&at.““ DECKHERR /.c. p. 62, 


Lirter. 3. Th. Cec 2) Iac. 


— 
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2) Iac. BLvm proceffus cameralis, Colon. 
1665,, Francof. 1667. 4. 


“= Blum war Cammergerichts:Adoocat, und ber 
erfie, der nach dem jüngften R. A. ſyſtematiſch 
über das €. ©. ſchrieb. Sein Buch fand daher 
faft allgemeinen Beyfall, bis erft Deckherr durch 
feinen Commentar über die erften 30, Titel zeigte, 
wie vielnoch dabey zu erinnern war, 


3) Io. Andr. GERHARD discurfus de fu 
premis in imperio Rom. iudicüs, aulico et camerali, 
in quibus ea inter fe vel differant vel conueniant, len. 
1667., recu/. in vſum praeleetionum academica- 
‚rum (cura lo. lac. SchmAvss)Goetting. 1746. 


8. (8. B.) 

* Gerhard war Anhaltzerbftifcher Rath, und 
felbft zu Speier geweſen. Eine Teutfche Ueberfet: 
zung diefer Schrift erfchien von Caſp. Melch. Bies 
fen, unter dem Titel: “Kurzer dody) gründlicher 
Unterricht, wie die Proceffe an beiden höchiten kai⸗ 
ferl, Reichögerichten wohl eins und auszuführen, 
imgleichen von derfelben Gleihförmigfeit und Un— 
terfchied, * Halle 1674. 4., wovon hernad) mehre: 
re Auflagen gemacht find, zulett infonderheit mit 
Anmerkungen von Ge, Meldy. von Kudolf, ohne 
dag fid) derfelbe Doch genannt hat, Wetzl. 1736. 4. 
(2ı}, — Hieruͤber pflegte Eſtor zu Jena, wie 
über das Lateiniſche Original Schmauß zu Göttin: 
gen Vorlefungen zu halten, 

4) Ioh. DECKHERR vindiciae pro veritate eb 
jufitia rei iurisque cameralis in notis et animaduer- 
fionibus ad Jac. Blumii proceffum cameralem, 1688. 
4., und relectiones vindiciarum, 1691. 

* Dom Derfaffer f. oben. $. 139. im r. Th. 
©. 273. Er war Cammergerichts-Procurator, und 
mag über den Beyfall, den Blum als ein junger 
Adboocat mit feinem Buche fand, nicht ohne Eifer- 


fucht gewefen feyn, Darüber Fam dieſes nn 
eis 
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Meifterftück zu Stande. Nur Schade, daß esnur 


die erften 30. Titel durchgieng, 


5) Io. Fried. Hormann praxis iuris et 
proceſſus cameralis, Wetzl. 1690. 1721. 4. 


® Sinfonderheit | wegen der Formulare von 
Schriften braudybar , die den größten Theil des 
Werks ausmachen, 


$. 1173. 
ec) nad) dem Viſ. Abſch. 17173. 


Der Vifitationsabfchied 1713. macht wieder eis 
en neuen Abſchnitt in der hicher gehörigen Gefeßges 
bung. Seitdem erfcheinen wieder folgende neuere 
Schriftfteller in diefem Face: | 


ı) Ge. Melch. de Lvvour delineatio iuris 
cameralis, Fıf. 1714, hernach unter dem Titel: com- 
mentatio /[yflematica de iure camerali, Frf. 1719. 
1722. 1730., Wetzl. 1741. 4. 


* Dom Verfaffer f. oben $. 1354. im 1. Th. S. 
294 Das Merk an fich beträgt nad) der neuefter 
Ausgabe eigentlid) nur 1. Alph. 16. B., und ift 
nicht weniger , als zufammenhangend fyftematifch, 
aber deſto reichhaltiger an brauchbaren Säten und 
KHinweifungen auf andere Schriftfteller oder auf Ges 
fee. Das Regifter allein beträgt 16. Bogen, aus 
der Seder des E. ©. Procurators Johann Wilhelm 
Hudolfs, der ein Better des Verfaflers war, Dann 
folgen noch zehn Anhänge, alle in ihrer Art brauch— 
bar, von 2. Alph, 7. B. und ein catalogus priui- 
legiorum de non appellando von 22. B. Voran 
— noch 21. auctaria auf 44. B., und naͤchſt der 

orrede des Verfaſſers (2. B.) in der letzten Aus— 
gabe, die der C. ©. Procurator Joh. Jac. Zwir⸗ 
lein beforgt bat, deſſen discurfus praeliminarisy, 
feriptores iuris cameralis a Mauritio et Deckherro 
omiffos ſiſtens (4 B. ). 

Cc 3 2) Io. 


- 
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\ 


2) Io. Bapt. Osrıst breuiculum proceſſus 
camerae imperialis, 1725. 8. 


7 Meranlaßt durdy ein ähnliches breuiculum 
praxis imperialis aulicae. Der Verfaſſer war €. 
G. Procurator, hernach Profeffor zu Freyburg. 
Was er gutes hat, iſt meift aus Ludolfs Schriften 
genommen. ” 


3) Ioh. Iac. de RamracH palaeflira S. R. 
G. imperii architribunalium, Vienn. 1726. fol. 


* Der Verf. war aus Eslingen gebürtig , wo 
fein Vater, Namens Rampacher, Würtenbergifcher 
Pfleger war. Er war erft Würtenbergifcher Bofges 
richts-⸗Advocat au Tübingen, hernach eine Zeitlang 
Privatfecretär bey den Keichshofräthen von Lynker 

undsteininger zu Wien. Endlich wurde er catholifch 
\ und geadelt, und lebte hernach ald Salzburgifcher 
Titular:Hofrath zu Wien. _Das Buch enthält ei= 
gentlich Blums procellum cameralem ( ohne daß 
Blum doch genannt wird,) mit hinzugefügten An— 
merfungen, deren Inhalt oft buchftäblid) aus an⸗ 
deren Schriften genommen ift, ohne fie anzuführen. 
indem er vom Botenmeiſter des C. G. handelt, läßt 
er fih in die ganze Materie vom Poſtweſen ein, und 
fo finden fic) mehrere unerwartete Ausfchweifuns 
gen. Es find aber nur die erften 27. Titel vom 
Blumiſchen Werke gedruckt. Die Theile, die noch 
folgen follten, find, ohne daß der Verluft zu bekla⸗ 
gen iſt, zurücdgeblieben, Moſers bibl. iur, publ. 

©. I-5., ZwirLeın inpraef. ad Lud. 


4) Io. Chriftiani Bocken Icio Blumiana 
juris cameralis, fiue notae perpetuae ad Iac. Blum. 


proceffum cameralem, Col. 1728. 4. (4. Alph. 
16.%.) 


* «Equidem nonnullas quouis pretio dignas ob- 
feruationes attulit, et totum opus Blumianum, 
omiflo textu, a capite ad calcem inftruxit; fed 
non cohaerent principia, et opus ex variorum ca- 
merae imp. procuratorum notaminibus compila- 

tum, 
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tum, vt ſtilum, modum tra&tandi, defectum pro- 
priae ipfius experientiae et alia taceam. ZWIR- 
LEIN I.c. Vom Verfaſſer weiß ich weiter nichts, 
als daß er aus Coͤlln gebuͤrtig, und fuͤrſtlich Sal: 
mifher Rath gewefen.. 


5) Joh. Fried. Seyffert Teutſcher Reichspro: 
ceß, Halle 1738. 4. | 
* Der Verf. war Advocat und Privatdocent zu 


Halle. Von Reichsgerichten hatte er zu wenig ei: 
gene Kenntniß. 


6) Joh. Pet. Bannitza arindlihe Einleitung 
zu des kaiſerl. Reihscammergerihts Proceffe, Würzb, 
1740. 4. 

* Diefe ganze Cinleitung ift 9. Bogen ftark, 
noch dazu ziemlich groß gedruckt, und mit verfchie- 
denen Formularen von Bittfchriften, Relationen 
u. d. g. verfehen. 


7) Joh. Ge. Eſtors Anfangsgruͤnde des ge⸗ 
meinen und Reichsproceſſes, Gieſſ. 1744. 8., 1752.4, 


= Enthält von dem, was den Reichsgerichten eis 
gen if, weniger, ald von dem in Teutſchland, in⸗ 
ſonderheit auſſer Sachſen, allgemein uͤblichen Pro⸗ 
ceſſe. 


8) Anon. (Io. Fried. Wilh. de Nevmann 
in Wolfsfeld ) principia proceffus imperialis aulici 
cum differentiis proceſſus cameralis , Francof. et Lipſ. 


1744: 8, 1747. 4. 


= Die erfie Ausgabe war ganz anonymiſch nur 
auf 11. Octavbogen , fand aber wegen ihresfer: 
nichten Inhalts gleicy vielen Beyfall. Die zwente 
Yusgabe betrug 16. Bogen in Quart, und enthielt 
ald Beylage ein fehr brauchbares  Sormularbud) 
des heutigen Reichsproceſſes“ mit wohlgewehlten 
Beyfpielen von beiden Reichögerichten ( 2. Alph. 
10,8.) Hier gab fid) der Berfaffer mit den Ans 
Cc3 fangs⸗ 


% 
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fangsbuchftaben I. F.W. deN. de W. zu erfen: 
nen. Hernach hat er fich in feinen Schriften vom 
jure priuato principum volljtändig genannt, ©, 
oben F. 433. im 2, Th, ©. 142. 


(. 1174. 
d) nad) 1748.5 


Als den erften Pflegevater der Univerfität zu 
Göttingen von Wetzlar aus die Erinnerung gemacht 
ward, daß auf Univerfitäten bisher das Studium des 
Meichsproceffes und eine genauere Kenntniß beider 
höchften Neichögerichte zu wenig getrieben würde (f. 
oben $. 281. im 2. Th. ©. 10. ); fo gab das Anlag, 
dag fowohl zu Göttingen ald auch nachher an anderen 
Drten häufiger WVorlefungen darüber gehalten wurden, 
und nah und nad) folgende Schriften darüber ers 
ſchienen: 


1) lo. Steph. Pürterı conſpectus rei iudi- 
eiariae imperü , figillatim iurium ac praxeos ambo- 
rum [upremorum imperii tribunalium, Goett. 1748. 
4. (2. Alph. 4. B.); — introdudlio in rem iudi- 
ciariam imperü , Goett. 1752.4. (3. Alph. 6.8,)5 
— noua epitome proceſſus imperii, edit. I. Goett. 
1757. , II. 1769., Ill. 1777. 8. (1. Alp. 1.2.) 

* Der Confpettus war erft nur ein tabellarifcher 

Entwurf, den die introductio in fuftematifcher 

Ausführung lieferte. Die noua epitome ift. zweck⸗ 

mäßiger für Borlefungen, mehr in die Kürze gezos 

gen, und in der dritten Ausgabe erft in die rechte 

Drdnung gelommen, | 

2) Ludew. Aug. Wuͤrfels Eurze Anleitung zu 
des C. G. Extrajudicialproceß, Frf. u. Leipz. 1751. 
(10.%.) 


® Der 
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= Der DVerfaffer hat auch eine iurisprudentiam 
definitiuam gejchrieben. Er lebte zu Weslar, nur 
in Privatverbindung mit ein und anderem C. ©. 
Procurator. 


3) Fried. Wilh. TarınGer inflitutiones 
surisprudentiae cameralis, Tüb. 1754. 8. (23. Alph.); 
edit. II. ſect. 1. II: 1775. 8. (2. Alph.), fedt. III. 
IV. 1776. 8. (2. Alph. 20.8.) | 


os Dom Verfaffer ſ. oben $. 408. ım 2. Th. ©. 
122. Er hielt ſich 1751. geraume Zeit zu Wetzlar 
auf, wo er infonderheit zum Freyherrn von Harpz 
precht vielen Zutritt hatte. Was um eben die Zeit 
zu Göttingen in diefem Fache gefchah, ließ er fich 
rühmlichft zu Tübingen angelegen feyn. Wer fich 
die Mühe geben will, die Vergleichung anzuftellen, 
wird in den an beiden Orten herausgefommenen 
Schriften vielübereinftimmendes finden, Die zwey: 
te Ausgabe des Tafingerifchen Werks ift vorzüglich 
reichhaltig in litterarifchen Anmerkungen und neue= 
ren brauchbaren Beyſpielen. 


4) Gosw. Joſ. v. Buinink Anfangsgründe 
des Cammerproceſſes, Duisb. u, Frkf. 1754.8. (1. 
Alph. 3. B.) 

*Vom Verf. f. oben $. 456. im 2. Th. ©. 159 
Er fcheint ſich hier Moſers Grundſaͤtze der R. H. R. 
Praxis (Frf. 1743. 8.) zum Modelle genommen 
zu haben. Hin und wieder ſchreibt er mit vieler 
Freymuͤthigkeit, z. B. im Capitel von Practican: 
ten: ‘de praxi gehört hieher, daß fie ſich die Cam: 
merpraxin nicht ſehr angelegen ſeyn laſſen, ſon— 
dern vielmehr ſich in der Galanteriepractik uͤben;“ 
und im folgenden Capitel:  Sollicitanten mögen 
am füglichften befchrieben werden, daß fie ſeyen 
Spühr= oder Schweißhunde, welche alle Spuhren 
genau beobachten und dem Schweiß völlig nachges 

hen muͤſſen.“ 


5) Joh. Ge Scopp arundliche Anweiſung 
der heutigen Neichsgerichtsverfaffung und befonders 
&c4 des 
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des heut zu Tag üblichen Reichsproceſſes von beiden 
hoͤchſten Reichsgerichten aus den Reichsgrundgeſetzen 
und bewaͤhrten auctoribus zuſammengetragen, Augsb. 
1761. 4. (3. Alph. 7. B.) 


® Unverſchaͤmter und zugleich ungeſchickter iſt 
mir doch noch fein Plagium vorgekommen, als die— 
ſes ganze Buch. Es iſt von Anfang bis zu Ende 
nichts, als eine buchſtaͤbliche Ueberſetzung der oben 
( Num. 1.) angeführten introductionis in rem iu- 
diciariam imperii von deren $. 31. an; aber auch 
als Ueberfetsung fo fchlecht gerathen , als fajt Fein 
Schulexercitium zu erwarten feynwird. Go heißt 
ed 3. B. in der introd. $. 59.: *Prima regulae ex- 
ceptio fatta falutari mente, ne lites minoris pre- 
tii protraherentur ad Augufta imperii iudicia. 
Quem in finem ftatuta iam 1521. per legem im- 
perii feu ordinationem fumma appellabilis, quam 
nifi [uperaret pretium litis, numquam nec ab vllo 
quocumque Germaniae dicafterio ad fuprema iu- 
- dicia appellari poflet. „ Diefes überfegt Herr 
Ecopp 9.29. ©. 16. : Die erfte Ausnahme der 
Regel ift mic gefunder Dernunft gefchehen , da= 
mit nicht die Streitigfeiten von geringerem Werthe 
auf die Eaiferlichen Reichsgerichte gebracht würden. 
nr welchem Ende ſchon 1521. durd) ein Reichöges 
eB oder Verordnung eine fumma appellabilis ift 
verordnet worden, daß niemals aud) nicht von ei= 
nem jeden dicafterio Zeutfchlandes an die höchiten 
Gerichte Fönnte appellirt werben, auffer der Wertb 
iiberfteigete die Gerichtsunkoſten.“ Der Anfang 
des $. 64. der introd, : Quae quum ita fint, wird 
hier. $. 34. überfegt: Welches weil es alſo tft ꝛc.“ 
Und nach einer Note d. bey eben dem $. binzuges 
fügten Stelle des Weftph, Friedens , werden die 
unmittelbar darauf folgenden Worte : pariter ad 
manus venit Hafliacum edictum &c. gar Xateis 
nifch gelaffen, ald wenn es noch zu den Worten des 
Weſtph. Sr. gehörte. Wer verfteht wohl folgenden 
Scoppifchen $. 39.: “Welche Unmittelbare zwar 
nicht an den Obern , fondern in der erften Snftanz 
unter den Kaifer bey deffen höchften Gerichten —* 
oll⸗ 
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follten, auffer, was vor Zeiten unter allen, und 
heut zu Tag unter den meiften noch etwas befunz 
deres, an ftatt des erften fori, das ius Auftracga- 
rum iſt?“ Solche Proben finden ſich fait auf al: 
len Seiten. Die Vorrede (datirt Weiffenburg am 
Nordgau den 1. Sul, 1760.) ift zwar in einer ganz 
anderen Schreibart a fie ift aber auch von 
Hort zu Wort aus der oben ( $. 1167.) anges 
führten patriotifchen Abbildung F. 173.— 179.. 
mit Snbegriff einer dafelbft Not. a. aus Ludolfs 
Morrede zum corp, iur. cam. eingerücten Stelle, 

abgefchrieben ; nur mit dem Zufatz? „Faſt aufglet: 
he Weife hat auch feine Meynung an den Tag gez 
legt der — Prof. Pütter zu Göttingen, Herz 
nad) fährt er fort : “Es find zwar fon verfchie= 
dene Schriften von der Art, als die gegenwärtige 
it, vorhanden. Ich will aud) Feiner derfelben das 
Lob, fo ihr gebühret , abſprechen, noch weniger die 
meinige auspofaunen, Soviel will ich nur er: 
innern, daß nicht allen einerley Weife gefällt. Son: 
derlich geben die fo viele an mich unbefannter Wei— 
fe ergangene Schreiben zu erfennen , daß vielen 
durch meine herausgegebene Schriften ein Gefallen 
geſchieht ꝛc..“ 


$. 1175. | 
e) nad) dem Borfchlage einer Wetzlariſchen gelehrten 
Geſellſchaft 1755-5 Ä 


Im Sahre 1755. gieng der damalige Cammerge⸗ 
richtsaffeffor Chriftian Freyherr von Nettelbla damit 
um, mit einigen feiner Collegen eine Art von gelehrter 
Gefellfchaft zu mehrerer Aufnahme des Reichsproceſ⸗ 
fes und der Kenntniß des Cammergerichts zu errich- 
ten ; wovon eine Ankündigung unter folgendem Titelin 
Druck erfchien:  Ohnzielfäglicher Vortrag , eine ger 
Aehrte Privatfocietät zur Erläuterung Verbeſſerung 
md Erleichterung des kaiſ. Neichscammergerihts 
Juſtitzweſens und Proceffes bey höchftgedachtem Ge- 

- Ä Cc5 richte 


J 
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Arichte einzurichten, einigen Goͤnnern und guten Freun⸗ 
“den eröffnet von B. C. H. N. S., gedruckt in der 
+Hoffnungsburg 1755.” 4. (2. B.) Diefe fünf 
Buchſtaben follten wahrfcheinlich die damaligen C. ©. 
Benfißer von Bürgel, Cramer, Harpprecht, Nettels 
bla und Schellwiß bedeuten, aus welchen die vorges 
ſchlagene gelehrte Gefellfchaft beftchen follte, wovon 
der vorleßte hier die Feder geführt hat. Aus eben 
diefer Feder erfolgte auch hernach eine fonderbare 
Sammlung, die groffentheils auf Cammergerichtsſa⸗ 
chen in Beziehung ſteht, unter dem Zitel: *“ Greinir 
“or Deim Gaumlu Saugum, Laugum og Drot- 
“ter, oder Nachlefe von alten und neuen — Sachen, 
“I. St. Stockholm gedruckt auf dem Brunkenberge 
1763. 4. (1. Alph. 7. B.), II. 1764. (1. Alph. 
143. B. ), III. 1756. (1. Alph. 17. B.), Vorzuͤg⸗ 
lich koͤnnen aber die feit 1755. herausgekommenen Cra⸗ 
meriſchen Schriften (ſ. 261. im 1. Th. S. 456.) und 
das Harpprechtiſche Staatsarchiv (9. 789. im 2. Th. 
S. 488.) hieher gerechnet werden. Und dann gehoͤ⸗ 
ren noch hieher: 

1) Der Wetzlariſche Praeticant, oder Anwei⸗ 
ſung, wie ein auswaͤrtiger Juriſt ſich den Reichs⸗C. 
G. Proceß am leichteſten vorſtellen koͤnne, nebſt einer 
Vorrede Joh. Ulr. Freyh. von Cramer, Frf. 1757. 
4. (22. B.) 

*Eine ſehr deutliche. Beſchreibung des aͤnſſerli⸗ 
chen Ganges in der Art die Geſchaͤffte am C. G. zu 
behandeln, mit theils eingeruͤckten theils beyges 
fuͤgten Formularen von allerley Gattungen. Man 
hielt damals den C. G. Alf. Georg Phil von Flek⸗ 
kenbuͤhl genannt Bürgel für ben Verfaffer. 

2) Io. ViIr. L.B. de Cramer /yflema pro- 
seus imperii [eu [upremorum Augufijfimorum tribu- 

nalium, 
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nalium, pars I. II. Vlm. 1764., III. 1766., IV. 
1767. 4. (4. Alph.7. B.); — und inflitutiones iu- 
ris cameralis e [yflemate [uo — ſuccincte extraßlae, 
Frf. et Vlm. 1769. 8. (2. Alph. 2.8.) f. oben & 
261.im 1. Th. ©. 456. 457. 


$S. 1176. 
f) nad) 1766. 
Endlich find die neueften Schriften diefer Art: 


1) Joh. Andr. Hofmanns Teutſche Reiches 
praxis, drey Baͤnde, Frf. 1765. 8. | | 


“ Dom Verf. f. oben $. 403. im 2. Th. ©, 119. 
Im dritten Theile (1. Alph. 16. B., nebft nod) 10. 
DB, Regifter über alle 3. Theile) wird inſonderheit 
der Cammergerichts = und Reichshofraths-Proceß 
nad) feinen manchfaltigen Gattungen abgehandelt; 
wobey auf allen Seiten dienliche Allegaten fleißig 
angebracht find, 


2) Fried. Jac. Died. von Boſtell practifche 
Anleitung den C. ©. Proceß zu erlernen und andere 
darinn zu unterrichten, Lemgo 1774. 8. (4. ®.) 

* Enthält eigentlich) nur eine Befchreibung, wie 


practifche Vorlefungen über den C. G. Proceß eins 
zurichten, 


3) Sarl Fried, Brainls Lchrfäge über die Prac⸗ 
tik der beiden höchften Reichsgerichte, zum Gebraud) 
öffentlicher Vorlefungen, Wien 1776. 8. (1. Alph.) 


* Der Derfaffer war erft Faif.] Fönigl, aufferors 
dentlicher Kehrer der Reichspraxis zu Wien; und ijt 
jetzt Reichshofrathsagent dafelbfi. Das Bud) war 
eigentlid) dazu gewidmet, Lehrvortraͤge darüber zu 
halten. Es geht auf beide Reichägerichte, doch mit 
vorzuͤglichem Augenmerke auf den Reichshofrath. 
Bon deſſen befonderer Verfaſſung und Prazi en 

au 
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aus diefer Feder Fünftig vielleicht nocdy mehr gutes er⸗ 
wartet werden. Ein beygefügter Anhang handelt von 
der Nothwendigkeit und Methode öffentlicher Vor: 
lefungen über die Practif der beiden 5. R.G. (©. 
300 - 332.) und nod) ein Anhang liefert das Reichs⸗ 
gutacdhten vom 23, Oct, 1775. (©. 333-357.) 


$. 1177 
4) vermifchte Schriften vom €, G. 


Allen diefen compendiarifchen und ſyſtematiſchen 
Merken find übrigens noch folgende vermifchte Schrifr 
ten vom Sammergerichte und deffen Praxi an die Geite 
zu jeßen: 


1) Kurzgefaßtes Cameralztericon der in ber 

kaiſ. und Reichs C. ©. O. und dafiger Prari recipir⸗ 

ten terminorum iuridico - technicorum erklärt und 
heſchrieben, Frf. u. z. 1766. 8. (8.0) 

® Der Verfaffer ift mir unbefannt, Für bie zn 

Meslar übliche Terminologie, die auswarts nicht 


fo befannt iſt, kann es manchem von einigem Nutz 

zen feyn, ein folches Xericon zur Hand zu haben, 
2) Vermifchte Briefe und Abhandlungen über 
die Verbeſſerung des Juſtitzweſens am C. ©. mit pas 
triotifher Freymüthigkeit entworfen, Berlin 1767. 8. 
(in fortlaufender Seitenzahl 1. Alph.) — zweyte vers 
mehrte Auflage unter den veränderten Titel: Ver⸗ 
mehrte Beyträge zu Verbeſſerung des Juſtitzweſens 
am C. ©. Frf. u. !pz. J. Th. 1768. (1, ®.) II 

1769. (10.%.) 

‚* Ald man 1767, von ber Pifitztion ded €. ©. 
viele Verbefierungen des Reichsjuſtitzweſens hoffte, 
hatte diefe Schrift die Abſicht, einige Vorſchlaͤge 
dazu ind Publicum zu bringen. Gie war in einer 
lebhaften blühenden Schreibart abgefaßt, undent= 
hielt zum Theil ſehr treffende Schilderungen. Di 

i 
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ſich zu nennen, iſt der Verf. doch bald bekannt ges 
worden. (f. oben $. 312. im 2.Xh, ©, 54.) 

3) Fried. Sac. Died, von Boſtell Beyträge 
zur cammergerichtlichen Litteratur und Praxi, Lemgo 
I. Th. 1780, 8. (213. B.), I. Th. ı. St. 1781. 
(14.%.) | 

* Eine theild Recenfionen, theild eigenen Abhand⸗ 
lungen und merfwürdigen Erfenntniffen gewidmete 
nüßliche periodifche Schrift, deren weitere Forts 
ſetzung zu wuͤnſchen ift, | 


W $. 1178. | 
5) DObfervationen oder Relationen über Rechtöfprüche 
des C. ©, | 


Damit find dann auch nod) folgende Sammlun⸗ 
gen von Beobachtungen oder Relationen über einzelne 
am C. ©. vorgefommene Rechtsfälle zu verbinden: 


ı) Ioach. MyYNSINGER a Fründeck ob- 
feruationes camerae imperialis, 1563. 1571. 158% 


(f. oben $. gr. im 1. Th. ©. 120.) 


2) Andr. Gair. obferuationes praßlicat tam 
ad proceſſum iudiciarium imp. cam. quam canfarum 
decifiones pertinentes, 1578. (j. oben S. 55. un ı. 
Th. ©. 126. ) 


3) Adr. GyLmanN opera cameralia, Fif. 
1601 - 1603., 1630-1633. fol. (f. oben $, 55. 
im 1. Th. ©. 135.) | | 


4) Io. TıLemannı pe BENIGNIS /yn- 
tagma obferuationum, decifionum, relationum , vo- 
torum et dubiorum cameralium,, 1600, (f. oben $. 


55. im 1. Ih, ©, 134.) 
5) Io 
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-  5),Io. MEICHSNER decifiones, tomi 4. Frf. 
1603-1606. fol. (f. oben $. 55. imı. Th. ©, 
135. 136.) | | 

6) Cafp. Krock relationes eamerales , Frf. 
1653. fol. (f. oben $. 87. im 1. Ih. ©. 200.) 


7) Io. DECKHERR selationes, vota et deci- 
fiones camerae, 1681. Ä 


8) Ge. Melch.‚LvpvoLr /ymphorema con/uk- 
tationum et decifionum forenfium tom. 3. Frf. 1731. 
1734. 1739. fol. und obferuationes forenfes tomi 
4. Wetzl. 1732. 1734. 1738. (f. oben $. 154. im 
1. Th. ©. 294.) 

9) Joh. Ulr. Freyheren von Cramer Wetzla⸗ 
rifche Nebenftunden, 128. Xheile, Ulm 1755. u. f. 
8.; und ob/eruationes iuris uniuerfi ex praxi recen- 
tiori [upremorum imperü tribunalium hauflae, W etzl. 
1758 - 1772. 4., wie aud Weßlarifche Beytraͤge :c, 
4. Theile, Wetzl. 1759 - 1763. 8. (f. oben $. 
261. im 1. Th. ©. 456.) 


| $. 1170. 
6) Sammlungen von Urtheilen und Formularbücher 
vom vB, G 

Desgleichen ſind eigene Sammlungen von Cam⸗ 
mergerichts⸗Urtheilen und Formularien zu gebrauchen, 
als; 

1) Raph.Sevrer feleifimae fententiae in 
imp. cam. iudicio ab a. 1495. vsque ad a. 1570. pu- 
blicatae, Frf. 1572. fol., et ex noua editione et 
continuatione Chriftiani BARTH, Spir. 1604. 
fol. 5, tom. (f. oben S, 55, im 1. Xh. ©. 130.) 

2) Iac, 
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2) Iac. BLvm füpplicationes camerales , et 
chilias fententiarum cameralium. 


3) Henr. Wilh. Lıer formulae cancellariae 
cameralis, Frf. 1667., Spir. 1683., Wetzl. 1702. 


4) Anon. (Ge. Melch. deLvpoLr) noua 
collectio rerum in Aug. camerali iudieio decifarum, 
continens [ententias potiores ab a. 1538. ad a, 1688., 
Fıf. 1715. 

5) Soh. Fried. Wilh, von Neumann voll⸗ 
fiändiges Formularbuch des heutigen Reichsproceſſes 
bey beiden höchften Neichsgerichten, Frf. und Leipz. 
1747. (f. oben $. 1173. ©. 405.) 

-6) Meine practifche Sammlung ganz neuer 6. ©. 
und R. H. R. Saͤchen, Göttingen 1751. II. Aufl. 
1768. 4. (ſ. oben $. 282. im 2. Th. ©. 20.), 


G. 1180. 
7) von der perfünlichen Verfaffung des C. ©. 


Zur befonderen Kenntniß der perfönlichen Verfaſ⸗ 
fung des Cammergerichts dienen überhaupt folgende 
Schriften? | 
1) Io, DECKHERR notae illuftrantes in O.C. 
partis ı. titulos 6. priores de indice camerae, prae- 
fidibus et affefforibus, Spir. 1675. 

2) Iul. FRANRENBERG ([.G.M.deLv- 
por) Schlendrianus celeber practicorum magifer, 
Col. 1720. 1722. 4. et Sub tit. Idea philo/o- 
phiae fimulatae , non verae, in fcientia turis et fo- 
renfi, Wetzl.1735. 4 | 


3) Modefini et Pomponü (f. eiusd. Lv- 
| DOLF) 
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por) incoloquis famiharibus de flatu cameralis 
iudicia in imperio [upremi ad O. C. part. 1. titu- 
los potiores meditationes acroamaticae, Wetzl. 
1735. 4. 

4) Ge. Gottl. Balemanns Veyträge zur Revi⸗ 
fion und WVerbefferung der fünf erften Titel des Cons 
cepts der C. G. O., Lemgo 1778. 4. (ſ. oben $. 
789. im 2, Th. ©. 490.) 


$, I I 8 I ® u 
infonderheit Werzeichniffe aller Mitglieder des C. G. 


Von allen Mitgliedern ded Cammergerichts feit 
deffen Errichtung find Verzeichniffe gedruckt ı) bis 
ı572.: Annotata (Raph. Sevyrer) de perfonis 
iudicii cameralis ab illius exordio vsque ad a. 1572» 
Frf. 1572. fol.; 2) bis 1618. fortgefeßt von W. 
WVRMSER, Spir. 1618. 8.; 3) bi 1740. forts 
gefeßt in Ge. Melch. de LvpoLr comm. fyft. de 
jure cam. append. 10. p. 332 - 424. Ueberdies 
wird 4) feit vielen Jahren zu Frankfurt in der Andreaͤi⸗ 
fchen Buchhandlung ein befonderer Cammergerichts⸗ 
Galender gedruckt, “ darinnen deſſen anjeßo leben⸗ 
“de Perſonen nebft Vorfeßung des Hrn. Cammers 
Lrichters, der Herren Präfidenten und Affefforen Wap⸗ 
“pen, wie aud) ein Verzeichniß derjenigen Reichs⸗ 
“ftände und einiger anderen Grafen und Stände, wels 
he Proceffe am C. ©. haben, nebft Beyfuͤgung der 
Anwaͤlde, durch welche ihre Sachen geführet werden, 
Hammt Nachricht von den Cameralferien befindlich 
find. Aud) pflegt 5) jaͤhrlich ein befondered Vers 
zeichniß ſaͤmmtlicher Cameralperfonen zu Weßlar auf 
einem Bogen in Fol, gedruckt zu werden, 


$. 11820. 
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$. 1182. 


B) Von einzelnen Materien 1) von Präfentation der Bey⸗ 
fiter des C. ©. a) überhaupt; - 

Ueber das Präfentationsmwefen der Cammerges 
richtö-Benfißer ift erſtlich überhaupt folgendes gefchries 
ben: 

ı) Io. ab VLMENSTEIN difl. de iure prae- 
fentandi aſſeſſorem in camera imperiali, Rint. 1728., 
recuf. Wetzl. 1765. 

© War des DVerfaffers, der damals felbft prä- 
fentirt war, und nachher ald €. G. Beyſitzer in 


Sreyherrenftand erhoben worden, Snauguraldispus 
tation, 


2) Joh. Jac. Moſers Beytrag zu einem Trac⸗ 
tate von den Praͤſentationen ꝛc. in ſeinen vermiſchten 
Schriften (1733.) Th. 1. © 42. 

3) Io, Paul. Kress diff. de iure praefentandi 
‚affefforem cameralem in genere , et in circulo Saxo- 
niae inferioris in [pecie, Helmft. 1734. 


a) Joh. Zac. Beinhards Erläuterung des 
Rechts der Reichskreiſe einen Beyſitzer des k. und R. 
C. G. zu praͤſentiren uͤberhaupt; beſonders aber des 
Schwaͤbiſchen Kreiſes, in feinen juriſtiſch- und hiftos 
riſchen kleinen Ausführungen, Th. 1. (Gieſſ. 1745. 
8.) S. 129. 

5) Joh. Jac. Reinbards Gedanken uͤber die 
Frage: wohin die Streitigkeiten wegen des Rechts, 
einen Beyſitzer zum C. ©. zu praͤſentiren, zur Eroͤrte⸗ 
zung gehören ? und was in dergleichen Faͤllen erwehn⸗ 
tes Gericht zu thun vermöge? in feinen Ausführ, Th, 
2. (1749.) ©. 1. 

Litter. 3. TH. Dd 6) Mei⸗ 


418 Buͤcherkenntniß VIDbefond.Reg.Rechte, 


6) Meine Borrede zu näherer Erläuterung 

“des C. G. Präfentationswefens‘ , por dem neueften 

Reichsſchluß das C. ©. betreffend, Göttingen 1776.4. 

“ Fin mir unbefannter Recenfent in der “ Revi— 

fion der Teutfchen Litteratur“ St. 3. ( Manheim 

1776. 8.) ©. 69. u. f. hat noch verfchiedene erheb⸗ 

‚liche Bemerfungen dabey gemacht, die allemal ver- 
dienen damit verglichen zu werden, 

7) Dan. Fried. Gottl, FABER de praefenta- 

tionibus affefforum cam. circularibus per turnum, 


- Tüb, 1782. 4% 
F. 118% _ 


b) von einzelnen Präfentationen, 

Verſchiedene einzelne Prafentationen haben noch 

zu befonderen Fragen Anlaß gegeben, wovon folgens 
de Schriften zu merken find: 

1) Im Oberrheinifchen Kreife erſchien 1) eine 
Deduction ded Örafens und Herrenftandes , wie aud) 
der Freyz und Reichsſtaͤdte im O. R. K. abgeordnes 
ten Geſandten, ihrer Principalen ius nominandi et 
praeſentandi aſſeſſores ad cam. imp. betreffend‘, - 
in Bondorps ad. publ. Th. 7. ©. 641., in Luͤ— 
nigs Grundfefte Th. 1. ©. 161., und in Mofers 
vermifchten Schriften Th, 1. ©. 162.5 2)’ Kurze, 
jedod) gründliche rationes, daß den Reichsgrafen, fo 
zum O. R. 8. gehören, nicht mweniner ald anderen 
Ständen dad Recht zuftche, bey jeweiliger Profentas 
tion der Affefforen an das C. G. zu concurriven, und 
diefelde mit zu präfentiren , in Luͤnigs Grundfefte 
Ih. 2. ©. 510. , in feinem thefauro iuris comi- 
tum ©. 837., und in Wofers verm. Schr. IT. 1. 
©. 189. | 

*S. aud) Fried, Carl von Moſers actenmäßie 
gen Bericht von dem Präfentationsrechte zu ns E 


1) Juſtitzw. b) Cammergericht. 419 


C. G. Beyſitzerſtellen nach dem Herkommen des 
Oberrheiniſchen Kreiſes, in ſeinen kleinen Schriften 
Th. 9. ©. 139. | 
II) Ueber die Weftphälifche Kreispräfentation ift 
eine *Deductionsfehrift des Niederrheiniſch-Weſtphaͤ-⸗ 
liſchen Kreis » Direltorii , dafige Präfentation zum 
k. R. €. G. betreffend , fo wie diefelbe im Jahre 17 11. 
zur damaligen C. ©. Vifitation eingefhicht worden, “ 
erft 1776. in Druck erſchienen C7.8.) Ä 
I) Die Churpfaͤlziſche Präfentation veranlaß— 
te ſchon 1722. Zufällige Gedanken über die prae- 
fentationes der afleflorum bey dem Faif. und R. C. 
G. occafione der von Churpfalz gefchehenen Praͤſen⸗ 
tation des evangelifchen Herrn Aſſ. von Ludolf und das 
bey referoirten Fünftigen Pröfentation eines Catholiz 
ſchen, 1722. in Lünigs ſcript. illuftr, ©. 899. 


IV) Sm Oberfächfifchen Kreife ift das Präfens 
tationsiwefen im Kreisabfhiede vom 28. Nov, 1654. 
berichtiget ,; wovon 1) Joh. Joach. Müllers hift. 
jurift, eletta Th. 1. ©, 1. nachzufehen find, Dann 
entfiand. 2) im Sahre 1724. über die Churfächfifche 
Kreispräfentation Joh. Friedrihs von Heynitz, und 
die Schwediſchvorpommeriſche Ehriftian Nettelbladts ein 
Streit, worüber a) von Schweden eine Vorftellung am 
Reichstage übergeben wurde, in Fabers Staatscanz⸗ 
ley Th. 54. ©. 399. und in Moſers vernifcht. Schr, 
Ih. 1. ©. 232. Dagegen erfchien b) eine Sächfifche 
Gegenvorftellung zc. 1724. Fol; aber wieder c) eine 
Schwediſche Ablchnung ꝛc. und d) eine Saͤchſiſche 
kurze Beantwortung ꝛc 1725. Fol. | 

* S. auch Henr. Gottl. Sranfe von dein Rechte 
des Oberſaͤchſiſchen Kreifes einen C. ©. Affeff. zu: 
pröfentiven , in der Vorrede zur Europäifchen 
Staats» und Reife= Geographie Band 6, 

Dd 2 V) Ein 
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V) Ein über die Reihe zu präfentiren im Nies 
derfächfifchen Kreife entftandener Streit veranlaßte 
folgende Schriften : 1) von Holſtein “kurze Nachricht 
von des Niederfächfifchen Kreifes Präfentationen ꝛc.“ in 
Mofers Reichsfama Th. 9. ©. 515.5 2) für Nils 
desheim a) Deduction ded Hochſtift⸗ Hildesheimiſchen 
juris praefentandi aſſeſſorem cam, imp. et qui- 
dem A. C. addidum, Weßlar 1731. 4., amd in 
Miofers Reichsfama Ih. 9. ©. 530., Sabers 
Staatscanzley Th. 60. ©. 491.5 b) Wiederholte 
Deduction des Hochftift: Hildesheimifchen juris prae- 
- fentandi &c. ( von Joh. Jac. Moſer) Tübingen 
1732. Fol., auch in Moſers vermifchten Schr. Th. 
1. ©. 42. 

= ©. übrigens a) obige Kreffifche Disputation 
($. 1182.N.3.), welche eigentlich gegen dielegtere 
Moferifche Disputation gerichtet war, und b) Mo⸗ 
fers Nebenftunden Th. 1. (1757.) ©. 259 - 280. 

VI Ein ähnlicher Streit im Schwäbifchen Kreis 
fe veranlaßte zwifhen Würtenberg und Badendurlach 
folgende Wechſelſchriften: ı) Für Würtenberg : Ac⸗ 
tenmäßiger Bericht von dem im hochlöbl, Schwäbifchen 
Kreife herfommlichen iure et modo praefentandi ‚, 
&c. 1740. Fol; 2) Für Baden⸗Durlach: “Auf—⸗ 
richtige Einleitung zu gründlicher Kenntniß einer zu 
Wetzlar in Vorſchein gekommenen Schrift, titulirt: 
Actenmaͤßiger Bericht ꝛc.“; 3) Wuͤrtenbergiſche 
Replik: “Gruͤndliche Beſtaͤrkung des actenmaͤßigen 
Berichts ꝛc.“ Stuttgard (1742.) Fol.; 4) Bar 
dendurlachiſche Duplik: “Lautere Wahrheit, wodurch 
die Badendurlachiſche aufrichtige Einleitung befeſtiget 
wird“ ac. 5) Noch für Badendurlach (Joh. Jac. 
Reinhards) “kurzgefaßte Geſchichtserzehlung, wie 
es mit der Ernennung zu des C. ©. Beyſizzerſtellen 
im 
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im hochloͤbl. Schwaͤbiſchen Reihe jederzeit gehalten 
worden,“ 1744. Fol. 


5*S. auch Reinhards kleine Ausfigrungen (0: 
"ben 9.1182. Num. 4. ) 


VID Bon dem Pröfentationswefen des Fraͤnki⸗ 
{hen Kreifes, infonberheit deffen evangelifcher Staͤn⸗ 
de’’, findet ſich eine Abhandlung in Rönigs felettis 
juris publ. nouifl. Ih. 1. ©. 417. u. f. 


VII) Nah dem Tode des legten Churfürften 
von Baiern und der damit verbundenen Erlöfchung der 
bisherigen achten Chur entftänden neue Zweifel über 
das nunmehrige Verhäitnig der Präfentationen , die 
bisher von Churbaiern und von Churpfalz gefchehen 
waren. Diefed veranlafte mich I) “über das Prä- 
fentationswefen am &. G., infonderheit die jeßige La- 
ge der Churpfälzifchen Pröfentation betreffend, einen 
Nachtrag zu meinerVorrede zum neueften Reihsfhluf 
fe,‘ Göttingen 1781. 4. (73. B.) drucken zu laf 
fen. Damider erfchien aber 2) Clement von ueber 
(1. V. L. Shurpfälzifcher geheimer Rath, des chur⸗ 
fuͤrſtlich Bairiſchen Hofraths zu Münden Vicedirec⸗ 
tor, geweſener Subdelegatus von wegen Pfalzlautern 

euburg und Simmern zur juͤngſten Viſitation des E. 
G., jetzt Churpfaͤlziſcher Praͤſentatus auf die erledig⸗ 
te fünfte Churaſſeſſoratſtelle,) von dem Unterſchied 
zwiſchen der jetzigen Churpfaͤlziſchen Praͤſentation von 
wegen der fuͤnften Chur und der ehemaligen Churpfaͤl⸗ 
ziſchen Praͤſentation von wegen der jetzt erloſchenen ach⸗ 
ten Chur zu den Aſſeſſoratſtellen bey dem k. R. C. 
G.,“ Weßlar 1781.4. (163. B.) Auch erfolgte 
nod) 3) eines ungenannten gelehrten Mannes, (Joh. 
Aug. Reuß, Profeffors bey der herzoglichen Carls 
hohen Schule zu Stuttgard ) ““unpartheyiſche Pruͤ⸗ 

| Dd 3 fung 
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fung der jüngften Pütterifchen Schrift ber das Praͤ⸗ 
fentationswefen am C. G., infonderheit die jeßige Las 
ge der Churpfälzifchen Prafentation betreffend‘, 1781. 
4. (9. B.) = | 


$. 1184. 
c) ob die Reichsritterſchaft zu präfentiren habe? 
Ob die Meichsritterfchaft ein Praͤſentationsrecht 
begehren Eönne? unterfucht Fried. Wilh, Tarın- 
GER progr. an aſſeſſorem camerae imp. praefentandi 
iurs gaudeat 5, R. G. I. nobilitas immediata? Tüb, 
1764... 


F. 1185. 
2) vom Eramen der C. ©. Beyſitzer; 


Ueber die Prüfung , der fi) ein jeder Cammer⸗ 
gerichtd + Benfißer unterwerfen muß, ift eine eigene 
Schrift vorhanden :Norma examinis candidatorum 
ad aflefforatum S. R. I. iudicii cameralis praefen- 
tatorum,, quod eiusmodi iudicii fundamentum 
eft, vbi de muneribus feu virtutibus candidato- 
rum, nec.non de relatiöne attorum cameralium, 
Wetzl. ızı1. 4. 


$. 1186. 
und fonft von C. G. Beyfigern überhaupt. 
Auſſerdem ift über die Würde eines Cammerges 
richtsbeyſitzers noch folgendes gefchrieben : 
ı) Phil. Ludou. Meckeı diſſ. de affeffori- 


bus camerae imperialis, quatenus dicuntur fenatores 
Romani, Giell. 1721. 


| | 2) Chr. 
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2) Chr. v. Nettelbla Gedanken hber die Fra⸗ 
ge: ob ein R. C. G. Beyſitzer feine Bedienung einem 
andern cediren und zu deſſen Faveur reſigniren koͤnne? 
in feinem Greinir (f. oben $. 1175. ©, 410.) Th.2. 
(1764.) ©. 76 - 89. 

= Ein fonderbarer Einfall eine ſolche Gerichts— 
ftelfe einer Präbende, die fich refigniren laſſe, gleic) 
zu ſetzen. 

3) Joh. Ulr. von Cramer von der Verwechſe⸗ 
lung der Beyſitzerſtellen am C. G. in feinen Mebeus 
ftunden Ih. 54. ©. 1. | 

4) Fried. Wilh. Tafingers Abhandlung der 
Trage: ob und wiefern einzelne Venfißer des R, C. 
G. in einer befonderen Verbindung mit ihren hohen 
Präfentanten ftehen? Züb. 1770. 4. 


5) Erörterung der Frage: ob Water und Sohn 
ober Fonft nahe Anverwandten zu gleicher Zeit auf den 
Kichterftühlen des ER. € ©, fißen koͤnnen? nad) 
den Gefeßen und dem Herkommen, (von Chr. Jac. 
v. Zwierlein) 1775. Fol. (4. B.) 


§. 1187. | 
3) von C. R. und Präfidenten, a) ihrem Stande; 
Ueber die Frage: ob Cammerrichter und C. ©. 
Präfidenten regierende Reichsſtaͤnde ober wenigſtens 
aus ſolchen Haͤuſern gebuͤrtig ſeyn muͤſſen? findet ſich 


1) Ein bejahendes Bedenken bey Io, Ad. 
Kor» de infigni diff. inter com. et nob. p. 510. ,und 
in Harpprechts Staatsarchiv des C. ©. Th. 2. ©. 
464-486. | 


2) Steph. Chph. v. Harpprecht Gegendeduc⸗ 
| Ddb4 tion 
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tion, daß nicht nur Mitglieder der Meichsritterfchaft 
fondern auch der Yandfäßige Adel zu) Erlangung der 
C. R. und Pr. Stellen am C. ©, fähig ſeyen, in 
Harppr. Staatsarch. Th. 2, ©. 486-518. 


3) Kurzgefaßte VBeweisgründe, daß nah den 
Reichsgefeßen und Herfommen die Cammerrichterſtelle 
mit einem Sitz und Stimme auf dem Reichstage has 
benden, oder doch aus einem folchen zum hohen Adel 
gehörigen reichsſtaͤndiſchen Haufe entfproffenen geifts 
oder weltlichen Fuͤrſten oder Grafen zu befeßen fey. 
(Neuwied) 1763. Fol, | 


$. 1188. 
b) ihrer Reeufation ꝛc. 

Noch gehören hicher : 

1) Acta wegen NRecufation des Herrn Cammer⸗ 
rihters zu Wetzlar im Jahre 1741. in Joh. Zac. Mo⸗ 
fers Nebenftunden Th. ı. ( 1757.) ©. 19-$5, 

2) Fried. Wilh. TarıngEr progr. de di- 


reltorio camerae imperialis generalia quaedam, Tüb. 
1765. 


G. 1189, 
ce) ihrer Abhängigkeit vom Kaifer. 


Ueber die Frage: ob der Kaiſer nicht alleine bes 
rehtiget fey, C. G. Präfidenten und VBenfißer zu 
fuspendiren und abzufchaffen? finden ſich zwey Auffäße 
von 1705. in Lünigs Grundfefte Eur. Pot, Ge 
rechtſ. Th. 1. ©. 1-9., wie aud) in Sabers Staats: 
canzley Th. 9. ©. 206. 


$. 1190. 


4 
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\. 1190. 
4) von der €. ©. Canzley 


Bon der Cammergerichts-Canzley war eine Abs 
handlung in den Swierleinifchen vermifchten Briefen 
($. 1177. ©. 412.) Th. 3. ©. 267. Dagegen 
erſchien: Verſuch einer Widerlegung des 7. Stuͤcks im 
3. Ih. der vermifchten Briefe 2c., in welchem einige 
Churmainzifhe Erzcancellariats:Befugniffe in Anfes 
hung der C. G. Canzley angegriffen werden, ( von 
Carl Theod. Ant. Maria Freyheren von Dalberg) 
Mainz u. Frf. 1768. 8., 1769. 4 


F. 1191 
und deren Religionsgleichheit ; 


Die bey der C. G. Canzley billig einzuführende 
Religionsgleichheit betreffend findet fich 


1) ein Schreiben des Churfürften Carl Ludwigs 
von der Pfalz an die evangelifchen Deputirten zu 
“ Frankfurt vom 6. San. 1856. in Luͤnigs Teutſcher 

Reichseanzley Th. 1. (Leipz. 1714. 8.) Num. 155, 


2) Extract fürftlicher Protoeolle von 1673. in 
Schauroths Samml. vom corp. euang. Th. I. 
©. 293. 


3) Erinnerungen der evangelifchen Ständebey der 
Bifitation 1711. in Fabers Otaatscanzley Ih. 4. S. 
629., Ih. 11. ©. 202. | 


4) Gemeinfame Relation der evangelifchen Ges 
fandten vom 14. Dec. 1720, in Fabers Staatscanz⸗ 
ley Th, 14. ©, 029. 


Do 5 $. 1192, 


426 Bucherkenntniß VID befond.Reg. Rechte, 


S. 1192. 

5) vom Gnabenquartale ber C. G. Perfonen. 
WVom Gnadenquartale der am C. ©. befoldeten 
Perfonen handelt El. Conr. SCHNEIDER diſſ. de 
quadrante gratiae, et [peciatim, quatenus obtineat 
in collegio camerae imp., Giefl. 1772. 


$. 1193. 
6) von des C. G. Advocaten und Procuratoren, 

Zur Materie von des C. G. Advocaten una 
Procuratoren gehören: 

1) Nechtlihe Gedanken von Annehmung der 
kaiſ. und R. € G. Advocaten und Procuratoren, in 
den nuͤtzlichen Abhandl, zum reihsgerichtlichen Juſtitz⸗ 
wegen Ih, 1. St. 12. ©,45 

2) Fried. Wilh. Brandes rechtliches Beden⸗ 
fen: ob und wieweit clericatus fecularis mit dem 
officio der Advocatur und Procuratur am C. G. bes 
fiehen koͤnne? 176 . 4 | 


$. 1194. 
und dem Neichsftfcale. 
Dom Reichsfiſcale handelt Ich. Bonn difl. 
de iure et oſſicio ſiſci caefarei procuratoris et aduo- 
cati, Giefl. 1715. 


| $. 1195. 
7) von der Religionsgleichheit am €, G. überhaupt; 
Von der am C. G. überhaupt zu beobachtenden 


Meligionsgleichheit handelt Cafp. Theod. SvmMER- 
| | MANN 


1) Juſtitzw. b) Cammergericht,. 427. 


MANN diſſ. de paritate religionis in Auguflo ‚CaME- 
rae imp. indicio obferuanda, Duisb. 1699. 


$. 1196. 

8) vom Turnus im Referiren; 

Eine über die im Referiren zu haltende Reihe 
entftandene Frage hat folgende Schriften veranlaffets 

1) Unpartheyifche Gedanken über die Frage: ob 
der Turnus oder die perfünliche Ordnung im Meferi: 
ven bey dem R. C. ©. thunlich rathſam und nöthig 
ſey? (von Dam. Ferd. Haas) Wetzl. 1768. 4. 


2) Meine unpartheyifche Gedanken über die in 
dem C. G. Viſ. Berichte vom 16. Sul. 1768. enthal⸗ 
tenen Materien 1) die Eintheilung der Senate, 2) die 
fogenannte Recurrenz und 3) den turnum betreffend, 
Ööttingen 1769. 4- 

3) Wilh. Aug. Rudloffs unpartheyifcher Wer 
riht vom Turnus, oder der perfünlichen Reihe zu 
referiren am k. u. R.C. ©. 1771 4. 


| *S. auch Moſers Reichsſtaatshandbuch 
1769-1775. Th. I. ©, 552. u, f. 


| F. 1197. 
9) von den Senaten am. ©, 


Zu gleicher Zeit erörterten die Frage von Ein 
theilung der Senate am C. ©. 


1) Meine unpartheyiſche Gedanken über den Vif, 
Beriht vom 16. Sul. 1768. (f. $. 1196.). 


2) Wilh. Aug. Rudloff Verfud) yon den Ce 
naten am k. u. R. C. G., Buͤtz. 1769. 4. 


3) Mei⸗ 
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3) Meine freymüthige Betrachtungen über die 
Senate am k. u. R.C. G., Göttingen 1772. 4 (ſ. 
oben $. 478. im 2. Th. ©, 185.) 


= $. 1198 
10) ob der C. R. eine entſcheidende Stimme habe? 


Ueber die Frage: ob dem Cammerrichter, wenn 
die ſaͤmmtlichen Beyfißer in gleiche Stimmen verfallen, 
die entfcheidende Stimme gebühre ? find folgende 
Schriften gewechfelt worden: 


ı) Dam. Ferd. Haas commentatio de pari- 
tate iudicantium vtriusque religionis, et de eo, quod 
eueniente votorum paritate in diiudicandis caufis eccle- 
fiaflieis et, quae ab üis dependent, politicis, in ſupre- 
mis imp. tribunalibus iuris el, et de remifione ad 
comitia etc. Accedit fpecimen de voto decifiuo 
iudicis camerae ad illuflr. infir. pac. art. 5. §. 53. 
Gieſſ. 1756. 4. 

2) Patriotifche Gedanken von des Herrn Cams 
merrichters voto decifiuo, wie weit ſolches in ber 
C. G. 9. und dem Herkommen gegründet fey? (vom 
. Dam, Ferd. Hass) Wetzl. 1767. Fol. 


3) Sof. Sof. Rieffel vom Entſcheidungsrecht 
des Herrn C. R. bey gleichen Stimmen der verſam⸗ 
melten Beyfißer, in feinen crit. Staatsbetracht. Th. 
2. (1770.) 


4) Wilh. Aug. Rudloff uͤber die ſo genannte 
entſcheidende Stimme des C. R. bey einer Stimmens 
gleichheit der Beyſitzer, Hannover 1773. 4. 


5) Io. Nepom. Ennres difſ. de ar&o ſupre- 
mae poteflatis iudiciariae imperatori referuatae et 
voti 


1). Juftiswp. b) Cammergericht. 429 


voti decifini iudici camerae haud denegandi nexu, 
Würzb. 1776. Ä Ä 


er $. 1199. = 
11) von Verbindlichkeit evangelifcher Schlüffe für evanges 
. liſche ©. 6 Beyſitzer. f | * 

Ueber die Verbindlichkeit der Schluͤſſe des evan⸗ 
geliſchen Reichſstheils in Anſehung der evangeliſchen 
Mitglieder des E. G. iſt folgendes geſchrieben: 

1) Joh. Jac. Moſers Verbindung der evan⸗ 
geliſchen Reichsgerichtsbeyſitzer an bie Schluͤſſe des 
corporis euangelicorum, Frf. u. ʒ. 1775. 4. 

2) Replik auf Moſers Abhandlung von Verbin⸗ 
dung der evang. Benf.zc. (von Joh. Phil. Steinhaͤu⸗ 
fer zu Salzburg) Frf. u. Lpz . 1776. 4 oe 
3) Zoh. Zac. Moſers nochmals befeftigte Ver⸗ 
bindung 26, oder Anmerkungen über eine zum Vorſchein 
gekommene Replik. ꝛc. Frf. u. Wz ˖ 1777. — auch noch 
ein Anhang dazu, Frf. u. Lpz . 1777. 4 | 


| q. 1200. 
12) von des C. ©. gemeinen Beſcheiden; 

Bon der dem C. G. anvertrauten Gewalt, ges 
ineine Beſcheide zu machen, und zweifelhafte Stellen 
der C. G. O. proviſoriſch zu erflären, handeln: 

ı) Io. Wolfg. Kıprına de fenatusconfultis 
fupremorum in imperio R. G. iudiciorum, Helmft. 
1741. 4. | 
2) Io. Steph. Pürrer difl. de iure et oficio 
fummorum imperii tribunalium circa interpretatio- 
nem legum imperii, Goetting. 1758. und in ben 


opusc. P.185-258» Si 
‚1201 
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F. 1201. 
13) von der Sollicitatur; 


Von der Sollicitatur am C. G. handeln: 


1) Ge. Tob. PISTORII diſſ. de ſollicitatori- 
bus cameralibus, Gieſſ. 1697. 4. 


9) Meine Vorleſung von der Sollicitatur am 
k. u. R. C. G., Ööttingen 1768, 4 


6. 1202. | 
14) von der Viſitation des C. ©. überhaupt: 


Von der Vifitation des Cammergerichts iſt erft- 
lich überhaupt folgendes gefchrieben: 

ı) Chrift. Alb. Hacken de camerae imperii 
vifitatione nouifima , et iis, quae eo pertinent, 
Brem. 1715. | 

2) Dam Ge. Strube von den Vifitationen 
des 8, C. G. in feinen Nebenftunden Th. 4. (Hanno⸗ 
ver 1755.) ©.173-288., auch befonders gedruckt 
1765. 4 

3) Aug. Fried. Car. L. B. de Zıecesar 
diſſ. de vifitatione iudicii cameralis imperii, Ien. 1765. 
recuſ. Wetzl. 1767. 4. 

4) Gottfr. Dan. Hormann thefes de viſi- 
tatione camerali, Tüb. 1767. 8. 


5) Joh. Henr. Freyh. von Harpprecht Furzer 
Grundriß von des k. und R. C. G. Viſitationen, wie 
auch einige Anmerkungen das Reviſionsgeſchaͤfft ber 
treffend, im Worbericht vor dem 5. Ih. des Staats⸗ 
ar. des C. G. (1767.) 5. Bogen, 


6) Kurs 


ı) Juſtitzw. b) Cammergericht, 431 


6) Kurze auf die Neichsgefeße ſich aründende 
Abhandlung von. dem k. u. R. C. ©. und deffen legt 
vorgeweſener, auch jetzt bevorftchender Vifitation 
I. Th. Regensb. 1767. 4. (84 B.); II. 1767. (8% 
B.); III. 1768. (10. B.) 

7) Bened. Schmipr diſſ. de vifitatione ca- 
merae imperialis, et in ea altorum reuifione, atque 


rer hanc recurfu ad comitia ocyus et tandem lega- 
liter ſublato, Ingolft. 1768. 


8) Chr. Gottfr. Dan. WaGnEr demodo per- 
agendi vifitationes camerales, in feinen obferuation. 
(1770) | 

9) Fried. Adolf Sorge von dem Viſitations⸗ 
and Repifionstwefen am C. G., in-feinen Kleinigkeiten 
(Noͤrdlingen 1771. 8.) ' | 


10) Traug. Andr. BBEDERMANN de vifita- 
tione et reuifione camerali, tamquam caufa regimi- 
nis vi poteflatis inſpectoriue inffituenda, Lipf.1772, 


11) Ehr. Hartm. Sam. Gazert von der Dauer 
der’ ehemaligen ordentlichen Vifitationen des k. u. R. 
C. G. Gieffen 1772. 4. 

12) Dan. Nettelblatt von den verſchiedenen 
Arten der Vifitation des k. u. R.C. G.; und Ver 
weis, daß die auffehende Gewalt der wahre Grund 
der C. G. Vifitation fey, in feinen Erdrterungen (1773.) . 
©.191— 227. 

13), Vollftändige Abhandlung von der Viſitation 
des EN. C. ©. aus den Neichsgefeßen und Staats: 
handlungen erläutert, (von Erh. Fried, Freyherrn von 
und zu Mannsbach,) I.Xh. Jena 1777. 8. (287. 


$. 1203. 
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§. 1203. 
und einige befondere Fragen; 
Einige befondere Fragen von der Vifitation ers 
Örtern folgende Schriften: 

1) Deduction, daß das Neid, und folglich die 
Meichöpeputation befugt fey, auch die Canzley und 
Leſerey mit zu vifitiren und zu reformiren, in Fa⸗ 
bers Staatscanzley Th. 11. ©. 202. 


2) Dedultio quaeftionis: ob bey den Viſita⸗ 
tionscommiſſionen der kaiſ. Commiffion das ius rati- 
_ ficandi oder femiflis votorum dergeftalt competire, 
dag ohne derfelben Miteinftimmung und Ratiftcation 
die afleflores camerae nicht abgeftraft oder ihres 
Amts entfeßt werden Fönnen ? oder ob die Faif, Com⸗ 
miffion in dergleichen Juftißfällen ad maiora vota 
gebunden fey? in Lünigs Grundfefte 2c. Ih. 1. S. 3. 


3) Disquifitio iuridica quaeftionis: ob bey 
Bifitationsconventen das Directorium der kaiſ. Com⸗ 
miffion oder aber Churmainz zukomme? 4. 


(. 1204. 
infonderheit von der leiten Viſitation a) etliche Schriften 
von Mofer und Nettelbla; 

Als die im Jahre 1767. angefangene Bifitation 
in Bewegung Fam, erfchienen theild eigene dieſem 
Gegenftande gewidmete Sammlungen, die ich oben 
ſchon angezeiget habe ($. 474. im 2. Th. ©. 181.). 
Theild kamen folgende auf einander in Beziehung 
ftehende Schriften zum Vorſchein: 

1) Soh. Zac. Moſers unmaßgebliches Beden⸗ 
Een über einige Hanptpuncte, fo bey Einrichtung des 
Viſitationsweſens bey dem E. G. zu beobachten find, 

Ä in 


1) Juſtitzw. b) Cammergericht. 433 


in feinen Anmerkungen über die Wahleap. K. Carls 
des VII. Th. 3. (1744.) ©. 197.5 hernad in der 

> Samml. der Aetenftüce die Bif. betr. Num. 13.5 
auch befonders, Wetzl. u. Negensb. 1767. 4. 


2) Abgeforberter Bericht vom Urfprung, Bes 
ſchaffenheit, Umftänden und Verrichtungen der k. R. 
C. G. Viſitationen, beſonders von Anordnungen, 
Vorſchlaͤgen, Propoſitionen und Vortheilen der bes 
vorſtehenden, ex actis publicis und glaubhaften 
ſcriptoribus entlehnet, (von Chr. Freyh. von Net⸗ 
telbla), Leipz. u. Freyburg 1766. 4. 


3) Joh. Jac. Moſers Bedenken von der C. 

G. Viſ., mit Anmerkungen und Gegenarmerkungen, 
CEStuttg.) 1767. 4. 

»* Diefe Gegenanmerkungen enthielten eine Re⸗ 


plik auf die in Num. 2. gegen Num. 1. eingeſtreu⸗ 
ten Einwendungen. | 


4) DVermehrter und verbefferter abgeforderter 
Bericht zc. nebft einer Zugabe für Joh. Jac. Mofer 
und einem Anhange von Vijttationd Relationen und 
andern Urkunden, (von Chr. Freyh. von Nettelbla), 
Freyb. (Frf.) 1767. 4 


* Auf diefe Duplif hat Mofer nichts erwiederk, 
Aber in dem hernach am 22. Apr. 1774. von der 
Viſitation felbit gegen den Freyherrn von Nettele 
bla erfannten Urtheile floß unter andern folgendes 
ein: “Im übrigen follen die in feinem in Druck 
siherausgegebenen fo betitelten abgeforderten und 
⸗reſp abgefordert= vermehrt= und verbeffertem Be= 
siricht in Betreff der Cammtergerichts = Affefforat= 
«Stellen und des Salarii vorfommende verkleiners 
liche , frevelhafte und refpectswidrige Ausdrücde 
ſowohl, ald Die in gemeldten Druckſchriften geäuf- 
sıferte, zullntergrabung unpartheyifcyer years 
“ge und infonderheit zur Anreizung und Beguͤnſti⸗ 


Kitter. 3. Th. Ce, gung 
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“gung der Corruptionen, auch Bereitelung deren 
Mnterſuchung, boshaft erfonnene Grundfäge in 
Loͤffentlicher cammergerichtlicher Audienz, als an: 
ſtoͤßig, grundgefährlid), gemeinſchaͤdlich und zu 
Corruptionen verleitend, verwerflich erfläret, auch 
edermaͤnniglich, von ſolchen in Schriften, oder 
auch Gerichten, einigen Gebrauch zu machen, auf 
“das nachdruckſamſte verwarnet werden, 


G. 1205. 
b) von Ablöfung der Elaffen ꝛc. 


Was fonft noch von den beym Anfange diefer 
Viſitation herausgefommenen Betrachtungen ꝛc. 1767., 
wie andy von Schriften über die Ablöfung der erften 
Claſſe, und über die Trennung und den ganzen Vers 
lauf der PVifitation zu fagen wäre 5 ift oben bereits 
vorgekommen, (F. 475 - 482. im 2. Th. ©. 182- 
192.) Nur von der Ablöfung ift hier noch nachzu⸗ 
holen : Kurze Beobachtung über die Abwechfelung 
der zur Vifitation des k. und R. C. G. veroröneten 
Reichsdeputations⸗Claſſen, herausgegeben von E,D. 


“P. “u 1770. 4. (3 3.) 


G. 1206. 
c) vom Deputationgrechte zur Vifitation ıc. 

Auf gleiche Art ift hier allenfalld nachzuſehen, 
was oben vom Deputationd = und Ratificationsrechte 
bey Gelegenheit diefer Wifitation bemerklich gemacht 
ift ($. 1027. u.f. ©. 244. u. f.). Aufferdem find 
aber noch folgende Schriften hier zu gedenken: 

1) Gottfr. Dan. Hormann de iure princi- 
vum ecchfiaficorum, praelatorum et capitulorum 
[ubdelegandi ad vifitationem camerae, Tüb. 1770. 


2) Bey⸗ 


ı) Juſtitzw. b) Commergericht. 435 


2) Beytrag zum Teutſchen Gefandtfchaftsredite 

in freundfchaftlihen Briefen I. Brief 1774. 8. (1. 

B.), und: Etwas vorläufiges von den gefeßlichen pers 

fönlihen Eigenſchaften eines reihsftändifchen Viſita⸗ 
tors des k. und R.C. ©. 1774. 8 (1. B. ). 

“= Cigentlid) auf Veranlaſſung eines Falles, da 

einer erft Legationsfecretär geweien war, und ber: 

nad) als ein reihöftändifcher Subdelegirter erfchien. 

3) Was ift Rechtens, wenn nicht alle zur Vifie 

tation ded E. ©. deputirte Stände erfcheinen ? Kann 

ein Subbelegirter zur C. G. Viſ. mehr als ein Botum 

führen ? beantwortet Erh. Fried: Freyh. von und zu 

Mannsbach, Gief, 1776. 8. (54.©.) 


4) Eb. Fried. Weinlands Antwort auf die 
Frage: was ift der Hauptgrund, Daß ein Reiches 
ftand, der wegen mehrerer Stimmen ber vorleßten, 
Yegten und neueften C. G. Viſ. beygewohnt , au 
mehrere Subbelegirte abgeorbnet? 1777. 8. (3. B.) 

* Der Verf. war damals herzoglich Mecklens 
purg=Schwerinifcher Fiſcalrath. 


Zu 


Ee 2 III. Ab⸗ 
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II. Abfchnite 
von Schriften 
vom Faiferlihen Reichshofrathe. 





S. 1207. 
. I) vom Reichshofrath überhaupt; 
Ir Reichshofrathe, deſſen Werfaffung und Prart 
überhaupt find folgende Schriften zu merken: 

1) Ge. GVMPELZHAIMER diff. de fenatu 
imperii aulico, Arg. 1623. | 

2) Eric. Mavrırıı diſſ. de iudicio impe- 
riali aulico, Kil. 1666. 

3) Io. Phil. Scherrer de Augufijlimo fu- 
dicio aulico caefareo, Arg. 1671. - 

4) Io. Sam. Brvnner diſſ. exhibens iu- 
dicii aulici cum camerali collationem , Giefl. 1679. 

5) Burch. Barvırı iudicii imperialis aulici 
idea, Tübing. 1680., edit. 2. 1742. 

6) Ern. Gockeu de iurisdiöfione [uprema, 
in primis ad flilum et praxin cae[arto - imperialis iu- 
dicii aulici, Vlm. 1682. | 

* Eine wahre Rhapſodie mit alferley ei 
ten Actenſtuͤcken =; DR. nee 

7) Io. Chph. ab VFFENBACI de conjilio 
caeſareo imperiali aulico, eiusque praerogaltiuis, or- 
nn st praxi, Vienu. 1683. Francof. 1700. 
ou ! 


°Dde 


’) Juſtitzw. c) Reichehoftarh, 437 


© Der Verf. war ald gräflich Iſenburg⸗Buͤdingi⸗ 
fher Rath viermal nah Wien geſchickt, wo er 
das letztemal ftarb. Er gab fein Werk felbft dem 
R. HR. in die Senfur, die der R.H. R. Portner 
übernommen , aber nachher geäuffert haben ſoll, 
daß das gedruckte Eremplar mit dem cenfirten Ma: 
nuferipte nicht übereinftiimme, fonbern vieles ent> 
halte, was wohl Genfur und Verweis verdienet hät- 
te. Einige deöhalb ergangene Conclufa von 1632. 
und 1686. finden fidy in YYFofers merkwürdigen R. 
H. R. concl. Th, I. ©. 670. und in den auserlef. 
concl. ©. 13-15. Das Werk ift in 25. Gapitel 
nad) den quatuor caufarum generibus abgetheilet, 
fängt alfo an de vita et origine iudicii imp. aul. 
und endiget ſich de morte iudicii aul. eoque mor- 
tuo vigente vicariatu. Es enthält manche brauch⸗ 
bare, fonft nirgend vorgefommene Sadyen ; aber 
auch viele nicht hieher gehörige Dinge, und ganz 
abgefchmadte Anwendungen de3 Ariftoteles und der 
Roͤmiſchen Rechte. Ein an Stärke das Bud) über: 
treffender Anhang enthält die Alteren Reichshof⸗ 
rathsordnungen und gemeine Beſcheide, wie aud) 
Canzleyordnungen und einige R. H. R. Gutachten, 
Moſers bibl. iur. publ. ©. 578. | 
8) Ioh. DECKHERR concordia [upremorum 
iribunalium S. R. I. fiue relefiones traflatus de 
confil. cae[. imp. aul. domini ab Vffenb. Francof. 
1691. Wetz.l 1722, 4. \ 
* Zur Zeit des Stilffiandes des €. G. nach der 
Franzoͤſiſchen Einäfcherung der Stadt Speier zum 
Zeitvertreibe , nicht ohne Laune, gefchrieben, und, 
wie alle Dedherrifche Sachen, mit Nugen zu ge— 
brauchen. Moſers bibl. iur. publ. ©, 590, 


9) Ioh. Fried. CRAMER manuale proceffus 
imperialis , f. introdußlio ad praxin iud. cae[. imp. 
aul. Norimb. 1704. Francof. 1730. 8. 

* Cramer tagt in der Vorrede, er wiffe felbft 
nicht, wer der Berfaffer dieſes Buchs jey. Es fey 


‚ihm 1697. zu Wien im Manufcripte mitgetheilt, 
- Ee 3 uud 


438 Buͤcherkenntniß VII) beſond. Reg. Rechte, 


und als ein brauchbares Compendium empfohlen 
worden. MWoraufer ed zuerft 1704. unter fei: 
nen Anfangsbuchitaben I. F. C. 1. V.L., und hers 
nach völlig unter feinem Namen herausgegeben. 
Die darinn befindlichen Formeln können Anfängern 
einige Dienfte thun. Moſers bibl. iur, publ. ©. 
895. 


10) Franc. Vinand. de BERTRAM breuicu- 
lum praxis imperialis aulicae, Francof. 1709. 12. 


®= Der Verf. war Reichshofrathsfecretarius La= 
teinifcher Expedition gewefen, und über 70, Jahre 
alt geworden. In der Vorrede wird gemeldet, Die 
Ausgabe diefes Buchs fey per tumultuarios difper- 
fosque labores, tum vero inter abſentes übereilet 
worden; daher wider den Sinn und zum Verdruß 
des inzwifchen verftorbenen Verfaffers , zum Theil 
aus Nachlaͤßigkeit des Abfchreibers, viele Fehler 
—n— ſeyen. Es enthaͤlt aber bey allem dem 
viel brauchbares. Moſers bibl. iur. publ. ©. 95. 


11) Joh. Jac. Moſers Einleitung zu dem 
Reichshofrathsproceß, Frf. und Lyz. J. Ih. 1731. 
(2. Aufl. 1734.); II. 1733. ( 2. Aufl, Nuͤrnb. 
1738.); Ill. 1734. (2. Aufl. Nuͤrnb. 1742.); IV. 
1737. (2. Aufl. Nuͤrnb. 1747.) 8., jeder Band 
ungefähr 23. Alph. Ä 


® Unftreitig das zuverläßigfte und brauchbarfte 
Merk, fo man bisher von Ver R. H. R. Prari ges 
habt; nur nicht vollftändig,, noch in ſyſtematiſcher 
Ordnung, fondern über einzelne Materien in fol: 
gender willführlichen Reihe im ı. Th.: I) von Mans 
Daten ohne Slaufel; 2) von Unterſuchungscommis⸗ 
fionen ; 3) von der Eidesrelaration; im II. Th. 
4) von der Relation und Verfaffung eines Urtheils ; 
5) von Faiferlichen Eyecutionscommißionen ; im 
I. Th. 6) von Reichslehnen; im IV. 7) von fe: 
4 gitimation der Agenten, aud) fonft von Parthey— 
en und ihrenSchriftftellern; 8) von Einrichtung der 
beym R. H.R. zu übergebenden Schriften ; 9) 
vom fummarifchen und ordentlichen Proceffe ; 10) 
h vom 
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vom poſſeſſorio ſummariiſſimo; ır) von Austraͤ⸗ 
Ba a, 12) von Commißionen zur Güte, 
lls Ergänzungen find nody zu gebrauchen feine Ab⸗ 
bandlungen von der Revifion und Infinuation in 
feinen mifcellaneis Th. 2. ( 1730.) ©. 320 - 575, 
und ©. 588 - 683. ; und fein Tractat vom Reichs⸗ 
hofrathe überhaupt, und infonderheit von des Kai— 
fers Gewalt dabey; von der Zeit und Ort, da er 
gehalten wird; von Gefegen und Grundfäßen, wor: 
nach er fich zu achten ; und von der Vifitation 
DER. H. R. in feinen vermifchten Schriften Th. 2. 
— 1736. ©. 155 - 332. (ſ. oben $. 576. im 2. Th. 
2 271. 


12) Joh. Jac. Moſers Grundfäße dr R. 9, 
R. Praxis, Frf. 1743. 8. (1. Alph. 4. B.) 


© Beſage der zu Ebersdorf den 24. Sept. 1742. 
datirten Vorrede dadurch veranlaßt, da er erfücht 
worden, jemanden (vielleicht einem Sandidaten zur 
‚Reichshofrathsftelle unter Sarl dem VII.?) münd: 
liche Anleitung zum R. H. R. Proceß zu ertheilen. 
Zwar nur in lauter kurzen Säten abgefaßt, aber 
vollftändig über alles , was zur R. H. R. Prari 
gehöret, und in foftematifcher Ordnung. 


| 13) L-F. W.de NEvmann princpia pro- 
ceſfus imperialis aulici, Frf. et Lipſ. 1744. 8. (f. 
oben $. 1173. ©. 405. Num. 8.) 


14) Obferuationes theoretico-pralicae in ordi- 
nationem iudicii imperialis aulici actis iudicialiter ven- 
tilatis conformes. 4. 


® Unter diefem Titel ift wahrfcheinlich die Abſicht 
ewefen, nicht fowohl Anmerkungen über die R. 
© R. O., als ein ausführliches Werk über des R. 
HR. Verfaffung und Prarin zu liefern. Es fihei: 
net aber nicht völlig zu Stande gefommen zu fen, 
Ein Eremplar, fo id) befige, enthält auf 125. Bo⸗ 
gen 3. Obfervationen : 1) de feriptoribus iudicii 

‚ Imp, aul,, iuneta defignatione aftorum iudicia- 
Ee 4 lium 
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lium p. 1 - 24.5; 2) de editione aftorum — ad 
vicariatum iudicia aulica transmittendorum p. 25 - 
48. ; 3) de protocollis notariorum et iudiciorum 
imp. fupremorum p. 49 - 100. Ueberall find fait 
mehr eingerücte Formulare, als eigene Süße. 
Weil nod) kein Titelblatt vorgedruct it, Fann man 

weder Jahr noch Ort des Drucks angeben , vielwe- 
niger ift mir der Verfaffer befannt. Nach den dare 
inn vorfommenden Sahrzahlen ift; der Drud nad) 
1745. geſchehen. 


15) Io. Steph. PürTerı continuatio con/pe- 

Eus rei iudiciariae imp., Goetting. 1749. 4. 
* Handelte bloß vom R. H. R. Deffen befondere 
Abhandlung ward hernach fowohl in der introdu- 


ctione ald in der noua epitome mit eingeräct, 
(ſ. oben $. 1174. ©. 406.) 


16) Io.VlIr, L.B. deCrAmer /yflema pro- 
er imperü, 1764 - 1767. 4. f. oben $. 1175, 
. 410. | 
* Enthält, weilder Verf. felbft 1742 - 1745. 
erſt Reichshofrath gewefen, wie feine Übrige nach— 
ber gedruckten Schriften, vieles vom R. H. R. 


17) U F. Sorge vom R. HR, in feinen 
Kleinigkeiten, (1771.) ©. 1-14 


* Verdient Faum genannt zu werden, Moſer 
von der Juſtitzverfaſſung Th. 2. ©. 5. 


18) Franc.. Ant. Dirrterich de quatuor 
yraecipuis conſilii imperialis aulici proceſſibus, Vienn. 
1775. 8 (9.%.) 


* Der Verfaifer frhrieb als Reichshofrathsagent, 
und meldet ſelbſt in ber Vorrede: “Dum ab initio 
officii mei non haberem, quod agerem ; odium 
otii auftorem me fecit. Sub quatuor präecipuis 

proceſſibus intelligo proceflum communicatiuum, 
mandati, refcripti et appellationis, Reliquos vt 
fpecies a genere deriuaui.,, | 

| 19) Carl 
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19) Earl Fried. Brainls Lehrſaͤtze ic Wien 
1776. 8. ſ. oben & 1176. ©. 411. 


20) Grundlinien der heutigen Reichshofraths⸗ 
praxis im Allgemeinen mit erläuternden Anmerkungen 
und Beyſpielen, Mördlingen 1778. 4, (22. B. und 
9.8. Beylagen.) | 


“= Der Verf. ift mir unbekannt. Befage bes im 
Kamen bes Verleger vorgeſetzten Vorberichts be: 
findet er ſich felbit an der höchiten Gerichtöftelle in 
Wien fchon feit mehreren Jahren gegenwärtig 
(nad) einigen Nachrichten ald Amanuenfis bey ei: 
nem Reichshofrathsagenten). Er beichreibt hier 
nur die Art zu verfahren am R. 9. R. überhaupt, 
ohne noch die befonderen Gattungen des Proceſſes 
zu berühren, wozu er noch Hoffnung macht, wenn 
feine Schrift Beyfall finden follte. Unter den Bey: 
lagen finden fich verfchiedene R. H. R. Gutachten 
©. 29. 31. 47. 55: 


a1) Einleitung in den Reihshofrethsproceh aus 
einer Handfchrift herausgegeben und mit vielen Zufätz 
zen vermehrt von Joh. Henr. Chr. von Seldyom, 
Lemg. J.Th. 1778., Il. 1780., III. 1781. 4. (in 
fortlaufender Seitenzahl zufammen 6. Alph. 27.8.) 


* Eigentlic) das Bertramifche breuiculum (oben 
Num. 9.) mit ausführlichen Anmerkungen, für be: 
ren Verfaſſer einige den ehemaligen Reichshofrath 
Burchard von der Klee, andere einen reichsrit- 
terfchaftlid;en Gonfulenten, der pi zu Wien ge: 
wefen, halten wollen. Der * v. S. hat verſchie⸗ 
dene Handſchriften davon zuſammengebracht, un: 
ter andern eine aus einer Gothaiſchen Buͤcherſteige⸗ 
rung, bie er in diefem Abdrucke zum Grunde legen 
laffen. In den hinzugefügten Anmerkungen hat der 
Herr v. ©. verfchiedene Stellen des Verf. theils zu 
erläutern gefucht , theild, wo er von ihm abgewi⸗ 
hen, feine Genengründe angeführt. Kinen grof: 
fen Theil derfelben , welche für Einfchaltungen zu 
weitläuftig wurden, mn er, wie er in der Vorre⸗ 
e5 de 
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de verfihert, am Ende des dritten und leisten Ban⸗ 
des liefern, die fi) jedoch nicht dabey finden. 


9. 1208. 
II) Insbeſondere 2) vom Urfprunge des R. H. R. 


Den eigentlihen Urfprung des Reichshofraths 
erörtern folgende Schriften: 


I) Meine Veyträge zu der Lehre vom Urfpruns 
ge des R. H. R, beſonders von den Zeiten K. Max 
des J. in den Hannoveriſchen gelehrten Anzeigen 
1750. N. 42. S. 169. u. f. auch in meinen opusc. 
p. 361 - 364. und in Schotts juriſt. Wochenbl. 3. 
Jahrg. ©. 697 - 707. 
| © Als ich zu meinem Handbuche von Teutfchen 

Staaten Materialien fammelte ; fand ic) unter den 
Beylagen der Kärnthifchen Landhandfeſte zufälliger 
Weiſe zwey Urkunden des K. Mar des I. von den 
Sahren ızor. und 1518., die mic in Stand ſetz⸗ 
ten, diefe Erörterung zu liefern, 

2) Soh. Henr. Hermanns Beſtimmung des 
wahren Urfprunges des ER, H. R. durd) die Ges 
fhichte des hoͤchſten Reichsgerichts unter den Fraͤnki⸗ 
ſchen Königen, und deren Bergleihung mit den mitts 
leren und neueren Zeiten, Leipz. 1760. 8. (6. B.) 

© Mehr eine Vergleichung ber heutigen Gerichts⸗ 
verfaffung mit der älteren, als eigentlicher Urs 
fprung des heutigen R. H. R. Der Verf. ift als 
einer der gelehrteiten Reichshofrathsagenten nur zu 
frühzeitig verfiorben, 


$. 1200 
und wie er mit dem C. G. gleiche Gerichtbarkeit bes 
fommen ? 
Die Frage: ob dem Reichshofrathe eine ebens 
mäßige 
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mäßige Gerichtbarkeit , wie dem Cammergerichte zu⸗ 
komme? ift hauptfächlich in den ehemaligen Donas 
werthifchen GStreitfchriften 1610. 1611. 3613. vers 
handelt worden. (f. oben $. gr. im 1. Th. ©. 189.) 
Daneben gehören noch hieher: 


1) Mich. LKoeffenius gründlicher Unterricht, 
ob der Faiferliche Hofrath mit und neben dem k. €, G. 
zu Speier concurrentem. iurisdictionem ‚in allen 
und jeden Sachen habe ? Amberg 1613.4., auch in 
Luͤnigs Staats-confiliis Th. 1. ©. 645. 


2) Chph. Karr oratio de iurisd, iudicii aul 
recitata Giellae 1620., inSENKENB, medit. fafc. 
- 1. P.'150, fg. 


3) Quir. CyVBACHE an imperator vel aula e- 
ius, der Reichshofrath, concurrat cum camera 
in caufis imperü ? in ARVMAEI discurf. vol, 4. 
(1623.) num. 2% 


4) lo. Steph. Pürter diff. de fummorum 
imperü tribunalium concurrente iurisdiffione, Goett. 
1760,, inden opusc. p. 334. 


6. 1210. 


2) vonder R. HR. Ordnung und Anmerkungen 
. darüber; - 


Bon des Reichshofraths Ordnungen und gemeis 

nen Beſcheiden (f. oben $. 737. tm 2. Th. ©. 424.) 
wie auch von den Anmerkungen über vie R.H. R. D. 
($. 794. im 2. Th. ©. 494.) ift oben ſchon das nö: 
thige vorgefommen. Obige obferuationes in ord. 
iud. imp. aul. ($. 1207. Num. 14. ©. 439.) ge 
hören nur dem Namen nach hieher. Won Fried. 
Wendelin Lang ift eine Erläuterung der Frage : ob 
die 
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die Cammergerichts » Vifitationsabfhiede den Fatf. R. 
HR. wie das E. ©. verbinden ? —— Frkf. und 


2pʒ. 1775. 4. (5. =. 


q. z2ır. 
3) von R. H. R. Gutachten ; 


Von Reichshofrathsgutachten handelt Paul. 
Henn. GERKEN otium Vienndu-Ratichonenſe, fiue 
de voto confilii caef. imp. aul. ad 5. C. M. &c., Hil- 
def. 1717. 4. Beyſpiele davon finden ſich ı)inVr- 
FENBACH de confil. imp. aul. (f. oben $. 1207. 
Num. 6.)5 2) in loh. Balth. WErNHER feld. 
obferuation. foren]. tom. 3. len. 1749. fol., in ap- 
pend. fub tit.: relationes alorum e [eriptis beati 
aufloris colleae &c.; 3) in der Sammlung von R. 
H. R. Gutachten (von Fried. Carl von Wiofer)Frf. 
1- VI. Th. 1752-1769. (f. oben $. 653. im 2. Th. 
©. 355.); und 4) in den Grundliniendvr RAR, 
Praris, Noͤrdl. 1778. (f. oben 1207. N. 20. ©. 


441.) 
6. 1212. 


4) gefummelte R. H. R. Concluſa. 


- Undere Reichshofrathsconcluſa find geſam⸗ 
meit 
s) in dreyerley Sammlungen von Joh. Sac. 
Moſer, unter den Titeln : Merkwuͤrdige, Auserles 
jene und Alte und neue R. H. R. Conchufa 1726. 
1740. 1743. (f. oben. 237. im 1. Th. ©. 422.) 
2) in einer Sammlung der R. H. R. conclu- 
forum von 1760. und 1761. mit Henr. Gottl, 
Frankens Vorrede, Regensb. 1760. 1761. 4. (2. 
‚ ftarfe Bände. ) 
3) Ein 


ı) Suftiawi' d) Austraͤge. 445 


3) Ein “ Reichshofrathsprotoeoll unter Regie⸗ 
zung 8. Franz des I. Th. 1. Heilbronn 1761. 8.“ 
geht nur bis den. 30. Jun. 1746., und ift nicht poll 
ſtaͤndig. | 





IV. Abfchnicr 


don Schriften | 
von der Auſtraͤgalinſtanz. 
— —— — —— 


$. 1213. 
1) Schriften von ber Aufträgalinftanz überhaupt. 


Hi hicher gehörigen ungemein zahlreichen Schrifs 
ten laſſen fi) zwar unter verſchiedene Abtheis 
lungen bringen, nachdem fie von Austrägen übers 
haupt, oder nur von gewiſſen Gattungen derfelben, 
oder aud) von der Art des Verfahrens handeln. Sie 
ſchlagen aber faft insgeſammt vergeftaltin einander ein, 
daß es immer am nüßlichften ift, fie nach Ordnung 
der Zeit kennen zu lernen und zu gebrauchen. Ich bes 
gnüge nic alfo hier mit folgendem chronologiſchen 
Verzeichniſſe: | 

ı) Pet. Tueonorıcı diff. quaefiionum de 
S. R. I. Auftraegis centuria, len. 1613. 

2) Fried. Lentıvs de priuilegiatis imme- 
diatorum S. R. J. procerum inflantüs , ‚vulgo die 
Austräge, Bafıl. 1615. und inConr. BIERMANN - 
iur. publ. (Francof. 1618.) part. 3. Ä 


3) Helfr, 
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5) Helft. Vlr. Hy NNII diſſ. de iudicibus 
Aufraegarum , fine priuilegiatarum flatuum S. R. 
J. inflantiarum, eorumdemque iurisdi&iione, Giefl. 
1618, 


a) Ge. Schvsuarn diff. de Aufraegis S. 
R.I., Bafıl. 1619., et in forma tractatus, Co- 
burg 1631., 1669. 8., Lugd. 1663. 8., Hei- 
delb. 1663. 4., et nouiflime auctior cum praef. 
“Gottl. Aug. IFNICHEN devitaaußoris, etde 
feriptoribus , qui Auflraegarum argumentum ilu- 
“Ararunt, Wetzl. 1754. 4. (1. Alph. 13.8.) 
“ Schubbard war zu Roͤmhild in Franken 
1594. gebohren, ftudierte zu Jena und Gieffen,und - 
promovirte zu Baſel. Hernach war er als Practi= 
“ cant zu Speier, und feste ſich endlich als Advocat 
zu Coburg 7 1630. Sept. 18. Bey der Ausgabe 
1754. find noch 2. Tabellen aus NEVMANnN prin- 
cip, proceſſ. imp. und Io, Fried. HormAnNn mo- 
dus et norma inflituendi et profequendi proce ſſum 
Aufrasgarum , hinzugefügt. 
5) lo. Stvcx difl. de ivre Aufraegarum, 
Helmſt. 1621. 
6) Car. FRANKENGRÜNER diſſ. de Aufrae- 
gis, feu priuilegiatis inflantiis ordinum S. R. G. L. 
Bafil. 1622., in disput, Bafil. vol. 6. 
7) Quir. CvzacH diff. de Aufraegis, in 
Arvmaet discur/, vol. 4. (1623.) disc. 36. 
8) Nic. Scnürz diſſ. de Auftraegis, Roft. 
1636. 
9) Conr.ScHnELLe difl. de Auftraegis fiue 
priuilegiatis procerum S. R. 2. inflantis, Marb. 
1636. | 


10) Dau. 


1) Juftigw. d) Austräge, 2 447 


10) Dau. PEsteL diff, de iudiciis Aufßrae- 
garum, Rint. 1653. 


11) Henr. Ranne diſſ. de Aufraegis, Roft, 
1657: | 

ı2) Io. REBHAN de inflantia procerum S. 
R. I. prima, Arg, 1657. | 


13) Io. Volkm. Becnmann diſſ. de Aus- 
traegis, len. 1660. 


14) Sam. Strvck diff. de foro Aufrasga- 
rum, Frf. ad Viadr. 1668., et diff. de proceffu Aus 


irargarum, ibid. 1668., in feinen difert. vol. ı. n. 
12, I3. 


15) Io. Stravcen diff. de Aufraegis, Ien. 
1671., in feinen opusc. part. 4. p. 490. 


16) Henr. Coccenı difl. de Auftraegis,Hei- 
delb. 1673., recuf. 1704. 


17) Ioach. NERGER de arbitro compromis- 
fario et iudiciis Auftrasgaticis, Vit. 1676. 

18) Io. Sebaft. Gamss de tribus priuilegüs 
reip. Argentoratenfi concefis, de non euocando, de 


non appellando, et de Auftraegis , Arg. 1676. 
10688. | 


19) lo, GRAVII difl. de Auftraegis, Tübing. 
1678. 


20) Io. Steph. SchLannov difl, de Aus 
traegit, Giefl. 1684. 


21) Chr. Henr. TexTox diff. de foro Aus- 
traegali, Giefl. 1692. 


22) Henr, 
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22) Henr. Cocerır diſſ. de notione et ex/e- 
cutione Auſtraegarum, Frf. 1699. u 

23) H. Wesnmorsr difl. de Auftraegis or- 
dinationis in Germania vfitatis, Hafn. 1715. 

24) Io. Wilh. WarnpscHmipr diſſ. de S. 
R. G. I. comitum Auftraegis, Marburg 1716.. auch 
in Lünigs thef. iur. comitum Th. 3. Num. ı5. 

25) Gruͤndliche WVorftellung, was es mit ben 
Auftraegis comitum , wenn diefelben von mediatis 
belanget werden, fir eine Bewandtniß habe ? in Luͤ⸗ 
nigs Orundfeftezc. (1716.) Th. 2. ©. 308. 

26) Chr. Henr. HıLrer difl. de liberarum 
S. R. 1. ciuitatum iudicio amicabili, Tüb. 1719., 
in R. Mose fyntagm. p. 532. | 


27) Io. Fried. Horrfmann modus et nor- 
ma inflituendi et profequendi proceſſum Auftraega- 
rum, Wetzl. 1720. 

28) Io. Chrift. ScHRorTer difl. de Aus- 
traegis conuentionalibus domus Saxonicae, re/p. 
Gottlob Henr. HEVDENREICI, len. 1720, 


29) Georg. Fried. HArTmAann de iure Aus- 
traegarum legalium reipublicae Goslarienfi compe- 
tente, Goslar. 1721. 4. 


30) Io. Conr. LAnGen breue [yflema iudicis 
arbitralis et auftrasgalis, fine elucubratio inaug. 
de arbitris et Auftraegis, Würzb. 1721. 


31) Georg. Chriftian. Hvıs de KRatsberg 
diſſ. de Auftraegis reipubl. Norimbergehfis, Altorf. 
1722. 


32) Mich. 
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32) Mich. Grass diſſ. collationis iuris 
Rom. cum recefl; et ordinat.I. R.G. pars Il. ſect. 
1. de electione et competentia iudicis , in [pecie Aus- 
traegalis, Tübing. 1722. F 

33) Wolfg. Adam ScHoePrr fiue refpond. 
Io. Fried. Horr mann difl, de arbitris necefJarüs 
‚ cum primis Aufßraegis conuentionalibus ac teflamen- 
tariit Germaniae, gewillführten Stamm = und Erb⸗ 
Austrags⸗Richtern, Tübing. 1742. in Moser /yn- 
tagm. p. 772. Zu 

34) El. Fried. HEırmann difl. de Auſtrae- 
gis conuentionalibus ganerbiorum nobilitatis immedia- 
ige , Erf. 1728. in Eſtors Heinen Schriften St. 
5. Num. 11. 

35) Anf. Franc. Ioſ. Ernsr diſſ. de iudicio 
“Auftraegali, Mog. 1730. 

36) Diet, Herm. KEmmerıcndifl. de Aus- 
irargis 5. R. G. I. comitum, cum primis Wetteraui- 
corum et Suenicorum, atque ex Franconicis Hohen- 
loicorum conuentionalibus, len. 1734. 

37) Henr. Phil. Morırz diſſ. de priuilegio 
auftrasgali S. R. I. liberae ciuitatis Vormatienfis, 
Arg. 1738. 

38) Io.VIr. Cramer diff, de Auftraegis 
conuentionalibus in caufis mandatorum S. C. non 
cejfantibus, Marburg d. 27. Maii 1739., in opusc, 
tom. I. n. If» 


39) Henr. Chriftian. SENKENBERG flores 
fparfi ad ius Auſtraegarum tam legalium quam con- 
“uentionalium , Giefl, menf. Dec. 1739. 
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40) Io. Ge. Estor diſſ. de iure primi fori 
fiue beneficio primae inflantiae ordinibus imperü per- 
fee pleneque. impertiendo , nec reſiricte poflhaec 
praefiniendo, len. 1741. 

41) Henr. Brockes de Auftraegis ſereni ſſ- 
morum Hojfine Landgrauiorum, len. 1744. 


42) lo. Fried. Kayser diff. de iudiciis pa- 
cis in imperio R. G. von den Teutſchen Friedens und 
Bundesgerichten, Giefl, 1744, 


43) Iuft. Dau. Zvrauı diff. de differentüs 
arbitrorum Romanorum et Germanorum occafione 
R. I. 1594. $. 164. 65. et 0. C. P. 2. tit. 2.8. 1. 
Marburg. 1748. 

44) Sigism, Guilielm. ab Hacen diſſ. de 
Auftraegis Haſſiacit, Marb. 1748. 

45) Chriftoph. Ludou. Koci disquifitio 
de Aufirasgis S. R. I. procerum cum primis ferenif- 
fimorum Landgrauiorum Hafine, Giefl. 1749. 4. 

46) Soh. Fried. Moritz Abhandlung von den 
Austrägen der unmittelbaren Grafen des Reichs ges 
gen mittelbare Kläger, Frf. 1750. 4. 

47) Io. Andr.Horrmann diff. de Auftrae- 
gis ordinum 5. R. J. aliorumque imperii membrorum, 
praecipue hberae 5. R. I. cinitatis Memmingenfis. 
Refp. Melch, Egenolph. de Sayler a Pfersheim, len. 
1750. | 

48) Chph. Fried. GEIGER de amplitudine 
for: conuenti Auftraegalis S. R. I. procerum , Vlm. 
1753. 4 

49) Franc, Dom. HAEBERLIN diff. de 

- I | Aus- 
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Auftraegis generatim, nec non de iure Auftraega- 
sum 5. R. I. lib. ciuitatis Vlmanae [peciatim, 
Helmft.. 1759. - 

50) Fried. Wilh. Tarınger difl. de Aus- 
traezis ciuitatis Lindauienfis, Tüb. 1762. 


gt) Io. Gottff. de ZwierLein difl, de or- 
dine iudiciario ab Auflraegis obferuando, habita 
me praefide, Goetting. 1765. (in opusc. meis p. 
433.) | 

52). Ge. Lud. BoEHMER progr. de in ius 
vocatione auflraegali, Goett. 1769. _ 


53). Joh. Henr. Frechs Gedanken von ben 
Austrägen, worinn der $. 24. MER. D.Y. 1600, 
erläutert, auch fonft verſchiedene Fragen entfchieden 
werden, Hörter 1769. Fol. . 

* Dertrat eigentlich die Stelle einer Deduction 

- für Corvey gegen Churcoͤlln, die Wiederlöfung des 

halben Schloffes Kogelberg und der Städte Mars— 
berg und Volkmarſen betr., worinn die Aufträgals 
injtanz vorbeygegangen wat. — 

54). Deduction, für Churcoͤlln gegen Corvey (von 
Ge, Ind. Böhner f. oben Y. 286. ©. 28.) 1770. 
Fol. (gegen Num. 53.) 

55) Joh. Henr. Srechs fortgefeßte Gedanken 
von den Austrägen zc, (gegen Num. 54. ) Hoͤxter 
177%. Fol. 

56) Chr. Gottfr. Dan. WAGNER de paritate 
religionis inter Auftraegas obferuanda , in feinen me- 
ditation. (1771.) p. I- 48 | 

57) Io. Henr. Frech meditationes de foro 
auftraegali in con/ortio, principis ecclefiaflici in ſuo 
EZ cavi- 
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capitulo ex/ulante a nouiffimis. obieflionibus vindica- _ 
tat, 1772. 4 P | 

58) Practifcher Beytrag zu der Lehre von ben 
Austrägen der loͤbl. Reichsſtaͤdte, Frf. und Leipz. 
1775. 4 = Ä 
| *Eigentlich Actenftüce vom C. G., da 1774. 

eine Klage der Freyherren von Berlichingen gegen 

die Reichsſtadt Windsheim an die Auſtraͤgalinſtanz 

verwieſen worden. 

59) Henr. Iac. Gomseı diſſ. generalia 

pratcepta de Auflraegis, praeſertim de cauſig, in 
quibus illis locus-fit2  Giefl. 1778. 

60) Soh. Zac. Prehn von den Austtaͤgen, ins 
beſondere von dem einem Klaͤger geringern Standes 
vortheilhafteſten Wege einen Fuͤrſten zu belangen, Hal⸗ 
le 1779. 8. | = 


| . 1214. 
‘ 2) Streitſchriften über den Gebrauch der Yusträge in 
einzelnen Fällen, 


ESao groß diefe Anzahl Schriftfteller von den 
Austrägen ift, fo häufig ift diefe Materie moch über: 
die in vielerley Dedustionen verhandelt worden ; wo⸗ 
von ich zur Probe hier nur folgende anführe:. - | 

1) Ueber die MWirtenbergifche Hausaustraͤge 
zwifchen Wuͤrtenberg + Stuttgard und Wuͤrtenberg⸗ 
Deld‘, wegen der Succeſſion in den Herrſchaften 
MWeiltlingen und Brenz, in Lünigs ſelect. fcript. 
illuftr. ©. 703. 


2) Eine Sachfen = Meinungifche Deduction die 
Austraͤge betr, in der Coburgs Eifenberg- und Roͤm⸗ 
hildi⸗ 
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hildſchen Succeſſionsſache, in dem elect. iur. publ, 
Ih. 6. ©. 8. und in Luͤnigs Grundfefte Th. 2. ©. 
126-130. ns ne | 


) Ueber die Heſſiſchen Stammausträge eine 
ganze Anzahl Deductionen.bey Gelegenheit ver Has 
nauifchen Oucceffionsfahe 1737. u. fe, zum Theil in 
Sabers Staatscanzly Th. 72.©. 353 + 461-672., 
wie auch in den ſelect. iur. publ. nouifl. Th. 4. ©. 
93., und nebft andern zuſammengedruckt, in den adis 
Hanouienfibus, Dlarb. 1739. Fol. - 

° Die A Titel diefer einzelnen De: 


ductionen enthält Yrofers Staatsr. Th. 16. ©, 
‚281. u. f. und Th. 23, ©. 185. 


4) Ueber die Austräge des Hauſes Braun: 
fhweig Lüneburg. a) Ausführung der Urfachen, wes⸗ 
wegen die Austraegae domus nad) den 18. Art. des 
Zellifhen Erbvergleihs nothwendig ftatt haben, im 
Fall Braunfchweig = Wolfenbüttel auf der Prätenfion 
zu beharren vermeyne, dag die Lehenseimpfahung der 
nenacquirirten Sonderlehen vom Alteften des Haufes 
gefchehjen müffe, 1738. Fol; b) Gegendeduction uns 
ter dem Titel : Urſachen — daß in diefer Feudalfache 
die Austraegae domus feine ftatthaben, 1738. Fol. 


Sf3 V. Abs 
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V. Abſchnitt 
von Schriften. 


von der Faiferlichen Gerichtbarfeit über un: 
mittelbare Reichsmitglieder. 
\ — — ! 


| $. 1215. 
I) Schriften von der Faiferlichen oder reichsgerichtlichen 
Gerichtbarkeit überhaupt. 

IL der Eniferlichen und der Neichsgerichte , infonz 

derheit des C. ©. Gerichtbarkeit überhaupt find 
folgende Schriften zu bemerken: | 

ı) Gottfr. Antonıvs de camerae imperia- . 
bis iurisdiflione, Gieſſ. 1607. _ | 

2) Thom. MICHAELIS de caefaris et camerae 
zurisdifione, wWBIERMANN iur. publ.tom.ı. 
(1614.) num. 3. 





3) Leonh. BEcmann de iudici cameralis 

surisdiffione, eamque ratione perfonarum et conuen- 

tionis fundantibus caufis, by BIERMANN L c. 
tom. 3. (1618.) n. 5. 


4) Tob. PAvRMEISTER de iurisdiffione im- 
perii, ıtem de coniundta caefaris cum camera iuris- 
dictione, Erf, 1615., Helmft. 1670. 


5) Matth. Bravnschweic de referuata 
imperatori Rom. iurisdilione, Baſil. 1619. 


6) Phil. NFEIDLINGER de iurisdifione ca- 
merae imp., Erf. 1622. 


7) Henr. 


1) Juftigw. e) Paiferl, Gerichtb. 455 


7) Henr. Stermant de camerae imperialis 
juribus et iurisdiffione, Roft. 1624. 

8) Henr. Warsavm difl, de iurisdictione 
camerae imperialis Spirenfis et foro eius competente , 
Marb. 1627. | 

9) Ioh. Gerh. FRAvVENBVRGER difl. de 
iurisdi&fione camerae, Altorf. 1629. | 

10) Io. Rich. Marcomzsıı diſſ. de illuſiri 
foro Spirenfi, Giefl. 1666, | 

11) Gotthard Ioh. Maravarn. diſſ. de 
foro compebgnte per[onarum illuſtrium, Altorf. 1670. 

12) Gabr. Schwener diſſ. de foro illufri- 
um imperio.R. G. immediate ſubieckorum, Tüb.1681,, 
und in feinen differt. tom, I. n. I. | 

13) Ern. Gockeı de iurisdiötione fuprem 

‚in primis ad ftilum et praxin caefareo-imperialis 
iudicii aulici, Vlm. 1682. 4 

ı4) Ant. BArTHeLT difl. de iurisdictione 
camerali eiusque fundamentis, Erf. 1686. 

15) Nic, Chriftoph. Lvwker diff. de caufis 
zudicium camerale fundantibus, len. 1689. 

16) Ioh. Wilh, com. .de WvrmBRAND 
forum S. I. R. G. principum, Vltrai. 1692., Lipf. 
1733. 4 

17) 10.G. Krevster diſſ. de iurisdictione 
camerae imp., Marb. 1693. 


ı8) Cafp. Theod. Svmmermann diff. de 
vera ac genuina iurisdiffionis cameralis indole,Duisb. 
1700. 


19) Iuft, Henning. Boeumer de maieflate 
4 im- 
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imperii magiflratuum maiorum, Refp. Ioh. Fried. 
BoEHMER, Hal. 1725, 

20) Ioh. Georg. FLEnDeER difl. de inrisdi- 
&ione Imp. Rom. Germ. et [upremorum imperü tri- 
bunalium, Marb. 1726. 

21) Anf. Fr. lo. Ernst diſſ. de iurisdiione 
camerae imp., Mog. 1736. 

22) Henr. Chrift. SENKENBERG difl. fe- 
lecta capita de hifloria et iurisdictione Auguſti ca- 
meralis iudicii, Giefl. 1743. 

23) Fried. Guil. TAFINGER difl. de /upre- 
ma in imp. R. G. iurisdiffione, Tübing. 1753. 

. 24) Ang. Conr. Dan.Sırmann /yflema iu- 
sisditionis [upremae in imp. R. G. &c., Francof, 
175% 8. 


$. 1216. 
II) Bon den fo genannten befonderen Conftitutionen 
I) von fifcalifchen Sachen; 

Von den fo genannten befonderen Reichsconſtitu⸗ 
tionen zu Begründung der canmmergerichtlichen Ges 
richtbarkeit in erfter Inſtanz hat jede wieder ihre eis 
gene Schriftfieller. Won fifcalifhen Sachen weiß 
id) zwar nur: lo. Fried. Kayser diſſ. de caufis 
Fifcalibus in indicio disceptandis, Giefl. 1748. 


5. 121% 
2) von Sachen fireitigen Beſitzes, 


Ueber die Eonftitution vom ftreitigen Vefiße find 
folgende Schriften nachzuſehen: 


1) Thom. 


7) Juſtitzw. e) kaiſerl. Gerichtb. 457 


1) Thom. Mavrıvs de conflitutione ſuper 
litigiofa poffefione, Francof. 1634. 4. 

2) Franc. Car. CoNRADI progr. de Ätigio- 
Ja poffefione, Helmft. 1737. 1 

3) (Anon.) Differtatio iuris publici et ca- 
meralis de litigio/a poffefhone ad P. 2: tit.ar. O. 
C., ius fimul ac proceflum fiftens, Wetzlar.. 
1745* 


$, 1218 
und der dabey vorkommenden Sequeftration ; 

In ſtreitigen Befisfachen kann auch die Seque⸗ 
ftration in Frage fonımen. In welchen Fällen als⸗ 
“dann, befonders in Anſehung der Neichsfürften und 
unmittelbaren Neihsftände eine Sequeftration fo ger 
recht ald nothwendig fey ?,, und 2 MWie weit des 
+8. G. Zurisdiction in Sequeftrationsfachen ſich erz 
“freche ?,, wird unterfucht in den auserlefenen juris 
ftifchen und hiftorifchen Ausführungen über verfchiedes 
ne wichtige Fragen aus dem Staats» $ehn- und Pri⸗ 
vatrechte,“ (Wetzl. 1771. 8.) ©. 170-252. 


G. 1219. 
3) von Pfändungen 5 


Bon Pfändungen , fofern fie am Cammergerich⸗ 
te zur Erörterung kommen koͤnnen, find folgende 
Schriften vorhanden: 


1) Andr, GAIL. de pignorationibus, 1578. 


2) Io. HALBRITTER centuria propofitio- 
zum de pignorationibus,, Tub. 1590, 


5 - 3» Io. 
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3) Io, HARPPREFCIT diff. ad celeberrimam 
conflitutionem de pignorationibus, Tüb. 1623. 


4) Thom. Mavr. expofitio conflitutionis im- 
perü de pignorationibus, Francof. 1635. 


5) Chriftoph.Ioach. BvcanHorz de pieno- 
rationibus tam inter flatus imperii folos, quam inter 
Ratum imperü et mediatum, fiue inter [olos mediatos, 
Rintel. 1657. 


6) Io. Ioach. ScnoErrer diff, de pignora- 
tionibus, Roftoch, 1710. 


| 7) Io. Adam Kopp de iure pienorandi con- 
uentionali apud veteres Germanos, Francof. 1735.4. 


8) Soh. Ur. Freyh. von Cramer, wie es bey 
beiderſeits gefchehenen Pfändungen pflegt gehalten zu 
werben ? und ob Pfändungen auf frifcher That ges 
ſchehen muͤſſen ? in feinen Nebenftunden Th, 121. 
Mum. 3.5. 


$. 1220. 
4) von Arreften, 

Ueber Arrefte, fofern darüber bey Reichsgerich⸗ 
ten geklaget werden kann, iſt erſtlich uͤberhaupt fol⸗ 
gendes geſchrieben: 

1) Andr. Gaır. tractatus de manuum in- 
iectionibus, impedimentis, fine arreſtis imperii, ad- 
ditus quartae editioni obferuationum, 15 86. 


2) lo. HaLBrırrer diſſ. de arrefüis, fiue 
manuum inielionibus, Tüb. 1597. 


3) Dau. Macırvs conclufiones de arrefis, 
ex 


1) Juſtitzw. e) Faiferl. Gerichtb. 459 


ex iure communi Saxonicoque, et moribus nafris, 
facrique Romani imperü conflitutionibus depromtae, 
Tüpd. 1612. 4. | 


4) Thom. Mavı de arreflis imperü , Fran- 
cof. 1635. 4. 


5) Chrift. Fried. HoLLann de arreflorum 
materia, Tübing. 1731. 


6) Fried. Car. von Frriccıvs de iurisdiäio- 
ne immediata [ummorum in imperio tribunalium non 
fundata ad decernenda mandata [.c. de relaxandis 
bonis immediatorum iudicialiter arreflatis ad $. 87. 
R. I. de 1594. commentatio polemica, vni- 
uerfam arreftorum conflitutionem haud parum illu- 
firans , Alton. 1732. 


7) Franc. Cph. BoLres diſſ. filtens fuecin- 
Zum explicationem conflitutionis imperii de arreflis, 
praefertim ad ductum C. O.C. P. 2. tit. 24., Gieſſ. 
1738. | Zn 


$. 1221. 
infonderheit auf Veranlaſſung einer Streitigfeit zwifchen 
den Univerfitäten zu Marburg und Gieffen; 

Ein zwifchen den Univerfitäten zu Marburg und 
Gieffen entftandener Streit über MWicdereinlöfung 
einiger Güter und Gefälle, welche leßtere im Fürftens 
thum Marburg befaß, wegen deren bey ver Regierung 
zu Marburg Urreft verhängt wurde, veranlaßte nod) 
folgende befondere Schriften: 


ı) Io. Car. Koenıc progr. de fubditi iure 
agendi ex transaßlione principis contra poſſeſſorem 


rei [uae, Marburg. (Idib. April.) 1747. 
2) Ae- 
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2) Aemil. Ludou. Homserax zu Vach 
progr. de iuflitia arrefli a iudice rei fitae contra fo- 
ren/em decreli, Marburg. (d. 18. April: ) 1747. 


3) Ioh. Chriftoph. BALSER progr, de arre- 
Mo facti et illicito a iudice rei fitae contra forenfem 
decreto, Giefl. 1747. £ 


4) Franc. luft. KortHoLrt fchedion de 
proceſſu arrefli in cauſis pacis Weftphalicae prohibito, 
Giefl. 1747. j 

5) Ge. Wilh, WAGNER difl. de prohibitis 
arreflis in caufa propria duorum imperü flatuum ad 
illuſtrandum tit. 24. part, 2. C. O. C., Gieſſ. (Menf. 
Aug.) 1747- . | 

6) Aemil: Lud. Homsercx zu Vach diſſ. 
de foro rei fitae eiusque amplitudine apud veteres Ger- 
manos et de fundata in ecodem per arreflum iurisdi- 
&ione generatim, Marburg, (men. Decemb.) 1747- 


Ä 7) Franc. luft. KorTHOoLT oratio de iuris- 

diftione immediata [upremörum in imperio tribunali- 
um decernendi mandata de liberandis bonis iudicialiter 
impeditis S. C. perperam negata a Viro celeb. Fried. 
Car. von Frıccıvs, Giefl. (ipfiscalend. Januar.) 
1748. 

8) Io. Chriftoph. BALSER progr. de ſoro 
rei fitae apud Germanos, Giefl. (d. 2i. April, ) 
1743. 

9) Aemil. Lud. Homzerckx zu Vach difl. 
de fundata in foro rei fitae per arreflum iurisdictione, 
quamuis actor caufam agendi a principe ſuo habeat, 
et Ratus cuiusdam imperüi quodammodo referre videa- 

iur, 
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tur, reum non ſuccumbere, Marburg. (d. 12. Iun.) 
1748: 2 en 

10) Geo. Wilh. WAanEr disquifitio de 
propria principum caufa et irrito in eadem arrefio, 
11) Lud. Conr. SCHROEDER fpecimen iu- 
ris Germ. de alionibus perfonalibus, quae ad rem 
petendam [uni comparatae, apud veteres Germanos 
in foro rei ſitae inflituendis, Marburg: 1748. 
Ä 12) Ge. Andr. MürLrer disquifitio de dif- 
ferentia iuris Rom. et Germanici quoad forum rei fi- 
tae, qua Lud: Conr. Schroederi [pecimen iuris Germ. 
de act. perfon. &c. fub examen vocatur, Giefl. 
1748. 


13) Died. Chriftoph. Irrıyax opusculum 
de indole remedii reflitutionis, quo priuatus ex trans- 
actione principis, pace Weflphal. confirmata, expe- 
ritur in priuatum, et de foro inflituendae adlionis ex 
art. 5. $. 13. tabularum pacis Omabrug., Marb. 
1748. | 

ı4) Ioh. Fried. Wanu diff. de foro arrefi 
priuilegiato , Goetting. 1749. 

15) Zufällige Gedanken über die in den Reichs⸗ 
grundgefeßen fo genannte gemeine und landfriedensbruͤ⸗ 
ige Eutfeßungen, und ob ind befondere die arrelta fa- 
Ei zu den erſtern oder Ießtern zu rechnen ? im Gieſſer 
Wochenblatt 1750. | 

16) Franc. Iuft. Kortmort diff, de abuſu 
doötrinae, quod in caufis pacis Weftphalicae exfecu- 
tio citra proceſſum locum habeat, Giefl. 1750. 


| ” Auſ⸗ 
se 
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* Auſſer diefen acabemifchen Schriften find zu= 
gleich viele Deductionen über diefe Sache gewech⸗ 
felt worden, deren Titel in Solzſchuhers Dedu—⸗ 
ctionsbibl. B. 1. ©. 305-309. nadyzufehen find. 
Eine eigene hiſtoriſch-litterariſche Nachricht von Die: 
fer Streitigfeit findet fih in den Hallifchen Bey> 
trägen zur jurift. Gel. Hill. Th. 3. St. 11. ©. 
401 - 502. Die Sade felbjt ift endlich verglichen. 
Gieſſen hat Geld befommen, und Marburg bat die 
Güter und Gefälle behalten. Moſers Zuftisverf. 
Th. 1. ©. 601. 602. ©, aud) Aemil,Lud. Hom- 
BERGK ZvV VacH or. de meritis Fried. 11. Haf- 
fiae landgrawii in academiam Marburgenfens tam 
in promouenda amicabili compofitiöne contentionis 
cum incluta Gie/fena de relnendis vogteiis, Calde- 
renfi , Coglitica et praedicatorum, quam aliis in- 
numeris beneficiis con/picuis, Marb. 1769. 4. 


§. 1222 


5) von Mandatsfachen; 

Von Mandaten, wie fie mit oder ohne Clauſel 
von Reichsgerichten zu erkermen find, koͤnnen folgende 
Schriften nachgefehen werben: 

ı) Pet.Frıepervs Mindanus de mandatis, 
Francof. 1597. 8., 1618. 1660. 4. 

2) Thom. Mavı de mandatis et monitorüs 
zudicialibus, Frf. 1635. 4. 
| 3) Sim. Nvn difl. de mandatis cum vel fine 
claufula, Arg. 1635. | | 
4) Hartm, Iacoeı diff. de mandatis et conti- 
nentia caufarum , Giefl. 1655. 


5) Io. Melch. Onrannr thefes de man- 
datis C, vel S. C. Erf. 1662, | 


6) Fried. 


„+ 
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6) Fried. GERDES. de. mandatis C. et S.C. 
Gryphisw. 1667. | 


7) Huld. Evsen diſſ. inaug. de mandatis 
Ss. C. Helmft, 1672. recuf. ibid, 1749. 


99) Euch. Gottl. Rınck diff. de mandatis C 
et S. C. Altorf. 1697. 


9) Henr. Coccert diſſ. de abıfu mandato- 
rum 5. C. Francof. ad Viadr. 1706. 


10) lo. Zach HArTmann difl. de v/u limi- 
tato mandatorum S. C. ——— aulici con⸗ 
ſilii et camerae, Helinſt. 1725. 


11) Io. Pet. BANNIZA diſſ. de mandatis cum 
et S. Ceorumque proceflu in ſupremis imperii dica- 
ſteriis vfi itatif mo, Würzb. 1739. 


12) Chriftian, Aug. Reıcner dif. de rite 
conflituendis quatuor cafıbus circa mandata S. C. 
vulgo auf die vier Fälle, quae coram fummis tribuna- 
libus S. R. I. freguentantur, Erfurt 1746. 


.13) Diff. mea de exceptionibus fori dechnato- 
riis in proce[fu mandati S. C., Jpeciatim an reiellis 
iis adhuc locum habeant exceptiones fub - et obre- 
ptionis ? Refp. Io. Henr. Tabor, Goetting, 1750. 
in opusc. p. 147 - 184. 

14) Chriftian. Frider. a FREIESLEBEN 
diſſ. problema practicum mandato S. C. poenali ob 


exceptiones [ub- et obreptionis impune non pareri, 
Goetting. 1754. 4. 


. 1223+ 
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9 . 1223. 
6) von der Continenz; 
Ob und wie weit die continentia caufae und 
connexitas caufarum (weldye von den Schriftftellern 
nicht immer gehörig unterſchieden, und deswegen hier 


zufanmengenommen werden,) zu Begründung der 
reichögerichtlichen Gerichtbarkeit dienen? erörtern fol 


gende Schriften: 
. 1) Io. HALBRITTER dim, de continentia 
cäufae, Tüb. 1590. 

2) Pet. FRIDERI Mindani trat. de conti- 
nentia caufarum, Fıf. 1595. 8. 

3) Henr. HATTınGer diſſ. de caufarum 
connexitate et cohaerentia, Baſ. 1619. 

4) Conr. BLAVFELDER difl. de continentia 
fiue connexitate caufarum, Baſ. 1637. 

5) Hartm. Tacosı de mandatis et continen- 
tin caufarum, Giefl, 1655. 

6) Ern. Fried. SCHRoEFTER diff. de iudice 
competente ex caufae continentia, len. 1661, 

7) Io. Fried. Wıeser difl, fiftens forum 
competens e continentia caufae, aurea praxi in iure 
ciuili et camerali honoratum , Argent. 1667. 4. 

8) Andr, Siegm, Gvısuı difl, de continen- 
tin caufarum, Erford. 1700, 


9) Io. Balthaf. WERNHERI diff. de conti- 


nentia caufarum non diuidenda , Viteberg 1703. 4. 
et in. felettarum obferuationum fupplementis no- 


uis, vol. 7: P. 264. ea 


10) lo. 


1) Juſtitzw. e) Faiferl, Gerichtb, 465 


10) Io. Henr. BERGER progr. feleas ob- 
feruationes de continentia caufarum continens, Vi- 
teb. 1703., und in feinen feled. proceſſ. execut. p. 
342. Tg. Ä 


ı1) Franc. Theob. Xauer. WIiLLEmanN | 
diff, de connexitate caufarum, Arg. 1718. 


12) Io. Henr. MEıer diff. de iudicis incom- 
petentis competenlia ex caufae continentia‘, Eıf. 
1721. 

13) Io. Phil. Carracn difl, de foro conti- 
nenliae caufarum ex identitate, Hal. 1750.; und — 
ex connexitate ad L. 10. C, de iudicis, Hal, 175 tr. 


14) Joh. Phil. Conr. Falke deductio caufa- 
rum reſtitutionis in integrum contra ſententiam 
d. 16. Decemb. 1748. latam in Sachen von Brei⸗ 
denbach und von VBreidenftein contra Heſſendarmſtadt, 
Darmfl. 1751. Fol. 


15) Ioh. Ferd. Guil. BRAnpTr disquifitio 
de continentia caufae , quatenus praetermifiis Aus- 
iraegis fundet iurisdictionem camerae imperii, et [pe- 

» ciatim , vtrum actione aduer/us duo pluresue reos ae- 
quali modo Auftraegispraeditos eius ratio habeatur? 
ad illufßrationem R. D. 1600. $. 23. et CO. C. 
part. 2. tit. 8. occafione exempli cuiusdam practici 
inftituta, Wetzl. 1754. 


16) Ioh. Aug. Bacn difl. de caufis coniun- 
Eis, earumgque foro competente, Lipf. 1754. 4 


17) Ioh. Georgi Franke diſſ. de allegatio- 
ne caufae criminalis , pro coloranda caufa ciwili fa- 
da, et coram [upremis imperü tribunalibus propo- 

Kitten. 3. Th. Ög fa, 
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fita, connexitatem non operante , nee illorum iuris- 
dictionem fundante , Marb. 1757. 4 


ı8) Ioh. Bapt. Modefti Farıne difl. d 
continentia caufarum generalia traltans , Argent. 
3762. 4 

19) loh. Chph. Erici SprReNGERI com- 
mentatio iuridica, ad rem iudiciariam nouifl- 
mam ſpectans, de caufae continentia Germanica, 
quatenus diſtat a Romana , fiue connexitate cau/a- 
rum, recentifimis caufis illuflribus , in primis Well- 
phaliae, probata, Monafter. 1770. 4 


G. 1224. 
7) vom foro perfonarum miferabilium; 


Da auch von dem befannten L. vn. C. quando 
Imp. inter pupillos zu Begründung der reichsgerichtli— 
chen Gerichtbarkeit Gebrauch gemacht wird z ſo find 
davon nachzuſehen: 


1) Andr. BEıer de prinilegüis miferabilium 
verfonarum ratione fori, len. 1703. 


2) Wolfg. Nic. Io. Senvrri diſſ. de iure 
miferabilium perfonarum, Vienn. 1717. 


3) Aug. Levser de foro miferabilium per- 
fonarum, Helmft. 1718., in medit. ad D, {pec. 
78. vol. 2. p. 134. fq. 


4) Io. van Kamre diff. de priuilegio per ſo- 
narum miferabilium ex L. vn. C. guando Imp. int. 
zup., Harderou. 1721. Ä 


5) Joh. Ulr. von Cramer vom aufferorbentlis | 
chen Gerichte des Kaiferd ex L. vn. C, quando Imp. 
inter 


— 
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inter pupill. iu feinen Rebenſt. Th. 2. ©. 184.; — 
und ob dieſem auſſerordentlichen Gerichte durch Haus: 
verträge der Stände präjudicirt werden koͤnne? in ven 
Nebenft. Th. 57. ©, r. 

6) Phil. Chph. Frecn difl. an iurisdiio 
camerae imperialis ex L. vn. C. quando Imp, inter 
pup. fit fundata? Giefl, 1758. 


7) Fried, Gottlieb ZoLLer diff, ad L. vn. 
C. quando Imp. inter pup., Lipf. 1773. 
8) Io. Anfelm. Feversach diſſ. an et 
. quatenus priuilegia mijerabilium perfonarum paupe- 
ribus denegari poſſintꝰ Gieil, 1778. J 


$. 1225. 
8) von Relaration der Eide um Flagen zu Finnen; 


| Von Relaration der Eide , fofern fie aus Faie 

ferliher Machtvollkommenheit von Reichsgerichten ges 
fhehen kann, haben wir folgende Schriften: 

ı) Matth. Sternanı an iudex ecclefiafli- 

cus tantum, an vero etiam iudex [ecularis habeat iu- 

ramentum relaxandi ius ac poteflatem? in feinen dis- 


curf. vol, 2. 

2) Thom, Mavıde relaxatione inramenti ad 
eſſectum agendi, Frf. 1634. | 

3) Io. Tuaomae diſſ. derelaxatione iuramen- 
ti, Ien. 1649, \ 

4) Nic. Micmaerıs diff. de relaxatione a 
iuramento praeflito, Arg. 1669. 

5) lo, SıpranD difl. de iuramenti relaxa- 
tione, Roft. 1684. | 


Sg 2 6) Ge, 
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6) Ge. Ad, STrRvv difl. de relaxatione iura- 
menti ad eſſeſtum agendi, len. 1692. 


7) Adr. Alb, AnckELmann diſſ. de rela- 
xalione a iuramento, Lugd. 1705. 


8) Chr. WıLnvocen difl. de relaxatione 
auramentorusn, len. 1709. 


9) Diet. Herm. KemmErıcn de poteflate 
relaxandi iuramentum in I, R. G., Lipſ. 1716. 


10) Gerh. Dvnr diſſ. de iure relaxandi a iu- 
ramentis, Lugd. 1719. 

ı1) Io. Chr. SchrRorTer difl. de iuramen- 
torum relaxatione, len, 1723. 

12) Fried. ViIr. Pester de relaxatione iu- 
risiurandi dolo malo eliciti, |Rint, 1734» 


13) Chph, Fried. SchorT diff. de co, quod 
auflum efl circa relaxationem iurisiurandi fecundum 
zus naburae confideratam, Tüb, 1753. 


F. 1226. 
9) von Provocationsfachen; 
Von den Provocationen ex L. diffamari et fi 


- contendat,- die auch bey ReichSgerichten ftatt finden, 
find folgende Schriften hier zu bemerken: | 
1) Thom. Mavr de conflitutione L. diffama- 
ri, bey feinem Tractat de arreflis, Frf, 1635. 4 
2) Io Grav difl, de iudicio diffamatorio , 
Tübing, 1686. 
3) lo. Henr. Berger elefla procefJus pro- 
uocatorii, Viteberg. 1702, 4 
J 4) Die- 


— 
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4) Dieter. Herm. KEmMERICH exercita- 
tio, qua capita quaedam iudicii prouocatorii ex lege 
diffamari illufrantur, Viteberg. 1724. 4. 

5) Eduard Franc. GocLENIVS cafus fo- 
renfes notabiles et praäici eorumque refolutiones ad 
L. diffamari C, de ingen. manumifis , Rintel. 
2712. . 

6) Io: Hartw. RevTer diſſ. de foro compe- 
tente prouocationum ex pructica L. diffamari 5. C. 
de ingen. manum. et L. fi contendat 28. ff. de fide- 
iufforibus, Hal. 1751. 


| 7) Adam Ignat. Tvrım diſſ. de remedio L. 
diffamari 5, C. de ingen. manum., Erford, 1771. 


$. 1227 
10) von Compromißſachen. 

Mie nach Vorſchriſt der Reichsgeſetze Rechtsſa⸗ 
chen auch durch Compromiſſe an das C. G. gebracht 
werben Finnen, erörtert Ge. Wilh. Lvporr difl, 
de iurisdiione compromiflaria tum generatim , tum 
fpeciatim Aug. cam. imp. iudicü ad C. O. C. 11. 
29., Giefl. 1747. 

= Eine gründlic) gelehrte Abhandlung. Der 
Verf. war ein Sohn des Procurator Joh. Wilh. 
Ludolfs, und ward hernach felbjt einer der ges 
ſchickteſten und rechtfchaffenften C. ©, Procurato: 

ven, T 1790. 


— 


Gg 38 VI. Ab⸗ 
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VI. Abſchnitt 
von Schriften 


von der reichsſtaͤndiſchen Gerichtbarkeit 
uber mittelbare Reichsmitglieder. 


6. 1228. | 
-D Vom Territorialgerichtöwefen , infonderheit I) bef- 
fen allgemeiner Einrichtung a) in Anfehung der Hof: 
gerichte; 


Ver der Einrichtung der Territorialgerichte, inſon⸗ 

derheit von Hofgerichten, dergleichen ſich in den 
meiſten Ländern finden, find folgende Schriften nach⸗ 
zuſehen: 


ı) Lud. Hvco de flatu regionum Germa- 
‚niae cap. 4. $. 38. 


2) Cafp. Achat. Beck a) diff. de curiis pro- 
uincielibus Saxonicis ‚len. 1720., b)progr. decu- 
riarum prouincialium Saxonicarum iurisdifione, qua 
ratione in caufis etiam criminalibus [undata fit? len. 
1732.,. C) de inrisd. cur. prouinc. in caufis ad po- 
litiam [pefantibus, len. 1732., d) de exemtione 
academiarum a iurisd. cur. prou., len. 1733» 


3) Ioh. Phil. Srevocr difl. de iure recipi- 
endi prouocationes ex [uperioritate territoriali oriun- 
do, len. 1721. 


4) Chr. Gottl. Wabſt hiftorifhe Nachricht 
von des Churfürftenthums Sachſen und dazu gehöriger 
Lande 
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Lande jetzigen Verfaſſung der hohen und niedern Sus 
fiiß, Leipz. 1732. Vol. 9 

5) Fried. Ef. PvrEnporF de iurisdi&fione 
suriarum prouincialium , in feinen obferuation. tom, 
I. (1744.) p. 151. 152, 

6) Chr. Gottl. Bvper progr. de origine tu- 
diciorum aulicorum, der Kpfgerihte, len. 1759. 

| * Eigentlich nur von den Hofgerichten der drey 
geiftlichen Churfürften. Die Fortieung, die von 
den übrigen handeln follte, ift nicht erfolgt. 

7) Carl Phil. Ropp ausführliche Nachricht 
von ber Altern und nenern Verfaffung der geiftlichen 
und Givilgerichte in den fürftlic Heffencaflelifchen Lanz 
den, Gaffel Th. I. 1769. , 11. 1770, Il. 17714. 

3) With. Aug. Audloff von der Aehnlichkeit 
der Teutſchen Hofgerichte mit dem k. u. R. C. G., 
Buͤtzow 1770. 4. 


9) Fried. Wilh. Tarınger diſſ. de pote- 
‚late iudiciaria Aatuum imp. R. G. generatim, ſere- 
nifimorum Hajfiae landgrauiorum in primis Darm- 
Radienfium fpeclatim, Tüb. 1772. 

'10) Ioh. Adam Theophil. Kınn difl. de ori- 
gine et fatis curiae prouincialis [upremae in Saxonia, 
Lipſ. 1773. | 

ır) Gottfr. Dan. Horrmann diff. iu- 
risdifio Wirtenbergica ciuilis ordinaria, Tubing. 
1775. 

12) Bernh. Gottlieb Huldreich Hellfelds Ver? 
ſuch einer Geſchichte der landesherrlichen hoͤchſten Ge⸗ 
richtbarkeit und der Hofgerichte in Sachſen, beſonders 

G6G844 des 
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des gefaininten Hofgerichts zu Jena, Jen. 1782. 8 
(16. B.) 


§. 1229. 
wie auch von der Landſtaͤdte Gerichtbarkeit, 
Von der Gerichtbarkeit der Landſtaͤdte handeln: 


1) Tob. lac. Reınnarrtu diſſ. de iurisdi- 
dione ciuitatum municipalium Saxonicarum ‚ Erf. 
1734. | | 


2) Io, Andr. Hanwesen epiſt. de opina- 
ta fenatus in caufa rerum ad ciuitatem pertinentium 
3udicantis recufatione ad conflitutionem Calenbergen-., 
Jem d. 11. Aug. 1733., Goett. 1749 


$. 122305 
und von adelichen Gerichten, 


Bon adelichen Gerichten find die oben ($. 1085. 
©. 274.) angeführten Schriften von der Erbgerichts 
‚barkeit nachzuſehen, und auffer felbigen noch Chrifti- 

an. SPECHT diff. depraefellis nobilium iudiciis, von 
adelichen Gerichtsverwaltern , Vitemb, 1737. 


$. 1231. 
b) Vom Verhältniß zu den Reichögerichten, in Anſe⸗ 
| hung inappellabler Sadıen ; 
Bon Sachen, worin an dieReichsgerichte nicht 
appellirt werden kann, handeln: 
ı) Dau. Pester diff. de prohibita appella- 
tione , h. e. de caufis, in guibus appellatio non locum 
habet ad cameram, len. 1756. 


f 


2)Joh. 
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2) Joh. Ur. von Cramers Nebenftunden Ih. 
7.©.78., Xh.25. ©. 23., Ih. 42. ©. 83. von 
Snappellabifität der Polizeyſachen; Ih. 11. ©. 120. 
und Ih. 33. ©: 144. von Aſſecuranzſachen; Ih. 30. 
©. 28. von Zunftfahen 5; Th. 42. ©. 138. von 
Gaſtſachen; Th. 56. ©. 1. von Wechſelſachen. 


$, 1232» 
und Summen der Appellation; 


Bon der zur Appellation an die Reichögerichte 
erforderlichen Summe handeln: | 


ı) Io. Fried. Lvoovıcı diff, de ſumma ap- 
pellabili, Hal.i 1710. 
2) Ge. Chph. Starck diſſ. de fumma ap- 


pellabili in deferendis ad [umma imp. tribunalia pro- 
uocationibus rite aeffimanda, Gieff. 1778. (11. B.) 


* Eine vorzüglich empfehlungswärdige Schrift. 


G. 1233. 
wie audy von Appellationsprivilegien ; und wo ſolche 
| zu finden? | 


Don Appellatiousprisilegien , dergleichen viele’ 
Reichsſtaͤnde von Kaifern erlangt haben , find eigne 
Sammlungen unter folgenden Titeln gedruckt: 


1) Sonderbare priuilegia und vortreffliche 
Freyheiten, welche die Roͤmiſchen Kaiſer und Koͤnige 
unterſchiedlichen Staͤnden, ſowohl in cauſis appel- 
Jationum, als auch tn andern Rechtshandlungen aus⸗ 
geftellt (1710.) in Adami CoRTRERII corpore iuris 
ꝓublici tom. 4. 


2) Priuilgia de non appellando, fo viel deren 
695 beym 
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beym C. ©. bis daher bekannt und gerichtlich infinuiz 
vet worden, dem corpori zuris cameralis beygefügt, 
Franff. 1724. Fol. (fr oben $. 760, im 2. Ih. ©. 
451. u. f.) 

* Yufferdem finden ſich noch Auszüge aus dieſen 
Privilegien in WEHNERI traltatu de modo ap- 
pellandi in camera imperiali in tomo 6. /ympho- 
rematis [upplicationum Gylmanni; Ropına pan- 
det. cam, lib. 1. tit. 20. cap. I. pag. 300. fq.; 
BLVM. — cam. tit. 47. p. 367. {q ; Prer« 


FINGER ad Vitriar. tom, 3. p. 1180. ſq.; Lv- 


DOLF iur. cam. adpend, 5. p. 126. fq.; und von 
eben demfelben ein catalogus prinilegiorum S. R, 
. I. eleflorum , principum et flatuum „ Francof, 
1719. 4. et ex,nouiflima edit., Wetzl, 1740, 4- 


(. 1234. 
nebft den Schriften von Appellationgpridilegien ; 

Bon eignen Schriften über Appellationspriviles 
gien find folgende zu merken: 
| ı) Andr. Knıcuen comm. in elefforum et 
ducum Saxoniae ius et priuilegium litis prouocatoriae 
ne/cium, Frf. 1596. , Hanov. 1603. 4. und in feis 
ncn operib. Hanov. 1613. fol. | 

2) Dom. Arvmarvs de ducum et electo- 
rum Saxoniae priuilegüis de non euocando et appel- 
lando, len. 1636. 

3) Ben. Carpzov. deiure ac priuilegio du- 
cum et electorum Saxoniae de non appellando, Lipf. 
1645. , und in feinen diſſert. (Lipf. 1666. fol.) p. 
I- 40. 
| 4) Io. Otto Tasor de prinilegio ducum 
Brunsuic. de non app., Arg. 1650, 

5)Bernh. 
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5) Bernh. Ludou. MoLLENBEC de priuile- 
gio de non app. , Gieſſ. 1687. 


6) Io. Henr. Meıer diff. de priuilegio Bre- 
menfium de non app., Erf. 1696. | 


7) Io. Sam. Strvck difl. de priuilegio ap- 
pellationis Lubecenfi, Hal. 1711. 


8) Cafp. Matth. MürLzer diſſ. de foro com- 
petente violantium priuilegium caefareum de non app,, 
Roft. 1712. 


9) Mart. FVRWERGER diff, de caufis in 
foro Norimbergenfi non appellabilibus, Alt. 1728. 


10) Fried. Ef. Pvrenporr diſſ. de priui- 
legiis, [peciatim de non app., Hannov. 1730. 8. 


11) Io. Fried. HERTEL ſ. re/p. Io. Chr. 
Waız difl. de priuilegio Saxonico de non appellan- 
do ad terras Misnicas, Thuringicas et Franconicas 
extendendo, len. 1734. 


12) Io. Zach. HARTMANN difl. de prinile- 
gio de non app. exceptionem litis in [upremis imp. 
trib. pendentis impediente, Kil. 1734. 
13) Io. Ge. NevrevTer difl. de priuile- 
gio S. R. I. elefiorum de non app.. Mog. 1736. 


14) Io. Gottl. Gowne diſſ. de prouocatio- 
nibus et appellationibus ſecundum priuilegia cae/a- 
rea, flatuta et obferuantiam illuflris reip. Auguflae 
Vindelicorum, Erlang. 1752. 


15) Io, Iuft. Texror diff. de caufis et ſen- 
tentiis , quae fecundum flatuta et priuilegia illufris 
reip. Moeno- Francofurtenfis appellationem non ad- 

= mil- 
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mittunt, ad illuſtrationem tit. 43. part. 1. reform. 
Francof., Altorf. 1761. 


16) God. Iuft. Wilh, SAaLzmann de pri- 
uilegio de non appellando, in [pecie eius ortu atque 
interitu, len. 1768. 4. (16. ©.) 


17) Joh. Ur. von Cramer von einem üblen 
Kunftgriffe dem priuilegio Saxonico de non appel- 
- Jando zu entgehen, in feinen Nebenftunden Th. 71. 


+ I«» 


G. 1235. 
infonderheit dem Mecklenburgifchen ; 

Von einzelnen Privilegien diefer Art hat wohl 
noch Feines fo viele Schriften veranlaffet, ald dasjeni⸗ 
ge, das dem herzogliden Haufe Meckienburg int 
Zefchner Frieden ausbedungen, und mittelft Reichs⸗ 
bofrathsconclufi vom 11. Apr. 1781., nur unter eis 
nigen erſt zu berichtigenden Einfchränfungen, zuerkannt 
worden, 


1) Schon untern 12. April 1779. erlieffen die 
Landräthe und Deputirten von der Mitterfchaft der 
Herzoathümer Mecklenburg gegen diefes Privilegium 
eine mit 20. Beylagen begleitete Vorftellung an Fais 
ſerliche Majeftät , die hernach mit einem Schreiben an - 
die Reichsverſammlung von Roſtock den 30. Octob. 
1779. gedruckt, und den 20. Dec. 1779. zu Regens⸗ 
burg dictirt worden ift. ( 15. B. in Fol.) 

2) Ein gleiches gefhah noch befonders von der 
Stadt Roſtock, deren Schreiben an die Reichsver⸗ 
ſammlung am 2. Nov. 1779. datirt, und ebenfalls 
den 20. Dec 1779. dietirt ft. (15.8. in Fol.) 


3) Ein 
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3) Ein “⸗Auszug zu den Aumerkungen uͤber den 
XV. Art. des Friedens zu Teſchen“ 1779 4. (2. 
B.) fuchte die Abficht begreifli zu machen, warumt 
der Berfiner Hof fi) des Haufes Mecklenburg hierz 
inn angenommen habe. Ä Ä 


4) Nun erfolgte folgender Schriftwechfel, erſt 
in Franzöfifcher Spradhe : a) Reflexions fur Foppo- 
fition formee par les Etats provinciaux dw Duché de 
Mecklenbourg &l'obtention du privilege illimite contre 
les appels, Ratisb. 1779. 4: (2. B. ); b) Remar- 
ques [ur les reflexions touchant loppofition &c., Ra- 
tisb. 1779. 4. (1. B.); €) Analife des. Remar- 
ques &c. en forme de Leitre, 4. (1.%.) und de= 
"zen Continuations, Lettre II. ( 3.8. ), II (1. 
B.), IV. (14,8.), V. (2. B.)ʒ d) Penftes fur 
l’oppofition ſormie &c. et fur les krrits qui en onf 
traitt, 4. (14. B. ); e) Reponfe à la continuation 
de lanalife &c. 4. (3.8); f) Refutation de la 
quatritme lettre de analiſe &c. 4. (I. B.) 


5) Dann erfolgte ferner: a) Abriß des Rechts 
der Mecklenburgiſchen Landftände gegen die von ben 
Durchl. Herren Herzogen nachzufuchende Verleihung 
eines unbefchränften priuilegii de non appellando, 
1779. 4. (3.8.); b) Gedanken über eine ausges 
fireute Druckſchrift betitelt : Abriß des Rechts ꝛc. 
(3. B.) nebft einem Nachtrage zu diefen Gedanken 
ı, (12: B.) 


6) Noch erſchienen hernach: a) Schreiben an 
Sr. Hochwohlgeb. den Herrn Hauptmann U. G. v. 
V. gegenwaͤrtig zu Wien oder Regensburg, 1780. 4. 
(3. B.); b) Vermuthliche Antwort des Herrn 

Hauptmanns U. G. v. V. auf das Schreiben des 
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Herren E.F. v. M. vom DatoB. den 26. Nov, 1779. 
4: (13.8.)5 c) Sollten wohl die Mecklenburgi⸗ 
ſchen Landſtaͤnde ihre Privilegien, beſonders die Rever⸗ 
ſalen 1572. und 16217., auch den landesgrumdgefeßliz 
hen Erbvergleich 1755. von ihrer Durchl. Landes⸗ 
herrfchaft erfauft haben? 1780. 4. ( 2. B.); d) 
Wahres Verhaͤltniß der Erbvertraͤge zwiſchen den 
Herzogen zu Mecklenburg und ihrer Ritter⸗ und Sands 
ſchaft; Hiſtoriſche Gruͤnde und Staatsurſachen, 
aus welchen die Reichsſtaͤnde zu einer Interpoſition 

bey J. kaiſ. Maj. veranlaßt, und zum Beſten des 
ganzen Reichs zur Ruhe und Frieden den Weg einer 
Vermittelung eingehen koͤnnten, uͤber den Inhalt des 
XV. Art. des Teſchner Friedens, 1780. 4. (11. 
B.); e) Betrachtungen uͤber die Einwuͤrfe der Meck— 
lenburgiſchen Landſchaft gegen die Einfuͤhrung des pri- 
uilegii de non appellando, Schwerin 1780. 4. 
( 13. B.) 

7) Endlich noch eine Privatſchrift: (Joh. Zac. 
Prehn) über den unftatthaften MWiderfpruch der 
Mecklenb. Ritterſchaft in Anfehung der im Tefchner 
Frieden dem herz, Kaufe Meckl. verfiherten uneinges 
ſchraͤnkten Nichtberufungs Freyheit, 1780. 4. 

* Als das Refultat aller dieſer gewechfelten 
Schriften, und zugleich als ein lehrreiches Beyfpiel 
für diefe ganze Materie von unbefchränften Appel: 
lationsprivilegien, Tann folgendes Reichshofraͤths— 
conclufum angefehen werden : “Mercurii ır. Apr, 
1781. Zu Meclenburg Herr Herzog pundto priui- 
legii de non appellando. Publicaturrefolutio cae- 
farea : Ihro kaiſ. Maj. haben gehorfamften Reiches 
hofraths Gutachten allergnädigft approbirt , und 
foldyemnady mit Verwerfung des von den Landraͤ— 
then und Deputirten von der Ritterfchaft der Herz 
— ae engern Ausfchuß einz 
gelegten unftatthaften Widerfpruchs, und des von 

der 
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der Stadt Roſtock insbefondere behaupteten, auffer 
dem Fall, da die Herren Herzoge zu Mecklenburg 
jemand aus dem Mittelder dafigen Bürger und Eins 
wohner bey dem Rath zu Roſtock belangen , uners 
findlichen iuris contradicendi , den Herren Herzo— 
gen zu Meclenburg das von ihnen allergehorfamft 
nachgefuchte priuilegium de non appellando, nad) 
vorgaͤngiger Vereinbarung mit Ritter: und Lands 
fhaft wegen Befegung des aufzurichtenden Oberap— 
pellationsgerichts , und landesgrundgefegmäßiger 
Verfaſſung einer Oberappellationsgerichtsordnung, 
jedoch 1) mit Ausnahme der Appellationen in cau- 
fis fifcalibus, und in Sadyen, wo der Herren Herz 
zoge befonderes Intereſſe mit eintritt, in fo weit 
ſolche nad) dem fatferlichen priuilegio de non ap- 
pellando vom 28. October ı651. noch ftatt finden, 
in fpecie derjenigen Bernfungen, welche in denen 
Fällen, wo die Herren Herzoge zu Mecklenburg 
eine oder mehr Perfonen aus dem Mittel der Bürger 
u.Einwohner zu Roſtock vor dem dafigen Rath belan⸗ 
gen, nad) dem Erbvertrage vom 2ı. September 
1573. von den Urtheilen des Raths ſtracks an kai— 
ſerliche Majeftät und das Faiferliche Reichscammer⸗ 

richt gehen ; weniger nicht 2) mit Vorbehalt der 

ullitätsflage und der querelae denegatae vel pro- 
traltae iuftitiae ; erfterer nehmlic) in Sachen, wo 
das obiectum litis die im R. A. 1654. $. 112. be= 
ftimmte fummam appellabilem erreicyet, oder über 
eine ' Obrigkeit, Gerechtigkeit, perfünliche und 
Felddienftbarkfeit , und dergleichen, fo nicht gewiffe 
Achtung hat, geitritten wird, ratione derjenigen 
Nullitäten , weldye infanabilem defectum aus der 
Perfon des Richters, oder der Parthey, oder aus 
den fubftantialibus des Proceſſes mit fich führen; 
leßterer aber auf die Falle, da jemand das aufzu— 
richtende Dberappellationsgericht um Recht erſu— 
het, und ihm diefes darauf, in Zeit eines Mo: 


nathes nad) befchehenem Erfuchen, zu Recht nicht 


verholfen, oder mit Gefährde. verzögert hätte; und 
endlich 3) die in denen Fällen , da die Herren Her— 
zoge entweder felbft, oder durd) die Ihrigen, den 


Erbvergleidd vom Jahr 1755., oder den mit-der. 


Stadt Roftor getroffenen Erbverträgen und Con: 
ventio⸗ 
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ventionen vom ar. Sept. 1573., 6. Febr. 1534. 
und 26. Apr. aud) 16. Auguft 1748. contraveni⸗ 
- ren, oder die auf allgemeinen Landtägen vorkom⸗ 
- menden Befchwerden, und aus dem Erbvergleiche 
- vom Jahr 1755. fid) ergebenden Zweifel und Miß⸗ 
verftände nicht nach Worfchrift der $$. 161. 162. 
und 521. befagten Erbvergleich5 erledigen und ab= 
thun, oder auf andere Weiſe jemand extraiudicia- 
liter befchweren, oder zu Flagen Anlaß geben wuͤr— 
den, fowohl nach) den gemeinen Rechten und 
Neichsconftitutionen offen ſtehende, als in SG. 
163. 523. und 526. oftgebachten Erbvergleich8 vom 
Jahr 1755. und in dem mit der Stadt Roftocd im 
Jahr 1573. aufgerichteten Erbvertrag $. Begebe 
ſichs auch — ıu ıc. ausdrüdlid) ftipulirten Wegen, 
aud) im übrigen der nad) dem mehrerwehnten Erb: 
vertrag vom Jahr 1573. der Stadt Roſtock in des 
nen Fällen, da entweder die Herren Herzoge wis 
der den dafigen Rath und Gemeine eine Civilflage 
anzuftellen haben , ‘oder da der Rath und die Ge= 
‚ meine zugleid) wider die Landesfürften etwas vers 
brechen, und diefe fie deswegen beſprechen werden, 
zuftehenden erften Inſtanz vor Faiferlicher Majeität 
und dem Faiferlichen Cammergericht unabbrüdig, 
zu verleihen allergnädigft beichloffen. Würden 
dann dem zufolge die Herren Herzoge fowohl wegen 
Beſetzung des aufzurichtenden Oberappellationsges 
richts, fi) mit Ritter-und Landfchaft vereinbaren, 
old mit deren ng eine Oberappellationöges 
richtsordnnung verfaffen laffen, wobey erfagter Ritz 
ter = und Landfchaft dafür Sorge zu tragen unbe= 
nonmen bleibt, daß die in dem Erbvergleiche vom 
Jahr 1755. Art, 21. $.8. 381. 393: 394. 396. 
397. 398. 399. 4oo. und 401. enthaltenen Vers 
ordnungen auf das zu errichtende Oberappellati= 
onsgericht ihre ausdrücliche Anwendung erhalten; 
fo ergehet auf weiter vorgängig befcheinigte Anzei— 
ge jener Vereinbarung, und Production der abge 
faßten Gerichtsordnung , wegen Erpedition des 
priuilegii quaeſt. fernere Taiferliche Verordnung. 


F. 1236. 
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§. 1236. 
fodann von der Revifton an ftatt der Appellation, 
Bon der in Sachen , die nicht appellabel find, 
doch zu geftattenden Reviſion find folgende Schrif— 
ten nachzuſehen: | 
1) Ern. Fried. SCHROETER difl. de reui- 
fione afforum, len. 1662. 


2) Ge. Bernh.Rırnen de reuifione ob [um- 
mam non appellabilem, Arg. 1664. 

3) Sam. Racner diſſ. de reuifionibus, Kile 
1674. 

4) Io. Nic. HERT de iudicio reuiforio, Gieſſ. 
1686. in opusc. tom. 2. vol. 1. 

5) Henr. Cocceıt difl. de iudiciis reuiforüis 
cum in genere, tum in [pecie flatuum imperü, Hei- 
delb. 1637. in feinen exercit, tom. ı. num. 21. 

6) lo. Adam Maier difl. de reuifionis reme- 
dio, Tüb. 1709. | 

7) Mich. WıLver diff. de reuifione particu- 
lari iuris communis in caufis ex priuilegio principum 
et ſtatuum imperii inappellabilibus, ex R. I. 1600 
$. 16. et 1654. $. 113. Altorf. 1712. 

8) Io. lod. Beck de remedüs contra fenten- 
tias ob [ummam litis non -appellabiles competentibus, 

Alt. 1730. 

9) To. Ge. LAnGEnBEcK diff. de indicio 
reuiforio Romano, camerali et Hamburgenfi , \V1- 
trai. 1730. 

10) Henr. Wilh.Porrrına diſſ. de eo quod 

Litter. 3, Th» Hh . Juflum 
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iuflum eſt circa reuifionem actorum in foris regni Bo- 
rufiat, Regiom. 1734. | 

11) Tob. Iac. REINHARTH progr. de po- 
tioribus differentiis , quae inter reuifiones camprales et 
eas intercedunt, quibus in latuum prouincis et foris 
vtimur, Goetting. 1739. 

12) Io. Wvesrt diſſ. de reuifione actorum, 
Giefl. 1743. 

13) Ge. Fried. DeınLın diſſ. de remedio 
reuifionis actorum in caufis appellabilibus non exciu- 
fo, Alt. 1752. j 

14) Ge. Lud. BoeHnmer diff. de remedio 
seuifionis , [peciatim ex iure Hamburgenfi. Goett. 
1774. 


$. 1237. 
und von Verſchickung der Acten, 


Mon der bey Reviſionen oder auch, fonft gewoͤhn⸗ 
lichen Verſchickung der Acten iſt folgendes geſchrie⸗ 
ben: 

ı) Wern. Theod. MaRTIN diſſ. de trans» 
miſſione actorum, Vit. 1670. 

2) Henn. RENNEMANN de trantmiſſione a- 
 &orum, Erf. 1670. 12., Lipf. 1705. 8., Wetzl. 

173% 4. 

3) Mart. Lance diſſ. de transmiftone acto- 
rum fecundum vfum fori hodierni, praefertim Sa- 
xonici, Lipf. 1708. 

4) Tob. lac. REınnartn diff. de trans- 
miſſionis ablorum iure einsque abufu, Erf. 7716. 
5) Nic. 


. 


— 
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5) Nic. Hier. GVNDLING diff. de transmis- 
fione actorum in legibus imperii permilfa eiusque re- 
petitione, Hal. 1722. 


6) Th. GEIGER diſſ. de transmifione acto- 
sum in foro Norico, Alt. 1731. 


7) Ioh. Iac. Moser difl. detransmijfione a- 
&orum, Frf. ad Viadr. 1739. | 


8) Fried. Gotti. STRVvE diſſ. de vfu et abu- 
fu transmijfionis akorum, Kil. 1744. 


(. 1238 
nebft einigen befonders erörterten Fragen von diefem 
Rechtsmittel, 

Aufferden find noh in Cramers Nebenftunden 
folgende befonder8 hieher gehörige Erörterungen : ı) 
Ob das in vim reuifionis ergriffene beneficium 
transmifionis actorum abgefchlagen werden Eönnen, 
wenn fumma appellabilis vorhanden? Th. 32. ©. 
18.5 2) Ob es nad) bereit zugelaffenen dreyfachen 
Inſtanzen oder wegen drey conformer Urtheile annoch 
zu verjtatten ſey? Th. 111. ©. 432.5 3) Ob trans- 
miffio attorum in denen bey churfürftlichen reuifo- 
riis entfchiedenen Rechtsfachen durch das priuilegium 
de non appellando illimitatum ausgeſchloſſen fey ? 
Th. 123. ©, 456. 


§. 123% 
und von Vermehrung der Inſtanzen. 
Von unerlaubter Vermehrung der Snftanzen zum 


Nachtheile ver kaiſerlich hoͤchſt reichsgerichtlichen Ges 


richtbarkeit findet ſich ebenfalls eine Abhandlung in 
Hh 2 Cra⸗ 
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Cramers Nebenftunden Th. 2. ©. 71., und ein 
merkwürdiges Beyfpiel Th. 104: ©, 512. 


. 9 .1240. 
2) Von befonderen Gattungen von Gerichten, als 
| a) Landgerichten; | 
Von dem, was aus der Älteren Teutſchen Ges, 
richtöverfaffung noch hin und wieder in Landgerichten 
und fünften übrig iſt, find folgende Schriften nadyzus 
ſehen: u Er | 


I) Chr. ViIr. Grvpen obf. de iudiciis pro- 
uincialibus, von Landgerichten, Landding , Botding, 
ꝛc. in feinen obf. foren. p. 653. fg 

2) Day. Ge. Struben von den Yandesherrlis 
hen Vogteyen und Landgerihten , in feinen Mebens 
ftunden Ih. 1. (1742.) ©. 297. 


3) Chr. Gottl. Bvper de iudicio Thurin- 
giae prouinciali Mittelhufano, et fatu rei iudicia- 
riae ante originem regiminum et curiarum prouincia- 
lium, in eius obferu. len. 1751. 8. p 117. ſq. 


) Chr. Gottl. Bvper de iudicio prouinciali 
Wafungenfi in comitatu Hennebergico,, in feinen [ym» 
milis lib. 1. n. 5. 


® Don ber Altern Teutfchen Gerichtäverfaffung 
find Die oben ($. 1163. ©. 393.) “angeführten 
Schriften nachzufehen,, und zu deren Ergänzung 
‚nod) : lo. Car. Conr.Orurıcns dif. de Botding 
et Lodding, iudiciis Germaniae, in primis Mar- 
chiae.Brandenburgicae antiquiffimis, Fr£. ad Viadr. 
1750 und Chr. Gottl. BVDer de indiciis popu- 
lorum [eptemtrionalium et Germanorum Sub dio, in 
eius obferuation., len. 1751. 8. p. 101. fq. 


$. 1241. 
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| G. 1241. 
b) von Gemeinheits = und Märkergerichten; 


Bon eigenen Gemeinheits » und Märkergeriche 
ten, die fidy noch hin und wieder finden , haben wir 
folgende Schriften: 


ı) Io. Wilh. WıeverHoror de iudiciit et 


ordinationibus, quae veniunt [ub nominibus der Märs 
Fergedinge und, Ordnungen, Arg. 1728. 8. 


2) Io. HeEvmann difl. de iudiciis commu- 
nitatum , quae vulgo Chehaftgerichte dicuntur, Alt. 
1749. ©; 

3) P.D. — —— diſſ. de iudiciis com- 


munitatum, von Marken und Mrkergedingen in 
der Wetterau, Goetting. 3747. 


$. | 1242. 
9) von Kriegögerichten ; — 
| Von Kriegsgerichten handeln: 
1) Io. Steph. Dancko delineatio iudicii 
militaris, Fif. ad Viadr. 1716. 8. 


2) Joh. Gottl. Laurentii von den Kriegsge⸗ 
richten der alten Teutſchen, Gotha 1752. 8., und 
von den Kriegsgerichten zu unſeren Zeiten, Altenb. 
1757. 8. 

3) Carl Gottlob Änorre von den Irrungen, 
ſo zwiſchen den Kriegsgerichten und Civilgerichten oͤf⸗ 
ters zu entſtehen pflegen, in ſeinen rechtlichen a re 
lungen, Halle 1757. 8. ©. 210. 


4) Chr, Juſt Wideburg von Beſtaͤtigung der 


486 Buͤcherkenntniß VID befond. Reg. Rechte, 


willkuͤhrlichen Handlungen bey den Kriegsgerichten, 
Jen. 1759. 4.3 und von der Gerichtbarkeit uͤber die 
Verbrechen der Landmilitz, Jen. 1767. 4. 


$. 1243. 

d) von Foritgerichten; | 

Bon Forfigerichten find folgende Schriftfteller, 

die alle de iurisdidtione foreftali gefchrieben haben, 

nachzufehen, als 1) Phil. Vorck, Arg. 1635.;5 

2) Ern. Crecer, Alt. 1661.53 3) Burch. 

Henr. TıLemann, len, 1667.; 4) Melch. 

Ludou. Westennorz, Helmf. 1674.; 5) 

Fel.Srırz, Alt. 1696.;5 6) Io. lod. Beck, 

Norimb. 1733. 1737. 1748., Francof, et Lipf. 
1767. 4. 


$ 1244. 
e) von Berggerichten; 
Desgleichen von Verggerichtenz 


ı) Ge. ENGELBRECHT de iudiciis metallie 
‘eis, Helmft. 1705. 


2) Io. Gottl. SIEGEL diff, de iurisdifione 
metallica, Lipf. 1754. 


$. 1245. 
f) von academifchen Gerichten, 
Endlich von academifchen Gerichten: 
ı) Cafp. Ach, Beck progr. de exemtione 


academiarum a iurisdiölione curiarum prouincialium, 
len. 1733» 


2) Ge. 
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2) Ge. Guft. GERDES de iurisdißlione crimi- 
nali academiis, [peciatim Gryphicae competente, 
Wism. 1734. 4. au in Aug. BALTHASAR ri- 
tuali acad. p. 359. 

3) Aug. BaLTHASAR or. de iurisdifione 
academiarum , [peciatim Gryphicae, actiua et paſ- 
fiua, in feinem rituali acad. (1742.) p- 282.377 

4) Lud. Con, SMALCALDER difl I. 
de iurisdifione academiarum priuilegiata in ciuilibus, 
Tüb. 1734., II. — incriminalibus, Tüb. 1746. 

5) lo, Ern. SCHROETER de academicae iu- 
risdifionis origine, indole ac natura, Erlang. 1746. 

6) Henr. BALEmAanN diff. de iurisdictione 
academica non proroganda, Giell. 1755. 

7) Joh. Chph. Roch von der Gerichtbarkeit 
der Univerfitäten, befonderd der Univerfität Gieffen, 
in realibus, Gieſſ. 1764. 


$. 1246. 


3) Bon Befchwerden ben Reichägerichten a) über verzds 
gerted oder verfagtes Recht; 


Mie Sachen wegen verzägerten oder perweigerten 
Rechts an die höchften Reichsgerichte gelangen Eönnen, 
wird in folgenden Schriften erörtert: 

ı) Thom. Mavı de protraöfa et denegata iu- 
fiitia, Francof. 1634. 

2) Henr. HıLnesrano diff. de denegatar 
et protractae iuflitiae promotione, Altorf. 1698. 

3) ler. £b. Lınk diſſ. de iuflitia iuris dene- 


gati, Arg. 1729. 
| 2h4 4) luft, 
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4) Iuſt. Henning. Boenmer ſeu reſpond. 
Io. Fried. loacHım diſſ. de origine, progreſſu 
atque indole querelae denegatae vel — inf 
tiae, Hal. 1738. 


5) Anonymi (de Borı6) traftatus juris 
‚cameralis de caufarum deuolutione ad cameram 
imperialem ob denegatam vel protrafiam a proximo 
iudice iuflitiam, necnon de littcris promotorialibus ad 
Part. II. Tit. XV I. ordinat. cam. veter. Praefa- 
tio de puniendo infuper iudice iuſtitiam denegante, vel 
protrahente differit, Wetzl. 1745. 

6) Ern. Mart. CuLapenıvs diſſ. de Ütte- 
ris promotorialibus caefarım , Vitemb. 1751. 


7) Io. Phil. Carracn diff. de querela nul- 
Iitatis ac denegatae iuflitiae ad [uprema imperü R. G. 
zribunalia in caufis ab horumiurisdiöfione exemtis, in 
primis criminalibus, Duisb. 1768. 

8) Soh. Ulr. von Cramer MNebenftunden a) 
Th. 60. ©. 98. von Eaffirung der Promotorialien 
und citationis fuper protrafta et denegata iufti- 
tia; b) Th. 66. ©. 147. von häufigen Beſchwer⸗ 
den wegen vermweigerter oder perzögerter Suftiß und 
men Condemnatori - Urtheilen. 


g 1247. 
b) über Nichtigkeiten 
Von Nullitätsklagen find folgende Schriftfteller 
nachzuſehen: 
1) Sebaſt. VaNTII, IC. Arimenſis, — 


tus de nullitatibus proceſſuum et ſententiarum, Ve- 
net. 
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net. 1567., Colon. 1574., Spirae 1616. 8, Co- 
lon. 1624. 1655. 1697. 


2) Chph. Besoro difl. de nullitatibus, Tüb. 
1630, | 


3) Fried. DECcKHERR difl. de fententiae nul- 
Iitate, Arg. 1666., Ien. 1729. 


4) Blafii ALrımarı, IC. Neapolitani et 
Florentini, tratatus de nullitatibus fententiarum, 
decretorum, laudorum, arbitramentorum , et quo- 
rumcumgue afluum iudicialium tom. I. II. Neap. 
1678., Colon. 1697., 1720. fol. 


5) Herm. Zorr diff. de nullitate fententia- 
rum eiusque deductione, Rint. 1682. | 


‘ 6) Wilh.Hier. Brückner difl. de nullita- 
te proceſſus, fanabili et infanabili, Ien. 1711. 


7) Imm. Weser feu potius re/pond. Nic. 
Scnvsack diff. de licito per querelam nullitatis ad 
fumma imperüi dicafleria recurfu , in caufis alias vel 
per priuilegium vel per legem ab illgrum iurisdiione 
exemtis, Giefl. 1725. 

8) Io. Fried. Wanr difl. de vitio nullitatis 
proceſſus iudiciarü, Giefl. 1740. 

9) lac. Gottl. Sırzger de nullitatis querela 
ex proceffus vitio orta, praefertim ad sus Brunsu. 
‘Luneb., Goett. 1758. 

10) Io. Steph. Pürter difl. de querelae nul- 
Iitatis et appellationis coniunctione, et progr. theo- 
yia generalis de nullitate, Goetting. 1759, et in 
opusc. p. 292 = 355 Ä 


Hh 5 11) Io. 
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11) Io. Phil. Carracn diff. de querela nul- 
litatis &c., Duisb, 1768. (ſ. J. 1246, Num. 7.) 

12) Chr. Gottfr. Dan. WAGNER de ratione 
querelarum nullitatis, in quibus appellationes ad [um- 
ma imperü tribunalia prohibitae ſunt, in feinen ob- 
feruation., (Lipf. 1770.) 

13) Ehr. Fried. BIEDERMANN difl. de ve- 
ra fententiarum nullitate, five [anabili, fine infana- 
bili, ad R. I. N. $. ı21. ı22., Lipf. 1772. 

I 14) Aug. Wilh. Mever de nullitate fenten- 
tiarum fanabili et infanabili R. I. N. determinata, 
Goett. 1777. 8. 

15) Andr. Sof. Schnaubert Erörterung der 
Lehre von den heilbaren und unheilbaren Nullitäten, 
Gieſſ. 178%. 8. 


$. 1248. 
und ob foldyen die Appellationsprivilegien entgegens 
ftehen? 


Ueber die Frage : ob Nullitätsflagen durch Aps 
pellationsprivilegien unzuläßig werden ? haben ficy 
folgende Schriftfteller herausgelaffen: 

ı) lo. Sal. BRVNnnavELL progr, guo priui- 
kgium Saxonicum de non appellando etiam querelam 
nullitatis, Jupplicationem , fimiliaque remedia ad 
ſumma imp. tribunalia exchudere oftenditur , Ien. 
1734 u | 

2) Leonh. Henr. Ge. de CANNEGIESSER 
in praef. tom. II. decifionum fupremi tribunalis 
appellationum Haſſo-Caſſellani, Caſſ. 1771. fol. 

3) Helw. 
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3) Helw. Bernh, Iavr difl. de priuilegio- 
rum de non app..S. R. I. flatibus concefJorum effefiu 
guoad querelas nullitatis, Gieſſ. 


(. 1249. 
T) Dom reihsftädtifchen Gerichtöwefen. 

Don dem, was fi) von der reichsftädtifchen 
Gerichtsverfaffung und deren befonderen VBerhältniffe 
zu den Meichögerichten fagen läßt, kann zu einis 
gem Beyſpiele dienen: Ioh. Ge. GRAMBS diff. de 
habitu liberarum 5. R. J. ciuitatum in primis libe- 
rae 5. R. J. reipublicae Moeno-Francofurtenfis erga 
Juprema imperü tribunalia, Giefl. 1780. 


VII Abſchnitt 
von Schriften 
von den Faiferlichen Landgerichten. 


> 


(. .1250. 
1) Vom kaiſerl. Hofgerichte zu Rothweil; 


gr Faiferlihen Hofgerichte zu Rothweil find 
> nachzufehen: 


1) Alte und erneuerte Ordnung und Reformas 
tion der Faiferlihen Maj. Faiferlihen Hofgerichts zu 
Rothweil, Frankf. 1535. Fol. hernach mit Anmer⸗ 
Zungen Paul. Matth. Wehners, Frankf. 1610. 
Vol. | 2) Ma- 
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2) Maximiliani II. -erneuerte Ordnung des 
Faiferlichen Mofgerichts zu Rothweil 1572. in corp. 
iur. publ. p. 281. — i | | 
ı 3) Eric. Mavrırtıvs de iudicio Rothwi- 
lenſi, Kil. 1666. 

4).1o. G. von Ztmmern manuale caefa- 
seo-dicafteriale, ſiue qubdlibeta. iudiciaria theoretico- 
practica ex iudicii caefareo-aulici Rothwilani antiqua 
et renouäta ordinatione fententüs et dicaflerialibus, 
Conftant. 1679, 8. | — 

5) Henr. Balth. BLvm de iudicio curiae im- 
perialis Rothwilenfi, in adpend. comm. de iudicio 
cur. imp. Germ., Francof, 1745. 4. 

6)... KrEvTer difl. de iudicio caefareo 

aulico Rothwilenfi, Arg. 1780, az 
® Hat zur Beylage ein vorher m. Er: 


emtionöprivilegium der Stadt Gtraßburg von 
1381. Goth. gel. Zeit, 1780, ©, 862. 


$. ‚I25L. 
2) vom kaiſ. Landgerichte in Schwaben; 

Dom Faiferlihen Landgerichte in Schwaben find 
nachzufehen: | 

1) Schmwäbifhe Landgerichtsordnung 1618, in 
Lvoour colleione flatutorum p. 303. fq. 

2) Snformation, aus was Urfachen das Eaifere 
Yihe Landgericht in Schwaben nicht abolirt werben 
kann und fol, Innſpruck 1658. | 

3) Öegeninformation des Schwäbifchen Kreifes 
intereffirter Stände, 1666. ” ' 


4) Erz 


/ 
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4) Erinnerung über. die Gegeninfoimation ꝛc. 
Dieſe drey Schriften find auch von neuem ges 
druckt, Innſpr. 1712. Fol. und in Lünigs Grund— 
fefte Th. 2. ©. 4. 15. 36. ©. auch Moſers bibl. 
jur, publ. ©. 1095. u. f. Auszüge daraus find im 
Schweders theatro,praetenf. Th. I. ©.176., und 

in Moſers Anmerk. zur Wahlcap, Franz des I. 
Th. 2. ©, 266. ' na. 


5) Eine Sammlung ohne Titel ‚enthaltend a) 
Monita über: die Landgerichtsordnung 1618. von bem 
Deputirten des Schwäbifchen Kreifes zu der im Aug. 
1667. zu Altorf gehaltenen Conferenz übergeben ; b) 
Schreiben des Schmwäbifchen Kreifes an kaiſ. Mai. : 
mit beygelegten grauaminibus wider die Landvogtey 
und das Faif. Landgericht in Schwaben vom 30. Sept. 
16066.; c) Eaiferlihe Nefolution darauf vom 18. 
Nov. 1670.5 . d) Des Schwähifchen Kreifes ferneres 
Anbringen über diefe kaiſerl. Nefolution, 

eMoſer von der Zuftisverfaffung Th. 2. S. 
939 
6) Andr. Chriftoph. ScUNEIDERI procef- 
fus iuris et iudicii prouincialis Sueuici, Francof. 
1680. (recuf. Vlm. 1713.) 


7) lac. Ortonıs Ilas innuce cafuum ex- 
ceptorum [eu caufarum referuatarum vel inuocabilie 
um, in primis iudicii prouincialis Sueuiae, Norimb. 
16085. | | | | 

8) Gabr. SchweEver difl. de fereniff. do- 
mus Auflr. praeeminentis et in [pecie de Augufil]. 
huius domus iudicio prouinciali caefareo Sueuiae, Tu- 
bing. 1722. 


9) Io, Pet. de Ivoewia di. de Suruiae 
- tri- 
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tribunali $. R. I. Aufßriaco dem kaiſerlichen Landges 
richt in quadrurbe, Hal. 1725. 
| 10) Joh. Schilters Bedenken vom Jandges 
richte in Schwaben in B. G. Struvs hift, polit, Are 
chive Th. 4. S. I, 
11) Joſ. Ant. Buͤrkle gerichtlicher Proceß des 
Landgerichts in Schwaben, Frf. u. Lpz. 1742. 8. 
ı2) Anon. (Joh. Reinh. Wegelins) gruͤnd⸗ 
Yicher hiftorifher Bericht von der Faiferl. und Reichs⸗ 
Landpogtey in Schwaben, 1756. fol. (Götting, gel, 
Uns. 1756. p. 321. {q.) 


§. 1252, | 
3) von beiden Hof- und Landgerichten zufammen; 


Beide ſowohl das Hofgericht zu Rothweil als 
das Landgericht in Schwaben betraf Joh. Jac. Mo⸗ 
fers actenmäßige Erläuterung des Weftph. Fr. und der 
kaiſ. Wahlcap. in der Diaterie von den Beſchwerden 
wider das Nofg. zu Roth. u, das Faiferl. Landger. in 
Schwaben; fo aber ungedrusft geblieben in Aus: 
zug daraus iſt in feinen Anmerk, über die Wahlcap, 
Franz des J. Th. 2. ©. 258, 


$. 1253. 
4) vom Faiferl. Landgerichte in Franken; 
Vom kaiſerlichen Landgerichte in Franken han⸗ 
deln: 


1) Die Fraͤnkiſche Landgerichtsordnung in Lu⸗ 
dolfs collect. ſtat. S. 1. 


2) Io- 


1) Juſtitzw. g) kaiſerl. Landgerichte. 495 | 


2) Ioach, Henr. HA GRN diſſ. de indicio cae- 
ſareo prouinciali Norico, Baruth. 1677. 


9) Karl Fried. von Jung Anmeifung, was bie 
comicia burggrauiae in Nürnberg fey und involvire 5 
dann was ed mit der Hoheit des kaiſerl. Landgerichts 
Burggrafthums Nuͤrnberg vor eine eigentliche Beſchaf⸗ 
fenheit habe? Onolzb. 1733. 8. 


4) Io. Phil. VocEL feiagraphia iudicii pro- 
uincialis Norimbergenfis, Altorf. 1753. 


5) Anon. ( Io, Henr. DrümeEı) demon- 
‚Aratio, ducatum et iudicium prouinciale Franconiae 
a multis iam feculis pertinere ad epifcopatum Würz- 
burgenfem, Erf. 1758. 4. 


6) Earl Fried. v. Jung unumftöglihe Grund⸗ 
fefte ver Hoheit des kaiſerl. Er Burggrafth, 
at 1759. 4. 


$- 1254. 
5) vom Landgerichte zu Hirfchberg; 


Ueber die Erneuerung eines ſolchen Landgerichts 
zu Hirſchberg entftand zwifchen Ehurbaiten und Eichs 
ftädt folgender Cchriftwechfel: 

1) Churbairiſche Deduction gegen Eichftädt uns 
ter dem Titels Geſchicht⸗ und Actenmäßiger Unters 
richt von dem Landgericht Hirfchberg zc. 1751. fol. 
und i I der Samml. der neueften Deduct, 4. Band p. 

1. fq. 

2) Eichftädtifche Gegendeduction 2 Mechtöbes 
gründete Nachricht von der wahren Befhaffenheit des 
ehemaligen Faiferlichen Landgerichts Hirſchberg zc. 
1755. fol, F 
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* GS. auch Kreitmayrs Bairiſches Staats⸗ 
recht F. 142. ©. 290. und Moſer von der Juſtitz⸗ 
verfaflung Th. 2, ©. 1011. 


S. 1255 | 
6) von anderen kaiſerlichen Landgerichten. 

Bon mehr ähnlichen Landgerichten f. Carl Fried. 
Schoͤpf Eurzen Entwurf des Faif, Landgerichts und 
Fraͤnkiſchen Oberhofs in Schweinfurt, Gieſſ. 1733. 
4., wie au) PFEFFINGER ad Vitr. tom. 4. p. 
662., und eine Nachricht von dem kaiſerl. Dettingis 
ſchen Landgerichte in Cramers Wetzl. Nebenft. Th. 
2. p. 99. | 






VII. Abſch nitt 

von Schriften 
von der Reichsſtaͤnde Rechte, 

ihre Unterthanen nicht evociren zu laſſen, 
und der noch uͤbrigen 

kaiſerlichen Gerichtbarkeit uͤber mittelbare 

Reichsmitglieder. 
——— 


§. 1236. 
1) don der Evocation; 
De Reichsſtaͤnde theils in Privilegien theils in 
Reichsgeſetzen gegruͤndetes Recht, ihre Unter⸗ 


thanen an keinen anderen als ihren landesherrlichen 
Ge⸗ 


1) Juſtitzw. h) Evocation. 497 


Gerichten belangen, d. i. nicht evociren zu laffen, fins 
det in folgenden Schriften feine Erläuterung : 


ı) Stat. Melch. ALBrecHTr de priuilegio 
de non euocando, Lugd. 1708, 


2) Diet. Herm. KEmmERICH diffl. de iure 
de non euocando eledorum , principum et flatuum 
imp., aliorumque immediatorum, Vitemb. 1726. 


3) Herm. Becker f. re/p. Io. Rud. Be- 
CKER difl. de iure de non euocando, (iryph. 1768, 
recuf. fub nomine refpondentis, Lüb. 1769. 


4) Iof. Franc. Loth. Scunropr diſſ. de ori- 
gine et finibus iuris denon euocando et prinilegii de 
non appellando in imp. R. G., Prag. 1772. 4., 
rec. 1773- 8 


\. 1257. 
2) von Prorogation bed Gerichtsftandes über Mit: 
telbare; 

Ob mittelbare Unterthanen auch ihren Gerichtss 
ftand prorogiren koͤnnen? unterfucht Chriftoph. KALT 
an et quatenus [ubditi Romani imperii mediati foro 
ordinario [ui magiftratus ac iudicis renunciare , et fe 
immediate camerae imperialis vel alterius iudicis iu- 
risditioni pacto [ubmittere poffint, (circa 1620.) in 
SENKENB, meditat. fafc. 1, p. 166. fq.. ©. aud) 
Io. Vlr. CRAMER difl, de iurisdiftione prorogata, 
Marb, 1737. 


Liter. 3. Th. Ji S,1258 


— 
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| 6. 1258. 
3) von fifcalifchen Sachen und der Continenz über 
Mittelbare, 

Bon Fällen, da mittelbare Reichsmitglieder 
noch in erfter Inſtanz an die Reichsgerichte gezogen 
werden Eönnen, handelt überhaupt 

Io. Fried. HErTrLınG difl. de caufis, vbi me- 
diatus in prima inflantia coram ſummis imp. tribu- 
nalibus conueniri poteſt, Heidelb. 1725. in Mose- 
rı [yntagm. diſſ. ſelect. n. 15. 


Wie weit foldyes infonderheit auf Anklagen des 
Reichsfiſcals geſchehen Eönne ? erörtert verneinend 
‚ (Shriftian Thomaſius) “Kurze und deutliche Dedu⸗ 
etion , daß der Reichshofrath mit nichten befugt fey, 
der Chur- und Fuͤrſten, auch anderer Stände des 
Reichs Raͤthe, Diener und andere Unterthanen, uns 
ter was fuͤr Schein und Vorwand es auch ſeyn moͤge, 
ſowohl in peinlichen als buͤrgerlichen Sachen in erſter 
Inſtanz vor ſich zu citiren.“ (1714.) 4. 

Von der Continenz gegen mehrere Mittelbare 
findet ſich eine Eroͤrterung von 1759. in meinen 
Rechtsfaͤllen B. 1. ©, 348 - 355., wie auch eine in 
Struben Bedenken Th. 2.©. 109. und Fried. Huld. 
Car. SteGmann difl. de iurisdifione fummorum 
in imperio iudiciorum ob caufarum continentiam in 
ciues mediatos haud fundata, Lipf. 1781. 


IX. Abs 


1) Juſtitzw. i) Reg.und Tuftisfachen. 499 


IX. Abſchnitt 
von Schriften 


vom. Unterfchiede zwiſchen Regierungs⸗ und 
Juſtitzſachen, 
und von 
Sachen, worinn die Gerichtbarkeit der 
Reichsgerichte eingeſchraͤnkt iſt. 


— — — 


$. 1259. 
I) Bon Regierungd = und Juſtitzſachen uͤberhaupt; 


u diefem Abſchnitte gehören vorzüglich : 


1) Dav. Ge. Struben Unterricht von Megies 
rungs = und Juſtitzſachen, Hildesh. 1733. 4. 

2) oh. Lud. Fried. Freyherrn von Liebenftein 
Abhandlung von Sammer: und Quftißcollegien, und 
deren Verhaͤltniß ſowohl gegen einander als den gans 
zen Staat, Tüb, ul 4 


S. 1260, 


2) vom Gerichtsſtande zwifchen Herrn und Unters 
thanen; 


Was inſonderheit fuͤr ein Gerichtsſtand zwiſchen 
einem Landesherrn und ſeinen eignen Unterthanen ſtatt 
finde, davon iſt eine eigne Eroͤrterung in meinen 
Rechtsfaͤllen B. 3. Th. 1. ©. 247. und Ge. Fried. 
MARTENS diſſ. de foro S. R. J. principum cum 
fubditis litigantium, Goett. 1780. 


Ji 2 q. 1261. 
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$. 1261. 
3) von Einfchränfungen der reichögerichtlichen Gerichts 
barkeit, 


Bon der eingefchränften Gewalt der Reichsge⸗ 
richte in Auslegung der Reichsgrundgeſetze ſind die 
oben ($. 1085. ©. 304. Num, 5. 6.) angeführten 
Schriften nachzuſehen; und von gleihmäßiger Eins 
ſchraͤnkung in Kreisſachen: | 


1) Io. Ge. Estor diff. de fumma circulorum 
libertate ratione bellicorum, ciuilium oeconomicorum- 
que, Marb. 1743. et ex editione fecunda auctiore 
fub infcriptione : de reſtricta agendi appellandique 
facultate ratione bellicorum , ciuilium, et oeconomi- _ 
corum, de quibus circuli Germaniae flatuerunt, len. 


1744. 

2) Ein Ungenannter : Weber die Frage, ob die 
Gerichtbarkeit der hoͤchſten Reichsgerichte in Kreisſa⸗ 
chen durch ven $. 4. Art. 12. ber faif. Wahlcap, aufe 
gehoben fey? 1776. 8. (33. ®.) 


Mon AUchtserklärungen ſ. oben F. 1122. & 


341. 
u 


x. Abs 


1) Juſtitzw. k) Verhaͤltn. beid. Reichsger. 501 
X. Abſchnitt 
von Schriften 


vom Verhaͤltniſſe der beiden hoͤchſten Reichs⸗ 
gerichte unter ſich. 





J. 1262. 
1) Von der Concurrenz beider Reichsgerichte; 


DL der Concurrenz der beiden höchften Reichsge⸗ 
richte handeln: | 

ı) Io. Schvız a Szulecki diff. de came- 
ra imperiali cum iudicio aulico non concurrente, Frf. 
ad Viadr. 1706. 

2) Io. Dau. Gvtner diff. de caufis iudici- 
um imp. aul. fundantibus fine concurrentia cum 2udi» 
cio camerali, Alt. 1711. 


3) Diff. de furhmorum imp. tribunalium con- 
currente iurisdictione, Goett. 1760. in meinen opusc. 
P- 334 - 396. 

* ©, aud ein Bebenfen für bie Reichsſtadt 
Nördlingen von 1760. in meinen Rechtöfällen B; 
I. ©, 277-301. | 


(. 1263. 
2) von des Reichöhofraths Vorzuge in Erklärung kai⸗ 
| ferlicher Privilegien; 

Wieweit fi) des Reihshofraths vorzuͤgliche Ger 
walt in Erklärung Eaiferlicher Privilegien erftrecke ? 
erörtert mein progr. de sure et ofjicio [ummorum im- 

Ji 3 perü 
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perü tribunalium circa interpretationem priuilegio- 
rum caefareorum , Goett. 1758. in meinen opusc. 
p- 273 - 2914 


5. 1 264 


3) vom privilegirten Gerichtäftand der Mitglieder 
der Reichögerichte; 

Ueber den privilegirten Gerichtsftand der Mits 
glieder der höchften Reichsgerichte findet fich vieles in 
meinen Deductionen die graͤflich Wurmbrandifche Verz 
laſſenſchaft betreffend 1751. in meinen Rechtsfaͤllen 
B. 1. S. 1-62. 


Daß die CammergerihtssCanzleyperfonen auch 
in peinlihen Sachen nicht davon ausgenommen find, 
zeigen: 

ı) Eined Ungenannten “kurze Ausführung, 
was es mit der Jurisdiction über des C. G. Canzley⸗ 
perfonen für eine VBefchaffenheit habe 2’ in Moſers 
Staatsarhive 1754. B. 2. ©. 96- 121. und in 
meinen opusc. p. 403 - 419. 

2) Mein progr. de foro delinquentis oſſicialis 
cancellariae in [upremo camerae imperialis iudicio, 
Goett. 1762. in meinen opusc. p. 396-403. 


f. 1265. 
4) von der Prävention; 
Von der Prävention zwifchen beiden hechiten 
Reichsgerichten handeln: 
I) Meine Inauguraldiſſ. de prasuentione atque 
inde nata prae/criptione fori tum generatim tum in 
u fpecie 


1) Juſtitzw. k)Verhaͤltn. beid. Reichsger, — 


fpecie quod ad augufliffima imp. tribunalia attinet, 
Marb, 1744. und in meinen opusc. p. ST-146. 


| 2) Ioh. Ge. Estor praef. de iurisdiionis 
fupremorum imperü tribunalium anteoccupatione; 
ad libellum meum de praeuentione, 1744. in meis 
nen opusc. p. 38 - 5Ir 

3) Meine diff. de praeuentione in caufis appel- 
lationis, Goett. 1766. in meinen opusc. p. 480- 
525. 

4) Verſchiedene beſondere Eroͤrterungen in Cra⸗ 
mers Nebenſtunden, als a) über die zur Praͤven⸗ 
tion erforderliche Identitaͤt der Sache Th. 67. ©. i., 
Th. 79. ©, 24.5 b) über die Prävention durch 
Abfchlagung der Proceffe Th. 89. ©, 101., Th. 90. 
©, 17. 1% 

5) Carl Fried. Brain! ob aus einem dem Ap⸗ 
pellaten infinuirten reichshofraͤthlichen Vefcheide, wor 
durch die Appellation nur fchlechterdingd angenommen, 
die gemöhnliche Ladung aber an denſelben noch nicht 
erledigt ward, die Prävention entſtehe ꝛc.? Wien 
1779: 8. ( 6.2.) 


§. 1266. 

5) von privilegirter Wahl des Gerichtäftandes ; 
Veber das Vorrecht des Haufes Braunſchweig⸗ 
Luͤneburg, unter beiden Reichsgerichten auch ald ber 

klagter Xheil wehlen zu dürfen , find 

1) Eines Ungenannten Anmerkungen über dies 
ſes Privilegium Ferdinands des IIT. vom 24. Nov. 
1648. inLvvour catal. priuil, denon app. P.95- 
2) Franc, Dom, HAEBERLIN diff. de pri- 
It 4 ui- 
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uilegio electionis fori Auguflae domus Brunsuico- Lu- 
neburgicae , Helmft. 1760. 


3) Joh. Henr. von der Heyden (oder des Mes 
fpondenten, Ge. Eug. Stubenrauch? ) rechtliche 
Betrachtungen über die Freyheit des Braunſchweig⸗ 
Luͤneburgiſchen Hauſes, ſich felbft den Geridtsftand 
zu wehlen, Wien 1782. 4. (9.2. ) 

Ein befondered Beyſpiel einer eleötionis fori pacti- 
Ziae findet fid) in meinen Nechtsfällen B.2. ©. 214. 


\. 1267. 
6) vom Stillftande eines Reichsgerichts. 

Der zu Anfange diefes Sahrhunderts voraefalles 
ne Stillſtand des C. ©. hat folgende Schrift veran⸗ 
laßt: Iuft. Henn, BoEHMmeR difl. de eo, quod 
auflum efl durante iuflitio, Hal. 1705. in feinen exer- 
cit, ad D. tom. 2. n. 25. 

— — — — 
XI. Abſchnitt 
von Schriften 
von Huͤlfsvollſtreckung 
der reichsgerichtlichen Erkenntniſſe. 











F. 1268. 
Von der reichsgerichtlichen Huͤlfsvollſtreckung. 
erſchiedene Schriften, die hier namhaft zu ma⸗ 
hen wären, find ſchon oben vorgekommen ($. 
| 1121. 


1) Juſtitzw. m) Bechtsm. am C. ©. 505 


1121. S. 339.). Hier find nur noch folgende zu bes 
merfen: | > 


1) Car. Wilh, MARCHDRENKER diff. de 
exfecutione [ubfidiali , occafıone L. 15. S. 1. de re 
iudicata, cap. 1. $. 3. de foro competente in 6., ca- 
pitulation. nouiſſ. art. 20., ei ord. cam. part. 5. tit. 
48. $. 9., Altorf. 1715. 

2) Leonh. CArLIER difl. de exfecutione et 
lesitimo modo exfequendi , tam in fupremis imperii 
dicaſteriis quam [ubordinatis iudiciis vfitato, Würzb, 
1734- 

3) Ge. Wilh. Hormanm difl, de legitimo 
fententias camerae imperialis ex/equendi modo, Arg. 
ı749- 


m N Z———— N, N m —— !rnr 


XI. Abfchnite 
von Schriften 


von Nechtsmitteln gegen des. Cammerge⸗ 
richts Erfenntniffe. 


—— — — — 


F. 1269. 
r Bon hieher gehoͤrigen Rechtsmitteln uͤberhaupt; 
ieher gehoͤret erſtlich überhaupt Gabr. ScAWF- 
DER f. reſy. Chr. Henr. Hırrer diſſ. de 
concurfu et eleölione vtiliori remediorum contra 
fententias in fupremis imperü tribunalibus latas, 
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Tüb. 1717. und in SCHWEDER dispuf, tom. 2. 
disp. 34. 


$. 1270 
infonderheit 1) vom Erklaͤrungsgeſuche; 

Wie allenfalls Erklärungen widriger Urtheile ges 
fucht werden koͤnnen? darüber find folgende Schriften 
nachzufehen : 

ı) Io. Otto Tagor de declaratione [enten- 
tiae ad L.4.$. ı. D. de appellation., Arg. 1658. 

2) Ge. Nırzsch difl. de declaratione ſen- 
tentiae ciuili, Giefl. 1686. j 


3) Io. Hartmuth GAERTNER de [ententia 
declaratoria, len. 1703. | 


4) Io. Ioach. SchoErFER de declaratione 
fententiae dubiae, Roſt. 1705. 


5) lo. Fried. Lvopovıcı difl, de iure decla- 
rationis, Hal. 1707. 

6) lo.Bernh. FRıEsEN difl. de fententia 
declaratoria, len. 1718. | 


7) lo. VIr. de CRAMER ob/eruationes tom, 
I. P. 853., tom. 2. P. 474., tom. 4. p. 231. 


§. 1271. 
2) vom Reſtitutionsgeſuche; 


Von dem Geſuche um Wiederherſtellnng in den 
vorigen Stand, als einem Rechtsmittel gegen Eam⸗ 
mergerichtsurtheile, find folgende Schriften nachzu⸗ 


fchen: 
ı) Va- 


1) Juſtitzw. m) Rechtsmittel am €. ©. 507 


ı) Variorum ICtorum tractatus de ref. in 
int., Frf. 1586. fol. 4. tom., inque iis praeler-' 
tim Ioach. MynsınGER, 

2) Tob. Vir. aGüLcHnen de reflitutione in 
integrum, Arg. 1050. | | | 

3) Huld. ab Evzen ſ. re/p. Io. Eısen- 
HART diff. de procefu inflantiae refl. in int. , 
Helmft. 1674.; hernach al ein Tractat: Ioh. Eı- 
SENHART procefjus inflantiae reflit. in int. ad. 
uerfus “quorumdam iudicum jententias , Helmtt. 
1085. 8. 

4) Diet. Wilh. MartHıae diſſ. de in inte- 
grum reflitutionibus, Erf. 1698. 

5) Adam Balth. Werner de reflitutione 
in integrum, Altorf. 1705. | 

6) Ern. Theoph. Maıer diff. de refitutione 
in integrum contra remiudicatam , Tüb. 1714. 


7) Io, Paul. BEsserER difl. de reflitutione 
in int. aduer/us ſententiam inappellabilem, Heidelb. 
1714. | 

8) Conr. Lünperına difl, de refit. in int. 
propter documenta nouiter reperta, Rint. 1715. 


9) Henr. Chr. SENKENBERG de quadrien- 
nio introducendae reflit. in int. in [ummis imp, dica- 
ſteriis communi opinione praefinito, in eius medit, 
fafc. 2. (Giefl. 1739.) P. 416. fq. 


10) Io. Bernh. Chr. Hase difl. de reflit. in 
int. aduerfus fententias [ummorum imp. dicafterio- 
rum, Ciefl. 1743. 


11) Wolfg. 
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11) Wolfg. Ad. Scunorrr diff. de reſtitu- 
tionis reflitutione in integrum, Tüb. 1743. 


12) Reinhold Reinhard von GenreEn difl. 
de reflit. in int. contra fent. [umm. imp. trib., in [pe- 
cie contra conclufa confil, imp, aul, proceſſuum app. 
denegatoria, Marb. 1744. 


13) Io. Fried. War progr. de vfu reflit. in 
tt. praetoriae Rom. in iudiciis Germ,, et de reflit. in 
int. contra rem iudicatam,. Goetting. 1751. 


14) Ge. Wilh. Hormann diff. de legitimo 
[ententias cam, imp. exfequendi modo, atque de fun- 
damento ac effetu [uspenfiuo reflit. in int., Argent. 
1749. 

15) Io. Fried. Lang de origine, proce[fu et 
poflea per leges facta reflrillione remedii refit. in ink 
in Aug. cam. imp. iudicio, et de augmento ſenatus in 
saufis reſtit. in int., Wetzl. 1753. 


16) Io. Vlr. Roener de sefitut. in int. in 
mantiffa I. ad trigam $$. comm. Ludolf. de sure 
cam., Hildburgh. 1775. 4. 


17) lac. Aseı difl. de extraiudiciah remedii 
reflitutionis in integrum in ſupr. cam. imp. iudicio in- 
iroduftione per conclufum vifit. nouiſſ. d. 6. Mait 
1768. generatim non [ublata , neque adeo tamquam _ 
informi reiicienda, Giefl, 1781. 


6. 1272. 
3) von der Revifion am C. ©. a) überhaupt; 
Von der Revifion wider Cammergerihtsurtheile 


ift auffer den oben ($, 1236. ©. 481.) von ber Res 
viſion 


1) Juſtitzw. m) Rechtsmittel amd. G. 509 


vifion überhaupt ſchon vorgekommenen Schriften, noch 
folgendes gefchrieben: 


ı) Pet. REegvrr de /upplicationibus fiue pro- 
-pofitionibus vulgo reuifionibus. Spir. 1581. 1587.8. 


2) Conr. ab OFFENBACE comm. ad O. C. 
yart, 3. tit. 53. de reuifione actorum et fententiarum 
cameralium, INDECKHERRI monum.lel.cam. an- 
tiquae p. 417. ſq. 

3) Io. Ludou. BENDER de reuifione aflo- 
rum et [ententiarum in iudicio camerae pronunciata- 
sum, Col. 1589. 8., Frf. 1605. 8., Col. 1700.4. 


4) RefponfaV. celebriorum ICtorum Germ, 
[uper negotio reuiforio data, Frf. 1589. 8. 


5) Io. Fried. BoeEcKkELMAnN difl. de re 
uifione eiusque proceſſu in camera, Heidelb. 1663. 


6) Henr. Balth. Rorr diff. de remedio re- 
uiforio aduer[us cameram imperialem , 1680. 


7) Io. Nic. Herz diff, de iudicio reuiforio in 
imperiali camera, Giefl: 1686., in opusc. Francof. 
1737. vol. ı. tom. 2. p. 34. fq. 


8) Io. Ge. LAnGEnBeEck diſſ. de iudicio 
reuiforio Romano, camerali et Hamburgenfi , \1- 
trai. 1730. 


9) Tob. Iac. REiNHARTH progr. de potio- 
ribus differentiis, quae inter reuifiones camerales et 
eas intercedunt, quibus in flatuum prouincüis et foris 
vtimur, Goetting. 1739. 


10) Io. Ge. SEELIG diſſ. de reuifione acto- 
rum propter denegatam reflitutionem in integrum, 


Marb, 1747. 1) Phil, 
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ır) Phil. Iac. Rasor de remedio reuifionis 
aduerfus decreta extraiudicialia, quibus proceflus 
‚[peciatim vero appellationis in auguflijlimo camerae 
imperialis iudicio denegantur, Giefl. 1752. 4. 

12) Juft. Chrift. Ludou. de SchELLWITZ 
diſſ. de remedio reuifionis ex legibus imperü et praxi 
camerae imp., praeprimis recentiori, Gioett. 1700., 
und — viteriores obferuationes de remedio reuifionis 
&c. decas I., Viteb. 1766. 


13) Wilh. Chrift. Rotgerg diſſ. de iufla 
reuifionis [ententiarum cameralium reſtrictione, Giefl. 
1766., recuf. 1767. 

14) Gottfr. Dan. Horrmann difl. de odio 
reuifionis cameralis. [ublato ad ctapitulation. nouiſſ. 
art. 17. $. 2.,. Tüb. 1767.; und de aetate ei nu- 
mero caufarum reuifionis cameralium , melttemata 
guaedam actorum publicorum, Tüb 1767. 


15) Traug. Andr. BIEDERMANN difl. de 
vifitatione et reuifione camerali, Lipf. 1772. 


16) lac. Val. Conr. Wachs obferuanda no- 
tatu digna ad introdudlionem reuifionis, bey feinem 
compendio praxeos cameralis, Wetzl. 1774. 


$. 1273. 
b) vom Ausgange der Revifion ; 
. Was bey Gelegenheit der letztern Bifitation 
über die Art und Weife, die MRevifionsfachen zur Ent⸗ 
ſcheidung zu bringen , aefchrieben worden, ift in ber 
Gelehrtengefdhichte (oben . 479. im 2 Th. ©. 186- 
189.) nachzufehen. Auſſerdem gehören noch hie: 


her; 
ı) Joh. 


1) Juſtitzw. m) Rechtsmictelam C. G. sıe 


1) Joh. Ur. von Cramer ob und wie weit ca- 
mera imp. circa materialia reuifionis zu erfennen 
befugt fey ? in feinen Nebenft. Ih. 1. ©. 127. 


2) Ioh. Dan. Horrmann difl. de remediis 
aduerfus jententias reuiforum cameralium, Tübing. 
1767. 


$. 1274. 
c) von der Suspenſivwirkung; 


Ueber ven effetum fuspenfiuum der Revifion 
ift folgendes gefchrieben: 


ı) I. H. B. (f. Io. Henr. Bocrısıı ) ICti 
‚et P.P.B. (Bamb.) Reichsgeſetzliche Präfung der 
Frage: Ob nicht den remediis reuifionis et fuppli- 
cationis nad) dem eignen Sinn der Reichögefeße noch 
heut zu Tage der effedtus fuspenfiuus ordnungsmaͤf⸗ 
fig zu vergönnen , und in welchen Fällen auch an fol> 
her Wirkung die Berufungen auf den Reichstag Theil 
nehmen, Leipz. 1751. 4. 


2) Jac. Paul Lang , ob der effeltus fuspen- 
fiuus den reuifionibus cameralibus nad) dem wah⸗ 
ren Geifte des jüngern R. U. $. 124. zu verftatten 
fey ? Dettingen 1769. Fol. 

3) Joh. Ulr. von Cramer, ob der Reviſion 
bey Anwefenheit einer hohen Reichsdeputation effectus 
ſuspenſiuus geſtattet werden koͤnne? in ſeinen Ne⸗ 


benſt. Th. 122. S. 184. 


4) Wilh. Aug. Rvprorr de reuifionis effe- 

Eu fuspenfiuo in caufis ecclefiaficis et religionis ad il- 

luflrandam fan&ionem RI. N. s 124., Hamb, et 
Bützov. 1772 

$. 1275. 
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$. 1275. 
4) vom Syndicatsmittel, 

Vom Spndicatsmittel gegen Cammergerichtsur: 
theile find folgende Schriften vorhanden: 

ı) Aſſeſſorum quorumdam trattatus de /yn- 
dicatu in DECKHERRI monum. le. ant. p. 436. 
fq. Ä 

2) Ge. Lud. BoeHmer de remedio Jyndi- 
catus aduerfus fententias camerae imperii, Goetting. 
1744 4 

3) Car. Gottfr. WınKkLERr progr. de diuer- 
fo genere remedii [yndicatus in camera imperü, illius- 
que in ipfas fententias eſſectu, Lipf. 1768. 


— 
XIII. Abſchnitt 
von Schriften 


von Rechtsmitteln gegen Neichshofrathe: 
erfenntniffe. 








§. 1276. 
Bon Rechtsmitteln gegen den Reichshofrath, 


ier find nur folgende Schriften zu merken: 


ı) Soh. Sac. Moſer von dem beym R. H. R. 
üblichen remedio fupplicationis fiue reuifionis, in 
feinen mifcellaneis iurid, hiſtor. tom. 2. (Nürnberg 
1730. 8.) P. 320. fq. 

2) Io. 
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2) Io. Aug. HeLLrFeuD f. reſp. Wilh. 
Fried. KREIDENMANN diſſ. de remediis legitimis 
aduerfus [ententias prae/ertim in auguflifiimo confilio 
imperiali aulico latas, len. 1756. | 








XIV. Abſchnitt 
‘von Schriften 
vom Recurſe an den Reichstag. 








nn — — nn — 


$. 1277. 
1) Vom Recurſe uͤberhaupt; 


Jon Recurfe find hier erftlich folgende überhaupt 
davon handelnde Schriften zu merken: 

ı) Chrift. Val. Harrer diff. de recurfu ad 
caeſareum maieflatem vel ad comitia uniuerfalia, Er- 
furt. 1702. (apud LvpoLr in iur. cam, adpend, 
3. P. 73. fq.) 

2) Paul. Henn. Gerken otium Vienno-Ra- 
zisbonenfe, fine de voto confil. imp. aul., indeque 
ſumto recurfu in caufis iuflitiae ad comitia, Hildef. 
1717. ZZ 

3) Chrift. NETTELBLADT progr. de variis 
contra [ententias in [ummis imperü tribunalibus la- 
tas competentibus remediüs et praecipue de recurfu ad 
comitia, Gryphisw. 1736. | 


4) Car. Ott. RECHENBERG progr. an re- 
Kitten. 3. Th. Kk curfus 
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curfus da camera imp. vel iudicio aulico ad caeſ. ma- 
ieſt. vel etiam comitia pateat ? Lipf. 1737. 

5) Johann Jacob Moſers hiſtoriſch und recht⸗ 
liche Betrachtung des recurſus von den hoͤchſten 
Reichsgerichten an den Reichsconvent 1737. 1738. 
(und ohne des Verfaſſers Namen 175 0. 8+) 


6) Bernh. Fried. Rud, Lavsw de recurſu 
ad comitia imp. vuniuerfalia ob flatibus imperii Aus- 
irasgarum denegatam inflantiam, Vinar. 1739. 4- 

7) lo. Ge. Estor de iudicio principum fun- 
damento et radice prouocationis vulgo recurfus ad co- 
mitia, len. 1741. eiusque adpendicula : Anony- 
mi de ordinum perfugio ad conuentum imperii quod 
recurfum vocant commentariolus. 


8) Io. Wolfg. Kırrına de SCtis [ummorum 
imp. iudiciorum, et de recurfu ad comitia ; prae- 
miſſa diſſ. prooem. de diuerfo iudicis a impe- 

rantis arbitrio et viriusque norma, Helmft. 1741. 

5) Phil. Adam Schvırueıss diſſ. de fo- 


ro competente flatuum &c. et de eo, quod iuris circa 
recurfum ad comitia, Mogunt. 1743. 


10) Conr. Wilh. STRECKER progr. de de- 
negata appellatione a fummis imp. tribunalibus ad 
comitia, Erf. 1743. 

11) Ge. Henr. Avyrer progr. de recurfu ad 
comitia per cap. caueſ. nouiſſ. reflrio, non fublato, 
Goetting. 1744- 

12) Henr. Chrift. SEnkengEere disquifi- 
tiones tres de iudiciis principum Palatini in caefa- 
rem, et recurfu ad comitia, Frf. etLipf, 1745. 4. 


13) Lud. 
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13) Lud. Mart. Kaure diſſ. de exceptione 
Jufpeki iudicis in recurfu non adhibenda &c. Goet- 
ting. 1747. Per 

14) Meine patriotiſche Abbildung 2c. 1749, (f 
oben $. 1167. ©. 390. ). 


| 15) Eines Ungenannten Abhandlung vom recur- 
fu ad comitia, im wöchentlichen Welt- und Staats: 
fpiegel des Jahrs 1750. St. 10. 11. ©.217.237.. 


16) Ge. Lud. BoeHmer difl. de grauami- 
ne communi S. R. I. flatuum, Goett. 1751. 


17) Ioh. Bernh. Brersavm diff. derecur- 
fu ad comitia imperü Germ. , praecipue de illius ef= 
feku fuspenfiuo , huiusque legali auforitate, Lugd. 
1752. 

18) Io. Ern, FLoerkef. re/p. Auent, 
Koepeke diſſ. de confortio imperatoris et flatuum 
imperü in poteflate legislatoria et iudiciaria, genuino 
fundamento recurfus ad comitia, Hal, 1756. 

19) Zoh. Henr. Gottl. von Juſti, von der 
Zuflucht zum Reichötage in Rechtsſachen, recurfus 
ad comitia genannt ‚ im feinen hift, und jurift. Schrifs 
ten 1760. Abth. 2. ©. 200. 


20) Chr, Gottl. Bvper progr. de recurfü 
od comitia vniuerfalia et curiam Romanam in caufis 
fesularibus, len. 1762. 


21) Joh. Ulr. von Cramer VBeftätigung ber 
Rechtslehre, dag ein ad comitia in folden Fällen 
ergriffener Recurs, wo ed auf bloffe pro und contra 
zu disputirende quaeftiones iuris hinausläuft, uner⸗ 
laubt ſey; in feinen a 1. S. 35 5 — und i 

2 o 


x 


516 Bücherkenneniß -VIT) befond.Reg.Rechte, 


ob die Recurſe ad comitia ſich mit dee Staatsjuſtitz 
rechtfertigen laſſen? Th: 33. ©. 144. 

22) Ein Ungenannter vom Comitialrecurfe, und 
ob derfelbe dem Faif, oberftrichterlichen Amte entgegen? 
in den ſelect. iur. publ. nouiſſ. Th. 27. © 338., 
Ih. 28. ©. 348. | | 

23) Chr. Gottfr. Dan. WAGNER de iure li- 
tigantium recurrendi a. [ententiis ſummorum tribuna- 
kum ad comitia , in feinen ob/eruation. ( 1769.) p. 
16-19 Ä 

24) Sof. of. Rieffel vom Reeurſe an den 
Reichstag uud feinen Wirkungen, in feinen Staat& 
betracht. Th. 3. 01771.) ©. 89-156. | 

25) Dan. Nettelbladt von der Wendung an 
den Reichstag zur Zeit einer aufferordentlichen und volls 
ftändigen C. ©. Vifitation, in feinen Crörterungen 
(1773.) ©. 227 » 246. 


(. 1278. 
2) von der Berichtsforderung in Recurfen ; 


Ueber die befondere Frage von der Berichtsfor⸗ 
derung in Recursſachen, deren erſte Veranlaffung in 
Rönigs feled. iur. publ. nouiſſ. Xh.7. ( 1744.) 
©. 412. zufinden, find die Schriften nachzuſehen, die 
id) oben ($. 467. im 2. Xh. ©. 167.) in der Öelehrs 
tengefchihte ſchon angeführt habe, und loh. Mich. 
Daum.diff. de necefitate informationis in recurfi- 
bus ad comitia imperit a [upremis Germaniae tribu- 
nalibus exigendae, Mogunt. 1750.fol. recuf, Goet- 
ting. 1753. 4, etin opusc, meis p. 560, 


F. 1279. 
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G. 1279. 
3) von der Suspenſivwirkung der Recurſe. 

Ob der Recurs eflectum fuspenfiuum habe? 
eroͤrtern folgende Schriften: | 

1) D. ©. Strube: ob und wiefern der Comi⸗ 
tial-Recurs die Vollſtreckung der von den höchften 
Reichsgerichten gefällten Urtheile hemmen koͤnne? in 
feinen Nebenftund. Th. 3. (Hannov. 1750.) S. I 

2) Joh. Henr. Bocris reichsgefeßlihe Pruͤ⸗ 
fung ze. 1751. (f. oben S. 1274. Num. 1.) | 

3) Vorftellung, dag den — recurfibus ber ef- 
fe&tus fuspenfinus — jedesmal durante delibera- 
tione ımd bis zu Formirung eined Reichsgutachtens 
anhange, (zur Wiederlegung von Num. 2.) 1751. 
und in Moſers Staatsardive 1752. Th. 2. © 
300. 

4) Io. Bernh.. Bıersavm diſſ. de recurfa 
eiusque effefu [usp. Lugd. 1752. .(f. oben $. 1277. 
Num. 17. ©. 513.). 

5) Joh. Ulr. von Cramer, ob in allen Sachen, 
fo oft eine Parthey ſich über dad C. ©. beſchweret, 
und dittaturam comitialem-erhält, das C. G. fo 
gleich in iudicando ftill zu ftehen fhuldig fey , wenn 
zumal Feine interpretatio authentica abzuwarten? 
in feinen Nebenft. Th. 92. ©. J. | 

6) Joſ. Sof. Rieffel vom Recurfe und deffen 
a 1771. (ſ. oben. 1277. Num. 24, ©, 
516, 


Kk 3 XV. Ab⸗ 


518 Buͤcherkenntniß VID) beſond. Reg. Rechte, 
XV. Abſchnitt 
von Schriften 


vom Recurſe an die Cammergerichts⸗ 
viſitation. 


— ——— 


$. 1280. 
Vom Recurſe an die €. G. Viſ. 


Kite gehören: 


ı) Gottfr. Dan. Horrfmann deeo, quod 
vifitatio iudicii cameralis in fingularibus coram hoc 
pendentibus caufis potef et ſolet, Francof, et Lipf, 


1769. 


| 2) Joh. Jae. Moſer vom Recurfe an die C. 
©. Vifitation, infonderheit in Partheyſachen, Ulm 
1775. & | u 


— 


II. Haupt⸗ 
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II. Hauptſtuͤck 
von Schriften 
vom Sriminalwefen. 
2 


$, I 28 I, ! 
I) Bon ber peinlichen Halsgerichtsorbnung ; 


D) BR den Schriften, die vom peinlihen Rechte, 
als einer benachbarten Wiffenfhaft (9. 685. im 
2. Th. ©. 390.), wie aud) vom Rechte der Strafen 
überhaupt ($. 1111. S. 330.) ſchon oben vorges 
kommen find, gilt es hier nur um ſolche Schriften, 
welche die Rechte und VerbindlichFeiten der höchften 
Gewalt in Anfehung ded Criminalweſens erdrtern. 
Dahin gehören vorerft folgende Schriften, welche da- 
zu dienen die verbindliche Kraft der peinlichen Hals; 
gerichtsordnung zu beftimmen; 


1) Chr. Tmomasıı difl. de occafione ,„ con- 
eeptione et intentione conflitutionis criminalis , Hal. 
1711, 


2) oh. Horir wahre Veranlaffung ber peinlis 
chen Halsgerichtsordnung Kaifer Carls des V., Mainz 
1757. 


3) Chr. Fried. Ge. MEISTER difl. de iurit 
Romani criminalis in Germaniae foris maxime hodi- 
ernis aulloritate, Goett. 1766. 


s20 Dücherkenntnif VID) befond. Beg. Rechte, 


§. 1282. 
und Beyſpiel eines Kreiscriminalgeſetzes; 


Ein Beyſpiel eines Kreiscriminalgeſetzes gibt 
die “Chur- und Oberrheiniſche gemeinſame Poenal⸗ 
ſanction und Verordnung wider das ſchaͤdliche Diebs⸗ 
Raub- und Zigeuner, ſodann Herrnloſe Jauner⸗ 
Wildſchuͤtzen ⸗-auch muͤſſige und liederliche Vettelge⸗ 
ſindel“ vom 4. Sept. 1748. und zugleich ein Com⸗ 
mentar darüber Franc. luft. KorTHoLr difl. de 
zuftitia et prudentia poenarum in ſanctione poenali 
nouifima viriusque circuli Rhenani, Giefl. 175 1. 


$. 1283. 
2) von Verfchiedenheit des peinlichen Gerichtöftandes ; 

Zur Beantwortung der Frage, wen die Gerichts 
barkeit in peinlichen Fällen gebühre, wie fie oft unter 
mehreren Reichsftänden in Frage kommen kann, ge 
bören folgende Schriften: 

ı) Gottfr. Chr. SEvFerr difl, de foro de- 
prehenfionis, Alt. 169$. 

2) Chr. Schvmann difl. de foro deprehen- 
‚fionis, Erf. 1703. 

3) Aug. Levser de foro delifli et remifione 
delinguentium, Helmit. 1718. und in feinen medit. 
ad D. fp. 74. 

4) Andr. Ludou. GEisseLtı de abufu fori 
deprehenfionis in territoriis Germaniae, Rint. 1728. 8. 

s) Ferd. Aug: Hommeı progr. de foro 
deprehenfionis, et an illud in iniuriis verbalibus at- 
tendi poſſitꝰ Lipſ. 1747. 


6) Ge. 
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6) Ge. Ludou. Boenmer diſſ. de delictis 
exira territorium admifjis, Goett. 1748. 


SG. 1284. 
3) vom Rechte der Begnabigung, 

Menige Gegenftände find fo häufig in Schriften 
abgehandelt, als das Mecht Verbrecher „ und abfone 
derfich Todtfchläger zu begnabigen , wie folgendes Ver⸗ 
zeichniß ausweifet: 


ı) Zach. PRvEsScHEnK difl. de iure ag- 
gratiandi, len. 1639. 


2) Wolfg. Ad. LAVTERBACH diſſ. de iure 
aggratiandi, Tüb. 1647. 


3) lo. Wvrmser de iure aggratiandi, Tüb. 
1647. 
4) Io. Eıcnerıı diff. de remifhonibus poe- 
narum et iure aggratiandi, Helmft. 1657. 


5) Andr.Scnwarz difl. de iure aggratian- 
di, Tub. 1657. 


6) Ioach. Becnert difl. de iure aggratian- 
di, Erf. 1658. 


7) Georg. Adam Strvv difl, de iure aggra- 
tiandi, len. 1659. 


8) Otto Phil. Zerper de iure —— 
Brem. 1661. 


9) Georg. Chr. a Posseu de gratia delin- 
quentibus facienda, Helmft. 1667. 


ı0) Dan. CLasen de iure aggratiandi, 
Magdeb. 1660. 1668. 


Kk 5 11) Io. 
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ı1) Io. Georg. GrAFF difl. de iure aggra- 
tiandi, Argent. 1668. 

12) Chr. RoEHRENSEE difl, de iure aggra- 
tiandi, Vit. 1673. 

13) Io. PREISWERCX difl. de iure aggra. 
ttandi, Baf. 1675. 

14) Aug. Bened.Carpzov difl de iure ag- 
gratiandi, Lipf. 1678. 

ı5) Io. Chr. FALcknwer difl, de gratia de. 
linquentibus facienda, len. 1680. 


16) Andr. Myrıı diſſ. de remifhone poenae, 
Lipf, 1689, 
17) lac. Zerkıı diſſ. de aggratiatione, Re- 
giom. 1692. 
18) Dav. Stavınskı de iure principispoe- 
nas lege diuing determinatas mitigandi vel remittendi, 
Kilon, 1695. 8., Vit. 1742. 4. 


19) lo. Chr. WAGENSEIL de aggratiandi 
iure, Alt. 1698. 

20) Gottfr. Nic. Irtıc diff. de veterum in- 
dulgentia pafchali cum hodierno iure aggratiandi 
sollata, Lipf. 1700. 

21) Phil. Lud. HAnn£ken de iure gratiae 
principis Chrifliani in reos poenae capitalis, Viteb. 
1701. 

22) Ad. RECHENBERG difl. de iure princi- 
pis Chrifliani aggratiandi circa homicidium negato, 
Lipf, 1702. 

23) Bernh, Lud. MoLLengecex diſſ. de 

aggra- 
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aggratiatione iudicis iure aggratiandi deflituti, Giefl. 
1700. | 
24) Chrift. Tuomasıı diſſ. de iure aggrati- 
andi principis euangelici in caufis homicidii, Hal. 
1707: 

- 25) Io. Henr. Feıtz difl, de iure aggrati- 
andi, Ärg. 1708. 

‚26) Io. Hulder. BRvnwer diſſ. de iure ag- 
gratiandi, Lugd. Bat. 1709, | 


27) To. Phil. STREIT progr, de iure adgra- 
tiandi, Erf. 1718. 

28) Gebh. Chr. BASTINELLER progr. de 
iare aggratiandi, Vit. 1726. 

29) Chr. Gottfr. Horrmanm diſſ. de prin- 
cipe ex iuflis caufis aggratiante, Erf. 1728. 

30) Ant. lof. LArenz diſſ. de iure aggrati- 
andı, Erf. 1729. 


31) Io. Guil. LAzaroviıı difl, de iure ag- 
gratiandi [upremo belli duci competente, Regiom, 
1732. | 

32) Io. Hermanson de sure adgratiandi 
circa homicidium, \Vpfal. 1735. 

33) Erneft. Io. Fried. Manzeu diff. de li- 
mitibus iufitiae, aequitatis, iuris aggraltiandi et ar- 
bitrüi iudicis , Roft. 1738. 1741. | | 

34) Jofeph. Franc. Maximil. | a Ivnc- 
WIRTH diſſ. de iure aggratiandi, Arg. 1740. 


35) Ant. Balth. WALTHER de principe ex 
suflis 
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iuſtis caufıs delinquentes aggratiante, Vratislav. et 
Lipf. 1740. 

36) Io. Dav. Mıcnaerıs diff. ad leges di- 
uinas de poena homicidii, Goett. 1747., eiusque 
continuatio in progr. quo in leges diuinas de poena 
homicidii fecundum commentatur, Goett. 1750. 

37) lo. Ge. Estor diff. commentum Theoloa 
gorum euangelicorum haud effe doctrinam de poena 
cepitali homicidis dolofis neceſſario infligenda, Marb. 
1747. | 

38) Io. Chr. Iof. Franc. Ign. VnGeEr difl. 
de iure aggratiandi [ummo principi in homicidio eti- 
am voluntario et dolofo competente, Würzb, 1761. 


$. 1285. 
| 4) don der Abolition; 

Daneben gehören hieher noch folgende Schriften 
von der Abolition, wodurch Verfhuldungen, ohne erſt 
ein Urtheil darüber abzuwarten, aufgeljoben werden : 

) Cyr. Heroesıanı diſſ. de abolitione de- 
licti, Fıf. 1625. - 

2) Greg. Tvısner feu re/pond, Eric, 
Mavrırtıt difl. de abolitione, Giefl. 1652. 

3) Io. Sam. Stryck dif. de abolitione 
principis, Hal. 1695. 

4) Henr. Lın& diff. de abolitione dehiäi circa 
rem nummariam commifi, Alt. 1695. 

5) Io. Iac. MürLLer diff. de modis abolendi 
eulpam et reatum, len, 1700, | 


6) Dau. 
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6) Dau. Stavınskı. diſſ. de criminis abo- 
litione ob diem infignem,, Regiom. 1701. 

7) Ephraim GERHARD de criminum-aboli 
tione, Ien. 1714, | 


8) lo. Chr. ScHRoETER progr. de aboli- 
tione antigua et hodierna, len, 1727. 


9) Chr. WıLnvocer diff. de abolitionibus 


et iure tertii circa illas, len. 1727. 
ro) Io. Wolfg. TRıER deabolitione crimi- 
num , Frf. 1734 Be 


ı1) Aug. LEYSER progr. de cautelis a prin- 
eipe in concedendn criminum abolitione obferuandis, 
Vit. 1739. inmedit. ad D. fpec. 626, 


12) Io, Rud, Encav di, de abolitione, 
len. 1754. | 


g. 1286. 
5) von Erlaſſung der Strafen; 
Noch gehoͤren hieher die Schriften vom Rechte 
Strafen zu erlaſſen oder abzuändern, als 
ı) H.G. Brantsen difl. de remiffione ae 
miligatione poenarum, Lugd. 1724. 


2) Abr, KAESTNER propgr. de poenae mu- 
tatione a principe et magiftratu merum imperium ha- 
bente, Lipf. 1747. 

3) Sim. GEROLTSMAE diſſ. de remifhone 
poenae ex gratia, Franeg. 1773. 


$. 1287. 
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$. 1287. 
6) von Herftellung der Ehres; 
 &o find auch infonderheit die Schriften von Her 
ftellung der Ehre hier zu erwehnen: 
ı) Nic. Chph. Lynker difl. de iure reflitu- 
endi famam, len. 1688. 
2) Mich. Henr. Grisner diff. deiure prin- 
cipum imperii reflituendi famam, Viteb. 1710. 
3) Io. Euang. Rorrnerı difl. de refitu- 
tione ee et famae , Ratisb. 1715. 8. 


4) Steph. Waca de reflitutione famae per 
vexillum, Regiom. 1730. 


$. 1288. 
7) vom Afylrechte; 

Endlich find auch folgende zahlreiche Schriften 
vom Afylvechte hier nicht auffer Acht zu laffen: 

ı) Pet. Sarrı de iure a/ylorum, Lugd, 
Bat. 1622. 8., Venet. 1677. 12. 

2) Ge, RıttersHuvs, de iure a/ylorum, 
Arg. 1624. 8. 

3) Io. Chrift. LEIBFRIED de a/ylis, Bafıl. 
1631. 


4) lIac. Wilh. BEHAGHeL diſſ. an et qua- 
ienus o/yla in republica Chrifliiana fint toleranda ? 
Vitrai. 1648. 


5) Fried. Viccıvs dea/ylo, Vit. 1656. 
| 6) Con- 
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6) Conrad Friediieb a FrRıIEDENSBERG 
diff. de afylis, Gryph. 1657. | . 
7) Dav. Pzster diſſ. de afylis, Rint. 1657. 
8) Ge. Goertz difl. de a/ylis, Ten; 1660. 
9) Nic. Myrer AB EHRENBAacH de iure 
afylorum, Stuttg. 1663., Tüb. 1687. 


10) Io. Volkm. Becumann diſſ. de iure 
a/ylorum, Ien. 1664. . 

11) N. N. Cras diſſ. de afylis , Gieſſ. 

12) Guftav. CARLHOLM de afylis, eorum- 
que iure, Vpfal. 1682. 8. 


13) Chr. Heınsıı iura a/ylorum moderno- 
rum, Vit. 1683. 


14) Tob, ÖBrecur diff. de a/ylis et illorum 
sure, Baſ. 1686. j 


15) Io. Tesmarı difl. de a/ylis in eius diff. 
acad., Marb, 1686. 8. P. 449 -493° 


16) lac. WIESTNER diſſ. de iure afylorum, 
Ingolft. 1689. 


17) lo. Crart diff. de iure flatuarum et 
a/ylorum, Lugd. 1693. 

18) lo. Gottfr. a DiesseLdorr de eo, 
quod iuflum efl circa a/yla, Gedan. 1699. 


19) Chrift. Tuomasıı diff. de a/ylorumiure 
Jegatorum aedibus competente , Lipf. 1689. recuf. 
1718. 4. etineius vol. diſp. Lipf. p. 1103. 


20) Car. 
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20) Car. Ott. TAvLuII diff. de iure afylo- 
rum, ſeu refugii, Duisb. 1703. 

21) Gottfr. CAMPpmüLLER de a/ylis pon- 
tificiorum, quatenus iuri naturae aduer[antur, Lipf. 
1711. | 

22) Io.Henr. Fe tz differentiae iuris commu- 
nis et Gallicani circa afyli iura, Argent. 1713. 

23) Steph. aPvreo de iure a/yli qua ſacri, 
qua profani, Trident. 1717. 

24) Chr. Io. Conr. ENGELBRECHT de in- 
iußa afylorum immunitatisque ecclefiarum ad erimina 
dolofa extenfione, Helmft. 1720, 

25) Andr. GROENWALL de abolitione afy- 
lorum , Vpfal. 1726. 


26) Steph. Harp. de GrovLarr difl. de 
iure a/ylorum, Vltr. 1728. 

'27) Io. Cafp. BARTHEL difl, de iure afyli, 
Würzb. 1733. in eius opusc. tom.2.p. 638 -707. 

28) Degli afyli libri tré, dell’ Abbate Rai- 
mondo CEccHETTI, Padoa 1751. 8. 

29) Io. Phil. Haun difl. de ancipiti in terris 
vel ciuitatibus mixtae religionis a/ylorum iure , Mog. 
1755- 

30) Franc. Xav. ZecH difl. de iure aſyli ec- 
clefiaflici, Ingolft. ‘1761. 

31) Wilh. Ant, Daumen diſſ. de iure afyli 


— ex Clementit XIII. priuilegio, Heidelb. 
17 8 


32) J. 
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32) J. E. v. ©, Anpreifung der kaiſ. koͤnigl. 
Landesverordnung, wie es mit dem afylo zu halten, 
nebft einem vollftändigen Beweiſe, daß folche mit dem 
Rechte der Natur vermöge der höchften Kirchengewalt, 
dann mit dem aͤlteſten Herkommen, weltlichen Geſetzen 
und Meynungen der bewaͤhrteſten geiſtlichen Lehrer 
uͤbereinkomme, Wien 1777. 4. (9. B.) 


S. 1289. 
g) von Schaͤrfung der Strafen; 
Umgekehrt gehören aber auch hieher die Schrifs 
ten vom Rechte Strafen zu fehärfen; 
ı) Laz. Cafp. WoELKER de priuilegüs 
odiofis et poenalibus, Alt.ı 718. 


2) Becmann feu re/pond. de Bone difl. 
(f. oben $. 1093. Num, 12. ©. 314.) 


G. 1290. 
9) vom Burgfrieden; | 

Davon koͤnnen die fo ' genannten Vurgfrieden 
noch ald befondere Gattungen angefehen werden, wo⸗ 
von folgendes gefchrieben ift: | 

1) Ern. Fried. Bocns de pace burgorum, 
Arg. 1681. in Eſtors Eleinen Schriften Ih. 8.©. 
467. (edit. 2. Th.7. ©. 425.) | 

2) Ge. Nic. ArvronLn de figno pacis, von . 
den Burgfrieden, Giefl, 1694., und bey Eſtor am 
a. O. ©. 491. 


Litter. 3. Th. ı S. 12914 
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$. 1291. 
10) vom Unterfchiebe der höhern und niedern Ge: 
richtbarkeit, 

Vom Unterſchiede ver hoͤhern und niedern Ges 
richtbarkeit, inſonderheit in Anſehung der peinlichen 
Faͤlle, handeln: 

ı) Nic. Chph. Lynker diſſ. de mero im- 
perio, vom Unterfchiede der Ober⸗ Nicders und Erb; 
gerichte, des Halsgerichts uud Blutbanns, len. 1679., 
rec. 1758. 

0) Ge. EnNGELBRECHT diſſ. de iurisdiffio- 
ne [uperiori fine alta, et inferiori fiue baſſa fecundum 
mores Germanorum, Helmft, 1709, . recuf. Hal, 
1738 

3) Fried. Wilh. VoLLrATH diff. de iuris- 
difione alta et baſſa, Eıf. 1722. 


4) Io. Paul Kress difl. de iurisdiäfione omni- 
moda, formula : Richt und Ungeriht , in feudum 
concefa, Helmft. 17 ., recuf. 1749. 


5) Hier. Fried. Scnorcn ſ. refpond. Ge. 
Godofr. Tuymeı aduoc. elect. Sax. immatric, 
et dynaftiae Grobitienfi praefedi, diſſ. de sure do- 
mini iurisdiblionis altae [ubditos domini iurisdiionis 
baffae immediate et fine huius requifitione ad praeflan- 
dum iuramentnm fidelitatis promifforium [ew promis- 
fionem fidelitatis et obedientiae flipulatam, nec non 
ad omnes in caufıs criminalibus obuenientes actus ci- 
tandi, Erf. 1749 
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$. 1292. | 
und von verfdiedenen Gattungen der peinlichen Ge- 
richtbarfeit, 
Noch gehören hieher die Schriften von verfchies 
denen Gattungen peinlicher in in weite 
land, als | 


1) Io. Paul Kress difl. de variis iuriscdiflio= 
nis criminalis in Germania generibus, Helmft, 
1730. 

2) Ludou. GoEcker difl. de forma iuris- 
dictionis criminalis apud Germanos, Altorf. 1735. 


3) Chr, Gottl. BvperAliff. de modis adqui- 
fitae a ciuitatibus Germaniae mediatis iurisdiffionis 
criminalis, len. 1749 


4) Fried. Ern. Dvirı diff. de iudiciis — 
riis, vulgo Ruͤgegerichten, fpeciatim de iis , quae in 
dynaflia Wedano- Roncalienfi femel per annum fol» 
Ienniter celebrantur, Marb. 1758, 


6. 1293. 
infonderheit von Gentgerichten ; 

Bon den infonderheit an einigen Orten fo genannte 
- ten Gentgerichten find folgende Schriften nachzufehen: 

ı) Io. Fried. BoECKELMANN de iure cen« 
ienae, Heidelb. 1668. 

2) Henr. Lınx diff. de ceniena, vulgo Zents 
recht, Alt. 1676. 


3) Herm. Adolph. MEınners de iudiciis 
centenariis et centumuiralibus fine criminalibus et ciui- 
1 libus 
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libus veterum Germanorum, vulgo von den Centges 
richten der alten Teutſchen, Lemg. 1715. 

4) Soh. Sod. Beck praxis aurea von ber Ds 
bergerichtbarkeit, Zentgerichten, hohen Malefiz oder 
fraislicher Dbrigkeit und Blutbann, Nürnb. 1715. 
1720. ® , ö 

5) Ge. Dan. PRAEBES diſſ. de iniuſta cen- 
ienae extenfione, Alt, 1722. Ze 

6) Io. Balth. WErRNHER diſſ. de sure adf- 
gendi publice mandata Voigtheiae immediatae contra 
centenam ad/erto, Viteb. 1727. 


7) Io. Paul. SchRoETER progr. de cente- 
na, Viteb. 1727. 

8) Io. Conr. HALLwACcHS comm. de cen- 
tena illimitata [eu territoriali, Frf. 1746. 

9) Ge. Lud. BoeHMmer difl. de centena fub- 
limi , [peciatim in landgrauiatu Haffo- Darmfladino 
eiusque vicinia, Goetting. 1746. 

10) Gottfr. Dan. Horr mann f. refp. 
Fried. Laur. Hasrer, Hala-Sueui, diff, de cen- 
tena [ublimi Sueuo-Halenfi, Tüb. 1761. (164.%.) 


$. 1294. 
11) von den Koften peinlicher Unterfuchungen; 
Ueber die Verbindlichkeit , die Koften peinlicher 


— und Strafen zu tragen, ſind nachzu⸗ 
ſehen: 


1) Iuft. Henn, BoeHmer diſſ. de expenfis 
eriminalibus, Hal. 


2) Chrift. 
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2) Chrift. Schüster diff. deeo, quod cir- 
ca expen[as inquifitionis et criminales iuflum eſt, Erf. 
1735- | 
3 Io. Chrift. EscuewsacH progr. de ex- 
penfis criminalibus flrife fie dilis, Roft. 1781. 


( 1205. 


12) von Verbrechen unmittelbarer Perfonen; 


Bon Verbrechen unmittelbarer Perſonen, und 
was barinn für eine Gerichtbarkeit ftatt finde , ift fols 
gendeg geſchrieben: 

1) Phil. Franc. aBeLLmonrt diſſ. de iure 
puniendi principem in proprio vel alterius territorio 
delinguentem, Erf. 1717. | 

2) lo. Ge. CRAMER denatura etindole de- 
hölorum et poenarum in caufis flatuum imp. R. G., 
Frf. ad Viadr, 1728., Lipf, 1738. 

3) Gottl. Sam. TREVER progr. de iure cri- 
minali publico S. R. I, cautifime diiudicando, Goet- 
ting. 1749. 

4) Sr. Carl v. Moſer hiftorifcher Beytrag zu 
Erörterung der Frage von der Gerichtbarfeit des Kai⸗ 
ſers über unmittelbare Reichsunterthanen in perfönlis 
hen Verbrechen, in feinen Eleinen Schriften Th. 7. 
©. 387. 


6. 1296. | 
13) vom Verbrechen ber beleidigten Majeftät. 


Don der groffen Menge Schriftfteller , die inde 
geſammt de crimine laefae maieftatis gefhrieben 
LA3 haben, 
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haben, will ich nurdieNamen hieherſetzen: ı)Henr. 
Bocervs Tüb. 1587. 8, .2) Nic. BrEv- 
nına len. 1597., 3) Hier. GiGaAs Spir. 
1598. 8, 4) God. Anton Marb. 1603., 5) 
Io. PAGENSTECHER Steinf. 1604., 6) Vi- 
nold Kırzr Colon. 1605. fol., 7) Alb.Gen- 
Tıı.ıs Hanou. 1607. 8, 8) Il. STRAVCH 
Viteb. 1619., 9) Sig. FINRFLTHAvVS Lipf. 
1621., 10) Erasm. VnGEPAVER Altenb. 1621. 
ıı) lo. Revrer len. 1622., ı2) Sim. Toeı+ 
MANN Roft. 1624., 13) lo. Gerh. FrRAvEn- 
BVRGER Alt. 1626., 14) Orth. Fomann 
len. 1630., 15) lo.Otto Tasor Arg. 1636., 
16) lo. Loccenivs Vpf. 1638., ı7) Gabr. 
de Berrıs Lugd, 1646., ı8) Henr. Cose- 
Lıvs Viteb. 1649., 19) Matth. Krartz len. 
1650., 20) loach. Decner Frf. ı651., 21) 
Io. PsırLıppı Lipf. 1651., 22) lo. lac. Ke- 
GET Bafıl. 1651., 23) lo.Baltlı. Cuarısıvs 
Frf. 1653., 24) Ge. Ad. Strvv len. 1657., 
25) Paul Wacner Lipf. 1658., 26) Gerh, 
MARTENS Viteb. 1664., 27) Ern. Fried. 
SCHROETER len. 1666., 28) loach, Ner- 
GER Viteb. 1667., 29) Gottfr. STRAavss Vi- 
teb. 1667., 30) To. Fried. EnGELManNn Lipf, 
167$:, 31) Io. Nic. KAEmPFER Ärg. 1675., 
32) lo. Phil. Ketrwer Baſil. 1675., '33) Ge. 
SCHWARZ Viteb. 1679., 34) Wilh. Lvp- 
WELL Dresd. 1680,, 35) Pet. MüLrer len. 
1687., 36) Henn. Chph, GER DES Gryph. 
1703., 37) Franc. VALLAREA Lugd. Bat. 
1708, 38) Cafp. à RREDEN Brem, 1717., 
39) Henr. vau DER Dvssen Vlitrai. 1729., 
40) Sam, Fried. WILLENBERG Gedan, 1732. 


Auſſer 
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Auſſerdem verdienen noch befonders erwehnt zu 
werden: 

ı) Io. Phil, TREIBER diff. de laefione ma- 
ieſtatis in confiliarios imperatoris, Erf. 1715. 

2) Ge. Dau. ALann progr. de lege maiefla- 
tis ab imperatore Carolo IV. ad eos, qui in S. R.1. 
principum electorum vitam con/pirant, exten/a, eius- 
que vfu hodierno ad A. B. cap. 24. 9. 2., Lipf, 
1755. | 

— u —— — 
III. Hauptſtuück 
von Schriften 
vom Rechte der Polizey. 





$.1297. 
I) Bon der Polizey 1) überhaupt, 


Yon der Polizey überhaupt, und befonders in Ans 

wendung auf Frankreich und Paris, gibt es 

meines MWiffens Fein ausführlicheres und in feiner Art 

gelehrteres Werk , als Traite de la police par Mons. 

DELAMARE, edit. 2, Amiterd, 1729. 4. tom, 
fol, 

“= Der Berfaffer, Nic. pe LA MArRE, mat 

eb. 1639., feit 1673. A Commijfaire du 

toi au Chatelet de Paris, 7 1723. Der vollſtaͤn⸗ 

dige Titel iſt: Traite de la police, oü l’on trou- 

vera Phifloire de fon &tabliffement, les fonttions et 


les prerogatives de fes magiftrats, toutes les loix et 
14 tous 
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tous les veglemens qui la concernent; on y a joint 
une — hiſtorique et topographique de Pa- 
ris et huit plans gravés, qui repröfentent [on ancien 
tat et [es divers accroilfemens, avec un recueil 
de touts les flatuts, et reglemens des fix corps des 
marchands et de toutes !es conımunaut£s des arts et 
metiers. Die erfte Ausgabe war 1705. Der ganz 
ze Umfang der Polizey wird hier auf 11. Puncte 
gefeßt : “La police, felon nous, eft donc (heißt 
es tom. I. chap. 1. p. 4.) toute renfermee dans 
ces onze parties? — la religion; la difcipline des 
moeurs; la fante; les vivres ; la furete , et la 
tranquillit publique; la voirie ; les ſciences, et 
les arts liberaux; le commerce, les manufattures 
et les arts. mecaniques ; les ferviteurs domefti- 
gues ; les manouvriers ; et les pauvres, * Nach 


eben diefer Ordnung werden hier dieſe Gegenftände 
behandelt, 


G. 1298. 
“und in näherer Rückficht auf Teutfchland ; 


Ä Mehr in Rücficht auf die Teutſche Verfaffung 
ift von der Polizey überhaupt folgendes gefchrieben: 


1) Soh. Fried. Verters deutlicher Unterricht 
von der zur Staats- und Regierungswiflenfchaft gez 
hörenden und in einem jeden Lande fo nöthig als nuͤtzli⸗ 
hen Polizey, Wetzl. 1754. 8. 


2) Joh. Henr. Gottl. von Juſti Grundſaͤtze 
der Polizeywiſſenſchaft, Göttingen 1756., 11. Aufl. 
1759., Ill. 1782. 8 


3) Io. HEvmannı initia iuris politiae Ger- 
manorum, Norimb. 1757. 8., 


4) Soh. Jac. Moſers Grundfäge von der Pos 
lizey überhaupt, wie auch ihrer Natur und Schickſa⸗— 
len in Teutſchland, in feinen Schwäbifchen Nachrich⸗ 

ten 
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ten von Deconomie = Cameral⸗Sachen ıc. St, 9. Stutt⸗ 
gard 1757. S. 824., St. 10. S. 924. 


5) loach. Ge. Darızs progr. de differentiis 
zurisprudentiae atque politiae, quae vulgo die Polizey 
dicitur, Frf. ad Viadr. 1763. 

6) Soh. Bernh. Hoffers Beytraͤge zum Polis 
zeyrechte der Teutſchen, 2. Stuͤcke, Frf. und Leipz. 
1764. 1765. 8. 

7) Joh. Andr. Hofmanns Entwurf von Ein⸗ 
richtung des Polizeyweſens im Teutſchen Reiche, 
Marb. 1765. 4. 

8) Ioh. Pet. WıLLesrann abrige de la 
golice, Hamb. 1765. 8.5 Inbegriff der Polizen, 
Zittau 1767. 8. 

9) Fried. Wilh. Tafinger von der Lehre der 
Polizeywiſſenſchaft auf Teutſchen Univerfitäten, Tuͤb. 
1767: 

10) Gottfr. Dan. HorrfmanN de notione 
politiae, Tüb. 1769. 8. 

11) Sof. von Sorinenfels Grundfäße der Pos 
lizey, Wien 1770. 8. 

12) Soh. Sac. Moſer von der Sandeshoheit in 
Polizeyſachen, Frf. und Leipz. 1773. 4. 

13) Pet. Car. Wilh. L.B. abHonentHaL 
diff. de ambitu politiae eiusque a iuflitia discrimine, 
Lipf. 1774. 4., edit. II. liber de politia, adſperſis 
obferuationibus de caufarum politiae et iuflitiae dif- 
ferentiis, Lipf. 1776. 8. 

14) Fr. J. Bob von dem Shyſteme der Polis 
zeywiffenfchaft, Freyburg 1779, 8. 

ls $. 1299. 
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$. 1299. 

2) Sammlung dahin einfchlagender Gefeße; 

Eine groffe Anzahl ins Polizeyweſen einſchlagen⸗ 
der Teutſchen Geſetze enthaͤlt Joh. Henr. Ludw. Herz 
gius Sammlung auserleſener Teutſcher Landesgeſetze, 
welche das Polizey- und Cameralweſen zum Gegen⸗ 
ſtande haben, I und Il. Alph. Frankf. 1781., IL 
1782, 4. | 


$. 1300 
3) Beyſpiel einzelner Landes= und Stadtpolizen; 


Bon einzelner Länder und Städte Polizey kann 
zum Beyfpieledienen : Gottfr. Schmieders des Churs 
fürftenthums Sachſen allgemeine, and der Refidenze 
fiadt Dresden befondere Polizeyverfaffung , Dresden 


1774 8 | 


ß. 1301. 
4) Beyfpiel einer‘ Specialfammlung von Handwerks: 
ordnungen. 

Wie ſelbſt ein einzelnes Fach ſchon den Stoff zur 
Sammlung der Geſetze eines einzigen Landes hergeben 
Eönne, zeiget die Sammlung der fanmtlichen Hands 
werfsorduungen des Herzogthums Wuͤrtenberg,“ 
Stuttg. 1758. | 

” Deren Inhalt nady alphabetifcher Ordnung 
der Handwerker mit beygefügten Jahrzahlen der 


Ordnungen recenfirt Moſer von der Kandeshoheit 
in Polizeyfachen S. 194. 
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II) Schriften über einzelne Gegenftande der Polizey, als 
I) über Handwerker und deren Mißbraͤuche; 

Von einzelnen Mlaterien , die hauptfächlich nur 
als Gegenftände der Polizey angefehen werden , find 
hier nur ſolche Schriften zu bemerken , die zugleich ins 
juriftifche Fach einſchlagen, und infonderheit die Mechs 
te der höchften Gewalt in Anſehung verfelben erörtern, 
Von diefer Art gibt e8 über feinen Gegenftand zahle 
reichere Schriften, als von Handwerkern und Zünften, 
und deren Mißbraͤuchen. Dahin gehören: 


1) Aegid. Brorn diſi. de iure opificum, 
Frf. 1624. Ä 

2) Ern. Fried. SChROETER de collegüs opi- 
ficum feu artificum , len. 1655. 


3) Silueft. I. DAnkELMAnN dill, de pri- 
uilegiis opificum, Heidelb. 1669. 

4) lo. Volkm. BECHMANN de iure tribu- 
um, len. 1669. 


5) Ahasu. Frırscm de colegüs opificum co- 
rumgue flatutis, Rudolft. 1669., Frf. 1710. 4. 


6) Io. Stravcn de iure collegiorum opifi- 
cum, len. 1669. 


7) Io. Wolfg. TexTor de iure opificum, 
Heidelb. 1675. 
8) Fried. Prırıppı dill. de collegiis opifi- 
cum, Lipf. 1680. 
9) Mar. Ruopıı difl. de iurisdictione opifi- 
cum, Fıf. 1683. 
10) Adr. 
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10) Adr. Berer a) de iure prohibendi, 
‚quod competit opificibus et in opifices, len. 1683. 4. 
multo locupletior cura Fried. Gottl. Strvv, len. 
1721. 4.; b) /yntagma .iuris opificiarü , Ten. 
1686., c) de collegiis opificum, len. 1688. cum 
notis Fried. Gottl. Strvv, et praef. Io. Wilh. 
de GorsEr, Helmft. 1727.; d) de proteloribus 
. opificum eorumque magiftratibus et praefectis, Ien. 
1710, 4. 

11) Io. Gottl, Heıneccıt diſſ. de collegiit 
et corporibus opificum, Hal. 1723. in feinen opusc, 
p- 378 - 431. 

12) lo. Pet. de Lvopewıc differentiae iurit 
Rom. et Germ. de, opifice ex/ule in pagis, Hal. 
1724. 

13) Chr. Henr. Hırrer de abufibus , qui 
in Germania noflra in collegüs vigent opificum , 
que medelis contra eosdem adhibendis, Tüb. 1725., 
edit. locupl. 1731. 


14) luft. Chr. Dırmmar de collegüis opif- 
sum apud Germanos emendandis, Frf. 173 1., infeis 
nen differt. p. 296 - 323. 

15) Nachricht von den Handwerksmißbraͤuchen, 
und was zu Abfchaffung derfelben auf ven Reichstägen 
ſowohl als von verfchiedenen Reichsfuͤrſten in derfelben 
Landen beilfamlidy verordnet worden 5 fammt einem 
Bedenken zu Abftellung folder ſchaͤdlichen Gewohnhei— 
ten, wie auch Verzeichniß einiger deswegen herausges 
gebenen Schriften, 1731.8., und in der veconomis 


ſchen Fama Th. 6. 
16) Io. Chr, Tuırtonıs diſſ. de diuerforum 
opi- 
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opificiorum confufione Germaniae parum proficua 
adeogue non permittenda, Goett. 1737. 


17) Fried. Gottl. STRvv /yflema iurisprus 
dentiae opificiariae in formam artisredaflum ex [eri- 
ptis et MStis Adr. BEIERI fimul illußratum et in- 
finitis [upplementis adaufftum, Lemg. 1738. fol. 
tomi 3+ 

18) Soh. Ge. Eſtor vom Rechte ver Reiche: 
fände über die Handwerker, und der daraus entfprins 
genden Befugniß die Handwerksmeifter nad) Befinden 
auf eine gewiffe und gefchloffene Anzahl zu feßen und 
einzuſchraͤnken, in feinen kl. Schrift. Th. 3. ©. 588 - 
600. \ 

'19) Io. Car. Henr, DREvER de- priuilegüs 
opificum falfo meritoque fu/pelis, Kil. 1751. 

20) Ge. Henr. AvRER progr. de via fußi 


collegüs opificum ad per/equendos opificiorum turbato- 
res nec permijfa nec permittenda, Goett. 1752. 


21) Soh. Earl König von Handwerfsmißbräus 
chen überhaupt, befonders : ob gegen bes Magiftrats 
Decrete und ded Handwerks Willen ein fremder Mei⸗ 
fer in die Innung aufgenommen werden Fönne? inden 
Hallifchen Anzeigen Num. 16. 17. 

22) Joh. Henr. Fricke Grundfäße des Rechts 
der Handwerker, Gött. und Kiel 1771. 8. | 


23) ac. Gottl. Sieber von den Schwierigkeis 
ten in den Reichsſtaͤdten, das Reichsgeſetz vom 16. 
Aug. 1731. wegen der Mißbraͤuche bey den Zünften 
zu vollziehen, Gosl. u, Lpz. 1771. 8, 


24) Chr. Hartm, Sam, GATzERrT progr. 
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de curari opificiariae illufris magiflratus Francofur- 
tani arbitrio iam ab antiquis inde temporibus vnice 
relika, ‚Giefl. 1773. | 

25) Joſ., Vitalian Lomberg von Wbftellung 
der Mißbräuche bey ven Zünften und Handwerkern in 
den fanden Teutſcher NReichsfürften, Bonn 1779. 


$. 1303. 
2) über andere Gegenftände der Polizey; 


Non dem, was über andere einzelne Gegenftäns 
de der Polizey gefchrieben worden, mag folgendes zur 
Probe dienen? | 


I) Die Studien betreffend : 1) Io. Gottl. Hzı- 
nEccII difl. de iure principis circa ciuium fludia, 
Hal. 1738: 2) Ge. Henr. Ayrer difl. 5. R.7. 
princeps politiam circa fludia ciuium ſuorum reöle 
adornans, Goett. 1745. 


II) Gute Sitten betreffend: Ge. Henr. Ay- 
‘RER or. de principis cura inter leges et mores ſolli- 
cite dispertienda, Goett. 1767., und de bona edu- 
cationis cura velutipraecipuo firmifimoque omnis le- 
gislationis fundamento , Goett. 1773. 


II) Von übermäßigen Trinken und Zutrinfen: 
Ern. Fried. Sch ro&rer difl. de immoderata ad. 
bibendi confuetudine, len. 1668. 

IV) Ueber Prachtgeſetze: 1) Ad. RecHen“ 
BERG difl. lex fumtzaria discurfu hiflorico- poli- 
tico declarata, Lipf. 1672.; 2) Sam. de Pvren- 
DORF difl. de legibus fumtuariis, Vpſal 1677.35 
3) Ge. Calp. Kırcumater perfuaforia legum 
[umtuariarum, Viteb. 1694.5 4) lo.Ge.ScHERZ 


% 
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diff. de Jegibus fumtuariis, Arg. 1706.; 5) luft. 
Chph. MOTSCHmanN difl. de legum fumtuaria- 
rum natura et necefjitate, Erf. 1724.; 6) lo. Tı- 
LEMANN dicti SCHENRK difl. de legibus [umtua- 
riis, Marb. 1724.; 7) Pet. Wilh. KesteLoor 
difl. de legibus fumtuaris, \Vltrai. 1737.;5 8) 
Fried. Chph. Nevsovr thefes de moralitate at- 
que vtilitate legum [umtuariarum, Goett, 1737.; 
9) Corn. van dem Heım BovDDAERT de legi- 
bus Romanorum [umtuariüs, Vltrai. 1746.; 10) 
Fried. PLATNER de legibus Romanorum [umtua- 
riis, Lipf. difl. I. 175r., Il. 1752.5 11) Ueber 
die Mothmwendigkeit der Prachtgefeße in einem Freys 
fiante, Züri) 1769. 8. 


V) Ueber Kleiderorönungen : 1) Ge. Ad. 
STrvv difl. de eo, quod iuflum efl circa vefli- 
tum ciuium, len. 1675., Hal. 1724.; 2) If. 
ScHoock difl, de legibus vefliarüs, Frf. 1675.; 
3) lo. Kreım diſſ. de lege vefliaria, Roſt. 1698. 


VI) Ueber Sefundheitsanftalten: 1) Rud. Aug. 
NoLTEN de cura ducum Brunsuico - Lüneburgico- 
rum circa tuendem valetudinem [ubditorum , Wol- 
fenb. 1738. 4.; 2) Ge. Gottlob RıcH Terdifl, 
de cura magiflratus circa valetudinem cinium, Goett. 


1758. 


VID) Ueber Fruchtmangel und Fruchtſperre: 

ı) Fried. Gottl. ZoLLer diff. de eo, quod iuris 
efl circa dardanarios et obligatione vaſalli erga domi- 
num nec non domini erga va/allum et [ubditos tempo- 
re necejitatis frugum, Lipf. 1771.; 2) & H. H. 
Sifchers Gedanken über das Reichsgutachten — 
ebr. 
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Febr. 1772. die Getraidefperre betreffend, Frf. 1772. 
Fol.; 3) Gottfr. Dan. Horrmann ſ. refp 
Ioh. Aug. Revss diſſ. de interdictis exportationis 

frumentorum territorialibus, Tüb. 1772. | 


VIID Vom Vierbrauen und was dahin eins 
ſchlaͤgt: ı) Ern. Tenzer difl. de iure prohiben- 
di, quo ciuitates Saxonicae vtuntur, Erf. 1729., 
recuf, 1736.5 2) Chrift. Lud. ScHeın tratta- 
tio generalis de iure coquendi et vendendi cerevifiam, 
Goett. 1739., et traft. ſpec. de iure coqu. et vend. 
cereu. tam in terris Brunsuicenfibus et Lüneburgicis 
quam in epifcopatu Hildefienfi, Goett. 1739. 4. 


IX) Vom VBrannteweinsbrennen ? Chrift. Lud. 
ScHeıp fingularia quaedam de eo, quod iuflum 
ef circa vinum aduflum, Goett. 1739. 


X) Von Backöfen: 1) Joh. Pet. von Ludes 
wig von Zwangbackoͤfen, in den Halliſchen woͤchentl. 
Anzeigen 1737. Num. 2.85 2) Joh. Ulr. v. Cra⸗ 
mer ob ein Landesherr zu Verbietung der Privatback⸗ 
sfen und Anlegung öffentlicher gemeiner Backoͤfen bez 
rechtiget fey ? in feinen opusc. fupplem. num. 9. p. 
5065. 


XI) Von Wirthshäufern: 1) Chrift. Lud. 
Schein diff, de cauponarum origine et iure, et 
mägiftratus in iit ordinandis cura, Goett. 1738-5 
2) Fried. Gottl. ZoLLER de iure cauponarum 
bannariarum, Lipf. 1769. 


XII) Ueber ſchaͤdlichen Vorkauf Mich, GrRASS 
diff. de propolio iufte prohibito, Tüb. 1702,, edit. 
III. 1755. XII) 
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XI) Von Polizeyanftalten , wegen baufälliger 
oder abgebrannter Käufer und gegen Feuersbrünfte: 
1) Adr. BEıer diſſ. de reflauratione domus rui- 
no/ae communis, Ten. 1677.; 2)Chr. WıLvvo- 
GEL diff. de eo, quod iuflum efl circa aedes exuflas, 
len. ı ., recuf. 17385 3) Ge. Fried.Deıx- 
zın diff. de ſingulari cuflodiendorum ignium cura et 
in/vectione, [peciatim ber Feuerſchau, Altorf. 1731., 
recuf, 1748. | 


XIV) Ueber Hofpitäler und Armenanftalten: 
1) Ioh. Gottl. Gonne difl. de xenodochiorumra- 
tionibus, Erl. 1747.; 2) Franz Earl Phil. von 
Winkelmann von den Armenanftalten, Stuttg. 


1779 4. 
$. 1304. | 
3) Beyfpiel einer Kreispolizey. 


Von befonderen Gegenftänden der Kreispolizey 
Fann zum Beyfpiele dienen Io. Fried. Moecıına 
difl. de circularibus edictis contra perfonas palantes, 
in [perie zingaros , Jauner und Spißbuben , Tüb, 


1746. | 
$. 1305. 
IT) Verhaͤltniß zwifchen Polizey⸗ und Juſtitzſachen. 


Vom Verhältniffe zwiſchen Polizey- und Juſtitz⸗ 
ſachen ſind folgende Schriften nachzuſehen: 

ı) Car. Ott. RECHENBERG progr. de po- 
ılitiae et iurisdiklionis terminis accuratius definiendis, 
Lipſ. 1739. fol. 


Liter. 3. Th. Mm 2) Ge, 
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2) Ge. Chph. SCHREIBER diſſ. de caufa- 


rum politiae et earum, quae iuflitiae dicuntur , con- 
flictu et differentia, Goetting. 1739- 

3) Joh. Eruft Floͤrke: ob und wiefern Polizey: 
fachen vor die Juftißcollegia gehören , und in feldigen 
gerichtliche Proceffe und gewöhnliche Rechtsmittel wis 
der die darinn ertheilte Beſcheide und Urtheile ftatt has 
ben? Halle 1770. 4. | 

4) Anon. Abhandlung von der Gerichtbarkeit 
der höchften Reichsgerichte in Polizeyſachen, im Han/ 
nov. Magazin 1763. ©. 545-576 | 

5) Ioach. Ge, DaRIES progr. (f. oben $. 
1298. Num. 5. ) | 

6) Io. Henr. EBERHARD diff. de praeceptis 
politiae legibus iuflitiae non ‚anteponendis , Herb. 
17686. | | 

7) Zoh. Ulr. von Cramer Nebenftunden Th. 
I ©. 88. ' Th. 55. ©. 145, Th. 44. S. 109. 

8) Conr. Ferd. Hommeı progr. de differen- 
tia caufarum politiae et iuflitiae , Lipf. 1770. 

9) Pet. Car. Wilh. L.B.ab HouEnTHAL 
(f. oben $. 1298. Num. 13.) Ci 

10) Io. Fried. Alb. Conft. Nevrarn diſſ. 
inaug. fiftens obferuationes nonnullas de -cognitione 
et poteflate iudiciaria in caufis, quae politiae nomine 
veniunt, Erlang. 1780. 

= Der Verfaffer war Oberappellationsrat 
Darmitadt und vom Könige in Dreuffen ve 
de3 Nieberrheinifchen Kreifed zum Cammergeridyts- 


affeffor präfentirt, welche Stelle er feit dem 1. Jun, 
1782. bekleidet, en feit dem 1. Jun 
| VIII 
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VIII Buch 
von Schriften 
von zufaͤlligen innlaͤndiſchen Hoheitsrechten. 
V — — N —— 9) 
I. Hauptſtuͤck 
von Schriften 


über. die Hoheitsrechte in Anfehung der Hands 
lung, Wege, Ströhme und Zölle, 


/ 


— — — —— — — — — — 
— 1 —— — — — 
⸗ 


§. 1306, 


Eintheilung der zufaͤlligen Hoheitsrechte inſonderheit 
‚ D was mit dem Zolle in Verbindung ſteht; 


ale zufälligen Hoheitsrechten ( $. 1157.), has 
| ben vorzuglid Zoll, Münze und Poft im Teutz 
Then Staatsrechte ihre eigene Beſtimmungen; daher 
felbige nebft dem, was damit in näherer Verbindung 
ftehet, zuerft befonders in Betrachtung fommen. Als 
le übrige zufällige Hoheitsrechte laſſen fich nad) der bes 
fonderen Teutſchen Verfaffung am füglichften in zwey 
Gattungen vertheilen,, nadydem entweder noch die 
Gränzen zwifchen der Eaiferlicyen und landesherrlichen 
Gewalt, oder befondere Rechte der Landſtaͤnde und 
Unterthanen dabey in Frage fommen. Bey Gelegens 
heit des Zolles ift erft vorläufig der damit in Verbinz 
dung ftehenden Rechte in Anfehung der Handlung, 
Wege, Stroͤhme und Schifffahrt zu gedenken. 


Mmz S., 1307» 
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I) von Hoheitsrechten in Anfehung der Handlung übers 
| haupt; 

Bon der Handlung Finnen folgende Schriften 
hier ihren Nußen haben: | 

ı) Io. MArQavaRrD de iure mercatorum et 
commerciorum libri IV., Francof. 1662. fol. 

2) Herm. Conrına decommercis et mer:a- 
. tura, Helmft. 1666., in feinen operib. tom. 4. p. 
851 - 857. 

3) Cafp. ZıIesLer difl. de iure commercio- 
rum, Viteb. 1666. 

4) Bened. Hoprer diff, de mutua commer- 
ciandi et peregrinandi hibertate inter gentes, Tübing, 
1678. | 

5) Io. Henr. Ferz difl, de fingulari com 
merci libertate, Arg. 1700. 


6) Mich. GEHRKE de necefitate commercio« 
rum in republica, Regiom. 1712. 


7) Io. Fried. L.B.Bacnov ag Ecur diſſ 
de eo, quod iuflum efl circa commercia inter gentes, 
Ien. 1730. 

8) Diet. Herm. KEemmerıch progr. de li- 
bertate commerciorum tempore belli reflrila , Ien. 
1735- 

9) Io. Iac. Mascov difl. de foederibus com- 
merciorum, Lipf. 1735. 


10) lo. Gortl, Hzıneccır di. de iure 
prin- 


⸗ 
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principis circa commerciorum libertatem tuendam, 
Hal. 1738. 

ı1) Car. Ferd. Hommeu diff. de commercio 
in S. R. I.teimpore belli interdi&o, Lipf. 1745. 

ı2) Dau. NEHrRMANN difl, de iure princi- 
pis circa commercia, Lund. Goth. 1745. 

13) Ge, Henr. Avrer difl.de G. R. J. prin- 
cive politiam circa commercia et fludia ciuium ſuorum 
rite adornante, Goett, 1746. 

14) Io. Iul. Svrrann diſſ. deiure commer- 
ciorum in bello, Goett. 1748. 


15) Chr. Gotth. Gvrscumipr diff. de fa- 
uore commerciorum, Lipf. 1750. und de mercaturae 
legum ferendarum auxilio iuuandae ratione [alutari, 
Lipf. 1752. | 

16) Io. Gottl. BoeEHmE progr. de commer- 
ciorum apud Germanos initüs, Lipf. 1751. 

17) Ge. Ludou. BoeHumer diff. de iure 
principis reftringendi commerciorum libertatem in vti- 
litatem fubditorum, Goett. 1753. 

ı8) Gottfr. Dan. Horrmann progr. de 
promouendis commerciorum fludiis, Tüb. 1753. 

19) Ern. Mart. ChLADENII diſſ. incremen- 
ta et iura mercaturae in Germania, Vit. 1763. 

20) Dau. Gottfr. Aegid. WıLKke progr. ar- 
tium et operarum praefidium mercatura , Lipf. 
1765. | 

21) Joh. Phil. Caſſel Privilegie und Hands 
InugSfreyheiten, welche die Könige von Portngall ches 

Mm z dem 


x 
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dem den Teutſchen Kaufleuten zu Liſſabon ertheilet ha⸗ 
ben, Brem. 1771. 


22) lo. Tob. CARRAcI ſ. reſp. Chr. Lud. 
WILLEBRAND diſſ. de priuilegiis circa commercia, 
Hal. 1771: 


(. 1308. 
2) von Hoheitsrechten in Anfehung der Schifffahrt.” 

Bon der Schifffahrt und Handlung zu Waffer 
find folgende Erörterungen hier zu erwehnen: 

ı) Nic. EverHarnı de libertate nauigan- 
di, in feinen confilüs , (Louan. 1516.) conf. 90, 

2) Aug. StravchH diſſ. de iure fingulari 
commerciorum naualium, Vit. 1652. 


3) Sam, STRYCK difl. de iure nauium, Fıf, 
1668. | | 


4) Herm.Conrıng ſ.reſy. I. WEeRLHoF 
diff. de maritimis commerciis, Helmft. 1680. in 
Conrına operib. tom. 4. p. 857-933» 


5) Bernh. Lud. MorLLEenBeEck difl. de 
mercatura nautica, Giefl. 1687. 


| 6) lo. GroEnınG discurf. de nauigatione 
libera, Roft. 1693., Lüb. 1698. 12. 
7) Theod. van TevLınGen diſſ. de iure 
nauigationis et velligalibus, Lugd. Bat. 1711. 


8) lo. Gottl. HEINEFCCII diſſ. de nauibus 
ob veöluram vetitarum mercium commifiis ,„ Hal. 
1721. | Ä 

9) Walth.BeckHor diferentiae iuris matu- 

| | rat 
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race et gentium in libertate nauigationis .commercio- 
sum caufa infitutae, Lipl. 1748. | 
0.12) 10. Horıx diſſ. de libertate nauigationis 

in imp. R. G., Mog. 1764. und in Eramers 
Hrebenft, Ih. 108» 


(. .1309. 
| 3) von Heer= und Landſtraſſen, 
Vom Rechte der Heer: und Landſtraſſen und was 
dazu gehoͤrt, iſt folgendes geſchrieben: 

1) Enoch GLAESER ſ. refp. Phil. Fried. 
Mürner diff. de via publica et eius iuribus,Helmtt. 
1661, etin forma trattatus 1670. Ä 

2) Ahasu. FrıTscH de iure viarum publica- 
rumvegali, len. 1662. 

3) Io. Volkm. BECHMANN diff, de sure 
viarum, len. 1670. 

) Cafp. Zıearer diſſ. de iure viarum pur 
blicarum, Vit. 1677. 

s) Henr. Cocceıt diſſ. de regali viarum 
publicarum iure , Heidelb, 1679. 

6) Barth. Leonh. SCHWENDENDOERFER 
diſſ. de conferuatione viae publicae, Lipf. 1691. 

7) Car. Otto Tuyrıtı diff. de iure viarum 
publicarum, Heidelb. 1725.» (in Moserı fyn- ” 
tagm. diff. iur. publ. p. 811 - 831.) 

98 Franc. Chph. Deverı diff. de conferua- 
tione et reparatione viarum publicarum, 

9) Gebh. Chriftian. BASTINELLER diſſ. 

Mn 4 de 


552 Buͤcherkenntniß VIII) zufällige Hoheitsr. 


de iure viarum publicarum, Witemb. 1729., re- 
cuſ. 1755. 


10) Aug. LEVSER de viis publicis, in medit. 
ad D. fpec. 501. 


11) Iuft. Henn. BoeumER de reparatione 
viarum publicarum , a qua nemo immunis, in feinen 
con/ult, tom. ı. part. 2. ( 1733.) relp. 27. p. 
130. 

12) — STRASSER diſſ. de iuribus via- 
' rum publicarum, ‚Arg. 1738. 


13) oh. Ulr. v. Cramer von Sinföräntung 
des Wegregals auf — Grund und Boden, in ſei⸗ 
nen Nebenſt. Th. 2. 1. 


14) Chr. — — MEL .diff. de iuribus et 
obligationibus praefeflorum Saxonicorum in vis pu- 
blicis, Vit. 1768. 


15) Dav. Ge, Strube von der Heerſtraſſe und 
anderer Straſſen Beſſerung, in ſeinen rechtl. Bedenken 
Th. 4. (1772.) Bed. 19. uud 121. ©. 45. 313. 

16) Gottl. Theod. Mırrer Vlmenfis, 
reip. patriae confiliarii defignati, diſſ. de eo, quod 
iuflum eſt circa vias publicas et militares in imperio R. 
G. /peciatim in Sueuia exfiruendas, Giefl. 1776. 


17) Ioh. Aug. Revss de munitione viarum 
- publicarum , ( vulgo Chauffeebau) tam territoriali 
quam circulari, Tüb. 1782, 4. (120. ©,) 


$. 1310. 


1) Handlung, Wege, Ströhme, Zölle. 553 


6. 1310. 
wie auch vom Weg: und Brückengelbe; 
Vom Meg: und Brücengelde handeln: 


1) Iuft. Henn. BoeEHMmER qguatenus magi- 
firatus municipalis pro conferuatione viarum velliga- 
lia. imponere pofit:? in feinen con/ult. tom, 1. 
part. 2. (1733.) refp. 28. p. 132. 

2) Iuft. Chr. Lud. de ScHeLLwırtz diff. 
de exauctione pecuniae pro viis publicis pontibusque 
foluendae , vulgo Weg: oder Brückengeld, Frf. et 
Lipf. 1777. 


$.. 1311. 
und von Streitigleiten über Chauffees und Straffenbau ; 


Von Streitigkeiten, die über den Chauffee = und 
Straffenbau hin und wieder entftanden find, Finnen 
folgende zu Beyfpielen dienen: 

I) Die Chauffeemäßige Herftellung der von 
Nürnberg über Anſpach und Halle nach Heilbronn ges 
benden unteren Fuhrftraffe betr. 1) zwey P.M. des 
Bürgermeifters von Roßkampf zu Heilbronn 1768. 
1769., und 2) die Millerifche Diff. ($. 1309. Num, 
16.) 

IT) zwifchen Dettingen und dem Teutſchen Or⸗ 
den drey Deductionen vom Dettingen = Wallerfteinifchen 
Regierungsdirector von Schsden von 1772. 1774. 
1776. Holzſchuher Deductionsbibl. Th. 1. ©, 59. 

111) zwifchen Brandenburg ;Anfpah und Nürns 
berg fünf Deductionen 1775. 1777. Holzſchuher am 
0 O. S. 1 17. 


Mm35 §. 1312, 
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F. 1312. 
4) von Fluͤſſen und Ströhmen ;:’ 

Von Flüffen und Ströhmen und dabey vorfal⸗ 
Inden Hoheitsrcchten ift folgendes gefchrieben?: 

ı) Henr. Ling diſſ. de iuribus fluminum, 
Ien. 1670. | Bu 

2) Ahasu. FrıtscH ius uuialicum vario- 
rum aullorum in vnum volumen colleſtum, len. 
1672. 

3) Cafp. Zıearer diff. de iuribus fluminum, 
pontium et pontonum , Viteb. 1675. 

4) Mich. Grass diff. de libertate fluminum 
publicorum hodienum relifa, in fpecie, qua vfum 
nauigationis , legitimis remediis contre vim publicam 
priuatam aflerenda, Tüb. 1695., etin Moserı 
S[yntagm. diff. iur. publ. p. 124. ſq. 

5) Franc. Chr. GEIGER de regali fluminis, 
Arg. 1734. 

6) Pet. Ant. Corto difl. de iuribus flatuum 
‘ imperü circa flumina, et [peciatim de regalibus im- 
mediatae S. R. I. abbatiae Ürfinenfis circa flumen 
Wertaha, vulgo die Wertady , Arg. 1756. 

7) Car. Fried. Wınkrer diſſ. de iure circa 
flumina, Kil. 1758. 

8) Dav. Ge. Strube, daß Fein Unterthan den 
Landesherrn hindern koͤnne, Fluͤſſe ſchiffbar zu machen, 
in feinen rechtl. Bed. Th. 2. (1763.) Bed. 88. ©, 
331. 


$. 1313. 
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9. 1313. 
infonderheit vom Rheine und Maine; 


Von einzelnen groffen Ströhmen und dabey ein 
tretenden Rechten ift folgendes geſchrieben: 


I) vom Rheine: 1)Marqu. FREHER comm. 
in conflitutionem Adolphi Imp. a. 1293. promulga- 
tam de infulis Rheni, Heidelb. 1611., Norib. 
1657.53 2) Moe Meurers Wafferreht, vornehmz 
lich des Rheinftroms, Coͤlln 1663. 4.5 3) lac. 
Chr. KLırstgın dif. de dominio Rheni , Giefl. 
1740. 5 4) Vier. Deductionen eine bey Neuwied an⸗ 
gelegte fliegende Brücke tiber den Rhein betr, 1743. 
1744. 1745. Holzſchuhers Deduct. Bibl. Th. 1. ©. 
375. u. f. 5) Lud. Henr. NıcoLaı de Argenti- 
nenfium in Rheno nauigatione , Arg. 1760.; 6) 1. 
W. WINDSCHEID comm. de flapula, qua prae- 
cipue ducatibus Juliane et Montium libertas nauigandi 
et commercandi in Rheno contra iniufla Agrippina- 
tum moliming vindicatur, 1775. 8.5 7) Die Frey⸗ 
heit ver Rheinfchifffahrt , aus der wefentlichen Ges 
rechtigkeit, den Teutſchen Reichsgrundgeſetzen und 
dem wahren Intereſſe der Laͤnder vertheidigt (von 
Joh. Aug. Schlettwein ), Offenb. u. Hanau 1776.8. 


II) vom Maine: Chr. Herm. Sam. Ga- 
TZERT progr. Ill. de dominio Moeni, quatenus in 
primis [peat ad ferenifimos Haſſiae landgrauios 
tamquum comites in Catimeliboco , Giell. 1771. 


G. 1314. 
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$. | I 3 14. 
5) von Brüden; 


Von Bruͤcken und Hoheitsrechten, die dabey eins 
treten Fönnen,. handeln : 


ı) Ah. Fritsch de iure pontium, in feinen 
opus. Ä | 

2) Sam, STRYCK diſſ. de iure pontium, Frf. 
1671, . 

3) Cafp. z1EGLER (f. $. 1312. Rum. 3.) 


4) lo. Rud. EnGAv progr. de pontium regio- 
rum iuribus et [anfitate, len. 1736. 


5) Leonh. CarLıer diſſ. de iure vectigali- 
um et pontium, Wirceb. 1737. 


$. 1315. 
6) von Schleufen, 


Mom Schleufenrechte handelt Io. Sam.STRYcK 
diſſ. de iure catarafarum, Hal. 1696. 


G. 1316. 
7) von Slöffen ; 
Dom Flößrechte ift folgendes gefchrieben: 


ı) Ahasu. Fritsch de regali iure grutiae, 
vulgo Floß-Reht, Numb, 1668. 


j 2) Io. Chph. LIPOLD de iure grutiae, Mer- 
feb. 1674. 


3) Io. Bernh, FRIESE de iure grutiae, Ien. 
1701. ” 


4) Io. 
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4): Io. Ant, Bas ıue2 diff, de iure ger 
Arg. 1750. 

5) Franc. Ant, Dürr diſſ. de sure ertian 
Mog. 1762. _ 


§. 1317. 1. 
8) vom Geleitörechte; I 
Vom Geleitsrechte find folgende — rn 
anfehen: 
:) Thom. Mavr de conducendi iure, quod 
fimpliciter dad Geleit appellamus, Giefl. 1621. 8. 
2) Phil. Alb. OrTHen deregaliiure conducen- 
di, von der Geleitsherrlichkeit, Norimb. 1669. ı2., 
1672. 1682. 8. 
| 3) Henr. Link. diff. de iure conducendi, Alt. 


1677. 
4) Chr. WiLDvogeı, difl. de conduflore 


mercatorio, len. 1708. 

5) Chph. Ludou. Wilh. Bvrr diſſ. de con- 
ducemah i iure ferenijimorum Hajiae landgrauiorum 
per Witterauiam, pars prior et generalis, ob- 
feruationes de conductu eiusque in Germania origine 
st habitu potiores complexa, Giefl, 1771. 


§. 1318. 
II) von Zöllen 1) überhaupt, 
Von Zöllen kann ich folgendes anführen: 


ı) Nic. EverHAarD virum vectigal vnius 
territorii, ‚ de cuius uniuerfali infiitutione non con- 
flat, 
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| Rat, alterius territorii mercatores grauet ? in feinen 
confilis, (Louan. 1516. fol.) conf. 1. 


2) Ioach. MynsınGer de iure veligalium, 
et quid ad illud adquirendum requiratur ? in feinen 
obferuat. cent. $. (1576.) obf. 29-31. 

3) Henr. Krock difl. de iure vectigalium, 
Baſil. 1617. 

4) Bened. Carrzov difl. de iure velligali- 
um, Lipf. 1652. 

5) I. Wvrmser ſ. refp. Ge. Chr. a 
 GoELLnıTz difl, deregali veigalium iure, Tüb. 
1652 | | | 
. . 6) Io, Paul. FeLwınGer diſſ. de vefigah- 
bus, Alt. 1656. 

. 7) Ge, Tob. OELHAFEN A SCHÖöLN- 
BACH diff. de iure vefigalium, Alt. 1659. 

'8) Ge. WERNER dilſ. de regali veiligalium 

iure, Helmft. 1660. 


9) Herm. Conrına difl. 2. de velfigalibus, 
Heimft. 1663. et 1665. 


10) Ern. Fried. SCHROETER diff. de vecti- 
galibus, len. 1663. 


11) Ern. CREGEI diſſ. de vefigalibus, Alt. 
1667. 


12) Cafp. Zıester difl. de ; gali · 
— e sure vectigali 


13) Henr. LiNx diſſ. de iuri u 
Alk acer. K if. de iuribus vectigalium, 


14) Rob. 
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14) Rob. Ocns difl. de iure veigahum, 
Bafıl. 1687. | 


15) Io, Cafp, HEükENRoD deiure veliga- 
lium, Marb. 1689. 


16) Io. Chr. WAGEnseEIL difl. de vectigali- 
bus, Alt. 1699. 


17) Dau. KLaver diſſ. deeo, quod iufum 
eſt circa vectigalia, Erf. 1702. 


18) Lüd. MEnKEN progr. de iure velligali- 
um in imp. R. G., Lipf. 1713. fol. 


19) Fried. Abr. de HorrGarTen diff. de 
jure velligalium in S. R. I. ad illufr. art. 8. capitul, 
Carol., Lipf. 1723. u 

20) Iuft. Henn. BoeHnmer in poflefforio iu- 
ris veligalis [uficere [ummariam tituli demonftratio- 
nem , und ab una [pecie veligafium ad alteram non 
ſemper valere argumentum , in feinen con/ult. tom. 
1. part. 2. (1733.)relp. 29. 30. p. 133. 135. 

21) Leonh. CArLIEr difl, de iure veigali- 
um et pontium, Würtzb. 1737. 


22) Hier. Fried. ScuorcH progr, de iure 
veligalium, Erf. 1748. 

23) Ge. Iof. Weperınn difl. deeo, quod 
iuftum ef} ex fundamento fuperioritatis territorialis 
circa veligalia, Heidelb. 1767. 

24) Ben. Scumipr diff, de iure telonii fla- 
tuum imperü in genere et in [pecie, Ingolſt. 1770. 


25) Fried. von Wiſſel Verſuch einer Abhand⸗ 
Yung de iure vedtigali, oder yon den Zöllen , inſon⸗ 
der⸗ 
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derheit auf den fhiffbaren Stroͤhmen in Teutſchland; 
nebft einem Anhange von der VBerfaffung des Zollwes 
fens in den Churbraunfchweig » Lüneburgifhen Landen, 
Zelle 1771, 8. 


6. 1319. = 
und vom Unterfchiede zwifchen Zoll und Licent; 


Ueber ven Unterfchied zwifchen Zoll und ficent, 
wie letzterer im Weftphälifchen Frieden Art, 10.$. 13. 
und in der Wahlcapitulation Art. 8. $-. 6. vorkoͤmmt, 
find die Deductionen über die bey Gelegenheit der Ein 
Yöfung des Zolles zu Kaiſerswerth zwiſchen Churcölln 
and Churpfalz entftandenen Streitigkeiten von 1770 
und 1771. in meinen NRechtsfällen ®. 2, Th. 2. ©. 


326 - 473. uachzufehen. 


$. 1320. 
u 2) von der Zollfreyheit ; 

Ueber die Zollfreyheit ift folgendes geſchrieben: 

ı) Sim. Henr. Mvsaeı diſſ. de iure immuni- 
zatis a velligalibus certis perfonis competente , Kil. 
1698. 

2) Ge. Fried. HeTzer diff. de immunitate. 
cinitatum imperialium a velligalibus in rebus ad vfum 
proprium publicum pertinentibus, Alt. 1726. 
3) Herm. Henr. EnGELBREcCHT difl. de 
immunitate a veigali, Gryphisw. 1735. et de fun- 
' damentis exemtionis rerum principum a velligali, ibid. 

1730. 8 


4) Io, Theod. SALTZMANN difl. de immu- 
nitate 
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nitate a veligalibus immediatorum S R. G.I.nobilium 
mediisque illam conferuandi, Argent. 1748. 


5) Io, Mich. Daum feu potius Io. Ge, 
NEVREVTER dilf. deeo, quod iuflum efl circa 
exemtionem rerum principum a vellizalibus, Mo- 
gunt. 1748. 


6) Iuft. Henn. Boenmer de immunitatere- 
rum ad proprium vfum emtarum a vectigali, in jeis 
nen confultat. tom. 3. part. 1. (1748.) refp. 133, 


P- 539. 


7) Fried. Carl von Moſer von der Zoll» und 
Accis⸗Freyheit der Gefandten, in feinen Eleinen .. 
ten, (Frf. 1758. 8.) 8. VII. S. 1. 


3) Gruͤndliche Abhandlung von den‘ Reiches 
Collegials Deputationdz und Kreistägen, und der der 
dazu bevollmächtigten Botfchaftern und Abgefandter 
zuftehenden Accis- und Zollfreyheit nad) dem 8. Art. 
$. 31. der Wahlcapitulation 8. Sofephs des IT. er: 
läutert und mit nöthigen Beylagen herausgegeben, 


177% 4. 
$. 1321. 
3) ob Zollfachen vor Gerichte gehören? 


Wiefern Zollfachen vor die Gerichte gehören 7 
erörtert Dav. Ge, Strube in feinen rechtl. Bedenken 
Th. 1. (1760.) Bed. 103. ©, 243, 


Zitter. 3. Th. Mn II. Haupt⸗ 
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| I. Hauptſtuͤck 
von Schriften 
über Das Recht der Münze. 


— ——— — — — 


$. I 322. 
D) Borläufig 1) litterarifche Werke vom Münzmwefen ; 


ur Kenntniß der vom Münzwefen vorhandenen 

Bücher und Schriften dienen: 

ı) Joh. Wilh. von Goebel Verzeichniß eini⸗ 
ger auttorum , fo von Münzen und Münzwefen ges 
ſchrieben, bey feiner Vorrede zu Caroli V. Muͤnzord⸗ 
nung nad dem 1525. zu Zübingen gedruckten Exem⸗ 
plare ꝛc., Helmft. 1738- 4. 


2) Ioh. Chph. Hırscha bibliotheca numifma- 
tica, exhibens catalogumauflorum,, qui de re mone- 
taria et nummistam antiquis quam recentioribus [eri- 
p/ere, Norimb. 1760. fol. (2. Alph. 14.8.) 

* Eigentlich ein bloß alphabetifches Verzeichnig 
aller Schriften , die nur irgend von Münzen han— 


deln ; nebft einem zweyten Regifter der Materien, 
wiederum nad) dem Alphabete, 


$. 1323. 
2) eigene Sammlungen vom Münzwefen, 
Eigene hieher gehörige Sammlungen find : 
) Melch. GoLvasrt catholicon rei moneta- 
riae fine leges monarchicae generales de rebus num- 
marsıs ei pecuniarüs , quotquot inde ab orbe condito 
| ad 
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ad a. C. 1620. in quatuor mundi monarchüs, prae- 
fertim in R. G.latae funt, Frf. 1620. 4., edit. II. 
“"außa a Phil. Lud. Avrmaveo, Frf. 1662. 

2) Dav. Thoman von Hagelſtein acta pu- 
blica monetaria f. J.R. K. M. und der Reichsſtaͤnde 
fhriftliche Handlungen ꝛc. wie auch Verbeſſerung des 
Muͤnzweſens in Teutſchland, Augfp- 1692. Fol. und 
Fortfeßung Frf. 1752. Fol. | 

3) Soh. Chph. Hirſch Teutſches Muͤnzarchiv 
2c., Nuͤrnb. Ih. ı - 9. 1756-1769. Fol, (ſ. oben 
$. 499. I. im 2. Th. ©. 173.) 


$. 1324. 


11) Bon der Sache felbft 1) Schriften vom Münzregale 
überhaupt; Ä 


Don Schriften über das Münzregal indgemein 
find folgende hier zu merken: 

ı) Marqu. FREHER dere monetaria veterum 
Romanorum et hodierna imperii, Heidelb. 1605. 

2) Henr. BocEr de iure monetarum , Frf. 
1614. 8. 

3) Ant. HAnrmann de re monetaria eius- 
que [ummis regalibus, Baf. 1615. in diſſ. Bafil.vol, 
2. nD, 13. ” 

4) Io. Wolfg. Avrs difl, de iure monetarum, 
Baf. 1617. 

s) Io. Srvcx diſſ. de moneta eiusdemque iure 
et mutatione, Helmft. 1621., recuf. 1675. 

6) Benj. Leuber von der Münze, Münzges 


rechtigkeit, Münzen, Schrot und Korn zc. im R. R. 
Nu 2 Zeuts 
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Teutſcher Nation, Th. I. Jen., II. Halle 1624.3 und 
de reduflione monetali, an fit idoneus monetae depra- 
uatae refiituendae modus? Norib. 1629. 
| 7) Io. GERHARDI or. derei monetariae fla- 
iu, Vit. 1629. nÄRVMAEI disur/. part. 4 
n. 6. Ä 

8) Io. Kırzeu de iure monetarum, cum not. 
Wilh. Ant. FREVNDENBERG, Marb. 1632. 
9) El. ZeeiscH diff. de iure monetae, Arg, 
1633. | 

10) Chr. Phil. RICHTER diff, de sure mone- 
tarum, len. 1643. 

ır) Io. Ge. Krvrı. de regali monetarum iu- 
re, len. 1647., recuf. 1667., Hannov. 1728. 

12) Wilh. Lvroweur diſſ. de iure moneta- 
rum, Alt. 1660. 

13) Sev. Chph. Orr f. — Io. Ge. KRVLL 


diſſ. de iure monetarum, len. 1663. 
14) Ge. Wilh. KinLeweın diſſ. de iure 
monetarum, Lipf. 1664. 


15) Tob. OEVBRAFEN A SCHOoELLN- 
gacH orationes VIII. de ſtatu hodierno rei mone- 
tariae in imp. R. G. corruptifimo et periculoßjf 2 mo, 
Norib. 1665. 8., 1691. 8. 

16) Zah. Geiskofflers Bedenken über das 
Miünzwefen und deren Steigerung, 1670. 


17) Ge. Wilh. SPEner difl, de re moneta- 
ria in S. R. G. J., Arg. 1677. m 


18)Dav. 
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. 18) Dau. WEnDELER diſſ. de iure maiefla- 
tis circa. monetam, Vit. 1678. | 


19) Io. Fıckenscher diſſ. de moneta et 
iure monetandi , Baruth. 1683. | 


20) Io. Phil. SLevocrT diff. de rei numma- . 
riae mutatione et augmento, len. 1689., recul. 
1742. 

21) Io. Henr. FLENnDER diff. dere moneta- 
ria, Giefl. 1690, 

22) Henr. de Bünav diff. de iure circa rem 

monetariam in Germania,Lipf. 1716., audtior edi- 
ta (aGe. Chr. GEBAVER) Lipf. 1730. 


23) Io. lac. Mascov de iure circa rem mo- 
netariam in terris circuli Saxoniae [uperioris, prae- 
fertim Saxonicis eleöoralibus, Lipſ. 1723. 

24) Nic. Hier. Gundling vom Silber, Gold 
und Gelde, in feinen Gundlingian. ©t. 31. ©.44 - 
75* | 

25) Io. Henr. Bocrıs de regali monetae, in 
fpecie mitra bicorni in epifcopis Germaniae huius re- 
galis criterio, Lipf. 1739. 

26) Anon. (Ge. Andr. Sept. von Draun) 
Gruͤndliche Nachricht von dem Münzwefen ins⸗ 
gemein , insbefondere aber von dem Teutſchen 
Wiinzwefen älterer und neuerer Zeiten ꝛc. mit Soh, 
David Roelers Vorrede, Göttingen 1739., Helme 
fiädt 1741. 8. 

27) Chr. Io. Fevster diſſ. de sure mone-. 
tandi, deque nouifimis circa eius exercitium conful- 
tationibus in comitüis, Lipf. 1740. | 

Nun z 28) Io. 
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28) Io. Rud. IseLın fpecimen de iure mo- 
netandi a Julio II. pontifice Rom. conceſſo, Bafıl. 
1743. 


29) Ge. Fried. Tafters Gefpräh vom Ming 
weien im Röm, Reiche zwifchen einem Suriften und 
Münzwardein, Frf. 1745. 


30) Joach. Ernft yon Beuſt fciagraphia iuris 
monetandi in S.R.I., oder Entwurf vonder Münz 
gerechtigkeit im heil. R. I. R., Leipz. 1745. 4. 

= Der Verf. war Brandenburg = Culmbadyifcher 
en Regierungsrath, des Fraͤnkiſchen Kreijes 
triegsrath , und: Hohenlohifcher Oberamtmann zu 
Ohrdruff. Seine Schriften enthalten mit vielem 
geile zufammengetragene nüßliche gelehrte Sa: 
en. 


31) Io. Fried. Hertrına de re legibusgue 
nummartis iuxta veterem praefentemgue imperü fla- 
tum, Heidelb. 1748. 


32) Andr. El. Roßmanns Anmerkungen über 
das Muͤnzrecht der Teutſchen Fürften, in den Erlang. 
gel. Anz. 1749. Num. 2., und in Schotts jurifl 
Wocenbl. 1772. ©. 686. 


33) Io. Phil. Carracn de regali cudendi 
monrtam ex [uperioritateterritoriali, non ex priuile- 
gio imperiali competente, Hal. 1749., et eiusdem 
diff. de interpretation legum imp. [undamentalium, 
in primis monetalium, fecundum analogiam cum ſu- 
perioritate territoriali, Hal. 1752. 


34) Ioh. Fried. Joachims Unterricht vom 
Münzwefen , worin fowohl der Zuftand und die Be 
ſchaffenheit der Münzen bey den Juden, Griechen und 
Römern, als auch die Einrichtung des Münzwefens 

in 
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in den vornehmften Europäifchen Laͤndern vorgeftelft 
wird, Halle 1754. 8. 


35). Chr. Fried. ScuoTT diſſ. de cura prin- 
eipis circa pretium aeris fignati [eu monetae, Tüb, 
1754. 

36) Joh. Jac. Moſers Gedanken vom Münzs 
wefen , in den wöchentl, Frankf. Abhandl. 1755. ©. 
I. 75. 266. | 


37) Anon. (Soh. Gottl, Henr. von Juſti) 
entdeckte Urfachen des verberbten Münzwefens in 
Zeutfchland 2c., Leipz. 1755. 4. 


38) Io. Chr. MAnFreo difl. iur. publ, de 
zure rei monetariae apud Batauos, Vltrai. 1756. 


39) Allgemeine Begriffe vom Münzwefen, 
nad) welchen daffelbe in wohlangebauten Staaten auf 
einen beftändig guten Fuß gefeßt und erhalten, ein 
verfallenes gründlich verbeffert werden kann; zur Erz 
läuterung mit einigen Anmerkungen verfehen, Frf. u, 


Leipz. 1756. Fol. 


40) Lud. Henr. HAMMERER de iure mone- 
tandi flatibus imperüi R. G. competente, Arg. 1760» 


41) Patriotifhe Gedanken eined Kaufmanns 
über dad Münzwefen , worinn mit unumftößlichen 
Gründen bekauptet wird, daß ein ſchwerer Münzfuß 
zum Ruin der Geld ins Land bringenden Fabriken und 
Manufacturen , folglich der Handlung und Wohlfahrt 
der Länder im h. R. MR. überhaupt , und befonders 
in ben vorderen Kreifen, Gegentheild aber ein leichter 
zu deren Beftand, Flor und mehreren Aufnahme ger 
reichen werde, Frf. und Leipz. 1761. 


Nu 4 42) Ab⸗ 
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42) Abhandlung von den Grundſaͤtzen der 
Minzwiffenfchaft, mit einer Anwendung verfelben auf 
das Teutſche Muͤnzweſen, Tuͤb. 1761. 8. 


43) Ge. Henr. Ayrer progr. de emenda- 
tione legali rei monetariae Germaniae perturbauti ſſi- 
mat, Gioett. 1761, 


44) Andr. El. Rossmann diff. de moneta 
Jymbolica et prouinciali, Erlang. 1762. 


45) Ehr. Conr. Wilh. Sriderici Abhandlung 
von dem Münzwefen im h. R. R., mworinn der Urs 
fprung des Münzrehts und der Werth der Reiches 
münzen dargethan, aud) mit Urkunden erläutert wird, 
Bresl. und Leipz. 1762. 8. 


46) Gedanken vom Gelde, und in wie fern es 
noͤthig iſt, daß eine geringhaltige Scheidemuͤnze in 
Teutſchland verſtattet werde, 1763. 


47) Patriotiſche Gedanken über das zerruͤttete 
Muͤnzweſen und die Errichtung einer geſetzmaͤßigen 
Kreismuͤnzſtadt; nebſt einem Anhange, wie die Muͤnz⸗ 
wiſſenſchaft auf Academien zu dociren ſey, Wuͤrzburg, 
Nuͤrnberg und Prag 1765. 8. | 


48) Sof. Mar. Schneidts fuftenatifcher Ent: 
wurfder Münzwiffenfchaft der Teutſchen, Bamberg 
1766. 


49) Theod. OLBers diſſ. de valore monetae 
mercatorum eußloritate mutato, Goett. 1776. 


50) oh. Beckmann von der Münzfunft , in 
feiner Technologie ( Gött. 1777. 8.) ©. 385 - 460, 


F. 1325. 
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S$. 1325. 
2) vom Muͤnzweſen älterer Zeiten; 


Zur Erläuterung des Teutſchen Muͤnzweſens in 
älteren und mittleren Zeiten dienen; 


1) Joh. Pet. von Ludewig Einleitung zu dem 
Teutſchen Münzwefen mittlerer Zeiten, Halle 1709. 
8., und mit Soh. Jac. Wofers Anmerkungen, 
Stuttg. 1732. 8. 


2). Chr. Gottl. Bvver dif. de monetariis 


principum ac ciuitatum Germaniae , difis Hausge⸗ 
nofien, Ien. 1751. | 


§. 1326. 
infonderheit von ehemaligen Verleihungen des Münzs 
rechts; 
Von Erörterungen über einzelne Werleihungen 
des Münzrechts Eönnen zum Beyſpiele dienen: 


ı) Io, Gottfr. Bücnner diploma Frideri- 
cianum , quo nobilibus aduocatis de Plauen ius mo- 
netandi ac metallifodinarum conceditur, a dubiis li- 
beratum illuffratumque, Lipf. 1748. 


2) Joh. Tob. Koelers Beytrag zu Beftärkung 
des uralten Muͤnzrechts der Herren Grafen Reuß, 
Goͤtt. 1755* 


\. 1327. 
und vom Werthe alter Münzen; 


Den Werth alter Münzen zu beflimmen, dienen 
folgende Schriften; 


Nnu 5 1) Io. 
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1) Io. Mich. Hevsıncer diff. de veteris 
pecuniae_ Germanicae maximeque Iſenacenſis pretio, 
Ifenac. 1743. 

2) Joh. Ge. Eſtor vom Merthe der alten 
Münzen, in feinen Anmerk. (Marb. 1750, 8.) 


3) Soh. Chph. Hirfh Nachrichten von dem 
Werthe ver Teutſchen Münzen vom 8. bis 18. fec., 
1766. | 
4) Franz Dom. Haͤberlin Verzeichniß des che: 
maligen Werthes ver Marken, Scillinge, Körtlins 
ge, Pfunde, Verdingen, Lothe der Braunſchweigi⸗ 
{hen und umliegenden Länder nad) dem Reichs = und 
Leipziger Münzfuffe, mit einigen deshalb gefülleten 
Urtheilen und Bedenken 5 in feinen Fleinen Schriften, 
B. 2. ©t. 3. (Helmſt. 1778. 8.) ©, 200 - 236. 


G. 1328. 
3) von den in Teutfchland vorgegangenen Münzverändes 
rungen a) indgemein; 

Zur Geſchichte der in Teutſchland vorgegangenen 
Miünzveränderungen gehören: 

ı) Aug. Levser difl. de mutationibus mo- 
netae, Helmft. 1729. in feinen.medit. ad D. fpec. 
529. med. 1-14. tom. 7. p. 929-939. 

2) Henr. Gottl, Sranfe von allen ehemaligen 
Berathſchlagungen und Bemühungen dad Münzmwefen 
imb. R. R. wohl einzurichten und einen allgemeinen 
Reichsmuͤnzfuß ausfündig zu machen, in feiner Vors 
rede zu Goebels Abhandlungen aus dem Staatsrech⸗ 
te ꝛc., Helmſt. 1737: 8 


$. 1329. 
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G. 1329. 
b) von einigen Hauptveränderungen und darauf in Bezies 
. . ftehenden Schriften; j 
Don Schriften, die ſich auf einige Hauptveräns 
derungen im Teutſchen Münzwefen beziehen, find vors 
zuglid) folgende zu merken: 


I) Von der Kipper: und Wipperzeit ums Jahr 
1621. her : 1) Bedenken über das Muͤnzweſen 1 622. 
in ArRvVmarıdiscur/. part.4.n.38.5 2) Unterſchied⸗ 
licher Bericht und rechtliche Bedenken , das Muͤnzwe⸗ 
fen betr., Erf. und Eölln 1623. 8.5 3) Unterfchied: 
liche Tractaͤtlein, Confilia und Berichte von der Muͤn⸗ 
ze und Bezahlung, Augsb. 1624. 4. 


II) vom Zinniſchen Fuffe von 1665. her: 1) 
Anon. (oh. Caſp. Lenz) mwohlgegründete Vorftel: 
lung der beym Muͤnzweſen im h. R. R. fi vornehms 
lich erzeigenden Mängel, und daß demfelben zu reme⸗ 
diren fey, Megensb. 1665. 4.5 2) Bedenken über 
die Frage: wie eine Herrfhaft ihr Münzregal nad) 
heutiger Manier anrichten und wohl führen laſſen koͤn⸗ 
ne, nebft einem Vorſchlage, wie mit gutem Nußen 
Reichsthaler zu ſchlagen, 1677. in Lunigs fcript. 
illuftr. ©. 333 - 342. 


III) vom $eipziger Fuffe von 1690. her : 1) 
Rechtliches Bedenken in punkto des Münzmwefens auf: 
gefeßt 1690. in den quaelt.mifcell. bey Kress de 
higno et lapıde, n. 18.5 2) Discurs über den heus 
tigen corrupten Zuftand des Miünzwefens im Reiche, 
1692.5 3) Anmerkungen über den Discurs zc., 
1692, 4. 


IV) Uebe: 
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IV) Ueber den feit 1748. in Gang gefommenen 
Graumanniſchen Muͤnzfuß der oben ( $. 468. II. im 2, 
Th. ©. 169.) angeführte Schriftwechfel ; und über 
das dabey in Trage gekommene Verhaͤltniß zwiſchen 
Gold und Silber Gottfr. Achenwalls Entwurf 
einer politiſchen Betrachtung uͤber die Zunahme des 
Goldes und Abnahme des Silbers in Europa, in den 
Hannoveriſchen gelehrten Anzeigen 1751. ©. 
343, nebft Anmerkungen darüber ©. 787., und 
1752. ©, 169. 


V) Ueber die feitvem in den Kreifen Über das 
Muͤnzweſen entftandenen neuen Bewegungen, und den 
daraus erwachſenen Conventionsfuß 1) die in Moſers 
Staatsarchiv 1751 - 1754. befindlichen Schriften, 
nebft anderen, deren Titel einzeln in ScHoTT fup- 
plem. ad LIPENII bibl. iur. p. 336. verzeidynet 
find. 


VD) Weber diefeit 1760. von neuem in Bewegung 
gckommene Frage vom Verhaͤltniß zwiſchen Gold 
und Silber : I) Zufällige Gedanken von der Propors 
tion zwifchen Silber und Gold, worinn zugleich erwie⸗ 
fen wird, daß der Wiener Conventionsmuͤnzfuß ohne 
Abänderung der darinn angenommenen Proyortion 
von 1451 3u 1. inden heroberen Reichskreiſen nicht zur 
Erecution gebracht werden koͤnne; dann Gegenerklaͤ⸗ 
“zung, der zufälligen Gedanken ıc., 1760. Fol.; 2) 
Dhnpartheyifche Berechnung, daß die Proportion zwi⸗ 
ſchen Gold und Silber von 1433 noch eher zu gering 
fey, fondern etwas über 145 ſtehe 2c., 1760, Fol; 
3) Anhang zu den zufälligen Gedanken 2.5 dann Erz 
YAuterung ded Anhanges zc., 1760. Fol.; 4) Mey⸗ 
sung, daß in Münzfachen die Proportion m 

ils 
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Silber und Gold 134 Mark Silber gegen ı Mark 
Gold feyn folle, und Gegenmeynung ꝛe. daß es beffer 
gethan fey, auf der Defterreichifchen Conventionsmäfs 
figen Proportion 1477. zu beftehen, 1760. Fol. 


VIT) Ueber die feit 1763. wegen Beybehaltung 
des fo genannten 24. Guldens Fuffes oder Cinführung 
des Eonventionsfuffes zu 20, Fl. entftandenen Irrun⸗ 
gen: 1) Patriotifche Gedanken die Werbefferung des 
Muͤnzweſens in den vorderen Reichsfreifen betreffend, 
und ob nad) angenommmenem Conventionsfuß zu 20. Fl. 
der Speciesthaler noch zur Zeit bey feinem valorenu- 
merario der 2. Fl. 30. Kr. zu laffen, oder auf 2. FI: 
24. Kr. zu feßen fey ? 1763.4.5 2) Das Münzs 
wegen vorgeftellt zur Rettung ded gemeinen Beften ges 
gen den durch die unbeftändigen Verbefferungen dem 
gemeinen Weſen zumachfenden Schaden, Augsb. 1764- 
4. (1. B.); 3) Betrübte Folgen, welche der be= 
liebte neue Muͤnzfuß für das ganze gemeine Wefen , 
beſonders das zu Frankfurt und die dafige Kaufmann 
ſchaft nad) fid) zicehet, Frankf. 1765. 4.5 4) Ver: 
nünftige Vertheidigung des Conventions⸗ oder Zwan⸗ 
zigguldenfuffes zu., 17 5. 4.5 5) Das Glück des 
Zeutfhen Reichs, oder die unfterblihen Verdienſte 
des Erzhauſes Defterreich um ganz Teutſchland durd) 
den eingeführten Conventionsmuͤnzfuß und errichteten 
Thalerhandel nad) der Lepante ꝛc.“ ( von Joh. Aug. 
Schlerwein), Wien 1773. 8.5 6) Joh. Jae. 
Moſer von der Rechtskraft des Muͤnz-Conventi—⸗ 
onsfuffes zwiſchen Defterreidy und Baiern in Unfes 
hung anderer Reichsſtaͤnde, in feinen Rechtsmater. 
St. 19, (Frf. und Leipz. 1776. 8.) ©. 504, 


⁊ 


$. 1330, 
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$. ı 330. 
4) von Kreidmünzftäbten ; 


Als im Sahre 1759. unter andern gegen Sach⸗ 
fen-Hildburghaufen wegen unerlaubten Gebrauchs des 
Muͤnzrechts kaiſerliche Verordnungen ergiengen 5 er⸗ 
ſchien 1) “hiftorifche Nachricht, daß beynahe Fein eins 
ziger des Münzregald berechtigter Reichsſtand, aller: 
meift des Oberfähhfifchen und Fraͤnkiſchen Rreifes, fich 
ſchon feit vielen Fahren her an die vormals geordneten 
Kreismünzftädte, wenn es nicht dero eigne Landftädte 
gewefen, gebunden habe,‘ von Joh. Geb. Koben, 
(Hildburghauſen) 1759. Fol. Dahin gehört auch 
2) Soh. Ge. Eſtor von dem Nichtgebrauche der 
Münzftädte in den Teutſchen Kreifen ; in feinen neuen 
Heinen Schriften B. 2., (Marb. 1761, 8.) © 


239 - 244. 


\. 1331. 
und von Münzprobationdtägen; 

Von Münzprobationstägen handelt Chrift. 
Wırpvocer ſ. re/p. lo. de ScHEIDLIN dif. 
de conuentibus monetalibus [uperiorum corre/ponden- 
tium circulorum, Franconiae , Bauariae , Sueuiae, 
len. 1707,, Aug. Vind. 1717. 4. 


G. 1332. 
5) von Münzverbrechen 
Von Münzverbredhen verdienen hier erwehnt zu 
werden Io. Rud. Encav diff I. de deliflis mone- 
tarüs, len. 1750., II. de falfo nummario et folo et 
sum vfurpatione juris monetandi coniun&o, len. 1750. 
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$. 1333. 
und von Faiferlichen Münzcommiffionen, 


Ueber die Frage : ob eine Eaiferliche Muͤnzinqui⸗ 
ſitions⸗Commiſſ ion wider die Reichsſtaͤnde ſtatt habe? 
findet ſich ein. Bedenken von 1688. in Luͤnigs ſcript. 
illuftr. ©. 231 - 233. 


As am 4. März 1760. gegen den Rath ver 
Stadt Frankfurt am Main wegen Mängel und Gez 
brechen im Muͤnzweſen von Amts wegen eine Faiferliche 
Localmünzcommißion erfannt ward, nahm dagegen 
die Stadt Frankfurt ven Recurs an den Reichstag, 
worüber 1760. furz nad) einander verfchiedene Dez 
Ductionen und Schreiben der Stadt Frankfurt an die 
Reihsverfammlung in Druck erfchienen. Auch erz 
ſchien darüber ein “Öutachten, in wie fern ein evange⸗ 
liſcher Reichsfuͤrſt den Recurs an die Reichsverſamm⸗ 
lung unterſtuͤtzen koͤnne, welchen der Rath, der kaiſerl. 
Reichsſtadt Frankfurt am Main wider die kaiſ. Meg: 
und Münzcommißion genommen hat, 1760, 4 
(8.%.) 
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Litterariſche Schriften und eigne Sammlung von dieſer 
Materie, 


Paris: zur Litteratur über diefe Materie finden 
fich vorzüglich in Io. Pet. de Lvpewic dill. 
de iure poflarum hereditario, Hal. 1704., ſodann 
in Wjofers bibl. iur. publ. ©: 822 - 836. und in 
deſſen Staatsr. Ih. 5. ©. 1. oder von kaiſerl. Reg. 
Rechten Th. 2. ©. 645. 

Eine eigne Sammlung hieher gehöriger Schrife 
ten oder Excerpten aus anderen Büchern ift folgende: 
Chriftiani LEowmarpı /[eriptores et excerpta iu- 
sis poflarum fiue mifcellanea et collefanea iuris pu- 
blici curiefa de regali poflarum iure, Lipf. 1710. 
fol. aud) bey CoRTREIL corp. iur. publ. tom. 4. 


$. 133% | 
1) Erfte Schrift vom Teutfchen Poftwefen 1636.5 


Den erften Anlaß zu gedruckten Schriften über 
dad Teutſche Poftwefen gab der Streit der Tarifchen 
Poſten mit der Stadt Nürnberg und anderen Reichs⸗ 
ftädten. Da gegen diefe angeführt wurde, daß fie 
zum Nachtheile des Fatferlichen Poſtregals feit 1578. 
ein unerlaubtes Nebenbotenwerk angelegt hätten, mo- 
gegen ſchon mehrere Patente zu Abſchaffung der Metz⸗ 

ger⸗ 


’ 
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erpoften und anderer dem Neiche unverpflichteten Mes 

enbotenwerfe ergangen wären; fo wurde zur urz 
fprünglihen Begründung des Eniferlichen Poftregals 
hauptfächlid) L. 9. C. de curfu publico et angariis et 
parangarüs zum Örunde gelegt, Und fo erfchien zus 
erfi von Seiten Taxis: An wer Röm. Eaiferl, Mai. 
hochlöbl. Reichshofrath rechtmäßige Anzeige, wars 
um in den Reichsſtaͤdten, da ordentliche dem Kaifer 
“verpflichtete Poften angerichtet find, alle Nebenbo⸗ 
“tenwerke mit derfelben direltoriis und Directoren ab: 
uftellen, und das ven 14. Aug. 1635. publicirte 
Generalpatent bey Kräften zu erhalten 20, mit Bey⸗ 
Alagen litt. A-P. gedruckt 1636.” Fol. (a). 


(a) Linige bibl. deduct. Th.2. ©. 334. Holz⸗ 
ſchubers Deduct. Bibl, Th. 1. S. 87. Die Schrift 
felbft ift eingedruct in HOERNIGK de iure pofl, 
cap. 19. p. 316-324. 


$, 1336. 
2) Hoernick de regali poflarum iure 1639. 1649. 


Ludewig HoernigE war erft zu Straßburg Docs 
tor in der Arzneykunft, hernach 1628. Faiferlicher 
Hofpfalzgraf geworden. Im Sahre 1659. wurde er 
uͤberdies zu Marburg Doctor der Rechte nad) einer das 
felbjt gehaltenen Snauguraldisputation de regali po- 
Rarum iure. Mit den darinn geäufferten Grundſaͤtzen 
von dem faiferlihen Poftregal fand er zu Wien und 
bey der Tarifchen Familie ſolchen Beyfall, daß es ihm 
weder an Beytraͤgen nody Ermunterungen fehlte, noch 
weiter darüber zu ſchreiben. Er wurdefaiferliher Rath, 
Shurmainzifcher Hofrath, 1647. catholifh und gea⸗ 
deit. So erwuchs aus jener Disputation ein ausführs 
licher Tractat: “Ludou. von HoERNIGK, vtri- 


Liter. 3.Cb. _ 20 usque 
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usque iuris, medicinae et philoſophiae doctoris, 
conſiliarii et comitis Palatini caefarei tractatus 
politico - hiftorico- iuridico- aulicus de regali po- 
flarum iure, e iure diuino, canonico, ciuili, feu- 
dali, confuetudinario, A.B., S. imp. receffibus, 
ordinationibus aulicis et cum veterum tum 
neotericorum nomothetarum nartheciis maxi- 
mam partem depromtus, &c., Vienn. edit. 1, II. 
1649. 8. (1. Alph. 1. B.); edit. III. anteriori- 
bus longe auctior, Francof. 1663. 8. (1. Alph. 
15.%.) | 


$. 1337. 


3) Deductionen gegen und für die Stadt Nürnberg 
1649. 1650. 


Um eben die Zeit Famen wieder gegen und für 
die Stadt Nürnberg zwey Deductionen nad) einander 
heraus ; die erfte unter dem Titel : “ Wahrhaftige 
und nothmwendige Information, wie es mit dem kaiſ. 
MPoſtweſen in des h. R. Stadt Nürnberg beſchaffen; 
ſammt Elarem Beweife, daß. der Magiftrat dafelbft 
“es ohne allen berechtigten Fug anfechte 20.” 1649. 4. 
(in Luͤnigs fcript. ille ©. 807 - 816.)5; die ander 
re: Eins ©. ©. Raths der Stadt Nürnberg 
“gruͤndliche Refutation einer mit vielen Läfterungen 
"angefüllten fo genannten Information ꝛc.“ Nürnberg 
1649. 4. (bey Lünig am a. D. ©. 816 - 842. 
und in LEONHARDIT /eript. et excerpt. de iurepofl. 
p. 76.). Zur Replik wider Ießtere erſchien hernach 
aus Ludewigs von AvernigE Feder: Veftändige in 
“jure et fatto feftgegründete Abfertigung Nürnbergis 
“cher vermeynter Mefutation ꝛc.“ 1650. 4. (bey 
Luͤnig am a. O. ©, 843-880.) 


* Hoer⸗ 
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“ goernigk ift hernach zu Frankfurt 1667, ges 
ftorben, 


| $. 1338. 
4) Privatfchriften über das Poftwefen 1664 — 1684. 


Bon diefer Zeit an kamen nad) und nach meh⸗ 
rere academiſche Schriften über das Poftwefen zum 
Borfchein, als | 

1) Io. Volkm. BEcHhmann difl. de poflis, 
Ien. 1664. 

2) Gerh. MAysvscH difl. de regali pofla- 
rum iure, Argent. 1667. 


3) Mich. Fried. LEDERER difl. de iure cur- 
ſuum publicorum, Vit. 1669. 

4) Chr. Phil.Rıcu rer f. refp. lo. ScuII- 
TER difl. de curfu publico, angariis et parangariis 
cet., len. 1671. 

5) lac. REıcHe diff. de diplomatibus et tra. 
Boris, von Poſt⸗ und Koftzetteln, Regiom. 167g, 

6) Henr. Cocceıı difl. de tabellariis, von 
Boten, Heidelb. 1682. 

7) Wolfg. Phil. HEBERER difl, de angariis 
et parangarüs, Arg. 1682. 

8) Seb. Fescn difl. de curfu publico eiusque 
iure, Lipf. 1684. 


| . 1339 
5) Andr. Ockels und anderer Schriften vom Poftwefen 
1685 — 1698. 


Endlich zeigte fih als der erſte Wertheidiger 


der Zerritorialpoften Andreas Ockel (geb. 1658. zu 
Oo 2 Halle, 
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Halle, auch daſelbſt hernach Aſſeſſor des Schoͤppen⸗ 
ſtuhls und Rathsmeiſter * 1718.). Er ſchrieb unter 
dem Namen “Emeran Ackold von dem aus landes—⸗ 
„fuͤrſtlicher Hoheit herfpringenden Poftregal der Churs 
„und Kürften des heil, R.R.,“ Halleı6g5. 4. 


Bald darauf Famen auch wieder zwey Deductivs 
nen für das reichsftädtifche Votenwefen zum Vorſchein 
1686. in Lünigs Grundfeſte Th.1. ©.187. 198. 


Da hingegen erfhien zur Miderfegung des 
Ackolds: “Glorwuͤrdiger Adler d. i. gründliche Vor⸗ 
„ſtellung und Unterſcheidung der kaiſerlichen Mefers 
„vaten und Hoheiten von der Reichsſtaͤnde landes— 
„fuͤrſtlichen Dbrigfeit, abfonderlich aber dem Ihrer 
„K. M. vefervirten Poftregale iin h. N. R.“ und zus 
gleih: "Lud. ab HoERNIıGK de referuato caef. 
mai. poftarum regali izre vindicatus, et de: male 
praeten/o a principibus quibusdam, ac peius de- 
fenfo a Lic. Emerano AckorDn de prouincialium 
poftarum iure triumphans auttore CAESAREOo 
TVRRIANO,” 1694. 4. Der angenommene Name 
zeigte einen Eaiferlic) und Thurn⸗ und Taxiſch gefinns 
ten Schriftfteller an. Nach der Anzeige in Bilderz 
becks bibl. iur. publ. ©, 31. iſt es ein Hildesheis 
mifher Rechtsgelehrter Namens Schoppe gewefen, 
uicht der Hildesheimiſche Canzler und nachherige Reiches 
hofrath von Zimmermann, der in Lrpewıc diſſ. 
de iure pofl. hered, $. 7. not. m. ald Werfaffer ans 
‚gegeben wird, 


Als Replik erfolgte hernach: Andr. Ocker 
disc. de regali poflarum iure elelorum principum- 
que imperii, quo inanibus oppofitionibus Caefarei 
‘ Turriani refpondetur, Hal. 1698. 4. 


$. 1340. 
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G. 1340. 
6) Streitfchriften zwifchen Taris und Paar 1702. 


Ueberdies entftand zwiſchen den Fuͤrſten von 
Zaris und den Grafen von Paar noch folgender bez 
fonderer Schriftwechfel: 1) *Fuͤrſtlich Taxiſche kurze 
doch gründliche Information das im h. R. R. anges 
maßte Grafs Paarifche Felppoftwefen betreffend“ in 
Luͤnigs Grundfefte Ih. 2. ©.477 — 483. und in 
Sechs gegenwärtiger Werfaffung der Faif. Reg. ©. 
580—616.5 2) “Gräflih Paariſche grundmaͤßige 
Demonftration wegen des Eaiferltchen oberfien Reiche: 
hof⸗ und Feldpoftamts,‘ bey Lünig am a. O. ©. 
549 —572., bey Zech am aD. ©.617— 703.5 
3) “Summariſche in iure et fatto beffer gegrändes 
te — wider die gräflich Paarifche Demonftration — 
und zwar ad fingulos $$. eorumque marginatio- 
nes gemefiene Reflexiones.‘‘ 1702. fol. in Tuv- 
CELII Reichsſtaats⸗ actis Th. 4. S. 453 - 488: 


$. 1341. 
7) Zernere Schriften 1697 — 1728. 
Aufferdem erfchienen ferner: 


I) Io. Casparıs diſſ. de iure e poflarum, 
. Bafıl. 1697. 

2) Sam. Cocceıı diff. de regali poflarum 
use, Francof. ad Viadr. 1703. 


3) Io. Pet. Lvpzwıc diſſ. de iure pofartm 
hereditario, Hal. 1704. 


4) Chrift. Wırpvocer diſſ. de iure princi- 
pis eminenti circa poflas, len. 1705. 


Do3 „Chr N 
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5) Chr. LEonHarn (f. oben $. 1334.). 


* Sn diefer Sammlung finden ſich die bisher 
angeführten Schriften von Ockel, Bechmann, Reich, 
Sei), Cafpar, Cocceji, Ludewig, Wildvogel, und 
nod) einige von Zeitungen, Fuhrleuten, u. d. g., fo: 
dann Excerpten aus 37. andern Büchern, worinn 
nur etwas vom Poſtweſen vorkoͤmmt, als vorzuͤg⸗ 
li) Mevır decif. part. ı. decif. 102. und 174. 
und Mvız veprae/. maiefl. imp. part. 2. cap. I. 
Die Leonhardifipe Sammlung hat eine groffe Un⸗ 
bequemlicdykeit, daß ihre Seitenzahl nicht ununter= 
brochen fortläuft, fondern faft bey jedem Haupt⸗ 
artifel neu anfängt, 


6) Ad.Corrreıı obferuata de regali pofla- 
rum iure electoribus et principibus S. R. G. I com- 
priente, etc. Lipſ. 1710. fol., etin eius corp. iur. 
publ. tom. 4. 


7) Gruͤndlicher Bericht und Vorſtellung, was 
es mit denen von dem Herrn Fürften zu Taxis zu 
Nürnberg neuerlich angelegten extravrdinari Pofklands 
fuhrwerfen für eine Beſchaffenheit habe, 1710. fol. 


8) Gruͤndlicher Bericht, was ed mit des h. R. R. 
Churfürften und Stände Poſt⸗ und Botenwefen, ins 
fonderheit im Herzogthum Würtenberg von Max dem I. 
bis auf gegenwärtige Zeit für eine eigentlicye Beſchaf⸗ 
fenheit gehabt und noch habe? 1710. Fol. (von Steph. 
Chph. Harpprecht, damaligem Regierungsrath und 
Cammerproeurator zu Stuttgard, geb. 1676. F1735.) 
in Luͤnigs Orundfefte Th. 2, ©. 188 3ır, 


9) Abr. KAESTNER progr. de angariüs et 
parangariis, Lipf. 1728. 


$. 1342. 


3) Poftregal. 583 


q. 1342. 
8) Schriften zur Zeit des Wahlconvents 1741. 


Beym Wahleonvente 1741. erſchienen ı) “Re⸗ 
„flexionen, ſo beym kaiſerlichen Reichspoſtweſen zu 
„machen“ (zum Vortheile der Taxiſchen Poſten); 
2) “Examen der Reflexionen, fo beym Poſtweſen zu 
„machen;“ 3) eine weitere“ Abhandlung a) wie das 
„Poſtweſen in älteren, mittleren und neueren Zeiten bes 
„ſchaffen gewefen; b) was für Controverfen zwiſchen 
„den Reichsftänden und dem Reichgeneralerbpoftamte 
„dieſerhalb entftanden und ſich weiter vermehrt, ſo⸗ 
„dann c) welches die Argumente find, welche von beis 
„den Iheilen pro et contra diegfalld ventiliret wors 
‚den.‘  Diefe drey Auffäße finden ſich in, den fele- 
etis iur. publ. nouifl. Th. 4. ©. 1.6. 12. 


| G. 1343. 
9) Nachherige Schriften bis zum fiebenjährigen Kriege 
1743 — 1756. 


In der folgenden Zeit bis zum fiebenjährigen 
Kriege ift wieder folgendes gefhrieben: 
j 1) oh. Pet. von Ludewig, wie das Poftreht 
den Reichsfürften zufomme, ohne die Eaiferlichen aufs 
zuheben? in feinen gel. Anz. Th. ı. (Halle 1743) 


2) Io. Phil. Hann diff. de regali poflarum 
iure in S. R. G. I. imperatori referuato, Mog. 1743. 


3) Io. Henr. Bocrıs diff. de referuato po- 
‚flarum caefaris proprio, et qua tali a flatibus impe- 
rii agnito ad illuftr. $. 3. 4. art. 28. capitul. cae/. 
nouif)., Bamb. 1745. 

Do4 4) Von 
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4) Von deu Befugniffen des Eaiferlihen Erbgene⸗ 
ralreichöpoftamts in Anfehung der Landpoften der Staͤnde 
des Reichs, nebft Erörterung verſchiedener dahin eins 
ſchlagender Rechtsfragen, ein Aufſatz in deu ſelect. 
iur. publ. nouiſſ. Th. 14. ©. 13. 


5) Joach. Ernſt von Beuͤſt Verſuch einer aus⸗ 
fuͤhrlichen Erklaͤrung des Poſtregals, insbeſondere in 
Anſehung des heil. R. R., 3. Theile, Jena 1747. 


1748. 

» Drey Quartbaͤnde, der J. von 3. Alphab. 8. B., 
der II. 7. A. 7.B., der IL. 5. A. 10. B., wortnn 
faſt alles zuſammengetragen iſt, was irgend vom 
Poſtweſen bisher aus Buͤchern zu nehmen war. 
auch mit brauchbaren Regiſtern verſehen; nicht ohne 
Ordnung und Brauchbarkeit, aber auch mit vieler 

uͤberfluͤßiger Gelehrſamkeit angefuͤllt. 


$: 1344. 


10) Schriften waͤhrenden ſiebenjaͤhrigen Kriegs a) von 
Reichs- und Landpoften überhaupt 1758. 5 


Sin fiebenjährigen Kriege kamen auf einmal die 
Streitigfeiten zwifchen den Taxiſchen Reichspoſten und 
den reichsſtaͤndiſchen Zerritorialpoften von neuem zum 
Ausbruche; erft überhaupt mittelft folgender Schrif⸗ 
ten: 1) “Ungarund der gegen das Eaiferliche Reichs⸗ 
‚‚poftregalund deſſen oberftrihterlihe Handhabung aus⸗ 
‚„‚gefonnenen Verunglimpfungen,“ Wien 1758., und 
in der Staatscanzley Th. 115. S. 608. (a); 2)“ Noth⸗ 
y‚wendige reichsgefeßmäßige Anmerkungen über ven 
„Ungrund ꝛc.“ 1758. und in den ſelect. iur. publ. 
nouifl. Th. 40 — 45. | 

(a) Hiebey war noch eine Schrift, worinn un- 
terfucht wurde: ob ein Stand des h. R, Reichs 
recht und wohl daran thue, wann.er feine landes— 


fürftl, Hoheit und Gewalt fo meit auszubreiten 
ſuchet, 


3) Pofireg, 385 


fuchet, daß er die im feiner Länder Begriff von ur: 
alten Zeiten wohlhergebradyte und aus ihren durch 
gütlicyes Accommodement gemachten Schranken nicht 
ebende Fatferliche Poftitationen nicht einmal neben 
Ve zu neuerer Zeit angelegten Landpoſten mehr 
Öulden, oder fie ihm allein, und nicht mehr de 
Kaifer oder deſſen General-Reichs-Poſtmeiſtern fich 
zu verpflichten, unter Bedrohung mit würklicher 
Caſſation zwingen will? ꝛc. Wien 1758, 


$. 1345 


b) befonderer Schriftwechfel zwifchen Taxis und Chur: 
braunfchweig -1758—1760. 


Snfonderheit Fam es zmifchen Churbraunſchweig 
und Taris zu folgendem Schriftwechfel: 1) “Gruͤnd⸗ 
liche Wertheidigung der churfürftlih Braunſchweig⸗ 
Luͤneburgiſchen Poftgerechtigkeit, worinn die Nichtig- 
Feit ver Einwuͤrfe, mit welchen man fie fürftlich Taxi⸗ 
fher Seits angefochten, und dus den Reichsgeſetzen 
zuwider laufende Verfahren des Faiferlichen Reichs⸗ 
hofraths vor Augen gelegt wird,” Hannover 1758. 
Fol. und in den ſelect. iur. publ. nouiff. Th.41—44:5 
2) Meihögefegmägige Prüfung der fo genannten 
gründlichen Vertheidigung der churfürftlic Braun: 
fhweigstüneburaifchen Poſtgerechtigkeit, worinn das 
fuum cuique fürnemlich zum Orunde gelegt, und daß 
Faiferliche Reichspoſtregal, ohne jedoch der den Stäns 
den des Reichs zuftändigen Gerechtſame in Anrichtung 
der ProvincialsPoften zu nahe zu treten, ſtandhaft 
verfochten wird,’ Wien 1759. Fol., und in der neuen 
Staatscanzley Ih. 2. ©. 158.5 3) “ Beweis ber 
Nichtigkeit aller Scheingründe, womit das fürftlic) 
Taxiſche ven Reihsgefegen und der verbindlichen Con: 
vention vom 25. ‘um. 1748. zumwiderlaufende unver⸗ 
antwortliche Vetragen gegen . Ein. Maj. von — 

Do 5 bri⸗ 
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Britannien als Churfuͤrſten zu Braunſchweig⸗Luͤneburg 
in der ſo genannten Pruͤfung gerechtfertiget werden wol⸗ 
len,“ Hannover 1760. Fol. und in der neuen Staats⸗ 
canzley Th. 3. S. 1.3 4) “Refeript an die Churbraun⸗ 
ſchweigiſche Comitialgeſandtſchaft d. d. Hannover den 
6.May 1760.“ Fol.; 5) Beleuchtung des unterm 
6. May 1760. von dem Churhannoͤveriſchen Miniſte- 
rio an die Churbraunſchweigiſche Comitialgeſandtſchaft 
zu Regensburg erlaſſenen und hie ſelbſt bekannt ge⸗ 
machten Reſcripts,“ Wien 1760. Fol. 


5. 1346. 
und zwiſchen Taxis und Heſſencaſſel 1758. 1750 


Auf gleiche Art ergieng I) eine fürftlich Heſſen⸗ 
caſſeliſche Anzeige an die Meichsverfammlung ꝛc. 
dict. den 26.Apr. 1758., und 2) ein Nachtrag das 
zu vom 31. Dec. 1758.5 ferner 3) zwey P.M. ver 
Hefiencaffelifchen Comitialgefandtfchaft vom 12. und 
13.März 1759. Dagegen erſchienen 4) für Taxis: 
MPatriotiſche Gedanken über das Heffencaffelifche P.M. 
vom 12. März 1759.” Wien 1759. Fol. Hernach 
fam 5) wieder ein P.M. von der Eaffelifchen Geſandt⸗ 
fhaft vom 13. Sept. 1759. und 6) auch dagegen 
wieder: “ Weitere Aufklärung der im P. M. vom 
13. Sept. 1759. enthaltenen u Einftreuuns 
gen, Wienı759. Fol 


$. 1347. 
c) nebit anderen dahin einfchlagenden Schriften 1759—1764- 
Noch gehören hieher: 1) Gedanken von ber 


Rechtmäßigkeit der reichsftändifchen Landpoften und 
der Unerweislichkeit eines diefe ausfchlieffenden ars 


3) Poftregal, 587 


Taxiſchen Reichspoſt⸗ monopolii (Rinteln) 1759. 
(von Friedr. Wilh. Peſtel); 2) G. H. (Georg Hin⸗ 
uͤber) hiſtoriſche Nachricht den Anfang und den Zuſtand 
des Poſtweſens im Hildesheimiſchen, Braunſchweigi⸗ 
ſchen, Brandenburgiſchen, Heſſencaſſeliſchen, Bremi⸗ 
ſchen ic. von 1636. bis 1670. betreffend, Frf. u. 
Wz. 1760. 4 (9 B.) ſ. oben 9. 311. im 2. Th. 
©.53.5 3) Fried. Carl von Moſers Nachricht vom 
Faiferlichen Poſtweſen in Niederfahfen, befonders im 
Braunſchweigiſchen, in feinen Kleinen Schriften Th. ır. 
(1764.) ©.21— 32. | 


F. 1348. 
11) Nach dem Hubertöburger Frieden a) neuer Schrift 
wechfel zwifchen Taris und Nürnberg 1765. 1766. 

Nach dem Hubertsburger Frieden kam es twies 
der über das reihsftädtifche Botenwefen, infonderheit 
die Stadt Nürnberg betreffend, zu folgendem Schrift: , 
wechſel: 1) “Ausführliche documentirte Geſchichts⸗ 
erzehlung und rechtsgegruͤndete Rettung des altherge⸗ 
brachten und gemeinnuͤtzlichen reichsſtadt⸗ Nuͤrnbergi⸗ 
ſchen Botenweſens wider die harten Bedruͤckungen und 
grundverderblichen einſeitigen Einſchraͤnkungen des kaiſ. 
Oberpoſtamts allda,“ nebſt zwey Nachtraͤgen (zuſam⸗ 
men 24. B. verfaßt von J. M. F. Lochner) 1765. 
Fol.; 2) Vorläufige Beleuchtung und Widerlegnng 
der vom Magiſtrat der kaiſ. Reichsſtadt Nuͤrnberg zum 
Druck befoͤrderten Geſchichtserzehlung,“ Wien 1766. 
Fol. 


. 1349. 
b) noch ein Privatichriftwechfel 1769. 


Noch ward auf Veranlaffung eined ganz andern 
Gegenftandes wider und für die Taxiſchen Poften fols 
| F gen⸗ 
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gendes gefchrieben: T) Traugott Groot vom ficherften 
Mittel wider die fo häufige Beraubung fowohl reitens 
der als fahrender Poften, als welches allein in heili= 
ger und gefeßmäßiger Achtung der Landeshoheit gefucht 
werden Fan,‘ 1769.53 2) WVertheidigung der kaiſer⸗ 
lichen Reichspoſten gegen die Anfälle des Zraug. Groots, 
1709. 


8 
«s.” 
# 


TREE $. 1350, | 
1242) Befondere Nachricht vom Saͤchſiſchen Poftwefen. 
Eine Abhandlung von Auf kunft und Wahsthum 
des Churſachſiſchen Poſtweſens finder fich in der Samml. 
vermiſchter Nachrichten zur Saͤchſiſchen Geſchichte Th.7. 


Num. 2. 


$. 1351 

13) Anfündigung einer Poftgefchichte 1774, 

Eine pragmatifche Poftgefchichte hat angekuͤndi⸗ 
get Sohann Gottfried Amelang, Poftfecretär zu Eleve, 
indem er zugleich drucken laſſen: Vorläufige critiſche 
Unterfichungen einiger Stellen in den alten Auctoren 


das Perſiſche Poſtweſen betreffend,” Lpz. 1774. 8 
(5. B.) | 


IV. Haupt⸗ 


4) theils kaiſerl. theils landesherrl. 389 


IV. Hauptſtuͤck 
yon Schriften. 
über 


zufällige theils Faiferliche theils Tandesherrlicye 
Hoheitsrechte. mE 


— namanama nme menge nme 2 





8. 1352. 
1) Vom Rechte, Univerfitäten zu errichten; 


or zufälligen Hoheitörechten, in deren Ausübung 
noch kaiſerliche und Iandesherrliche Rechte zufanıs 
mentreffen. können (F. 1306.), ift eines der erſten 
dad Recht Univerfitäten zu errichten. Wovon, aufs 
fer den oben ($. 1103.) ſchon angeführten Schriften 
von academifchen Würden, hier nod) folgende Schrif— 
ten bemerflich zu machen find: 


ı) Matth. Sternanı disc. de academiis, | 
qui nimigum contedere, itemque qui petere ius acu- 
demiae habendae poſſint, Gryph. 1618. 


2) Ioh. Limnaeı diff. de academüs, Altorf. 
1621. | 


3) Cafp. Zıester difl. de iure erigendi aca- 
demias etc. in eius tract. de sure maiefl. num. 6. 


4) Iac. Fried. MoLL£r de iure maieflatis cir- 
ca erigendas et confirmandas academias, Vit. 1695. 


5) Euch. Gottl. Rınk diſſ. imperatores pri- 

mi perpetui ac ſoli academiarum in Germania aucto- 
res, Alt. 1723. | 
| 6) Gottl. 
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6) Gottl. Sam. TrEver difl. S. R. J. eleo- 
yes nulla lege imperatoris adfiringi ad academiam 
condendam, Goett. 173$. 

7) Joh. Ulr. v. Cramer vom Rechte Univerfis 
täten aufzurichten, als einem adnexo iuris liturgi- 
ci, in feinen Nebenſt. Th. 111. ©. 368. 

8) Joh. Jac. Mofers Reichshofrathshandlun⸗ 
gen uͤber das Recht einer Univerſitaͤt, in ſeinen Rechts⸗ 
materien ©t.6. S. 306. 


$. 1353. 
2) von Stadtrecht und Wochenmaͤrkten; 

Mon Stadtreht handelt Chrift. Tuomasıı 
diff. de iure flatuum imperii dandae ciuitatis, recuf. 
Hal. 1749. 

Bon Wochenmärften Chrift.Henr.BRevnına 
diff. de iure nundinarum hebdomadalium adiumento 
mercaturae maxime oeconomicaet, Lipf. 1766. 


4. 1354 
3) von Meffen und Jahrmaͤrkten; 
Bon Meſſen und Sahrmärkten handeln: 
ı) Ahasu. FRiTSCI difl. de regali nundi- 
narum iure, len. 1660. 


2) Io. Friedr. Rrerıı difl. de nundinis fol- 
lennibus, Frf. 1661. 
3) Io.KLeım de nundinis follennioribus, Roft. 
16906, 
4) Traug, 


4) theils Paiferl, cheils kandesherrl. 591 


4) Traug. Tromasıı feurefp. Io. Beniam. 
EHNEMANN difl. de nundinarum Moeno- Franco- 
furtenfium hifloria, iuribus et priuilegüis, Lipf. 1738. 
$) Io. lac. Mascov feu re/p. Iac. Henr. 
Born difl. II. de iure fapulae ac nundinarum ciui- 
tatis Lipfiae, Lipf. 1738. 1739. 

6) Joh. Henr. Herm. Fries vom Pfeiferge⸗ 
richte in Frankfurt am Main, und vom wahren Urs 
forung der dafigen Reichsmeſſen, mit einem Send⸗ 
fhreiben des Freyherenv.Senfenberg, Frf.1752. 8. 

7) Io. Phil. Harn feu potius re/p. Io. Ho- 
rıx diff. de iure inflituendi nundinas in imp. R. G., 
Mog. 1752. 

8) lo. Horıx hiflorica nundinarum delineatio 
teſtimoniis fide dignis infirufa, Mog. 1752. 

9) Rechtliches Bedenken über die Frankfurter 
und Mainzer Meffe von 1756., in meinen Rechtsfällen 
8.2. Th. 3. ©.784—8 11. 

10) Walth.Vinc. Wızse progr. decommercio 
peregrinorum eiusque vfu in [pecie durantibus nundinis, 
Roft. 1777- 


$. 1355. 
4) vom Stapelrechte; 
Vom Stapelreht haben 

I) überhaupt gefchrieben: 1) Chph.,BesoLn 
Tüb.1ı626.;5 2) Ge. Wilh. KinLeweım, Lipf. 
1662.; 3) Io. SpEımann, Corbach 1667.; 
4) Mich. Fried. Leverer, Viteb. 1668.; 5) 
lo. Wolfg. Texror, Heidelb. 1673.; 6) Melch. 
Lüseck, Regiom. ı711.12.; 7) lIo.Wilh. En- 
GELBRECHT, Helmft.ı71r.; 8) Joh. Ulr. von 

Eramer in feinen Nebenftunden Th. 8. ©. 29. 
I) Ins 


— ⸗e —⸗ .⸗⸗ 
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. ID Inſonderheit von dem Magdeburgiſchen Sta⸗ 
pelrechte iſt ſchon tm vorigen Jahrhunderte ($. 97. im 
1. Th. S. 217.) folgendes zum Vorſchein gekommen: 
1) Joh. Borcholten Gutachten: ob in dem Stifte 
Magdeburg die Kornſchiffung allein vor der Stadt 
Magdeburg ſeyn muͤſſe, oder ob ein jeder in dem 
Stifte Magdeburg Korn auf der Elbe zu ſchiffen bes 
fugt, in feinen conflis 1600. num. 6., auch bejons 
ders: lo. BORCHOLTEN. confilium enucleate ad. 
docens ciuitati Magdeburgenfi [oli exclufis archiepi- 
frcopatus Magdtburgenfis [ubditis ius nauigandi in 
flumine Albis competere, Magdeb.ı611.; 2) Io. 
GOEDDAET confilium contrarium de iure naui= 
gandi fiue flationis et emporii quousque fe id exten- 
dat, pro Hamburgenfibus contra Magdeburgen- 
fes, in confil. Marburgen/. vol. 4.n.17. 18.5 3) 
Benjamin Leuͤbers Discurd über etlichen der Stadt 
Magdeburg Privilegien ꝛc., Freyberg 1648., und in 
Meiern altis P. W. tom.3. p. 26.1q.5 4) Benj. 
Beübers disquifitio plenaria flapulae Saxonicae etc. 
d. i. gründliche Erwegung der Saͤchſiſchen Stapel und 
Niederlage 2. Bautzen 1658. J 


III) Vom Leipziger Stapelrechte ſ. Iac. Henr. 
Born difl. (9.1354. Num. 5.) 


IV) Bey Gelegenheit einer nenen Irrung über das 
Magdeburgifhe Stapelrecht ift wieder folgendes ges 
fhrieben: 1) Anon. (Chph. Cellsrius) vom Stapels 
rechte der Stadt Magdeburg, worinn die in Benjam. 
Leuͤbers Stapel-Unfug enthaltenen Fehler ‚entdeckt, 
aud) anderer Einwuͤrfe abgelchnet werben, : 1741.5 
2) Anon. (Jac. Henr. Born) vom Stapelrecht der 
alten Stadt Magdeburg, worinn zugleid einige Ver 
weife deſſelben geprüfet, und die Befugniffe ver Stadt 

| an Leipzig 


53 


4) theils Faiferl, theils landesherrl. 393 


Leipzig gegen Magdeburg in Anfehung der Stapel:Ges 
rechtigkeit erörtert werden, £p3. 1742.5 3) Sma⸗ 
lian gründliche Widerlegung des von der Stadt Leip⸗ 
zig angemaßten unbefugten Otraffenzwangs gegen die 
Stadt Magdeburg, nebft ſtandhafter Behauptung der 
Stadt Magdeburg Niederlags- oder Stapel: Rechts, 
auch Straffenfahrt, Markt- und Meß-Gerechtſame, 
mit 36. Beylagen, Maadeb. 1748. ©. die Nachricht 
von der über das Magdeburgiſche Stapelrecht entftans 
denen Streitigfeit, in den Haͤlliſchen Beytraͤgen zur 
jur. gelehrten Hift. Th. 4. ©. 609. 
—V) Vom Stapelrchte der Stadt Frankfurt an 
der Dver handelt: To. Wolfg. Trier diff. de iure 
‚ flapulae. ciuitatis Francofurtanae ad Viadrum, Frf, 
1743. | | 
VI) Vom Stapelrecht ver Stadt Epeier: ein 
Auffag von K. U. von St. Georgen, Gonfuleuten 
der Stadt Syeier, vom 5. Nov. 1782. in Schloͤ⸗ 
zers Staatsanzeigen Heft 6. ©. 141-153. 


S. 1356. | 
5) vom Bücherwefen a) von Buchdruckereyen; 

Ueber dad Recht der Buchdruckereyen ift folgens 
des gefchrieben 
1) Dau. Mevıvs decif. part, 2. decif. 69., 
part. 8. decil, 431-433. . 

2) Ahasu. FrıtrscH diff. de typographis, 
bibliopolis , chartariis et bibliopegis, len. 1675., 
und de abufibus typographiae tollendis, in feinen 
opusc. tom. 2. part. 4. p. 172. 

3) Ge. Fried. Deinuın diſſ. deregali iure 
erigendi typographias, Altorf. 1741. 


Ritter, 3. Th, Pr 0.9 135% 
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F. 61 

b) von der Aufſicht uͤber das Buͤcherweſen; 

Die Aufſicht uͤber das Buͤcherweſen eroͤrtern fol⸗ 
gende Schriften: | 

) Iuft. Henn. BoeHnmer difl. de iure circa 
fibros improbatae lectionit, Hal. 1726. 

0) Adr. Deod. STEGER diſſ. de publica rei 
librariae tutela , Lipf. 1740. 

3) Soh. Ur. von Cramer von reichsgeſetzmaͤſ⸗ 
ſiger Vorkehr gegen unerlaubte Bücher, in feinen Ne 
benft. Th. 53. und 85. 

4) Ant. Well, wie weit geht das Recht eines 
Reichsfiſcals in Anfehung der Büchercenfur ? aus dem 
Engliſchen überfeßt, 1757. 4- 

5) Aug. Fried. Schorr f. refp. Ern. Wilh. 
Küstner diſſ. de publica rei librariae cura, inpri- 
mis Lipfienfi, Lipf. 1778. 

6) Joh. Beckmann von (dem erften Urfpruns 
ge) der Buͤchercenſur, in feinen Beytraͤgen zur Ges 
fehichte ver Erfindungen St. ı. (Gött. 1780. 8.) ©. 
95 - 308. 

7) Anon. von dem Taiferlihen Buͤcherregale, 
von dem Faiferlichen Bichercommiffariate, von deſſen 
Nothmendigkeit und Aufjicht in jeder Neligion oder 
‚Staat betreffende Bücher oder Schriften, 1780. 4. 
(f. Staatsbegebenheiten 1780. ©. 816.) 

8) Das Buͤcherweſen nah Gtaatöflugheit, 
Recht und Geſchichte ec. Ein Artikel ausScheidemans 
tels neuer Auflage des repertorii iuris publ, 
1781. 8. 
| $. 1358. 
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$. 1358. 
c) vom Buͤchernachdruck; 
Vom Vuͤchernachdruck ift folgendes gefchriez 
ben: 

1) Nic. Hier. Bundling von dem fhändlichen 
Nachdruck andern gehöriger Bücher, 1726. 8. und 
in den Gundlingianis Th. 45. ( 1732.) ©. 160 - 
186. | 

2) Io. Rud. Tuvrnısıı diſſ. de recufione 
librorum furtiua, Bafıl. 1738. 

3) Unpartheyifches Bedenken, — daß der Nach⸗ 
druck privilegirter und unprivilegirter Bücher — Diebs 
ſtahl ſey, Hof. 1742. 8. 


4) Fried. Chr. BEHMeR de eo, quod iuſtum eſt 
circa reimprefhionem librorum priuilegio carentium, - 
Berol. 1744. und in feinem nouo iure controuer[o 
( Lemg. 1771. 4.) p. 483-488. | 

5) Zufällige Gedanken eines Buchhaͤndlers Aber 
Klopſtocks Anzeige einer gelehrten Republik, 
1773- 8 | 

6) Der Bücherverlag in Betrachtung der Schrif⸗ 
feeller, der Buchhändler und des Publicums erwogen, 
Hamb. 1773. 8: | 

7) Der Bücherverlag in allen Abſichten genauer 
beftimmt , 1773. 8. 

3) Der Buͤchernachdruck nach Achten Grundfäs 
Gen des Rechts gepräfet von Joh. Steph. Pütter, 
Goͤtt. 1774 8. 


° - „i d darinn-a ausfuͤhr⸗ 
a leider == 


596° DBücherkenntniß VII) zufaͤllige Hoheitsr. 


lichere litterarifche Nachrichten von den hier ange: 
führten Schriften und bicher gehörigen Stellen ans 
derer Schriftiteller. | 
9) La propritt£ litteraire dtfendue ou Memoi- 
re abregt dans lequel on examine jusqu’ a quel point 
In contrefagon peut &tre legitime? Goett. 1774. 8. 


* Gin überfegter Auszug der vorigen Schrift. 


10) Linguets Betrachtungen tiber die Mechte 
des Schrififiellerd und feined Verlegerd , aus dem 
Franzoͤſiſchen mit einigen Anmerkungen, 1778, 8. 


| 11) Soh. Ge. Henr. Feders neuer Verſuch eiz 
ner einleuchtenden Darftellung für das Eigenthum des 
Buͤcherverlages, nach Grundfäßen des natürlichen 
Rechts und der Ötaatöflugheit, im Göttingifchen 
Magazine 1780. 8 | 
* Eine 1773. in Engelland entftandene Frage 
nom Buͤchernachdruck hat bafelbft folgende Schrif: 
ten veranlagt: 1) The queftion concerning littera- 
ry properiy, determined by the Court of King’s 
bench on 20. April 1769.. in the cauje a Zr 
dree Millar and Robert Taylor , with the [eparate 
opinions of the four Judges, and the reafons gi- 
ven by Each, in [upport of his opinion, ( heraußs 
egeben befage der Borrede von James Bvrrow) 
‚ond. 1773. 4. (19.3); 2) The decifion of 
the Court of — the queſtion of ſiterary 
property ; in the cauſe John Huiton of London, 
Bookfeller, purfuer ; again Alex. Donaldfon and 
eJohn Wood, Boohfellerrsin Edinburgh, and Fa- 
mes Meurofe Bookjeller in Kilmarnock, defenders; 
publifhed by James Boswerr Efg. Advocate, 
one of the counfel. in the caufe, Edinb. 1774. 4. 
Cc(c9.B.); 3) An argument in defence of litera- 
ry property by Francis HArGRAvE Esq., Lond. 
1774.8.(7:.2.); 4) Amodeftpleafor the proper= 
2y of copyright by Catharine MAcauLaAY, 
Lond. 1374 4. (6. B.); 5) Pr on 
| i ite- 
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literary property by William ENFTRLD., Lond. 
1774.5 6) The cafes of the appellants and re- 
Spondents in the canfe of literary property before 
the houfe of Lords, wehrein the desree of Lord 
, Chancellor ArsLev was reverfed 26. Febr, 1774, 
with the genuine arguments of the council, the opi- 
nions of theajwdges, and the fpeeches of the‘ Lords, 
who diftinguifhed themfelves on that occafion, 
with notes, obfervations aid references by, a Gentle- 
ee of the inner temple, Lond. 1774 4- (10. 


Eine ähnlihe Veranlaffung war in Franfreich 
von folgenden Schriften s 1; Requäte aw Roi et 
con/ultations des anciens Avocats aux Confeils du 
Roiet au Parlement de: Paris pour le Corps de la 
librairie et imprimerie de Paris au [ujet des deux 
Arröts du Confeil du 30. Aout. 1777,. le premier, 
relatif à la durée des privileges en librairie, et le 
Second, concernant les Contrefacons des livres, 
(Paris 1777. 4. 53.8.)5 2: Discours impartial 
fur les affaires afuelles de la librairie, (Paris) 
1777. 8. (3. ®.) | 


$. 1359. 
d) von Bücherprivilegien; 

Von Bücherprivilegien handeln folgende Schrif⸗ 
ten; 

1) Meine Abhandlung von WBücherprivilegien, 
und ob und wie weit ohne diefelben Bücher nachzu— 
drucken erlaubt fey ? in meinen Beyträgen Th. 1. 
(1777.) ©. 241 - 292. | 

2) Gottfr. Dan. Hofmann von den äAlteften 
Buͤcherprivilegien, Tuͤb. 1777. 8. m 

3) Soh. Beckmann von den .Alteften Bücher: 
privilegien , in feinen Beytraͤgen zur Gefchichte der 
Erfindungen ©t. 1. (Gött. 1780, 8.) ©. 85-94. 

Pp 3 4) Er. 
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4) Chr. Carl am Ende Verfuch, eines Wers 
zeichnifies der erften Bücher, die mit einem Privilegio 
gedruckt worden find, in den vermifchten Beytraͤgen 
zur Kirchen s und Gelehrtengefhihte B. 1. ©t. 1. 
©. 1. 

$.. 1360. 
6) von Moratorien; 


Von Moratorien ift folgendes gefchrieben : 


ı) Helfr. VIr.Hvnnıvs de moratoriis dila- 
tionibus, Gieſſ. 1620. 


2) lo. Ge. WEınmann diff. de referiptis 
moratoriüs, Bafıl. 1625. in dif. Baf. vol. 7.n. ı. 


3) Wilh. Ant. deFrevndensera de re- 
feriptis moratoriis fine induciis quinguennalibus, Marb. 
1629. 4., Frf. 1637. 1658. 1667. fol. 


4) Matth. Sternanı diſſ. de refcripto mo- 
ratorio, Gryph. 1632. 


5) Zach. PrvescHenk difl. de inducis 
maoratoriis, Ten. 1635. 


6) Henn. Grosse de refcriptis moratoriis, 
Vit. 1638. 


7) lo. Fagrıcır diff. de litteris moratoris, 
Bafıl. 1648. in diſſ. Ba/. vol. nouo n. 20. 


8) Herm. ScuoEnNE difl. de induciis mora= 
toriis, Arg. 1651. 


9) Ern. Creser difl, de referiptis morato- 
rüs, Alt. 1658. 


10) Herm. 
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10) Herm. LEmsekE diff. de induciis mora- 
toriis, Roft. 1661. et de indultis moratoriis, Roft. 


1667. 

ır) Amad. Ecxour difl. de quinquennalibus 
‚induciis, Lipf. 1664. 

ı2) Ern. Fried. ScHRoETER difl. de quin- 
quennalibus, len. 1667. 

13) Io. BRvnwemann difl. deinduciis mo- 
ratorüs, Frf. 1668. | 

14) Wolfg. Ad. LAVTERBACH diff, de be- 
neficio referipti moratorü, Tüb. 1668. 

15) Io. Mırzeu de induciismoratorüs priua- 
tis, Rott. 1668. 

16) Barth. Leonh. ScHWENDENDOER- 
FER difl. de induciis feu referiptis moratorüis, Lipf. 
16069. 

17) LD.ScHAmRoOTH diſſ. de moratoriis, 
Baf. 1670. 

18) Mich. Fried. LEDERER diſſ. de sure 
quinquennalium, Vit. 1671. 

19) Ge. Ludou. SCHELHAS diff, de quin« 
quennalibus, Gieſſ. 1671. | 

20) Paul. Franc, Romant diſſ. de priuile- 
güs moratorüs, Lipf. 1672. 

21) Gottfr. Srravs diſſ. de controuer ſiis ſo- 
senfibus circa inducias moratorias, Vit. 1683. 

22) Phil. Bernh. Vırrıarıı difl. de re- 

feriptis moratorüs, Lugd. 1684. 
| Pr4, 23) IE. 


600 Buͤcherkenntniß VIID zufällige Hoheitsr. 


23) If. Massıs. difl, de refcriptis moratoräis, 
Lugd. 685. 


24) lo. de Spına diſſ. de referiptis morato- 
riis, Heidelb. 1686. 


25) lo.Conr. Ligen de praeferiptione mo- 
ratoria, Erf. 1691. 


26) Sam. Strvck diſſ. de abufu referipto- 
rum moratoriorum, Hal. 16494. 


27) lo. Chr. WAGENSEIL .de litteris mo- 
ratorıis, Alt. 1695. 


28) lo. Chr. Fronn diff. de dilationibus 
moratorüis necejlarüs, Marb. 1702. 


29) Andr. Homsorca difl. de litteris mors- 
toriis ad L. 4. C. de precibus imp, offer., Helmtt. 
1704. 

30) Io. Henr. BERGER diſſ. de his, quae circa 
prae/criptionem moratoriam falfo traduntur , Vit, 
1711. 

31) Aug. Levser diſſ. de refcriptis mora- 
toriis, Helmit. 1713. in medit. ad D. fpecim. 13. 


32) To. Phil. SLevoGT diff. de retorfione 
in moratorio non competente, len, 1717. 


33) luft. Henn. BorHmer diff. de litterit 
sefpirationis , earum validitate et inualiditate, Hal, 
1722. 1732, und in feinen exercit. ad D. tom. 3. 


‚.P- 15% | 


34) Io. PouLmann difl. de priuilegiis mo- 
ratorüis, Hal. 1725. 


35) Phil. 


— 
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35) Phil. WasmvrH diſſ. de referiptis mo- 
ratoriis, Ling. 1730. 


36) Eman.'Ehrenfr. Bünsov diff. de valo- 
Te re[cripti moratoril contra rem iudicatam, \Vltraj. 
1747. 


37) E.C. Eng. ScHLüter difl. de eo, quod 


zuflum eſt in induciis moratorüs, Giefl. 1747. 


38) Ern. Mart. CuLapentı diſſ. de referia 
ptis moratorüs cur ſum vfurarum non fiflentibus, Vit. 
1757. 


39) I. Kreınmavs diff. de moratorio, et 
fpeciatim de pacto dilatorio, oſſicioque iudicis illud 
promouendi, Marb. 1759. 


40) Io. Henr. Frıck progr. de moratorio, 
Kil. 1770. 


41) Car. Sig. Abr. ab Aermınaa difl. an 
moratorium aduerfus creditores extraneos profit? 
Gryph. 1771. 


42) Joh. Ulr. von Cramer, ob petitio mo- 
ratorii, und die Unterfuchung , ob ein Moratoriumt 
zu geftatten, einen effectum moratorii mit fidy füh: 
ren? in feinen Nebenſt. Ih. 92. ©. 44. 


43) Meine Abhandlung von Moratorien, ob 
und wie weit diefelben allein aus landesherrlicher oder 
auch aus Eaiferliher Macht zu ertheilen feyn? in meinen 
Beyträgen Th. 1. (1777.) ©, 224 - 240. 


Pr Ss $. 1361. 
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G. 1361. 
7) vom fichern Geleite; 

Dom Rechte des fichern Geleites handeln: 

1) Io. HarrrecHrt diſſ. de [aluo condudu 
et iure conducendi, Tüb. 1624. 

2) Aug. StravchH difl, de Jaluo conductu, 
Vit. 1652. 

3) Pet. Pancr.Kravss de regali ſalui condu- 
Aus, len. 1669. 

4) Eng Wırrermann diſſ. de faluo con- 
ductu, Rint. 1678. | 
5) Ge. ENGELBRECHT diſſ. de [alua guar- 

dia, Helmft. 1702. | 


6) Joh. Ulr. von Cramer von einem Kalle, 
da mediatis faluus conductus von den hoͤchſten 
Reichsgerichten ertheilt werden kann, in feinen Mes 
benft. Th. 101. ©. 105. 


$. 1362. 
9) von Protectorien und Confervatorien ; 
Von Protectorien und Confervatorien handeln: 


ı) Io. Burch. RoEssLEr de protellorüs 
carfareis, Cob. 1688. 

2) Io. Iuft. BrAvmn diff. de proteforio im- 
perii, von Eaiferlichen Schußbriefen, Giefl. 1700. 

3) Io. Wilh, EnseLsgrechrt f. potius Io, 
Wilh. a GoEseu de conferuatoribus in S. R. I., 
Helmit, 1721. j 
4) Ern. 
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4) Ern. Mart. CLADENII diff. diplomata 
proteßloria intelligi falua iuriſdictione ordinaria &c. 
Vit, 175 


(. 1363. 
9) vom Nechte zu legitimiren; 
Won dem Rechte uneheliche Kinder zu legitimis 
ren find hier bemerflicdy zu machen: 
ı) Mich. Henr. GrıBner diff. de iure legi- 
Zimandi principibus imp. competente, Lipf. 1705. 


2) Ge. Henr. Ayrer diff. de referipto legi- 
timationis principis plenifimum effe&um tribuente, le- 
gitimi licet liberi exſtent, Goetting. 1748. 


3) Pvrenporr obf. 241. tom. 1. P. 586. 


G. 1364. 

10) von Ergänzung der Volljährigkeit, 
Rom Rechte die Volljährigkeit zu ergänzen find 
folgende Schriften nachzuſehen: 

ı) Cafp. Zıesuer difl. de iure concedendi 
veniam aetatis, Vit. 1660. | 

2) Nic. Mvrer etologia feu de flatuum im- 

perii iure concedendi veniam aetatis, Tüb. 1662, 
1706. 

3) Eric. Grarrıt difl, de conceſſione veniae 
artatis, Marb. 1663. 

4) Io. Dan. Herrrer difl, de iure veniam 
aetatis concedendi, Arg. 1667. 


s) Lüd. MEnKkEN progr. conceſſam a prin- 
cipe 
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cive [ubdito aetatis veniam vbique eſſectum fortiri, 
Lipf. 1711. fol. j 

6) Io. Henr. van HEevrn diff. de venia aeta- 
tis, Vltr. 1738. | 

7) Gottfr. Dan. Hormann de iure impera- 
toris principibus Germaniae veniam aetatis conceden- 
di, Tüb, 1745. - | 

8) Ian. Henr.Rosesoom diff. de venia ae- 
tatis, Lugd. 1769. 

9) Gottfr. Dan. Horrmanm difl. de venia 
aetatis feminarum illuſtrium, Tüb. 1773. 


V. Zauptſtuͤck 
von Schriften über zufällige 
jetzt bloß Tandesherrliche Hoheitsrechte, 
mn). 


$ 1365. 


I) Von Rechten in Anfchung Fremder oder Einheimifcher 
ı) vom Judenfhuß; 


Ver zufälligen Hoheitsrechten, wobey jeßt Feine 
Faiferlihe Conceffion mehr in Frage koͤmmt, 
wohl aber zwiſchen Herren und Unterthanen annoch ein 
Anſtand ſeyn kann S. 1306. Yiſt eines der erſten ver 
Judenſchutz, den jeßt ein jeder Reichsſtand vermöge 
der Landeshoheit behauptet, aber memanden im Lande 

ohne 
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ohne befondere Eonceffton zugeſteht. Davon find fols 
gende Schriften zu Rathe zu ziehen: 
1) Io. Kırzer deregali habendorum Iudaeo- 


rum, quatenus in imperio Rom, inter ———— to- 
Ierari pofunt, Giefl. 1617. — 


2) Ge. Theod: Dietrich diſſ. de iure et ſa- 
tu Judatorum in repüblica re ‚ Marb. 
1648. 1661. $. 


3) Adam Erdm. Mırr difl. an Chriflianus 


magijtratus in republica tolerare, aut in cam recipe- 
re debeat Tudaeos ? Vit. 1682. 


4) Chr. :WıLpvoger d Fudatorum rece- 
ptione et tolerantia, ‚len: 1700. 


5) Iuft. Henn. Bornmer diff, de cauta 
Judaeorum tolerantia , Hal. 1708. 


6) Joh. Jod. Deck deiuribu Indasorum, vom 
Judenrechte, Nuͤrnb. 1731 


7) Gottfr. Mascov feu re/pond. To. Lud. 
Vee difl. de cenſu Judaico, Goetting. 1735. 


8) Ge. Henr. Ayrer, feu refpond, Io. 
Henr. Ivnc. difl. de iure recipiendi Judaeos tum 
generatim, tum [peciatim in terris: Brunsuico - Lune- 
burgicis, Goetting, 1741. 


9) Gottfr. Dan. Hormann de aduocatia 
imperatoris Iudaica, Tüb. 1749. 


10) Ge. Ludou. BoEHmeER diſſ. de oficio et 
poteftate Rabbini: prouincialis. in terris Brunsuico= 
Luneburgicis , Goett. 1751. 

11) Gott. ETFLING diſſ. de Iudacorum 


‚Moe- 
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Moeno- Francofurtenfium conditione duriori prae ci- 
uibus ac incolis Chrifianis, Giefl, 175 1. 


12) Soh. Ulr. von Cramer daß die Schußjus 
ben in Teutſchland zwar in ciuitate, aber nidyt de ci- 
uitate find, in feinen Nebenft. Th. 3. S. 94. 


13) Io. Fried. Fischer de flatu et iurisdi- 
Bione Iudaeorum, [ecundum leges Romanas , Ger- 
manicas, Alfaticas, Argent. 1763. ( 14.8.) 


14) Io. Horıx f. re/p.Ge. Wilh.Hoscn#er 
diff. de Aatu Iudaeorum hodierno in Germania, Mog, 
1704. : 

15) Fried. Carl von Moſer actenmäßiger Bes 
richt von dem Beytrage der Juden zu Reichs⸗ und 
Kreisftenern „ insbefondere in den Reichsſtaͤdten 
Frankfurt und Friedberg , in feinen Fl. Schr. Ih. ı2. 
(1765.) ©. 34. 

16) Wolr. Bvrcnarndı de regali Judaeis 
incolatum largiendi iure, cum ordine equeflri media- 
to in primis Haſſiaco beneficii vel allodii iure fubinde 
communicato, Frf. et Herborn. 1766. (2. B.) 

17) Adolph. Fried. TRENDELENBVRG@ 
diff, de Judaeis, eorumque vniuerfa conditione fecun- 
dum ius Romanum et Germanicum, in primis quo- 
que Mecklenburgicum, Bütz. 1768. (12.%.) - 


18) Chr Hartm. Sam. GATzeErT trattatus 
juris Germanici de Judaeorum in Haſſiu, praecipue 
Darmfladina, iuribus atque obligationibus, tum in 
genere tum [peciatim parochialibus , Gieff. 1771. 
(17. B.) 

*Von der Juden Kronenſteuer oder goldenem 

Opferpfennig handelt noch abſonderlich Mich. 


Friedr, 
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‚Friedr. Loc#uner difl. de referuato Imperatoris 
exigendi aurum coronarium a Iudaeis etiam in 

aliorum flatuum imp. terris degentibus, Altorf. 
3720. recuf. 1750. 


F. 1366. 
2) von Ertheilung des Bürgerrechte ; 

Von Ertheilung ded Buͤrgerrechts handeln: 

ı) Wilh. Lvser diſſ. de iure cinilitatis, 
vulgo vom Buͤrgerrecht, Vit. 1681., recuf. Lipf, 
1745. ; 

2) Theod. Ge. Wilh. Emmınanavs diff. 
de adquifitione et refignatione iuris ciwitatis , len. 
1753. | 

3) Joh. Ur. von Cramer ob die Aufnahme 
zum Bürger eine bloffe Polizeyfache fey ? in feinen 
Nebenſt. Th. Il ©. 152. 

4) Beni. Haevescne diſſ. de nobilibus vr- 
bium Germaniae ciuibus pactitiis, 1755. 

5) Car. Fried. Wach difl. de nobilibus iu- 
re ciuitatis donatis, len. 1764. 


6) Io. Alb. CoLmAR comm: de iure ciuita- 
tis Norimbergenfis, Altorf. 1781. (6. B.) 


$. 1367. 
3) vom Sndigenatrechte; 
Vom Indigenatrechte koͤnnen nachgefehen werz 
den: | 
1) Io. Chr. Becmann diff. de indigenatu, 
Frf. | 
2) Io. 
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2) Io. STRAvcH de indigenatu Germano- 
rum, Lipf. 1650. 

3) Henr. Hann. difl, de iure indigenatus fin- 
gulari, Helmft. 1663. 

4) Car. Fried. Lav de iure indigenatus, Re- 
: giom. 1686. 

5) Henr. HıLpEeBranD difl. de sure ciuium 
originariorum, Alt. 1724. 

6) Conr. Wilh. STRECKER de indigenis 
Germaniae eorumque iuribus , Frf. 1731. 

. 7) lo. Rud. ENGAV f. potius re/p. To. Andr. 
Hormann difl. de iuribus indigenarum Germa- 
niae, len. 1747. 

8) Io. Ändr, Hormann progr. de indige- 
ir, corumque praerogatiuis, itemque emolumentis, 
tum in terris cum ciuitatibus. et locis. Germaniae con- 
fitutis, Marb. 1758.; hernach unter dem Titel: 
commentatio de indigenis ex monumentis , diploma- 
tibus, feriptoribus fide dignis, legibus prouincialibus 
et Ratutis eruta, Marb. 1758. (12, ®.) 

9) Van VLIET difl, de iure indigenatus, \1- 
trai. 1767. | 

10) Io. Ge. Pet. MoELLER de iure indige- 
natus , praecipue Suecos inter ac Pomeranos recipro- 
co, Gryph. (1773.) | 


9. 1368. 
4) von Rechten gegen Fremde; 
Von Rechten gegen Fremde hanveln: 
| ⸗ | 


I) Io, 
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1) Io. Paul. FELWINGER diff. de quaeſtio- 
ne, an peregrini publicis oficiis arcendi? Altorf. 
1639. = 

2) Io. BRvnnemanm difl. de iure peregri- 
norum, Frf. 1662. | 

3) Io. SCHILTER de iure peregrinorum, len. 
1676. 

4) Greg. Andr. SCHMID de modo proceden- 
di circa peregrinos , Altorf. 168 1. 


5) lo. Ge. FicHtwer de iure peregrinorum, 
Alt. 1717. _ 


6) Ern. TEnZEL de peregrinis, Frf. 1623; 


7) ler. Eb. LINX diſſ. de ciuibus et peregri- 
nis, Arg. 7729. | | 

8) Io, Pet. de Lvpewıa diferentiae iuris 
Rom. Gallici et Germanici in peregrinitate , albing- 
gio atque wildfangiatu, Hal. 1735. E 

9) Ern. Aug, BERTLING epift. maieſtatem 
fine tali peregrinos recipiendi iure, quo alii ab eius 
ufu excluduntur, confiflere non poſſe, Goett. 1744, 

10) Gottfr. Mich. PFünDEL progr. de prin- 
cipio , omnem peregrinum eſſe hoflem, eiusque effe- 
&ibus pauſſim in iure obuiis, Erlang. 1745. | 

11) Car. Ferd. Hommer feu re/p. Fried. 
PLATner difl. de vfu hodierno diuifionis hominum 
in ciues et peregrinos, Lipf. 1750. 

ı2) Fried. Wilh. PEster diff. iufitia et be- 
nignitas legum Germanicarum erga peregrioos exa- 
minata, Rint. 1754 


Ritter. 3. Th. 2q G. 1369. 
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§. 1369. 
5) vom iure albinagiüi; 

Das fo genannte ius albinagii erörtern? 

ı) lod.-Hackmann de albinagü iure, Arg. 
1608. 

2) De Gama difertation fur ledroit d’ Aubai- 
ne, Paris 1706. 12. 

3) Car. lof. GRinsar diff. de iure albinagii, 
Arg. 1713. 

4) Fried. VIr. Pester diff. de vfu practico 
alhinagii praecipue in controuerfiis imperii publicis, 
Rint. 1718. 

5) Tac. Aug. FRANKENSTEIN diſſ. de vſu 
albinagii in Germania, Fıf. 1719. 

6) Iuft. Chr. Dırumar difl. de iure albina- 
gii, praecipue in Germania, Frf. 1721. 

7) lo. Chr. Schvmann. de iure albinagi, 
Friedb. 1729. 
99y Io. Pet. deLvvewia cit. diſſ. de albi- 
nagio &c., Hal. 1735. 8. ($. 1368. Num. 8.) 

9) Chr. Renat. Bravn difl. de vfu iuris al- 
binagii in Pruffia, Regiom. 1740. 

ro) To. Fried. EISENHART de retorfione 
juris albinagüi in [ucceffione mariti ceſſante, Helmft. 
1755. 

ı1) Io. Lud. Car. SchoEnLave diſſ. de 
iure albinagit, Arg. 1765. 

13) Aleranders patriotifche Gedanfen vom iu- 
re albinagii, dur deffen Aufhebung die Krone Franke 
reich die Teutſchen an ſich locken will, Frf. und Leipz. 
1768. 8. | 

$. 1370. 


\ 
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S. 1370 
6) vom Abzugdrechte und der Nachfteuer, 
Vom Abzugsrechte und der Nachftener handeln: 


ı) Ant. AFFELMANN de iure [eu gabella 
detractionis, Roft. 1622. 


2) Chph. ScHhwanmanN de iure emigra- 
tionis et detractionis, Lipf. 1642. 12. 
| 3) lo.Eıcneı diff. de iure detractionis et 
emigrationis, Helmft. 1656. | 
4) Chr. Phil. RıicHTer diſſ. de iure detra- 
‚&ionis, len. 1662. | 
5) lac. Andr. Crvsıvs de'iure detraßlionis 
ei emigrationis, in eius opusc., Mind. 1668, 
6) lo. Fried. Ruerıı difl. de farcina emi- 
grandi, Frf. 1673. 
7) lo. Bvnsow deiure detralionis, Gryph. 
1673. 
8) Dan. CLasen diſſ. de iure detractionis, 
Helmft. 1677. 
9) Fried. ScHuracıt diff. de vicefima heredi- 
iatum, Arg. 1677. 
10) Ern. Fried. ScHRoETER de gabella 
detrafionis et emigrationis, len. 1678. 


ı1) Henr. Cocceıt difl. de cenfu emigrotio- 
nis, Heidelb. 16081. et deiure detractus, 1687. 


12) Pet. ScHVMAcHER de iure detractus, 
Bafıl. 1680. 


Dq2 13) Andr. 
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13) Andr. Mvrıı diſſ. de cenfu emigrationis, 
Lipf. 1684. | 

14) Alex. Caroccıı difl. de quota detra- 
Kionis, Gryph. 1687. 

15) Io. Arn. Scaürtz diſſ. dei iure detraflio- 
nis, Erf. 1696. 

16) Chr. TuoMmasıı difl. de iure detraßio- 
nis, Hal. 1709. 

17) Nic. BErRnouLLı diff, de, iure detra- 
Bionis, Bafıl. 1715. 


18) Io. Iod. Beck de iure detraßlionis ,. emi- 
grationis et laudemü, Norib. 1725. 

19). Joh. Val, Schmid vom Emigrations⸗ 
Nachſteuer- und Abzugsrechte, Mindelheim 1726.8. 

20) Aug. LEVSER deiure detrafus, und de 

fraudibus , quae detra&ui fiunt, in feinen medit. ad 
D. fpeg. 431. 433. 

21) lo. Theod. ScHarrer diſſ. de iurede- 
trafus, Tüb. 1730. 

22) Car. Ott. RECHENBERG varia progr. 
de cenfu emigrationis et iure detractus, Lipſ. 1741, 
1749. 

23) Io. Chr. Pester diff. de bonis nobilium 
suri detractus obnoxis, Fıf, ad Viadr, 1743. 


24) Aug. de BaLtmasar de iure detra- 
Eus, quatenus vfu Pomeraniae obtinet, Gryphisw. 
1745- 

5) Car. Gottl, Kvorre diſſ. deeo, quod 


"uftum 
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iuſtum ef [ecundum obferuantiam Cothonienfem circa 
us gabellarum, Hal. 1747. 


26) Ott. Fried. Linpnorz diff. epiſt. de 
cenfibus detraßlionis et emigrationis poſſeſſoribus ca- 
Mri competentibus , Goett. 1747: | 


27) Io. Ge. Lamm de gabella detraßionis vel 
emigrationis &c., Vinar. 1748. | 

28) Chr. Ferd. HarprrREcHT difl. de iure 
Jubditorum emigrandi refirilo, Tüb. 1755. 

29) Joh. Gottl. Sauft Verweis, daß das Recht 
der Nachſteuer ein Regal fey, Frf. u. !p3. 1756. 

30) Soh. Ulr. von Cramer ob dad Abzugs⸗ 
geld durch neue Statuten eingeführt werden Fönne? in 
feinen Mebenft. Th. 6. ©. 1.5 und von Eins und 
Auszugsgeldern Th. 100, a. 

31) Ach. Lud. Car. Scnmtpr diſſ. de iuris 
detraflus cum iure colleandi nexu neceſſario, len. 
1705. | 

32) Fried. Gottl. ZoLter ſ. re/p. To. Aug. 
Pvrrrich dif. analea de iure detraätionis , [pe- 
ciatim foro Saxonico accommodata, Lipf. 1769. 


33) Io. Fried. BonmoErFER diff. qua zus 
detractus fuperioritati territoriali vindicatur,, eiusque 
vera indoles oflenditur, Goett. 1772. 

34) Joh. Chr. Ludw. Srefenius von der Recht: 
maͤßigkeit der Nachfteuer, 1773. 8. 

35) Dan. Nettelbladt von einigen ungegrünz 
deten Einfehränfungen des landesherrlichen Abzugs⸗ 
rechts, in feinen Exdrter. (1773.) ©. 287 -328- 

r Da3 36) Eb. 
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36) Fb. Chph. Canz diff. de iure detraßus, 
Jpeciatim Würtenbergico, Tüb. 1773. 


37) lo. Thaddaei MüLLer diſſ. deiure de- 


traqtus ad tit. 4. conflit. prouinc, Archipalatinae, 
Heidelb. 1774. Ä 


38) Io. Ge. Fried. Hevo diſſ. de iure emi- 
‚ grandi in Germania ,„ Stuttg. 1775. 


$. 1371. 
und von Befreyung davon; 
Bon Vefreyungen vom Abzugsrechte handeln: 
r) Pat. Cınavn de immunitate doforum a 
detraßtionis et emigrationis cenſu, Roſt. 1708. 


2) Aug. Levser de perfonis a detractu im- 
munibus, in feinen medit. ad D. fpec. 432. 


3) Joh. Ulr. von Cramer ob officiales die 
Nachſteuer zu bezahlen ſchuldig ? in feinen Nebenft. 
Th. 11. ©, 13. 


§. 1372. 
7) vom Xerritorialretracte 


Dom Territorialretracte handeln: 


1) lo. Fried. SchLeveuavs di. de re- 
tractu territoriali, von der Marftlofung , Marb, 
1694. 


2) lo. EISENHART de retractu territoriahi, 
Helmtt. 1697. 


3) lo. Fried. Wan. diff. de iure protimifeos 
fiue retractus territorialis perpetui, Giefl, 1728. 


4) Wolfg. 
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4) Wolfg. Ad. Scnoerr diſſ. de vera 
£erritoriali, Tüb, 1748. 

s) Ludou Fried, Tan diff, de retraftu terri- 
toriali dominorum territorialium in Germania , Al- 
torf. 1774 


$. 1373. 
8) vom Wildfangsrechte; 

Ueber das fo genannte Wildfangsrecht, wie es 
infonderheit von Churpfalz behauptet wird, find die in 
den Jahren 1665 - 1667. darüber gewechſelte oͤffent⸗ 
liche Schriften verzeichnet in Luͤnigs biblioth. de- 
duct. (1745.) Th. 2. ©. 287 - 301., und in Li- 
PEN. bibl, iur. part. 2. P- 474. Auſſerdem gehören 
bieher: 

ı) Henr. HıLnegrann diſſ. dei iure wild. 
fangiatus [ereniflimo electori Palatino proprio, Alt. 
3717. 

2) Io. Pet. deLvoewıc difl. de wildfan- 
giatu, Hal.1735. ($. 1368, Num. 8.) 


$. 1374. 
9) vom Strandrechte; 
Vom Strandrehte handeln: - 
1) Ioach, KemrpFEr de iure appulfus, von 
Strand» Ruhr: und Grundrechte, Ten. 1680, 
2) loach. Scuvrz difl. de iurisdictione lit- 
torali, Alt. 1683. 
3) lac. Schvuack diff. de iure littoris, 
Goett. 1750., hernach ausfuͤhrlicher commentarius 
Qq 4 de 
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de iure littoris, Hamb.. 1751., und überfeßt von 
Soh. Chph. Greilich, Hamb. 1767. 


4) M.C. Erıcıvs de iurisdifione littorali, 
Goetting. 1751. 


| $. 1375. 
II) von Hoheitörechten über herrenlofe Sachen und Güter 
A) überhaupt; 
Bon herrnlofen Sachen und Gütern und den dars 
über ftatt findenden Hoheitsrechten überhaupt find fol- 
gende Schriften nachzufehen : | 


1) G. AuBINI diff, de rebus nullius , Bafıl. 
1653. | 


2) Phil. Le Hevıre difl. de rebus nullius, 
Lugd. 1697. 


3) Io. Ioach. SCHoEPFER difl.de iure prin- 
cipis circa ade/pota, Roft. 1705. 


4) Chr. Tuomasıı diff. de regalibus fifa 
principum Germaniae, circa adquifitionem praeci- 
pue, Hal. 1713. 


5) Car. Fried. Pavrı diff. de iure principis 
circa res nullius in genere, et in [pecie regis Boruj]o- 
rum circa res nullius in Borufia, Hal. 1747. 


6) Io. Phil. Harn difl. de regali principis 
circa bona ade/pota, occafione einer ÖeneralsSteuers 
Menopatur, Mog. 1748. 


$. 1376. 
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5. 1376. 
B) infonderheit a) von Gütern 1) die erblos ſind; 
Bon erblofen Gütern infonderheit handeln: 


1) Io. Ge. Sımom difl. de bonis vacantıbus, 
len. 1670. | 


2) Henr. Cocczır difl. de bonis vacantibus, 
Frf. 1683. 


3) Io. Andr. Heron difl. de bonis vacan- 
tibus, Alt. 1712. 


4) Io. Ern. SpıELMAnN de fiſci fuccefiione, 
Arg. 1714. | 

$) Ge. Henr. Avrer diff. de iure Occupan- 
di bona vacantia, Goetting. 1740. 


6) oh. Earl Henr. Dreyers Bedenken, ob die 
mit dem Lübifchen Rechte bewidmeten Landftädte ſich 
des Rechts , erblofe Güter ihrer verftorbenen Bürger 


zu fi zu nehmen, nad) dem art. 14. tit. 2. lib. 2. 
iuris Lub. zu erfreuen haben ? Kiel 1758, 


$. 1377. 
2) vom Hagenftolzenrechte ; 


Vom Hagenftolzenrechte ift folgendes gefchrie- 
ben: 


ı) Io. Balth. WERNHER de iure hagenflol- 
ziatus , Viteb. 1724. 


2) lo. Ge, Scherz de iure circa hagenflol= 
zios, Ärg. 1726. 


Dg5 3) Io 
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3) Io. Paul. Kress de iure hagenflolziatus, 
praecipue in ducatu (uelpherbytano, Helmit. 1727. 


4) lo.Pet.deLvoewıc diff. hagenflolzia- 
Zus ex/ul contra Kreffium, Hal. 1727. 


5) To. Paul. Kress repetitio diff. de hagenſt. 
contra Ludewigium, Helmft. 1728. 


6) Anon. (lo. Phil. ODdeLem) animaduer- 
fones ad diſſ. Ludewig. 1728. 


* Fin anderes befonderes Recht von diefer Art 
befchreibt Ant. Ludou. Seıp diff. de iure occu- 
pandi exuuias defunklorum, figillatim ex vtroque 
priuilegio Stadenfi, Goetting, 1748, 


$. 1378 
3) von wüften Pläßen ; 
Von wuͤſten Plaͤtzen und öffentlichen Orten han 
deln ? 


1) Io. Gottfr. Kravs diſſ. de eo, quod in- 
flum eſt circa praedia deferta in Saxonia , Vitenb. 
1724 ' 


2) Ge. Lud. BoeEumer diff. de iure princi- 
pis circa loca et opera publica, Goetting. 1747. 


$. 1379. 
4) von Novalzchenden; 


Dom Novalzs oder fo genannten Rottzehenden 
handeln: 


1) Pet. Resvrr de noualibus et decimis feu- 
dalibus, Colon, 1371, | 


2) Io. 
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2) Io. Svevı diff. de noualibus, Ten. 1634. 


3) Marc. Tob. NEvBRoNNER difl. de no- 
ualibus , Arg. 1654. 


4) Henr. Balth. Rotr difl. de noualibus, 
Ien. 1687. 


5) lo. Ern. WoLFAarT de decimis noualium, 
Marb. ı727. Ä 


69) Io, Val. Stravss dill. de decimis noua- 
lium, Mog. 1737. 


.. 7) Ant. GoELL de decimis noualium , Cam- 
pod. 1738. 


. 8) Franc. Ant. Dürr diff. de parocho a 
perceptione decimarum noualium in Germania exclu- 
[o, Mog. 1764. 


9) Franc. Gabr. Hamm diff. de decimis no- 
ualibus, Col. 1769. 


ıo) Dan. NETTELBLADT f, — Adolph. 
Lud. BoeHnmeEr diſſ. de feudo decimarum, quoad 
pertineat ad nouales, Hal. 1770. 


11) Phil. HEDDERICI f. refp. Chriftian. 
Franc. WEIDENFELD difl. de eo, quod circa de- 
cimas nouales in Germania, ac praecipue in dioecefi 
et territorio Colonienfi iuflum el, Bonn. 1782. 


$. 1380. 
5) von Alluvionen; 
Vom Rechte der Alluvionen find nachzufehen: 
ı) Bapt. 
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1) Bapt. Aymı tra&. de Auuiorum alluuioni- 
bus, Venet. 1581. fol.; ex recenfione lac. SCH vL- 
TES, Lipf. 1601. fol.; cum notis Ah. FrırscH 
fub tit.: de vniuerſo alluuionum iure, len. 1675. 4 

2) Henr. Cocceıı difl. de iure allusionum 
in — Heidelb. 1680. 

3) Nic. Chph. Lynker de acceſſione fluuia- 

li, Ien. 1683, | 
4) Ge. ENGELBRECHT difl. de iure alu- 
uionis, Helmft. 1695. 
5) Iac. van der Lvw diff. de accefione natu- 
rali beneficio fluminis falfa, Lugd. 1718. 
0) loſeph. El. von derMveren diff. deiure 
alluuionis, Vltrai. 1738. 

7) Henr. Theod. PAGENSTECHER de re- 
gali allunionum in/ularumque in flumine publico nata- 
sum iure, Lemg. 1739. 

8) Soh. Wir. von Cramer , ob das iusallu- 
vionum zu den Regalien gehöre ? in feinen Nebenſt. 
Ihr 9. ©. 109, 


§. 1381 
6) von Inſeln; 
Vom Rechte der Inſeln handeln?  \ 


ı) Marqu. FREHER de in/ulis Rheni, Hei- 
delb. ı611. 


2) lo. GrRYPHIANDER de infulis, Fıf. 
1623. 


3) Sam. 
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3) Sam. Reyner dein/ulis, Kilon. 1676, 


4) Paul. Engelb.MAarTens difl. de iure in- 
fularum, Vltrai. 1735. | 


5) H. Th. PAGENSTECHER ( f. $. 1380. 


Num. 7.) 


6) Io. Rud. Encav difl. cuinam infülarum 
in fluminibus publicis natarum competat dominium? 
Ien. 1751. 


7) Joh. Sac. Moſer vom Eigenthume der in 
groffen Ströhmen entftehenden Infeln und Anwachfe, 
in feinen Nebenft. ( 1757.) ©. 400-412. _. 


8) Franc. de la Rıve difl. de infularum ad« 
quifitione , Lugd. 1768. | 


$. 1382. 
7) von Bergwerken; a) Erz und Metallen ; 
Vom Rechte der Bergwerke, Erze und Metalle 
find nachzufehen : 
ı) Iac. WAECHTLER diff. de ſumma potefta- 
te circa fodinas metallicas , Vit. 1665. . 


2) lo. EiISEnHART de regali metalhifodina- 
rum iure, et partibus metallicis, Helmft. 168r. 


3) Bernh. Lud. MoLLENnBEcK Äifl. de re- 
gali protimifeos metallicae iure, Giefl. 1691. 

4) Gottl. Gerh, Tırıı difl, de iure metallo- 
rum, Lipf. 1695. | | 

5) Nic. Chph. Lyscker difl, de iuribus 
minerarum, len, 1695. 


6) Cafp, 


* 
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6) Cafp. Henr. Horn .de regali metallifodi- 
narum iure, Vit. 1703. 

7) Io. Nic. Herr f.refpond. To. Herm, 
STAVDACHER difl. de regali mineralium medio- 
rum et infimorum iure, Giefl. 1705. 

8) lo. Calp. BArTHEL difl, de iure fodiendi 
metalla, Herbip. 1731. 

9) Io. lac. Savr diff de iure metallorum re- 
galibus recte adfcripto, Arg. 1736, 

10) lo. Dan. SAvR de iure [ummorum impe- 
rantium circa metallifodinas, quas vorant , maiora» 
les, Arg. 1745. 

ı1) Chr. Henr. Brevnına diſſ. de iure 
circa metalla, Lipf. 1769. 


$. 1383. 
b) von Stein = und Marmorbrüchen ; 
Bon Stein » und Marmorbrüchen handelns 
1) Gottfr. Dan. Horrmann feu re/pond, 
Sixt. lac. Kapr difl. de regali marmoris iure, Tüb. 
1757. | 
2) Gottfr. Dan. Horrmann florum [par- 
‚fione in ius-marmoris regale, Tüb. 1758, 


$. 1384. 
ec) von Steinkohlen; 


‚_ Von Gteinfohlen handelt To. ac. DoRNFELD 
diſſ. de iuribus circa lithanthraces, Lipf. 1742. 


$. 1385. 
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G. 1386. 
d) vom Salpetergraben; 

Ob und wie weit aus Salpeter ein Regal zu mar 
‚hen ſey? erörtern folgende Schriften: ° 

1) Doc. Reyſers rechtliches Bedenken, daß 
das Salpetergraben zur hohen Territorialgerechtigkeit 
gehoͤre, in Fabian Wilderich Streng geſammelten 
confultationibus et caſibus illuſtribus ( Nürnberg 
1702. 4.) S. 370-392, | - | 

2) Henr. Laur, GoEckeu diff, de regali 
fodiendi nitrum, Altorf. 1740. Ä 


3) Joh. Wer. von Cramer Nebenft, Ih. 21. 
©. 106. | 
| 4) Mein rechtliches Bedenken über die Regalität 
des Salpeters ( 1780.) in Joh. Beckmanns Beys 
trägen zur Deconomie 20. Ih. 3. (Götting, 1780. 8.) 
©. 408 - 426. 


$. 1386. 
8) von gefundenen Schäßen; 

Ueber die Schiekfale der Lehre von gefundenen 
Schaͤtzen haben wir eine eigne Schrift : Cafp. Ach. 
Beck progr. de hifloria et fatis doöfrinae de thefau- 
ris, len. 1729. Don der Sache felbft find folgende 
Schriften nachzufehen: 

ı) Cafp. BırscH de thefauris, Arg. 1624. 

4., Norib. 1674. 8. 

2) Gottfr. Fısıc difl. de thefauris, Ien. 

1639. | 
3) Po- 
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3) Polyc. Wirth de thefauris, Lipf. 1639. 

4) Wolfg. Ad. LAvrEersacHn difl. de £he- 
fauris, Tüb. 1655. 

$) Henr. Dau. Cnvno difl. de thefaaris, 
Heid. 1660. | 

6) Wilh. Lvpowerı diſſ. de thefauris, Alt. 
1661. | 

7) Diet. Cocn difl. de iure thefauri, Vit. 
1663. 
8) Io. lac. Resstock difl. de thefauris, 
Arg. 1663. | 

9) Io. Helfr. DERBAC diff. de iure thefau- 
rorum, Marb. 1665. ; 

10) Ern. GLAESER diſſ. dethefauro,Helmtt, 
1666, 

ı1) Ge. Heınz dif. de ih 
— J efauris , Lipf. 

12) Ern. Fried. SCHROETER diſſ. de the- 
fauris, len. 1668. 


13) Gottfr. Stravss diff. de iure priuato- 
rum circa thefauros, Vit. 1668. * 


14) Ant. Mattrmaeı diſſ. de th 
a e thefauro, 


‚„ 45) Chr, Phil. Ricuter de thefauris, No- 
rib. 1678. 8. 


16) Io. Ge. Sımon diſſ. de thefauris , Ien. 
1678. 


17) Ach, 
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17) Ach. Chr. Ranger difl. de iure thefau- 
yi, Regiom. 1681. 

18) Iac. Lemsexe diſſ. de iure circa thefau« 
rum adyuirendum, Roft. 1683. 

19) Pet. MüLrer diſſ. de iure inuenti the- 
fauri , len. 1686. 

20) lo. Henr, Feız de iure thefaurorum, 
Arg. 1701. 

21) Io. Claud. Lavrar difl. de iure circa 
thefauros, Arg. 1708. 

22) Io. Henr. BoEcLer diſſ. de thefauris, 
Arg. 1710. 

23) Engelb. von der Bvra de thefauris, et 


jure tam principis, quam priuatorum circa eosdem, 
in feinen orat. et traßat., Lipf. 1710. 4. 


24) Seb. BRUnET DE Canvırre di 
de iure thefaurorum, Arg. 1710. 


25) lac. Aug. FRANKENSTEIN de eo, quod 
juflum eſt circa thefauros , Lipl. 1727. 

26) Chr. Gottfr. Go difl. an thefauri iure 
Germanico hodierno regalibus ſiſci adnumerandi fint? 
Alt. 1754. | 


G. 1387. 
9) von Salzwerfen; 


Don Salzwerken handeln: 


1) Ge. ENGELBRECHT diſſ. de iure [alinas 
rum, Helmit. 1667. 


Kitten. 3. Th. Rr 2) Ab. 
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2) Ahasu. FrırscH deregali falınarum iu- 
re, len. 1670, | 


3) Chr. Gottfr. Hormann colatio iuris 
nat. Rom. et Germ. circa dofrinam de emphyteufi 
cum legibus et moribus Germaniae, in primis quoad 
bona [alinaria liberae 5. R. J. ciuitatis Sueuo - Ha- 
lenfis, Lipſ. 1720. 


4) Io. Henr. Ivna de iure falinarum, Goett« 
1743. (1.Alph. 9:8. und Beyl. 1. Alph. 5. B.) 


5) Bernh, Godof. Hezeı diff. de falinis ea- 
rumque in/peötione magiflratui ciuitatum imperialium 
competente, Altorf. 1750. 


6) Ge. Fr. JAEGER difl. de emphyteufi ſali- 
naria, praejertim Halae Sueuorum obtinente , Erl. 
1760. 


G. 1388. 


b) von der Jagd und mas dazu gehört, 1) ein litteraris 
ſches Werk und eine Sammlung; 

Bon der Jagd und allem, was dazu gehöret, 
gibt es 1) zwey litterariſche Werke: 1) Ge. Tob, 
Pıstorıı bibliotheca iuris venatorü et foreflalis, 
bey Joach. Ernſt von Beuſt von der Jagdgerechtig⸗ 
keit, ( Jen. 1744: 4.) ©. 897 - 902.5 2) Ge, 
Chph. Krevsıc bibliotheca [eriptorum venatico- 
rum, continens fimul auctores, qui de venatione, au- 
cupio , pifcatura &c. [eripferunt, Altenb. 1750.8. 


Auch gehöret II) hieher eine eigne Sammlung: 
Ahasu. FrıtscH corpus iuris venatorio - foreflalis 
tripartitum, len. 1675. fol.; cum praef. Sam. 
Stryck, Lipf. 1702. 4. 


$. 1389. 


5) bloß Iandesberrliche Rechte. 627 


(. 1389. 
2) von der Jagdgerechtigkeit überhaupt; 


Bon Schriften, die überhaupt von der Jagdge⸗ 
rechtigfeit handeln , kann ich folgendes Verzeichniß 
liefern: 


ı) Noe Menrers Jagd» und Forftreht, Th. 
1 -3., Frf. 1561. Fol.; Ih. 1-7. 1563. 1576, 
1581. 1597. 1644., Marb, 1600. 1602, 1618. 
1628. Fol.; in FRITSCHI corp. iur. ven. part. 1. 
p. 290 - 530. 

2) Franc. ZOANNETTI de duplici venatione 
generali et Germanica, bey feinem Buche de Imperio 
Rom. (Ingolft. 1563. 4.) und bey Fritsch L. c. 
p- 139 - 152. 

3) Alph. Isacnıı tract. de venatione, pifca- 
tione et aucupio , Regii 1570. 8. 

i 4) Conr. HERESBACH de aucupio et vena- 
tione, Col. 1570. 8. 


5) Io. Ge. GODELMANN diſſ. de iure ve. 
nandi, Roft. 1583. 


6) To. HALBRITTER diſſ. de iure venandi, 
Tüb. 1586. 


7) Seb. Mevıces, ICti Florentini, trat. 
de venatione, pifcatione et aucupio, in feinen operi- 
bus ( Venet. 1586. fol. ); im trafatu trafatuum 
tom. 17. fol. 396.5 in FrıTsc#H corp; iur. ven. 
part. I. p. 12 - 34. ; auch befonders Col. 1588. 8. 
(7.8.), Helmft, 1592. 8., Col. 1598. 8., 
Marb. 1098. 8 


Nr 2 8) Io, 
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8) Io. HArRPPRECHT difl. de iure venandi, 
Tüb. 1591. 
9) Ge.MoHur DE NıGromonNTe tr. de 


iure venandi, aucupandi et pifcandi, Conftant. 
1601., Spir. 1602, 1605., bey FrıTscH I. c. 


p- 35 - 117 

10) Hier. Andr. Rarrı de zure venandi, au- 
cupandi et pifcandi , Spir. 1602. 

ı1) Mart. BENCRKENDORS diſſ. de iure ve- 
nandi, Frf. ad Viadr. 1603. 8. 

12) ler. SETSER difl, de iure venandi , Frf. 
1604. 

13) Gottfr. Antonıı diff. de iure venandi, 
aucupandi et pifcandi, Marb. 1604. 

14) Fried. BRÜCKMANN de aucupio et ve- 
natione, Spir. 1605. 

15) B. Gaver difl. de venatione eiusque iu- 
ye, Vit. 1607. 

16) Io. Kırzeu difl. controuerfae aliguot de 
iure venandi quaefliones, Giefl. 1608. 

17) loach. SCHOENERMARK difl, de iure 
venandi, Roft. 1616. 

18) loach. CLvTen difl, de venatione, Arg, 
1616. 

19) Gottfr. REVTER difl. de sure venandi, 
Vit. 1616. 

20) Paul. Bossow diſſ. de venatione, aucupio 
et pifcatione, Bafıl. 1618., in disp. Bajıl. tom. 5. 


n, 24. 
21) Va- 
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21) Valent. Merasıı diff. de iure venandi 
in [pecie fic dicko, fiue de iure venandi et capiendi fe- 
ras tantum beflias, Bafıl, 1618. 

22) lo. Wolfg. Loescher tr. de iure vena- 
tionis, Norib. 1618. 8. 

23) Wolfg. Werther MüuLrrorr diff. de 
iure venandi, len. 1620, in ARVmarı discurf. 
vol. 3. p. 817 - 853. 

24) Chrift. KREMBERGX difl. de iure ve- 
nandi, Vit. 1620, 

25) Io. REvVTer difl. deiure venandi, Erf. 
1622. inARVMAEI discurf. partı 4. num. 37. 

26) Io, Iac. Kous diff. de venatione et iuri- 
bus in imp. R. G. ducatibus circa eam vtplurimum 
vfurpatis, Marb, 1623: 

27) Chrift. FIBIG de iure venandi, aucupan- 
di et pifcandi, len. 1638., recuf. len. 1756. 

28) Erasm. VNGEPAVR difl. de venetione, 
Ien. 1639. 

29) Io. Thom, CLVDII diff. de iure venan- 
di, Helmtft. 1641. 

30) Io. Kornmann difl, de venatione feu 
jiure venandi, Marb. 1645. 

31) Seb. KHrAISSER ius venandi , aucu- 
pandi et pifcandi Romano- Bauaricum , Neob. ad 
ltr. 1651. 8. in FRITSCH corp. iur, ven. part. ı. 
P. 153 - 212 

32) Remig. Fescn diſſ. de iure venandi, 
Baſil. 1652. 
Rr 3 33) Io. 
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23) Io. MEnLsavm difl. de iure venandi, 
Helmitt. 1652. 


34) lo. BECKER diff. de oceupatione venato- 
ria eiusdemque iure, Marb. 1660. 


35) A. BERENS diff. de venatione ferarum, 
Baſil. 1660. 


36) Dan. LırstorPp de iure venationis et 
aucupii, Vpfal. 1663. 


37) Huld. ab Eysen difl, de iure venandi, 
Gieſſ. 1663. 


38) lo. Volkm. BEecumann diff. de iure 
venationis, len. 1664. 


309) To. Ern. HERING de iure filune et vena- 
tionis, Vit. 166g. 


40) P. B.Groxın diſſ. de iure venandi prin- 
cipum imperü, Arg. 1666, 


41) lo. Wolfg, TExTor diff. de iure veno- 
tionis, Alt. 1668. 


42) Wern. Theod, Marrını di. de jure 
venandi, Vit. 1669, 


43) lo. ScMIDEL diſſ. de iure venationis, 
Erf. 1669. 


, 44) loach. Nerser diſſ. de venatione prin- 
cipum, Vit. 1672. — 

45) Ott. MEncKEN ius maieflatis circa ve 
nationem, Lipf. 1674. 


440) Gottfr. Stravss diff, de iure venandi, 
Vit. 1674 


47) Caſp. 
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47) Cafp. ZıesLer difl, de iure venandi, 
Vit, 1674. | 

48) Pet. Scnvız diſſ. de iure venandi, Frf. 
1677. 


49) Phil. Tac. de BoeTzELAER d’Äspe- 
REN diff. de iure venationis, Lugd. 1678. 

50) Sac. Otto (Ulmiſchen Konfulenten und 
Puͤrſchadvocaten) freye Pürfchbefchreibung , Augsb. 
1680, 4. (14.°8.) bey FRITSCH p. 251-280.;5 
mit E.W. C. Anmerkungen und Beylagen, Ulm 
1725. 4 

51) Andr. Myrıı diff. de venatione ferarum 
befliarum, Lipf. 1682. 


s2) Io. de Srına difl. de iure venandi, Hei- 
delb. 1688. 


53) Iac. BvrkHarnı diſſ. de venatione, 
Bafıl. 1690. 

$4) Reginald. Scnoettı diff. de venatio- 
ne, Ingolft. 1692, 

55) Io. Henr. Berger diff. de iure venandi 
feras, Vit. 1692. in feinen differt. ſelect. p. 669 - 
694. 

$6) Io, Herm. a Sonz diff. de iure venandi, 
Erf, 1692. | 

s7) Rutg Henr. Francke difl, de iure ver 
nationum, Alt. 1700. | 


sg) Cafp. Lud. THORWESTEN difl. de iu- 
re venandi, Arg. 1700. 


. Rr 4 59) Zach, 
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s9) Zach. Hess difl. II. de venatione iuxtz 
ius Germanicum, Regiom. 1702. 

60) Steph. Chph. HarpprREcHT f[tagra- 
yphia liberae venationis Germanicae , in primis Sueui- 
cae, Tüb. 1702. 

61) Io. Henr. Feız difl. excerpta controuer- 
fiarum illuflrium de iure venandi , Arg. 1708. 

62) Io. Henr. MEIERN diſſ. feleäae quae- 
dam ex iure venatorio quaefliones, Erf. 1713. 

63) Conr. Iac. KLIPSTEIN difl. de iure ve- 
nandi, Giefl, 1714. 

64) Io. Wilh, de GoeBer diff. de origine 
äuris venandi, Helmft. 1717.; cum. accefhonibus et 
praef. Henr. Gottl. Frankıı, Helmit. 1740. 

65) Soh. Nic. Martini compendium bre- 
viſſimum groffer Herren Forft = und Jagdgerechtig⸗ 
feit zu defendiren, Ulm 1720, 8. 

66) Io. LEITERSPERGER de iure venato- 
rio-foreflali, Arg. 1722» 

67) Ier. Eb. LINK de iure venandi regalibus 
iuſte ad/cripto, Arg. 1722. 

68) (Chriſtoph Lor. Bilderbecks) gründliche 
Deduction gegen die vermeyntliche Negalität der Tage 
den ꝛc., Zelle 1723. Fol. (4. Alph. 13. B.); ver: 
mehrter 1741. Fol. (5. Alph. 9. B.) 

69) Diet. Herm. KEmmErRICH progr. de 
origine et progreſſu iuris venandi, Vit. 1729. 

70) Ern. Theod. MAıeEr tract. de iure ve- 


nandi Rom. Germanico, Tüb. 1726. 8. ' 
71) Tob. 
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71) Tob.lac. REINHARTH diſſ. de eo, quod 
juflum eſt circa venationem, Erf. 1726. Ä 


72) lo. Pet. de Lvpewic differentiae iuris | 
Rom. et Germ. in venatu eiusque regali, Hal. 1730. 

73) Ant. Chriftian Luͤbbe gründliche Vewaͤh— 
rung des = = Jagd Regal, 1731. Fol. (5. Alph.) 
gegen obige Num. 68. 

74) lo. Phil. de Pericny diſſ. de venatio- 
ne, Vltrai. 173$- 

75) Ehr. Gottl. Riccius vonder in Teutſchland 
üblichen Fagdgerechtigkeit, Nuͤrnb. 1736., II. viel- 
vermehrte Aufl. Frf. 1772. 


76) Io. Adam IcxSTATT de eo, quod iure 
naturali circa venationes iuris eſt, Würzb. 1736. — 
de poffefione vel quafi regalium, in [pecie regalis ve- 
nandi iuris [ubditum [eu Landſaſſium aduerſus terri- 
torii dominum parum aut nihil releuante , ib. eod. - 
de eo, quod iure publ. vniu. et partie. I. R. G. circa 
venationes iuris eſt, ibid. 1737. 

77) Fried. Ur. Stiffers Forſt- und Jagdhiſto⸗ 
zie der Teutſchen, Sena 1737.8. ( 2. Alph. ); mit 
einer Worrede von Henr. Gottl. Franke, Leipz. 
1754. 8 

78) Sim. Fried, Hahns hiftorifh » juriftifche 
Ausführung vom Jagd- und Forſtrechte, in Piſto⸗ 
rius amoenit. Ih. 6. (1739.) ©. 1459 - 1524. 

79) Dau. Ge. STRVBEN vindiciae iuris ve- 
nandi nobilitatis Germanicae, Hild. 1739. 


80) Io. Vir. CRAMER vindisiae regalis ve- 
nandi, Marb, 1740, 
Rr5 ® Eine 
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* Eine Recenfion_diefer Schrift in Gottl. Aug. 

Tenichen allerneueften Nachr. von jurift. Büchern 

Th. 0. ©. 83. veranlafte noch folgenden Schrift: 

wechfel: a) J. U. Eramers Crinnerung an Herrn 

D. Senichen ıc. 1741. 5, b) — zweyte Aufl. mit ei- 
nem Anbange von Ge. Wilh. Ludw Beneken, 

Gieſſ. ı7ar 5; ce) Dan. Nettelbladt Warnung an 

Herrn Benefen:e, Marb. 1741 ; d) G W.! Be 

nefen Beweis, daß Cramer gegen Struben jeine 

Schwaͤche und Blöffe verrathen habe ıc., Gieffen 

1741. 

81) D. G. Struben von des Teutfchen Adels 
Jagdgerechtigkeit, in feinen FTebenft. Th. 1. (1742.) 
© 182-296. 

82) Fried. Carl Buri behauptete Worredhte der 
alten Königlichen Wannforfte, ind befondere des 
reichslehnbaren Forft= und? MWildbanns zur Drep: 
Eich, nebft einer Abhandlung von der Megalität der 
Jagden in Zeutfchland, Büdingen 1742., Frf. 1744. 
Fol. 

83) Io. Wilh. de GorBEr de iure venand; 
diatribae pars altera: ı) de variarum gentium ve- 
nandi modis, cerimonüis ritibusque, 2) de oficialibus 
venationi deflinatis, 3) deiis , quae rei venatoriae 
operam dantibus incumbunt , illorumque iuribus et 
priuilegiis ; accedunt flatuta ordinis S. Huberti 
&c., Helmft. 1743. 

84) Joach. Ernft von Beuſt von der Jagd: und 
MWildbanns Gerechtigkeit zc, Sen. 1744 4- (5. A. 
78.) 

85) Io. Flor. Rıvını diffl. de iure venandi 
in alieno fundo, Lipſ. 1745. 

86) Io, Phil. Hann diſſ. de iure venand;, 
Mog. 1746. 


87) Io- 
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87) Tofeph.Gabr. VLRICH diſſ. de feudo ve- 
nationis, Altorf. 1774» 


88) Dav. Ge. Strube von des Teutſchen As 
dels Taadaerechtigkeit ( eine Fortfeßung von Num. 
81. auf Veranlaſſung der Burifhen Schrift Num. 
82.) in feinen Nebenft. Ih. 2. (1747.) ©. 584 - 
656. 

89) Joh. Ad. von Ickſtadt Abhandlungen von 
den Sagdrechten ꝛc., Nuͤrnb. 1749. 


90) Gottfr. Dan. Horrmann refp. Io, 
Wilh. de SayıeEr a Pfersheim, Memmingenfis, 
diff. de libera venatione, [peciatim Sueuo- Memmin- 
genfi, Tüb. 1753. 

91) Ern. Mart. CuLapenın difl. ex dofri- 
na de venatione capita quaedam, Vit, 1767. i 


92) Io. Andr. Hormanmn de venatu in ter- 
ris praefulum Germaniae et archiepifcopatus Colo- 
nienfis non libero , fed regali habendo, Marb. 1771. 


93) Soh. Gotth. Pietſch Verſuch eines Ent⸗ 
wurfs der Grundſaͤtze des Forſt- und Jagdrechts, 
Leipz. 1779. 8. 


94) Franz Ant. von Stubenrauch Recht und 
Billigkeit in Forfts und Jagdſachen zwiſchen dem Lan⸗ 
desherrn und ſeinen Unterthanen, 1779. 


* Eigentlich entgegengeſetzt Joh. Theod. von 
Schollenberg Anmerkungen uͤber das Bairiſche 
Mandat, welches in Betreff der Wildſchuͤtzen und 
Laͤndercultur am 1. Aug. 1778. erſchlichen, aber von 
dem churfuͤrſtl. Hofrath und Hofcammer zur Ehre und 
zum Nußen des Waterlandes unterdrückt worden, 
1778. 4. f. Berliner allgem, Bibl. B. 40. ©, 433. 
437., B, 41. ©. 418. 


§. 1390. 
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$. 1390. 
3) vom Unterfchiede zwifchen der hohen und niedern 
Jagd; 

Vom Unterfehiede zwifchen der hohen und niedern 
Sagd handeln: 

1) Io. Ioach. ScHoEPFER diff. de venati- 
one [uperiori, Roft. 1702. 

2) Joh. Jac. Reinhard : ob die Eintheilung 
der Jagden in die,hohe und niedere alt oder neu fey ? 
in den Carlsruher nüßlichen Sammlungen 1758. ©. 
721., und in Schotts jurift. Wochenbl, 1772. ©. 
324. 


G. 1391. 
4) von einigen befonderen Arten der Jagd; 
Einige befondere Arten der Jagd erörtern: 
ı) Pet. MüLzer diff. de perfecutione Iu- 
yorum, len. 1660. 1678. 1680, 1706. 1738. 
2) Fried. Tob, MoEBıı difl, de perfecutione 
luporum, recuf. len. 1738. 


3) Gebh. Chr. BASTINELLER difl. demodo 
venandi vulgo dio Klapperjagd, Vit. 1724. 1734 


6. 1392. 
5) von der Vorjagd; 


Vom Rechte der Worjagd handelt Io, Friede- 
mann SCHNEIDER diff. de iure praeuentionis cir- 
ca venationem, Hal. 1715. (7. B.) 


$. 1393» 
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$. 1393. 
6) von der Mitjagd oder Koppeljagd; - 

Bon der Mitjagd oder Roppeljagd handeln: 

1) Ahasu. FrıtscH de iure conuenandi, 
Ten. 1665. 1670. 1711. 1741. ( 10. 8.) in feis 
nen opusc. tom. 2. part. 3. p. 95., und imcorp. iur. 
ven. part. I. p. 213 - 219, 

2) Io. Chph. Heron de iure conuenationis, 
in feinen obferuationibus ( Lipf. 1690.4.) p. 431- 
452. 

3) Andr. Homzorc diff. de iure conuenan- 
di, Helmtt, 1710. ( 6.%.) 

4) Io. Phil. TREIBER difl. de conuenationis 
reuocatione, Erf. 1723. (4. ®.) 

7) Bon der Mitjagd eines Sandesheren , oder 
von dem Rechte eines Landesherrn, die neuerliche 
Ausuͤbung einer Gnadenjagd, Namens ſeiner, in der 
Jagd eines ſeiner Unterthanen zu ertheilen, in den 
Marburgiſchen Beytraͤgen zur ERROR Th. Ir 
um, 4 


$. 1394. 
7) von Gnadenjagden; 
Bon Gnadenjagden handeln noch infonderheitz 


ı) Ah. Frırscn de venationibus precarüs, 
in feinem corp. iur, ven. part. I. pP. 220-222. 


2) Pa. Franc. Romanı difl, de venatione 
precaria , Lipf. 1668, 


3) Pet, 
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3) Pet. Munpumt diſſ. de venatione precaria, 
Ien. 1686. | 

4) Ferd. Chph. HArRPPRECHT diff. de ve- 
nationibus precarüs, Tüb. 1688. 

5) Io. Phil. Streit f. re/p. Fried. Ant. 
_ HALLENHORST (aut potius veri audoris Imm. 


WEBER) difl. de eo, quod iuflum efl circa vrna- 
tiones in genere, et in [pecie circa venationes preca- 


rias, Erf. 1713. 


$. 1395 
8) von Verjährung der Jagd; 
Bon Verjährung der Jagdgerechtigkeit handeln? 
ı) Pet. Srermant refponfum, quod zus 


venandi adquiratur praeferiptione immemoriali , in 
ENGELBRECHT con/ult. Gryph. n. 57- p- 280. 


| 2) Bedenken über die Frage: ob die Untertha⸗ 
nen wider ihren Landesherrn die regalia minora, abs 
ſonderlich die Jagden, präferibiven fönnen? in Lünigs 
ſelect. Script. illuftr. ©. 1032. 

3) Traug. Tuomasıı diſſ. an ius venandi 
tempore alias con/ueto contra aequalem praefcribere 
poſſit [ubditus? Lipf. 1735. 

4) Deduction die Pröfeription der Jagdgerech⸗ 
tigkeit betreffend in Piftorius amoenit. Zu. 6. 
(1739.) ©. 1524 - 1568. 

5) Henr. Gottfr. Baver difl. ius venandi 
contra priuatum an fit praeſcriptioni obnoxium? 


Lipf, 1764. 
$. 1396. 
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$. 1396, 
9) von Thiergärten; 
Von Thiergärten handelt Chr. Lud. Crerr 


diſſ. de iure vinariorum, et progr. de iure hagarum 
et viuariorum apud Germanos, Viteb, 1740. 


$. 1397. 
10) von Hegung fchädlichen Mildes; | 
Don Hegung ſchaͤdlichen Wildprets handelt 
Henr. HILDEBRAND diil. de con/eruatione fera- 
rum nociua, Altorf, 1709. f 


$. 1398. 
11) von Jagddienſten; 


Von SFagddienften handelt Io. Aug. Reı- 
CHARDT difl, de operis venaticis, len. 1770, 


CII. B.) 


$. 1399. 
12) von Forſtgerechtigkeit und Wildbann; 


Von der Forſtgerechtigkeit und vom Wildbann 
handeln: 


1) Cyr. Spangenberg von forſtlicher Ober⸗ 
herrlichkeit und Gerechtigkeit, 1561. Fol. 
2) Paul Matth. Wehner vom Forſtrechte. 


2) Phil. VoLck difl, de iurisdictione forefla- 
li, Arg. 1635. 


4) Io. Helu. Scuürz difl, de banno ferino, 
Giefl, 1651. s) Seh. 
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5) Seb. RERAISSEE ius foreſti Romano-Ba- 
uaricum, ad conflitutionem foreſtalem electoralem 
Bauaricam cum iure communi collatam, Neob. ad 
Iſtr. 1652. 8. ( 10.%.) in FRITSCI corp. iur, 
ven. tom. I. P. 186 - 212. 

6) Ern. CrEcer difl. de iurisdifiione fore- 
ſtali, Alt. 1661. 

7) Burch. Henr. TıLemann difl. de iuris- 
diffione foreflali, len. 1667. 

8) Ern. Fried. ScHRoETER diſſ. de banno 
ferino eiusque sure , Ien. 1670., nFRITSCH 
corp. iur. ven. tom. 1. p. 643 - 660. 


9 Io, Otto Tagor de iurisdiione fore- 
Mali. 

10) Melch. Lud. WESTEFNHOL diſſ. de 
iurisdictione foreſtali, Helmſt. 1674. 

11) Fel. Srırz diſſ. de iurisdictione foreflali, 
Alt. 1696. recuf. 1756. 

12) Phil. Helfr. Kress tradt. de ligno et la- 


yide magnam iuris foreflalis , item arborum et la- 
pidum terminalium partem exhibens, Aug. Vind. 


1700. 4. 
13) Io. Chph. Hrrorn obferuationes fore- 
Rales, in FRIıTSCH corp. iur. ven. part. 2. p. 


414) Io.Henr. WoLrarr difl. de eo, quod 
in Germania iuflum eſt circa bannum ferinum in alie- 
no territorio adquifitum, Marb. 1730. 


15) Joh. Jod. Beck de iurisdictione forefta- 
li, 
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li, von der forftlichen Obrigkeit , Forſtgerechtigkeit | 
und Wildbann im h. R. R.,; ſonderlich in Schwaben, 
Franken ꝛc., Nürnberg 1733. 4. (2. Alph. ı6 B.); 
vermehrt von Joh. Gottl. —— / Nurnb. 1748. 
4. (4. Alpl. 15.8.) 

16) Io. lac. Reıumarn de iure foreflali 


Germanorum , vna cum explicatione iuris di März 
kerrecht, Frf, 1738. .4. (32.8. ) | 


17) 5. €. Duri von Bannforfte ꝛc., Buͤd. 
1742., Frf. 1744. Fol. (ſ. oben $. 1389. Num, 
82. ©. 634. ) 


q. 1400. 
13) von der Beholzungsgerechtigkeit zc.; 

Noch find hier von der Beholgungsgerechtigfeit; 
tie auch von Windbruͤchen u. d. 9. folgende Schriften 
zu erwehnen: 

1) Ge. Ad.STRvv diſſ. de iure AP iluarum et 
arborum, len. 1656. | 

2) Ah. Frırscn deiure bofcandi feu lignan- 
di, len. 1676. 

3) Io. Bernh. Frıese difl. de iure arborum, 
1678. Ä 

4) Chr. Wırnvocerı diſſ. de‘eo, quod iu- 
ſtum efl circa arbores, Jen. 1691. 

5) Cafp. Henr. Horn difl. de eo, quod iu- 
flum eſt circa arbores turbine deietas, Vit. 1716. 

6) Tob. lac. REınmarTe 'difl. de iure pri- 
uatorum circa filuas , in primis caeduas, admodum 
reflrio, Erf. 1732. 

Liter. 3. Th. Ss 7) Io. 
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7) Io. Ge. Kaavse progr. de dominio ar- 
borum turbine deielarum in vicinum praedium, Vit. 
1736. 

8) Ge. Henr. Avrer diff. de iure fibi haben- 
di arbores in fundis villaticis turbine deieflas, Goett. 
1755. | | 

9) Ern. Io. Fried. Manzer diff. de prowi- 
dentia publica circa filuas et arbores omnis generis, 
maxime de iure Mecklenburgico, Roft. 1759. 


$. 1401. 
14) vom Vogelfange; 

Unter den oben angeführten Schriften von der 
Jagd überhaupt find verfchiedene auch auf Wogelfang, 
und zum Theil auch auf Fifcherey mit gerichtet ( als 
$. 1389. Num. 3.4. 7. 9. 10. 13.20) Auſſer⸗ 
dem handeln von erftern noch befonders: 


ı) Iac. Eicner difl. de aucupio eiusque iu» 
re, Helmft. 1672. 


2) lac. Bvrkarnı diſſ. de aucupio, Bafıl. 
1683. 


3) Hub. Ioſeph. Hvrr diff. de ardearum ve- 
nalione, vulgo Reigerbeiffe, Altorf. 1738. 


4) Ern.Mart CHLADENII difl. de iure 
phafianorum eorumque banno, Vit. 1752. 


$.. 1402. 
15) von der Fifcheren ; | 
Von ber Fiſcherey handeln noch befonder : 
Ä 1) Gottir. 
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1) Gottfr. Fırıc diſſ. de iure pifcandi, Ten. 
1638. 
2) Fried, DEckuerr diſſ. de piſcatione, 
Arg. 1662. 


3) Io. Volkm. BECBHMAMN diſſ. de iure vi- 
feandi, Ten. 1671. 


4) Iac. Bvrcxnmarnı diff. de pifcatione, 
Baf. 1634. | 


5) Ge. Chr. Perrı ab HARTENFELS 
progr. de pifcatu, Erf. 1691, 


6) Franc. Melch, Fıscuer de iure pifcan- 
di, Arg. 1719. 


7) Aug, Levyser de pifcatione, Helmft, 
.1727. inmed. ad D, ſpec. 503, 


§. 1403. 
c) von Mühlen, 
Dom Rechte der Mühlen handeln ; 
I) Io. HERING de molendinis, eorumgue iu- 
re, Frf. 1525., Lugd. 1663. 


2) lo. SPECKMANN difl. de iure molendino- 
rum, Corbach 1667. | 


3) Pet. MüLrer difl. de molmdinis et in fpe- 
cie de bannariis, Ten, 1678. 


4) Sam, Stryck diff. de iure prohibendi 
exfirußlionem molendini, Hal. 1700. 


—- 5) Io. Wilh. MALDSCEMIDT diff, de mo- 
lendinis bannariis, Marb. 1718, 


Ss 2 6) Io. 
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6) Io. Henr. BoecLer difl. de sure molen- 
dinorum, Arg. 1723. 

7) Io. Fried. HErTEL difl. de iure molendi- 

norum pneumaticorum , len. 1739. 
8) Tob. lac, REınHmarra diſſ. de eo, quod 
circa molendinorum exflruflionem atque bannum , in 
primis in terris eleloralibus Brunfuico- Luneburgisis 
iuflum efl , Goetting. 1740., Helmft. 1753. 

9) Joh. Ulr. von Cramer vom Unterfchicde der 
Bann⸗ oder Zwangmählengerechtigfeit, in feinen Ne⸗ 
benft. Th. 10. ©. 56. 

ı0) Sam. Reinh. WEBER difl. de iuribw 
molendinorum , Arg. 1771. 

ı1) Ge. Henr. Avrer a) difl. de iure prin- 
cipis circa molas , praefertim in terris epifcopatus Os- 
nabrugenfis; b) progr. de diuerfitate legum ac con- 
fuetudinum Germanicarum circa regale molarum; 
c) progr. de molarum progrefiibus „ Goett. 1772. 


F. 1404 
und verfchiedenen anderen Gegenftänden diefer Art, 

Verſchiedene andere Gegenftände, wovon hier 
die Frage feyn Fann, erörtern folgende Schriften: 

ı) Chph. Schever a DEFERSDOoRF 
diff. de iure mellicidi, vom Zeidelrechte, Altorf. 
10690. 

0) Chr. Tromasrı diſſ. de inre circa phar- 
macopolia cinitatum , Hal, 1697. , recuf, 1752. 
( IO. B.) 

2) Chr. 
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3) Chr. Lud. Schein de cauponis , und de 
vino aduflo, Goett. 1738. 1739. (f. oben $.1303.. 
IX. Xl. ©. 544.) | 

4) Ludou. lac. Mever diff. de montibus pie- 
tatis, vulgo von teihhäufern , Giefl. 1739. 


5) Fried. VIr. Pester £. reſpond. Bernh. 
Chph. Meyer Lemgouienfis diff. de iure circa 
lateraria, vulgo vom Ziegelbrennereprechte , Rintel. 
1749. 

6) ‚Chr. Fried. HARPPRECIT diff.. de iurö 
principis circa artes fubditorum fingulares et ar- 
canas , Tüb. 1753. | 

7) Gottfr. Dan. HorFMAanN dif. de iuri- 
bus circa bombyces ; ‚ moros et — DE, 
. 1756, 

8) Ueber das Recht Kalk: und Zegelhütten an⸗ 
zulegen, ein Vedenken von 1770. in meinen Rechts⸗ 
fällen B. 2. Th. 4» (1774.) ©. 991 - 995. 


@8 3 IX. Such 


* 
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IX. Buch 
von Schriften 
uber auswärtige Hoheitsrechte. 
tunen)" 
I. Hauptſtuͤck 
von Schriften über das Recht 


der Buͤndniſſe und des Krieges einzelner 
Reichsſtaͤnde. | ” 





$. 1405. 


I) Vom Rechte des Krieges einzelner Reichsftände | 
überhaupt; 


A⸗ die bisher abgehandelten einheimiſchen Ho⸗ 
heitsrechte folgen nunmehr die auswärtigen (6. 
1157.); als infonderheit das Recht des Krieges und 
Friedens. Beides nach der Teutfchen Verfaffung ans 
ders von Seiten einzelner Reichsftände, ald von we⸗ 
gen des ganzen Reihe. Was zuerft dad Mecht des 
Krieges und der Buͤndniſſe einzelner Reichsftände bes 
trifft, fo gchören überhaupt hieher: 

ı) Nic. Mvrerı ab Ehrenbach fratolo- 
gia, ſeu de militandi libertate Germanorum , in pri- 
mis ordinum imperii apud exteros, Vlm. 1709. 4. 


2) Anon. obf. de iure beili et pacis flatibus im- 
perii competente, in ob/eruationibus Halenf. tom. 3. 
P. 155., tom. 4. p. 94. 


3) Io. 
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3) Io. Fried. OesınGer diſſ. de iure belli ſta- 
Zuum imperü R. G., Arg. 1749. 


.$. 1408. 
2) vom Kandfrieden; 
Dom Landfrieden ift folgendes gefehrieben: 


ı) luft. GoBLER de pace publica, Bafil. 
1543. | 

2) Andr. Gaız de pace publica eiusque viola- 
toribus, Col. 1580. 4. auch bey feinen obferuat. 

3) Matth. Enzuım thefes de violatione pa- 
eis publicae, Tüb. 1586. 

4) Io.Hausrıtter diff. de pacis publicae 
Zurbatione, Tub. 1591. | 

) Chrift. LEIBrrreD de pace publica pro- 

Jana et religiofa, Bafıl. 1599. 

6) Io. Frievericı ‚de pace publica , Giefl, 
16:8 

7) Ge. Syıvıvs de pace publica profana, 
Arg. 1625. 

8) Thom. Mavı de pace publica feu profana 
imperii, Frf. 1634. 
| 9) Ge. Ad. Strvv de pace publica, Frf. ad 
Viadr. 1681. | 

10) Io. Phil. Darr de pace publica , Vlm. 
1698. fol. (ſ. F. 156. im 1. Th. ©. 297.) 


11) Ad. Corrreıt obferuata ad pacem pu- 
Ss 4 blicam 


648 Buͤcherkenntniß IX) auswaͤrtige Hoheitsr. 


blicam profanam, Frf. 1709. fol. und in feinem 
corp. iur. publ, tom. 3. ( Mofers bibl. iur. publ. 
Th. 2. ©. 465. | 

12) Car. Ern. BEHRENS de moderno vfü 
conflitulionis pacis publ. in Jupremis dicaferüs, 
fiue quaeftio, ütrum adıncatus bene confulat clien- 
tibus, fi in cafu ad confitutionem pacis publicae qua- 
lificato poenaliter ad eam concludat ‚ an vero prae- 
flet.cmili rei perfecutioni infiflere? Gieff. 1750, 

13) Joh. Jac. Yıiofer von den Rechten des 

Kaifers, der Reichskreiſe, Reichsgerichte, und der 
Intereſſenten ſelbſt in wuͤrklichen Landfriedbruchs⸗Sa⸗ 
chen, in ſeinen Nebenſtunden Th. 2. ( 1757.) ©. 
223., aud) befonders gedruckt, Werlin 1757. 8. 

14) Joh. Ulr. von Cramer von den Schwie⸗ 
rigkeiten der Action in caufa Faclae pacis publicae, 
in feinen Nebenſt. Th. 22. ©, 1, 


15) Fried. Henr. Womratn difl. ad part, 
2. tit. 10. $. 14. C. O. C.de verfütiae lata culpa, 
qua aliquem e ruptae pacis publicae crimine eripit, 
Marb. 1761. 


$. 1407, 
5) von Anwendung des Landfriedeng in neueren Zeiten; 


Die neueſten und wichtiaften Verhandlungen fiber 
den Landfrieden find in den Schriften enthalten , die in 
ben Sahren 1756. u. f. bey Öelegenheit des damali⸗ 
gen Krieges gewechfelt find (ſ. oben §. 472.1. II. 
in 2, Th. ©, 175. u. f. ); infonberheit ber die Fra⸗ 

°, ob und wie weit e8 des Landfriedens ungeachtet 
zwiſchen Reichsftänden unter einander noch zu Kriegen 
kommen koͤnne? 


1) Un⸗ 
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) Unpartheyiſche Gedanken über diejenigen harz 
ten Vorwürfe, welche von den Eönigl. Preuffifchen 
Schriftſtellern dem kaiſerl. R. H. R. neuerlich gemacht 
worden, 1757. Fol. in der Teutſchen Kriegscanzley 
1757. Th. 2. ©, 532. | 


2) Rechtliche Ausführung von erlaubten und uns 
erlaubten Kriegen der Teutſchen Reichsſtaͤnde unter 


einander, Frf. und Leipz. 1758. , in der Zeutfchen 
Kriegscanzley 1758. Ih. 2. ©. 161. 


. 1408. 
4) von der Selbfthülfe überhaupt; 


Von der Geldfthülfe überhaupt können hiebey 
noch zu Mathe gezogen werden: 


ı) Io. Wolfg. Franck difl, de aurodınla lici- 
ta, fey quando ſibi ipfi ius dicere fit permiffum ? Al- 
torf. 1662. | | 

2) luft. Henn. BoEHMeER difl. de poena ius 
fibi dicentis fine iudice, Hal. 1725: 

3) Chr. Gottl: Bvver ſ. refp. Adolph. 


Henr. GErRMIGHAVSEN difl. de violenta defenfio- 
ne priuata in flatu ciuili, len. 1740. 


4) Ge. Lud.BoeHu mer feure/pond. Iul, 
Melch, STRVBE difl. de principe ius [uum vi et ar- 
mis tuente, Goetting. 1745. 


3) Sammlung einiger neuern Schriften von der 
im Weſtph. Friedensfhluß erlaubten Selbfthülfe zc., 
Leipz. 1756. | 


6) Fried. Vir. Pester diff, de efeäu poffes- 
Ss 5 fionis 
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fionis nondum vacuae a flatu imperii adprehen/ae, 
Rint. 1752. | 


9) Ge. Dau. Büsser di. ad L. fi quis in 
tantum C. unde vi, Goett. 1752. 


8) luft. CLarprorn diſſ. denon vfu decreti 
D. Marii et poenae priuationis inviam falli) latutae 
adL. ı3. D. quod metus caufa et L.7. C. unde 
vi, Goett. 1757. | | 


G. 140% 
5) von Repreſſalien; 


Von Repreſſalien uͤberhaupt haben geſchrieben: 

ı) Ge LoRICE, Baſil. 1589. 8.3 2) Andr. 
DALNER, Fıf. 1608. ;5 3) Chr. STAFFEIL, 
Baf. 1617.;5 4) Dom. Arvmaevs, len. 1617; 
s) Quir. CvsachH, in Arvm. discurf. vol. 4. n. 
25 -28.;5 6) Aug. ZEITHoPF, Erf. 1623.; 
7) Marc. Otto, Arg. 1629.; 8) Pet. Treo- 
voricı, Ien. 1630.5 9) lo. MoLLer, Erf. 
1646.; 10) Theoph. BERGmann, Erf, 1650. ; 
11) Lud. Hıesrenp, Baf. 1651.; 12) Quir. 
ScHACHER, Lipſ. 1652.; 13) Henr. Hann, 
Helmft. 1656. in Ah. Fritsch exercit. part. 2. 
p- 566 - 666.5; 14) lo. FETzEr , Alt. 1657.; 
15) Gottfr. de PPSChWITz, Leouard. 1658. 
12., len. 1661. 8; ı6) Stat. Harbort. von 
WınpTtHEIM, len. 1659.,; 17) Herm. Otto 
TürckE, Marb. 1660.; ı8) G.KırcHarıngG, 
Baf. 1664.;5 ı9) Corn. Bıer, Vltrai. 1666.; 
20) Cafp. Z1EGLER, Vit. 1666.; 21) Fried. 
Nırzscn, Lipf. 1668.; 22) Gerh. FELT- 
MANN, Gioening. 1669.; 23) Jo. Chph,Wa- 
| GEN- 
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GENSEIL, Altorf. 1671.5 24) lo. Ge. Sror- 
LIn, Ärg. 1673.; 25) lo, Ge,Sımoniıs, len, 
1675.; 26) Ach.Chr. RanGer,Regiom. 1683.35 
27) Io. Wilh. MARCKDRENKER, Alt. 16086.; 
28): loach. VOoGELBVSCH, Lugd. 1690.; 29) 
Nic. Chph.LynxKer,, len. 1691. 5 30) lo. 
Henr. MEıEer, Erf. 1699.; 31) lo. BrEv- 
GEL, Lugd. 1728.;5 32) Nic, Henr. EvErs, 
len. 1758. | 


In naͤherer beſonderer Ruͤckſicht auf unſere Reichs⸗ 
ſtaͤnde gehoͤren noch hieher: 

1) lo. Balth. WErNHER diſſ. de iure repreſ- 
ſaliarum inter principes imperii, Viteb. 1715. et 
eiusd. ob/. foren/. tom. ı. part. 3. obſ. 115. ps 
576- 586. | 
2) Ludou. Mart. KAure difl, de zuflis re- 
prefjaliarum limitibus tum a gentibus, tum a flatibus 
S. J. R. G. obferuandis, Goetting. 1746. 

3) Gottfr. de SwiETEN de iure reprejlalia- 
rum inter flatus et membra imperü exfule, Vindob. 
275% W 

4) Joh. Ulr. von Cramer ob $. 16. Art. 8. der 
kaiſ. Wahlcap. auf Repreffalien contra tertios inno- 
centes zu verſtehen? in feinen Nebenſt. Ih, 12. S. 1, 


S. 1410 
6) von der Retorfion. 
Bon der Retorfion ift folgendes gefehrieben: 
ı) Io. HALBRITTER themata de retorfio- 
nibus , Tuüb, 10604, 
oe: 2) Henr. 
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‘ 2) Henr. Dürreio diff. de retorfionibus, 

Baf: 1634. | 

3) Henr. Coseu diff. de retorfione, Viteb. 
2649. . 

4) Ern. Crecer diſſ. de iuris retorfione, 
Alt. 1657: a 

$) Io. Ern. Norıcvs de retorfione , Lipf. 
1663. 
6) Ge. Banov..difl. de retorfione, Roſt. 
1668. | | | 

7) Burch, Barpırı difl, de retorfione, Tub. 
166%. | 

8) Ge. Ad, Strvv difl. de vindiffa priuata 
et retorfione iuris iniqui, len. 1678. - j 

9) lo. Wolfg. Textor difl, de retorfiönis 
ure, Heid. 1687. 

10) Sam. STRVCX difl. de reiorfione iuris, 
Vit. 1691. 

11) Mich. SreınsacH difl. de iure retor- 
fionis, Alt. 1696. | 

12) Adr. BEıer difl. deretorfionibus , Ten. 
1697. Ä 

13) Chr. WırLnvoceı diſſ. de iure retor- 
‚fionis inter flatus imperü , len. 1700. 


14) Aug. Levser de retorfione iurium, 
Helmfi. 1714. in med, ad D. fpec. 30. 


15) lo. Phil. SLevoGT de retorfione in mo- 
ratorio non competente, len. 1717. Ä 
. 16) Dan. 


1) Recht des Krieges einzelner Reichsſt. 653 


16) Dan. Fried. Homeıser de retorfione 
surium flatutariorum variantium nec aequa, nec pru- 
dente, Hal. 1725, 

17) Car. Ott. RECHENBERG vindicae iu- 
rium reipublicae et fifei in dofrina retorfionum, 
Lipf, 1726. 

18) Sam. Fried. WiLLEnBERG diſſ. dere 
torfione iuris, Ged. 1736. 

19) lo. Gottfr. BAvEr diff. de vero funda- 
mento , quo inter ciuitates nititur retorfio iuris, Lipf. . 
1740. Ä 

20) Car. Ott. RECHEnBERG diff. bellum 
legum contra leges retorfione_ementita metuendÄm, 
Lipf, 1743. 

21) Fran. ALer difl. de legum retorfione, 
Heid. 1749. 

-22) Car. Ott. RECHENBERG pofitiones de 
‚ retorfionis iure, Lipf. 1751. 

23) Chr. Hanaccır diſſ. de retorfione Sa- 
xonica, jpeciatim quod ad tacitas hypothecas attinet, 
Vit. 1759. | 

24) Vince. OLDENBVRG difl. de retorfione 
jurium, praecipue in caufis cambialibus , Goetting, 
1780 | 


II. HSaupt⸗ 
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I. Hauptſtuͤck 
von Shriften 
vom Neichsfriege und was dazu gehört. 


— 


S. 1411. 
1) Vom Reichskriege uͤberhaupt; 


3: diefer Materie gehören überhaupt: 


ı) Chrift. Henr. GRVNDGREIPER difl. de 
iure belli et pacis in imp. R. G., Giefl. 1701. 


2) Io. Ge. ScnErz de iure beili in imp. R. 
G., Arg. 1719. 


3) Io. lac. Mascov difl. de beilo ‚folenni im 
yerü, Lipf. 1721. | 

4) Soh. Ge. Eſtors practifche Vorftellung der 
Rechte und Gefchäffte, welche die Räthe ver Stände 
bey einem Reichskriege zu beobachten zc. Sen. 1736. 
8., und eben deſſelben obferuationes praicae, quibus 
imperio belli [ollenni vtuntur flatuum confiliarii tum 
in conuentibus imperii et circulorum, tum in prouin- 
ciis, occafione militis transeuntis, pabulantis , hiber- 
nantis &c.; in feinen Eleinen Schriften B. 3. (Gieſſ. 
1739.) © 3-33, 

$. 141% 
2) von Contingenten der Kreife; 


Von den Contingenten der Kreife zum Meichds 
kriegsheere kann zur Probe dienen: Fried. Carl von 
Mo⸗ 


2) Beichskrieg ꝛc. 655 


Moſer von des Schwaͤbiſchen Kreifes Kriegsverfaſ⸗ 
ſung, nebſt beygefuͤgten rectificirten Matriculartabel⸗ 
len, in ſeinen kleinen Schriften B. 8. (1759. 8.) 
©, 1. | | 

$. 1413, 
3) von der Reihshülfe einzelner Stände; 
Von der Reichshuͤlfe einzelner Stände handelt 
Pet. Mürter difl. de copiit auxiliaribus flatu- 
um imperii, len. 1685., recuſ. 1706. ı721., Hal. 
1736. ! 


$. 1414. 
4) von der Reichögeneralität; 


Von ber Reichögeneralität und dem Commando 
ber Reichsarmee handeln: 


1) Iac. Dau. Moearına feu re/pond, Io. 


Jac. HELFFRICHI difl. de ſummo militiae imperia- 


is prarfefo, Tüb. 1709., recuf. len. 1745. 


2) Joh. Jac. Moſer a) von dem Commando der 
Reichsarmee, und b) von der Religionsaͤenderung 
eines Reichsgenerals, in ſeinen Nebenſtunden Th.5. 
(1758.) ©. 591 - 693. | 


$. 1415. 
5) vom Winterquartiere der Reichsgeneralitaͤt; 
Ueber die Winterquartiere der Reichsgeneralitaͤt 
erſchien ein “Antwortfchreiben an Ger Excellenz * * 
uͤber die Frage: ob und in wie fern die von dem kai⸗ 
ſerlichen Miniſterio den Reichsſtaͤdten angeſonnene ein⸗ 
feitige Verpflegung der Reichsgeneralitaͤt in den Wins 


ter⸗ 


J 
⸗ 
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terquartieren in den Meichsgrundaefeßen und dem 
Reichsherkommen gegründet ſey? Frf. u. Lpz. 1759. 
4. (5. B.) 


F. 1416. 
d) vom Gottesdienſte bey der Reichsarmee; 


Vom Gottesdienſte bey der Reichsarmee handelt 
Fried. Wilh. TAFINGER de caflrınfibus exercitu- 
um imperialium atque circularium [acris, Tüb. 1704 
(9. B.) | 

F. 1417 
7) vom neueften Zuftande der Reichsarmee; 

Das neuefte vom Zuftande der Reichsarmee, wie 
man folhen 1757. wahrgenommen, enthalten zwey 
Yuffaße in der Teutſchen Kriegscanzley 1758. Ih. 1. 
©. ı21. 123.: a) von Verbefferung der bey der 
Reichsarmee mwahrgenommenen Mängel und Öebres 
chen ;; b) Nota ein und anderer Gebrechen, ſo ſich 
bey der Reichsarmee befinden, und die mit dem Diens 
fte incompatible find. 


G. 141%: F 

8) von der Reichsfeſtung Philippsburg; 
Vorſchlaͤge, wie die Reichsfeſtung Philippsburg 
noch zu erhalten geweſen waͤre, enthaͤlt eine kleine 
Schrift unter dem Titel: Der Patriot von ver 


Keihsfeftung Philippsburg, 1776.” 8. (2. B.) 
$. 1419 


| 9) von Avocatorien; 
Von Avocatorien zur Zeit eined Reichskrieges 
j hans 


} 


2) Reichskrieg. 657 


handelt Soh. Chph. Wilh, von Steck von Abrus 
fung der in auswärtigen Kriegspdienften ftehenden 
Reichsglieder nnd Vaſallen, in feinen Abhandlung. 
(Halle 1757. 8.) ©. 31. , und zur Vertheidigung 
diefer Grundfäge eben daf. im Anhange ©, 1 - 55. 


$. 1420. 
10) von der Neutralität zur Zeit eined Reichskrieges; 

Von der Neutralität, infonderheit zur Zeit eis 
ned Reichskrieges handeln : Ä 

1) Diet. Herm. KemmerıcnH de neutrali- 
tate flatuum imperü R. G. in bello imperii licita, 
len. 1735. 

0) Io. Gottl. Gonne de iure neutralitatis ſta- 
tuum circulorumque imperü, Erl. 1746. 

3) Anon. dilucidationes iuris publici de neu- 
tralitate inter gentes liberas, atque inprimis inter or- 
dines S. R. ]., 1747. 

4) Io.Pet.Bannızza diff. de neutralitate et 
eo, quod circa eam iuflum efl, Würceb. 1752. 


$. 1421. 
11) von der Handlung währenden Reichskrieges. 
Von der Freyheit oder Einſchraͤnkung des Han⸗ 
dels währenden Reichskrieges handeln: | 


ı) Car. Ferd. Homme diſſ. de commercio 
in S. R. I. tempore belli interdicto, Lipſ. 1745. 


2) Io. Iul. Svrrann difl. de iure commer- 
ciorum in bello, Goett. 1748. 


Litter. 3. Th Zt | III.HSaupt⸗ 
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$. 1422. 
Hieher gehörige Schriften. 
Ver Aſſoeiation der Kreiſe iſt folgendes gefchries 
benz; 

ı) Anon. (Soh. Ge. Rulpis ) unvorgreiflis 
her Vorfchlag wegen Armir- und Aſſoeürung der 
ſechs naͤchſt am Rhein gelegenen Kreife zc. in Lünigs 
Staatsconfil. Th. 2. ©. 1248., undin Harn diſſ. 
de perpet. circ. ajlor. p. 47 - 57. 

2) Soh. Ad. Ropps gruͤndliche Abhandlung 
von Affociation der vorderen Reichskreiſe, Frf. 1739. 

* Ein Hauptbuch von diefer Materie, fo zugleich 
vieles vom Reichskriegsweſen überhaupt erläutert, 

3) Memoire de lorigine, de la force, de l'uti- 
hit et de Üttat pre [ent de l’affociation des Cercles an- 
terieurs de Ü Empire, ( 1745.) 4. (6.%8.) 

® Eigentlidy eine Defterreichifche Staatsſchrift, 
um die Erneuerung der Affociation gegen Franke 
reid) zu bewirfen, 

4) lo. Phil. Harn diff. de perpetua circulo- 


rum I. R. G. aflociatione, Mog. 1746. Sept, 13. 
(9. B.) 


IV. Haupt⸗ 


lo) — 659 
IV. Hauptſtuͤck 
von ‚Schriften über das 
Recht Frieden zu fchlieffen. 


| ne). 





$. 1423. 
1) Von Reichsfriedensſchluͤſſen; 


My Rechtens ſey, wenn im Namen des Teut⸗ 
ſchen Reichs ein Friede gefchloffen werden fol, 
wird in folgenden Schriften erörtert: i 


1) Io. Pet. de Lvvewıc de iure adlegandi 
ordinum 5. R. ]., Hal. 1700. 


2) S. W.R.V.O.M. V. R. Bedenken über die 
Concurrenz der Fürften des Reichs bey der bevorftehens 
den Abhandlung des Friedens, 1709. 


3) Bernh. Lud. MoLLEnBec re/p. Franc, 
Chph. de MEnsHEnGeEN S. R. I. equitis et in- 
ferioris Auftriae prouincialis, diff. de iuribus cae- 
faris circa nezotium pacis, Giefl. 1716. (17. %.) 


* Eine Disputation, die groffes Aufſehen mach— 
te, weil darinn behauptet wurde, daß unter auffer= 
ordentlicheniUmftänden, wie zu Raftadt gefchehen, 
der Kaifer auch ohne Zuthun der Stände Frieden 
machen Eönnte. Der Vater bes Refpondenten war 
Neichöreferendarius zu Wien. Der Cammerges 
richtöpräfident Freyherr von Ingelheim war bevoll- 
mäd)tiget, von Wetzlar aus als Faiferlicher Minifter 
der Disputation beyzuwohnen, und dem Praͤſes 
eine goldene Gnadenkette umzuhängen. Die Dis: 
putation machte fich bald felten-; fie wurde aber 
unter dem Namen des Refpondenten hernach 1728. 
zu Halle nachgedrudt. 


Tt 2 4) Burch, 
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4) Burch. Gotth. Strrvv feu refpond. To. 
Gerh. Mvscuen difl. de concurfu flatuum circa 
negotia pacis, len. 1718. | 

* Eigentlich zur Widerlegung der Mollenbecki⸗ 
ſchen Disputation. 

5) Ge. Gottl. BoeERNER de modis Janciendi 
foedera pacis imp. R. G., Francof. 1759. 


6) Actenftüce und andere Etaatöfehriften vom 
Jahre 2761. (ſ. oben. 472. VI. im 2. Th. ©. 
179.) 

7) Beni. Scamıprdiff. de iure ablegandi fla- 
tuum imperüi, vom reichsſtaͤndiſchen Hoheitsrechte zum 
Frieden Geſandten zu ſchicken, Ingolit. 1762. 

8) Ge. Chrift. SEELAND diff. de pacis com- 
pofitionibus imperü R. G., Regiom. 1764. 


(. 1424 
2) von Reichövermittelungen. 
Won der Reihövermittelung in Ötreitigkeiten 
Teutſcher Reichöftände unter einander handeln: 

1) Anzeige gegründeter Urfahen, warum bie 
von einigen Ständen auf dem Reichſstage am 10. Jar. 
1757. in Vorſchlag gebrachte Neichsmediation nicht 
ftatt finden Eönne, 1757. fol. , und in der Zeutfchen 
Kriegscanzley 1757. Th. 2. ©. 762. 

2) Anon. Abhandlung von der Reichsvermit⸗ 
telung bey den zwiſchen Reichsſtaͤnden entftandenen 
Srrungen zc., in der Zeutfhen Kriegscanzley 1757. 
Th. 4 ©. 372» 


X. Buch 
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X. Such 
von GShriften 


Kon Rechten und Merbindlichkeiten 
des Kaifers und der Stände in An 
ſehung der Leine, 


e V —  ) 


J. Hauptſtuͤck 
von Schriften 
vom Reichslehnsweſen. 


— — — — — — 
J— 


S. 1425. 
Uebergang zu dieſer Materie. 


on allen bisher beſchriebenen allgemeinen und bes 
fonderen Hoheitsrechten ift die Frage geweſen, 
ohne auf die befonderen Beſtimmungen Ruͤckſicht zu 
nehmen , melde das Lehnsweſen mit ſich bringt 
($. 1078.). Jetzt find noch die Rechte und Berbinds 
Yichfeiten des Kaiſers und der Neichsftände fowohl in 
Anfehung der Reichslehne als in Anſehung derer, wels 
che Reichsſtaͤnde zu Lehnherren haben, uͤbrig. Ohne 
zu wiederholen, was oben ($. 889. ©. 96.) ſchon 
von Schriften von Reichslehnen überhaupt vorgekom⸗ 
men ift, und ohne übrigens einer eignen Lehnrechts⸗ 
gitteratur vorzugreifen, koͤmmt es hier nur darauf an, 
die Schriften bemerklich zu machen, welche eigentlich 
nur Rechte und Verbindlichkeiten des Kaifers und der 
Reichsſtaͤnde betreffen, 
xt 3 $. 1426. 


’ 
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$. 1426. 
T) von Reichsbelehnungen r) überhaupt; 


Don den Reichöbelehnungen und deren Rechte 
überhaupt handelt Pet. MüLLer diſſ. de iure inue- 
‚fliendi flatus imperü Germ. Romani, len. 1685. 


\. 1427. 
2) von ber Art der Belchnungen Uber Neichslehne, 


Bon der Art, wie die Belchnung über Neiches 
lehne ertheilet wird, und wie fie in vorigen Zeiten bs 
lich gewefen, find folgende Schriften nachzuſehen: 


1) Chr. Gottl. BVDER a) progr. de curfu 
- equefri feudali, len. 1750.;3 b) Nadricht von der 
Belehnung Churfürft Johann Friedrichs zu Sachſen 
gefhehen 1535. vom Roͤm. König Ferd. I., Sen. 
1755.5 c) obf. de inueflitura feudorum imp. in ca- 
mera, in eius amoenit iur. feud. p. 10. feq.; d) 
obf. de ritu inuefliturae regum vafallorum, in ob/er- 
. uation. iur, publ.n. 3. 


2) Io. Gottlob BoeHm antiquiora inueflitu- 
rae feudorum imperii in camera exempla, Lipf. 1755. 


3) Soh. Fried. Joachim von der ehemaligen 
Scwohnheit, bey Reichsbelehnungen die Fahnen über 
den Eaiferlichen Lehnſtuhl herabzumerfen, in feinen vers 
mifchten Anmerkungen Th. 2. ( 1756.) © .349 » 
386., und von Belehnung der Könige in Böhmen und 
Erzherzoge von Defterreich, eben daf. ©. 103 - 178. 

4) Soh: Sac. Reinhard von der PBlutfahne 
bey Teutſchen Neichsbelehnungen, in der Carlsruher 
Samml. B. 1. ©. 33. und in Schotts jurift. Wo⸗ 
chenbl- 1773. Nun, 24. 

5) Ge. 


1) Reichslehne, 663 


5) Ge. Lud. BoeHMER progr. de inueflitu= 
ra per procuratorem, Goett. 1761. 


$. 1428. | 

befonders a) von Fahnen- und Thronlehnen; 

Von den Reichsfahnenlchnen und Thronlehnen 
find folgende Schriften nachzufehen: 

ı) Mich. Henr. Grisner progr. de feudis 
vexillorum, Viteb. 1712. et 1717. 

2) Nic. Hier. GVNDLING diſſ. de feudis ve- 
xilli, Hal. 1715. | 

3) Phil. Wilh. Alb. Timoth. Linker de 
Lützenwick diſſ. de vexillis et eorum in feudis uſu, 

Erf. 1730. 

| 4) Gottfr.Dan.Horrmann de feudisthro- 
ni, Tüb. 175$- 

5) Io. Chr. Wilh. STECK de feudis coram 
ſolio caefaris follenniter accipiendis, Goetting. 1755- 


$. 1429. 
2) von gräflichen Lehnen; 

Die Urt, wie Grafen Über ihre Reichslehne die 
Belehnung erhalten, erörtern: 

1) Nic. Hier, Gundlings Crlöuterung ber 
gräflihen Fahnenlehne, in den Gundlingian. Th. 
26. ©. 62. 

a) With. Fried, von Piftorius ob bie Lehne 
der Grafen Fahnlehne geweſen? in feinen jurid. hiſtor. 
Anmerk. Th˖ 2. ©. 192. 

Tt 4 3) lo. 
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5 Io. Hrvmanmn de S. R. I. comites inue- 
fliendi ratione, Alt. 1742. 

4) Anon. Beweis, daß die — 
immediaten Graf- und Herrſchaften ohnzweifentliche 
Fahnen⸗ und Thronlehen ſeyen ꝛc., Oehringen 1744. 
ſol. 

5) Ge. Franc. HeıLan diſſ. de inueſtitura 
circa feuda regalia comitum ac baronum, Erf. 1748. 


F. 1430. 
b) von des Kaifers eignen Lehnen; 

Des Kaifers eigne Belehnung wegen feiner Erb: 
Yande beſchreibt Iuftin. Fried. Wilh. IxEN diſſ. de 
Augufiffimi imperatoris atque imperii R. G. prima- 
rüs vajallis Imperatore atque Augufla, Marb, 1751. 


$. 1431. 
3) von der Frift zur Belehnung; 


WVroaon der zu Erneuerung der Sehnsempfängniß vor: 
gefchriebenen Sahresfrift handelt Lüd. MENKEN 
progr. de termino annuo renouationi inuefliturae iure 
feudali communi, imperü et Saxonico defmito, Lipf. 
1720 


S. 1432 
4) von Lehnstare und Laudemien; 


Von der Lehnstaxe und von Laudemiengeldern 
‚handeln: 


ı) Henr, Phil. DoesBner de taxa feudali, 
Erf. 1719. 


2) Io. 
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2) Io. Fried. Curıst de frortula feu taxa. 
chientelari et feudali, Hal. 1726. Ä 


3) Io. Ge. Estor difl. onus laudemii depofi- 
tum, len. 1742.;5 edit: Il. : de ordinibus regni a 
laudemio peruniaque [uccefforia , benefcio [antkionis 
imper. Car. VII. cap. ı1. $. 2. et cap. 17. 18. 19. 
immunibus, len. 1743. 


4) Anmerkungen über eine Schrift: Nota, die 
reichskundbare Lehnftreitigkeiten betreffend, mit Beyl. 
Num. I» 6, 1748. " 

5) Species fati mit Ausführung , daß das 
Hans Solms — einige Laudernien oder Anfallögels 
der zu bezahlen nicht ſchuldig, Regensb. 1751. Fol. 

6) Joh. Henr. Kberhards Betrachtungen 
iiber die Laudemien , befonders in Beziehung auf die 
kaiſ. Wahlcap. , Zerbft 1771. 


9 1433. 
Il) Bon anderen Rechten in Anfehung der Reichslehne, 
1) ihrer Veräufferung; - 

Bon Verpfändung und Veräufferung der Reichs; 
lehne Handeln : 

1) Io. Andr. FRommanm difl. de oppignö- 
ratione feudorum regalium fine particulari con/enfu 
domini iure et moribus permiffa, Tüb. 1699. inMo- 
SER. /yntagm. diſſ. p. 80. | 

2) Matth. Stein diſſ. de alienatione imme- 
diati feudi imperü, Roft. 1709. 

3) Gottfr. de STOckHAvsemn diſſ. de iure 
flatibus imperii circa alienationem territorii competen- 
te, Erf. 1714. 

ts 0 $ 1434 


& 
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. 5 1434 
2) von Auflaffung der Reichslehne; 
Von Auflaffung der Neichslehne handelt Im- 
man. WEBER difl. de refutatione feudorum impe- 
rü, Gieſſ. 1711., recuf. Vit. 1750. 


5 1435 
3) von Anwartichaften; 


Don Anwartſchaften auf Reihslchne handeln: 


1) Io. Iac. Mascov.difl. deexfpelatiuis in 
feudis imperü, Lipf. 1719. 

2) Io. Gottfr. Baver difl. de inueflitura Er- 
nefli et Alberti eleloris et ducum Saxoniae de iure 
fuccedendi in ducatus Juliae et. Montium feuda mascu- 
fina, Lipf. 1739. 

3) Io. Iac. HELFFRICI diſſ. cafus potiores 
exfiindtae exfpefatiuae in feuda imperüi R. G. im- 
mediata maiora conce[Jae, Tüb, 1741. 

4) lo. Gottfr. FEIGLER diff. de limitata im- 
peratoris poteflate in concedendis ex/pelatiuis in feu- 
da imperii maiora, Arg. 1750. 

5) Diet. Chph. Iurınak diff. num ex/pe- 
Batina in feuda imperii ius titulorum atque infignium 
tribuat? Herb. 1 750. 

6) Car. Fried. de Brvıwırz de confenfu 
eleforum ad concedenda feuda imperii tempore Ru- 
dolphi J. imp. in vfum veniente, Goett. 1753. 


§. 1436. 
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$. 1436. 
4) von Einziehung eroͤffneter Lehne; 

Die Einziehung eröffneter Reichslehne, und mas 
dabey für Tragen vorkommen Finnen (wie es ſcheint 
auf Veranlaſſung des Bairiſchen Succeffionsfalles 
1777.) eroͤrtert Iac. Chrift. REINROLD diſſ. de 
conſolidationis in feudopublico S. R. I. limitibus, Vit. 
1778. 


S. 1437. 
5) von churfuͤrſtlicher Erwerbung der Reichslehne; 
Den Vorzug der Churfuͤrſten in Erwerbung der 
Reichslehne erörtert Io. Franc. WINTER de prae- 
rogatiua eleflorum S. R. I. circa adquirendas absque 
fpecifico imperatoris confenfu terras imperüi, Arg. 
1 72 I» 


$. 1438. 
6) von der Gerichtbarfeit über Reichslehne, 
Bon der Gerichtbarkeit über Reichslehne han⸗ 
deln : | | | 
1) Marau. Srebers Bedenken über den Ver; 


ftand der C. ©. O. part. 2. tit. 7. vom Jahr 1608,. 
in Lünigs corp. iur. feud. tom. 1. p. 163. 


2) Ioh. GROENING de iure principum , feu 
quaeflio : an ius cognoftendi de feudis regalibus ſoli 
imperatori cömpetat ? in feiner biblioth. libror. iurid. 
(1701.) p. 1-80. 

3) Copia an ven Kaifer vom C. ©. abgelaſſe⸗ 
nen Schreibens in S. Manderfheid contra Schwar⸗ 
. zen⸗ 


6685 Buͤcherkenntniß X) Lehnswefen. 


zenberg ‚ Weßl. 1703. 1717. Fol, und in den elect. 
iur, publ. Th. 4. ©. 9. 

4) Io, Bafıl. KücneLBecker diff. de iure 
eb modo cognoftendi de feudis imperii antiquo atque 
hodierno , Vitrai. 1729., Hal. 1731. 

5) Rudolph. Chph. Henne diff. de iure co- 
gnofcendi in feudis regalibus imperatori foli referuato, 
Erf. 1734. 

6) Phil. Adam Vrrıcı difl. de feudorum 
regalium iudice in imperio, Herbip. 1739. 

7) Phil. Adam Scnvrraeıs difl. de foro 
competente S. R. I. principum et flatuum in caufis 
feudalibus, regalibus c., Mogunt. 1743. 

8) Joh. Jac. Moſer von der Conecurrenz der 
höchften Reichsgerichte in Reichslehnsſachen, in feinen 
Nebenſt. Th. 1. (1757.) ©. 56-76. 

9) Soh. Ulr. von Cramer, ob in des E. ©. 
Mächten ftehe, in Sachen Reichsgrafſchaften betref: 
fend, der allzumeiten Extenfion des R. H. R. refpe- 
Eu tit. 7. part. 2. O. C. ohne geſammte Verfügung 
des Kaiferd und Reichs fatt zu geben? in feinen Mes 
benft. Th. 15. ©. 34. 

10) Ge. Chph. DELNHAFEN a Schellen- 
bach diff. de iurisdiflione in feuda imperüi, Goett. 
1767. 


— 
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$. 1439. | 
1) Bon der Reichsftände Gerichtbarfeit über ihre Lehne; 


on der Gerichtbarkeit der Reichsſtaͤnde über ihre 
£ehne, infonderheit vom Manngerichte handeln: 


ı) Io. Volkm. BEcHumann diſſ. de iurisdi- 
ione parium, len. 1663. 


2» Io. Conr. SONDERSHAVSEN diſſ. de iu- 
dicio parium curiae, Giefl, 1688. 
) Adr. BEıer diff. de iurisdiffione feuda- 
li, vom Ritterlehngerichte, len. 1695. 


4) Io. Iac. Mascov difl. de paribus curiae, 
Lipf. 1740. 

5) Io. Ge. Estor diff. de iurisdiflione curia- 
rum clientelarium Germanicarum et de caufis feudali- 
bus ibi traflandis, ad capitul. art. 21. $. ı., Marb. 
1746. | 

6) Gottl. Aug. Tenıc#en difl. de vfu ho- 
dierno parium curiae in feudis Germaniae prouincia- 
libus, Frf. et Lipf. 175 '. 


7) Gottfr. Dan. Hormanm diff. de vfu mo- 
derno iudicii parium curiae, Tübing. 1753. 


8) Ign. Chph. LorBER A STOERCHEN 
diſſ. de exemtione in caufis feudalibus domino feudali, 
curia 
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curia feudali formata fulgenti, priuatiue competen- 
te, Bamb, 1762. 

9) Chr. Gottlob Bıener diff. de originibus 
iurisdictionis feudalis ex iurisdiflione ordinaria repe- 
tundis, Lipf. 1780, 


(. 1440. 
2) von der Appellation in Lennsfachen an den Lanz 
Deöherrn ; 

Ueber die Frage : ob von dem Ausfpruche eines 
Schnherrn , deſſen Lehn in einem andern $ande liegt, 
an den Landesheren appellirt werden Fönne ? find folz 
gende Schriften nachzufehen : 

1) Dav. Ge. Struben rechtliche Bedenken Th. 
I, (1760,) Bed. 113. ©. 263. 
2) Henr. de Dorrına diſſ. de appellatione 
in caufis feudalibus, Goett. 1762. 
3) Meine Rehtsfälle B. 1. Ih.2. ©. 507. 


4) Io. Ge. Estor difl. de appellatione, quae 
ratione feudorum extra curtem ad dominum direöium 
interponenda, non vero ad territorü dominum ad- 

mittenda, Marb. 1766. 


5) Io. Val. FIEGENEEIM difl, de appella- 
tione in caufis feudi extra prouinciam fii, Marb. 


177% 
G. 1441. 
3) von Reichsafterlehnen. 
Don Reichsafterlehnen handeln : 


ı) Io. Pet. de Lvpoewıc difl. de primo fo- 
ro 
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ro [ubfeudorum imperialium parium curiae in Haf- 
fiar comitatu Rittbergenfi, Hal. 1715. 


2) Wenc. Xau. NEvmanna PvcHHorz 
diff. de fuperioritate territoriali in [ubfeudis imperii 
&c. Prag 1717. eique oppofitum examen ail. 
&c., Lipf. 1718., beide Schriften in IENICBEN 
the. iur. feud. tom. 5. p. 505. ſeq. et p. 659, 
ig. 

3) Mich, Henr. GRIEBNER de /ubfeudo- 
rum imperü, quae olim immediata fuerunt , praero- 
gataua, Lipf. 1728: 


4) Io. Fried.nob. AFREIESLEBEN diſſ. de 
mutatione domini in [ubfeudis imperii absque confen- 
fü vafalli inualida, Goetting. 1754. 


za 
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XL. Buch 
von Schriften 


über dad Kirchenſtaatsrecht. 
— ——— — ,t 
J. Hauptſtuͤck 
von Schriften 
uͤber das catholiſche Kirchenſtaatsrecht. 


$. 1442. 
Uebergang in dieſes Fach. 


Il: bisher befchriebene Hoheitsrechte fowohl in 
Anfehung des Lehnswefens ald auffer demfelben 
kommen darinn überein, daß fie nur in Beziehung auf 
weltlihe Gegenftände ohne Ruͤckſicht auf Religion und 
Kirche betrachtet worden ($.1078.). Won der Re 
ligion ift zwar oben ſchon Meldung gefchehen , fofern 
die Frage war, was für Religionen in Teutſchland 
fatt finden ( $. 261.) , als deren Werfchiedenheit 
häufig auf unfere Reichsverfaſſung felbft einen Einflug 
bat ($. 970. 978. 1056. 1191. ). Jetzt ift aber 
noch übrig, was. die Mechte des Staats in. Anfehung 
der Religion und Kirche anbetrifft. Und da find nah 
unferem Staatsrechte theils die Rechte und Werbinds 
lichfeiten des Kaiferd und der Stände fowohl in Anfes 
hung der catholifchen und evangelifchen Kirchenverfafs 
fung einer jeden für fid) betrachtet, als in Anfehung 

des 
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des Verhältniffes , worinn beide Religionen gegen eins 
ander ſtehen, theils die Art und Weiſe, wie ein jeder 
bierinn zu feinem Rechte gelangen kann, nad) einanz 
der zu erörtern. 


$. 1443. 
1) von der catholifchen Kirchenverfaffung überhaupt, - 


Was erftlih die catholifche Kirchenverfaſſung 
überhaupt betrifft, da verdienen vorzüglich folgende 
Schriften hier bemerkt zu werden: | 


1) Anon. ( Ge. Chph. NFELLER) pericu- 
lum iuris publici ecclefiaflici catholicorum &c. 1745. 
8., Frf. et Lipf. 1746. 4. (f. oben S. 272. im 1. 
Ih. ©. 470.) | 
2) Iuftini Fesronıt (f. Io. Nic. ab 
HonTHEeım) de flatuecclefiae et legitima poteflate 
Romani pontificis, 1763. , edit. Il. 1765. 4. 
“= Don den über dieſes Buch in der Nömifchen 
Kirche entitandenen Bewegungen und deffen nach— 
beriger Biederrufung 1778. |. Waldys neuefte Res 
ligionsgefhichte Th, 7. ©. 193. 463. , Th. g. ©. 
531: | 
3) Pauli lIofephi a RIEGGBR infitutionesiu- 
risprudentiae ecclefiaflicae , Vienn. 1765., edit. III, 
1774. 8. (4. Baͤnde.) - 
4) (oh. Fried. Lebrer )pragmatifche Gefchichte 
der Bulle: in coena domini, I- IV. Th. 1769 
1770 4 
5) Ein anonymifcher Auffag über einige die Cons 
cordaten und Beſchwerden der Teutſchen Nation betrefz 
fende Fragen, in Cramers Nebenftunden Ih. 98. 
(1770.) ©. 63-103. 
Litter.3. Th. Un 6) Joh. 
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6) Joh. Mod. Pichlers Syſtem der von Chri⸗ 

flo eingeſetzten Regierungsform, und deren Verbin⸗ 

dung mit der. Regierungsform catholiſcher Staaten, 
Frf. und Ip}. 1773. 8. . 

®& Unter diefem angenommenen Namen foll ein 

angefehener catholiſcher Geiftlicher verborgen feyn. 

Moſers Religionsverf. ©. 629. 

7) Die Reformation in Teutſchland zu Ende des 
18. Sahrhunderts, Wien 1781. 8. 

8) Joſeph Valentin Eybels Schriften a) Was 
ift der Pabft ? b) Was ift ein Biſchof? c) Was 
ift ein Pfarrer? Wien 1782. 8. 

Eu * Mon diefen und anderen hieher gehörigen 
a fe die Berliner Biblioth. B. 51. ©, 501. 
; uf, | 


§. 1444 | 

und von den Quellen der päbftlichen Hierarchie. 

Den Quellen der päbftlihen Hierarchie nachzu— 
fpühren, Fönnen folgende Schriften mit einander vers 
glichen werden 

ı) Io. Dan. RIESSLING diff. de artibus epi- 
fcopi Romani in conferuandamonarchia, Lipf. 17 13., 
recuf. 1746. 


2) Io. Horıx progr. de fontibus iuris cano- 
nici, Mog. 1758. | 


3) Carolom. Ratn de ortu et progreffu iuris 
canonici tum veteris tum recentioris, cum adnotationi- 
bus in articulos inftr. pac. Weftph. forum canonicum 
aitingentes, Bamb. 1766. 


4) Ign. Mvızer S.1. hifloria legum eccle- 
faßı- 
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Aaſticarum, quibus in Germania vtimur, Bamb. 
1772. | | 

5) & 2. Spittlers a) Geſchichte des canoniz 
Then Redts bis auf die Zeiten des falfchen Iſidorus, 
Haͤlle 1778. 8.3 b) Geſchichte ver Chriſtlichen Kir⸗ 
che, Goͤtt. 1782. 8. 6 


5. 1 445. 
II) von dem beſonderen Verhaͤltniſſe der Teutſchen catho⸗ 
liſchen Kirche zur paͤbſtlichen Hierarchie, | 
Wie das befondere Verhaͤltniß der Teutfchen cas 
tholifchen Kirche gegen die päbftliche Hierarchie beſchaf⸗ 
fen ſey, eroͤrtern folgende Schriften: 


1) lo. SCHILTER de libertate eccleharum 
Germaniae, len. 1683. 4. ! 


2) Ge. Henr. Avrer f. re/p. Ge. Iof. Ign. 
Io. Nep.deHagermann difl. de pontificis Rom. 
poteflate circa exemtiones abbatum et monafleriorum 
Germaniae, in primis abbatiae fiue recens conditi 
epifcopatus Fuldenfis, Goetting. 1754. 


3) Io. Chrift. Wilh. Steck progr. Vindi- 
ciae libertatis ecclefiae Germ. circa moliendas in hierar- 
chia nouationes, Hal. 1755. 

4) CEhph. Conr. Wilh, Sriderici von der Frey⸗ 
heit der Teutſchen Kirche, Leipz. 1760. 8. 

5) Soh. Ge. Kftor Treyheit der Zeutfchen Kirs 
he, vornehmlich in Ruͤckſicht auf Se. kaiſ. Maj. und 
in Betreff der Zeutfchen Reichsftände wider die Ein— 
griffe der Eurialen zu Rom, Frf. 1766. 8. ( Berz 
lin. Bibl. B. 4. St. 1. ©. 182.) 


Uu 2 6) Ign. 
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6) Ign. Chph. LorsBer de libertatibus ec« 


clefiae Germanicae, Bamb. 1772. 


F. 1446 
1) von des Kaiferd Rechten a) wie fie ehedem geweſen; 
Die ehemaligen Faiferlichen Rechte in Kirchenfas 
chen erörtert Fried. Franc. ScHarr diff. de iure 
circa facra regum Germanorum et imperatorum KRo- 
manorum e gente Saxonica, Erf. 1772. 


$. 1447. 
b) was der Kaifer noch jet thun Fünne? 


Ob der Kaifer in Kraft feines habenden iuris 
aduocatiae über den Stuhl zu Rom zc. befugt fen, 
den durch die Konftitution : Vnigenitus,, in Teutſch⸗ 
Yand eindringenden Uebeln Einhalt zu thun ?“ erörtert 
ein Bedenken von 1722. in Luͤnigs feriptis illuftr, 
, ©, 117. ö 
$. 1448. 


c) was vor den Reichstag gehöre? 


Was von Eeiten ded Reichstages in diefer Art 
Sachen gefchehen könne ? erörtern: 

‚ ı) Io. Mich. Daum diſſ. de iure comitiorum 
imperii circa [acra, Mog. 1747. 

2) Anon. furze Abhandlung Yon dem Rechte des 
Kaiſers nnd der Stände des h. R. R. über geiftliche 
Perſonen und Kirchengüter, Frf. u. Lp3. 1753. (44. B.) 

3) Andr. lofeph. Schnavsert dif. de 
qualitate comitiali placiti regü in imperio R. G. ad 
votum confilii imp. aulic. d. 6. Nov. 1773. , Giefl. 
1780. 

| $. 1499, 
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$ 1449. 
2) von den Concordaten a) von 1448.; 


Ueber die Concordaten der Teutſchen Nation find 
folgende Schriften nachzuſehen: 


ı) Henr. Canısıı notae in concordata Ger- 
maniae, Ingolit. 1600, 


2)Ge.BrANnDEN, I. V. D., presbyt. 
Eichft. et canon. Auguſt., collecfanea Yuper con- 
cordatis inter [anflam [edem apoflolicam et inclytam 
nationem (iermaniae, Colon. 1600. 1706. | 

| “ Qui tamen, inquit auftor periculi iur. publ. 

ecclef. cath. p. 97. $. 13., patriae noſtrae iura mi- 

nus zelofe propugnauit. 

3) Henr. Lınk diſſ. de concordatis N. 4. 
Altorf. 1680. 


4) Adam Cortrerı obferuata ad concorda- 
ta Friederici III. et Nicolai V., Magdeb. ı 705. 4. 
et in corp. iur. publ. tom. ı. part. 6. 


5) Ioh. Adolph. HARTMANN de concordatis 
N- G., Marb. 1734. Ä 

6) Toach.AvnworD diff. deconcordatis Germ., 
Erf. 1737. | 

7) Io. Cafp. Bartuer difl. II. de concor- 
datis N. G., Wirceb. 1740. et 1743. 


8) Joh. Pet. von Ludewig unerfannte Rech⸗ 
te der Concordaten Teutſcher Nation, in feinen gel, 


Anz. Th. 3. (1745.) ©. 207. 


9) Io. Ge. Brückmanmn diſſ. deeo , quod 
Uu 3 | | iu- 
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iuſtum efl circa abrogationem tam expreffam quam 
tacitam concordatorum Germaniae, Erf. 1745. 


10) Io. Cafp. BArTHEL tractatus loco difl. 
de concordatis Germaniae fpecialis exhibens com- 
mentarium in eorumdem textum et litteram, \V ürzb. 
1762., und in feinen opusc. part. 1. n. 1. 


11) Anon. (Io.Horıx) concordata natio- 
nis. Germanicae integra — praemilfa introdu&ione 
hiflorica caufam eorum et originem adumbrante, Frf. 
et Lipf. ( 1763.) 4., auch in Cramers Nebenft. 
Ih. 49. u. f., und vermehrt varüis additamentis illu- 
Arata pars ı., Frf. et Lipf. 1771. 8., I. II. 
1773. 8. ; aud) ob/eruationes hiflorico - iuridicae in 
concordata N. G., 1771. 4., und in Cramers 
Nebenft.Ih.121.©.13.(f. $.787.in2.Th. ©. 486.) 


12) lo. Iac. Bovrave oder vielmehr Ge. 
Chph. NeLrer diſſ. de certis concilii Bafıleenfis 
decretis, maxime hierarchicis, a Germania et Gallia 
0. 1438. et 1439. acceptatis, Germanis ab Eugenio 
IV. [pecialiter indultis, per harum nationum cum G. 
ſede concordata a. 1448. et 1516. immutatis vel non, 
Treuir. 1764., und in Ant, Schmidt the/. iur. 
eccl. tom. I. p. 270. 


13) Pet. GaLLane diff. de vfu concordato- 
rum .Germaniae apud catholicos et acatholicos in im- 
perio, Heidelb. 1766. 


14) Steph. Alex. WürRDTwEIN concilia 
Moguntina, queis difciplina ecclefiae Mogunti- 
nae fec. XIV. XV. XVL, praecipue vero ob/cura 
concordatorum Germaniae hifloria illuftratur, Man-. 
hem. 1766. 4. 


15) Joh. 
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15) Joh. Ulr. von Cramers Nebenftunden a) 
h. 49. ©. 20. ob in materia concordatorum cu- 
ria Rom. iudex competens in Teutſchen Reichshaͤn⸗ 
deln fey , und die Snterpretation fi) allein zueignen 
fönne? b) Th. 50. ©. 12. von der eigentlichen Ver 
ſchaffenheit der Concordaten TM.; c) Th. 61. von - 
Ausübung des Eaiferlichen befondern Schutzes der con- 
cord. N. G.; d) Th. 87. ©. 102. merkwürdige 
Beytraͤge zur Erläuterung der Concord. I, N. 


16) Ant. SchmipT. de imperatore concorda- 
zorum protellore ad illuflr. art. 14. capitul. cae/. $. 
1. 3., Heidelb, 1770, und in feinem thef. iur. eccl. 
tom. 1,.p.391. 


17) lo, Ge. ScHuLoer diff, ad concordata _ 
Germaniae , de natura et indole illorum, vt funt 
pafa, fiue ad-textum bullae Nicolai I’.: eaque ra- 
tionabilia et [alubria &c. quatenus haec fint legitime 
interpretanda, Mog. 1771. und in Schmipr thef. 
sur, eccl. tom. I. p. 316. 


18) Sof. Sof. Rieffel von den Fürften = und Ur 
fhaffenburger Concordaten, in feinen Staatsſchriften 
( 1772.) Num. 3. 

19) Io. Phil. StTeinmavser diſſ. obferua- 
tiones [uccinölae ad Jo. lac. Mascov princip. tur. 

"publ. cap. S. de principiis iuris publici ecclefiaflici, in 
fpecie de concordatis N. G. cum curia Romana, Sa- 
lisb, 1773. 

20) Io. Nepom. Enpres difl. de libertate 

ecclefiarum Germaniae concordatis vindicata, Würzb. 


1774. Ä 


21) lo.Ivna diſſ. hifloria quorumdam de- 
Uu 4 cre- 
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cretorum Bafıleenfium per concordata principum fla- 
bilitorum , occafione facti recentioris in memoriam 
reuocata et illufirata, Heidelb. 1781. 


Ge 145% 
b) von Befchwerden der Teutfchen Nation; 


Von den Vefchwerden der Teutſchen Nation über 
den Römifchen Stuhl handeln : 


ı) Iac. Fried. GEoRGII imperatorum impe- 
riique procerum totiusque nationis Germanicae gra- 
uamina aduerfus [edem Romanam totumque ecclefia- 
‚flicum ordinem , iam inde a translata ad Germanos 
imperatoria dignitate vsque ad tempora Caroli V., 
Frf. et Lipf. 1725. 


2) Henr. Gottl. FRanckE de grauaminibus 
nationis Germanicae Norimbergenfibus aduerfus cu- 
riam Romanam, ab erroribus [eriptorum vulgaribus 
liberatis, Lipf. 1731. 


$. 1451. 

c) von vorgemwefener Abftellung der Mißbräuche und Be: 

| [werden 1548. und 1559. 

Was noch unter dem Kaifer Carl dem V. zu Ab: 
- ftellung der Mißbraͤuche und Vefchwerden der catholis 
ſchen Teutſchen Kirche in den Sahren 1548. und 1559. 
mit den geiftlichen Meichöftänden verhandelt worden, 
zeigt Andr. BRAVBVRGER de formula reforma- 
tionis ecclefiaflicae.ab Imp. Carolo V. in comitiis Au- 
guflanis a. 1548. flatibus ecclefiaflicis oblata, et a. 
1559. variis [upplementis auffa, adhuc hodie in ma- 
teria difciplinae ecchefiaflicae in Germania pro norma 
inferuiente, Mog. 1782. 8. (21.®.) 


* Die 
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* Die formula reformationis felbft , die ſchon 
1559. zu Mainz gedruckt war, ift hier ©. 87-205. 
wieder mit eingedrudt, 


G. 1452. 

d) vom Concordate von 1122. 
Ueber das Concordat vom Jahre 1122. iſt vor⸗ 
zuglic) lefenswürdig lo. Wilh, Hormanm difl. ad 
concordatum Henrici V. et Calixti IT. de inueflitu- 
ris epifcoporum et abbatum, Vit. 1739. 


$. 1453. 
3) von den Bifchofswahlen, a) überhaupt; 
Die Bifhofswahlen überhaupt befchreiben: 
1) Herm. Conrınd difl. de conflitutione 

epiſcoporum Germaniae, Helmft. 1647., in feinen 
operib. tom. 2, p. 699-755. 

2) lo. Cafp. BiRkner difl. de decreto, quod 
de electionibus epifcoporum fit, Altorf. 1742. 


3) Io. Cafp. BARTHEL difl. canonica epi- 
ftoporum Germaniae conflitutio in Caroli Philippiep. 
Würzb, electione, confirmatione et confecratione re- 
fulgens, Würzb. 1749. 


4) Franc. Aug. Lud. Screrr difl. de epi- 
ſtoporum eledlionibus iuxta veterem et nouam ecclefiae 
di/ciplinam , Würzb, 1749. 


5) Lud. Phil. BenrEn f. Io Ge. 
SCHLOEHR difl. ad concordata Germ. de electio- 
ne archi - et epi/coporum in Germania, Mog. 1767. 


Uus . 1454 
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| $. 1454. 
b) vom Rechte des Kaifers in Anfehung der Bifchöfe, 

Die Rechte des Kaiferd in Anfehung der Zeuts 
[hen Biſchoͤfe überhaupt erörtern : 

1) Anon. de iure caefaris in epifcopos et epi- 
fcopatus Germaniae, ‚in den obferuation. Halen/. 
tom. 7. p. 350 - 369. 

a) T.van der CAPFLLEM difl. de aufori- 
tate et iure imperatorum Germaniae in epi/copos, V1- 
trai. 1753. | | 


$. 1455. 
und deren ehemaliger Belehnung mit Ring und Stab, 

Das ehemalige Eaiferliche Recht, die Biſchoͤſe 
mit Ring und Stab zu belehnen, befchreiben : 

ı) EnricoNorıs ifloria delle inuefiture delle 
dignita ecclefiafiiche , Mantoua 1741. fol. 

2) Diet. Herm. KEmmericH de inuefitu- 
ya per baculum et annulum et iure patronatus regio, 
Ien. 1750, 

3) Ott. Chrift. de LonenscHioLD de in- 


uefiituris epifcoporum per annulum et baculum, Tüb, 
1750. 


| G. 1456. 
hernach mit Scepter; 

Von der Eigenfchaft ver geiftlichen Länder als 
Scepterlehne handelt Chr. Gottl. Bvper difl. de 
Jeudis [ceptri, len. 1727., auf. 1737. 1744., auch 
in feinen opusce 

$. 1457. 
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$. 1457. 
c) von kaiſerlichen Gefandten bey Biſchofswahlen; 


Das Recht des Kaiſers, Gefandte zu den Bir 
Thofswahlen zu ſchicken, erörtern: 


I) lo, Sig. SCHELLER diff. de iure et re/er- 
uato imperatoris mittendi commiflarios ad actum ele- 
&ionis ecclefiaficorum S. R. G. 1. principum et prae- 
Julum, Altorf. 1738. 


2) Abr. Gotth. WınkLer de commiſſario 
imp, in eleilione prae/ulum Germaniae  immediato- 
sum, Chemnit, 1744. 


§. 1458. 
d) von Entfcheidung ftreitiger Bifhofswahlen ; 


Ueber die Frage: wen das Entfcheidungsrecht 
in zwiefpaltigen Wahlen Teutſcher Prälaten gebühre ? 
iſt folgendes gefchrieben: | 

1) Erörterung des Entſcheidungsrechts in zwies 
fpaltigen Wahlen geiftlicher Reichöfürften, 1766. 8. 

® Der Seeretär Peftel bey dem damaligen Hole 
laͤndiſchen Gefandten Grafen von Wartensleben zu 
Mainz fol Verfaffer diefer Schrift geweſen feyn. 
Das Entfcheidungsrecht wird hier dem Kaifer zus 
geeignet. Gött. gel. Anz. 1767. Num, 17. von Sels 
how jurift. Bibl. B. 3. ©. 590. 


2) Franc. Ant. Dürr diff. de iudice contro- 
uerfiarum in caufis electionum epifcoporum Germa- 
niae, Mog. 1768. ” 

3) Joh. Jae. Wiofers päbftliches Entſchei⸗ 
dungsrecht ſin zwiefpaltigen Wahlen geiftlicher er 
ürften 


l 
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fürften geprüfet und vertheidiget, in feinen neueften kl. 
Staatsſchriften (1768.) ©. 1 - 54. | 


$. 1459 
e) von der Eyelufive bey Bifhofswahlen; 

Ob ver Kaifer bey Biſchofswahlen jemanden von 
der Wahl ausfhlieffen Eönne ? unterfucht Car. Wilh. 
WIPPERMANN difl. de fundamento et indole iuris 
exclufiuae, maxime eius, quo Caefar Auguflus ho- 
dieque vti potefl, quando capitula Germanica in eli- 
gendo praefuk funt occupata, Rint. 1767. (von 
Seldyow jurift. Bibl. B. 3. ©. 585.) 


F. 1460. 
4) von den Domcapiteln a) überhaupt, 
Von den Domcapiteln überhaupt handeln: 


1). Greg. Kor difl. illuftrans iura et pro- 
prietates eximias capitulorum maxime cathedralium, 
Eichft. 1744. | 

2) Io. Ad. ab Icxstanr de capiulorum 
metropolitanorum et cathedralium origine, progreſſu 
ebiuribus, regimine praefertimterritoriali interimifli- 
co [ede vacante, 1759.; und in feinen opusc. tom. 
2.; auch wieder befonders und vermehrt, Amſt. 
1764. 

3) Franc. Ant. Dürr diff. de capitulis clau- 
‘fis ecclefiarum tam eathedralium quam collegiatarum 
in Germania, Mog. 1763. 

4) Car. Ferd. Hommer difl. de ecclefiarum 
cathedralium et collegiatarum capitulis, Lipf. 1771. 


S. 1461. 
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S. 1461. 
b) mwährender Sedisvacanz; 


Von den Rechten der Domeapitel währender Ges 
dispacanz handeln; 


ı) Io. Henr. Dovcuerı axiomata de ofi- 
cio et poteftate capituli fede vacante, Conftant. 
15090. 4. 

2) Nic. Rodr. Fermosınvs de poteflate 

capituli [ede vacante et ſede plena, Lugd. 1666. 
| 3) Gottfr. SCHWENDENDOERFER de ſe- 
dis epifcopalis vacatione, Lipſ. 1699, 

4) luft. Henn. BoeHmer diſſ. de iuribus 
capituli [ede impedita, Hal. 1704. | 

s) Eb. BeranHor diſſ. de iuribus capitulo 
fede vacante in Germania competentibus ,„ Duisb, 
1704. a 

6) Io. Mich. RoTERMVNDT de oficio, po- 
teflate, ac iure capituli jede vacante, Erf. 1726. 

7) Io. Phil. Harn difl. ad regulam iuris ca- 
nonici : fede vacante iurisdictio epifcopi tranfit in ca- 
pitulum ecclefiae cathedralis, Mog. 1733. 


G. 1462. 
c) von ihrer Grundherrfchaft; 

Von der Teutfchen Domcapitel Erb: und Grund: 
herrſchaft,“ die fie als Miteigenthümer der geiftlichen 
Länder zu haben glauben, finder fich eine gründliche Era 
Örterung in Seruben Nebenft, Th. 1. (1742.) ©, 
L- 181, 


$. 1463. 
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§. 1463. 
5) von Wahlcapitulationen der Biſchoͤfe; 

Von den Wahlcapitulationen der Biſchoͤfe ſind 
nachzuſehen: 

1) Innocenriı XII. papae conftitutio, 
qua, ad toilendum abufum illicitarum capitula- 
tionum — innouantur conftitutiones NicorLaı 
Ill. Pır V, et GREGORII XIII., in Fabers 
Staatscanzley Th. 2. ©. 13 - 36. 

2) Chr. Gottl. Bvver diſſ. de capitulationi- 
bus epifcoporum Germaniae, len. 1737. 

3) Pet. GaLLADE diff. de capitulatione 


epifcopo Germ. electo a fuis eleoribus propofita 
et iureiurando confirmata, Heidelb. 1758. 


(. 1464. 

6) von paͤbſtlicher Beſtaͤtigung der Biſchoͤfe; 

Von der paͤbſtlichen Beſtaͤtigung der Biſchoͤfe 
ſind nachzuſehen: 

1) Chr. Gottl. Fried. Worr de ſummi epi- 
fropi confirmatione, Lipf. 1755. 

2) Chr. Gottl. Bvver deconfirmatione pon- 
tificia epifcoporum et praelatorum Germaniae, in feis 
nen [ymmilis lib. 1. ( 1756.) p. 37-83. 


$. 146r. 
s 7) von Coadjutoren; 


Bon Condjutoren geiftlicher Fürften und Praͤla⸗ 
ten handeln; 


ı) Thom. 


ı) catholiſche s Rirchenſtaatsrecht. 687 


1) Thom. Sigfr. Rınc diſſ. de coadiutori- 
bus, Frf. 1688. 


2) Franc. Scnmier confultationes cano- 
nicae de coadiutoribus et coadiutoriis perpetuis pro 
ecclefiis Germaniae electiuit, Tegernf. 1724. auch 
vor feiner iurispr. pract. confiliaria, Aug. Vind, 
1737. fol. | 


3) Iuft. Chr. Dırmmar diff. de coadiutori- 
bus ordinum equefirium ecchfiaflicorum, Fr£. 1726. 


4) Io. Chr. Wilh, STeck de adiutoribus 
praefulum Germaniae, Lipf. 1755. 


G. 1466. 
8) von Vergebung der Pfründen; 


Von Vergebung der Pfründen und Dignitäten in 
den Teutfchen Stiftern überhaupt handeln: | 


ı) Mich. Gottfr. WERNHER collator dieni- 
tatum maiorum in cathedralibus, et principalium in 
collegiatis ecclefiis ex antiquitate erutus, et documen- 
tis quibusdam nondum editis illuflratus , ad verba 
concord. N. G.: De ceteris dignitatibus &c., Vit. et 
Lipf, 1745. 

2) Chph. Wilh. Kocu commentatio -hifto- 
rico - iuridica de collatione dignitatum ac beneficio- 
rum in imperio R. G., Arg. 1762. i 


| 3) Fried. Io, Laur. MEver diſſ. de dignita- 
tibus in capitulis ecclefiarum cathedrahum et collegia- 
tarum , Goett. 1782. 


$. 1467. 
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$. 1467. 
9) von päbftlichen Reſervationen; 

Bon päbftlichen Reſervationen geiftlicher Stellen 
handelt Io. Ge. SCHLOEHR de referuatione benefir- 
‘ ciorum et dignitatum ex qualitate perfonae , obitu 
tamen contingente in curia, Mog. 1765. 


: S. 1468. 
und abwechfelnden Monathen; 
Bon den dem Pabfte zur Vergebung erledigter 


Präbenden wechfehweife zugeftandenen Monathen han 
delt Io. Ge. SCHLoEHR a) diff. de alternatiua 
menfium, Frf. et Lipf. 1776.; b) de praepofituris 
ab alternatiua exceptis et ſanctae fedi apoflolicae non 
seferuatis, Mog. 1781. | 


"6. 1469. 
10) von Annaten, 
Von den Annaten handeln: 

ı) I. SrRAVC diſſ. de annatis, Ien. 
1673. \ 

2) Fried. SCARSVs de annatis, Würzb. 
1673. 8. | 

3) Io. Pet. de Lvpvewıc difl. deiure anna- 
tarum, praefertim principis euangeliciin S. R. I. Hal, 
1707. 

4) Joh. Ge. Eſtor wie und woherdie Bezahlung 
der Annaten in Teutſchland entftanden zc. in feinen klei⸗ 
nen Schriften part. 2. p. 263. ſq. 

5) VIr. Hvunporr de iure annatarum, 

| prae- 


+ 
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| praefertim i in terris proteflantium Germaniae Ccon- 
tra Ludewigium) Eluaci 1743. 


$. 1470, 
und vom Pallium; 


Das Pallium beſchreiben: 

1) Chr. Phil. Rıcater diſſ. de pallio epi- 
feopali, len. 1672. 

2) Henr. Günth. Tuvremar difl. de pal- 
lio archiepifcopali et eius infignibus, Heidelb. 1684. 


3) Anon. feries facti et iuris circa conceſſionem 
pallii Herbipolenfis &c., Mogunt. 


4) Io. Cafp. BARTHEL difl. de pallio, cum 
vindicüis pallii Herbipolenfis &c., Würzb. 1753. 


$) Io. Ge. PertscH difl. de origine, vfu et 
aufforitate pallii archiepifcopalis &c, contra Bar- 
thelium, Helmtt. 1754. 


A 
$. 1471. 
11) vom kaiſerlichen Rechte der erften Bitte; 
Das kaiſerliche Recht der erften Bitte erdrrern 
folgende Schriften: 
1) Ioh.a CIOCKIER er iure primariarum 
precum, Col. 1621. 
2) Ahasu. Frıtsch de imperiali prim. pre- 
cum iure, Rudolft. 1660. et opusc.tom. I. p. 90. 
3) Ern. Fried, ScHRoETER difl. de iure 
prim. prec., len, 1669. 
4) Gerh, von SToOEckEN ſ. refpond. Alb, 
Liter, 3, TH Er Wolf, 
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Wolf. coM. DE Honentone difl. de precibus | 


prim. imp., Arg. 1673., recuf. Lipf. 1733. 


$) lo. ScuitLrter de imperiali et regali Fr 
. mariarum precum iure, Ärg. 1702. 


6) Io. Ehrenfr, MAYER de iure prim. prec., 
Quedlinb. 1704. 


7) Ad. CorTrEIL repraefentatio iuris prim. 
prec. imp, fine praeuio pontif. aſſenſu competentis, 
Magdeb. 1706. 4. et in eius corp. iur. publ. 
tom. 2. 

8) Conr. OLısentı (f. potius Tuft. Fo x- 
TANINIı) difl. de prim. precibus imperial., Fri- 
burgif. Leod. 1706. 4., 1707. & 

9) Mich. Henr. GriEBNER difl. de prim, 
prec. imp., Lipf. 1707. 

10) Car. Brispegent (f. Nic. Chph. de 
LYNKEr)vindicae prim. precum cae/areae mai. pro- 
prio iure competentium , Ien. 1712. fol., Norimb, 
1724. 8 

11) Ge. Henr. AYRER de iure caeſar. prim. 
yprecum, Goetting, 1740, 

ı2) Io. Pet. Bannıza ſ. refp. Io. Ande: 
Bran difl. de iure caef. prim. prec,, Würceb. 
1749. 
| 13) Ge. Henr. Avrer progr. de origine 
iuris primariarum precum, Goetting. 1752. 


14) Io. Ant, Boese diff, de imperiali pre- 
cum primariarum iure vltra iuflos imites non extenden- 
do ; Bonn, 1778. 


$. 1472. 
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J. 1472. | 

und von eben dem Rechte der Kaiſerinn. 
Vom Rechte der erften Bitte, wie fihs auch von 

SKaiferinnen ausgehbt findet, handelns | 
1) Ge. Fried. Deınrın difl. de iure prima- 
riarum precum imperatrici Auguflae competente, Alt. 


1743. 
2) Io. HEvmann de re diplom. imperatri- 
cum, ( Norib. 1749.) p. 372. Tg. 


3) Gottl. Aug. Jenichen vom Rechte vererften 


Bitte einer Röm, Kaiferinn, Gieff. 1757. 


| $. 1473: 
III) von Landeshoheitsrechten catholifcher Neichsftände in 
2 ihren Kirchenſachen; 
Von den Rechten catholifher, auch weltlicher 
Reichsſtaͤnde in catholifhen Kirchenfachen handeln: 
1) Io. Pet. Bannızza de poteflate princi- 


vis [ecularis , ferendi leges indirete etiam ecclefias ‚et 
monajteria concernentes, Würzb. 1738. 

2) Alex. Hammer difl. de iure principis ca- 
tholici circa ſacra, Bamb. 1744. 1754. 1771. 

3) Anfelm, ZarcHerr diff. deiuribus latus 
yolitici in res ac perfonas flatus ecclefiaflicı, Monach. 
1763» 

4) Anon. figmentum iurium flatus politici in 
res ac perfonas ecclefiaflicas , 1764. j 

5) Io. Franc. Rıerren difl. princeps catho- 
licus eccleſiaſtici regiminis quod ad difciplinae caufas 
particeps, Goett. 1775. 

Ä Kr 2 6) Ge. 
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6) Ge. Ioſ. WEDEKIND diſſ. de iure cauendi 
comprehen/o in iure circa ſacra, Heid. 1775. 


$. 1474. 
befonderd A) von des Haufes Baiern vorzüglichen 
| Rechten „ 

Ob und was infonderheit den Herzogen von Bai⸗ 
ern für vorzüigliche Mechte in Anfehung der aeiftlichen 
Sachen zukommen ? ift in folgenden Schriften vers 
handelt: a 

1) Mich. Ad. Bersmanmn de ducum Boio- 
ariae iure regio in ecclefiafiicis ,„ Ingolft. et Mo- 
nach, 1754. | 

2) 3. C. P. Rathe (Joh. Phil. Steinhaus 
fer ) ob den Herzogen in Baiern das von vielen fo 
hochgeruͤhmte ius regium in ecclefiafticis zuftehe ? 
Frf. und Leipz. 1762. (f. oben $. 374. im 2. Th. S. 
89. ) | 

3) Vertheidigtes ius regium in eccl. der Herz 
zoge in Baiern zc. in Cramers Nebenft, Ih. 47. ©. 
74 | 

4) 3. C. P. Rathe vertheidigte unparthepifche 
Abhandlung ꝛc., Frf. und Leipz. 1763. 


$. 1475. 
auch in Anfehung einiger befonderen Gegenftände; 

Noch über einige befondere Gegenftände landes⸗ 
herrlicher Verfügungen in Baiern ift folgendes ges 
ſchrieben: 

1) Anpreiſung des Churbairiſchen Generalman⸗ 
dats, die den Churbairiſchen Landesregenten zuſtehen⸗ 
be Schuß » und Schirmsgerechtigkeit über das Reugi⸗ 
ons⸗ und Kirchenwefen, und Eraft derfelben gemachte 

ni er⸗ 


! 
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Verordnunag wider etliche in den Kloͤſtern eingeſchlichene 
Mißbraͤuche betreffend vom 2. Nov, 1769., 1770. 4. 
(Schott Grit. ®. 2. ©. 817.) 
2) Schatten und Licht an der fo genannten na= 
hen Beleuchtung derjenigen Einwuͤrfe, welche einige 
Canoniſten wider das Churbairifhe Sponfaliengefeg 
vom 24. Zul 1769. gemacht haben, 1771. 4. 
(Schott Crit. B. 4. ©. 629.) | 
3) Vorzügliche Wirkung des iuris regü in ec- 
cleliafticis der Herzoge in Baiern beym lege amor- 
tifationis, in Cramers Nebenft. Ih. 50. ©, J. 


$. 1476. 
B) Insgemein 1) vom — Rechte der erſten 
itte; 
Vom landesherrlichen Rechte der erſten Bitte 
handeln: 


1) Dan. Nettelbladt von einigen das Recht der 
erſten Bitte der Landesherren betreffenden Fragen, in 
den Halliſchen Anzeigen 1758. Num. 33. 34- 

2) Aug. Fried. Scuorr diff. de iure prima- 
riarum precum vxoribus ordinum imperü competente, 
Lipf. 1770, 


$. 1477. 
2) von Tandesherrlicher Beftellung der Biſchoͤfe; 
Was Henrich der Löwe ehedem für Rechte in Bes 
ftellung der Biſchoͤfe ausgeübt habe, befihreibt Tob. 
EckHarD de Henrici Leonis aufloritate circa fa- 
cra in conflituendis atque confirmandis epifcopis, 
Quedlinb, 1732. 4. 
Kr 3 $. 1478 
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3) von Amortifationen; 


Von Iandesherrlihen Verfügungen gegen Amors 
tifationen handeln: 


ı) Pet. Pecxk de amortifatione bonorum @ 
principe impetranda , Col. 1582. 8. 


2) Balth. VaoLınvs de non alienandis bo- 
nis immobilibus ad ecclefiaflicas per[onas, Venet. et 
Benon. 1607. 


3) Zach.‘ PrRvescHenk de amortifatione 
bonorum , len. 1640. in Ah. Frıtscn exercit. 
part. ı. p. 296. 


4) Achill. Ersteım de bonis immobihbus in 
manum mortuam non transferendis et de amortifatio- 
ne, Ärg. 1670. 


5) Barth. Leonh. SchwEenpENDOERFER 
de manu mortua et de iure circa illam, Lipf. 1677. 


6) Io, EisenHarr diſſ. de manu mortua, 
Helmft. 1693. | 


7) Aug. Mıcnerıı tract. de amortifatione, 
Aug. Vind. 1698. 12. 


8) lof.Bernh. GLETTLE legis amortifationis 
et immunitatis ecclefiaflicae anatomia iuridica , Arg. 
1714. 12., Heid. 1740. 


9) Gabr. SchweEper difl: de flatutorum 
alienationem bonorum immobilium in ecclefias et cle- 
ricos prohibentium validitate, Tüb, 1723, in feinen 
disput, vol. 2. num. 39. 

10) Ge. Chr, CRAMER de alienatione bono- 

sum 


/ 
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rum cum primis equeflrium ad manus mortuas per 
Matutum prohibita, Alt. 1726. | 


ı7) Chr. Gottl. Bvver progr. de iure ma- 
nus mortuae, len. 1738,, in feinen opusc. p. 995 - 


701. 


12) Io. Ge. Pertscn f. re/p. Fried. Aug. 
Chriſt. Wanı obferuatigzes quaedam fubitaneae de 
zure amortifationis, Helmit. 1745. 


13) Fried. Aug. Chrift. Wanı plenior ad- 
‚fertio iuris amortifationis, Helmit. 1746. 


14) Io. Phil. Hann diff. deco, quod iuflum 
eft circa bonorum immobilium ad manus mortuas‘ 
Zranslationes , occafione ordination. Mogunt. de a. 
1574. 1615. 1660. &c. nuper renouatae , Mog. 
1746. 


15) Phil, Frırveriıcn difl. de eo, quod 
zuflum efl circa amortifationem , ac de orthodoxa et 
inconcuſſa eiusdem propugnandae methodo, Heidelb, 
1747. | | 

16) Anon. discuflio quaeftionis: an princeps 
imperii catholicus , ecclefiafici praefertim ordinis, in 
territorio [uo legem aut flatutum, vigore cuius mo- 
nafteria et ordines religiofi ab hereditatibus per pro- 
felfos adquirendis , fiue in totum , fiue pro 'parte ex- 
cluduntur , iure ac con/cientia [alua, condere vale 
at? 1750. 4 | | 

17) Anon. breuis discuffio quaeftionis: an 
princeps poſſit [ine praeuio pontificis confenfu gene- 
salem amortifationis valide flatuere kugem ? Cundta 
Rimando, 1758. 8. 


Kr 4 18) Joh. 
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18) Soh. Ulr. von Cramer von üblee Ausle 
gung des iuris amortifationis, und ob geiftliche Lehne 
demſelben a. ? in feinen Nebenft. Th. 10, ©. 
121., Th. 43. ©. 4ı. 


19) Joh. Ge. Vleubergers (oder vielmehr 
Pet. von Oſterwald) Abhandlung von ven Einkuͤnf⸗ 
ten der Klöfter und dem Amortiſationsgeſetze, 2. Thei⸗ 
le, Muͤnchen 1767. 8. 


20) Veremund Gufls Vertheidigung der kloͤ— 
ſterlichen Rechte in zeitlichen Dingen, der Neuber⸗ 
geriſchen Abhandlung entgegengeſetzt, Muͤnch. 17608. 8. 

21) Vertheidigung des Churbairiſchen Amorti⸗ 
ſationsgeſetzes der Veremund⸗ Gufliſchen Vertheidi⸗ 
gung entgegengeſetzt von einem Gottesgelehrten (Henr. 
Braun, Churbairiſchem — Rathe ec.), Muͤn⸗ 
chen 1768. 8. 

$. 1479. 
4) von Kloͤſtern und vom Moͤnchsweſen, 


- Den Zufland des Moͤnchsweſens und der Klöfter 
in catholifchen Ländern betreffen folgende Schriften: 


1) Bedenken über die Nothwendigkeit die Ans 
‚zahl der geiftlichen Drdenshäufer zu vermindereu, und 
deren Verfaffung anders einzurichten, Frf. 1756. 8. 

2) Vernünftiges Bedenken über die Nothwen⸗ 
digkeit die Anzahl der geiftlichen Drdenshäufer zu ver: 
mehren, und deren Verfaſſung nicht anders einzuricd: 
ten, von einem Prieſter ord. min, conuentual. 

j 1756. 8. J 
3) Joh. Ge. Neuberger von den Einkuͤnften 
der Sie zc. 1767.8. (ſ. $ 1478. Num. 19.) 
4) Aus 
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4) Anſelm Defings Staatsfrage : Sind die 
Güter und Einkünfte der Geiftlichkeit den Gtaate 
ſchaͤdlich oder nicht ? Neubergern entgegengeſetzt, 2, 
Theile, Muͤnch. 1768. 4 


5) Ir. Wunibald von Chrismar Beweggruͤnde 
aus der Staatsverfaffung und Eommercienwefen zu 
Ablegung der Meynung , daß die Klöfter und deren 
Reichthum dem Staate und publico ſchaͤdlich feyen, 
St. Gallen 1770. 4» 


6) Seiner churfürftlihen Gnaden zu Mainz 
Merordnung, die Klöfter der churfürftlichen Lande ber 
treffend, Mainz 1771. 8. 


7) Briefe über das Moͤnchsweſen von einem cas 
tholifhen Pfarrer an einen Freund 1. Th. (von ka 
Node) 1771. 8. 

8) Anon. difciplina vetus de fubordinatione 
regularium erga epifcopos per Iofephum II. Aug. 
reflaurata , disquifitio pragmatico -hiftorica, Vi- 
enn. 1781. 8. | 


6. 1480 
5) von Secularifationen; 
Von Seculariſation der Klöfter oder anderer 
geiftlichen Stiftungen ift folgendes gefchrieben ; 
ı) Io. Fried. Ruerıı tract. de fecularifatio- 
ne, Frf. 1678., in feinen differt. p. 92-186. 


2) Er. Mavrıtıı diſſ. de bonorum ecchefia- 
‚Ricorum fecularifatione, Kil. 1679., in feinen opusc. 
p- 416., und in FRITSCH exercit. part. 3. P-373 - 
424 | 

= Xx 5 3) Io. 


l 
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3) Io. Henr. BoeTricHer diſſ. de fecula- 
rifatione, ‚Helmft. 1683. 


4) Sim. Grimm diff. de profanatione rei Ja- 
crae, vulgo Secularifirung, Giefl. 1687. 


5) Chr. Tromasıı difl. de natura bonorum 
fecularifatorum , Hal. 1707. 
6) Io. Val. Stravss diſſ. de poffeffore ca- 
tholico non obligato ad bona [ecularifata priflinisufi- 
bus ecclefiaficis reſtituenda, Mog. 1740. in Ant. 
SCHMIDT thef, iur. eccl. tom. I. n. 14 
7) Anon. discuflio : an bona ecclefiaflica, fa- 
&o acatholicorum fecularifata, poflmodum vero ad 
manus catholicas reuerfa, reflitus debeant ecclefis, 
guibus erepta [unt? WSCHMIDT thef. iur. eccl. 
tom, i. n, I5. 
8) Lud. Phil. Benren diff. de caufis fecu- 
larifationis illegitimis et legitimis, Mog. 1746. 


(. 148 I» 
6) von ehemaligen Verhältniffen ber Fefuiten ; 

Von den Sefniten , fo viel ihre ehemalige Ver⸗ 
hältniffe und Rechte in Teutſchland anbetrifft, find fols 
gende Schriften hier bemerflich zu machen: 

ı) I. F,Scnomert diſſ. a)de Iefuitis non 
recipiendis, b) de Iefuitis caute tolerandıs , Vit. 
1723. zz 
2) Io. Ad. Hartmann dil. de priuilegiis 

Jefuitarum, Marb. 1728. 
3) Soh. Ge, Eftors rechtliches Bedenken, mas 
u bey 
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bey Verdufferung eines dem Sefuiterorden zugehörigen 
unbeweglichen Gutes zu beobachten fey ? in feinen klei⸗ 
nen Schriften Th. 6. ©. 283. 


4) Joh. Zac, Moſer von den Rechten der Je⸗ 


ſuiten in —— ,‚ in feinen Rechtsmaterien St. 
I. 2 


9 1482. 
unb von beren Auf hebung; 


Die Aufhebung des Sefuiterordend und deren 
Folgen in Teutſchland erörtern folgende Schriften: 


ı) Sammlung der merfwürdigften Schriften die 
Aufhebung des Sefuiterordend betreffend, 1773. 
1774 4. 

2) Joh. Jae. Moſers rechtliches Bedenken von 


Auf hebung des Jeſuiterordens, in ſeinen Rechtsma⸗ 
terien St. 2. 3. 


3) Io. Fried. Erdm. BoeHmer diſſ. de in- 
re occupandi flatuendique de bonis exſtincti ordinis 
Jefuitarum , maxime ex formula pacis Ormabrugen- 
fis, Goett. 1779 / 


9 . 1483. 
7) von Exemtionen geiſtlicher Orden; 

Auſſer den oben ($. 1151. ©. 371.) ſchon vor⸗ 
gekommenen Schriften von der Geiſtlichen Immunitaͤt 
und Steuerfreyheit ſind hier noch folgende von Exem⸗ 
tion der Ciſtereienſer und anderer Orden zu bemerken: 


1) Io. Nic. Herr diſſ. de iactitata vulgo or- 
dinis Cißercienfis libertate et exemtione a —— 
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te et aduocatia regionum in S. R. G. imperio, Giefl. 
1703., Frf. etLipf. 1718., in feinen opusc, vol. 2. 
n. 9. 
2) Biga differtationum a) de eo, quod iuflum 
of fummo imperanti circa fublationem exemtionis re- 
igioforum, b) de eo, quod iuſtum efl principi circa 
fupprefionem conuentuum minorum religioforum, 


Afcaling. 1770. (Schott Erit.®. 2. ©, 881.) 


G. 1484. 
IV) von ber geiftlichen Gerichtbarfeit, und 1) deren 
| Gränzen; Ä 
Don der geiftlichen Gerichtbarfeit überhaupt und 
ihrer Graͤnzbeſtimmung mit der weltlichen find nachzu⸗ 
fehen: : 
| r) Matth. Stermanı de iurisdilione eccle- 
fiafica , in feinen discurf. tom. 2. p-. 117 - 119. 
2) Franc. Zypaevs de iurisdiione ciuili et 
eccleſiaſtica, Leod. 1649. fol. 
3) Henr. Coseuıvs de iurisſdictione ecclefia- 
fica, Vit. 1654. | 
4) Erafm. VNGEPAVER difl. de iurisdiöio- 
ne ecclefiaflica, len. 1657. und in FRITSCH exer- 
cit. part. 3. append. p. 1- 50. 
5) Diet. Ant. Frances de Vrrutigoiti 
tradt. de competentiis iurisdiflionis inter curiam ecce- 
fioflicam et [ecularem, Lugd. 1667. fol. 


6) Henr. Coccert difl. de iurisdiflione eccl- 
faftica, Heid. 1677. in feinen exercitat. curiof. 
tom, 1. n. 22. | 


7) Henr. 
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7) Henr. Lıiwcke diſſ. de iurisdifione eccle- 
frafica, Altorf 1691. 


8) Ant. Dad. ALTESERRA ecclefiaficae iu- 
risdiltionis vindiciae aduer/us Fleureti et aliorum tra- 
Eatus de abufu, Parif. 1705. 


9) Io. Sam. STRYCK de origine et vfu iuris- 


di£lionis ecclefiaflicae, Hal. 1710. 


10) Cafp. Henr. Horn progr. de iurisdiffio= 
ne ecchefiofica limitibus fuis circumfcribenda , Vit, 
1714. | 

11) Io. Ge. STRIMPER de iurisdiflione ec- 


clefiaflica et feculari in caufis mixti fori concurrente, 
Erf. 1721, 


12) Leonh. CarLıer diff. de [ubordinatio- 
ne iurisdiftionis epifcopalis et [uperioritatis territoria- 
lis, Würzb. 1751. | | 


13) lo. Cafp. BARTHEL an coniunkio pote- 
ftatis dioec cum [uperioritate territoriali in ec- 
elefiaflieis 5. R. I. principibus vere vtilis fit ecclefiae 
et imperio ? in feinen opusc. tom. ı. num. 4. add. 
P- 820, | . 


14) Car. Fried. Watch progr. de laicis iu- 
diciorum veterum Germaniae ecckfiaficorum [cabi- 
nis, len. 1771. | 


15) Chr. Hartm. Sam. Basert Beytrag zur 


Geſchichte ver ehemaligen Mainzifchen geiftlichen Ge 
richtbarkeit in Heſſen, Gieff. 177:. | | 


16) Io. Theoph. SEGEr diff. hifloria iuris- 
di&ionis ecelefiaflicae ex legibus veriusque codieis illu- 
Atrata, Lipſ. 1773. 


9. 1485 
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| G. 1485. 
2) von Ausdehnung berfelben über weltliche Sachen; 


Don Ausdehnung der geiftlidhen Gerichtbarkeit 
über bürgerliche Sachen handeln : Ä 

1) Dau. Ge. STRVBE de poteflate iudicum 
ecclefiaflicorum in caufis ciuilibus, in.eius ob/. iur. et 
hifl. obf. 6. p. 226. ſq. 

2) Ge. Lud. BoEHMmER progr. de origini- 
bus iurisdictionis ecclefiaflicae in caufis teflamentariis, 
Goett. 1760, auch in feinen obferuat, iur, can. 


| G. 1486. 
3) von der weltlichen Gerichtbarkeit uͤber geiſtliche 
| Perfonen; 
| Von Begründung der weltlichen Gerichtbarkeit 
über geiftliche Perfonen handeln: 

1) Chr. Tuomasıı difl. de foro competente 
et ſubiectione clericorum fub poteflate ciuili, Hal. 
1709., recuf. 1739. 2 

2) lo. Aug. HELLFEID diſſ. de ſeculari iu- 
risdictione in clericos delinquentes , len. 1771. 


$. 1487. 
4) von Officialatgerichten und. daher entſtehenden Col: 
iftonen; 
WVron Colliſionen der geiftlichen und weltlichen Ges 
richtbarkeit in Appellationsſachen von Officialatgerich⸗ 
ten in geiſtlichen Laͤndern, beſonders im Littichifchen 
handelt Iof, SACRıPANTE tract. de iurisdiffione 
eccleſia ſtica circa appellationes ab oficiali Leodienfi 
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rs caufis profanls inter laicos ad fuperiores ecclefiafli- 
>05, cum praef. pro defenfione iurisdi&ionis [ecularis 
(upremorum,.quae [unt in Germania , tribunalium, 
1L711,8., edit. auct. Frf. et Lipf, 1759. 8. 


$. 1488. 
5) von päbftlichen Nunciaturgerichten, 


Von päbftlihen Nunciaturgerichten , und den 
Appellationen fowohl dahin ald nad) Rom handeln: 


ı) Diet. Herm. KEMMFRICH difl. de iudi- 
cits nunciaturae, quam vocant, apoflolicae in Germa- 
nia, ad capit. cae/. art. 14., len. 1736. 


2) Io. Ge. Estor diff, vindiciae fecundum 
libert. eccl. Germ. poflulatae a pontif. Rom. contra 
apwellationes ad eius legatos et rotam Rom. ad illuſir. 
R. 1. N. $. 164. et cap. 14. capitul. Car. Vl. len. 
1741. edit. 2. fub tit.: de appellationibus ad cu- 
riam Rom. libellus, len. 1747. 4. 


-3) Anon, tradtatio iuris publ. de appellatio- 
nibus et euocationibus adcuriam Romanam ad illuſir. 
art. 14. 9. 3. 4. 5. capitul, caeſ., Fıf. et Lipf. 
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| | I. Hauptſtuͤck 
von Schriften 
über die evangelifche Kirchenverfaffung. 





$. 1489, 
‘Bon der evangelifchen Kirchenverfaffung überhaupt; 


= Hi evangelifiche Kirchenverfaffung überhaupt haben 
2 folgende Schriften zum Gegenftande: 
1) luft. Henn, BoEMME R ius ecchefiaficum 
proteflantium, vſum hodiernum iuris canonici iuxta 
Jeriem decretalium oftendens et ipfis rerum argumen- 
tis illufrans, Hal. edit. I. 1718. fq., IV. 1738. 
fg. 4. | 
2) Chph. Matthäus Pfaff academiſche Reden 
oder Erläuterung über das ſowohl allgemeine als aud 
Teutſche proteftantifche Kicchenreht, Züb. 1724. 

3) Io. Ge. Estor delineatio iuris publici ec- 
cleſtaſtici proteflantium exhibens iura et beneficia A. 
C. eique addiftorum, Frf. et Lipf. 1732. und in feis 
nen opusc. part. I. n. 5. 

4) Suft Carl Wieſenhavern Grundfäße des 
allgemeinen und befondern Kirchenftaatsrechts der 
Proteftivenden in Teutſchland, Frf. u. z. 1749-8. 

5) Joh. Lor. von Mosheim allgemeines Kir⸗ 
chenrecht der Proteſtanten, mit Anmerkungen Chr. 
Ernſt von Windheim, Helmſt. 1760. 8. 

0) Ge. Lud, BoEHMER principia iuris ca- 
nonici, 
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nonici, fpeciatim iuris ecclefiaßici publici et priua- 
ti, quod per Germaniam obtinet, Goetting. 1767. 
edit. IV. 1779. '8. | 


$. 1490. 
Snfonderheit I) von evangelifchen Stiftern, und 1) de: 
ven Wahlen; 

Ob und was bey evangelifchen Biſchofswahlen 
den Kaifer für Rechte zukommen ? erörtert Iofeph. 
LoMmBera diff. de certis atque incertis [acrae ma- 
ieſtatis imperatoriae referuatis in eleölionibus imme- 
diatorum Germaniae praeſulum, prae/ertim euange- 
Jicorum , Bonn. 1779. 


$. 14991. 
> 2) von der-Minderjährigfeit eines Biſchofs; 

Was bey der Minderjährigkeit eines Bifchofs 
für Fragen entftehen können, hat fid) infonderheit bey 
der neueſten Bifhofswahl zu Osnabrück gezeiget , wos 
von die 1764. u. f. verhandelten Deductionen in der 
Deductionsbibliothef Th. 2. ©. 369. nachzufehen 
find, und von theoretifchen Erdrterungen diefer Frage: | 

ı) Io. Iac. lof. SINDERMAHLER difl. de . 
Zutela epifcopi impuberis, Würzb. 1766. 

2) Fried. Ern. S.R.I. comitis deScunorn- 
BVRG diſſ. de epifcopo minorenni , Lipf. 1769. 


$. 149% 
3) vom Rechte der erften Bitte; 
Das Eaiferliche Recht der erften Bitte im evange⸗ 
liſchen Stiftern erörtert Died. Schmipr diſſ. de 
Litter. 3. Chr _ Dy iure 
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sure primariarum precum fecundum pacem Weflph. 
art. 5. . 18. et 26., Vitrai. 1736. 


| Snfonderheit in Anſehung der Mebdiatflifter ers 
Srtern diefen Gegenftand 1) Anon, (oh. Sac. Mo⸗ 
fers) Reflexion über den terminum decretorium 
des Faiferlichen iuris primariarum precum bey den 
Mediatftiftern, in Sabers Staatscanziey Ih. 51. ©, 
156. , und in der Reihsfama Th. ı. ©. 132.5 
2) Ge. Henr. Avrer difl. de sure primariarum 
precum caeſareo in fundationibus imperii mediatis, 


Goetting. 1752. 


§. 1493. 


Ih vom Rechte 1) der enangelifchen Neichöftände in ihren 
Kirchenfachen; 


Die Rechte der evangelifhen Reichsſtaͤnde in ihs 
en Kirchenſachen und deren Quellen erörtern: 

ı) Herm. Conrına de maieflatis ciuilis au- 
Roritate et oficio circa Jacra, Helmit. 1645. 

2) lac. Lamrapıı difl. de sure maieflatis 
circa ſacra, Helmft. 1656. 

3) Io. Volkm. BECHMAaNnmN de poteflate 
zrincipis circa facra, len. 1670. 

4) Paul. Franc. Romanı diſſ. de iure epi- 
 feopali proteftantium, Lipf. 1670. = 

5) Io. Wolfg. TexTor diſſ. de iure epifco- 
yali in terris flatuum proteflantium, Alt. 1671. 

6) Io. Fried. Rueriı difl. de iure flatuum 
imp. circa ſacra, Frf. ad Viadr. 1675. J 

7) Sam. 
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7) Sam. STRYCK a) progr. de principe quo- 
libet papa in ſuo territorio, Hal. 1690. b) difl. 
de iure papali principum euangelicorum, Hal. 1694, 


8) Chr. Tuomasıı vindiciae iuris maieflatis 
circa [acra, Hal. 1699. 


9) Henr. Ern. KesTneEr ius principis circa 
facra, Rint. 1700. 


10) Io. Henr. FeLz de fatis iuris circa facra 
in imp. R. G., Arg. 1710. 
1I) Io. Wolfg. IAEGER de iure poteflatis 
Jupremae circa facra, Tüb. 1711. 


12) Iuft. Henn. BoeHnmer difl. de iure epi- 
ftopali principum euangelicorum, Hal. 1712, 


13) lo. Wilh. GoEBEL de iure principis cir= 
ca religionem, Helmft. 1725. n | 


14) Io. VIr.CRAmER deiure circa facra col- 
legiali et maieflatico, Marb. 1736. 


15) Chriftiani Lisert Unterfuchung der Con⸗ 
ventional⸗ oder GCollegialrechte der evangelifchen. Kir⸗ 
- hen und deren rechtmäffigen Verwaltung, 1737. Frf. 

und Leipz. 1742. 8. 
| 16) Iuft. Car. WIESENHAVERN difl. II. 
de iure maieflatis, et: de iure conuentionali [acrorum 
dirigendorum, Lipf. 1748. 

17) Mich. Henr. Ge. REINEBARTH de ori- 
gine [upremae poteflatis ecclefiaflicae ex genuinis iu- 
ris nat., publ. et ecclefiaftici principis, Lipſ. 
1751. | 


Dy2 18) Io, 
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13) Io. Theoph. Seger diſſ. de fnibus po- 
teflatis ecclefiaflicae regundis, Lipf. 1768. 

19) Ludou. BREToN natura et indoles pote- 
Aatis ecclefiaficae principum in Germania ex mente 
in/ſir. pac. Osn. art. 5. S. 48., Hal. 1779. 


6. 1494. | 
2) von evangelifchen Conſiſtorien; 

Bon den evangelifchen Sonfiftorien handeln: 

1) Ern. Gottfr. NorRımBERG de iure con- 
iforiorum in ecclefüs A. C. vfitatorum, Erf. 1731. 
in FRITSCHI exercit. part. 1. p. 327-376. 

2) Chr. WEBER de confiflorio, h. e. de iu- 
re et ratione confifloriorum, Arnit. 1647.8. in Ah. 
Fritsch sure eccefiafl, tripart, part. 1. p. 576 - 
949% 

- 3) Henr. Hann diſſ. de iudiciis ecclefhaficis 
proteſtantium, Helmit. 1667. 

4) Theod. Borz de confifloris,, diff. I. Re- 
giom. 1705. , Il. 1707., 11. IV. V. 1713.; 
auch zufammen unter dem Titel : manipulus differta- 
tionum de confiflorio, Regiom. 1713. 

5) Chr. Wırnvocer difl, de competentia - 
confifloriorum euangelicorum, len. 1714. | 

6) Aug. Leyser diſſ. de confifloriis, Helmtt. 
1718., in feinen med, ad D. fpec. 76. 
9) Io. Chr. Hartvna diſſ. de iurisdictione 
confiforiali, Fr£f. et Lipf. 1725. 

8) Chr, WoLDENBERG de origine confiflo- 

riorum, 
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riorum, in primis Megapolitani , potejlate , iuris- 
dictione et oficio confiftorialium, Roſt. | 

9) Io. Nic. HamsacH comm. demon- 
ftrans confifloriorum necefitatem e flatu ecclefiae no- 
‚firae periculofo , Guelph. 1749. 


| $. 1495. 

3) von ber geiftlichen Gerichtbarkeit einiger Landftädte; 

Ob und wie weit auch evangelifche Landftädte der 
geiftlichen Gerichtbarkeit fähig feyen ? unterfuchen 
| 1) Dau. Mevıvs part. 2. decif, 305.: ci- 
uitatibus, quae ſunt [ub principe imperii, an fit iu- 
risdikfionis ecclefiafficae aliquod commercium? | 

2) Io. Pet. Hrınrıcı diſſ. de capacitate ci- 
uitatis municipalis iurisdictionis ecclefiofiicae, Alt. 
1682, u | 

3) Chr. Dowporr diff. de iurisdiöfione ec- 
clefiaflica , quatenus magiftratui municipali,' et in 
fpecie Hexapolitano competit, Lipf. 1715., und in 
Chr. Gottfr. Hormann j/eriptoribus rer. Luſati- 
car. tom. 3. num. 4. 


$. 1496. 
III) von der Gerichtbarfeit der Reichögerichte 1) in geift: 
| lichen Sachen; 

Ueber die Frage : ob ven höchften Reichsgerichten 
eine Gerichtbarkeit in geiftlichen Sachen der Proteftans 
ten zuftehe 2 ift folgendes gefchrieben 

ı) Henr. Bovını diff. de illicita a principi- 
bus proteflantibus prouocatione in caufis ecclefiaflichs, 


Hal, 1699. 
Dy 3 2) Henr- 
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‘2) Henr. Wilh. Tuvremar refponfum, 
quod in caufis eccleſiaſticis et in [pecie canonicalibus et 
praebendartis a flatibus imp, euangelicis ad [uprema 
Germ. tribunalia non poſſit licite appellari, nec ab 
sisdem defuper cognitio inflitui, 1700. et ex edit. 
W. 1723. Zu 


3) Io. Fried. CRAMER de caufis confifloria- 
libus, an et quatenus ad iudicium imperiale aulicum 
fpeötent ? len. 1737., et deeo, quod iuſtum vide- 
Zur circa anpellationem a flatibus imp. euangelicis ad 
imp. in caufis ecclefiafl., Erf. 1743. 


4) Io. Iac. HeLFeERIcCH feu potius refpond. 
Gottfr. Dan. Horrmann difl. de independentia 
juris circa ſacra flatuum imp. euangelicorum intuitu 
imperatoris et imperü, Tüb. 1740. 


5) .Conr. Wilh. STRECKER difl. de eo, 
quod iuflum videtur circa appellationem a flatibus im- 
perü euangelicis ad imperatorem incaufis ecclefiaficis, 
Eıf, 1743. | 


6) Joh. Ulr. von Cramer befondere Gründe, 
worauf die Gerichtbarkeit der höchften Reichsgerichte in 
Religionsfachen beruhet, in feinen Nebenft. Th. 16. 
S. 66. | 


7) Dav. Ge. Strube ob und welche Religions⸗ 
und Kirchenfachen der Evangelifchen vor die Reichsge⸗ 
richte gehören? in feinen Bedenken Th. 2. ( 1763.) 

.21. 


8) Pro memoria der Churbraunſchweigiſchen 
Coinitialgeſandtſchaft, das vom corpore euangelico- 
rum jederzeit behauptete reichsfriedensſchlußmaͤßige 
principium de iurisdictione ſupremorum imperii 

— tri- 
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tribunalium in caufis 'ecclefiafticis euangelico- 
rum non magis, quam catholicorum fundata, 
und die dawider vom C. ©. aufgeftellte antithefin ge- 
neralem betreffend, (von Joh. Phil. Conr. Falke, 
f. oben $. 299. d. im 2. Th. ©. 45.) 1767. Fol., 
auch in der neuen Europ. Staatscanzly Th. 21. ©. 
390. und in Cramers Nebenft. Th. 79. ©. 107., 


Ih. 80. © 1. | 

9) Joſ. Sof. Rieffel von dem Richter in ven 
geiftlichen Streitfachen der proteftantifchen Fürften, in 
feinen Staatöbetradt. Th. 1. (1770.) ©. 35 - 84. 

10) Pet. And. Frank difl. cenfura princi- 
gü : iurisdiffio [ummorum imp. tribunalium in caufis 
ecclefiaficis proteflantium non magis, quam catholi- 
corum fundata, Mog. 1771. | 


S. 1497. 

2) in Ehefachen. 

Die reihsgerichtliche Gerichtbarkeit in proteftans 
tifchen Ehefachen betreffen noch infonderheit folgende 
Schriften: 

r) Zwey Auffäße für und wider die Begründung 
diefer Gerichtbarkeit bey Gelegenheit einer Eheſtreitig⸗ 
keit der damaligen Herzoginn von Mecklenburg mit ihs 
rem Gemahle, in. Lünigs fcript. illuftr. ©. 881. 
884. 

2) Ein Reichshofraths⸗Gutachten und eines Mi⸗ 
niſters Bedenken uͤber dieſe Frage in der Samml. der 
R. H. R. Gutachten Th. 3. S. 206. 232., das letz⸗ 
tere auch in Moſers Reichsfama Th. 1. S. 74. 


Vy 4 3) Io. 
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3) Io. Fried. Lvvovıcı diſſ de iudice in 


caufis principum proteflantium matrimonialibus, Hal. 
1702. | | 





I. Hauptſtuͤck 
von Schriften über dag Verhältnig 
verſchiedener Religionen gegen einander. 
— — — 


§. 1498. 
D) Bon Beſtimmung der Religionsäbung A) überhaupt, 


por dem Rechte die Religionsübung zu beftimmen, 


oder dem fo genannten iure reformandi übers 
haupt, handeln: 


1) Anon, (Phil. Eb. ZECH) meditationes 
de origine, indole, effeibus atque hifloria iuris re- 
formandi regum alque principum , nec non flatuum 
imp. R. G. circa religionem; Frf. et Lipf. 1728.8. 


2) Franc. Lud. ab HoNTHRIM de iure re- 
formändi S. R. I. flatuum, et in fpecie Palatini 
Kheni eleoris, Treuir, 1728. fol. 


3) Io. Cafp. Bartner difl, de iure refor- 
mandi antiquo ex ordinatione diuina , primigenia ec- 
clefiae praxi et continua eiusdem traditione peraßlo, 
Würzb. 1744. et de iure reformandi nouo ex com- 
muni hactenus in imperio vfitata praxi dedudo, 
Würzb, 1745. | Ä 


4) Franc. 
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"4) Franc. Ign. WEDEIND diff. de eo, quod 
iuſtum eſt circa introductionem religionis in I. R. G. 
tolrratae in territorüis, in .quibus anno decretorio non 
viguit, Heid. 1756. 

5) Io. Ern, FLoXrke diff. de iure principis 


in [pecie Germaniae circa facra [ubditorum diuer[ae 
religionis, Hal. 1758. 


6) (Joh. Zac. Moſers) Grundfäße vom oͤf⸗ 
fentlichen, Privat⸗ und Hausgottesdienfte, ( Stuttg.) 
1765. 4. | 

‘ 7). Ioach. Erdm. Scumıp f. potius refp. 


Io. Chr. Maıer diff..de flatuum imp. R. G. iure 
reformandi, len. 1771. 


8) Gottfr, Dan. Horrmann f. refp. Io. 


Ge. Kerner difl. de iure reformandi ex inflr. pac. 
Weflph.religuo, Tüb. 1773. 


9) Henr. Hanker diff. de iure reformandi 


&c., Goett. 1780. (ſ. oben S. 352. im 2. Th. ©. 
75.) | | | 


F. 1499. 
und wie weit fie vom Herren des Landes abhange? 
_ Ueber die Paroemie: cuius regio, eius reli- 
gio, haben geſchrieben: 

ı) Ah. Fritsch de vulgato axiomate : Cu- 
ius eſt regio, eius etiam efl religio, in feinen elef. 
sur. publ. part, 1. cap. 6., opusc. tom. I. p. 822. 

2) Ad. RECHENBERG difl. an, cuius regio, 
eius fit religio? Lipf. 1695., und in feinen difert. 
hifl. polit, part. 2. num; 21. 

| »H5 3) Io. 
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3) Io. Sam. STRYCK. progr. de regione et 
religione, Hal. 1700. e | 

4) Laur. REınHarD progr. de neceffaria li- 
mitatione brocardici : cuius:efl regio, eius etiam re- 
ligio, len: 1736., und in feinen:opuse. iur. ecclefiafl., 
len, 1750. 4 —W 


9% 1500. 
B) Infonderheit 1) vom Verhältnig der Religionsubung 
zwifchen Lutherifchen und Reformirten ; 

Bon dem, was. zmifchen Lutherifchen und Mefors 
mirten Rechtens ift, find folgende Schriften nachzus 
ſehen: on 

1) Sob. Joach. Müllers entdecktes Staatscab. 
part. 4: P. 56-133. 

2) Anon. fuccintta meditatio ad art. I.P. 
O. 7. de reformatis, religionis exercitio proteflantium 
unius, in territorio alterius confeionis et annexis, 
ex attis et tra&tatibus P. W. pro eruendo legis 
fenfu fuscepta, 1762. fol. 


S. 1501. 


a) von Catholiſchen und Coangeliſchen unter einander a) ſo⸗ 
fern von der Toleranz die Frage ift, 

. Wie in Anfehung der Catholifhen und Evange⸗ 
liſchen unter einander die Art und Weiſe der Zoleranz 
beftimmt feg? erörtern folgende Schriften: 

ı) Iuft. Henn. Boeumer difl. de toleran- 
tiae religiofae eſſectibus ciuilibus, Hal. 1726. 


2) lo. lac, Moser progr. de exercitio reli- 
| gionis 
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gionis domeflico, eiüsdemque iure inter 605, qui diuer- 
ja facra colunt, Frf. 1736. | 


'3) Io. Pet. Banwıza diff. de. diuerfarum 
religionum in eodem territorio tolerantia ac receptione 
generica et [peciali, Würzb. 1737. 


4) Chr. Matth. Prarr diff. de zizaniis non 
euellendis [eu de tolerantia dinerfarum religionum, 
Tüb. 1737. | | 


5) Io. Chr. Baıser de Übertate religionis, 
Gieſſ. 1738. ne 


® Merfchiedene merkwürdige Erläuterungen ber 
hieher gehörigen Stelle des Weftphälifchen Friedens 
in nfehung der Zulaffung anderer Religionsver: 
wandten zu Handwerkern und Zünften finden fich in 
den Schriften die Stadt Frankfurt betreffend, die 
oben ($. 971. ©, 173. u,f.) angeführet. find, 


$. 1502. 
oder von der Emigration oder Transplantation ; 
Mas in Anfehung folcher Unterthanen , die der 
Religion halber gutwillig oder gezwungen emigriren, 
Rechtens fey ? und ob gar eine Transplantation ders 
felben ftatt finde ? darüber ift folgendes gefchrichen: 


ı) Quir. CvzacnH an expelli poſſint ſubditi 
alterius religionis ꝰ in ARVMAEI diccur/. vol. 2. 


2) Io. Ge.Sımon iura emigrandi, len. 1679. 
in feinen disput. part. 2. num. 11. | | 


3) Io. Chr. Becmanm de sure principum re· 
eipiendi exſules fidei ſocios, Frf. 1686. 


4) Hier, 
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4) Hier. Staunarıı difl. de iure emigran- 
di, Marb. 1687. 

5) Io. Oeste diſſ. de iure migrationis, Marb. 
1708. 

6) Sig. Ferd. Pravn de — emigran- 
di ob religionem, Alt. 1714: 


7) Cafp. Achat. Beck deeo, _quod iuftum 
eſt circa emigrationem religionis caufa factam, len. 
1728. 

8) Aug. Fried. Mürrer de emigratione re 
ligionis caufa fuscipienda , Lipf. 1732. 

9) Io. Wilh. Hormanm difl. de iure emi- 
grantium propter religionem , Francof. ad Viadr. 
— 

10) Io. Laur. FLEISCHER diſſ. de iure re- 
formandi et — dependente iure emigrandi, Hal. 
1733. 

11) Phil. Fried. HAnE de origine iuris et 
 beneficii emigrandi, quod religionis caufa in Germa- 
nia noflra.obtinet, Kil. 1733. 


12) J. A. Frankenberg ohnmaßgeblihe Ge 
danken über das Emigrationsrecht wegen der Religion, 
Leipz. 1734 

13) Io. Ad. Ickstart progr. de iure fla- 
iuum imp. expellendi atque transplantandi [ubditos 
diuerfam a territorii domino religionem amplectentes, 
quo, quae circa emigrationes religionis caufa legi- 
bus imp. publicis conflituta [unt; ee: Her- 
bip. 1735. 


14)lo. 
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14) Io. Rud. ENGAV progr, an: ciues reli- 
gionis caufa emigraturi queant transplantari ? len, 


1740. 


15) Io. Franc. Ign. VNGER an emigratio 
fubdito denegari queat? Würzb. 1750, 


16) Herm. BECKER de imperante fubditum 
religionis caufa emigraturum transplantandi iure gau- 
dente, iuxta pacem relig. $. Wo aber unfere zc, 
Roft. 1755. 


17) Chr, Ferd. Harrpprecnar difl. de — 
ſubditorum emigrandi reſtricto, Tüb. 1755. 


‚18) Io. Chr. Rrvor.pnr de iure emigrandi 
et transmigrandi [ubditorum , eorumque expulfione 
et transplantatione in genere, Erlang. 1756. 

19) Io. Chph. Biermann difl. de trans» 
plantatione [ubditorum in locum emigrationis vel ex- 
pulfionis religionis caufa non [ubflituenda, ad I. P. 
O. art. 5. $. 36., Erl. 1768. | 


\. 1503. 
infonbderheit in verpfändeten Ländern; 

Bon dem, was der Weftphälifche Friede von dep 
Religionsuͤbung in eingelöfeten verpfändeten $ändern 
verordnet, handelt Franc. Ant. Dürr diff. de eo, 
quod iuſtum eſt circa ius reformandi in territorio op- 
pignorato, cuius efl facta reluitio, Mog. 1760. 


$. 150% 
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gs 504. 
b) fofern über das Simultaneum geftritten wird; 


Ueber das fo genannte Simultaneum find folgens 
de Schriften gemechfelt : 


ı) Synopfis fundamentorum, vermöge wel⸗ 
cher behauptet werden kann , daß das ius reforman- 
di, fiue de religione disponendi dem iuri territo- 
riali anflebe und davon dependire, und im I. P. dem 
Landesfürften nicht benommen , fonbern vielmehr bes 
ftötigt ſey, exhib. in comit. Ratisb. 1654. in Lüs 
nigs Grundfefte Europ. Pot. Gerechtſ. part. 1. p. 
146. (Niofers biblioth. iur. publ, Th. 3. ©, 
1071.) | 

2) (N. N. Schü, Lömwenfteinifchen Canzlers) 
Deduttio folida, daß fein dominus territorialis 
in puntto religionis rerumque exinde dependen- 
tium extra cafus in I. P. exceptos ad a. 1624. 
eiusque ftatum gebunden fey, 2. 


3) Wahrhafte und im iure publ. gegründete 
Auslegung der Frage s ob ein catholifcher Fürft in cis 
nem Fürftenthum, darinn dad exercitium euange- 
licae religionis relp. 1618. oder 1624. bloß und als 
Yein in Uebung geweſen, fein Religionserercitium ins 
troduciren koͤnne? 

4) Chr. Rittmeyer vindiciae iuris refor- 
mandi, oder gründliche Erörterung der Frage: ob 
ein Reichsſtand in dero territorio dad -exercitium 
derjenigen Religion, welche dafelbft in anno decre- 
torio wicht geweſen, einführen Fönne? Coblenz 1703. 
Fol. | 
5) Anon. Traßatus de iure reformandi — 

eu 
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feu Examen vindiciarum Rittmeyeranarum , cum 

confenfu facult. Gieſſ. iurid., Giefl. 1710. 1725. 

fol. , hernad) unter dem Namen des Verfaffers : Io. 

Nic. HEerT tradt. de flatuum imperü R. G. iure 

reformandi &c. cum praef. lo. Chph, Kocs, Frf. 

1771. 4 

* Om diefer Kochifchen Vorrede wird die Gefchiche 

te diefer Schrift erzehlet, Siehe audy Moſers 

‘ bibl. iur. publ. ©. 209., Schotts Critik B. 3. S. 
834, Berliner Bibl. B. 17. ©. 151. 

6) Anon. Epiflola ad Chr. Rittmeyerum de 


sure reformandi &c. 1710. 


7) Ungrund ded fo genannten fimultanei &c. 
in Sabers Staatscanzley Th. 35. ©. 410. Schaue 
roths Samml. vom corp. euang. tom. 3. p. 594 
ſeq. 

8) Urſprung des fimultanei &c,, bey Faber 
Lc. p. 442. ſq., Schauroth 1. c. p. 606. fq. 

9) Abdruck einiger mandatorum des Faiferl. C, 
©. gegen dad fimultaneum &c. in Sabers Staatsc. 
Ih. 38. ©. 374., Schauroth I. c. p. 616. faq. 

10) Erdmanns (feu potius Chr. Tuoma- 
sır) Gefpräd vom fimultaneo , Amſterd. ( oder 
vielmehr Halle) 1723. 8. 

11) Gabr. ScHWwEDER difl. de coexercitio, fi- 
ue fimultaneo viriusque Romang-catholicae ac euan- 
gelicae religionis exercitio hicito ac illicito, Tübing. 
1727. 

12) Ge. Melch. de Lvporr confiderationes 
aduerfus fimultaneum &c. in ob/. 275. tom. 3, 
(‘1734-) p. 191. fq. | 

— 13) Dav. 
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13) Dav. Se. Struben Erläuterung ber Lehre 
vom fimultaneo - - aus den Kirchengeſchichten des 
Stifte Hildesheim, in feinen Nebenft. Th. 2. (Hann. 
1747.) ©. 1. 


‚ 14) Wahrer und unbeweglich fefter Grund des 
fimultanei dem antifimultaneo entgegen geftellt, 
1751. mit Anmerk. in Moſers vermiſchten Berichten 
von Religionsfachen tom. 1. p. 1. und 322., und in 
der Samml. einiger Schriften von der Selbfthälfe und 
vom fimult.-(eipj. 1756.) ©. 239. 


15) Soh. Fried. Verters rechtliches Bedenken 
über drey wichtige die Neligionsfreyheit im h. R T. 
M. betveffende Fragen aus dem inftr. pac. Weftph, 
art. 5. und 7., Weßl. 1752. 


16) Sammlung einiger neueren Schriften von 
der im Weftphälifhen Frieden erlaubten Selbſthuͤlfe 
und fimultaneo exercitio religionis , ( von Dav, 
Ge. Strube), Hanno. 1756. 4. 


17) Franc. Ign. WEDFXIND difl. de eo, 
quod iuflum efl ex infir. pac. Weflph. circa introdu- 
Bionem religionis, Haid. 1756. | 


18) Anon. (oh. Bapt.-Äraus, gefürfteten 
Abts zu St, Emeran zu Regensburg ) a) Örundrif des 
fo genannten juris reformandi, 1757. Fol.; b) Zus 
faß zu dem Grundriß ꝛc. d. i. Ungrund der fo betitels 
ten Schrift : Ungrund des fimultanei , 1757. Fol.; 
c) Schattenfpiel und ungegründetes Blendwerk der 
Schrift : Urfprung des fimultanei, 1757. Fol; 
d) Kleines Baumodell nad dem Grundriß des iufis 
reformandi, 1757.53 e) Wahrer Begriff.der von 
einigen proteftantifchen Scribenten ſchaͤndlich verdrehes 
ten $$. 30; 31. art. 5. pac. Weltph, 1758. 8.5 

Ä f) Gründs 
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f) Gründlihe Antwort auf die Einwuͤrfe wider den 
Hauptſatz, daß ein vorher proteftantifher , hernach 
aber zur catholifhen Religion übertretender Reichs; 
ftand das öffentliche Religionsexereitium feiner Unter: 
thanen reformiren Fönne, 1758. Fol; g) Grindliche 
und artenmäßige Nachrichten von denen die Gewiffenss 
freoheit und das Religiongerercitinm der Unterthaner 
betreffenden Religionshandlungen von 1555. bis 1648., 
Megensb. :759. Zul. 

*Ueber diefe leiste Schrift haben Catholiſche 
felbft ihr Mißfallen bezeuget, daher fie wieder uns 
terbrückt worden. Indeſſen ward dadurch eine ges 
meinfame Relation der evangelifchen Comitialge— 
.. veranlaßt, Noua alt. hift, eccl. B. 1. ©, 
805. 

| 19) Io. Nepom. Ennres diff. de yaflorum 
Hildeſienſium in tonfirmanda communi catholicorum 
doftrina circa fimultaneum efiicaciae, ad inſir. P.W. 
art. 5.. 31. 33., Bamb. 1765. 


20) Dav. Ge, Strube Ungrund des fimulta- 
nei, ermwiefen aus denen bey Abfaffung der Hildeshei⸗ 
miſchen Neligionsverträge gepflogenen Handlungen, 
(gegen die vorige Schrift von Endres) in feinen Be— 
denken Th. 3. ( 1768.) ©. 1 - 26. 


21) Chr. Gottfr. Dan. WaGNer de fmulta- 
neo religionis exercitio paci Osmabrugenfi aduerfo, in‘ 
feinen obferuation. ( 1770.) 

22) Sof. Joſ. Rieffel von der Einführung des 
Simultaneums, in feinen Betracht, Ih. 2. (1770.) 
S. 36 ni 87: | 


Litter.3.Ch 33 $. 1505. 
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befonderd auch wenn ein evangelifcher Reichsftand einen 
- catholifchen Gotteödienft oder Klofterbau geftattet; 
Was uͤber die Frage: ob ein evangeliſcher Reichs⸗ 
ſtand in ſeinem evangeliſchen Lande einen catholiſchen 
Gottesdienſt geſtatten koͤnne ? für Zweifel entſtehen 
koͤnnen, zeigt die Geſchichte des Dierdorfer Kloſter⸗ 
baues, und die daruͤber gewechſelten Schriften: als 
a) Betrachtungen uͤber des Herrn Grafen von Wieds 
Runkel verftatteten Klofterbau zu Dierdorf, 1755-35 
b) Anmerkungen ꝛc., c) Beleuchtungen zc., d) vers 
theidigter Klofterbau zc., und e) Eurze Abfertis 
gung U, 

* Ein vollftändiges Verzeichniß diefer Schriften 
liefert die Solzſchuheriſche Deductionsb, Th. r. ©. 
405. Die neuern Actenſtuͤcke von 1777. enthält die 
nene Staatscanzley Th. 47. ©. 87. 186.188. Das 
neuefte von 1779. und 1780. ift in Moſers Zufät- 
zen zu feinem neuen Staatsrechte Ih. 2. ©. 775 - 

778: 


G. 13506. 


II) von der geiftlichen Gerichtbarkfeit und innerlichen Kir⸗ 
chenrechten ı) catholifcher Kandesherren über evange⸗ 
liſche Unterthanen; 

Mas in Anfehung der geiftlichen Gerichtbarfeit 
and anderer Kirchenrechte eines catholifhen Reichs⸗ 
ftandes über evangelifche Unterthanen Rechtens ſey, 
wird in folgenden Schriften erörtert: 


1) Anon. ( oh. Gottfr. von Meiern) Be 
denken, wie weit ein catholifcher Landesherr die iuris- 
dictionem ecclefiafticam über die in feinen Landen 
befindliche A. C. verwandte Unterthanen zu ererciren 
befugt jey? Baireuth 1725. 
| 2) Die 
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2) Die auf das allerbefte, gegründete iurisdictio 
ecclefiaftica catholifher Landesherren über ihre pros 
teftirende Unterthanen, erwiefen von SinceEro (i, 
e. lo. lac. Mosero) 1726., in Fabers Staats: 
canzley Ih. 49. ©. 482. 


3) Anon. (oh. Gottfr. von Meiern) Cole: 
etion einiger Schriften von der geiftlichen Gerichtbars 
keit der catholifchen Landeöherren in Teutſchland über 
die im ihren Landen befindliche evangeliſche Unterthas 
nen, Leipz. 1728. 


4) Chr. Wırnvocer difl, de controner/a 
iurisdictione ecclefiaflica principum imperüi in diuer ae 
religionis fubditos, len. 1728. | 

5) Ge. Fried. ZEHNER de vfu iurisdiftionis 


ecclefiaflicae dominis territorii fecularibus catholicis in 
fubditos A, C. addifos competente, Würzb. 1737. 


6) Alex. HAmmER de iure principis catholi- 
ci circa [acra, Bamb, 1744. 


7) Dav. Ge. Struben Erläuterung der Lehre 
vom iure confiftorii evangelifcher unter catholifcher 
Landesohrigkeit gefeffener Unterthanen aus den Kirchens 

efhichten des Stifts Hildesheim , in den Nebenft, 
S, 2. (1747.) ©. 1. 

8) Io. Henr, Bocrıs difl. de onere probandi 
Jubditis in religione a domino territorii — 
regulariter incumbente, ſi ius reformandi_ob annum 
normalem ceſſans et limitatum obtineat ad illufir. $. 
31. art. 5. 1. P. W., Bamb, 1745. 


9) Dav. Ge. Strube vom iure confiftorii der _ 
evangelifchen Unterthanen catholifher Landesherren, 
und von dem Rechte der unter catholifcher Landesobrigs 
| 3; 2 keit 


M 
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feit gefeffenen evangelifchen Unterthanen , Fefttage ans 
zuordnen und ‚befonderd das Dfterfeft mit ihren Glau⸗ 
bensverwandten nad) dem in den evangelifchen Teut⸗ 
Then Landen eingeführten verbefferten Calender zu hals 
ten, in den Nebenſt. Th. 3. (1750.) ©. 210. 266. 


ı0) Io. Phil. Hann f. se/p. Io. Ge. Iofeph. 
de EckArDrT difl. de iure principis catholict circa 
facra [ubditorum [uorum proteflantium , Mogunt. 
1751. 

11) Ge. Ur. Trirfchler von dem Rechte eines 
catholifchen Landesheren in Religions- und Kirchenjaz 
chen feiner proteftirenden Untertlianen, Ulm 1753. 8 
(17. ®.) | - 

» Gegen obige Hahnifche Disputation gerichtet, 


12) Io. Iac. SINDERMAHLER de Jurpenfa 
iurisdictione ecclefiaflica, Würzb, 1753. 


13) Ge. Ernft Lud. Preufchen daß ein catlos 
Yifcher Landesherr in Eher und andern Kirchenfachen 
feiner evangelifchen Unterthanen zu erkennen nicht bes 


fugt fey, Gieſſ. 1753, II. Theil Frf. 1754. 


14) Ge. Ernft. Lud. Prevscnen de foro 
caufarum ecclefiafticarum A. C. addiforum, qui 
domino catholico [unt [ubditi, Gieſſ. 1754. 

15) Bened. Schmidt reichsfriedensſchluͤſſige 
Vertheidigung der geiftlichen Gerichtbarkeit eatholiſcher 
Reichsſtaͤnde über ihre Lutherifche Unterthanen , Frf. 
und Leipz. 1754., und mit miderlegenden Anmerkun⸗ 
gen in der Samml, von der Gelbfthülfe ze. p. 135. fq. 


16) Sammlung einiger neuern Schriften vonder 


Selbſthuͤlfe ꝛc. und von ber catholifchen Landesherren 


geiſt⸗ 
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geiftlicher Gerichtbarkeit über ihre evangeliſche Unterz | 


thanen ꝛc. (von Dav. Ge, Struben) !pz. 1756. 4. 


17) Ge. lo. Weperınn difl de iurisdikio- 
ne ecclefiaflica dominis territorialibus catholicis in [ub- 
ditos prot-/lantes competente, Heid. 1766. 


18) Sof. Joſ. Rieffel von der geiftlichen Ges 


richtbarfeit catholifcher Landesherren über proteftantiz 
ſche Unterthanen, in feinen Betracht. Th. 6.( 1772.) 
©, I - 40. , 


$S. 1507 
infonderheit in Anfehung der Feft: und Feiertäge; 


Bon Heft: und Feiertägen evangelifcher Unter? 
thanen unter catholifchen Landesherren handeln: 


1) Dav. Ge. Strube Deduction für das evan⸗ 


gelifche Sonfiftorium zu Hildesheim, daß ed im Beſitz 
fey, Feier s und Feſttage, infonderheit evangelifche 
Jubilaͤa ohne Zuthun der catholifchen Landesobrigkeit 
auszufchreiben, 1730. Fol. und in Moſers Reichsfa⸗ 
ma Ih. 7. ©, 161. - 


2) Eroͤrterung der Frage : was ein catholifcher 
Reichsſtand in Anfehung des Calenders, infonderheit 
bey Feierung der Dftern feinen A. C. verwandten Uns 
terthanen verordnen möge 2. (von einem catholifhen 
Schriftſteller) in Roͤnigs ſelect. iur. publ. nouiſſ. 
Th. 9. © 2785. 

3) Io. Henr. Bocrıs de poteſtate ſtatuum 
imperü , fubditis [uis diuerfae religionis indieendi fe- 
rias , legibus imperii non incongruo, Bamb. 1748. 


4) Da. Ge. Strube von dem Rechte der unter 
‚333 | catho⸗ 
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catholifcher Landesobrigkeit gefeffenen evangelifchen Un: 
terthanen Fefttage anzuordnen, und befonders das De 
fierfeft mit ihren Glaubensverwandten nach dem in den 
evangelifchen Zeutfchen Landen eingeführten verbefferten 
Calender zu halter (gegen obige Schrift Num.2.) in 
feinen Nebenft, Xh. 3. (1750.) ©. 266 - 294. 


$. 150%. | 
2) von evangelifchen Landesherren catholifcher Unter⸗ 
thanen; 
| Don dem umgekehrten Falle catholifcher Unter 
thanen unter evangelifchen Landesherren handeln: 


1) Joh. Ulr. von Cramer Erörterung der Fra⸗ 
ge: ob ein proteftantifcher Landesherr feine catholifche 
Unterthanen zur Mitfeierung der für feine Religions⸗ 
verwandte! beftimmten Buß⸗ Bet⸗ und fonftige Feiers 
täge anhalten koͤnne? in feinen opusc. tom.3.(1755.) 
P. 161-179. 

2) Gosw. Joh. von Buinink Prüfung der Er: 
Örterung der Frage ꝛc. (wie Num. 1.) Duisb, 1753. 


$. 1509. 
infonderheit über einige Stellen des Art. 3. 9.48. des 
Weſtphaͤl. Sr. 


Die Verordnung des Meftphälifchen Friedens 
von Einfchränfung der geiftlichen Gerichtbarkeit inners 
halb ver Graͤnzen jedes Landes hat zum Gegenftande 
Gottfr. Dan. Horrmann f. potius re/p. Fried. 
Eman. Baver diff. ad verba 1. P. O. art. 5. % 
43. : intra terminos territorii cuiusque ius dioece/a. 
num et iurisdi&tio ecclefiaflica fe contineat , Tübing- 
1777. 

Vom 


4) Religionsbefchwerden, | 727... 


Ä Vom Dioeeeſanrechte catholifher Biſchoͤfe über 

die in evangeliſchen Landen ſeßhaften Catholiſchen han⸗ 

delt Joh. Jac. Moſer in feinen Nebenſt. Ih. 3. 
(1757.) ©. 389- 400. 

Auch gehört hieher Lud. Phil. Benrzen difl. 

ad verba infir. pac. art. 5.: ad con/equendos porro 
reditus &c., Mog. 1762. 


— — — — 


IV. Hauptſtuͤck 
von Schriften 
von den Religionsbeſchwerden. 


* 


§. 1510. 
I) Bon Religionsbeſchwerden überhaupt; 


Ver den Religionsbeſchwerden uͤberhaupt ſind zuerſt 
folgende Werke zu Rath zu ziehen: 


1) Corpus actorum et grauaminum religio- 
nis im Reihe , anfangs ftückweife zu Regensburg 
1719. Fol.; hernach mit Burch. Gotth. Struvs 
Vorrede, zufammen in 3. Theilen, Frf. 1724. Fol. 

2) Chr. Gottfr. Hofmanns gruͤndliche Vor⸗ 
ſtellung der im Roͤmiſchen Reiche obſchwebenden Reli⸗ 
gionsbeſchwerden, Leipz. 1720. 8. 

3) Burch. Gotth. Struvs ausfuͤhrliche Hiſtorie 


ter Religionsbeſchwerden zwiſchen ven Roͤmiſchcatholi⸗ 
334 ſchen 
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ſchen und Evangeliſchen im Teütſchen Reihe zc. 2. Th. 
Leipz. 1722. 8. 


4) Joh. Sac. Moſers a) Hanauiſche Verichte 
von Religionsfachen, 2. Bände, Hanau 1750. 1751+ 
8.5 b) nene Berichte von Neligionsfachen, 6. Theile, 
Sf. 1751-1756 8.5 c) vermifchte Berichte von 
Religionsfachen, 4. Theile, Stuttg. 1752 - 175% 
8.5 d) Furzgefaßte Hiftorie der wichtigften Religions 
angelegenheiten unter der Regierung K. Franeiſci, Frf. 
1756. 8. (ſo zugleich ven 5. und 6. Theil von obigen 
neuen Berichten unter b) ausmadıt. ) 


| 5) Chr. Sottfr. Oertels a) vollftändiges Ne 
gifter über das ganze corpus grauaminum euange- 
licorum, fowohl nad) den darinn enthaltenen 137. 
Beſchwerden, und denfelben angefügten älteren als 
nachher zur Exiftenz gelangten neueren additamentis, 
Regensb. 1767. Fol. und 4., auch in feinem Reichs⸗ 
tagsdiario 1767. ©. 223.5. b) Meyertorium der ges 
fammten evangelifchen Religionsbefchwerden , welche 
bey dem corpore euangelicorum von 1720. bis 
1770. theild fortgefeßt theild neu angebracht worden 
find, Regensb. 1770. Fol.; c) vollftändiges corpus 
grauaminum religionis, Negensb, 1771. Fol. 


F. Isır. 
2) von der Art und rt Religionsbefchwerden zu 
. heben; | 


Veber die Art und Weife die Religionsbefhwers 
den zu heben ift folgendes geſchrieben: 


1) Gottl. Sam. TREvER oratio de optima 
satione componendi diſſidia religionis in S. R. 1, 
Helmit. 1723., edit. Il. audt. 1730. 

| 2) Mo- 
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2) Modus procedendi in caufis reflitutionum ex 
infir. pac. Weflph., guarundam legationum euange- 
licarum proefcitu impreſſus, Ratisb. 1720. fol,, O- 
nolsb. 1750. fol., aud) in der Staatscanzley Ih. 39. 
©. 467., in Schauroths Samml. vom corp, eu- 
ang. Ih. 2. ©. 194., und in Moſers Staatsrecht 
Th. 1. S. 479. 


3) Bedenken uͤber die Religionsirrungen zu Re⸗ 
gensburg, und deren erwuͤnſchliche, vom Kaiſer und 
den catholiſchen Staͤnden ſeither in alle Wege verlang⸗ 
te und befoͤrderte Abſtellung, dagegen aber von den 
U. €. verwandten geſuchte, noch zur Zeit unbillige und 
unſtatthaftẽ Localcommiffionen; um das Jahr 1733., 
in ver Staatscanzly Th. 61. S. 396. und in Moſers 
Reichsfama Th, 15. ©. 671, 


| §. 1512. 
beſonders auf Veranlaffung der Hohenlohifchen Sache; 


Inſonderheit machte diefen Gegenftand das Con⸗ 
cluſum des corporis euangelicorum vom 29. Apr. 
1750. wegen der Hohenlohifchen Religionsbeſchwerden 
von neuem rege; wie folgende Schriften zeigen : 


ı) Modus procedendi antiquus, legalis, vſua- 
lis et communis in caufis reflitutionum ex I. P. W., 
nouo, violento et fingulari illi oppofitus , qui qua- 
rumdam legationum proteflanticarum prae/citu im- 
preſſus — et in caufa Hohenlohe contra Hohenlohe 
pro [ola et vnica norma pofitus et vi aperta in facie 
caefaris et imperü in ex/erutionem deductus eſi, 1750. 
fol., auch in Moſers Hanauifchen Berichten von Mes 
Yig, Sachen (mit — Th. 1. S. 


35 654%, 
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654. , und mit eben diefen Anmerkungen befonders ges 
druckt, Regensb. 1751. Fol, Ä 

2) Io. Iac. SINDERMAHLER diff. de pote- 
Rate ius [uum vi ac armis "perfequendi in imperio 
haud permiſſa, Würzb. 1752. | 

3) lo. Ern. FLoERKE progr. de eo, quod 
extremum efl in defenfione flatus euangelicae religio- 
nis, qui fuit in anno decretorio, Hal. 1755. 

4) Dav. Ge. Strube von der im MWeftphälis 
ſchen Friedensſchluſſe erlaubten Gelbfthülfe in den Ne 
benft. Xh. 4. ( 1755.) ©. 289. 

5) Sammlung einiger neuern Schriften von der 
im Weftph. Frieden erlaubten Selbſthuͤlfe ꝛc., Leipz. 
1756. 

6) Anon, Verdrehung des nudi facti pofles- 
fionis anni normalis und Ungrund der fo genannten 
Selbfthülfe, Geſpraͤchsweiſe zwifchen einem Catholis 
ſchen und einem Proteftanten, Regensb. 1758. 

7) Anon. ( Dav. Ge. Struben) Entdeckte 
Verdrehung des Weſtph. Friedensfhluffes art. 5. $. 
31. und art. 17. 4-7, Frf. u. Lpz. 1758. 

8) Anon. Entdedted Blendwerk der Verdre⸗ 
‚hung des Weſtph. Tr. ꝛc., Regensb. 1758. 

9) Dav. Ge. Struben Zugabe zur entdecten 
Verdrehung ꝛc., Hannov. 1759. 

10) Anon. (Joh. Henr. Druͤmels) Verſuch 
einer pragmatiſchen Erklaͤrung des Weſtph. Friedens, 
nad den Artikeln von der Execution und Affecuration, 
worinn — erwiefen wird, daß bie neuerer Zeit präs 
tendirte Gelbfthülfe im Reiche in denfelben nicht ges 

| | grüns 
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gründet ſey, Frf. und Coͤlln 1767. 4. (v. Selchow 
juriſt. Bibl. B. 3. ©. 80.) | 


11) Kurze Antwort auf den Verfuh ıc., Frf. 
amd Leipz. 176.4 — 


12) Joh. ac. Moſers Abhandlung von der 
Garantie des Weftphälifchen Friedens nad) dem Wuchs 
ftaben und Sinn deffelben, (Stuttg.) 1767. '4. 


S. 1513. 
und feit 1769. 

Von den, mas in Gefolg des .churfürftlichen 
Eollegialfchreibens bey ver Wahl Joſephs des II. 1764. 
and der auf der evangelifchen Stände Vorftellungss 
Treiben von 1769, ergangenen kaiſerlichen Entſchlieſ⸗ 
fung gefchehen ift, verdient die Nachricht in Walchs 
neuefter Religionsgefchihte Ih. 1. ©. 250. nachges 
fehen zu werden. ben das feheint von neuem die Sa⸗ 
he in Schriften rege gemacht zu haben , wie folgende 
Abhandlungen zeigen: | 

ı) Chph. Rramers Abhandlung , wie in 
Teutſchland über die ausbredhenden Neligionsbefchwers 
den zu verfahren ſey, und wie diefelben gehörig erledis 
get werden follen, Wien 1770. 8. 


2) Car. Henr. GEISLER de grauaminibus 
religionis auctoritate iudiciorum imperii tollendis , 
Erlang. 1771. 

3) Ant.Scnmipr difl.de procefhbus in cau- 
fis religionis ab imperatöre non permittendis , ad ca- 
pitul. art. 1.$. ı1., Heidelb. 1771. 


4) Sof. Sof. Rieffel von gefegmäßiger Erledi⸗ 
gung der Religionsbefchwerden , nach dem 1. Art. S- 
II. 
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11. der neueften Wahlcap., in feinen Staatsbetrach⸗ 
tungen Th. 4. (1771. ©, 1-75. 

5) A. F. Sorge von Religionsbefchwerden, in 
feinen Kleinigkeiten (1771.) ©. 77-88. 


$. 1514. 
3) von Repreffalien in Religionsſachen; 

Die befondere Trage von Nepreffalien in Religis 
onöfachen erörtern: 

1) Ioach, Erdm. Scumipr progr. de re- 
preſſaliis in caufis laefionum pacis Weftphalicae non 
wlane illicitis, len. 1765. 

2) Franc. Ant. Dürr dill. de eo , quod iu- 
flum eſt circa repreflalias in caufis religionis in impe- 
rio R. G., Mog. 1771. 


§. 1515 
4) von Sinterceffionen eined gefammten Religionstheils; 
Das Recht des evangelifchen Religionstheils In⸗ 
tercefionsfchreiben über Religionsbeſchwerden zu erlafs 
fen, wird in folgenden Schriften erörtert 

ı) Io. Car. KoenıG de modo et iure inter- 

. cedendi corporis euangelicorum tam in caufis religio- 
nis, quam politicis, Marb. 1746, 

| 2) Ge. Chr, GEBAVvER difl. de iure corporis 
euangelici valide intercedendi mutationibus flatus an- 
ni decretorii , Goetting. 1752, 

3) Io. Iac. Ioſ. SINDERMAHLER diff. de 
iure agendi in caufis religionis non cuiuis permiſſo, ad 
illufr, art. 1,9. 11, capitul, cae/., Vienn. 1759. 

| | 4) Joh. 
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4) Joh. Jac. Moſer von der. evangelifchen 
Meichsftände Vertretungsvechte ihrer Glaubensgenofs 
fen, Regensb. 1772. 4 


J. 1516. 
5) von der Ryßwickiſchen Glaufel; | 

Bon der bekannten Ryßwickiſchen Clauſel ift fols 
gendes gefchrieben ; 

1) Joh. Zac. Moſers Bericht von der fu bes 
ruͤhmt als fatalen claufula art. 4. pacis Rysv,, Frf. 
1732. 

2) Io. Wolfg. Kırrına de flatu religionis 
ante pacem Rysvicenfem, Helmſt. 1738. | 


3) Car. Cafp. de Pınorr diff. de claufula 
art. 4. pacis Rysvicenfis, Treuir. 1762. (v. Sek 
how jurift. Bibl. Th. 2, ©. 125.) 


4) Chriftian. Aarıcora (f. potius Ge, 
Chrift. CROLLIVS) de claufula art. 4. pacis Rysv. 
ad ducatum Bipontinum non pertinente, Ratisbon. 
1766. 


I. 1517. 
6) von Religionsverficherungen. 

Ueber Religionsverſicherungen find folgende 
Schriften nachzufehen: 

I) Bey Gelegenheit der Wirrtenbergifchen Nez 
ligionsverficherungen : 1) Io. Iac. Moser diſſ. de 
pallis et priuilegüis circa religionem et alia ecclefiafi- 
ca, Frf. 1738.5 2) Urkunden die Religion im Hera 
zogthum Wiürtenberg betreffend, Stuttg. und Tübing, 
1738. 
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1738. 4., und in ver Gtaatscanzly Th. 73. ©. 
3745 3) Würtenbergifhe Religionsurkunden im 
hiftorifhen Zufammenhange, d. i. fummarifche Ge 
ſchichtserzehlung, was e8 mit der evangelifchen Reli⸗ 
gion im Herzogthum Würtenberg vom Anfang der Res 
formation bis auf gegenwärtige Zeit vor eine Beſchaf⸗ 
fenheit, und was die Würtenbergifche Landfchaft dies⸗ 
falls vor Privilegia theuer erworben habe, 1741. 


Fol, 


II) Bey Gelegenheit der Heffifchen Religions⸗ 
verficherungen 5 1) Privatgedanken über des Erbprin; 
zen Friedrichs von Heffencaffel abgelegtes catholifches 
Glaubensbekenntniß und deswegen geleiftete Eides⸗ 
pflicht; und ( oh. Jac. Noſers) Anmerkungen 
darüber, 1755. Fol., auch in Moſers Staatsardive 
1755. 8. 2. ©. 187,5 2) Pro Deo, Caefare et 
imperio Gefeß: und Vernunftfchlüffe über die Privats 
anmerfungen zc. nebft deutlichem Beweiſe, daß ein res 
gieren follender Reichsfuͤrſt und der Heffencaffelifche Res 
Yigionsact vom 28. Oct. 1754. nicht beyſammen ſtehen 
Finnen, (von Soh. Bapt. Kraus Abte zu St. Es 
meran) 1755., auch in Moſers Staatsarch. 1755. 
B. 2. S. 753.5 3) Die Gefeßmäßigfeit der Relis 
gionsverficherung, welche der Erbprinz Friedridy zu 
Saffel von ſich geftellt , gegen die Geſetz- und Vers 
nunftfchläffe vertheidiget ( von Fried. Carl von Mo⸗ 
fer) 1756. Fol., in Wiofers Staatsard. 1756. 
B. 2 ©. 830% 


ID Nachherige Privatfchriften über diefen Ges 
genftand : 1) Soh. Chph. Wilh. von Steck von 
Garantien der Religionsverträge, in feinen Abhand⸗ 
lungen (1757.) ©,185-231e5 2) —— 

o6r 
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VoGT, feu potius Io. Ad. L. B. de Ickstapr 
difl. de eo, quod iuflum efl circa hitteras reuerfales 
principum et ſtatuum imnerü R. G., Ingolft. menf. 
Iul. 1759.53 3) lo. Chr. Wilh. STEcR diff. de 
garantia paßlorum foederumue religionis ergo percu/- 
„forum , Hal. 1764.; 4) Ant. Scamipr diſſ. 
de garantia pactorum religionis in Germania, Heid, 
1772. und in feinem the/. zur. eccl. gain, 1.p. 518. 


IV) Die neuefte Religionsverfi herung für bie 
fürftlich Naffau » Saarbrüdifchen Länder vom Zahre 
1779. nebft dem fich darauf beziehenden conclufo 
corporis euangelicorum vom 30. Aug. 1779. fins 
den fihin Schlözers Briefwechfel er 7 Heft 39 
(1780.) ©. 173 - 190 


er 


XI. Buch 


nn 
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XI. Bud 
von Schriften 


uber Rechte und Verbindlichkeiten des 
Kaifers und, der Stände inihren Pr 
vatfachen 


e —— N ee] 
I. Hauptſtuͤck 
von Schriften 
uͤber das Fuͤrſtenrecht uͤberhaupt. 


(en), 


$. 1518. 


Vebergang zum ——— und litterariſche Abhand⸗ 
lung davon; 


PR: dem, mas bisher vorgefommen, ift der 
KHauptgegenftand des Staatsrechts, fofern ed 


fich mit der innerlichen Regierungsverfaffung beſchaͤff⸗ 
tiget, erſchoͤpft (K. 980. 1078). Für Monarchien 
bleibt aber noch eine Frage uͤbrig: ob und was etwa 
fuͤr Rechte und Verbindlichkeiten des Monarchen in 
Anſehung ſeiner Familie und Privatſachen durch Ge⸗ 
ſetze oder Herkommen beſtimmt ſi nd ? Sm Teutſchen 
Staatsrechte findet auch das eine zweyfache Anwendung, 
nicht nur fuͤr die Perſon des Kaiſers (in Anſehung 
deren freylich wenig oder nichts beſtimmt ift, ) ſondern 
auch fuͤr unſere reichsſtaͤndiſche Haͤuſer, die in ihren 
Privatſachen zwar nicht, wie unabhaͤngige Maͤchte 
von hoͤheren poſitiven ðeiche und von der Kraft der in 

ganz 


1) überhaupt. 2237 
ganz Teutſchland uͤblichen gemeinen Rechte ganz be⸗ 
freyet ſind, aber doch viele vom Privatrechte anderer 
Einwohner Teutſchlands abweichende beſondere Rechte 
haben, deren Umfang den Namen eines eignen Fuͤr⸗ 
ſtenrechts wohl verdient. Selbſt zu einer eigenen Ge⸗ 
lehrtengeſchichte deſſelben findet ſich ein Entwurf einer 
Hiſtorie der Privatrehtsgelahrtheit der erlauchten Per: 
fonen in Teutſchland, in den Haͤlliſchen Beytraͤgen zur 
jurift, gelehrten Hit. Th. 1. ©. 97. 


$. 1519. 
"Bücher und Schriften vom Fürftenrechte überhaupt; 


Bücher und Schriften, die überhaupt das Fürs 
ftenrecht zum Öegenftande genommen haben, find vors 
zuͤglich folgende: 

1) Io. Volkm. Becumann diff. de obliga- 
tionibus et praerogatiuis principum in praecipuif ne- 
gotiis ciuilibus priuatis, len. 1669. 


2) Io. Ge. de Ponıkav difl. de conditione 
yriuata flatuum imperü, Lipf. 1711. edit. Il. 1740. 


3) lo. Iac. HELFERICH iurisprudentia prin- 
cipum ordinumque S. R. J. Germ. priuata ; {peci- 
mina II., Tüb, 1730. 1745. 


4) Mich. Henr. GRIBNER delineatio iuris- 
»prudentiae priuatae illuſtris, edita a lo. Beni.Reıs- 
sıG Goetting. 1736. 8.; et cum discurfu audtoris 
Germanice, Frf. et Lipf. 1745. 8. 


5) Schaft, Eberh. Ihring vorläufige Grunds 
lehren der bürgerlichen Privatrechtögelshrtheit ver 
Reichsſtaͤnde in Teutſchland, Brem. 1731. 8. 


. gitter.3. Th Yan 6) Burch, 
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6) Burch. Gotth. STRVV iurisprudentia he- 
roica, cura lo. Aug. HELLFELD, len. tom. ]. 
1743., Il. Ill. 1745., IV. 1746., V. 1747., 
VI. 1748., VII. 1753. 4. (f. oben $. 197. im r. 
Ih. ©, 369.) ; 

7) Io. Fried. Wilh, Nevmann in Wolfs- 
feld a) inflitutiones iuris principum priuati, Frf. et 
Lipf. 1747. 4.; b) meditationes iuris principum pri- 
uati, tom.]. de iure perfonarum, 1751.5 II. de 
matrimoniüs principum 1751. ; Ill. de patria pote- 
‚Rate et tutela principum 1752.5 IV. reale principum 
sus, [eu de dominio et feruitute , pignore et hypo- 
theca, poſſeſſione et praefcriptione, dote et dotalitio 
illuftrium , 1752.5 V. de hereditatibus et ſucce ſſoni- 
‚bus principum, 1752.5 VI. depaßis et contractibut 
principum, 1753.3 VII. de delictis et poenis princi- 
pꝓum, 1753.; VII. de procefu iudiciario in caufis 
principum, 1753.53 IX. /upplenienta priorum o&o 
tomorum, 1756. 4; 


8) lo. Steph.Pürterı a) primae lineae iu- 
ris prinati principum [peciatim Germaniae; b) [yllo- 
ge commentationum ius priuatum principum illufiran- 
tium, Goett. edit. I. 1768., Il. 1779. 8. 


9) Io. Henr. Chrift. deSeLcmow elemen- 
ta iuris publici Germanici, tomus II. continens 
ius priuatum principum, Goett. edit. I. 1772., II. 
1782. - 
10) Soh. Sac. Wiofers perfönlihes und Fami⸗ 
lienſtaatsrecht der Teutſchen Reichöftände,Frf. ı 775-4 

*Meiſt mit Fortſetzungen begleitete Auszüge ſei⸗ 
nes gröffern Staatsrechts Th. 12-26. 1744-1746, 


1. Haupt⸗ 


2) Succeffionsrecht. 139 
I. Hauptſtuͤck 
vor Shriften 


über das Succeſſionsrecht reichsſtaͤndi⸗ 
ſcher Hänfer. 





(. 1320, 


D Insgemein A) von ber reichsitändifchen Häufer Sue⸗ 
ceffion überhaupt, 


Wese deſſen, was unſere reichsſtaͤndiſche Haͤuſer 
vorzuͤglich in Succeſſionsſachen beſonderes ha⸗ 
ben, find überhaupt folgende Schriften nachzuſehen: 

1) -Chr. Phil. RıcHa ter diſſ. de ſucceſſione 
in familiis iluftrium , Ten. 1664. 

2) Henr. Cocceıı diff. de fuccefione regum, 
principum et familiarum illufrium, Frf. 1687. 

3) Io Wolfg. TexTor diſſ. de fuccefhonibus 
regum, principum, familiarumgue illufrium, Heid. 
1687. 

4) Ferd. Chr. HarpprecHrt de Jucceſſſone 
vadctitia, fdeicommijfaria et teffamentaria, cum an- 
nexis refponfis, tomi II., Vlm. 1698. 

5) Gottl. Gerh. Tırın di: de fuccefione in 
Germaniae territoria , Lipf. 1707. 

6) Franc, Aug. Seb. GrEINER diff. de fuc- 
ceſſione principum et illußrium perfonarum lege vel 
vacto obueniente, Erf. 1715. 


7) Car. Ott. REcHENnBERG dif, filtens 
| Yaaz fuc- 
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ucceffiones in ferenifima Guelfica domo vfitatas, 
Lipf. 1716., recuf. 1735. 

8) Ge. Guft. GERDES dill. de eo, quod iu- 
flum eſt in cafu dubiae ac litigiofae fuccefionis princi- 
pum, Hamb. 1730. 

9) Ern. Wilh. STRECKER diſſ. de [plendore 
familiarum illuſtrium conferuando, Erf. 1747. 


ı0) Car. Wilh. Maur. de Bove diff. « 
fucceffione gentilitia, vulgo ver Stammsfolge, ratione 
principatuum, comitatuum et dynafliarum imperii R. 
G. ex regula obtinente, ac de effedibus eiusdem emi- 
nentioribus, Goett. 1750. 


ı1) Io. Steph, Pürterı difl. de normis de- 
cidendi ſucceſſionts familiarum illufrium controuer/[as, 
Goetting. 1757., aud) in der /ylloge p. 165 - 236. 

12) Chph. Dan. PRAETORIVS difl. de ori- 
gine principum eorumque fuccefione in territorium 
imperüi Germanici, Erl. 1763. 

13) Fried. Chrift. Jonath. Sifchers a) Ge 
ſchichte der Teutſchen Erbfolge, Ulm 1779. 8.3 b) 
Erbfolgsgefehichte der Seitenverwanbten in Teutfche 
land, Leipz. 1782. 8. u 

14) D. Meurer von der Sueceffion in Lehn⸗ 
und Stammgütern unter dem hohen und niedern Teut⸗ 
ſchen Adel, I. Stüd, Leipz. 1781. 8. (144. %.) 


* Fe gründlich gelehrtes Werk, deſſen Fortſet⸗ 
zung fehr zu wünfchen wäre, 


$. 15ar. 


2) Succeffionsrecht. 741 


$. 1521. 
B) nach deren allgemeinen Grundſaͤtzen 1) mit Unterſchied 
der Lehne und Allodien; 

Sofern die Lehns- oder Allodial-Eigenſchaft 
reihsftändifhher Befißungen einen Einfluß auf die Erbs 
folge hatz verdienen folgende Schriften hiebey nachge⸗ 
fehen zu werden: 


ı) Sam. Stryck difl. de iure allodiali prin- 
cipum imperü, Hal. 1697. 


2) Burch. Gotth. Srrvv diſſ. de allodiisim- 
verü, Ien. 1710., auf. in forma trafatus, len. 


1734. 8. | 


3) Th. Pet. Hinr. de Tavsca difl. de ver 
veri allodii indole et natura, Marb. 1736. 


4) luft. Eb. BErGHorFF diff. promulfis de 
allodiis illufrium S. R. G. imperü, Giefl. 1739. 
(52%. ) 


= Eigentlich Anmerkungen über bie Struviſche 

» Differtation (Num. 2.), nebit einem Entwurfe 

eines gröffern Werks über diefe Materie Am Ens 

de ift ein Gluͤckwuͤnſchungsſchreiben von Henr. Chr. 

Senfenberg beygedrucdt, deſſen Feder an der Dif: 
fertation ſelbſt Antheil gehabt zu haben jcheinet, 


5) Chrift. Gottlob BIEneER de natura et in- 
dole dominii in territoriis Germaniae, eiusdemque ef- 
feibus tam in regalibus quam in alienando et obli- 
gando territorio con/picuis, Hal. 1780. 8. (143 


* 


Asa z 6. 1522. 


» 
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$. I 5 22 ’ ' 
2) nad) der Natur der Stammgüter und Fideicommiſſe; 


Mas von der Eigenfehaft Teutfher Stammgüter 
oder mit Nömifhen Namen fo genannter Fideicoms 
miffe abhängt ; darüber find folgende Schriften zu Ras 
the zu ziehen: 

ı) Phil. Knırscnınn de Adeicommifis fa- 
miliarum nobilium, Arg. 1636., Vlm. 1693. 4. 


2) Chr. Wırnvocer difl. de fdeicommi/hs 


familiarum nobilium. conuentionalibus, Ien. 1710, 


3) Iuft. Henn. Boenmer difl. de fundamen- 
to pafforum familiae ad fideicommijfa inchnantium, 
Hal. 1730., (in exercit. ad D.tom.2. p. 403. ſq.) 


4) Fried. Lud. com. DE OETTINGEN de 
fideicommiſſit, Helmft. 1734. 


5) Io. Cafp. Heımsevra f. refpond. Io. Er- 
neft. SCHROETER diff. de iuris communir et Ger- 
manici differentiis in dofrina de fideicommiffis , len. 
1748 . | 

6) Ferd, Guil. Branor diff. de natura bo- . 
norum auitorum, vulgo Stammgüter , iure Germ, 
in dominio minus pleno confißente &c., Marb. 1746. 


7) Io. Aug. HeLLreuo ſ. re/pond. Theod. 
Ge. Guil. EmminGaHavs diſſ. de reſtricta illu- 


firium alienandi facultate, maxime quoad allodia a- 
uita , len. 1747. 


8) Herm. Becker diſſ. de valore' fideicom- 
mifforum tam vltima voluntate, quam per conuentio- 
nem conflitutorum, Rolt. 1752. 


9) Fried. 
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9) Fried. Chph. Iensen difl. de hibera bo- 
na auita alienandi facultate in Holfatia per [peculum 
Sueuicum non reflrilla, Kil. 1778. 

10) Bernh. Gottlieb Huldr. HELLFELD 
diſſ. de fideicommifiis familiarum illuftrium , eorum- 
que, fi alienata funt , reuocatione, len. 1779. 


(. 1523. 
3) von Haudverträgen reichöftändifcher Käufer; 
Wegen der hiebey zum Grunde zu legenden 
reichöftändifhen Hausverträge find hier folgende Schrifs 
ten von Erbfolgsverträgen und "deren Verbindlichkeit 
überhaupt zu bemerken ; | I 
ı) Nic. Betsıvs de flatutis et pactis familia- 
rum illuftrium &c. 1611., Arg. 1699. 4. (ſ. oben 
$. 68. im 1. Th. ©. 161.) | 
2) Sam. Strvcex diff. de paßis ſucceſſoriis 
eorumgque iuflitia, Frf. ad Viadr. 1671. 
3) Io. Phil, Rınsrer de palis illuſtrium 
ſucceſſoriis, Frf. 1693. 

4) Iuft. Henn, BoeHmer diſſ. de eficacia 
vafforum illufrium contra tertium, Hal. 1718. auch 
unter dem Namen bes Refpondenten ; Wilh, Gottifr. 
de SCHELL, Hal, ı75r. | 

s) Io. PorLitz diff, de pactit haereditarüs 
et fuccefJorüs, Erf. 1722. 

6) Phil. Balth. Geroes diff. de validitate 
yaforum fuccefforiorum etiam iuramento non confir- 
matorum, Gryph. 1729. 


Aaa 4 M Ich. 
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7) Ioh. Flor. Rıvınvs depaßis fuccefforiis 
Lipf. 1730. | 


8) Conr. Wilh. STRECKER diff. de dofri- 
na uccefhionis pactitiae eiusque vfu et abufu in Ger- 
mania, Erf. 1738. 


9) Pet. MinpeLnorr diff. de fatis fuccef- 
fionis inteflatae , teflamentariae et paßitise, Rint, 
1740. 


10) Io. Pet. deLvvewıc diſſ. de differen- 
tiis suris Rom. et Germ. in pallis de ſuperſtitis here- 
dio, Hal. 1741. 


11) Io. Pet. Bannızza difl. de pafforum 
fuccefforiorum praecipue familiarum illufrium con- 
flanti in Germania valore, Würzb. 1748. 


12) Theod. Ge. Wilh.Emmınanavs 
diff. deeo, quod iuflum efl circa conuentionales here- 
ditatum translationes, len. 1749. 


13) Ge. Sam. Mavınn diſſ. de eficacia pa- 
&i familiae illuſtris agnato remotiori ius Juccedendi 
tribuentis, Hal. 1754. 

14) Chrift. Adolph. BoENHART de trans- 
mifione hereditatis ex pacto ſucceſſorio adquifitiuo 
maxime illußrium‘, cum praef. lo. Andr. Hor- 
MANN, Marb, 1763. 


$. 1524. 
4) von Veränderung der Succeffionsart ; 

Von Veränderung der Suceeffionsart in reichds 
ftändifhen Häufern handelt Ge. Wilh. Wac- 
NER diff. de mutatione fucce/fonis in familiis Wlufri- 
bus, Giefl, 1740 $. 1525 
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$. 1525. 
5) von Ausfchlieffung der Töchter; 
Don Töchtern und weiblichen Nachkommen reiches 
ftändifher Häufer und deren Verhältnig in Anfehung 
der Succeſſion handeln: 


1) Ge.Melch. de LvpoLr de iure femi- 
narum illuftrium, Iſenac. 1710., Ien. 1734. fol. 
2) Henr. Cocczıı diſſ. de ordine fuccedendi 
Jeminarım illußrium in territorüs, Frf. ad Viadr. 
1711. in exercit. eiusd. vol, 2. p. 1037. | 
3) Gabr. ScHwEDeEr diff, de feminarum in 
feudis cum ‚masculis concurrentium exchufione horum- 
que prasrogatiua, Tüb. 1720. 
4) Ern. Chr. Arworn diff. de iure fuccefjio- 
nis feminarum in dominiis et imperüs, Giefl. 1725. 
5) Nic. Hier. Gundling von der Weiberſucceſ⸗ 
fion in Gallia Belgica und in Oberslothringen , in 
Gundlingian. part. 40. p. 464. ſq., part. 41. p. 77. ſq. 
6) Io. Paul. Kress diſſ. de iuribus feminarum 
illuſtrium in Germania, Helmft. 1730. 


7) Mich. Henr. GriBner difl. de feudis 
imperii masculinis non femininis, Lipſ. 1732. 

8) Henr. Chr. SENKENBERG de ſucceſſione 
filiarum in regnis et principatibus, Giefl. 1742. 

9) Joh. Zac. Reinbards Abhandlung von dem 

Erbfolgsrechte ver Töchter vor den Stammsvettern in 
Teutſchen Reichsallodien, Gieffen 1746. 4. 

20) Fried, Chph. Son. Fiſchers Gedanken von 

| Yaaz dem 
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dem weiblichen Erbfolgsrechte in theilbaren Lehnen, 
Halle 1780. 


G. 1526. 
und ihren Verzichten; 

Von Verzichten der Toͤchter handeln: 

1) Henr. BREVLAEVS de more renunciandi, 
quam Germanide principum, comitum, baronum, 
nobiliumque filiae fi quando nuptui collocantur, ob- 
feruare folent, Francof. 1593. 8. 

2) Io. BACKMEISTER de renunciatione filia- 
rum — Argent. 1682. in Moserı difert, 
iuris publ, p. 969. 

) Sam. Stryck diſſ. de flia nobili renun- 
ciante , Fıf. 1686. 

4) Henr. Cocceıı difl. de renunciationibus 
et referuationibus filiarum illuſtrium, Frf. ad Viadr, 
1714. in eius differt. Vol, 2. n. 56. 

5) N. A, BreyEr de renunciationibus filia- 
rum illufirium , Heidelb. 1717. 

. 6) Nic. Hier. GVNDLING diff. de renuncia- 
tione hereditatum filiarum illuftrium , Hal. 1729. 

7) Io. VIr. CRAMER a) iura de paßo here- 
ditario renunciatiuo filiae nobilis a diffenfu docto- 
rum liberata et methodo demonftratiua in con- 
cordiam redafta, Marb. 1731.; b) de pacto filiae 
nobilis hereditatis renunciatae referuatiuo, ib. 1734. 

8) Henr. Chr. SEnKkENBERG Meditatio de 
renunciationibus illufrium in eius meditation. falc. 


2. Giefl. 1739. 8, P. 408. ſq. 
| ° oJlch. 
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9) Io. Mich. Darm difl. de natura renuncia- 
tionis bis zu einem ledigen Anfall, Mog. 1746. 

10) lo. Henr. Bocrısıt difl, fiftens /Zaruam 
renunciationibus filiarum illuſtrium et opinioni de/u- 
per, hieet communi , detraam , Bamb. 1750. 


ıu) Fried. Iac. Diet. de Boster diſſ. de 

origine renunciationum filiarum illuſtrium, Gieſſ. 
‚1766. 

* ©, auch meine jurift. Encyclop, ( 1767.) S. 
202. z . 
ı2) Dan. Ferd. FVNC diſſ. fiftens /eruti- 
. nium dofrinae de renunciatione filiarum illuſtrium, 
et exinde nato pacto referuatiuo ex principiis [ucce[Jo- 
riis diuerfarum gentium , praefertim Germanarum, 
erutum, Arg, 1767. (14. ®.) 


j $. 1527 
6) von ber Lehnsfolge der Geiftlichens 
Ueber die Frage: ob Geiſtliche in Reichslehnen 
fuecediren Fönnen? ift folgendes gefchrieben: 
1) Io. Pet. a Lvpewıc cericus ex/ul fuccef= 
‚fionis in fenda et principatus S. R. I., Hal. 1721. 
2) Chriftian. Godofr. HorMmann de cleri- 
corum in feudo, inprimis 5. R. I. maiora,, ſucceſſio- 
ne, Lipf. 1722. 
3) Ge. Chrift. GEBAvERı promulfis de 
400. annorum vfu, ob quem Dn. de Ludewig , cle- 
ricos in feuda fuccedere non poſſe, opinatur, Goett. 
1755- 
4) Andr. El. Rossmann promulfis ſublata 
Dn. G. C. Gebaueri pro clericis contra obferuanti- 
am imperialem ab exfilio redulis ad capeſſenda — 
ecu- 
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fecularia et fuccedendum in S. R. I. principatus, Hal. 
1736. 4. 

5) Ge. $ud. Böhmer rechtliches Gutachten die 
alleinige Lehnsfolge Ferd. Wilh. Joſ. von Reck betref: 
fend 1746. in Suft. Henn. Boͤhmers confult, tom. 
3. part. I. refp. 142. p. 601. 

6) Dan. NETTELBLADT diſſ. de clericorum 
euangelicorum in feuda [ecularia Juccefione, ‚Hal. 
1764. | 

7) Gottfr. Dan. LInpemann difl. & 
translatione feudorum ad clericos, Lipf. 1767. 


8) Zwey Bedenken von 1770. in meinen Rechts: 
fällen B. 2. Th. 3. ©. 553 - 577. 


9) Franc. Ge. DirttErich diff. de fuecef- 
fione primogeniti clerici in feuda maiora imperü R. 
G., Arg. 1771. 


$. 1528. 
=) von morganatifchen und anderen ungleichen Chen; 

Von morganatifhen und anderen unſtandesmaͤßi⸗ 
gen Ehen und der Erbfolgsunfähigkeit der daraus er- 
zeugten Kinder find folgende Schriften nachzufehen : 

ı) Henr. SaL.mvrH refponfum pro matri- 
monio principis cum nobili virgine , len. 1660. 

2) Io. Phil. Prıor de matrimonio ad mor- 
ganaticam , Ärgent. 1671. 

3) Henr. Lınxk de matrimonio lege Salıca, 
fiue ad morganaticam contracto ad 2. F.29., Alt. 
1676, \ 2 


4) Gabr. 
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. 4) Gabr. Schwever diff. de matrimonio 
ad morganaticam, Tüb. 1684. 


5) Gerh. FELTMmANN de impari matrimo- 
nio, Brem. 1691, 8. | 


| 6) Henr. CocceEıvs de lege morganatica, 
Francof. ad Viadr. 1695. in eius dif. Vol. ı. n. 
93. DE 

7) Io. Bernh. FRIESE de conuentione mor- 
ganatica, len. 1697. 


8) Petr. Marcell. Rıccıvs de matrimonio 
ad morganaticam donationem tontrallo , 1703. 


9) Cafp. Matth, MüLLer difl. de matrimo- 
nio nobilis cum ignobili , Roft. 1707. 


10) Sam. Fried. WıLLENBERG de matri- 
monio imparium, Dant. 1717. et 1734. 

117) Io. Chrift. ScHRoETER diferentiae iu- 
ris Romanixet Germanici circa connubium impar , 
Ien. 1731. | 

12) Deduetionen in dee Sachſen⸗Meinungiſchen 
Standeserhöhungsfache 1732. (Lünigs bibl. de- 
duct. Ih. 3. ©. 88.) 

13) Io. BaRTH de concubinatus et mätrimo- 
nii ad morganaticam conuenientia et disconuenientia, 
Argent. 1733. 

14) Io. Henr. WoLrarr' tract. de matri- 
monio ad morganaticam eiusque [peciebus, Hannou. 
1736. 

15) Io. Ge. Estor diff. exhibens vefligia 


juris Germanici in iure canonico et quidem cap. 1. X. 
de 
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de ſponſal. de odio in matrimonia inaequalia et re- 
ſtricto sure nobilitatis Germanicae quoad connubia, 
Ien. 1740., recuf. (aultior ) Marb. 1759 


16) Lüdiger de et in MAnnssacH de ma- 
trimonio principis , comitis liberique domini cum vir- 
gine nobili inito , Wetzlar. 1750. 

ı7) Dan: NETTELBLADIT f. re/pond. To, 
Balth. KorLsere difl. an et quatenus matrimo- 
nium ad morganaticam paßo tale licitum fit? Hal. 
1748. 

18) Guil. Phil. Sevrrıen difl. de incon- 
grua matrimonii ad morganaticamad flatum noſirum 
Germanicum adplicatione , Giefl. 1749. 


19) Io. Gottfr. BAvER progr. de matrimo- 
nio inaequali , Lipf. 1750. . 

20) lo. Mich. Danm , fiue potius re/pond. 
France. Ant. Chryfot. Dürr difl. de matrimonio 
nequali et inaequali per[onarum illufrium in Germa- 
nia, Mogunt. 1751. — 


21) Joh. Ge. Eſtors Beweis des groſſen Un⸗ 
terſchiedes zwiſchen dem hohen und niedern Adel, im⸗ 
gleichen ven wahren Reichsgrafen und alten Reichsher⸗ 
ren von ben heutigen Titulaͤr⸗Reichsgrafen und Freys 
herren, auch den daher entfpringenden Migheirathen, 
1751. 4., und in feinen comment, et opusc. num. 6, 


22) Henr. SONprRınGer feu potius prae- 

‚ fidis Ign. Chr. LoRBER A STOERCHEN difl. 

. de. nobili immediato cum perfona ruflica nuptias con- 

trahente , nobilitate [ua et feudis ante iam habitis [e- 

cundum iura (iermanica in perpetuum priuato, Bam- 
berg. 1755. 

| 23) Io. 
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23) Io. Henr. Chriftian. de SeLcmow 
diff. de matrimonio nobilis cum vili et turpi per[ona, 
praefertim ruflica, Goetting. 1755. 


24). Ge. Lud, BoeHmeERr difl. deimpari ma- 
irimonio et iure liberorum ex eo natorum circa ſuc- 
ceſſionem feudalem , Goetting. 1755. 


25) Dav. Ge. Strube von ungleichen Chen, 
in feinen Mebenft. Ih. 5. (1755.) ©. 232. 


26) Chr. Gottlieb Hommeı progr. quo re- 
Eum [enfum et vfum paroemiae Germanicat : das 
Kind gehört zur. Ärgern Hand, exponit, Vit. 1767. 


27) Chr. Car. Kawne diff. de nuptiis comi- 
tum et baronum ob coniugis conditionem inaequalem 
iniuflis, Lipſ. 1769. | 


28) Anon. Entwickelung des Begriffs unſtan⸗ 
desmaͤßiger Chen hauptſaͤchlich der Teutſchen Reiche: 
fände aus Teutſchen Gewohnheiten und Gefeßen, 1781. 
4+ (16. B.) * 


Am , Ende dieſer Schrift ©, 127. heißt es: 
„Ein Fräulein von alter Rittergebuhrt verdient 
“wohl die Ehre einen Reichsftand zum Gemahl, und 
“feine Agnaten zu Vettern zu haben ; ja fie macht 
“vermoͤge ihrer Gebuhrt auf alle die höheren Wuͤr— 
“den den gerechteften Anfpruch, welche in neuern 
Zeiten oft nur durch Privatintereffe und anz bes 
— Verhaͤltniſſe das Eigenthum gewiſſer Fa⸗— 
⸗“milien geworben find.‘ us diefer Stelle läßt 
ſich 5 die Abſicht und das ganze Lehrgebaͤu⸗ 
de dieſer Schrift errathen. 
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$. 1529. 
8) von natürlichen und legitimirten Rindern; 


Bon natürlichen und legitimirten Kindern find 
hier nachzuſehen: 

1) Io. Sam. Srryck diff. de liberis naturo- 
libus regum.et principum, Hal. 1704. 


2) Io. Friedem. Sc#neiner difl. de ſuc- 
ceſſione legitimatorum in feudis, Hal. 1706. 


3) Io. Gottfr. Baver diſſ. de fuccefione le- 
gitimatorum per [ub[equens matrimonium exfule in 
feudis, Lipl. 1734. , recuf. 1768. 


4) Ge. Henr. Avrrer progr. de exclufione 
legitimatorum a ſucceſſione feudali, Goett. ı7$5$. 


5) Joh. Earl Henr. Dreyer ob die Legitimatis 
on durd) die erfolgte Ehe den unehelich gebohrnen Kin⸗ 
dern die.bürgerlihe Wirkung in Betradyt der Erbfolge 
nad) alten Teutſchen Rechten zumege gebracht habe? 
in feinen Mebenftunden (Big. und Wism. 1768. 4.) 
©. 259-318. 


6) Io. Ge. Estor difl. de generato extra 
nuptias cum equeflri vel plebeia, ‚matrimonio licet an- 
te partum , vel coniugio pofl illum ſecuto, in fendis 
nec iure Germanico mec Longobardico [uccedente, 


Marb, 1771. 

7) Ioach. Erdm. Schmior diff. de fuccef- 
‚fione in feudum fliis per ſubſequent matrimonium le- 
gitimatis haud deneganda, len. 177%. 

3) Die Schnsfolge der Mantelfinder ſammt 

Schild 
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Schild und Helm in den Saͤchſiſchen Landen, 17T 
8. (3.8 


G. 1530. 
1 von der —— Ordnung der Erbfolge A) nach 
Theilung oder Gemeinſchaft; 
Von der Ordnung der Erbfolge, ſofern Theilung 
oder Gemeinſchaft ſtatt findet, find vorzüglich folgens 
de Schriften zu Rathe zu ziehen: 


ı) Henr. Chr. SENKENBERG a) primae li- 

neae condominii pro indiuifo fine ganerbiatus, Goett. 
1736., b) de /ucceffione ex fimultanea inuefitura, 
iure feudorum imperü communi , in feinen medit. 
C1740.).P- 557. 
29) Io. Ge, Estor diſſ. deterrarum partitio- 
nibus illuſtrium Germanorum inter fe, praeſertim ca, 
quae vocatur Zodtheilung , illarumque efelis , quod 
ad fuccefionem, Marb. 1746. 


3) Ge. Lud. BoeHumer progr. de feudi 
communis diuifione, Goett. 1748, in feinen obſerua- 
tion. iur, feud. p. 214. 

4) Ge. Ernft Ludw. Preufchen rechtliche Aus⸗ 
führung, daß die Lehnsfolge der Seitenverwandten in 
theilbaren Sehen nach den Stämmen und nicht nady 
dem nähern Grade zu beurtheilen ſey, Frf. 1752. 


Fol. 

5) Die Gemeinſchaft als ein wahrer Grund der 
Erbfolge und der einzige Grund der Lehnsfolge der 
Seitenverwandten zc. zu Behauptung ded Rheingräfs 
ih Grumbach⸗ und Rheingrafenfteinifchen Erb = und 
Lehnfolgsrechts in die Hälfte der erledigten Ir 


Sunsc · Bbb graͤf⸗ 


754 Buͤcherkenntniß XI) Sürftenrecht, 


graͤflich Dhauniſchen Lande (von Joh. Jac. Reinhard) 
1755. dol, 

6) Rechtliche Bedenken uͤber den Rheingraͤflich 
Dhauniſchen Succeſſionsfall von 1757. in meinen 
Rechtsfaͤllen B. 1. Th. 1. S. 90. 117. 

* Mehrere Deductionen in dieſer Sache finden 
ſich angefuͤhrt in Moſers Familienſtaatsrecht Th. 
1. S. 658. He 

7) Franc. Ign. WEDErIND, eiusue filius 
re/p. Ge. lofeph. WEDEXIND difl. de inutili ad 
fuccefionem in feuda principum imperü fimultaneae 
inuefliturae cum pacto et prouidentia maiorum nexu, 
Heid. 1760., recuf. 1778. 


8) Joh. Jac. Beinhards neue Anmerkungen 
von der Lehnsfolge aus der Gemeinſchaft ohne Mitbe⸗ 
lehnſchaft, Frf. und pz. 1762. 8. (10. B.) 


9) Ioach. Erdm. SchMID diſſ. de confir- 
matione diuifionum illuſtrium partim necejlaria par- 
tim proſicua, len. 1772. 


10) Die in der Bairifchen Erbfolgsfache 1778. 
gewechfelten Schriften (f. oben $. 487. im 2. Th. ©. 
199.) infonderheit von der Zobtheilung ( $. 4gı. 
©. 204.) 


J. 153 I 
B) vom Rechte der Erſtgebuhrt 1) überhaupt a) auslan⸗ 
diſche Schriften; 

Auf das, was in Teutſchland vom Rechte der 
Erbgebuhrt gefchrieben ift, haben verſchiedene ausläns 
diſche Schriften nicht geringen Einfluß gehabt ; daher 

Ä | fols 
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n 


haben kann. Ze 

1) Andr. TIRAQVEFLLVS de iure primoge- 
‚niorum, Lugd. 1559. fol., und in feinen operib., 
Frf. 1574. fol. tom. 1. 


folgendes Verzeichniß derfelben feinen’ guten Nußen 


2) Chrift. dePaz ve TENVTA /uper pri- 
mogeniis Hifpaniae, Lugd. 1571. fol. RE 

3) Melch. PaLez Aa MERIS de maiorali- 
bus et meliorationibus Hifpaniae, Granat. 1575. 
Madrit. 1620., Lugd. 1678. fol. 

4) Didacus de Stmancas de primogenüs 
Hifpaniae, Antwerp. 1575. 


5) Ludou. MoLınade primogenitura, Lugd. 
1588. fol., Hanov. 1612. 1643. 8. 

6) Io. del CastıLLo SOTOMAIOR vol. 
III. quotidian. controuerf. de primogenitorum Juc- 
cefione, Madrit. 1611., Lugd. 1658. 

7) Didaci de Brıro confilium in catıfa ma- 
ioratus regiae coronae Lufitaniae pro Didaco a Syl- 
ua aduer[us Rodericum Gomez, Olyfüip. 1612. 4. 

8) Did. Ludou. aLıma additiones ad Mo- 
LINAM de Hijpanorum primogeniis, Lugd. 1634. 
fol. 

9) Horat. BaRBARVsS de fdeicommijfo, ma- 
joratu &c., Neap. 1643. fol. | 

- 10) Eman. a Costa de maioratu [eu fucces- 
None bonorum coronae regiae, et de maioratu bono- 
rum patrimonialium, Conirab. 1649. fol, 


Bbb a 11) Io. 
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.ır) Io. Torre de fuccefione in maioratibus 
et primogenituris Italiae, Lugd. 1688. fol. 


F. 1532 
b) Teutſche Schriftfteller vom Rechte der Erfigebuhrt; 

Bon Teutſchen Schriftftelleen über das Recht 
der Erftgebuhrt find zuerft überhaupt folgende zu mer 
Ten: | 

ı) Ioh. MEHLBAVM de iure primogenitu- 
rat, Helmit. 1611. | 

2) Arn, EnGELBRECHT de fuccefione ine- 
lekoratibus ex iure primogeniturae, Hal. 1614, 

3) Marg. Frenervs de ſucceſſione princi- 
yum in primogenitis et corum heredibus, Hildeb, 
1615. 

4) Iac. Tuomasıvs diff. de iure primogeni- 
ti, Lipf. 1657. 

5) Sam. REYHER de iure primogenitorum, 
Goth. 1666. 12. | 

6) Io, loach. ZENTGRAV de praerogatiua 
primogeniti quoad Juccefionem, Wittenb. 1668. 


7) Cafp. QVESTELII discurfus de primoge- 
niturae vi et conditionibus, len. 1671. 


8) Io. Phil. SLevoGT diſſ. de iure Primogt- 
niturae et maioratus, len. 1694. 


9) lo. ScCHVLZE de primogenitura , cui e 
geminis adiudicanda, Frf, 1695. 
ı0) Fel. Spırz de ſucceſſoribus ex iure pri- 
mogeniturat, Alt, 1696. 
ıı) Io. 
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II) Ioh. KLeım de dubiae primogeniturae 
zure, Roft. 1697. 

12) Chriftoph. Lud. STIEGITZ de immu- 
tabilitate iuris primogeniturae, Lipf. 1699. 
13) Ge. Melch. aLvoporr de introduffione 
juris primogeniturae, len. 1703. 4., edit. 3. ibid. 
1733. fol. nebft dazu gehörigen Ergänzungen in ſei⸗ 
nem /ymphor. con/ult. et deci/. foren], tom. 2. 

14) Io. Fried. HERTLING de iure primoge- 
niturae principum Germaniae , Heidelb. 1711. 
15) Ioh. Ludou. WıeperHoLor diff. de 
praerogatiuis primogenitorum illuflrium, Herborn. 
1714. 
| 16) Fried. Car. Voır a SaLzBVRG de 
emolumentis territoriorum Germaniae ex iureprimo- 
geniturae defcendentibus, Lipf. 1718. 

17) Anon. ( Ernft Sal. Cyprians) unpare 
theyifcher Bericht vom Vorrechte ver Erftgebohrnen in 
illuftren Familien, Gotha 1727. 8. (7. ®.) 

18) Franc. Ge. Andr. Heırann de ſucceſ- 
fione fecundum ius primogeniturae, Erf. 1734. 

19) Io. Sim. SEvrrın deiure primogenitu- | 
rae con/uetudine introduo, Marb. 1735. | 

20) Io. Vir. CRAMER de valida et inualida 
iuris primogeniturae abolitione, Marb. 1739. 

21) Ge. Wilh. WaGner diff. de mutatione 
Vucceſſionis in familiis illufßribus , Giefl. 1740. 

a Eigentlich der vorigen Num. 20. entgegenge⸗ 


Bbb 3 22) lo. 
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22) Io. Gottfr. Baver difl. de primogenitu- 
ra fine conſenſu [uperioris ordinata, Lipf. 1753. 


23) Ge. Lud. BoeHmer diſſ. de ordine 
 fuccedendi ex iure primogeniturae inter coinueflitos 
in feudis imperii, [peciatim in dynaflia Schauen, 
Goetting. 1765. 


24) luft. Fried. Rrwoe diff. de confirmatio- 
ne cae/area iuris primogeniturae in familüs illu ſtribus 
Germaniae , Goett. 1770. s 


25) Wilh. Aug. RvrpLorrF progr. de con- 
firmatione carfarea iuris primogeniturae in familiis ik» 
lufribus Germaniae, in primis intuitu feudorum im- 
perü, Bütz. 1771. 


| 26) Car. Chph. Horacker diſſ. de origi- 
nibus et fatis [uccefionis ex iure primogeniturae in fa- 
miliis illufribus Germaniae, Goett. 1771. 


S. 1533. 
2) inöbefondere noch a) von der Rinealfucceffion ; 


Ueber die mit dem Rechte der Erftgebuhrt vers 
bundene Linealfolge ift, infonderheit bey Gelegenheit des 
Churpfälzifchen Succeffionsfalles 1685, folgendes ges 
ſchrieben: 


1) Io. Wolfg. TExTor diſſ. de fuccefhoneex 
Iinta, Heidelb, 1685. et in eiusd. difert. part.ı. 
p. 418. 

2) Ioh. ScHIiLTER commentatio ad libri II. 
confuetudinum fendalium tit. 50. de natura fucce/hio- 
nis feudalis, in qua linealis quoque fucceflionis origo 
atque vjus in foro Germanico ſuccinſte exponitur, 


Argent. 
3) Io. 


2) Succeflionsrecht. 7x9 | 
3) Ioh. Wolfg. Texrtorıs /uceeffio linealis 


per fe et in eleBloratibus imperii ſecularibus ex 2: F. 

so. et aurea bulla Caroli IV”. imp. nec non eiusdem 

et ‚Sigismundi imp. bullis [peciahbus defen/a atque de- 
clarata, Frf, 1698. | 

4) Idem liber cum notis Ioh. SchiLTert, 
huiusque mantiffa ad commentationem de natura 
fucc, feud., Argent. 1699 F 

5) Ioh. Wolfg. Textor mantiſſa pro fucce/- 
‚fione Iineali mantiffae impugnanti’oppofita, Fran-. 
cof. 1699. 

6) Eadem mantiffa cum notis SCHILTERI 
in huius tradatu de paragio et apanagio , Argent. 
1701. | . 
7) Fried. Vir. Peste diff. de iudice in du- 
bia fucceflione Iineali et graduali principum, Rint. 
1719. | 


$. 1534. 
b) von Abfindung der Nachgebohrnen ; 


Die Art der Verforgung der nahgebohrnen Soͤh⸗ 
ne in Häufern, wo dad Recht der Erftgebuhrt einges 
führt ift, haben folgende Schriften zum Gegenftande; 

1) Ge. Henr. SPRINOGSFELD de apanagio, 
Erf. 1641. Brem. 1663. 


2) Wilh. Levser de apanagio, Wittenb. 
1663. auch in Ahasu. FRITSCI exercit. iur. publ. 
part. 3. p. 425. 

3) Io. Melch. HormEistTEer deiure apand- 


gi, Argent. 1670. 
Bbb 4 4) Wern. 


⸗ 
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- 4) Wern, Theod. Marrını diff. de apana- 
gio, Wittenb. 1684. - | 


5) Henr. Coccervs de fuccefhone apanagii, 
Vltrai. 1690. in eius differt. vol. ı. n. 73. 


6) Lothar. Sigism. a Mınkwırz de pa- 
yagio, Wittenb. 1697. 


7) Io. SCHILTER de paragio et apanagio, 
gent. 1701. on 


8) Ioh. Nic. HErTıvs de commentitia apa- 
nagii et paragii diflinione in Rom. Germ. imperü 
Principatibus profanis et comitatibus , Giefl. 1709. 
in eius opufc. vol 2. tom. 2. p. 59. 


9) loh. Henr. Boecrer difl. de sure primo- 
geniturae et apanagii, Argent. 1712. 


0) Ioh. Aug. pe BERGER ius apanagialk, 
fiue disquifitio de flatu principum et comitdm in 
Germania apanagiatorum immediato huiusque ori- 

Sine, natura, effefu, Lipf. 1725. 


ı1) loach. MEıERı corpus iuris apanagü et 
paragiü, Lemg. 1727. fol. 


* Mebit einer eignen Abhandlung des Verfaſſers 
de apanagü et paragü antiquitate et vtilitate find 
darinn die übrigen bisher angeführten Schriften ge= 
ſammelt. | 


12) Fried, GürtLer diſſ. de apanagiatis, 
in primis imperü principibus, Bafil. 1727. 


13) Lebr. Wilh.Henr. HEınenkeicn ex- 
ercitatio de iuribus, praeſertim vera iurisdißlione 
ei imperio, principum imperii apanagiatorum in mi- 

niflros 


2) Sueceſſionsrecht. _ 76x 


‚miflros et oficiales in territorio principis primogeniti 
ei regentis, Erf. 1736. 8. 

14) lo. lac. Moser difl, de legitima S. R. 
I. ſtatuum liberorum vtriusque fexus, Frf. ad Viadr, 
1738. 


‚15) Io. Steph. PiTTErR de augendo apana- 
gio außlis reditibus natu maximi fi , penes quem im- 
perium efl , vulgo primogeniti regentis : cum prae- 
fat. Io. AdamiKorP de incongrua adplicatione pa- 
ragii et apanagü imperü ad familias Germanorum 
sllufires, len. 1748. 4. 


16) Chph. Wilh. de Grvso de primogenito 
ac fucceffione in paragio, Lipſ. 1765. 

17) Gottfr. Dan. Horrmann diff. a) de 
aetate apanagiali fiue de termino apanagiorum a quo, 
Tüb. 1773.; b) de termino apanagiorum ad quem, 
‚fiue quando apanagia deberi definant? Tüb. 1773, 


ı8) Car. Wilh, Wırpermann f. potius 
sefp. Car. Ott. GRAEBE diff. potiora apanagii ca- 
pita, in fpecie quid ratione iurium inter regentes et 
non regentes [eu primogenitos et poflgenitos contro- 
uerſorum praefumendum flatuendumque fit? Rint. 


1775- 


$. 135375. 
ec) vom Unterfchiede zwifchen Apanage und Parage; 


Veber das fo genannte Paragium entftand nady 
der 1709. damwider herausgekommenen Hertifchen Diss 


putation (H. 1534. Rum, 2 folgender Schrifts 
wechſel: 


Bbb 5 1) Chrit- 


— 


762 Buͤcherkenntniß XII) Fuͤrſtenrecht, 


ı) Chriſt. Tuomasıı f. reſy. Ephr. Ger- 
HARD vindiciae diflinllionis inter paragia et apa- 
nogia,. Hal. 1709, 


2) Epiflola amiciad amicum occafione duarum 
differtationum &c. (Hertii, et Thomafii,) 17 to. 


3) Ioh. Henr. LomsAarnı trutina trium 
quaeftionum controuerfarum : 1. an principes pa- 
ragiati fint flatus imperi? 2. an commentum fit di- 
Ninctio inter paragium et apanagium ? 3. an comi- 
tatus inferior Cattimelibocenfis principibus Haffo- 
Rheinfelfenfibus in paragium vel apanagium datus 
fit? Fıf. et Lipf. 1710. 


4) Difeipuli Hertiani Discufto atque cafliga- 
tio vindiciarum diſtinctionis inter paragia atque apa- 
nagia, quas contra, J. N. Hertii ICti differtationem 
- - publicauit - - M. E. Gerhard, Acceflerunt 
nonnullae animaduerfiones in I. N. Lombardi tru- 
tinam trium quaeftionum &c. 


| 5) Ephr. Gernaroi libellus reuifionis,, ob- 
feuro iudici, qui ill. Hertiano nomine abufus efl, et 
de vindiciis Halenfibus diflin&ionis Schilterianae inter 
yaragium et apanagium,non rogatus [ententiam tulit, 
pro impetranda emendatione jfententiae - oblatus, 
Freyft. ı710, 


6) Ioh. Hoeck epiftola ad I. H. Lombar- 
dum, qua contra eum probatur, P. H. R. inter 
ſtatus imperii collocari non poffe, fimulac eius, qui- 
bus domus Haffo - Caffellanae fuperioritatem et 
dominium folitarium mutilare conatur, in trutina 
prolata argumenta, refutantur 1711. 


7) Io. Henr. LoMBARDI autofchediasma ad 


2) Succeffionsrecht, 763 


epiftolam To. Hoeck, vt et recepiffe ad animaduer- 
fiones obfcuri iudicis, feu difcipuli Hertiani 
1711. | 


8) Io, Iac. Want: difcipuli Hertiani, e= 
piftola, qua pro communicatione recepiffe I. H. 
Lombardi, nec non libelli reuifionis in vindice Ha» 
. Ienfi oblati gratias perfoluit , fuamque de hisce 
duobus fcriptis mentem declarat, 1711. 


9) Io. Iac. Hoeck vindiciae epifolae ad T. 
H. Lombardum aduerfus autofchedia/ma , quibus 
‚non modo fuftinetur, fed et ab obiettionibus no- 
uiter prolatis liberatur P. H. R. neque inter flatus 
imperii recte referri, neque dominos Hajlıae et parti- 
cipes fuperioritatis Haſſo- Caffelanae falutari poſſe, 
1711. | 


10) Io. Henr. Lomsarpvır duplicatio ad 
copiam epiftolae Wahlianae eiusque appendicem, 
nec non ad animaduerfiones Wahlianas in truti- 
nam trium quaeftionum, vt et ad vindicias au- 
tofchediafmatis Hoeckii filii diuulgatas, in pun- 
cto paragii et apanagü, feu von abgetheilten und 
abgefundenen Herren. : 


(. 1536 
d) vom perfönlichen Berhältnig der Nachgebohrnen ; 

Das yerfönliche Verhältnig zwifchen regierenden 
und nachgebohrnen Herren und der Ießteren Gerichts⸗ 
ftand zu beftimmen dienen folgende Schriften ; 

ı) Franc. Adolph. BLESEM dilf. de iurisdi- 
&ione principis regentis in [ratres apanagiatos, Giefl. 
1746. 

2) Io. 
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2) Io. Fried. Warı difl. de fententiarum 
Jummorum S. R. I. iudiciorum contra principes apa- 
nagiatos exjecutione, Goetting. 1749. 


$. 1537. 

) von einigen befonderen Succeffionsarten, 

Von einigen befonderen Arten der Erbfolge, als 
Majorat, Minorat und Mutſchierung, find folgende 
Schriften nachzufehen: 

1) Ern. CREGEI diff. de maioratu, Altorf. 
1658. 

2) Io. Phil. SLEvoGT de alternatione, vul- 
go Mutfchierung, Ien. 1691. 

3) Fried. Lud. com, in Sorms diff. de ma- 
ioratu, Lipf. 1729 | 
4) Io. VIr. CRAMER difl, de minoratu in fa- 
. miliis illuftribus, Marb. 1738. 


\. 1538. 
infonderheit dem Geniorate, 

Don dem in vielen reichäftändifchen Häufern üb: 
lichen Seniorate haben gefchrieben: 

ı) Wilh. Aug. Rvprorr diff. de iure feni 
in familüis illufribus, Bütz. 1769. 

2) Henr. Gottl. FRANKE progr. de ortu et 
praecipuis mutationibus ‚fenioratus in ferenifima du- 
eum Saxoniae gente Erneflina vfitati, Lipſ. 1776. 


$. 1539. 
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$. 1539. 
D) von ber Erbfolge der Töchter und weiblichen Nache 
ommen; 
Mon der Erbfolge der Töchter und weiblichen 
Nachkommen nad) erlofhenem Mannsftamme, und ins 
fonderheit von der fo genannten Negerdienterbfihaft 
handeln: 


s) Henr. Chr. SEnkenBerg demonfira- 
tio filiam vltimi gentis ftae in regnis et principatibus 
priuatiue [uccedere , Goetting. 1736. denuo poſt- 
haec edita fub tit, de /ucce/fione — Gieſſ. 
1742. 


2) loh. VIr. CRAMER diff. qua iura genui- 
na de renunciationibus filiarum, claufulis [uccefhonis 
yeferuatiuis harumque valore vindicantur , Marb. 
1730. 

3) H.C. SENXENBERG disquifitio viteri- 
or de iure [uccedendi proximioris feminae illuflris prae 
remotiore , Goetting. 1737. 


4) Ioh. VIr. CRamer difl. de vero ordine 
fuccedendi feminarum fecundum ius primogeniturae, 
Marb. 1742. 

5) Ungrund der Regredienterbfhaft, 1767., 
in meinen Redtsfällen B. 2. Th. 1. ©. I - 67. 

6) Rechtsbeftaud der Megredienterbfchaft zc. 
(entgegengefeßt der Num. 5. von Gottfr. Dan. Hoff⸗ 
mann), 1775. Fol. 

7) Joh. Jac. Moſer von der Succeſſionsord⸗ 
nung unter mehrern weiblichen Regredienterbinnen, in 
feinen Rechtsmaterien St. 16. ( 1776.) S. 009-797 . 


$. 1540. 


766 Buͤcherkenntniß XII) Sürftenrecht, 


& 154% 
II) von Erbverbrüderungen; 


Bon Erbverbrüderungen handeln: 


1) Dom. Arvmarı diſſ. de confraternitati- 
bus, confoederationibus et pactis —* prindi · 
pum et illuſtrium familiarum, len. 1614., in jene 
discurſ. iur. publ. vol. 1. | 

9) Helfr. Vlr. Hvmnıvs de confraternitak, 
Giefl. 1619. in dif. Bafıl. vol. ı. n. 16. etinHan- 
per. nucl. discurf. iur, publ. p. 722. 


3) Bened. Carrzov difl. de pa&o confra- 
ternitatis Saxo-Haffiacae, Lipf. 1647. 


4) Io. Volkm. Becumann diff. de confre- 
ternitatibus illufirium familiarum in ciwitate Germa‘ 


‚ norum. 


5) Nic. Marrını diff. 2. de ſucce ſſone pri- 
cipum aliarumque perfonarum illu ſtrium paßitia pır 
confraternitatem, Kil. 1672. 

6) Henr. Ant. Speırmann de iuflitiacon- 
fraternitatis publicae, Arg. 1678. 

7) Henr. Bopınvs feu potius, qui verus 
autor eft, Diet. Herm, KEemmerıch de pako 
confraternitatis Saxonico- Brandenburgico- Hajlıac, 
Hal. 1718. 

8) Wilh. Aug. RvpLorr de paßlis funf 
forüis illufßrium et nobilium Germaniae, ‚[peciatim 
ir, quae pacta confraternitatis appellantur , Rolt. 
1770. 4. (12. B.) 


S. izl. 
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G. 1541. 
IV) von Ubfonderung des Lehns und Erbes; 


Bon der Abfonderung des Lehns som Erbe find 
hier zu Rathe zu ziehen : 

ı) Chr. Gottfr. Hormann diſſ. de iure ſe- 
parandı alodıum a u ‚ Frf. 1727. , recuf. 
1743. 

2) Aug. Gottlob PETERMAnN de fepara- 
tione feudi et allodii petenda et, perfi cienda, Lipſ. 
1733: 

.3) Gottfr. Ludou. Menken diff, de allodio 
eiusgue [eparatione a feudo , Vit. 1743. 

4) Diet. Chr. Inrınak diſſ. de modo com- 
putandi fructus in [eparatione feudi ab allodio, Marb. 
1740. 

5) Io. Ge. Estor diff. de feite fe parandis ab 
allodio rebus feudalibus, Marb. 1759. 


$. 1542, 
und von der Mobiliarverlaffenfchaft ; 
Ron der Mobiliarverlaffenfchaft handelt Car. 
Aug. ab Vrreu difl. de hereditate mobiliari illu- 
firium , len. 1740. 


$. 1543. 
V) von ber Verbindlichkeit des Nachfolgers, 
Bon der Verbindlichkeit eines Landesfolgers in - 
Anſehung deſſen, was von ſeinen Vorfahren in der 
Regierung geſchehen, handeln: 


1) Fried. 
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1) Fried. GErDeEs de obligatione ſucceſſo- 
rum, Gryph. 1682., in ſeinen operib. tom. 2. p. 
636. 

29) Paul. Bergmann denaturali obligatio- 
ne [uccelforum ex facto antecefforum [ummam pote- 
ſtatem in republ. habentium, Helmit. 1684, 

3) Henr. CoccEıvs de obligatione fucce[fo- 
rum, Heidelb. 1685., in feinen dispuf. vol. 1. 
n. 62. 

4) Cafp. Matth. MüLzer de obligatione fuc- 
eefforis feudalis ex facto antecefJoris, Roft. 1692. 


5) Georg. BAYER de obligatione Juccefforis 
illuſtrit, Wittenb. 1714., in opusc. p. 326. 


6) Io. Pet.a Lvpewıc de obligatione fuc- 
ceſſoris in principatus et clientelas, Hal. 1714., in o- 
pusc. miſc. tom. I. p. 539. / 

. 7) Iuft. Ge. ChLApENIVS de obligatione 
ex facto praedecefJoris, Wittenb. 1725. 

8) Io. Mich. RVDELIL de Jucceffore in resimi- 
ne, Altorf. 1727. 

9) Car. Ott. RECHENBERG progr. de obli- 
gatione fuccefforis in adminifiranda republ. , Lipf. 
1734 . 

10) Deduction , daß ein fucceffor in princi- 
patu die Schulden des antecefloris zu bezahlen nicht 
ſchuldig ſey, in PISTORII amoenit. part. 3. p. 
a9. Ba 
ır) Wilh, Gottlieb ITacoss diff. de princi- 


pis ſucceſſore domanialia fiue cameralia ab anteceffore 
| alie- 


2) Succeflionsrecht. 2.0969 


alienata , iuris ordine ſeruato, reuocante,, Erf. 
1742. - | | — 

12) Fridem. If. Loew de eo, quod iuſtum 
eſt principi fucceffori circa reuocanda auulſa, Lipf. 
1747 | 

15) Zweyer berühmter Nechtögelehrten Eroͤrte⸗ 
rung der Trage: ob ein Landesherr feiner Vorz 
fahren Schulden zu bezahlen gebalten ſey? 
1752. 

14) lo: Ge. Lamm de bonis alienatis came- 
ralibus, praefertim emtitüs ac in feudum conceſſi, 
quae in/uper minoris ſunt momenti , nec partes quo- 
tae feudi imperis regalis fiue.principatus, [ed quauntae, 
tantum res fingulares, modicae et exiguae quantiig- 
tic, a ſucceſſore domini, a [ucceffore in principatu, 
etiamfi iure proprio ex pacto et prouidentia maiorum 
 fuccedat, ‚non reuocandis, Vinar. 1753. i 


15) Wolfg. Ad. ScHhoePrr diſſ. de prosdria 
suris feudalis Longobardici prae iure Alemannico, 
‚praecipue in obligatione filii [uccefforis feudalis al [ol- 
uendum aes alienum con/picua, Tüb, 1762. 


16) Dan. NETTELBLADT diſſ. de ſucceſſore 
ex pao et prouidentia maiorum ad facta vltimi de- 
functi, licet eius heres fit, praeflanda non obligato, 
Hal. 1764. | 

17) Chriſt. Jac. von Zwierlein Yon der Wers 
bindlichfeit eines Landesherrn feines Vorfahren Vers 
ſprechen zu halten, befonders in Anfehung der Lehns⸗ 
anmwartfchaften, in feinen Mebenft. ( 1778.) Th. ı. 

18) Pet.Iofeph. Neyrondiff de obligatione 
fuccefforis ex foedere antecefforis, Goett. 1778. 
Ritter, 3, Th. Cee 19) Iuſt. 
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29): Iaft. Ludou. Bechtold. BoeHnmer difl. 
de filio vojoh Juenfore in feudum, Goett. 1779. 





II. Saupeftüch 


von Schriften 
über andere Privatrechte der Sürften. 


91544 
I) Bon ehelichen Rechten 1) von ber Ehe felbit; 
on dem, was Fürften für ihre Perfonen und in 
ihren Privatfachen auffer der Succeffionsmaterie 
noch beſonders haben koͤnnen, kommen zuerſt ihre Ver⸗ 
maͤhlungen in Betrachtung; wovon uͤberhaupt folgende 
Schriften nachzuſehen ſind: 
1) Nic. Myıerı gamologia ſiue de matri- 
monio perfonarum imperii illufirium tam inter [, 
quam cum exteris, Stuttg. 1664. 


2) Henr. Lınck diff. de illufrium imperii 
per[onarum deductione ad domum, vulgo fuͤrſtlicher 
Heimführung, Altorf. 1681. | 

3) Gottfr. Vict. MoeHrına difl. de connu- 
biis principum,, Vit. 1702. 

4) Soh. Joach. Müller vom Dispenfations: 
rechte in verbotenen Chen ber Fuͤrſten und Staͤnde, 
Jen. 1706. 

5) lo. Fried, DVLSSRCRER de matrimonis 

per- 


3) in anderen Privatſachen. 771 


verſonarum illufrium in imperio R. G., Argent. 
I 7! 6. | 

6, F. L. E. H. von B. (Fried. Lud. edlen Herrn 
‚von Berger) reflexiones über ein Helmſtaͤdtiſches 
reſponſum iuris, darinnen 2..quaeltiones , validi- 
tatem pucti domus illuflris, libertatem circa matrimo- 
nia conflringentis betreffend, erörtert werden, 1723. 

7) luft, Henn. BoeHmer diff. de fecundis 
nuptiis , praecipue perfonarum illufrium, Hal. 
1723 0.0.0005 

8) Io. Pet. de Lrpewıc difl. de matrimo- 
niis principum per procuratores, Hal. 1724. 

9) Hier. Fried. Schorch difl. de fingula- 
ribus iuribus circa ineunda matrimonia principum et 
Aatuum imperii, Erf. 1748. 

10) lo. Ge. Estor diff. de diuortio, prat- 
fertim perfonarum diuer ſae religionis illufßrium in 
Germania, Marb. 1747. 

ır) Car. Fried. TREITSCHKE difl. de iure 
principum diuortüs propofito , Lipf. 1772. 


$. 1545. | 
infonderheit ob fie ohne Trauung rehtöbeftändig fey? 


Eine in einem reichsgraͤflichen Haufe entftandene 
Rechtsſache, wobey ed unter andern hauptfächlid mit 
auf die Frage anfam : ob eines evangelifchen Reichs⸗ 
grafen Ehe ohne priefterliche Trauung beftehen koͤnne? 
oder ob die Nachkommenſchaft dann doch für rechtmäfz 
fig zu halten fey ? hat folgende Schriften nad) einans 
der veranlagt, deren vollftändigere Titel in der Des 

| &cc2 ductions⸗ 
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ductionsbibliothef Ih. 1: ©. 325 - 327: nachzuſehen 
find: | 

ı) Echte rechte Ehe und deren Chrenrettung — - 
von Frau Amalie Sibylle von Daun geb. Gräftnn zu 
Falkenſtein verwittweter Gräfin zu 2einingen und 
Dahöburg ꝛ⁊c. 1700. : 


2) Beurkundete Nachricht von dem eigentlichen 
Urfprung der Gebrüder Wilhelm und Wenzel, fo ſich 
Grafen zu Leiningen⸗Dachsburg in Gunterdblum nens 
nen, zu Berichtigung einer Stelle in Rrebels gencas 
log. Handb. auf das Jahr 1770. Fol., (auch in ges 
genüber ftehenden Kolumnen zugleih Franzoͤſiſch) 
3 . B. 

3) Widerlegte Provocation, welche die Herren 
Gebrüder Wilhelm und Wenzel ꝛtc. am R.H. R. 1771. 
gegen Leiningen⸗Dachsburg ꝛe. angeſtellt. 


4) Chriſt. Hartm. GATzERT progr. de S. 
R. I. principum comitumue liberis ex matrimonio con- 
‚feientiae illegitimis, Giefl. 1773. 

5) Phil. Jac. Ruͤhl, hochgraͤfl. Leiningen⸗ 
Dachsburgiſchen Hofraths, ausfuͤhrliche Beantwor⸗ 
tung der Scheingruͤnde, welche die Herren Gebruͤder 
Wilhelm und Wenzel ꝛc. aufzuſtellen bemuͤhet ſind, 
Carlsruhe 1774. Fol. (IJ. A. 18. B.) 


6) Vorlegung der Gruͤnde, aus welchen die Her⸗ 
ren Gebrüder Wilhelm und Wenzel zc. ihre rechtmaͤſ⸗ 
fige gräflich Leiningifche Abſtammung und damit vers 
bundenegräflic Leiningifche Familien: und Succeffions; 
rechte behaupten, (von Soh. Fried. von Troͤltſch, 
Augsb. Rathsconfulenten) 1775. (1. A. 12.2. ) 


7) Franc, Ge. DITTERICH trattatio iuri- 
dica 
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dica de lesitimis natalibus inter illußres praefumen- 
dis, Arg. menfe lanuar. 1776. 4 (5.8.) 

- 8) Unumftößliche Abfertigung der ſo genannten 
Vorlegung der Gruͤnde 2c. (Num. 6.) von Ph. Jar. 
Ruͤhl, 1776. Fol. (1. A. 12. B.) 

9) Tratctatio iurid. &c. ( Num. 7.) Com- 
nientarium perpetuum adiecit. Phil. lac. Rünı, 
1776. fol. (10.%.) 

10) Joh. ac. Moſer von der Succeffionsfär 
higfeit eines evangelifchen Reichsſtandes Kinder , des 
von Mutter ihm nicht angetrauet worden iſt, in feinen 
Rechtsmaterien St. 17. (1777-) ©. 53 - 132. 

* Ein Auszug aus den hier benannten ende 
ſchriften findet ſich in Moſers Zufägen | zu Rn 
Am 


neuen Staatsredte Th. 2. ©. 553 - 002. 
Reichshofrathe iſt für die Grafen Wilhelm und Wen⸗ 


zel geſprochen. 


| $. 1546 
3) von chelichen Rechten in Anfehung der Güter a) von 
der Ausfteuer, Te 
Kon der Ausftener fürftlicher und aräflicher Toͤch⸗ 
ter, wenn ſie vermaͤhlt werden, ſind, auſſer den oben 
($. 1140. ©. 362.) don ber Sränleinftener angeführz 
gen Schriften, noch folgende nachzuſehen: 
1) lo. Ge. Esror diſſ. de adparatu et in- 
rußu muliebri nuptarum praeter dotem pactis dota- 
Jibus promiſſo. Marb. 1744. | 
2) Io. Mich. Darm diff. de dote filiarum il- 
lufrium, Mog. 1752. | 


Cce 3 3) Henr. 
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3) Henr. Gottl. Pıerer difl. de differentia 
dotis et inſiructus muliebris, Lipf. 1761. 


$. 1547. 
infonderheit geiftlicher Töchter; 

Von dem, was bey Toͤchtern, , die in den geifts 
lichen Stand treten, uͤblich ift, handelt Chrift. Gottl. 
Bvver diſſ. de dote et vitalitio filiarum illuftrium 
ei nobilium monialium, len. 1754. 


$. 1548. 
b) von der Morgengabe; 
Die bey fuͤrſtlichen und graͤflichen Vermaͤhlungen 
ebenfalls noch uͤbliche Morgengabe haben folgende 
Schriften zum Gegenftande: 


1) lo. Ge. Lvrın diſſ. de donatione matuti- 
na, Alt. ı671. . | 


‚ 2) P.Castrıvs de origine et iure dotis ma- 
tutinalis, Vpfal. 1720. 8. 


3) lo. Pet. de Lvvewie differentiae iuris 
Rom. et Germ. in dote mariti , morgengaba , dota- 
litio &c., Hal. 1721. 


4) Nic. Hier. Gvworıne diſſ. de emtione 
vxorum, dote et morgengaba, Hal. 1722. 

5) Dan. NEnrmanm difl. de dote, [peciatim 
morgengawa ,-Vpf. 1742, 

6) Sam. REıcH#En diff. de origine et defini- 
tione morgengabae, Lipf. 1757. 


7) To. Rud. Dınker difl, de morgengaba, - 
Arg. 1764. 3) Ein 
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8) Ein Bedenken in meinen Rechtsfällen = le 
Ih. 2. (1767.) ©, 478. 

9) Ge. Aug. SPANGENBERG exercit. a- 
cadem. antiqua doni Germanorum matutini, quod 
vulgo morgengabam appellant, qua originem , qua 
rem, fiftens, Goett, 1767. % 

10) Chr. Henr. Brevnıng diff. an mor- 


gengaba nouo marito a noua coniuge offerri queai? 
Lipf, 170. ; 


’ $. 1549. 
c) von anderen Schenkungen währenber Ehe; 


Von anderen Schenkungen währender Ehe han 
delt Diet. Herm. KemmerichH difl. de danationi- 
bus coniugum illuflrium, Vit. 1725. 


S. 1550 
d) vom Witthum, 


Dom Witthum und Leibgedinge fi nd hier übers 
haupt erft vornehmlich folgende Schriften zu bemers 
fen: | 

1) Nic. HENELIVS de iure dotalitüi, Frf. 
1660, 


2) Lud. MEnKEN de quantitate dotalitii 
praecipue Saxonica, Lipf. 1706. 


3) Io. VIr. CRAMER progr. de. aequitate 
quantitatis dotalitii viduarumilluftrium, Marb. 1733. 
in feinen opusc. tom, 2. p. 626. 


Cce 4 6. 1551. 
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§. 1551. 
und deſſen Fortdauer nad) anderweiter Bermählung ; 


Als des Fürften Leopolds von Anhalt = Eöthen 
hinterlaffene Wittwe , Charlotte Friderife Amalie, 
gebohrne Fürftinn zu NaffausSiegen , fi) anderweit 
mit dem Herrn Grafen zu Schaumburgstippe vermähl- 
te, und die. Seibrenten vom Haufe Anhalt⸗Coͤthen nad 
wie vor begehrte 5 entfiand darüber ein Schriftwechfel 
in 8. Deductionen, deren Titel in Lünigs bibl. de- 
duct. Th. 1. ©. 14-16. zu finden, umd die zum Theil 
felbft in der Staatscanzley Ih. 74. ©. 627. 672., 
und Th. 79. ©. 137., Ih. 80. ©. 515 -555. eins 
gerückt find. Seitdem ift ferner vom Witthum, und 
inſonderheit iiber die Frage : ob er mit einer andermweis 
ten Vermählung aufhöre? noch folgendes gefihrieben: 

1) Io. Ge. Estor de dotalitio propter fe- 
cundas nuptias cejfante , Ien. 1736. 


2) Henr. Chr. SENXENBERG de dotalitio 
prioris matrimonii durantibus [ecundis vxorum votis 
spfis relinquendo, in feinen meditation. ( 1740.) p. 
42-114, | 

3) Henr. NETTELBLADT de dotaliio, 
Roft. 1746. 


4) lo. Ge. Estor diff. de iuribus quibusdam 
viduarum mulierum equeſtrium ratione amittendi vita- 
litii, dotaliti , item de vera notione vocis Leibzudt, 
de donatione propter nuptias, portione flatutaria et 
adquae/iu connubiali, Marb. 1748. Ä 


5) Io. Fried. EisenHarr difl. de dotalitio 
viduarum [ummorum in Germania prasfulum prote- 
flantium, Helmft. 1748. 


| 
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6) Chr. Henr. Brevnına diſſ. de:dotalitio 
ob fecundas nuptias non ceffante , Lipf. 1754. 

7) Dav. Ge. Strube vom Urfprunge des Teuts 
ſchen itthums und Leibgedinges, in feinen Ran: 
Th. 5. ©. 270-291. 

8) Joh. Ulr. von Cramer , ob ein teibgeding, 
fo fimpliciter oder pure conftituirt, durch Verruͤckung 
bes — verlohren gehe? in ſeinen Nebenſt. 
Th. 9. ©. 1-14. 

9) Joh. Ge. Eſtors neue Feine Schriften Ih. 

« 313. 

10) Fried, Gottl. ZoLver diff, an dotali- 
tium , fi femina ad fecunda vota transcat , ex/piret? 
Lipf. 1766. 

11) Phil, With. Gerke ob eine Wittwe ihr 
Dotalitinm verliehret, wenn fie ſich wieder verheira⸗ 
thet? in feinen Aöhanbfungen a. 1. ( 1771.) ©. 
3.-.11, | | 


ö 1552. 

) von Gemeinſchaft der Güter; 

Daß Feine Gemeinfchaft ver Güter unter Chegats 
ten von diefem Stande ftatt finde, erörtert Aemil. 
Ludou. HomBERGK zu Vach difl. de communio- - 
ne bonorum inter coniuges mobiles atque — ex- 


ſule, Marb, 1767. 
| $. 1553. 
0 vom perſoͤnlichen Verhaͤltniß der Ehegatten; 


Andere perſoͤnliche Verhaͤltniſſe, die ie 
Cce 5 
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Gemahl und Gemahlinn zur Sprache kommen koͤnnen, 
erörtern folgende Schriften: 

ı) Diet. Herm. Kemmeriıch difl. de con- 
filiario principis curaiore vxoris eiusdem principis, 
Viteb. 1725. | 

2) Chriftian Schöne rechtliches Bedenken: ob 
eines regierenden Sürften und Landesherrn Ges 
mablinn ihres. Bemabls Unterehaninn ſey, 
mworinnen die Frage mit Nein beantwortet, und dieſe 
Antwort ausführlich bewiefen wird, Leipz. 1733. 


$. 1554 
‚ II) von der väterlichen Gewalt, 

Von der väterlihen Gewalt unferer regierenden 
Herren handeln: 

ı) Io, Henr. BoECLER de patria poteflate 
principum imperü, Arg. 1709. 

2) Ge. Adolph. ScHvBERT progr. de po- 
tria principum imperii poteflate, Lipf. 1719. 

3) Cafp. Achat. Beck de poteflate et iuris- 
dictione principum [peciatim S. R. I. in liberos, len, 


$ 1555. 
und von Adoptionen ꝛc. 

Von Adoptionen und Cmancipationen gehoͤret 
hieher Io. Ge. KvLrıs diſſ. de adoptionibuset e- 
mancipationibus principum, Argent. 1686. recuf. 
1741. 


6. 1556. 
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G. 1556. 
II) von Bormundfchaften 1) überhaupt; 
Von reichsſtaͤndiſchen Vormundſchaften überhaupt 
ſind hier folgende Schriften nachzuſehen: 
) Chrift. Phil. Rıcnter diff. de tutelis ele- 
&orum, principum aliorumque S. R. I. flatuum, 
re/p. lo. Leonh. a Püreı., len, 1660. 


2) Paul. Franc. Romanvs de £utelis perfo- 
narum illuflrium, Lipf. 1674. 


3) Diet. Guil. MATTHıIAaE generalia tutelae - 
ad principes et illuſires perfonas accommodata, Erf. 
1679. 

4) Io. Volkm. BECHmAanN de priuatorum, 
principum ac nobilium tutelis, len. 1685. 


5) Henr. Cocceıı de tutelis illuſtrium, Frf. 
ad Viadr. 1693. 4. in feinen di. vol. ı.n. 84. 


6) Io. Phil. Ringer de tutelis illufrium, 
Erf. 1694. 


7) Sam. Stryck de tutela materna princi- 
pum imperü, Hal. 1696. in feinen di. Halenf. 
tom. ı.n. I2, 

8) Io. Pet. de Lvpewic differentia iuris 
Romani et Germanici a) in tutelis teflamentaria et 
legitima, Hal. 1712.4.5 b) in maternis tutelis, Hal. 
1712.; 0) in frulluum attributione, inprimis tu- 
telae frußuariae, Hal. 1712. in feinen opusc. mie. 
tom. 2. 


9) Io. Fried. FLEISCHmANN de tutela da» 
ziua perfonarum illuffrium, Arg, 1713. 4 
ı0) Io. 
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10) Io. Laur. FLEISCHER an princeps ex 
fa&is fui tutoris pofit obligari? Hal. 1716. 


ı1) Iac. Car. Spener de datiua tutela ſub- 
‚uafallorum 5. R. I., Hal. 1720. 4. 


. 12) Diet. Herm. KEmmerıcam on tutor il- 
lufris ad inuentarium conficiendum et rationes red- 
dendas obſtrictus fit? Ien, 1739. 


13) Ge. Henr. AvRER de gynaecocratia tu- 
telari viduarum illufrium pars I., Goett. 1746. 


14) Lud. Conr. ScHrRoEDER difl. de prin- 
cipe imperü citra teflamentum de tutela fi [ui dis- 
ponente, Marb. 1749. | 

15) Rnd. Chph. Henne diſſ. dtutela H. 
R. I, principum , Erf, 1756. 


16) Eb. Chph. Cawz diff. obferuationes 
quaedam de tutela frultuaria per[onarum S..R. G. 1. 
illuſtrium, Tüb. 1770. 


9 1557. 
2) von churfürftlihen Wormundfchaften ; 


Ueber die infonderheit im Churhaufe Pfalz zwey⸗ 
mal nad) einander 1583. und 1610. zur Sprache ges 
kommene Frage: ob die Verordnung der goldenen 
Bulle von churfürftlichen Vormundſchaften auch noch 
teftamentarifhe Vormuͤnder zulaffe? find gleich Damals 
viele Schriften gemwechfelt, deren Titel in Moſers 
Staatsrecht Th. 17. ©. 174. 175. , wie auch in 
Ge..Chr. loannıs praef. ad Dan. Pararı Äif. 
Bauarico- Pal. ( Fıf, 1717.4.) p. 59. zu finden 

| find. 
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find. Auſſerdem ift noch folgendes über dieſe Materie 
geſchrieben: | 
1) Dominic. Arvmarvs de tutela, cura, 
adminiftratione eleorali legitima, ſemper et ſoli a- 
gnato feniori, atque proximiori, nulla obflante dis- 
"pofitione teflamentaria, ex lege imperü publica debi- 
"ta, len. 1620. , in feinen discorf. iur. publ. vol. 3. 
P. 3% u | i 
2) Io. Cafp, VN RATI de tutela electorali te- 
flamentaria, 1648. 4. in FRITSCHII exerc. iur. 
publ,. part. 1. pP» I. 


3) Io. Rup. Xau. CH RISTMANN de inuali- 
ditate teffamentariae tutelae elekoralis 5. R. G. I., 
.Arg. 1726. 
4) Io, Ge. Estor diff, num elefor Jecularis 
impuber fit in tutela ele&oris clerici agnati ? Marb. 
1745. 


$. 1558. 
3) von der Volljährigkeit, | 

om Ziele ver Volljährigkeit in reichsſtaͤndiſchen 
Haͤuſern handeln : | | 

ı) Diet. Herm. KemmericH diſſ. de ma- 
iore principum aetate , [eu quando tutela principum 
finiatur, Lipf. 1714. warn 

2) Io. Petr. de Lvpewı@ de aetate puberum 
et maiorum regum, principum , clientum , Jubdito- 
rum, Hal. 1725: 

3) Zwey Bedenken; ob ein Reichsgraf, ber 


durch die ftatuta familiae im 20. Jahre für majos 
| renn 
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renn geachtet wird, veniam aetatis zu fuchen gehals 
ten. ſey, und deswegen die Landesregierung nicht eher 
antreten dürfe? in Lünigs fcript. illuftr. ©. 750 - 
755- F | 
4) Trieb, Earl von Moſer von dem dem Haufe 
Heſſen verlichenen Faiferlihen priuilegio die Volljaͤh⸗ 
rigfeit der erftgebohrnen Fürften im 18. Sabre zum 
Regierungsantritt betreffend, in den Veyträgen zum 
Staats: und Völferreht Th. 4. Num. 3. 


$. 1559. 
und deren Ergänzung; 

Bon. Ergänzung der Volljährigkeit handelt 
Gottfr. Dan. HorrMmann a) ds iure imp. princi- 
pibus Germaniae veriam aetatis concedendi, Tüb.4.; 
b) de venia aetatis feminarum illufrium, Tübing. 


1773. 
G. 1560. 
IV) vom Beſitze; 

Was vom Befiß unmittelbarer Länder bey reiche: 
ſtaͤndiſchen Hänfern für Fragen entftehen Finnen , bat 
zufammen zu faffen gefucht Car. Wilh. GAERTNER 
diff. examinans materiam poflefhonis territoriorum 


S. R. I. G. immediatorum in titulis et modis adqui- 
rendi, retinendi et amittendi, Lipf. 1724. 


$. 1561. 
' V) von Teftamenten, 
Von Zeftamenten vegierender Herren handeln: 


3) Huld. 
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r) Huld..ab Eysen de teſtamento principis 
vel comitis S. R. J., Gieil. 1662. 4. in feinen, feri- 
‚ptis part. 2. p. 378» und in-FRITSCH exercit. iur, 
publ. vol. 2. p. 362. 


2) Ge. Ad. Strvv de teflamentis —— 
imperii, len. 1668. 


3) Paul. Godofr. Gamss de teAamentis > 
cipum ordinandis, Argent. 1690. 


4) Henr. Cocceıvs de teflamentis princi- 
pum, Fıf. ad Viadr, 1699. 4 in feinen exerc. vol. 
2.0.19. ° 


5) Sam. STRYCK de principe teflatore, Hal, 
1701. 

6) Ge. Wilh. Lvtuer de upamsstis prin- 
sipum , Altorf. 1707. 

7) Io. Henr. Ferz delibata iuris publici 

| —— de teſtamentis principum imperii, Arg. 
1709. 

8) Eberh. Sigism. Wıncop de eo, quod 


eirca principis imperii dispofitionem teflamentariam 
iuſtum eſt, Erf. 1732. 


O) Io. Ge, MünLmavse de teſtamentis prin- | 
eipum, Marb. 1733. 4. 
\. 1562, 
infonderheit geiftlicher Fürften , 


Noch infonderheit von Zeftamenten geiftlicher 
Fuͤrſten handeln: 


ı) Tob. Iac. REInHARTH diſſ. de eo, quod 
suflum 
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iuſtum efl circa teflamentum principis imperii ecclefia- 
flici, Goett 1741. as 


2) Chr. Gottl. Bvpver diff. de teflamentis 
epifcoporum Germaniae, len. 1745. 


F. 1 5 6 3 + N 
und’ von Erbeinfegung eined Regenten in Privats 
erbichaften; 


Den Fall, wenn Regenten von ihren Unterthas 
nen zu Regenten eingefeßt find , erörtern: 
ı) Nic. Hier. GVNDLING difl. de principe 
herede ex teflamento ciuium , Hal. 1721. 
2) Ge. Henr. Ayrer progr. de principe he- 
rede priuati, Goett. 1756. 


| G. 1564. 
VI) von Contracten, 1) überhaupt; 
N Won Kontracten und Verträgen groffer Herren 
find erft überhaupt hier nachzufehen: 
ı) lo. StravcH diſſ. de coniradibus prin- 
cipum, len. 1673. 
9) Ge. Ad. SrRVV diſſ. de contraßibus 
.  principum, len. 1688. 
- 3) Henr. Bovınt diff. de contrafibus [um- 
marum poteflatum, Hal, 1696, 
4) Henr. Andr. WaLtuer diff. de contra- 
Bibus [ummorum imperantium , Giefl, 1728. 
5). Tob. lac. Reınuarte diſſ. de principe 
sontrahente, Erf, 1731. 
6. 1565. 
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2) von einigen befonderen Gattungen; 

Einigen befonderen Gegenftänden diefer Art find 
folgende Schriften gewidmet: 

1) Gottfr. de STOcKHAVSEN difl. de iure 
flatibus imperii circa alienationem territori compe- 
tente, Erf. 1714. 

2) Gottfr. Ludou. MEnken difl. de princi- 
pe imperü in promifis vfurarum priuato fallis ad 
quantitatem lege determinatam [eruandam non obfri- 
&o, Vit. 1725. | 

3) Car.Ott.RECHEnBERa difl. de locatione 
eondudione, quae fit a principe, Lipf. 1728. 

4) luft. Henn. BorHumer difl. de Agmento 
translati ipfo iure dominii ex promijlis principum, 
Hal. 1732. | 

5) G. M. von Budenus ( gräflid Wiedruns 
Eelifcher geheimer Rath) von der Schenkung übers 
haupt, der Reihsfürften und Grafen, wie aud) fous 
verainer Fuͤrſten insbeſondere ıc., Neuwied 4.(4:.%.) 


$. 1566. 
3) von Verpfändungen; 


Mas infonderheit noch die Verpfaͤndungen ber 
trifft, fo find auffer ven oben ($. 858. ©. 59. ) ſchon 
davon angeführten Schriften hier noch folgende nam⸗ 
haft zu mahen: en 

ı) Rud. Chph. Henne difl. de eo, guod 
iuflum efl circa oppignorationem territoriorum Ger- 
maniaet, eorumque reluitionem, Erf. 1756. 


Litter. 3. Th» Dvd 2) Ge 
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2) Ge. Henr. Ayrer progr. de liberiore 
principum imperii, guam priuatorum hominum alie- 
nandi et oppignorandi poteflate, Goett. 1773. 


G. 1567. 
-VIJ) von Zeugniffen eines Fürften; 
Die Kraft eined Zeugniſſes, das ein Fuͤrſt ab⸗ 
leget, erörtert Io. Fridem. SCHNEIDER diſſ. de 
teſtimonio principis, Hal. 1794. 


g ı 568. 
VII) von Verbrechen fürftlidher Perſonen; 
Bon Verbrechen fürftliher Perfonen handeln: 


1) Io. Kein deforo illufris fili delinquen- 
dis, Roſt. 1697. | 


I 


2) Phil. Franc. BELLMoNT de iure puni- 
endi principem in proprio vel alterius territorio de- 
linguentem, Erf. 1717. 

3) Io. Ge. CRAMER de natura et indole de- 
liforum et poenarum in caufis flatuum imp. R. G., 
Frf. ad Viadr. 1728. 

4) Gotth. Sam. TREvErR de iure criminal 
publico S. R. J. cantifime diiudicando, Goetting. 
1740. - | 
. 5) Chr. Fried. Ge. MEısSTER de iure, quod 
in delictit perfonarum illußrium obtinet , Goetting. 
1748. 


S. 1569. 
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IX) von Eoncurfen. 


Was in reichsſtaͤndiſchen Concurfen oder fo ges 
nannten Debitcommiffionen Rechtens fey, erörtern: 


1) Io. Ge. Estor diſſ. de infigni differentia 
inter proceſſum conturbationis, vulgo concur/us , il- 
duftrium et priuatorum, Marb. 1758. 

- 2) So. Ule. von Ersmer von Edictalcitatio⸗ 
nen der Crebitoren eines immediati, in feinen Mes 
benft. Ih, 11. md 21. 

3) Io, Dan. Henr. Mvsaevs a) difl. 
(1773.), b) comm. de iure commifionum , quae 
in concur fü illuflrium folent conflitui, Goett. 1774. 


4) Joh. Jac. Wiofer vom reihesftändifchen 
Schuldenwefen, Frf. I. Th. 1774, Il. 1775. 


$. 1570. 
X) wie ſich die Landeshoheit endigen Fünne? 


In Beaziehung anf mehrere bisher benannte Mus 
brifen kann endlich bier noch erwehnt werben lo. Henr. 
a SEELEN difl. de modis finiendi [uperioritatem 
territorialem, Lipf. 1730. (5. ®.) | 

* 3 wird nehmlicd) ausgeführt, wie Die Landes⸗ 
hoheit fich endigen fünne 1) morte, 2) exſtinctio- 
ne familiae, 3) alienatione, 4) refutatione, 5) 
mutatione religionis, 6) praefcriptione, 7) abdi- 
catione, $) exemtione, 9) incorporatione, 10) 
interitu territorii, Ir) delietis principum, 


en 


Did 2 XI Bud) 
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von unmittelbaren Mitgliedern des Zeut- 
ſchen Reiche, die nicht Reichsſtaͤnde find. 


I. Sauptſtuͤck 
von Schriften 
von der. unmittelbaren Reichsritterſchaft. 
N 





F. 1571 
Uebergang zu diefer Materie und deren Litteratur. 


Negen das Teutſche Staatsrecht erſchoͤpft zu 
ſeyn ſcheint, wenn man die Rechte und Ver⸗ 
bindlichkeiten ſowohl des Kaiſers als der Reichsſtaͤnde 
nach allen ihren Gegenſtaͤnden abgehandelt hat ; fo 
bleibt noch eine Ausnahme von der Regel übrig, da 
es einige unmittelbare Mitglieder des Teutſchen Reichs 
gibt, die nicht zugleich Reichsſtaͤnde find, deren bes 
fondere Verfaffung doch noch zur Vollfiändigkeit des 
Teutſchen Staatsrechts eine eigne Erörterung verdient. 
In diefem Fache zeigt fich zuerft und hauptfächlich die 
unmittelbare Reichsritterſchaft, die in foweit eine Aus⸗ 
nahme von der Regel ausmacht, da fie aus befonderen 
Gründen nur in gemiffen Gegenden vorhanden , fonft 
aber der Megel nach ver Teutſche Adel landſaͤſſig ift. 
Die vollftändigften Litterarifchen Nachrichten ſowohl 

von 
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von der Reichsritterſchaft überhaupt , ald Yon ihren 
einzelnen Kreifen, Cantons und Mitgliedern , finden 
ſich a) bey Moſer von ten Reichsſtaͤnden ꝛc. ©. 
1244. 1273. 1302, 1369.;5 b) in der Holsfchue 
berifchen Deductionsbibliothef Ih. 2. ( 1779.) ©: 
559 -916., und Ih. 3. (1781.) ©, 1145-1268. 


$. 1572, 


A) von. der Reichsritterfchaft I) überhaupt 1) ältere 
Schriften bis auf die, welche durch Bürgermeifters übers 
triebene Neufferungen veranlaßt worden; 


Don der unmittelbaren Reichsritterſchaft uͤber⸗ 
haupt find vorerft folgende ältere Schriften zu merken: 


ı) Pet. MürLıcn /iberae imp. nobilitatis in 
genere, tum in [pecie Franconicae exemta hbertas et- 
iam immediata aduerfus land/afferiam, oder auch uns 
ter dem Titel: de nobilium immediatorum exemtione 
a territoriali iurisdictione flatnum imp. , prae primis 
epifcopi Würceb., Bafıl. 1617. auh in C. L. 
LevcHT tract. de iurisd. p. 594-605., und in 
Bürgermeifters bibl. equ. Th. 2. ©. 582-590. . 


2) Chph. BESouD de ordine equeſiri libero et 
immediate fubiefo, Tüb. 1619., Arg. 1641., in 
diſſ. Bafıl. vol. 5. diff. 25. , in feinen op. polit. p. 
134 - 147., in Öürgerm. bibl. equ. Th. 2. ©, 
29-542., inHamrper nucl. discurf. p. 366. 


3) Phil. KRIPSCHILD de iuribus et priuile- 
güs nobilitatis et ordinis equefris S. R. J. liberi et im- 
mediati, Frf. 1619. 
4) Ein Bedenken, wie es mit der Ritterfhaft 
möge anzuftellen feyn, vom Jahre 1620, findet fic) in 
| Ddd 3 


% ® 
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F. C. von Moſer kleinen Schriften Ih. 2. ©. 30- 
65. 


s) Eafpar Lerch von und in Dürmftein S. 

R. I. nobilitatis caefareae immediatae antiquitas, 

dignitas, libertas et iura, oder auch unter dem Ti⸗ 

tel : de ordine equeftri Germanico-caefareo-bel- 
lico-politico, Mainz 1626. Fol. ( 6. Alph.) 

® Gehdrte unter bie feltenern Bücher, VoGT cas 

tal. libror. rarior. p. 407. ; ift aber nun audy ein= 

edruckt in Bürgerm. bibl, equ. Th. I. ©. 1-52 

8 iſt eigentlich nur der erfte Theil; der zweyte 

Theil ift in der Handſchrift mit des Verfaſſers Bis 

bliothef verbrannt. Der Verf. war zu feiner Zeit 

Kitterhauptmann im Rheiniſchen Kreife, 


6) Reinhard von Gemmingen (* 1635.) 
Difeurd, woher dem Reichsadel der freyen Ritterfreis 
fe ihre Reihsfreyheit und Immedietaͤt herkomme? in 
Sürgermeifters biblioth. equeftr. Th. 1.©. 558- 
570., und in BESOLDI thefauro prauct. ©. 799- 
806. 


7) Wilh. Lower f. refp. Io. Fried. A 
LENTERSHEIM deiure et priuilegiis nobilium libe- 
rorum et mediatorum, Altorf. 1630. Norib. 1668, 
Frf. 1696., auch in FRITSCH exercit. vol. nou. p. 
97. and in Buͤrgerm. bibl, equ, Xh. 1. ©, 571- 

16, | 


8) Joh. Eonr. Rreidemann a) von des Teuts 

{hen Adels, fonderlich der freyen R. R. in Schwaben, 
Staat, Stand, Ehren, Würde, Freyheiten ꝛc., Tüb. 
1646., Esling. 1673. 4., in Buͤrgerm. bibl. equ. 
Th. 1. ©. 638 - 765.5 b) auch unter dem Titel: de 
aignitate nobilitatis immediatae ac latu aliisque iuri- 
dus, Tub. 1646.3 c) Bedenken über ven Zuftand der 
Reiches 


x 


— 
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Reichsritterſchaft, Tuͤb. 1646., und in F. C. von 
Moſer kl. Schr. Th. 11. ©. 63. | 


Bu) Phil. KWVIPSCEHILD traf. polit. hift. iu- 
rid. de nobilitate fagata et noua, Campidun. 1693, 
fol. (14. 2. 19,2.) | | 

© Rpipfchild war. 1595. zu Triesbad) in Welt: 
phalen gebohren, Gonfulent der Reichsſtadt Eslin⸗ 
gen und feit 1641. zugleich Syndicus der Cantons 
am Meder und Kocher + 1657. Sein Enfel war 
Joh. Phil. Dart, der in der Borrede zu feinem Bus 
che de pace publ. feine Unzufriedenheit über dieſes 
zerftümmelt herausgegebene opus pofthumum be: 
zeugte, aber durch den Tod abgehalten wurde, nad) 
der von ihm gemachten Hoffnung bie ausgelaffenen 
Stellen von der Religion und anderen Dingen zu ers 
gaͤnzen. | | 
10) loh.Henr. Feız' diff.IV. de flatu nobili- 

Zatis immediatae S. R. I., Arg. 1698. 1707. 1710. 

1718.; diff. V., qua immediatae S. R. I. nobilita- 
tis antiquitatem, poteflatem et dignitatem ab aduer- 
fariorum obieionibus vindicare conatur, 1723.; diſſ- 

VI. qua uperioritas territorialis nobilitatis 5. R. I. 

denuo adferitur et ab obielionibus aduer[ariorum 
vindicatur, 1725. Zu 

* Die 3, erſten Diff. ftehen in Bürgerm. bibl. 

equ. Th. 2. ©. 200. Alle ſechs find henad) zus 

fammengebrudt: Io.Henr. Ferz de dignitate no- 

bilitatis immediatae S. R. 1, Lipſ. 1747. (1. % 
14.2.) 

ur) Ant, Wilh. Ertel vom Urfprung, Forts 

pflanzung, Immedietaͤt, Exemtion, Negalien, Pris 

vilegien der freyen Reichsritterſchaft in Schwaben, 

Franken, am Rhein und Elfaß. ‚und von hergebrach⸗ 

ten iuribus, 2c. Nuͤrnb. 1699, 1710., Augsburg 

1722. 4 (7. Alph. 13.3.) 


Dir 12) Joh. 
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12) Joh. Steph. Bürgermeifters a) Aatus 
equeflris caeſaris et imp. R. G. d. i. des Reichsadels 
urfprüngliche Immedietaͤt zc., Ulm 1700., ed. aut. 
1709. 4.5 b) Reichsritterſchaftliches corpus iuris, 
Ulm 1707. 4. (edit. 2. fubtit. : codex diplomati- 
cus equeflris cum continuatione, Ulm 1721. 4.)5 C) 
Uralter Grafen s und Ritterfaal, Ulm 1715. 4.5 d) 
Manuale equefire, Vlm. 1720. 4.; e) Continuatio 
manualis equefiris, Vlm. 1721. 4.; f) Bibliotheca 
equefiris, Vlm. 1723. 4. (f. oben $. 170. im 1. Th. 
©.316-321.) 

13) Io. Fried. Früeavr de nobilitate impe- 
rii, eius origine, eminentia, iuribus, praerogatius 
atque dignitate, Baruth, 1707. 12., 1708. 4., 
Frankenb. 1722. 


14) Chr. Weıprına difl de nobilibus imp. 
immediatis, Leucop. 1709. 


15) Mich. Grass f. refp. Wolfg, Phil, 
Nager thefes inaug. de nexu ordinis equefris im- 
mediati erga caefarem et imperium, Tüb. ı715., 
Jüppletae et illufiratae a refp., Vlm. 1728., auch 
in BVRGERMEISTER thef. equ. tom. I. 


/ $. 1573. 
2) Schriftwechfel, wozu die Bürgermeifterifchen Schrif: 
ten Anlaß gegeben fett 1721.; 

. Verſchiedene übertriebene Behauptungen in ven 
Burgermeifterifchen Schriften veranlaßten hernach fols 
genden Schriftwechfel: 

ı) Nobilis territorio ſubiectus, oder verſchie⸗ 
dene Deductionen , daß den Iandesfürftlichen hohen Ds 
brigteiten im h. R. R, die hohe und niedere Juris⸗ 

| | diction 
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Diction über ihre im Sande gefeffene von Adel unter kei⸗ 
nem Scheine der Immedietaͤt zu benchmen ꝛc. (von 
Ge. Pet. Stelzer, Brandenburg⸗Culmbachiſchen geh. 
R. und Schndirector, und Joh. Fried. Srhauf, Brans 
denb. Culmb. Hofrath), Eulmb, I. 1721., 11.1726, 
4. (4: U. 16.8.) | 


2) Nobilis territorio non fubiettus &c. (von 
Phil. Caſpar Pfünnenftiel, ritterfhaftl. Fränfifchen 
Directorials und Orts Gebürg. Spectal-Eonfulenten), 
1721. 4. 


3) Adeliches Ritterfeld ꝛc. (von Dan. Schneir 
der), Frf. 1721. 4. (f oben $. 170. im 1. Th. ©, 
321.) 

4) Soh. Steph. Bürgermeifters Auszug bes 
Grafen s und Ritterfaald, Ulm 1721. 4. (f. eben 
daſ. S. 320.) * 


5) Vorlaͤufiger Bericht vom Adel * (von Sam. 
Lucius, Frf. 1721. 4. (ſ. eben daſ. ©. 321.) 


6) Io. Iac. HELFERICH commentationis 
die fillitia diſtinctione terrarum Germaniae in media- 
tas et immediatas , fal/oque cum primis eidem fuper- 
ſtructa immedietate nobilium S. R. I. originaria pro« 
dromus, Tüb, 1722. (f. eben daſ. ©. 321.) 


7) Beleuchtung des Berichts vom Adel ıc. und 
der comm. de fittitia diftindtione &c. ( von Joh. 


Steph. Bürgermeifter), Frf. und Leipz. 1722. 4 
(f. eben daf.) nz 


8) Fried. Wilh: BıerLınc f. potius reſp. 
Wilh. Fried. Pıstorıvs diſſ. conſpectus illuftrium 
inter S. R. J. comites et ordinem equefßrem immedia- 

Dvd 5 tum 
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tum glifcentium controuerfiarum , Rint, 1724. (f 
eben daf.) | 

| 9) Io. Ad. Kopp de infigni differentia inter 
S. R. I. comites et nobiles immediatos, Arg. 1724. 


Io) Nachricht von den im gegenwärtigen fecu- 
lo entftandenen Controverfien zwifchen dem Grafenſtan⸗ 
be und DER. R, in Lünigg thef. iur, der Grafen 
©. 962. 


$._ 1574 


. 3) Schriften, fo ber Wuͤrtenbergiſche Recurs 1749. 
veranlaſſt; 


Der Recurs, ben der Herzog von Wuͤrtenberg 
1749. an den Reihötag nahm, veranlaſſte auffer deu 
Deductionen, bie id oben (F. 468. III. im 2. Th. S. 
170.) ſchon angeführet habe, noch folgende Privats 
ſchriften: | | 

ı) Chr. Fried. HoLLAND discurfus vel quafi 
compendium equefre de origine, iuribus ac priuile- 
giis ordinis Teutonici ac nobilitatisimmediatae S. 
L in fuis ac aliorum ſtatuum territoriit competentibus, 
Fıf. 1749. 4 

2) Io. Fried. Eısewsach diff. qua nobilis 
imperii immediatus femper exſul in terris ducatus 
}Würtembergici proponitur, Goetting. 1751. | 
3) Fried. Carl von Moſer unpartheyifche Bes 
trahtung des gegenwärtigen Zuftandes der Reichs⸗ 
ritterſchaft, in feinen kl. Schr, Th. 2. (1752.) ©. 
2-30. | 

4) Sol. Ge. Eſtors zufällige Gedanken von 


dem 


3) Reichsritterfchaft. - 795 


dem bisher fo zweifelhaften wahren Urfprunge der heu⸗ 
tigen Reihsritterfchaft , nebſt vorläufiger Unterfirs 
hung der Frage x ob nicht beffer, fie verlaffe ihre jeßts 
ge Station gar wieder ? 1753. 


5) Anon. ni über die zufälligen Ges 
danken zc., 1753. 


6) Io, Chph. RvpoLpH vindiciae territoria« 
lis poteflatis imp. R. G. aduerfus exemtiones nobili- 
um, Erlang. 1753. 4- 


7) Ge. Henr. Ayrer (1. re/p. Io. Henr, 
SOMMER) wvindiciae libertatis corporis nobikum 
S. R. I. immediatorum aduerfus fuperioritatis terri- 
zoriahis extenfionem, Goetting. 1754. 4. (1. Alph. 
Io. B. 


8) Joh. Henr. Druͤmels Bewährung aus Urs 
Funden ze. daß die NeichBritterfchaft von Anbeginn des 
Reichs zum Adel in Teutſchland gezehlet worden und - 
unmittelbar geweſen, Regensb. 1754. Fol. 


9) Io. Chr. RvnoLpum repetitae vindiciae ter= 
ritorialis poteflatis aduerfus exemtiones nobilium, 
. Goettingenfibus vindiciis libertatis oppofitas, Erlang. 
1755. (1. Alph. 8%.) 

10) Io. Ge, Scoprp compendium equefire de 
juribus ac priuilegiis equitum 7* Teutonici * no· 
bilium immediatorum S. R. ]., Schwobac. 1756. 8. 


11) Joh. Ge. Eſtor von den mancherley Gat⸗ 
tungen der Reichsritterſchaft, in ſeinen neuen kleinen 
Schr. B. 1. (1761.) ©. 227. 


12) Dav. Ge. Strube, daß die freye Reichsrit⸗ 
ter⸗ 
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terfhaft niemals landfäffig gewefen, in feinen’ Veden⸗ 
ten Th.2. (1763.) ©. 254-257. 


$. 1575. 

4) neuefte Schriften von der R. R. feit 1773. 

Als die neueften Schriften von der Reichsritters 
ſchaft überhaupt find endlich folgende zu bemerken: 
1) Joh. Jac. Moſers VBenträge zu einer Ges 
ſchichte der Meichöritterfhaft a) unter Max. dem L, 
b) unter Carl dem V., c) unter Ferd. vom J., d) 
unter Mar. dem II., e) unter Rud. dem II. in feinen 
vermifchten Nachrichten von R. R. Sachen St. 5. 6. 
(1773.) und in feinen Beyträgen zuR. R. Sachen 
©t. 2. 3. (1775.); f) neuefte Gefchichte der R. R, 
unter Matthias — und Sofeph II., Frf. und Lpz. Th. 

‚1. 1775. (658. ©.), II. 1776. 8. (777. ©.) 

2) Franc. Dom. HAEBERLIN f. re/pond. Io. 
Fried. HAEBERLIN thefes inaugurales de flat, 
iuribus ac priuilegüs S. R. I, liberae ac immediatae 
nobilitatis inde a temporibus Rudolphi I. vsque ad 
Max. J., Helmft. 1774. (1. %.) 

8Sollte nur ein Auszug einer gröffern Abhands 
lung feyn, die aber noch nicht erfolgt iſt. 

3) Io. MAverı — equeſtria, ſeu opus- 
cula‘iura et ſtatum nobilitatis imperii immediatae in 
Sueuia, Franconia et ad Rhenum illufrantia, edita 
et inedita, cum animaduerfionibus editoris , Fri. et 
Lipf.-tom, I. 1774., Il. 1775. 

4) Soh. Sac. Moſers Beyhytraͤge zu reichsrit⸗ 
terfchaftlihen Sachen, Um St I-IV. 177°. 8. 


u 5) Ehph. 
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5) Ehph. Ludew. Pfeifers unpartheyiſcher Ver⸗ 
ſuch eines ausfuͤhrlichen Staatsrechts der unmittelba⸗ 
ren Reichsritterſchaft, J. Th. Heilbronn 1778. 8. 
(239.©.) | 


$. 1576. | 
II) von einzelnen Abtheilungen der N, R.; 


Von der Reicheritterfchaft nach ihrer Abtheilung 
. in verfchiedene Kreife ift von dieſen einzeln folgendes 
gefchricben : 
1) Dau. Cuvrrarı oratio de-Creichgoia, 
Vit. 1562, 8. ( 4. B.) 
2) Aegid. PERIANDER de nobilitate Mogun- 
Zinae dioecefeos , Mog. 1568. 8. 


3) Sonr. Rreidemann von der Reicheritters 
{haft in Schwaben, Tuͤb. 1646. ( f. oben $. 157% 
Num. 8.) 

4) Theod.KırcHumAyver denobilitate Fran- 
conica, Vit. 1677. 

5) Ge. Schubert von der Fraͤnkiſchen Ritters 
fhaft, in ®. ©. Struvs hifter. polit. Archiv Th. 1. 
(ı713.) ©. 219. 

6) Chr. Fried. Sattler vom Urfprunge ber 
Meichsritterfehaft in Schwaben, in J. 3. Moſers 
Schwaͤb. Merkwuͤrdigk. (1757. ) ©. 684. 


$. 1577. 
B) Einzelne Gegenftände die R. R. betreffend, -I) minder 
beſtrittene ı) Charitativfubfidien ; 


Bon einzelnen die Reichsritterſchaft Zu 
0 
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Gegenftänden, bie in mehreren Schriften verhandelt 
find, Eönnen zuerfi hier die von den Charitativſubſi⸗ 
dien nambaft gemacht werben : 

1) Henr. Lınk diſſ. de /ubfidio charitati- 
wo, Alt. 1677. 

2) Bernh. Lud.MoLLE£nBeck diff. de fub- 
fidio charitatiuo lib. et immed. imperii nobilium, 
Gieſſ. 1707., Frf. 1750. 

3) Joh. Steph. Buͤrgermeiſters gruͤndliche 
Beſchaffenheit der R. R. kaiſerl. Charitativſubſidien, 
Ritterhuͤlfen und Dienſte, in ſeinem theſauro equ. 
Ih. 1. (1728.) ©. 773-779. 

4) Io. Dau. Korrer difl. de ortu et pro- 
greſſu [ubfidii charitatiui imperatori ab ordine eque- 
firi S. R. 1. lib. et immed. in necefitatibus publicis 
prefidi, Alt, 1728. 


$. 1578. 
2) Beſteurungsrecht; 


Vom Rechte ver Veſteurung, wie es bey der 
Reichsritterſchaft üblich ift, handeln: 


' ı) Fried. Ludou. de BERGER quaefliones 
sus collectandi ordinis equefiris immediati concernen- 
tes, in feinen opuse» (1725.) ©. oben $. 207. im ı. 
Th. ©. 379. 

2) Conr. Wilh, STRECKER diff. de exem- 
tione bonorum ordini equefiri immediato collefabili- 
um illicita, Erf. 1736. 

3) Sohle. von Cramer a) ob ver R. R. pof- 
feflio vel quafi iuris collectandi in alieno territo- 

rio 
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rio pro iniufta zu halten ? in feinen Nebenſt. Th. 
15.6. 1-16.;5 b) ob eiriem Rittermitgliede ein ius 
collettandi priuatum oder eine Nebenſchatzung zuftes 
he? am a. O. Th. 114. ©. 1.5 c) bona equeflria 
adquiri non pofle, nifi ſaluo iure collelandi ordinis, 
in feinen ob/. tom. 4. obf. 1079. p. 178. 


4) Ge. lofeph. WEDeRTND difl. de iure no- 
bilitatis imp. immediatae exigendi fleuras in feudis re 
uerfis, Heid. 1775. 0 

5) Franc. Dom. HAEBEFRLIN sep. Car. 

Fried. HAEBERLIN thefes inaug. an eques H. 
RR. 1. immediatus praedium collectabile, propterea 
guod fuit dynafla, a colle&is equefiribus eximere poſ- 
fit ? Helmit.!1778. | 


9 157% 
3) Ritter Ordnungen, Convente, Conſulenten; 


Don den Ritterordnungen, Ritterconventen und 
reichsritterſchaftlichen Confulenten ift folgendes ges 
ſchrieben: 

1) Ioh.BınpEmBach de ordinis equeſtrit con- 
Aitutionibus, Kempt. 1671. 12., Frf. 1690. 8. 


2) Phil. Fried. de BERcKHEIMm diſſ. de co- 
mitiis nobilium , von ben gemeinen Rittertägen, Arg. 
1708., Hal. 1736. 


3) Phil. Reinh. GevLına von Altheim 
de conuentibus deputatorum nobilitatis , vulgo von 
den Ausſchußtaͤgen, Arg. 1714:, Hal. 1737. 


4) Ioh. Gottl. Gonwe memoria Io, Ech. 
SCHEFFERI, et. de graui confultoris equeftris mu- 
nere, Erl. 1750. Ä - $. 1580 


800 DBücherfennmiß XII) Unmittelbare 


| $. 1580. 

4) Aufträgalinftanz und Gerichtsverfaſſung; 

ı Won der reichsritterfehaftlihen Aufträgalinftanz 
and Gerichtöverfaffung handeln: 

ı) El. Fried. HEıTmann difl, de Austrae- 
gis nobilitatis immediatae, Erf. 1728. (f. oben $. 
1213. Num. 34, ©. 449.) | 

2) Chr. Hartm. Sam. GATZERT progr. de 
judiciorum equeftrium habitu atque ratione erga Aus- 
tracgas et [uprema imperii tribunalia, Gielf. 1780. 


| $.: 1581. 
5) Samilienfachen, als a) Verzichte der Töchter; 
Von reiheritterfihaftlihen Familienſachen hans 
delt 3. B. von Verzichten der Töchter Ge. Phil. Bes- 
SERER difl. de eo, quod iuſtum efl circa renuncia- 
tiones filiarum nobilium immediatorum accepta con- 
grua dote; et de huius recadentia, Erl. 1768. 


$. | 1582, 
b) Vormundfchaftsbeftellung ; 


Wie es mit den Vormundfchaften bey der Reichs⸗ 
ritterſchaft gehalten wird, daruͤber ſind folgende Schrif⸗ 
ten nachzuſehen: | 
... ı) Mich. Grass difl. de tutela materna no- 
bilium np. immediatorum , Tüb. 1701. 

2) Gründliche Vorftellung , daß die Reichsrit⸗ 
terſchaft keinesweges koͤnne gezwungen werden, ihre 
Vormundſchaften beym R, H. R. ober C. ©. confir- 


miren 
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miren zu laſſen, in Luͤnigs ſeript. ill. (1723.) S. 
778 780. 

3) Tob. Iac. REINEARTI nobilitati imme- 
diatae ius denominandi, conflituendi et confirmandi 
Zutores [uorum commembrorum aeque ac [ummis imp. 
tribunalibus competere, in feinen obferuation. ad Chri- 
flinaeum ( 1734. ) obf. 24. p. 35. 

4) Fried. Wilh. TArıngEer de direflorio- 
rum equefirium poteflate iudiciaria [uperiorique tu- 
tela, Tüb. 1765. | 


$. 1583. 
6) Hoheitsrechte a) weltliche; 

Bon einzelnen Hoheitsredhten der. Mitglieder der 
Reichsritterſchaft Fann zum Beyſpiel dienen Dieter. 
Herm. KemmErıchH de iure forefi nobilibus imp. 
immediatis quoque competente, len. 1736. 


$- 1584 
b) Religions- und Kirdyenfachen ; 

Zur reichsritterfhaftlihen Verfaffung in Religis 
ons s und Kirchenſachen gehören ; 

ı) Io. Cafp, Vn RATH de iurisdiffione ecele- 
— nobilibus imperü, vigore conflitutionis de pace 
religionis in diſtrictibus et cafris illorum legitime 
competentt,len. 1648., Hal. 1740. und nFrırsch 
exercit, part. I. p. 156-183. | 

2) Io. Andr. Dirtterich feu re/pond. Io. 
Iof. GüntHer diff. de nobili immed. catholico @ 
jurisdiffione ordinarii non exemto, Bamb. 1754. 


Bitter. 3. Th» Eee 3) lo. 
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3) Io. Mart. ABeLe de iure circa. facra no» 
bilitatis imperii immediatae, Goett. 1778. (1.%.) 


* Nur thefes aus einer verfprochenen Inaugu⸗ 
ral-Disputation, 


| $. 1585. 
II) Mehr befirittene Fragen: 1) ob die R. R. Landes: 
hoheit habe? 

Ob den Mitgliedern der Meicheritterfchaft die 
£andeshoheit zugeeignet werden Fönne? erörtern: 

ı) Eb. Fried. ab Horz orat. de fuperiorita- 
te territoriali nobilibus immediatis competente, Tüb. 
1684. 

a) Cafp. Henr. Horn difl. virum nobiles 
immediati gaudeant [uperioritate territoriali? Viteb, 
„1694. | | 

3) Io. Laur. Scumin de fuperioritate terri- 
toriali nobilibus imp. immediatis ad/erta, Alt. 1708. 

4) Io. Henr. FeLz de /uperioritate territo- 
riali nobilitati S. R. J. immediatae denuo adferta et 
ab obiellionibus aduer[ariorum vindicata, Arg, 1725, 
(f oben $. 1572. Num. 10. ©. 791. ) 

5) Io. Balth. de WERNHeR diſſ. de fupe- 
rioritate territoriali nobilibus immediatis S. R. I. com- 
getente, Lipf. 1727» 

6) Steph. Chph. HarrrrecHt de Harp- 
prechtftein diſſ. de.$. R. I. liberae et immediatae 
nobilitatis iure latus imperialis et fuperiorit. territ., 
Kil, 1727, ° 


$. 1586, 


I) Reichsritterfchaft, 803 


| $. 1586. 
2) 0b die R. R. ein Reichsſtand ſey? 

Ueber die Frage: ob die Reichsritterſchaft ein 
Reichsſtand ſey? iſt folgendes geſchrieben: 

1) Hippol. von Treisbach (oder vielmehr 
Phil. Knipſchilds) Bedenken uͤber etliche Fragen 
der Reichsritterſchaft Stand und Seſſion betreffend, 
1044. Eslingen 1681. 4. (1. A. 17. B.) auch in 
Buͤrgermeiſters bibl. equ. Th. 1. ©, 766 — 
1002. 

2) Wern. Theod. Marrını difl. de libera 
imperis nobilitate, an flatus imperü dicenda fit? Vit. 
1660. A 
3) Bedenken, warum ber Reichsritterſchaft vo- 
tum. & fellio auf Reichs⸗- und Kreistägen nicht zu 
verftatten, 1687. in Luͤnigs Staatsconſil. Ih. 2. 
©. 1096. 

4) Schreiben von Churmainz und einigen anderen 
geiftlichen Fürften v. 1687. über diefe Materie , in 
Luͤnigs Reichscanzley Th. 4. 

5) Gerh, Fried, GrRAFF diſſ. an nobilitas 
imperii immediata flatus fit imperü? Arg. 1765. 


S 1587+ 
3) ob und was die R. R. zum €, ©, beyzutragen 
habe? 


Ueber dad Verhältniß der Reichsritterfchaft zum 
Cammergerihte in Anfehung der Präfentation und 
Suſtentation ift folgendes gefchrieben s 

ı) Fried, Wilh. TArınger progr. an af- 

| Eee 2 . fefo- 
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felforem camerae imperialis praefentandi iure gaude- 
at S. R. G. I. nobilitas immediata? Tüb. 1764. 


2) Alte und neue Staatshandlungen wegen eines 
R. R..Veytraged zur Unterhaltung des E& u. R. 
Cammergerichts 1775. in Moſers Beytr. zu R. R. 
Sachen St. 1. ©.1—29. 


$. 1388. | 
4) ob die R. R. den Rang vor Reichsftädten 
habe? — 


Ueber den Rang wie er zwiſchen ven Reichs⸗ 
ſtaͤdten und der Reichsritterſchaft beſtritten wird, iſt 
folgendes geſchrieben: 


1) Demonſtration der Reichsſtaͤdte, daß ihnen 
von der R. R. die Praͤcedenz ungebuͤhrlich disputirlich 
gemacht werde ꝛc. 17160. in Luͤnigs Grunds 
feſte ꝛc. Ih. 2. ©. 636. 

2) loh. Ludou. WınkLer diſſ. de praece- 
dentia liberarum ciuitatum S. R. I. prae nobilitate 
immediata, Arg. 1720. auch in Moser diſſ. iur. 
publ. p. 853. | 


3) Steph. Chph. Harprrecnt de Harp- 
prechtftein.diff. ius fefhonis et praecedentiae S..R. 7. 
liberae et immediatae nobilitatis prae ciuitatibus im- 
perialibus, Lipf. 1727. 

4) Io. Phil. Harw ſ. refp. Io. Iac. Iof. 
Kırscnsavm difl. de procdria prae liberis impe- 
rii ciuitatibus competente immediatae imperii nobili- 
tati, huiusque qualitate ad votum et ſeſſionem in comi- 
tiis, Mog. 1746., au in HARTLEBEN the/auro 
di]. ſelect. Mog, vol, 1. part. 1. 

$. 1589. 


| 
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6. 1589 
5) vom Näherrechte der R. NR. 


Das der Reichsritterſchaft zugeeignete privile⸗ 
girte Naͤherrecht erörtern: 

ı) Imm. WEBER diſſ. de retractu mobilihue 
imp. immediatis per priuilegia cae/area conceffo,Giefl. 
1719. 

2) Joh. Chriſt. Donauer ( Rathsconfülenten 
zu Mördlingen ) confil. de iure retractus nobilibus 
imp. immediatis competente, in feinen confil et re/p. 
(1724. ) num. 63. 

3) Ge. Melch. deLvpoLr de retraflu no- 
bilitati immediatae Franconicae ad tres annos ex pri» 
uileg. Leop. a. 1688. competente , in feinen ob/eru. 
(1732.) obſ. 275. P. 75. 

4) Car. Henr. GEISLER progr. de retra&iu 
gentliti inter nobiles imperii immediatos ex priuile- 
giis flatutisque equeflribus non fundando , Marb. 


1779. 


q. ı 590. 

© Eollifion der R. R. mit reichsſtaͤndiſchen 

| Territorialgerichten, überhaupt; 

Die Sollifion der Reichsritterſchaft mit der 
reihsftändifhen Xerritorials Gerichtbarkeit betreffen 
erſtlich überhaupt folgende Schriften: 

1) Pet. Mürıcn diff. de nobilium immedia- 
torum exemtione a territoriali jurisdiflione ‚ Bafıl, 
1617. 

” Ge. Lud. Horrmanm diff. de foro com- 

See 3 peten- 
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yetente nobilium imp. immediatorum, et eorum pro- 
rogatione iurisdi&ionis alerius, Alt. 1727. 


$. 1591. 
inſonderheit a) in peinlichen Fällen ; 


Was desfalls befonders in peinlichen Fällen Rech⸗ 
tens ſey? daruͤber ſind nachzuſehen: 

ı) In materia criminali actus poſſeſſorũ con- 
tra nobiles in Franconia in B. G. Struvs hiſt. 
polit. Arch. Th. 1. (1718. ) ©. 337 - 401. 

. 2) Copia inflrumenti confignationis praeiudi- 
ciorum et actuum exercitorum a ſereniſſ. domo Brand, 
Onoldina punto iurisdifionis criminalis contra impe- 
rii immediatos nobiles, Onold. 1738. (7. B.) 


3) Io. VlIr. de CRAMER de iurisdiftione car- 
Jaris in caufis criminalibus immediatorum, in feinen 
opusc. tom. 4. p. 430. 
4) Joh. Jac. Moſer von Eriminalfachen reiches 
ritterſchaftlicher Mitglieder, in feinen Rechtsmaterien 
St. 9. ©, 176— 183. 


5 159% 

b) über ben befreyten Gerichtäftand reichsrit⸗ 

terjchaftlicher Canzleyen; 

Ueber den befreyten Gerichtsſtand reicheritters 
fhaftlicher Canzleyen und Bedienten, infonderheit in 
Reichsſtaͤdten, ift folgendes verhandelt: 

ı) Ein rechtliche Bedenken vom Aug. 1758. 
in meinen Redtsfällen B. 1. Th. 1. ©. 221. 

2) lo. Chrift, Gotth, FeLomann diſſ. de 

pri- 


f 
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priuilegiata iurisdiffione [plendido nobilit. immediat. 
corpori in eins oficiales, faluo alias cuiuscunque iure 
territoriali, priuatiue competente, Goett. 1758. 


3) Fried. Carl v. Moſer rechtliches Bedenken 
vom 1. Zul, 1760. (gegen Num, 1.) in feinen. El, 
Schriften Th. 10. S. 1. | 

® ©. aud) ferner a) von Selchow juriſt. Bibl. 
Th. S. 848.; b) Fr. C. von Moſer kl. Schr. 
Th. 12. ©, 230.; c) von Selchow juriſt. Bibl. 
Th. 2: | | 

4) Anon. (Ge. Henr. ORTH confulis Heil- 
bronnenfis ) vindiciae libertatis cinitatum imperit 
circa receptionem cancellariae equefris, eiusgue con- 
fearia, Stuttg. 1761. 8. (640.©.) 

5) Der Stadt Heilbronn Exceptionsfhrift an 
RR. 1761. Fol. (73- ©.) 

* Deductionsbibl, Th. 1. ©. 300, u: f. 


$. 1593. 
ec) in Lehnsſachen; 

on der befonderen Colliſion in Lehnsſachen hans 
dein: 

ı) Ign. Chr. LoRBER a Störchen diff. de 
ex[ecutione in caufis feudalibus tam in genere quam in 
fpecie quoad confenfus feudales non mobilitati imp. 
immediatae, [ed dominis feudalibus curia feudali for- 
mata fulgentibus competente, Bamb. 1762. 

2) Io. Lud. Aur vindiciae lbertatis fplendidi 
nobilium S. R. I. immediati corporis aduer ſus iuris- 
dikionis feudalis extenfionem circa citationgm et exfe- 
cutionem , Alt. 1763. 

Ä Te Eee 4 $ 1594 
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$: 1594. 

d) über reichritterfchaftliche Executionen in 

reichsftändifchen Laͤnderu; 

Von dem Rechte zu erequiren, fo fich die Reichs 
ritterfchaft über ihre Güter auch in reihsftändifcher 
Laͤndern zugeeignet, handelt Io. Vlr. CRAMER difl. 
de exxjecutione immediata, quam nobilitas immediata 
in territorüs flatuum fibi vindicat, Marb. 1738. 


$- . 1595- 
7) von der R. R. Zollfreyheit. 
Die reichBritterfchaftlihe Zollfeeyheit befchreibt 
Io. Theod. SaLzmann difl. deimmunitate a ve- 
Higalibus S. R. I. G. nobilium mediisque illam con- 
feruandi, Arg. 1748. 


II. Hauptſtuͤck 
von Schriften 


von der Burg Friedberg und anderen un— 
mittelbaren — des Reichs, Die nicht 
zur Reichsritterfchaft gehören. 





$. 1596. 
I) Von der Burg Friedberg 1) überhaupt; 


IL der Burg Friedberg ift jeßt ein eigned Werk 
“ vorhanden: Fried. Carl Maders fichere Nach⸗ 
richten von der Faif, und des h. R.Burg Friedberg und 

Dazu 


- 2) Burg Friedberg ꝛc. | 809 


dazu gehörigen Grafſchaft und freyen Gericht zu 
Kaichen, Lauterbach Ih. I. 1766., 11. 1767., Alle 
1774 8. (jeder Xheil 1. Alph. und etliche B.) 


$. 1597. 
2) Deductionen über einige befondere Angelegen- 
heiten; 
Auſſerdem finden fich die meiften Nachrichten 
von der Burg Friedberg in Deductionen 


I) ihre Streitigkeiten mit der Stadt Friedberg 
betreffend, von den Sahren 1610. 1641. 1655. 1660, 
1710, 1713. ©. Luͤnigs bibl, dedudt. Th. 1. ©, 
417 - 419. 

II) wegen Ausſchlieſung der Fuͤrſten und Gra⸗ 
fen 1725., Luͤnig am a. O. ©, 421., Deductions⸗ 
bibl. Th. 2. ©. 335. 


III) ihr Verhaͤltniß zur Mittelrheiniſchen 
Reichsritterſchaft betreffend 1727. 1730. 1732. 
1746. 1751., Luͤnig am a. O. ©. 420, Deduct. 
Bibl. S. 822. 


IV) ihren Religionszuſtand betreffend, Fabers 
Staatscanzley Th. 56. ©. 183 — 230., Th. 57. 
©. 369 — 445., ©, 739 — 742., —— Reichs⸗ 
fama ®.7. ©.86— 129, 

V) bie Burggrafenwahl betreff. 1) Politiſch 
und rechtliches Bedenken uͤber die letzte Burggrafen⸗ 
wahl (Hanau) 1749. Fol.; 2) Gruͤndlicher Unter⸗ 
richt von der letzten Burggrafenwahl, Goͤtt. 1750.45 
3) Redtsgegründete Widerlegung von um. 1. u. 2, 
Mainz 1750, ie ‚ auch in Moſers ER 
3751, 20:6: S. 25: 


Eee5 F. 1598. 
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$. 1598. 
11) von der Ganerbfchaft Staben; 


Ueber die Ganerbſchaft Staden find ebenfalls eis 
nige merfwirdige Deductionen gedruckt, ald TI) für 
das gräfliche Haus Sfenburg gründliher Bericht ꝛc., 
Bidingen 1749. Fol. (2. A. 2. B.); II) für die 
Reichsritterfhaft: Aus aͤchtenUrkunden ze, hergeleitetes 
Recht rc. (von Joh. Henr. Tabor) 1776. Fol. 
(B.3- U. 14.) Deduct. Bibl. Th. 2. ©, 818 — 821. 
S. auch Cramers Nebenft. Ih. 17. ©. 14 — 50, 


6. 1599 

III) von einzelnen unmittelbaren Mitgliedern 

des Reiche, 

Was über einzelne Mitglieder des Teutſchen 
Reichs, die weder Kreisftände find, noch zur Reiches 
ritterfchaft gehören, und dennoch unmittelbar zu feyn 
behaupten, für Fragen entftchen Finnen, davon ift eis 
ned der erheblichften Benfpiele in den zwifchen den Ders 
ren von Zedtwiß und der Krone Böhmen wegen der 
Herrſchaft Ach gewechfelten Schriften, wovon ſich ein 
vollftändiges Werzeichnig im der Deductionsbibliothek 
Th. 1. S. 416 — 420. findet. Die wichtigften davon 
find: 

1). Beweis, daß die Krone Böhmen auf die 
tandeshoheit ded Gerichts Aſch weder in poſſeſſorio 
noch petitorio die geringſte Anſprache zu machen be⸗ 
rechtiget ꝛc. (von Joh. Jac. Moſer) 1746. Fol. 
(26. B.) 

2) Unterricht von denen der Krone Böhmen über 
die von Zedtwiß und das Gericht Aſch unftreitig zuftes 
henden landesherrlidhen Gerechtfamen, Mien 1767, 
Sol, (1.A. 22.8.) 3) Be 


3) Aeichsdörfer. .. gr 


3) Beantwortung des Wöhmifchen Unterrichts zc, 
(von Joh. Sac. Moſer) 1767. Tol. (1.4. 10. B.) 

4) Unpartheyifhes Bedenken über die zwiſchen 
der Krone Böhmen und den Herren von Zebtwiß wegen 
der Herrfchaft Aſch obwaltenden Streitigkeiten, Gött, 
1772. Fol, (1 A. 22. B.) in meinen Redtsfällen 
B. 2. Ih. 4: ©. 829.952. 

5) Meitere Ausführung des 1767. herausge⸗ 
kommenen Böhmifchen Unterrichts ꝛc. (vom Reichs⸗ 
hofrath Carl Adolf Freyherrn von draun), . Wien 
1772. Fol, (346. S. Text und 214.6, Bl) 


III. Hauptſtuͤck 
von Schriften 
von Reichsdoͤrfern. 


— —— m — 


§. 1600. 
von Reichsdoͤrfern uͤberhaupt, 


on den Reichsdoͤrfern überhaupt iſt folgendes ge 
ſchrieben: | 


ı) Imm. WEBER de iure- circa facra pago- 
rum imperii immediatorum, Giefl: 1717. , recuf. 
Vit. 1747. 

2) Wilh. Fried. Lavrz difl. de pagis impe- 
rii immediatis, Ärg. 1738. . | 

Er 3) Gottl. 
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3) Sottl. Aug. Jenichen Abhandlung Yon den 
Meichsdörfern und Reichsfreyen Leuten, Leipz 1747. 
8., auch ald eine Vorreve zu Lünigs wohlftilifirten | 
Briefen, 


. I60T. 
und von einigen einzeln. 

Was einzelne Reichsdoͤrfer anbetrifft, find I) 
zroifchen Gochshelm und Sennfeld und dem Hochſtifte 
Würzburg 1720. 1721. 1722. einige Schriften ges 
wechfelt , deren Titel in Lünigs bibl. dedutt. Th. 1. 
©. 447. nachzuſehen find, nebſt noch einer Schrift 
von 1775. in der Deduet. Bibl. Th. 1. ©. 282. ID 
Für Sulzbach und Soden hat zur Vertheidigung ihrer 
Reichsfreyheit gegen Churmainz und Frankfurt am 
Main 1753. F. C. von Moſer eine Deduction ges 
fchrieben (ſ. oben $. 437. a. im 2. Th. ©. 147.) 





XIV. Such 


— 05 — 313 
XIV. Bud 
von Schriften 
von dem, was fuͤr unmittelbare Mit⸗ 


glieder des Reichs auſſer ihrem eignen 
Gebiete Rechtens iſt. 
| - \ 
I. Hauptſtuͤck 
von Schriften 
uͤber ſolche beſtimmte Rechte. 


DS — 





\. 1602. 


Uebergang zu ee rt und litterarifche Abhand⸗ | 
lung davon, 


Piste ift nur auf dasjenige Rücficht genommen 
worden , maß einer jeden Landesobrigkeit in ihs 
rem eignen Gebiete zukoͤmmt, wie fid) der Regel nad) 
alle Hoheitsrechte auf die eignen Graͤnzen eines jeden 
Staats einfchränfen. Es bleibt aber noch als Aus» 
nahme von diefer Regel zu erörtern übrig, mas in- 
fonderheit nad) ver Teutſchen Verfaſſung unmittelbare 
Mitglieder des Reichs oft auffer ven Gränzen ihres eis 
gnen Gebietes für Rechte oder Verbindlichkeiten ha⸗ 
ben, die theila ganz beftimmt und unbeftritten ſeyn 
koͤnnen, theild noch in Streit find, oder mittelft Beys 
legung folder Streitigkeiten zum ‚Theil ihre ganz. indie - 
viduelle Beftimmung erhalten haben. Fuͤr verfdieder 
ne 
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ne hieher gehörige Materien kann als eine eigne Yittes 
rarifhe Abhandlung angefehen werden Henr. Gottl. 
FRANcKE recenfio [eriptorum de S. R. I. territo- 
riis varıs, eorum [peciebus, adquifitione, incorpo- 
rtoione, condominio, [uperioritate et iurisdifione ter- 
ritariali, nec non Jeruitutibus iuris public, in praef. 
ad Mich. Henr. GrIBNER et Burch. Gotth. 
Srtrvv de dominio direlo in territorio alieno, 


Lipf. 1743. 


. 16023. 
I) von zufälligen Wirkungen gewiſſer Hoheitsrechte auffer 
) | ei Landes, als > rg # 

Zuförberft verdienen hier die Fragen erwehnt zu 
werben, wie weit Geſetze oder andere Hoheitsrechte oft 
zufäliger Weife felbft nad) gemeinen Rechten oder ali⸗ 
gemeinen Grundfäßen auffer Landes wirkfam feyn Eins 
nen. Dahin gehören erftlih, was die Verbindlichkeit 
der Geſetze betrifft , folgende Schriften: 


ı) Io. Nic. Herr diſſ. de collifione legum, 
Giefl, 1688., in feinen opusc. tom. 1. n. 1. 


2) Dau. ScHEINEMANN diff. de aufforita- 
te legum ciuilium extra territorium legislatoris, Tüb, 
1696, 

3) Io. Gottfr. de Meıern diff. de Aatuto- 
rum confilu , eorumque in exteros valore „ Giefl. 
1715. Pr 
4) Anfelm, Franc, Iof. Ernst diff. d- Ra- 
tutis eorumque confiäu et pracualentia, Mogunt, 
173% 


5) Franc, 


| 
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5) Franc. ALer diſſ. de diuerforum Ratuto- 
rum concurfu eorumque confliäu, Heid. 1740. 


6) Gottfr. Ludou. MenckEn diſſ. de flatıe 
tis ciuitatum prouincialium in fuccefione ab inteflato 
ad bona etiam alibi fita [ecundum ius ciuile extenden- 
dis, Lipf. 1741. 

7) lo. Fried. Kayser de obligatione et va- 
lore Ratuti intuitu forenfium occafione ordinationis ec- 
clefiaflicae, quae Darmfladäi prodiit a, 1723., Gieſſ. 
1746. 

8) Io. Sam, Fried. BoeHmer difl, de efi- - 
cacia flatuti perfonalis extra territorium, Frf. ad 
Viadr. 1756., edit. II. 1759. 


9) Io. Theoph. SEGER diſſ. de vi legum et 
decretorum in territorio alieno , Lipf. 1777. 


10) Car. Chph.Horacker diſſ. de eficacia 
flatutorum in res extra territorium fitas, Tüb, 1778. 


$. 1604. 
3) in Concursfällen; 
Was infonderheit in Concurfen in ſolchen Fällen 
Mechtend fey ? erörtert Io. Aug, REICHARD difl. 


de efeiku fori concurfus creditorum uniuerfalis ratio- 
ne bonorum territorü alieni , len. 1775. 


$. 1605. 
3) Wegen auswärtiger Gefälle eingezogener 
Klöfter; 


| Ueber ven befonderen Fall, wenn in einen cathos 
lichen Lande Kiöfter aufgehoben werben, die Güter 
| | und 
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und Gefälle in anderen evangeliſchen Laͤndern haben, iſt 
ſeit kurzem folgender Schriftwechſel entſtanden: 


I) Rechtliche Staatsbetrachtungen uͤber die Frage: 
ob im fuͤrſtlich Heſſiſchen Gebiete gelegenen Güter und 
Einkuͤnfte der von dem Churfuͤrſten zu Mainz 1781. 
aufgehobenen drey Kloͤſter dem Churfuͤrſten von Mainz 
oder den Landgrafen von Heſſen von Reichsrechtswegen 
zugefallen find? Offenbach 1783. 8. (von Joh. Rich. 
Roth) | 
II) Zur MWiverlegung diefer Staatsbetrachtuns 
gen 1) vom Sanzler Koch zu Gieffen a) Furze Revis 
fion derfelben; b) neuer Auffhluß über die Stellen 
des Weſtph. Fr., welche die Metiatflöfter und deren 
- Güter und Gefälle betreffen; c) Erſtes Poftfeript zum 

neuen Aufſchluß ꝛc. Gieff. 1783. 8.5 2) vn US. 
Schnaubert Widerlegung ver Staatsbetrachtungen zc. 
Gieſſ. 1783. 8. 


§. 1606. 


4) von Unternehmungen, die den Nachbaren zum 
Schaden gereichen;; 

Ob einem Landesherrn zuftehe, auf feinem terri- 
torio dem Nachbaren zum Schaden zu bauen? unters 
ſucht Soh, Ulr. v. Cramer in feinen Nebenft, Ih. 
25. | | 


S. 1607. 


II) von dem, was über die Gränze gehet, und zwar 
A) was zur Berichtigung der Gränze felbft 
gehoͤret; 
Bey dem, was ein jedes Land in Anſehung ſeiner 
Lage in ſeine eigne Graͤnzen einſchließt, koͤmmt zuerſt 
= die 


| 


| 
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die richtige Beftimmung diefer Gränzen in Betrachtung, 
wovon folgende Schriften nachzufehen find: 

ı) Paris de Pvreo de fnibus et modo deci- 
dendi quaeftiones confinium territoriorum , bey feinem 
Traetat de redintegratione feudoryum, Neap. 1569. 
1592., Frf. 1575. fol., Col. 1590. 8., Norib, 
1677. 4 | | | 

2) Io. OETTINGER de iure et controuer/ia 
limitum et finibus regundis, Vlm 1642. 1667. 4., 
Aug. Vind. 1670, 1689., Hanou. ızı1: 8. 

3) Phil. Helfr. Kress de ligno et lapide, 
Giefl. 1671., Aug. Vind, 1700. 4. 

4) Henr. Lincken iura finium, len. 1677. 


5) lac. BRVnnEMmann difl.: de iure limi- 
Zum prouincialium , Hal. 1704. 0 


6) Henr. HLDEBRAND diff. a) de diuer- 
‚fitate et iure lapidum finalium, Alt. ı710.5 b) de 
vifitätione finium prouincialium atque publicorum, 


Alt. 1716. 
7) Io, Phil. Streit diff. de iure lapidum 
terminalium, Erf. 1716. 

8) Joh. Jod. Beck de iure limitum, d. i. 
vom Rechte der Graͤnzen und Markſteine, Nuͤrnb. 
1722. 1729. 1739. 4. 

9) Chr. Aug. Mentı diſſ. de finibus territo 
rii, Lipf. 1740. 

10) Io. Flor. Rıvını progr. de fingulari 
Romanorum et Germanorum legislatorum cura in 
Liter. 3 Th. Fff con⸗ 
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eontrouerfiis finium et territoriorum dirimendis, Lipf. 
1740. 

11) Ge. Henr. Avrer diſſ. de limitum prae- 
feriptione , Goett. 1746. 


12) Io. Rüd. Encav de libris, quos Sräng 
Sager: Bücher, Fluhrläufer, Erbbuͤcher und Kebers 
gifter dicere folemus, (erſt einzelne programmata, 
hernach zuſannnengedruckt) Frf. & Lipf. 1756. 4. 
13) Adam Fried, Chr. REInHarD difl. de 
finibus regundis, Erf. 1781. | 


6. 1608, 
B) von Ueberfchreitung der Gränze, fo 1) der 
Regel nad) unerlaubt; 

Nach vorausgefeßten richtigen Gränzen eines 
Landes ift die Ausübung aller Hoheitsrechte binnen den: 
felben beſchraͤnkt. Jede Ausübung über die Gränzen 
ift eine Verlegung der Territorialrechte des andern 
Staated. Won deren verfchiedenen Gattungen koͤnnen 
folgende Schriften Beyfpiele an die Hand geben : 


ı) Sam. Strycek diff, de transitu militum, 
Frf. ad Viadr. 1675., recuf, Lipf, 1745. 


2) Ad, Fried. GLarev diſſ. de iurisdifione 
voluntaria extra territorium non exercenda occafone 
L. 2. D. de of}. proc., Lipf. 1719., rec. Ien. 1754. 

3) Io. Ad.Ickstaor diff. de illieitis militum 
conquifitionibus in territorio alieno, earumque poenis, 
Würzb, 1738. 

4) Eufeb. Ern. STIELER diſſ. an ficeat ob- 
fignare in alieno territorio res hereditarias ? Erf, 
175% $ 1609. 
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(. 1609. 
8) Ausgenommen, wo a) Reichsgeſetze die 
Nacheile geſtatten; 

In unſeren Reichsgeſetzen iſt bie einzige Ausnah⸗ 
me vom Falle einer Nacheile gegen Landfriedbrecher und 
Straſſenraͤuber feſtgeſetzt; wovon nachzuſehen ſind: 

1) Mich, Chph. Mürter diſſ. de iure faci- 
noroſos Jequela praefeloria perſequendi, vulgo von 
ber Amtsfolge oder Nacheile, Altorf 1714. 

2) Joh. Ur v. Cramer ob die Nacheile der 
Maleficanten auffer demFall des Landfriedensbruchs erz 
laubt ſey? in feinen Nebenft. Ih 20,6 ı. | 


$. 1610. 
aber nicht Die Jagdfolge; 
| Ob und wie weit es erlaubt ſey, ein angeſchoſſe⸗ 
nes Wildpret auſſer ſeinen Jagdgraͤnzen zu verfolgen; 
und fid) deffen zu bemächtigen $ erörtern: 
ı) Io, Hartmuth Ravs diff. de ferarumper= 
‚Jecutione in territorio alieno, vulgo Jagdfolge, Giefl: 
1738: _ 
2) Dav, Ge. Strube von ber Jagdfolge in feiz 
nen rechtl. Bedenken Th. 2. (1763.) Ber 140 
©. 533-538: | 


| G 1611. 
ber wo b) gewiſſe Staatstechts-Serviluben 
| efonders gegründet find, 
Andere Ausnähinen Können als, fo genannte ſer- 
Sff a bitd- 
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uitutes juris publici auf befonderen Gründen beruhen, 
wovon überbaupt folgendes geſchrieben ift: 

ı) Phil. Iac. ELwerr difl. de ferwitutibus 
ſeu iuribus in alieno territorio, Arg. 1674. 

2) Sam. Strver difl..de iure principis extra 
territorium, Frf. 1676. | 

3) Henr. Artopoe1ı diff. de iuris publ. fer- 
uitutibus, Arg. 1689. 

4) Io. Henr. Feız de ‚feruitutibus iuris publ,, 


Arg. 1701. | | 
5) Chr. Io. Conr. ENGELBRECHT de [er- 


uitutibus iuris publ. , Helmft. 1715., recuf. cum 
praef. Chr. Gottl. Bvperı, Lipf. 1739. 
| 6) Ioach. Erdm. ScHmiDr diſſ. de ſeruitu- 
tibus iuris publici falfo nomine fie appellatis , len. 
1764. | u 
G. 1612. 
wovon es vielerley Beyſpiele gibt; 

Einzelne Beyſpiele folder Staatsrechtsſervituten 
enthalten folgende Schriften: 
| ı) Ah. Fritsch de iure aperturae, Rud, 

1668. 1673. 4., in feinen exercit. part. 3. p: 279 - 
zo. 
2) Wilh.DEcKHERR de iure aperturae, 
vulgo Oeffnungsrecht, Arg. 1670. 

) Henr. Chrift. SchüssLEer de /uperiori- 
tate iurisdillionis baſſae in alterius territorio, Dresd. 
1726. 

4) Io, 
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4) Io. Henr. WoLrarr difl. de eo, guod 
in Germania iuflum eft circa bannum ferinum in alie- 
no territorio adquifitum, Marb. 1730. 


5) Fried. Iac. Rırse difl. de refrifa aedifi- 
candi libertate eiusque praecipuo effefu, qui confifit 
in noui operis nunciatione, Giefl. 1734. 

‚6) Ioh. Car. BonHoEFFER difl. de iure 
venandi per modum feruitutis iuris publici in territorio 
alieno eiusque vfu et abufu, Altorf. 1748. 


7) Chph. Ludou. Wilh. Bvrr diff. de con- 
ducendi iure ferenifim. Haſſiae landgrauiorum_ per 
Wetterauiam, pars prior et generalis obferuatio- 
nes de conductu eiusque in Germania origine et habi- 
iu potiores complexa, Giefl. 1771. 


8) Conr. Gottlieb WoLr, confiliarii. anlici 
et regiminis Limburgico-Sontheim Geildorfenfis 
Pückleriani , disquifitio de iure decimandi principis 
fecularis in territorio alieno, Hal. Suev, 1780. - 
(57: B.) | 


$. 1613. 
unter andern infonderheit die Schuß=und 
Schirmgerechtigkeit oder Vogtey; 

Eine der häufigften und betraͤchtlichſten Gattuns 
gen Teutſcher Staatsrechtsſervituten befteht in ber 
Schuß: und Schirmgerechtigkeit oder fo genannten 
Vogtey; wovon folgende Schriften nachzufehen find: 


ı) Matth. Enzuın diff, de sure aduocatiae 


vel protelionis, Tüb. 1592. 
2) Lud. MYyLER de aduocatia, 1594. 


Sff3. © 3) Marl 
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3) Mart. MAGER a SCHOENBERG de 
eduocatia armata, few clientelari patronorum iure et 
poteflate, clientumgque officio et obligatione ,„ Frf. 
1625. fol., et cum Burch. Gotth. STRvv praef. 
de aduocatia maieflatica, len, 1719, fol. (ſ. oben $, 
84. II. im 1. Th. ©. 193.) 

4) Ioach. VoLscHov de aduoratia, Gryph. 
3657. . 

5) Henr. Lınx diffl. de vogteia, Alt. 1678, 


6) Io Wilh. GoEBEL difl, de aduaratia ar« 
mata, Helmft, 1722. 


7) Fried. Herm. CRAMER de aduocatia fla 
tuum imp. armata, Lemg. 1724, 


8) Car. Ott. REcHFnBERra diff. de aduo- 
eatis et aduocatiis Germanicis , Lipf. 1725. 


9) Joh. Jod, Beck de surisdiffione vopteiica, 
‚oder von der unmittelbaren vogteplichen Obrigkeit‘ zc,, 
Nuͤrnb. 1738, 


10) Io. lac. Ioſ. SinDERMAHLER de ir 
Agni [üperioritatis territoriahs et iuris vogtetici diffe. 
rentia, Herbip. 1741. 


11) Dav. Ge. Strube von landesherrlichen 
Vogteyen und Landgerichten , in feinen Nebenft. Th. 
1,6. 297. j 


12) Pet. Phil. Ge, Ant. de Coıntovx di, 
de iure aduocatiae [eu proteflionis, Arg. 1750. 


14) Lud. Mart. Kane de variis conflituen- 

di feuda aduocatiae modis et inribus praecipuis ex illis 
manantibus ina in Germania generatim, tum in ter- 
TU 
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ris Brunfuico- Luneburgicis figillatim, Goetting. 
1751. m 
14) Franc. luft. Kortmorr f. refp. Marc. 
Tob. MıLLer, Vlmenfis, diff. de aduocatia libe= 
rarum S. R. I, cinitatum monafica, Giell. 1769. 


S. 1614. 
worüber viele Debuctionen gefchrieben find ; 


Vorzüglich verdienen hiebey noch folgende Des 
buctionen zu Mathe gezogen zu werden : 


I) Die Churſaͤchſiſche, hernach an Churbranden⸗ 
burg übertragene Erbvogtey über das Stift Qucdlins 
burg betreffend, die zahlreichen Deductionen von 1694. 
1699. 1700. 1701. 1725. 1726. f. Deductionsbts 
blivth, Th. 3. ©, 1272-1278. 


II) Die Heffendarmftäptifhe Schutzgerechtigkeit 
über das Solms⸗Laubachiſche Dorf Freyenfee betrefz 
fend, zwey Deductionen für Solms⸗Laubach 1743., 
f. Lünigs bibl, deduct. Th. 1. ©. 414-410. 


III) Die gräflih Dettingifhe Vogtey über das 
Klofter Neresheim betreffend: 1) Species fatti cum 
dedudtione für Dettingen, (von Val. Fr. von Eme⸗ 
rich) Wetzl. 1753. Fol.; 2) Gegendeduction für 
Meresheim, 1753. in Moſers Otaatsard. 1756. 
Th. ı. Hauptft, 3.5 3) Sublimis ftatuum S. R. G⸗ 
imperii aduocatia patrimenialis & ecclefiaftica 
ordinaria, quae vigore fuperioritatis territorialis 
legaliter eis competit, d. i. Geſchichte und Nechte 
ber Landeshoheit und der unzertrennlich damit verbuns 
denen Erb-Schutz- und Erb: Kaftenvogteylipen Dr 
brigkeit und Herrſchaft über die in der Reichsgrafſchaft 

Fff4 De 
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Dettingen: Mallerftein gelegene Reichsvogtey Neres⸗ 
heim ze, MWeßlar 1715. Fol. (4. Alph.) von Guſt. 
Se. König; 4) Abgemüffigte Widerlegung der Des 
duction: fublimis ftatuum aduocatia &c. Augsb. 
17:9. Fol. (7.9. 3.8.) von Dan. Eb. Dolp, f. 
oben $. 430. im 2. Xh. © 140.5 5) Abdruck ver 
Beylagen zu Num. 3., Wallerftein 1774. Fol. (7. A. 
6,5 B.) Devductionsbibl. Th. 1. ©. 61. 


IV,) Die Heffendarmftädtifche Erbvogtey über 
die Reichsſtadt Wetzlar betreffend: 1) Andr. Pet. 
Hesse difl. de iuribus imperialibus in ciuitatem im- 
perü Wetzlariam et caflrum Carlsmunt landgrauiis 
Halo - Darmfladinis iure feudi concefiis, Goetting. 
1751.5 hernad) unter dem Titel: trattatio fyftema- 
tica de [uperioritate territoriali in ciuitatem Wetzla- 
riam atque de iuribus in caftrum Carismuntlandgra- 
uiis Haffo - Darmfladinis ex concefhionibus imperato- 
rum competentibus, 1752: 5 2) Beurkundete kurze 
Gecſchichtserzehlung die Handhabung der reichslehnba⸗ 
ren dem fürftl. Haufe Heffendarniftadt über die Stadt 
Wetzlar competirenden Erbvogtey ꝛc., Darmfl. 1763. 
Fol. und in den ſelect. iur. publ. nouill Th. 45. ©. 
361., Th. 46. ©. 62.5 3) Apologia Werzlari- 
enlis &c., Weßl, 1764. Fol, und in ven feledt. iur. 
publ. Th. 48. ©. 138. 


V) Die Churpfalz-Juͤlichiſche Vogtey⸗ Majorey 

in Aachen betreffend 1) Gründliche Ausführung ꝛtc. 

fir Churpfalz 1769. Fol. (1. A. 2. B.); 2) für 

die Stadt Aachen a) Gerichte und Rechte der Reiches 
Dberz und Untervogtey, wie auch des SchultHeiffenamts 

in der Reichsſtadt Aachen, Aach. 1770.5 b) Betrach⸗ 


tungen uͤber den Urſprung, Fortgang und Geſchichte 


der Stadt Aachiſchen Ober⸗ und Untervogtey x, 1770., 
| beide 


— —— —— — — ——— 
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beide von Joh. Jac. Moſer, letztere auch in deſſen 
reihsftädtifhem Magazine Th. 2. S. 453. Deduct. 
Bibl. Th. 1. S. 193. 


$.. 1615. 
C) vom Gefammteigenthume, 


Mas es mit dem Öefammteigenthume worinn 
mancher Reichsſtand mit anderen ſtehet, für eine Bes 
wandtniß habe, und daraus für Fragen erwachfen koͤn⸗ 
nen ? wird in folgenden Schriften erörtert: 


1) lo. Andr. FROmMAann dilf, de condomi- 
nio. territorü, Tüb. 1682. 


2) Mich. Grass de iure condominii territo- 
rialis, extra tempus adminiflrationis per alternas vi- 
ces, quae condominis competit, conflituti. 


3) Henr. Chr. SENKENBERG primae lineae 
condominii pro indiuiſo fiue ganerbinatus, Goetting, 
173%. 

4) Fried. Vlr. PESTEL de communione me- 
talkfodinarum inter conflatus i imperii durante, quan- 
iumuis venae omnes in alterius territorium recej]erint, 
Rint. 1737. 


5) Car. Gottl. Änorr von der pluralitate vo- 
torum bey einem reichsſtaͤndiſchen condominio &c. 
in feinen rechtl. Abhandl. und reſponſ., (Halle 1757. 
8.) n.8.9. 10. 


$. 1616. 
und deffen Vertheilung ; 
Ueber die Vertheilung gemeinfhaftliher Aem⸗ 
Sffs5 er 
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ter“ hat practifch gefchrieben Joh. Wilh. Wernher, 
Pfalzzweybruͤckiſcher Regierungsrat) und Wicecams 
merdirector , Zweybr. 1782, Fol (13. Alph. ) Goͤtt. 
gel. Anz. 1782. ©. 525. 


$. 1617, 
oder wo D) ein Mitglied des Reichs verfchiedene Eh 
genfchaften hat, 

Mie ein Mitglied des Teutſchen Reichs zu Zeis 
ten in verfchiedenen Eigenſchaften ˖verſchiedene Mechte 
haben könne, davon Liegen die allgemeinen Grundfäge 
in lo, Nic. Herr diff. de una homine plures [u- 

fiinente perfonas, Giefl. 1699. 
| Ein Beyſpiel von der Art findet fich in meinen 
Rechtsfaͤllen Ih. 1. ©, ı - 62. 
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von Eremtionen und Eremtiong +» Streitig: 
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— — — 


— 2 





S, 1618. 
1) Von Eremtionen insgemein; 


Ver ben fo genannten Exemtionen, wenn cin Mits 
alied des Reichs dem andern feine Unmittelbarkeit 
entziehet oder doch ftreitig macht ($. 1602.), ik 
überhaupt folgendes gefehricben: 

Ä ı) Io, 


——— — — 
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1) Io, Andr. GErRHARD difl. de ſtatibus im- 
perio exemtis, len. 1661, 1741. 


2) Iac. Bvrcnarnı diff, de exemtionibus 
imperii, Bafıl. 1683. J 


3) Zach, VIETOR de caufis exemtionum im- 
perü, Bafıl. 1595. in ben differt, Bafil. vol. 2. n. 
3., und in Hamper discurf. p. 1155 - 1230.35 
auch unter dem Titel: Zach. Virroris diff. de 
exemtionibus imperü a loh.VIETORE auttoris filio 
aufior edita, Corbach 1670. 8. ( 239.©. ) 


4) Ioh. VıeroRr dicafterii Waldeccenfis 
decifionum opus de exemtionibus imperii ac de 
fucceflionibus ftatuum imperii, nec non tributo- 
rum, monopoliorum , ponderum et menfura- 
rum, molendinorum , iuris ftapulae, iuris cere« 
uffiarli et hofpitandi materiam enucleans, Cor- 
bach (ohne Rahrzahl) a. Ä 


» Diefes legtere Werk ift mit dem vorigen nicht 
zu verwechjeln. Beide Zach. und Joh. Dieror was 
sen Dater und Sohn, beide nach einander Canzler 
in Waldecfifchen Dienſten. (Zach. 7 16046., ob. 
+ 1676.) Erſt nad) beider Tode fam das leßtere 
Werk zum Vorſchein. E86 euthält eigentlich nicht 
Waldeckiſche Deciiionen, fondern Cammergerichts— 
Kelationen von Exemtionsſachen, meiſt alle das 
Haus Walde, eine auch die. Stadt Hamburg bei 
treffind. Der zwente Xheil enthalt aber Beden— 
Zen oder andere Aufſaͤtze über die auf dem Titel ans 
geseigten Materien, fo theils von Zach., theils von 
Joh. Vietor ſeyn mögen. "Das Werf felbit gehört 
unter die feltneren Bücher, Es fcheint nicht in eis 
ner Folge nach einander weg gedruckt zu feyn, da 
nad) ©, 167. die Seitenzahl unterbrochen ift, Lv. 
DOoLF obferuation. foren. tom, 4. obſ. 301. 


P 21, Juglers juriſt. Biogr, Th. 5, ©, 39-46. 
5) Io, 
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5) Io. Ge. Estor progr. de iudice compe- 
tente caufarum , quae de exemtionibus imperii per 
tot annos eliam nunc aguntur, len. 1740. 


‚ 6) lo. Phil. Carracn de exemtionibus ter- 
rıtoriorum Germaniae , Vlm. 1752. 


5. 1619. 
und befonderd vom Beweife der Landeshoheit; 


Vom Beweiſe der Sandeshoheit ift eine gründ 
liche Abhandlung in D. G. Struben Nebenftunden 


Th. 4. (1755.) ©. 141. 


u (. 1620, 
\ aus der Lage des Landes, 


Ob und wie weit aus der Lage der Beweis ber 
$andeshoheit hergenommen werden Eönne ? und was der 
. Unterfchied gefehloffener oder ungeſchloſſener Länder da: 
bey für einen Einfluß habe? wird in folgenden Schrif⸗ 
ten erörtert: 

ı) Chr. Tuomasıı difl. de brocardico vul- 
gari: quae — in territorio, praeſumuntur eſſe de 
territorio, Hal. 1709. 

2) Lud. MEnKEN diſſ. devi et eſſectu ſupe- 
rioritatis territorialis in territoriis imperii clauſis, et 
discernendo ab eadem iudicio feudali intuitu feudi in 
iisdem fiti curiae domini direi relinguendo , Lipf. 
1712. 

* Diefe Disputation betraf eigentlich das Ver: 
hältniß der Grafen von Schünburg gegen die Krone 


Böhmen. Zur Widerlegung derfelben fchrieb Wenc, 
Xav, NEVMANN A PvcHHoLz de fuperioritate 
ter- 
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territoriali in fubfeudis imperii tam datis quam 
oblatis, nec non de natura & praerogatiuis feu- 
dorum regni Bohemiae, Prag 1717. SHinwiederum 
erjchien als Replik: Anon. (Henr. de Bünav( 
examen diff. de ſup. territ. in [ubfeudis &c. Lipf. 
1718. Diefe beide Schriften finden fi) in lenı- 
CHEN tle/auro iuris feud. tom. 3. p. 505. 659- 

769. | 
. 3) Henr. Hırpesran diſſ. de territorio 
clauſo et non claufo, Alt, 1715. | 


4) lo. Balth. WERNHER de probalione 
landſaſſiutus ex fitu terrarum , Vit. 1717. 


5) Andr. WAaGner difl. de difinfione ter- 
ritoriorum imperü in claufa et non clauſa, Lipf. 
1752. 

6) Ge. Fried. Aug. DArne dill. de falfitate 
vulgati : quidquid eſt in territorio, prae/ümitur et- 
iam eſſe de territorio, Goett, 1753. 


$. 1621. 
oder aus anderen Gründen ; 


Von anderen einzelnen Beweisgruͤnden der Sans 
deöhoheit koͤnnen nachgefehen werben ; x 


ı) Henr. HıLvesrano difl. de iure regali 
in alieno territorio [uperioritatem territorialem non 
inferente, Altorf 1709. 


2) Joh. Chph. Wilh. von Steck Verweis, dag 
die Erfcheinung auf Landtägen ein untrügliched Kenn⸗ 
zeichen der Sandesunterwürfigfeit fey, in ben Abs 
handlung. aus dem Staats: und Lehnrecht (1757-) 
©. 17-30. 


6, 1622, | 


— 
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| $. | I 6 2 2» 
11) son einzelnen Sremtionsfällen. 


Ueber einzelne theils gehobene theils noch unent⸗ 
ſchiedene Exemtionsſtreitigkeiten find hauptſaͤchlich Des 
ductionen nachzuſehen, wozu folgendes zum Wegweiſer 
dienen kann: 


0*D Die Stadt Erfurt betreffend von 1535. her 
Luͤnigs bibl. dedud. Th. 1. ©. 349. 


II) Die Grafihaft Ortenburg betr. von 1588. 
ber Lünig am a. O. Th. 2. ©. 227: 


11) Die Stadt Braunſchweig betr. 1601 

Luͤnig Ih, 1. ©. 186. 

IV) Die Grafſchaft Waldeck betr. von 1619. 
ber Lünig Ih. 4. © 49. 

V) Die Stadt Hamburg betr. von 1641, Lüs 
nig Ih. 1. S. 477» 
V Die Bisthimer Trident und Briren bett, 
1641, 1712. 1773. Deductionsbibfiothef Ih. 1. © 
358 
VID Die Stadt Hervorden betr. 1652. De 
buctionsbibl, Ih, 3. ©. 1606, 


VII) Die Herrfhaft Tonna bett, 1665. Luͤ⸗ 
nig Th. 4. S. 51. | 


1X) Die Prölatur Eberach in Franken betr. 
1693; 


J 
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1692. Luͤnig Th. 1. S. 335. Siehe auch meine 
Rechtsfaͤlle B. 1. Th.2. ©. 317- 347. 


X) Das Buſecker Thal betr. 1707. Deduct. 
Bibl. Ih. 2. ©. 825. 


XT) Die Stadt Gelnhauſen betr. 1707-1769 
Ded. Bibl. Ih. 1. ©. 276., Th. 2. S. 976. 


XI) Das Haus Schwarzburg und inſonder⸗ 
heit Arnſtadt betr. 1709. 1716. Luͤnig Th. 3. S. 
177. 180. | 


XI) Das Klofter Sranenalb im Badiſchen 
betr. 1722. 1772. Ded. Bibl. Xh.r.. ©. 6. und, 


424 
XIV) Die Teutſchordenscommende Schiffen⸗ 


berg im Heſſendarmſtaͤdtiſchen betr. 1726. 1751. Ded. 
Bibl. Th. ı. ©. 392., Ih. 2. © 1035. 


XV) Das Klofter Schwarzach im Badiſchen 
betr. 1728. 1775. Ded. Bibl. Ih. 1. ©, 10. und 


427. 


XVI) Die Stadt Eſſen betr. 1729. Lünig 
Th. 1. ©: 365. 


XVII) Das Geriht Aſch der Herren von Zedt⸗ 
witz betr. 1746 - 1772. Ded. Bibl. Th. 1. ©. 416. 
(ſ. oben S. 1599, Num. 1.) 


$. 1623. 
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$. 1623. 
III) Einige befondere Folgen davon. 


_ Hin und wieder find Eremtionsftreitigfeiten durch 
Dergleiche over font fo gehoben worden , daß daraus 
beſondere Hoheitsrechte mittelbarer Städte und andere 
befondere Gebiete ermwachfen find. Davon koͤnnen zu 
Beyfpielen dienen: | 
1) Dav. Ge. Strube von den KHoheitsrechten 
mittelbarer Städte in feinen Nebenft. Ih. ı. (1742) 
©. 495 - 606. Ä | | 
2) Meine Rechtsfaͤlle B. 1. Th. 2. ©. 317- 


347. | 
3) Chr. Gottl. Bıener diff. de territorio 
fubalterno fuperioritatis territorialis aemulo , Lipl. 


1719 


6 ——ın \ 


XV. Bud 
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XV. Buch 
von Shriften 


von Erledigung und Wiederbefekung 
des Faiferlichen Throns. 





J. Hauptſtuͤck 
von Scriften 


vom Reichsvicariate. 


§. 1624. 
Uebergang zu dieſer Materie, und IT) vom Reichsvi⸗ 
cariate überhaupt, 


DEE bisherige feßt den Zuftand des Teutſchen 
Reiche, wie es mit feinem Oberhanpte verfehen 
iſt, voraus, Jetzt iſt noch übrig auf den bey Wahl⸗ 
reichen eintretenden Fall zu fehen, wenn der Eaiferliche 
Thron erfediget ift, da theild die Regierung ber 
Reichsvicarien, theild die Wieverbefeßung des erledige 
ten Thrones in Betrachtung koͤmmt. Was jene bes 
trifft, find erfilich überhaupt vom Reichsvicariate fols 
gende Schriften hier zu bemerken : 

ı) Dom. Arvmarvs difl. de vicariatu Ro» 
mano- Teutonici imperü, len. 1619, 


3) Henr. Chr. a Griesnmeim difl. de vica- 
riatu, Rint. 1621, 


Kitten. 3.C Ggg 3) E. 
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3) E. Z. (Ez. SpanHEım) de iure imperü 
‚Rom. res tempore interregni vicario nomine admini- 
flrandi, Heidelb. 1657. ,. etiam Gallice fub tit: 
Discours fur les aſſaires d’ Allemagne et [ur le vicariat 
de U Empire. 

4) Gottfr. Svevı diff. de vicariis imperh, 
Wittenb. 1657. 

5) loach. NerGER diff. de vicariis R.G.], 
1657. | 

6) Io. Paul. FFLWINGER difl. de interre- 
gno, Alt. 1658. | | 

7) Io. Theod. SPRENGER de vicariatu S. 
R.]. 1665. 12., Stad. 1672. 12. 

8) Io. Volkm. BEcHmanm difl. de vicaria- | 
iu imperü, len. 1666. 

9) To. Chr. WAGENSEIL diſſ. de vicaris 
imp. , Alt. 1683. 

10) (Soh. Deckherrs) gruͤndliche hiſtori 
Nachricht von den im h. R. R. vom K. De 
bis K. Leop. vorgewefenen interregnis und herge— 
brachten Vicariaten, 1689. 4. (aud in feinen con- 
fult. forenf. ) 

ı1) lo. SCHILTER difl; de vicarüs I. R.G. 
Arg. 1093. in Moser difl. iur. publ. — 


ı2) Io. Fried. OERTHLING diſſ. de vicarüi 
vacante [olio, Roit. 1711. — 


13) Vorſtellung des h. R. R. Vicaria 
tigkeit ꝛc., 1711. in Luͤnigs fcript. ill. — 


14) J. 
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14) J. C. W. (Joh. Chr. Waͤchtlers) kurze 
Fragen von ben Reichsvicariis, Zerbft 1711. 

15) Anon. (Burch. Gotth. Struvs ) hifforis 
The Nachricht von den Vicariaten des h. R. R., Sen. 
1714. in Fabers Staatsc. Th. 17. ©. 591. 

16) luft. Chr. DiTEMAR diſſ. de vicario- 
rum imp. origine atque progreſſu, Frf. ı712. 

17) Aug. deCanvsıo (Mic. Bier, Gund⸗ 
ling) vom Urfprunge der beiden Reichsvicarien , in 
der neuen Bibliothet, hernach in Bundlings kleinen 
Schriften ©. 143-162. | | 

ı8) Chr. Gottl. WoLr iura vicariatus impe- 
rii archidrot/alto etarchimare/challo vindicata, Goer- 
litz 1729. 8. 

109) Anon, Ausführliche Nachricht vom inter- 

regno im h. R. R., Cöthen 1734. (84.%,) 


* Ein pragmatiſcher Aufſatz, 1717. von einem 
Churfächfiihen Bedienten , der das Archiv zur 
Hand gehabt, verfertigt. YFofer vom Kaifer S. 
738- 


oo) Io. Ant. nob. de CyRTI Francını 
diff. de vicarüis imperü et eorum poteflate, Gieſſ. | 
1734- 
21) D. Scumipr thefes de iuribus S. R. J. 
vicariorum durante interregno , nec non de eleffione 
et coronatione imp., Brem. 1749. 8, | 

22) Anon. Gruͤndliche Nachricht von den Reiches 
vicariaten, Frf. und Leipz. 1741. 4. | 

* Meift aus Num, 15., zum Theil mit Unvers 
fiand ausgefchrieben. Moſer vom Kaifer ©, 739, 


Ggg 2 23) Joh. 
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23) Soh. Carl Königs, gründliche Abhandlung 
von den hohen Reichsvieariats⸗Gerechtſamen, Frf. m 
Leipz. 1741. 8., zweyte Abhandl. Marb. 1742. 8., 
dritte Abhandl., Malle 1753- 8. 
04) Hen. DwErHAGEN diff, de vicariatu 
S. R. I, Vltrai. 1741. 
25) Io. Iure de vicariis imp. R.G., Vpfal, 
26) Herrn von Wabrenberg Rechtsgegruͤn⸗ 
dete Unterfuchung von den vicariis imp. ?c., u. 
ty}. 1741. 
27) Matth. Beni. ZIMMERMANN de vica- 
riatu SIR. G. ex archioficiis, Erf. 1744 - 
8) Anon. Erläuterung einiger Streitigkeiten 
das Reichsvicariat betreffend, 1745. 
29) Henr. Theod. WAGNER de muieftate 
temporibus interregni el vicariatus, Frf. 1749- 
30) Io. Adam |(QvENZER diſſ. de interre- 
gno, Alt. 1751. 


6, 1625. 
befonderd 1) vom Saͤchſiſchen; 

Vom Säaͤchſiſchen Vicariate insbefondere han⸗ 
deln: 

ı) Mich. Henr. GRIBNER de terris iuris 
Saxonici, Lipf. 1711. 

2) Henr. Ött. MEncke diff. de Friderico 
III. fapiente , vicario imperii , Lipf, 1712. 

3) Car. Ott, RECHENBERG de vicariatus 

| Saxo. 
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‚Saxonici illuſtribus natalibus ex archimarefchallatu, 
Lipf. 1712 | 
4) Gundlingiana ®. 5. Th. 21. ©. J. 


$. 1626. 
2) von Rheinifchen ; 


Don den ehemaligen Streitigkeiten der Häufer 
Pfalz und Vaiern über das Rheiniſche Wicariat find 
Die Deductionen nachzufehen, die von den Sahren 
1614... f. und 1657. u. fe, in Luͤnigs bibl. de- 
duct Th. 2. ©. 274- 277. verzeichnet, und zum Theil 
in Dart. Mayers Londorpio continuato Th. T. 
©. 713 741. 783.,fodann in Lünigs Örundfefte ıc. 
Th. 1. ©. 512-552., wie aud) bey, Ehr. Gaſtel de 
ftatu publ. Europae ©. 372-396., und in Lons 
dorps alt. publ. Th. 8. ©. 45. u. f. zu finden find. 
Aufferdem gehören noch- hieher: 


1) lo. Gottfr. Iof. Hertrına diff. de SR. 
I. vicariatu Basarico- Palatino , Heidelb. 1742. 

2) Io. Car. Kornıq oratio de optima ra- 
tione componendi litem ſuper exercitio visariatus in 
partibus Rheni, Sueuiae ct Franconici iuris diu mul- 
Zumque agitatam , Marb. 1742, | 

3) Discurs vom interregno und Reichsvicaria⸗ 
ten , ben zwifchen Baiern und Pfalz ded gemeinjamen 
Reichsvicariats halber getroffenen Vergleich betr, 
Frf. 1744. 4 | 
4) Franc. Dom. Haerseruin diff. de lite 
inter [erenifiimas domus Bauaricam et Palatinam [u- 
per exercitio S. R. I. vicariatus Rhenani inter viram- 
que domum amice compofita, Helmft. 1748. 

| Ögg 3 9. 1627. 
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$. 1627, 
3) von den Gränzen beider Vicariate; 


Wegen der zum Theil ftreitigen Gränzen zwifchen 


dem Rheinifchen und Saͤchſiſchen Vicariate Eönnen fol 


gende Schriften von Dfifriesland zum VBeyfpiele die 
nen; 

2) Ioh. Zach. HArTmann de vicariatu So- 
xonico per Frifiam orientalem, Lipf. 1724., edit. 2. 
1750. 


2) Pet. Homrero diff, de fibertate orienta- 


lis — circa vicarium imp. R. G. regimen, Hal. 
1746. 


$. 1628. 
II) von den Rechten der Reichsvicarien 1) in Anfehung 
des Reichsjuſtitzweſens; 

‚ Wie die Reicyevicariatshofgerichte beftellt wer: 
ben , befchreibt lo. Vlr. de CRamER /uccinda de- 
lineatio conflitutionis generalis iudiciorum imperü vi- 
carialium , :quatenus iudicii imperialis aulici [urroga- 
tum ſunt, in feinen opusc. tom. 2. n. 16. 

Was es überhaupt mit der höchften Gerichtbar: 
feit im Reiche währenden Vicariats für eine Bewandt— 
niß habe, erörtert Fried. Wilh. TAFıInGER Ae ſu- 
prema in imperio R. G. iurisdilione tempore inter- 
regni, Tüb, 1755. 


G. 1629. 
2) in Anfchung der Reichslehne; — 
Die Rechte der Reichsvicarien in Anſehung der 
Reichslehne eroͤrtern: 
ı) Giefe WEISBACI diſſ. de iure vicarior. 
imp. cognoſcendi de caufis feudorum imp. regalium, 
‚ Arg. 1738. 2) Hear. 


— — 
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2) Henr. Gottl. FRANKE progr. de iure vi- 
cariorum imperii de feudis imperio apertis disponendi, 
Lipf. 1748. | 

3) Ge. Franc. Heınann difl. de inueflitura 
circa feuda regalia comitum ac baronum et quatenus 
ea S. P. 1. vicariis competat, Erf. 1748- 

4) Io. Ad. de IckstATT vindiciaeiuris caeſ. 
inueftiendi vafallos, qui tempore interregni feuda [ua 
a vicarüis imp. recognouerunt , Monach, et Ingolſt. 
1762. | 

5) Chr. Rav diff. de vafallis imp. ab inuefli- 
tura feudorum, quae tempore interregni a vicarüis re- 
cognouerunt, coram imperatore poflea electo reno- 
uanda immunibus, Lipf. 1777- 


F. 1630. 
3) vom Rechte der erften Bitte; 

Ob die Reichsvicarien das Recht der erſten Bitte 
auszuuͤben, oder was ſie ſonſt fuͤr geiſtliche Pfruͤnden 
zu vergeben haben? eroͤrtern: 

1) Mich. Henr. GrIBner diff. de precibus 
primariis vicariorum imp., Vit. 1708. 

2) Chr. Gottl. Bvver a)difl. hifloria cano- 
nicatuum imperatorum regumque Germaniae , fiue 
pracbendae regiae, len. 1738.; b) de H. R.IL 
vicariorum iure praeſentandi ad beneficia ecclefiaflica, 
len. 1741. | 

6. 1631. 
4) von Redhten, die in der G. B. nicht benannt find; 


Db überhaupt ven Reichsvicarien mehr Rechte 
zukommen, als bie namentlich in der goldenen Bulle. 
angeführt find ? darüber ift folgendes gefehrieben: | 

Ggg 4 ı) Io. 
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ı) Io. Balth. WERNHER diff, de iuribus vi 
cariorum imp. in A. B. non exprefis, Vit. 1711. 


2) Mich. Henr. GriBner difl. de iuribus 
vicariorum imp., illis praefertim, quae perperam a 
nonnullis in dubium vocantur, Vit. 1711. 


6. 1632. 
a) infonderheit in Anfehung ber Univerfitäten und 
Reichskriege; 
Einige beſondere Rechte von der Art eroͤrtern: 


ı) Cafp. Henr. Horn progr. de iure vica- 
riorum academias erigendi, et in iisdem dignitates 
conferendi , Vit. 1711. 


2) Io. Dau. Asmvra diff. de iure belli I. R. 
G. [peciatim in iuterregno, Goetting, 1747. 


S. | 1633. 
b) in Anfehung des Reichstages; 


Mas infonderheit in Anfehung der Reichsver⸗ 
ſammlung von den Reichsvicarien gefchehen Fönne? 
unterfuchen 

ı) Iul. Melch. STRvBE de iure comitiorum 
SI. R. G. 1. in interregno ad illufrandam vindican- 
damque capitulationem Franciſci J. art. 19. $.9 
cum praef. Ge Henr. AvrErı, Goett. 1746. 

2) Ign. Chph. LorBER A STOERCHEN 
difl. an S. R. I. vicariis flante moderno iure conflitu- 
to, aut iuris publ. tum vniuerfalis tum particularis 
I. R. G. ratione competat ius comitia imp. uniuerfa- 
din indicendi, aut ea, quae viuo imperatore fuere, 
prorogandi? Bamb, 1759. 

| | §. 1634. 
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F. 1634. 
HD Andere ——— 1) von Abweſenheit des 


daiſers; 


Wie es in Abweſenheit des Kaiſers mit dem Bir 
eariate zu halten ſey? erörtern: 


1) lo. Ern. Kreger de vicariatu Saxonico 
in cafu abfentiae imperatoris, Lipf, 1707. 1745, 


2) Dan. Haeck diff. de poteflate in abfen- 


tia conflituendi vicarium imperatori competente, \1- 
trai. 17274 


| . $ 1635. 
inſonderheit nach Alterem Herkommen, 


Was von aͤlteren Zeiten her fuͤr Veyſpiele ſolcher 
Art vorkommen, zeigen folgende Schriften: 


+) Mich. Henr. Grigner de Wencestai re- 
gis Bohemiae 5. R. I. per terras Mimmenfem, orien- 
talem et Pleisnenfem vicariatu generali, Lipf. 1728. 


2) Chr. Gottl.Scuwarz diſſ. de Mathilda 
abbatiffa Quediinburgenfi aliquando vicaria imperit, 
Alt. 1736. 


3) Io. Gottl. Boenm a) de Haduige Sueuo- 
rum duce vicario imperii, Lipſ. 1754. ; b) de Si- 
gismundo Fungariae rege S. R. I. vicario generafi, 
Lipf. 1755. Ä 

4). Io. Wilh. METzLeEr diff. de vicariis imn. 

« G., peciatim de vicariatu Germaniae inferioris 


Eduardo III. Angliae regi a. 1338. commiſſo, Ar- 
gent, 177. 


Öggs $. 1636, 
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F. 1636. 


2) von anderen Dingen, bie der Tod bed Kaifers ver: 
anlajft. 


| Was gleich nad) Abfterben eines Kaifers gewoͤhn⸗ 
lich ſey, befchreiben 

1) Ge. Adolph. Carocıvs de his, quae a 
morte caefaris iuris morisque publici [unt, Gryph. 
1705. 

2) Io. Hevmanmn difl. obferuationes de im- 
peratore mortuo ex annalibus et legibus conquiſitae, 
Alt. 1741., edit. Il, 1742. 


3) Car. Ludou. MricmAaeır Oettingenfis 
de sure indicendi luum publicum , quo imperatorem 
mortuum S. R. J. ordines profequi folent „ Altorf. 
1766. 


— — — — 
II. Hauptſtuͤck 
von Schriften 
von der Kaiſerwahl. 


I 


(. 1637. 
ID) Sammlung mehrerer Schriften; 


Ein Sammlung verfchiedener zur Materie von der 


Kaiferwahl und Krönung gehörigen Schriften fins - 


bet fi) in Melch. GoLpAasrT politic. imperiah 
part. I. | 


$. 1638. 
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$. 1638. 
II) Einzelne Schriften 1) von ber Katferwahl. 
| überhaupt; 
Der Kaiferwahl überhaupt find folgende Schrifi 
ten gewidmet: | 


ı) Abr. Hoffmann von Faiferliher Wahl und 
Krönung, Leipz. 1612. 


2) Aug. VıscHer de electione regis et Imp. 
Rom., Luxenb. ı620. 


3) Ge. Lenmann difl. de R. G. imperato- 
ris eleione , Arg. 162%. 


4) loach. CLVTEN de comitüs S. R. I. ele- 
 Boralibus, von Wahltägen, Arg. 1628. 


5) Ben. Carpzov difl. de modo peruenien- 
di ad imperium R. G., Lipf. 1652. 


6) Verſchiedene 1657. gewechfelte Schriften, 
ald a) Anon. (lo. FRISCHMANN) collegium ele- 
Eorale de eligendo Rom. Imp. 1657. ; b) lo.Henr. 
BoEcLerı amica in collegium eleforale de eligen- 
do Rom. Imp. cenfura, Arg. 1657.; c) Lenfura 
esnfurae &c. 1658.5 d) lo. Henr. BoEcLeER al- 
tera cenfura &c. 1658. &c. Lırenıı bibl, iur, 
(1757.) tom. 1. p. 440. | 

7) loach. de WıcavErorr traitl del ele- 
&ion de U Empereur, Paris 1658., Col. 1690. 


8) Gottfr. de IENA diff. V. de electione impe- 
ratoris, F ıf. 1662. 


9) Wilh. Leyser de imperatoris R. G. con- 
fitutione, Viteb. 1674. 


10) VIr. 
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10) VIr. OBRECT de electione imp. R. G.; 
Arg. 1676, 

ı1) Io. Chr. Scwerr progr. de electiont 
Imp. eiusque requiſitit, Lipf. 1711. fol. | 

12) Vir. Marsacn de eledione Imp. con- 
trouerfiae quaedam, Arg. 1712, 

13) Gabr. Schweper_ de eletione impera- 
toris , im fpecie habilitate perfonae eligendae, Tüb. 
1712., und in feinen disput. tom. 3. pP. 56» - 
. 14) Discurs vom Urſprung und Bewandtniß der 
Eniferlichen Wahl und Krönung in Luͤnigs theatt. 
cerem. Ih. 1. ©. 1138. | | 

15) Anon. Nachricht von der Wahl und Krk 
nung eines Roͤm. Kaifers und den dabey vorkommen⸗ 
den Curialien, Frf. 17408 

16) Anon. ARelazione compendiofa del modo 
d’ efesger il Re de' Romani futuro Imperatore &c., 
Padua 1740. 12. 

. 17) Anon. kurze doch gründliche Nachricht von 
allen, was vor, in und nach der Eaiferlichen Wahl 
und Krönung pflegt beobachtet zu werden ꝛc., Frf. 
1740. 4 
= Eigentlid bloß von der Wahl und Krönung 


Joſephs de L. und der Kaiſerinn Magdalene Eleo— 
nore Therefte. 


18) Anon. traité hiflorique de ! election de ? 
Empereur , Amft. 1740. ı2. II. vol. 
19) Anon. Entwurf der Teutſchen Reichöver 
faffung vor, bey und nad) der Kaiferwahl, 1741. 
20) Anon. Nachricht von der Wahl und Kroͤ⸗ 
| nung 
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nung eines Roͤm. Kaiferd und Koͤnigs ꝛc., Frankf. 
1741. | 

a1) Anon. Beſchreibung aller Sollennitäten bey 
der Kaiſerwahl ꝛc., Frf. 174 4. 

22) Anon. Gruͤndliche Beſchreibung, was bey 
der Kaiſerwahl und Krönung vorzugehen pfleget, Coͤlln 
1741. 8 ’ 

23) Anon. Gruͤndlicher Bericht von der Wahl 
eines vömifchen Kaiſers, Frf. 1741. 

24) Anon. PBefchreibung aller Sollemitäten, 
welche vor, in und nach der Wahl eines Roͤm. Kaiz 
fers und Köntges, als auch bey dem un Adu 
vorgehen, Frf. 1741. 4» | 

25) Anon. Furzgefaßte Veſhrribung des allge⸗ 
meinen Staatsrechts des Roͤm. T. Reichs, — ins 
ſonderheit mit was vor Ceremonien ein Kaiſer geweh⸗ 
let und gekroͤnet werde, mit catholiſcher Feder beſchrie⸗ 
ben, von einer peleſtaniſchen Feder aber mit noͤthi⸗ 
gen Anmerkungen verſehen, Frf. und Lpz. 1741. 8. 


26) Anon. traitéè hiſtorique de ! election de f 
Empereur &c., Paris 1741. ı2. Il. vol, 


27) Ge. Ludou. BoEHMER progr. de reli- 
quiis iuris canonici in Imp. electione, Goetting, 
1741. 

28) Ioh. Iure de Imp. R. G. electione, Vpſ. 
1742. | 

29) Gottfr. Dan. Horrmann a) de plura- 
litate fuffragiorum in eleflione imperatoris, Tüb. 
1742. ; b) de electione et coronatione imperatoris 


regisque Romanorum generatim, ei de loco eledio- _ 
mis 
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nis atque coronationis regis Romanorum fpeciati 
libri fingulares, Tüb. 1764. en 

30) luft. Fried. Rv ND E progr. II. de iure 
conuocandi electores ad elelionem regis Rom. ante A. 
B., Caffell. 1776. 


S. 163% 
2) vor einzelnen Kaifer = und Nömifchen Königs: 
Wahlen; 

Don einzelnen Kaiferwahlen, mit Inbegriff der 
Roͤmiſchen Koͤnigswahlen, feit Carl dem V. find fol 
gende Werke nachzuſehen: | 

I) von der Kaiferwahl Carls des V. 1519. 1) 
die Vefchreibungen Ge. SABINI (geb. 1508. * 
1560.) und Hartm. Mavarı ( Ehurcöllnifchen 
Raths und feit 1521. C. ©. Benfißers F 1537.) in 
Sim. Scnarp ſcript. R. G. tom, 2. fol. 827.; 
2) Chrift. EBERHARD de electione et coronatione 
Caroli V., Helmft. 1660, 4. ; 3) Roelers Muͤnz⸗ 
beluft. Th. 5. ©. 140.5 4) Val. Ferd, de Gvoe- 
nvs /ylloge diplom. p 683. 
| II) von der Römifchen Königswahl Ferdinands 

des I. 1530. 1) Ge. Spalstins (geb. 1482., 
Churf. Sohannis von Sachſen Caplans und KHiftorios 
graphen + 1545.) Bericht von Ferdinands Wahl, in 
B. G. Struvs hiſt. Arch. Ih 1. S. 60.5 2) Roͤm. 
koͤnigl. Capitulation Ferdinands des I. vom 7. Jenner 
1531. mit einigen Beylagen und Anmerkungen von 
Gottfr. Aug. Arndt, Prof. der Philoſ. zu Leipzig, 
8pʒ · 1781. 4 

III) von der Roͤmiſchen Koͤnigswahl Mar. des 
II. 1562. 1) verfchiedene Befchreibungen inSCHARD 

cript. R. G. tom. 3. p. 2063.; 2) Wahls und 


Krönungsacten aufgefegt von Sim. Sagen, Damas 
ligem 
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igem Churmainzifchen Rath und Oecretär, in Joh. 
Wilh. Hofmanns Samml. von Urkunden Th. 2. ©, 
293 5 3) Geheime Handlungen des Faiferlichen Ho⸗ 
fes aus einer Abfchrift von Veit Stoffen, Faiferl. 
Mofcanzleyfchreiber, in Moſers Anmerk. über die 
Wahlcap. 8. Sranz Th. 2. ©. 521. 


IV) von der Römifchen Koͤnigswahl Rudolfs 
Des II. 1575. Protocol von dem 1575. zu Regens⸗ 
burg aehaltenen Churfürftens nnd Wahltage, ( von 
dem damaligen Churpfälzifchen Gefandten, Grafen 
Ludewig von Wittgenftein ), Frf. 1711. 4. und in 
Sentenbergs Samml. rarer Schriften Th. 3. ©. 3. 


V) von der Kaiſerwahl und Krönung Matthias 
1612. 1) Adus electionis et coronationis Matthiae. 
atque Annae Auftriacae, Frf. 1612. 4.; 2) Bernh. 
PrAEToRrtı (geb. 1567., Syndici und Vibliothes 
kaͤrs zu Nürnberg + 1616.) corona imperialis , [eu 
defcriptio eleötionis Matthiae Imp., Norimb. 1617. 
4.; 3) Extract aus dem Wahlprot. Joh. Chr. Mul⸗ 
deners capirul. harmon. ( Halle 1697. ) und in 
Miofers Anmerk. zur Wahlcap, Franz Th. 2. ©. 
307. 


VI) von der Kaiferwahl Ferbinands des IT. 
1619. lo. Fried. MATEnESIT (D. und Prof, 
der Theol. zu Coͤlln) de Ferdinandi II. parentela, 
elelione et coronatione in regem Rom. , Colon. 
1621. 4. 


VID von ver Roͤm. Königswahl Ferdinands des 

III. 1636. ı) luſti Aster'ı ( eigentlidy) Soh. 
Stella, eines Franzöfifchen Penfionärs zu Straße 
burg ) 
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burg) examen comitiorum Ratisbonenfium „ Tiue 
disquifitio politica de nupera eleffione regis Rom., 
Hanou. 1637. fol. und 4.5 2) Pet. OsTERmanNn 
(kaiſ. Reihshofr. und Churmainz. geh. Raths, ) k- 
gitima Rom. corona Ferdinando III. impofita &c. 
anticrifin examinis comitiorum Ratisb. sreferens, 
1640. 4» 


VI) von der Roͤm. Koͤnigswahl Ferdinands des 
IV. 1653. 2ondorps ala publ. Ih. 7. ©. 39., 
Theatr. Europ. tom. 2. p. 357. Boelers Müny 
beluftigungen Ih. 16, ©. 66, 


IX) von der Kaiferwahl Leopolds 1658. r) 
Joh. Aug. Paftorius theatrum eleftionis et co- 
ronationis Rom. caefareae, Frf. 1657.4.5 2) Be 
ſchreibung der Wahl und Krönung K. Leopolds mit 
Kupf. von Caſp. Merian, Frf. 1658. Fol.; 3) 
Memoires du Marechal de GRammonT, Amſi 
1717, 8., Hanau, 1742.8.5 4) Franc. Wao- 
NER hifloria eletionis Leopoldi atque Ioſexhi; ac- 
cedit Sam. de Pvrenborr narratio de Leopol 
di electione, len. 1741. 4 


>»... X) vonder Roͤm. Koͤnigswahl Sofephs des J. 

1690. 1) Das hochbeehrte Augsburg, oder Vorſtel⸗ 
Yungen der Krönung der Kaiferinn Eleonore Magda 
ne Thereſie, nicht weniger der Wahl and Krönung 
Joſephs durch M. J. F. W., Augsb. 1690. 4.5 2) 
Thaumant Stephani Beſchreibung der Wahl um 
Krönung Joſephi, Nuͤrnb. 1690. 4.3 3) Chr. Le⸗ 
onh. Chucelii Auſtria S. R. I. coniux, des heil, 
Reichs mit Oeſterreich beſtaͤndige Ehe, als Joſeph 
zum Roͤmiſchen Koͤnig erwehlt worden, Angsh, 1690, 
Fol. 
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Fol.; 4) Sigm. Serrarii eröffneter Teutſcher Audi⸗ 
enzfaal, was bey der Wahl und Krönung Eleonor& 
und Zofephi vorgegangen, Frf. und Lpz. 1697. 4. 


XD) von der Kaiſerwahl Carls des VI. 1711. 
1) Eigentlihe Beſchreibung der Wahl und Krönung 
Caroli Vl., Mainz 1712. Fol.; 2) Vollftändiges 
Diarium ver Wahl: und Krönungs-Sollennitäten Ca- 
roli VI., Mainz 1712. $ol.5 3) Cafp. a Rue- 
DEN difl. de Caroli VI. electione, coronatione ef 
alis, quae huc [pe&ant , Brem, 1713.; 4) Ein 
Auszug aus Num. 2. in Luͤnigs theatr. cerem. 
Th. 1. ©. 1223.3 5) Ge. Dau. ALano diff, de 
Splendore archioficiorum in Caroli VI. coronatione 
con/picuo, Lipi. 1762. 


XID von der Raiferwahl Carls des VIT. 1742, 
7) VBollftändiges Wahl: und Krönungs-Diarium, Frf. 
1742. Fol.; 2) Joh. Jac. Moſers Hiſtorie dieſer 
Wahl (aus Cabinetsnachrichten geſchrieben) in ſeiner 
Staatshiſt. Carls des VII. Th. I. 


XII) von der Kaiſerwahl Franz des J. 1745. 
1) Protocolle, (des churfürftiichen Collegii) fo bey ver 
Wahl und Krönung — 1745. gehalten worden 1748. 
Fol. (eigentlidy nur ald Manufeript gedruckt , mehr 
für Archive als Vibliothefen beftimmt, 370. ©. ); 2) 
Anon. ( Henr. Chr. von Senftenberg } Erörterung 
einiger das Teutſche Staatsrecht, vornehmlich die jes 
tzige Kaiſerwahl betreffender Fragen, Frf. 1745. 4.3 
3) Wahlz und Kroͤnungs⸗Diarium, Frf. 1746 Fol.ʒ 
4) Joh. Jac. Moſers pragmatiſche Wahlgeſchichte 
KR. Franz, in feinen Beytraͤgen zum neueſten Staats; 
scht Th. 1, ©. 3ı5. F 


Litter 3 Th Hhh XIV) 


— 
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XIV) von der Roͤm. Koͤnigswahl Joſephs des 
II. 1764. 1) Anon. (Adam Gottlieb Semmel, 
Cand. der Rechte) Ehrengedaͤchtniß der Römifchen 
Koͤnigswahl und Krönung Joſephs des II., Augssb. 
1765. 12. (was eigentlich hieher gehoͤret, meiſt nur 
aus Zeitungen genommen); 2) Vollſtaͤndiges Wahl 
und Krönungsdiarium , I. Abfchnitt von Franz Er 
win Serger , Churmainzifhem Regierungsfecretär, 
Mainz 1767., I. Ill. von Phil. Joh. Nevom. Seiz 
Churmainz. geheimen Canzleyfer,, Mainz; 1770 
1771. ol. 


$. 1640. 
3) von einzelnen hieben in Betrachtung Fommenden 
Stüden, 
Verſchiedene einzelne Stuͤcke, die bey Kaiſerwah⸗ 
len in Betrachtung Eommen Fönnen, find in folgenden 
Schriften erörtert: 


\ 1) Joh. Fried. Joachims Erörterung ber fra 


ge: ob vor den Zeiten der goldenen Bulle den Chur 
fürften frey geftanden, Gefandten zur Kaiſerwahl abs 
zuordnen? in feinen vermifchten Anmerkungen Ih. 1. 
(1754.) ©. 312. | 

2) Joh. Jac. Moſer von den Beſchwerden über 
das Churmainzifche Divectorium auf Wahltägen , in 
feinen Nebenſt. Th. 3. ( 1757.) ©. 385. 

3) Ludou. Gottfr. MoGEn deeo, quod cir- 
ca imperantem agno/tendum eſt iuris gentium, octa- 
Aone denegatae agnitionis imperatoris Francifti ]. le- 
gitime electi arege Galliae eiusque foederatis, Gieſſ. 
( 1748.) 


4) Chr. 
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4) Chr. Gottl. Bvoer de legationibus regum 
et principum exterorum ad comitia electionis regis et 
imperatoris Romanorum et Germaniae, ad A.B. 
Lit. 1. \.25., in feinen ob/eruation. iur. publ. n. 1. 


— —— — — 
III. Hauptſtuͤck 
von Schriften 
von der Kroͤnung des Kaiſers. 


$. 1641. 
1) Von der Kroͤnung ſelbſt; | 

Ver der Kaiſerkroͤnung ſind, auſſer den Wahldia⸗ 

rien (9. 1639. ) folgende Schriften nachzuſe⸗ 
hen; 

ı) Mos coronandi imperatores Romanos, 
Col. 1612. 

2) Pet. aBEeck Aguisgranum fiue de corona- 
tione Aquen/i imperatorum, Aquisgran. 1621. 

3) Fried, MALENESTIVS de coronatione Ger- 
manica , Lombardica et Romana, Col. 1622. 


4) loach. Ferrer diff. II. de tribus, coranis 
imperatoriis, Germanica, Lombardica atque Ro- 
mana, Lipf. 1662, 


5) Chr. WEıDLInG progr. de triplici impe- 
ratoris coronatione, Longobardica , Romana et 


Germanica. 
Hhh 2 6) Io, 
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65 Io. ScHack difl. de coronatione impera- 
toris, Gryph. 1711. | 
) Io. lac. Mascov diſſ. de regali imperia- 


lique Auguflorum Germaniae Auguflarumque: coro- 


natione, Lipf. 1723. 

8) Henr. Ehrenfr. Lvruer difl, de coro- 
natione imperatoris, Lugd. 1724. 

9) El. Gottl. DIETRICHI de iteratis impera- 
iorum coronationibus Germanicis, Viteb. 1727. 

10) Joh. Fried. Joachim von den 'wiederhol: 
ten Kroͤnungen der Teutſchen Kaifer, in feinen vers 
mifchten Anmerk. Ih. 3. (1759. ) ©. 305. 


$. 1642. 
2) vom Rechte den Kaifer zu Frönen a) Streit zwi: 
{hen Mainz und Cölln; , 
Ueber das Recht den Kaifer zu Frönen hat die 
ehemalige Streitigfeit zwifchen Churmainz und Churs 
cölln folgende Schriften veranlafft: 


1) Herm. Conrına diſſ. de sure confscran- 
di regis Rom.,in eius operib. tom. 1. p. 614. fq. 

2) Drey Deductionen a) Churcöllnifhe Infor⸗ 
mation 2c., b) Shurmainzifche Antwort ꝛc., c) Churs 
cöllnifche Antwort ꝛc. 1653. in Londorps alt. publ, 
Ih. 7. ©. 48. und in Lünigs Grundfefte ıc. Ih. 1. 
©. 301. , auch gefammlet unter vem Titel : Ius co- 
ronundi Romanorum regem, Bonn. 1654. 


'3) Herm. Conrına afertio iuris Mogunti- 
ni in coronandis regibus Rom,, Mog. 1655,, Helmtt. 
1656. &c. 


4) Anon. 
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4) Anon, (Pet. aSTREITHAGEN) flriäu- 
rae in aſſert. iur. Mog. &c., Bonn. 1566. 

5) Anon. (Herm. Conrına) iterata diff. 
pro elelore Mog. contra Colonienſes vindicias, Mog. 
1656. 

6) Anon. (Io. Pet. Wınzrer) iferatae 
vindiciae pro archidioecefi Colonienfi, Bonn. 1656. 

7) Anon. (H. Conr.) examen iteratarum 
vindiciarum , Fıf. 1656. 

8) Anti- Conringiana defenfio iuris Colonienfis 
&c., Bonn. 1656. 

9) Herm. Conrına cafiigatio Anti - Con- 
ringianae defenfionis &c., Fr£. 1656. 

10) Trutina circa ius coronandi regem Rom, 
16506. 


§. 1643: 
b) Xrierifche Theilnehmung daran; 

In diefes Fach gehöret aud) noch Henr. GRELL 
(oder vielmehr Ge. Chph. NELLER) de iure fucce- 
daneo coronandi archiepifcopo Treuirenfi, qua Belgi 
Germaniaeque primati vindicato, Treuir, 1751. 


S, 1644. 
c) ob das ermangelnde Pallium Hindernig mache? 


Noch zwey befondere Fragen erörtern zwey 
Schriften Anon. quaeftio: a) an elefores archiepi- 
feopi , Moguntinus aut Colonienfis, facro duntaxat 
pallio carentes, rite inungant regem Romanorum? 


Shh za Frf. 
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Frf. 1746. 4.; b) quis orchiepifcopo elelore „ ad 
quem regis — — unctio iure [pedat, imparato vel 
renitente, functionem obeat? Frf. 1747- 4 


$. 1645. 
3) Päbftliche Anmaffung bey den Raifermahlen; 
Die päbftlihen Anmaſſungen in Anfehung de 
- Kaiferwahlen haben folgende Schriften zum Gegen: 
ſtande: 


1) Dan.OrTo diſſ. an eleſtus in imperatorem 
ante adprobationem et confirmationem pontifsciam in- 
ra imperül adminiflrare poſſitꝰ Ien. 1616., inArVv- 
MAEI disc. vol. 2. 


2) Io. MeEısner difl. de iure pontifcis circa 
electionem imperatoris Rom. , Viteb. 1657. aud) 
Zeutfh: Beantwortung der Streitfrage, ob der Pabſt 
bey ver Erwehlung eines Roͤm. Kaifers einiges Recht 
habe ? überfegt und mit Anmerkungen verfehen von 
Benj. Bieler, Roft. | 

3) lo. StravcH diſſ. de pontifcis Rom. par- 
tibus circa elictionem Imp. Reg. Germ., len. 1657. 

4) Imm. WEBER papa quid facis ? [eu de 
vanis et iniquis pontificum circa eleiones Impp. moli- 
minibus, Giefl. 1720. 


$) lo. Chr. PEster diſſ. II. de pofulato 
yontifcis Rom. confirmandi eleftionem regis Rom., 
Frf. ad Viadr. 1742, 1748. 


F. 1646. 
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$. 1646. 
- 4) Dbedienzgefandtfchaften an den Pabſt. 


Von den ſo genannten Obedienzgeſandtſchaften, 
mittelſt deren dem Pabſte jede neu angetretene kaiſerli⸗ 
che Regierung bekannt gemacht wird, handelt Chr. 
Gottl. Bvper de legationibus obedientiae Romam 
miffis, len. et Lipf. 1737. 


IV. Hauptſtuͤck 
von Shriften 
vom Römifhen Könige 
— — — 
$. 1647. 
Litterariſche Abhandlung. 


Fir eigne hiſtoriſche Nachricht von denen zur Leh⸗ 
ve vom Römifchen Könige gehoͤrigen Schriften“ 
findet ſich in den Hallifhen Beytraͤgen zur jurift. ger 
Ichrten Hiſt. Th. 1. © 1. J | 





$. 1648: | 
II) von der Sache ſelbſt, befonderd T) von ber Wahl bed 
Roͤmiſchen Königs a) por dem Weſtph. Sr. 
Von der Sache felbft ift bis zum Weſtphaͤliſchen 
Frieden folgendes geſchrieben: | 
ı) Henr. ZoeLLner difl. de regis Rom. e- 
lectione ac defignatione &c., Baſil. 1611. 


Hhh 4 2) Herm. 


* 
L' 
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2) Herm. GoEDEN de electione regis Rorm., 
Frf. 1614. 


I 3) Volumen disputationum de regis Rom. e- 
lectione et defignatione per varios audtores colle- 
ttum, Bafil. 1620, 


4) Ioach. VoLscnov diſſ. de regis Rom. e- 
lectione, Gryph. 1628. 


$. 1649. 
b) nad) dem Weftph. Fr. 

Nah dem MWeftphälifchen Frieden bis zu dem 
71T. zwifchen ven Churfürften und Fürften über die 
Roͤmiſche Koͤnigswahl gefcjloffenen ie ift weis 
ter folgendes gefchrieben: | 

ı) Io. Volkm. Becnmanmn difl. de eleio- 
ne regis Rom. in imperatorem euehendi, len. 1661. 


2) Ant. Günth. Frırz de eledione regis 
Rom. , \ıryph. 1663. 


3) Burch. Henr. TıLemann de regis Rom. 
eleklione extroordinaria, len. 1668. 


4) Chr. Rıtter diff, de rege Rom., Vit. 
. 1670, 


5) Nic. Chph. Lynker de rege Romano- 
sum, len. 1686. 


6) a) Motiven oder Gründe und Einwendungen, 
warum die Fürften bey der Wahl eines Roͤm. Königs 
"nichts zu thun haben ; b) Antwort oder Gegengründe 
ver fürftlichen Sefandten 10. finden fi in Franken⸗ 
bergs Europ. Herold (1689.) ©, 1376. 


7) Anon. Bedenken, warum ein Römifcher Koͤ⸗ 
nig 
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nig zu erwehlen fey? in Luͤnigs Staatsconſil. Th. 2. 
©. 1137. 

8). To. Henr, KLeınscHminpT de rege Ro« 
mano-Germanico , Marb. 1690, 

9) Io. Grornına difl. de iure eleßionis re- 
gis Rom. viuente Imp., Groening. 1699. in feiner 
bibl, libr. iurid. p. 81-103. 

10) Io. Chph. WAGENSEIL de rege Rom., 
Alt. 1691. 

ıx) Chr. WEIDLING de äure maieflatico re- 
gis Rom., Lipf. 1695. 

124) Anon. Ölücfeliger Zuftand des .R.R 
Teutſcher Nation, wenn ein Römifcher König bey eis 
ned Kaifers Lebzeiten ermehlet wird, 1705. 


(. 1650, 
c) nad) dem Vergleiche 1711. 

Nach dem im Fahre 1711, getroffenen Wergleis 
che find noch folgende Schriften über diefe Materie zum 
Vorſchein gekommen: 

1) Chr. Gottifr. Horrmann di; de rege 
Rom. viuente Imp. elccto, Frf. 1733. 

2) Balth. Dau. SevBotH de fummi monar- 
chae in imp. R. G. ſucceſſore, feu rege Romano vi« 
uente Imp. eleo, Alt. 1736. | | 

3) Dan. NETTELBLADT difl. inaug. de iu- 
Te —* vicariorum imp. electorum et reliquo- 
rum flatuum imp. circa quaeflionem an ? in electione 
regis Rom., Hal. 1744 

4) Fried. Wıpesvra de libertate elekorum 
S..R. Lin eligendis regibus Rom., Hal. 1744- 


Hhh 5 5) Lud. 
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5) Lud. Gottfr. Mocen difl. de rege Rom 
eoque vi capitulationis Caroli VII. abfente vel im- 
vedito imperatore imperii habenas capeſſente, Gieſſ. 
1747. | | 


G. 1650. ° 
d) in Hinfiht auf die Wahl Joſephs des IL. in den 
Jahren 1750. 1751. 

Als im Fahre 1750, fhon im Werke war, ben 
damals noch minderjährigen Erzherzog Sofeph zu weh⸗ 
len, erſchienen nad) einander folgende Schriften: 

1) Rechtsgegruͤndete Unterſuchung vom Roͤm. 
König, Frf. und Leipz. 1750. auch in der Staatsc⸗ 
canzley Ih. 100. ©. 22% 

2) Anon. (oh. Sac. Schmauß) Unparthen 

iſche WVorftellung von der Roͤm. Königswahl, Frkf. 
und Leipz. 175 1. 
3) Nähere und ausführlicher Unterfuhung vom 
Roͤm. Könige zc. 1751. 4., in der Staatscanjley Th. 
100. ©. 326. , und in Moſers Staatsarch. 1751. 
Th. 5. © 179. 

4) Confiderationes de rege Rom. viuente, 
valente et non abfente imperatoreeligendo, 1751. 
4., auch Franzöfifch in Wiofers Staatsarch. 151. 
Ih. 2. ©. 28., und Teutſch in der Staatscanzl. Th. 
102. ©. 23. | 

* Sollen von den altfürftlichen Gefandten zu 

Regensburg abgefaffet ſeyn. In einigen wichtigen 

Stellen ftimmen die verfchiedenen Eremplare nicht 

mit einander überein. Moſer vom Kaifer ©. 673. 


5) Fortgefeßte confiderationes &c. mit au 


then: 


4) Roͤmiſcher Rönig. 859 


'hentifchen Beylagen in Moſers Staatsarch. 1751. 
ch. s.©. 131., Th. 7. ©, 15. 


6) Grundſaͤtze, aus welchen folgt, daß die Ers 
rterung der Frage : ob vie Wohlfahrt des Reiche eine 
Roͤmiſche Königswahl erfordere? Eeinesweges vom 
arbitrio des churf. Collegii, ſondern vom Reiche in 
sorpore dependire. 


7) Geſetz- und Actenmaͤßiges Bedenken von 
ber Roͤmiſchen Koͤnigswahl, 1751. 4., in Moſers 
Staatsarch. 1751. Th. 6. ©. 56., Th. 7. ©. 21. 


8) Kurzer Begriff das Recht der Fuͤrſten bey 
der Roͤm. Koͤnigswahl betr. in der Staatscanzley Th. 
102. Cap. 5. Num. 1J. 


9) Recapitulation und meitere Ausführung , 
warum den Churfürften — ein ius exclufiuum jun; 


ftehet. 


10) Sammlung unterfjiedlicher theils gedruck⸗ 
ter theild ungedruckter Schriften die Röm. Königs: 
wahl betreffend, Frf. u. Leipz, 1751. von Joh. Jac. 
Schmauß enthaͤlt obige Num. 1. 2. mit Zuſaͤtzen 
und Anmerkungen, 4 - 9. 


11) Unvorgreiflihes Bedenken, was wegen der 
Mahl eines Mömifchen Königs der Reichsverfaſſung 


gemäß ſey? 1751. 4. in Moſers Staatsarch. 1752. 
Th. 1. S. 172. 


12) Critiſche Unterſuchung: ob die goldene Bul⸗ 
le von der Wahl eines Roͤmiſchen Koͤnigs gaͤnzlich ſtill 
ſchweige? Frf. und Leipz. 1751. in Moſers Staats⸗ 
ar. 1752. Th. 1. S. 356., und in ver Staatscanz⸗ 
ley Th. 103. S. 218., Th. 104. S. 1. 


13) Gruͤnd⸗ 


860 Buͤcherkenntniß XV) nterregnum, 


13) Gruͤndliche Abhandlung ben der Befchaf: 


fenheit der Roͤmiſch. Königswahl an fich felbften x. 
(1751.) Moſers Staatsard. 1752. Ih. 1. ©. 
729. 

14) Unpartheyifhe Gedanken über dem Eurzen 
Begriff ꝛc. (Num. 8.) in Moſers Staatsarch. 1751. 
Ih. 9. ©, 67. und in der Staatscanzley Th. 102. 
©. 11. | | 

15) Anon. (Dan. Nettelbladt) Verſuch ci 
ner. neuen Erklärung der fo genannnten conftitut, de 
eligendo rege Rom., (Halle) ı75r. 


§. 1652. 
und 1756. 1760. 1764. 

Nach diefem find noch folgende Schriften zum 
Vorſchein gekommen, die zum Theil fhon auf die bers 
nad) 1764. vollzogene Römifche Königswahl Joſephs 
des II. in gewiſſer Veziehung ftehen, als 

ı) Franc. Ant. S.R. I. com. DERBEVEN- 
HÜLLER ab Äichelberg difl. de eligendo Rom. re- 

ge, Erf. 1756. 


2) Rechtliche Erörterung: ob es dem ganzen Reis 
che zuträglich fey, daß bey Lebzeiten Shrojeßtregierenden 
kaiſerl. Mojeft. ein Roͤmiſcher König gewehlet werde? 


1760. Sol. und in C. FM, rechtlichen. Abhandlun⸗ 
gen B. 1. ©. 145 - 269. | 


3) Edzard. Pompeii Smırm ( collegü 
XXIV. virum iuratorum vrbis Groningae mem- 
bri) traftatus de rege Romanorum, Groning. 1760, 
8. (11. B.) 


4) Gottfr. 


4) Römifcher Ksnig. 86x 


4) Gottfr. Dan. Horrmanmn difl. a) de re- 
ge Romanorum, b) de eleione regis Rom., Tüb. 
1764. | 

5) Io. Fried. EurLew difl. de poteflate re- 
gis Romanorum, Argent. 1764. | 


$. 1653. 
2) von einigen befonderen Stücken der Römifchen 
Königswahl; | | 

Einige befondere Stuͤcke der Roͤmiſchen Koͤnigs⸗ 
wahl werden noch durch folgende Schriften ins Licht 
geſetzt: 

ı) Io. Dan. BARTHoLoMAaeIt diſſ. de dif- 
‚ferentiis quibusdam inter electionem imperatoris et ele- 
&ionem regis Romanorum , in feinen exercitation., 
(Vlm. 1754. 4.) p 41. 

2) J. H. € (Joh. Henr. Eberhard) Furze 
Beantwortung der Frage: Fordert das Herkommen 
und uͤberhaupt die Teutſche Verfaſſung, daß eines Roͤ⸗ 
miſchen Koͤnigs Antritt der Regierung mit einigen 
Feierlichkeiten und beſonders mit einer neuen Kroͤnung 
verbunden fey ? Frf. 1765. 4. (33. ®.). 

3) Gottfr. Dan. Hoffmanns Vertheidigung 
des Satzes, daß ein Römifcher König, der als ein 
folher nad) feiner Wahl gefrönet worden, zu feiner 
hernach wuͤrklich Faiferlihen Regierung von neuem 
nicht wieder gefrönet werde, in feinen Beobacht. Ih. 
4. ©. 247. 

4) Dan. Nettelbladt von des Roͤm. Königs 
—Zhronfolge und Antritt der Faiferl. Regierung , in feiz 
nen Erörterungen Th. 1. (1773.) ©. 53 - 86. 


$. 1654. 
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$- 1654. 
3) von den Rechten und Vorzügen eines Römifchen 
Königs, 

Von den Gerechtſamen und Vorzuͤgen des Roͤmi⸗ 
ſchen Königs find theils die Schriften nachzufehen , die 
ich fhon $. 1649. Num. 11., $. 1650. Num. 5.,$ 
1652. Num. 3. 5. angeführt habe, theild nody fol: 
gende diefem Gegenftande befonderd gewidmete Schrifr 
ten: 

1) Henr. Ferd. Chriftian Freyh. von Lyncker 
‚Nachricht von den Vorzügen und der Titulatur eines 
Roͤmiſchen Königs aud) deffelben Erhöhung zum Eaifers 
Vichen Xhrone , Halle 1768. 4. (94. ®.) 

2) Dan. Nettelbladt Veweis , daß dem R% 
mifchen Könige der Rang vor allen auswärtigen regie— 
renden Dberhäuptern der Europäifchen Nationen zuftes 
he, in feinen Erörterungen (1773.) ©. 87 - 119. 


XVI. Sud 


) 
| 
| 
| 


— — — 
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XV. Bud 
von Shriften 


ber die Rechte und Verbindlichkeiten 
aiferd und Reichs auſſer Teutſchland. 


— —— — — 
I. Hauptſtuͤck 
von Schriften 


ber die Rechte des Kaiſers und des Reichs 
| in Stalien. 


F. 1666. 
1) Von kaiſerlichen Rechten in Italien. 


Ye: Schriften, welche die Rechte betreffen, welche 
von Raifer und Reichs wegen in Stalien auszuuͤ⸗ 
en find, kann idy nur folgende namhaft machen: Luft. 
Jenn. BoeHmer diſſ. de fubfidiis pecuniaris a 
Zatibus Italiae imperatori R. G. praeftandis, Hal. 
1720., recuf. 1744. (6. B.) 


6 1656. 
3) vom Bicariate in Stalien. 

Was währender Erledigung des Faiferlichen 
Thrones in Italien für ein Vicariat ftatt finde, erörs 
tert Gerl. Ad. de MüncHHavsen diff, de vica- 
riatu Italico, len. 1712. 


In 


864 Buͤcherkenntn. XVD) auffer Teutſchland, 


In Anfehung des eigentlihen Staats und G: 
bietes von Mom erörtert diefe Frage Chr. Gottl. Br- 
DER progr. ad clementinam Pafloralis de [ententis 
et re iudicata, fiue de iuribus vicariorum in imperis 
Romano fingulariter fic di£fo, len. 1756. 


u een | 


\ 


II. Hauptſtuͤck 
von Schriften 


von anderen auswärtigen Rechten und Ver | 
«  bindlichfeiten KRaers und Reichs. 


——tC — — 


5. 1657. 
1) vom Verhaͤltniß zwiſchen Kaiſer und Pabſt 
uͤberhaupt; | 
ge: Verhältnig zwiſchen Kaifer und Pabſt übers 
haupt wird vorzüglich hiſtoriſch erörtert in Chr. 
Gottl. BvpEr vindiciis iuris imperatorii aduerfus 
urbis Romae epi/copos ab ipfis Auguflis falis , len. 
171% | 


G. 1658. 
beſonders in Anfehung der Pabſtwahl; 
Ob und was dem Kaifer in Anſehung der Pabſt⸗ 
wahl für Rechte zuſtehen ? erörtern ; 


3) Eberh, 


2) andere auswärtige Rechte und Verbindl, 865 


1) Eberh. Orro de iure imperasoris circa ele-- 
Tionem pontificis Romani , in eius differtation., VI- : 


2) Diet. Herm.Kemmerıch progr. de 
ure imperatoris R. G. circa conflitutionem pontificis 
Rom. , Viteb, 1724. 


3) Io. Burch. Maıı diff. de Romani pontifi- 
is electione caefarumque circa eam iure commentatio, 
Kil. 1729. * 


4) Io. Ge. Estor progr. de iure excluſiuae, 
juo cae/ar vti poteft, quum patres purpurali in cre= 
zndo pontifice [unt occupati, len. 1740. 


5) Alb. Phil. Frick difl, fores parfi ad ius 
aeſareum de ele&ione pontificis, Helmit, 1758. 


F. 16059. 
und vom Protector der Teutſchen Nation zu Rom. 


Vom Protector der Teutſchen Nation am Roͤmi⸗ 
ſchen Hofe handelt loh. Gottlob BoeHm diſſ. de 
nationis Germanitue in curia Komana prolckione, 
Lipf, 1763. 


F. 1660. 
2) von den Rechten der auswaͤrtigen Garants des 
| Weſtph. Sr. 


Zur Beſtimmung der, Nechte der- auswärtigen 
Garants des Weftphälifchen Friedens gehören ; 


Bitter, 3, Th. J ii 1) Sa- 
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1) Salom NIGARDI disguiftio iurium et ob- 
Figationum , quae circa pacem Wefiphalicam in im- 
perio R. G. competunt regi ac regno Galliarum, 
Lugd. Bat. 17:0. 4. | 


2) Sob, Chph. Wilh. von Steck von den Ras 
‚ten und Pflichten ver hohen Garants des Weſtph Fr, 
in feinen Abhandlungen x, ( 1757.) ©. 99-132. 


Zu 


XVII. Bud | 


BE) (== 867 
XV. Bud \ 
von Schriften 
ber die Art und Weife, mie Rechte 
nd Derbindlichfeiten, die im Teutfchen 


Staatsrechte gegründet find, au ihrer Er» 
fuͤllung gebracht werden koͤnnen. 


1— 





$. 1661. 


I) Bon Faͤllen, fo die Regierung des Reichs betreffen, 
I. wo Rechte des Kaiſers in Frage fommen ; 


—8 ieſes Fach iſt eines von denen , fo bisher noch am. 

wenigften bearbeitet find ; wiewohl manches 
chon unter anderen Rubriken im obigen vorgefommen 
ſt. Bon Fällen, wo kaiſerliche Rechte in Frage kom⸗ 
nen, {ft hier noch zu erwehnen: Helfr. Nic. GaErT- 
NER dittus HERT de imperatore referuatorum ſuo- 
rum iudice ac exfecutore, len. 1732. 


| $. 1662. 
2) von Befchwerden gegen den Kaifer; 
Von VBefchwerden gegen den Katfer handeln 
1) Anon. Bedenken: ob die Chur Pfalz in 
caufis grauatoriis des Kaiſers Richter feyn koͤnne? 
1602. 1614, in Londorps alt. publ. Th. 1. ©. 
21. und Lünigs Staatsconfil. Ih. 1. ©, 374. 
2) C. Hınrzıı oratio quod principes et fla- 
tus 5, R. I. contra imperatorem absque iufla caufa 


bellum gerere nequeant , Roft. 1612, 
Sit 2 2) Ge, 
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3) Ge. Ad. Strvv de foro competente impe- 
ratoris regisque Romanorum, len. 1664. 

4) Henr. Chr. SENRENBERG fabula iudi- 
ci Palatini in Caefarem.&c. , Fri. 173I., auf, 
1745. 4 

5) Ge. Ioh. WEDERIND antiquitates iudi- 

cii Palatini in Caefarem, in den comment. acad. Pa- 
lat. vol. 4. hift. ( 1778.) n. 9. 


S. 1663. Ä 
3) von Abſetzung des Kaifers ; a) von Adolf von 
Naſſau; 


Won Abſetzung des K. Adolfs von Naſſau has 
ben geſchrieben: 

I) Io. Ge. Scnuerz de imperatoris Adolphi 
depofitione, Arg. 1711. 

2) Nic. Hier. Gvnorına Adolphus Naf- 
Jouius imperator iniufte depofitus , in feinen ub/erua- 
tion, ſelect. p. 91. 


§. 1664. 
| b) von 8. Wenzel; 
Von K. Wenzeld Abfeßung handeln: 


1) Ada depofitionis Wenceslai in WENKER 
adpar. archiu. (Arg. 1696.) part. ı. 


2) Chr. Tuomasıvs progr. an imperator 
Wenceslaus legaliter fit depofitus? 


$. 1665. 


Rechte sur Erfüllung zu bringen. 869 


5. 1665. 
4) von Abdankung des Kaiſers; 


Von der Abdankung eines Kaiſers ſind nachzu⸗ 
ſehen: | | j 

1) Beſchreibung ver Reſignation K. Carls des 
V. von 1558. in Joh. Wilh. Hofmanns Samml. 
von Urkunden Th. 1. S. 1. 


2) Wilh. GopeLevaeı hifloriola de abdi- 
catione Caroli V., in Sim. ScHArD ſcript. R. G. 
tom.:2. p. 1593. 


3) Ah. FrıtscH de refignationibus impera- 
forum , regum , principum &c., Ger. 1669., und 
‚in feinen opusc. tom. I. p 64. 

4) Vir. Osrecnrtr diff. de abdicatione Ca- 
roli V. Imp., Arg. 1676., in feinen differtation, 
p- 231. 


5. 1666. 


II) von reihöftändifchen Regierungen 1) von landes⸗ 
herrlicher Selbfthülfe; | 
Don der den Reihsftänden zu Erhaltung ihrer 
Yanbesherrlihen Rechte zuftehenden Selbſthuͤlfe hans 
dein : | 
ı) Io. Wilh. WaLnsc#mipr de iure im- 
yerantium in ruflicos rrfraßlarios, homagium in pri- 
mis denegantes, Marb. 1726. | 
2) Anon, (Freyherr von Creuz, geh. Rath 
au Homburg an der Höhe) unparthenifche Unterſu⸗ 
dung ber Frage: ob ein regierender Herr befugt fey, 
Sii 3 ſich 
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ſich felbft und aus eigner Macht bey der Landeshoheit, 
welche derfelbe in eines abgetheilten oder abgefundenen 
Herrn Sande zu befißen behauptet, zu ſchuͤtzen zc., 
1750. 4 | 
3) Joh. Ulr. von Cramer von der Selbfthülfe 
Yandesherrliher Steuergerechtfamen gegen Unterthas 
nen, in feinen Nebenft. Th. 2. ©, 122. 


$. 1667. 
2) von Garantien, 

Zun Beſchluß verdient hier noch erwehnt zu wer: 
den: “ Die Garantie nach Vernunft und Teutſchen 
Meichögefegen betrahtet von D. Scheidemantel,“ 
Sen. 1782. 8 (2. B.) Goth. gel. Zeit, 1783. ©, 
217. | 





I. Na⸗ 


— öæ 





1. Namens Regifter. 


üb 


bie-in allen drey Theilen 


wovon mehr als- der bloffe Name bemerft worden, | 





 #* Die Zifern weifen auf die Geitenzahl; bie 
jeder Zifer vorgelegten Buchſtaben a, b, c, bedeus 
ten den I. Il, oder III. Theil. 


f Y. 
Hin, Joh. Mark, b 72 
Achenwall, Gottfr., Leben 
und Schriften b 33 
Ackold, Emeran c 580 
Acta eruditorum aız Teit: 
ſche, a13 fortgeießt aız 
— |Ctorum a 21 nhnoua 


a 21 

Adami, Melch., vitae Get- 
manor, ICtor. et politi= 
Cor. a 20 

Aegidius de regimine prih- 
cipum a 64 

Aeminga, Carl Stegfr. Abr. 
von, b 6 

Agrippae, Henr. Corn. de- 
feriptio coronat, Bono- 
nienf a 105 Senken— 
beras Urtheil Davon a 106 

Albert, Joh., Reichstags: 
dıarlum € 240 

Alciatus, Andreas, erſter 
Herſteller eines beſſern Ge⸗ 
ſchmacks in der Rechtsge⸗ 
lebrſ. a 89 ſ. Birch de 
formula R. I. ago feine 
Nachfolger a go 


Andlern, Franz Fried. von, 
Schriften a 247 corpus 
conftitutionum imperia= 
lium b361 Lebensumſtaän⸗ 
de von ihm b 363 


Undlo, Peter von, zuerſt 


das T.Staatsr. theoretisch 
abgehandelt a 77 Freymü⸗— 
thigkeit feiner Schreibart 
a78 Jnhalt ſeines Buches 
de imp.R.G. a 79 Quel⸗ 
len und Grundſaͤtze ſ. Sys 
fiems a 8ı f. Lehre de 
translat. imp. und vom 
T. Adel a 82 fein Eifer 
fürs Roͤm. R. a 87 Irr⸗ 
thuͤmer und Mängel feines 
Buchs a 88 | 
Antimerillianae obſeruatio- 
nes b 350 was darunter 
zu verfichen a 134 
Arumaͤus, Dominic., hat dad 
T. Staatör. zuerſt unter 
dieſem Namen abgehandelt 
2165 Inhalt feiner discurſ. 
deiurepubi. a 166 b 232 
Auentinus, loh., Yeben und 
Buch deannal, Boiof. ag? 


A Ayrer⸗ 


I. Namen⸗Begiſter. 


Ayrer, Ge. Henr., Leben und 
Schriften b 25 opuscula 
var. argumenti b 291 de 
methodo inftitut. luftin. 
b 377 Ä 


I 
Bachmann, Joh. Henr., b 


154 

Bainsdorf, Chph.. coll. iur. 
publ. a 172 

Baldus, groffe NAuctorirät dies 
ſes Gloſſators a 70 Leben, 
elender Tod und Schriften 


a 71 

Baldus, Hieron., de coro- 
natione a 103 Inhalt die— 
ſes Buches a 105 

Baleke, Jac. Henr., b 50 

Baͤlemann, Ge. Gottl., Le⸗ 
ben und Schriften b 68 

Baltbafar, Auguftin von, 
Leben und Schriften b 109 

Bannıza, Joh. Pet., Leben 
und Schriften a465 b ı31 
134 f. Cammergerichts⸗ 

proceß c 405 

Barthel, Joh. Caſp. b 134 
fe Leben und ind Staats⸗ 
recht gebörige Schriften 
a 463 opera iurid. b 304 

Bartolus, fein groffes Anfes 
ben a 70 fein Leben und 
Schriften a 7ı von einis 
gen für einen Mitarbeiter 
an der G. B. gehalten a 73 

Baumgarten, Sig. Jac., Nis 
ceronifche Nachrichten von 
Gelehrten a 8 

Bayer, ob. Eb., b 77 

Bayle, Pierre, dictionnaire 
hift. a7 

Beati Rhenani rer.‘ Germ. 
libri duo a 98 


Bebel, Henr., Schriften v. 
Lob a 96 

Bebenburg, Lupoldus de, 
de iuribus regni et impe- 
rii Romanor, a 69 


Bebmann , Job. Volkm, 


Schriften a 269 exoteri- 

cae exercitationes- iur, 

publ. b245 - — 
Bel, Chr. Aug. von, Leben 


b 157 Schriften b ı58 


de orig. error. in iure 
publ. b375 Staatspraxis 
b 379 ius publ. Auftria- 
cum b 386 


Becke, Joh. Carl vom der, 


. by 

Beckers, Wilh., fynopfis 
iuris imp. R.G. a 222 

Beckmann, Joh., Grund 
ſaͤtze der X. Landwirtbichaft 
und Technologie b 383 


Behlen, Ludew. Phil., b12$ 


Belitz, lo., proceſſ. cam, 


c 401 

Beilarminus, Rob., de trans- 
lat. imp. Rom. a 144 

Bender, loh. Lud., de reuil, 
alt. a 132 

Benedittins de la congre- 
gat. de S. Maur, hiftoire 
litteraire dela France a Io 

Benignis, loh. Tilem. de, 
ob(,cam. imp.a134 b350 

Benkendorf, de, oecon% 
mia forenf. b 383 

Berger, Fried. Ludw. von, 
Leben und Schriften a 377 
opuscula b 260 

Bergius, Job. Henr. Ludw., 
Polizey: und Eamer. Ma⸗ 

gazin b 383 


Bern 
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Bernhards, Joh. Adam, cu⸗ 
rieuſe Hiſt. der Gelehrten 
a 11 | 

Bertram, Franz Vin, bre- 
uic. prax. aul. c 438 

Befold, Chph., Leben nnd 
Schriften a 200, Differ: 
tationen b 233 discurius 
politici b 235 confulta- 
tiones b 351 theflaurus 
pralticus b 365 

Beffel, Gottfr. de, chroni- 
con Gortwicenle a 441 

Betfius, Nic., de ftatutis 
famil. illuftr, a 161 

Beulwig, Ludw Ernſt von, 
b 52 


5 
Beuft, Joach. Ernft von, c 
566, vom Poftregal c 584 
Biardus, Joh., Bedenken 
vom Juſtitzweſen c 384 
Biener, Chriſt. Gortl,, b 116 
Biermann, Conr., ius publ. 


b 231 

Bilderbeck, Ehrift. Lor., bi- 
blioth. iur. publ. Germ. 
a23 Reichsſtaat a 349 

Blum, Henr. Balth., de iu- 
dic curiae imp. German, 
a 30 c 395 

Blum, Jac., procefl, cam, 


c 402 
Bocken, Io,Chr,, ad Blum, 


c 404 

Bocris, Joh. Henr., Leben 
und Schriften a 467 

Bodinus, Hınr., Leben und 
Schriften a340 Ludewigs 
Schilderung von ihm a341 

Boͤckelmann, Joh. Friedr., 
Schriften a 303 

Boͤcks, Aug.Fried., Gefchichte 
D.Univerf, zu Tuͤbingen alo 


Boecler, Ioh. Henr., confi- 
gnatio de fcriptor. iur, 
publ. a 23 

Boecler, Joh. Henr., Leben 
und Schriften a 245 

Boecler, Joh. Henr. der jüns 
gere, deſſen Schriften a 
247 disput.acad. b 252 

Böhmer, Ge. Ludew., Leben 
und Schriften b27 de ae- 
tate vetuftae confuetud. 
feudal.Longob. coliettio- * 
nis a 5ı electa iurls ciu, 
b 317 principia iur. feud, 
388 principiaiur, canon, 


388 
le Job. Fried. Erdm., 


74 

Boehmer, Io.Sam. Fried. de, 
medit in conftitut. criın. 
Carol b 390 

Böhmer, Juſt Henn., Reben 
und Schriften a 342 con- 
fultat.,et decifion. b 354 
ius publ, vniuerf. b 381, 
ius ecclef. proteft. b 388 

Börner, Ge. Gottl., Erläus 
ter. des Roͤmiſch Teutſchen 
Staatsr., nach Anleit. der 
Maſcov. Grundſaͤtze, auch 
— — von ihm 


86 
Bonhoefer, Joh. Fried., b 66 
—— Eg. Val. Fel. von, 


103 
Boftel, Fried. Zac. Died. von, 
b 


59 
Boulainvilliers, comte de, 
hiftoire des anciens parle- 
mens de France a 31 hi-- 
ftoire de la pairie de Fran- 
ce et du parlement de Pa- 
ris a 31 | 
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Bouquet droit public de 
France a 31, b 385 

Braiul, CarlFried. Reichs 
proceh c 411 

'Brautlacht, Ge., epitome 
iurispr, publ. a 172 

Bruders, Jac., Ehrentempel 
der Teutfiben Gelehrfams 
teit a 10 pinacotheca fcri- 
ptor. a 12 

Brückner, Ge.Henr., Schrif 
ten a 270 curiofa iur. 
publ. b 247 

Brunnemanıt, Jac., Schrift 
ten a 341 delibata iuris 
publ. b 251 | 

Brunguel, Joh. Sal., vom 
allgem.Staatsrechte b 372 

Buat, Louis Gabr., cumte 
de, origines, ou l’ancien 
gouvernement delaFran- 
ce a32, tableau du gou- 
vernement aftuel de l’em- 
pire d’Allemagne, et les 
origines ou l’ancien gou- 
vernement de la France, 
de l'Allemagne et de !’Ita- 
lie b 84 

Buchhorn, U.F.W. von, Res 
giftraturen c 204 


Buͤckiſch, Gottfr. Ferd. Les 


ben und. Schriften a 292 
Buder, Chr. Gottl., de fatis 

doftrin, iur. publ. in acad. 

a 22 fein eben a 404 ing 


Staatsrecht einfchlagende. 


Schriften ago5, amoeni- 
tates iur. publ. b 288, 
opusculaiur. publ, b 289, 
obferuat, iur. publ, b295, 
fymmidta obferuat, et 
opusculor, b 304 


Buining, Gosw. Sof. vog, 
b ı 59 Cammerproceß c 407 

Bürgermeiftere, Joh.Steph., 
ftatus equeftris a 316, 
reichöritterfibaft. Corp. 
juris a 317 Grafen: und 
Rırterfaalazıg Teutſches 
corp. iur. publ. a 319 
übrige Schriften a 320 

Buͤſching, Aut: Sried., b35 


“ Bullaeus, Ant,, discurfuum 


decasb 234 Lebensumitäns 
de von ihm b 235 
Bünemann, Aug. Rud. lel., 
hift. litter, iuris a 19 
Burgermeifter, Wolfg Paul, 
ed. Gabr. Schwederi dis- 
putationes b 263 
Burgkard, Franc., de auto- 
nomia a 143 
Buxtorf, Gerl,, diſſ. ad A, 
B, a 162 


€. 


Caefarinus Fürftenerius de 
iure fuprematus a 249 
Urtheil von diefem Bude 
a 249 wahrer Name di 
Verfaſſers und Geſchichte 
deſſelben a 250 Widerles 
gungen diefee Buches a 253 

Carpentarius, gloilarium b 


307 

Carpzov, Bened., comm. in 
leg. regiam Germ. a 220 
Urtheil und Inbalt diefed 
Buch a 221 praftica rer. 
criminal. b 390 

Carrach, Zob. Phil, Hippo: | 
lithi a Lapide Abrıß der 
Staatsverfaſſung, Lebens— 
umſtaͤnde u, übrige Schrif⸗ 
ten b 85 

Cal- 
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Caffanaei, Barthob, catalog. 
gloriae mundi a 109 
Caftaldus, Reft., de impe- 

ratore a 109 Juhalt und 
Urtbeil davon a 110 
Chalheim, Henrici de, in- 
format. de nullitate proc. 
papae loh.XXIl. contra 
Lud Bau. a 70 
Chardel, lo. Fried. de, de 
princip. iur. publ. b 375 
Chladenius, Ern. Mart., de 
abulu bullae Brabantinae 


co 
Chytraͤus, Dav., c 62 
Cisner, Nic., Viſitations— 
abſchiede b 40 
Clapmar, Arn., concluſio- 
nes b 230 
Clement, Dav., bibliothe- 
que curieufe a II. 
Cocceji, Henr., Epoche im 
Staatsrechte a 284 feine 
Rebensumftände a285 {ins 
halt und Ordn. feines Leſe⸗ 
Buchs vom Staatsr. a 286 
Aufnahme dieſes Buchs 
und übriger Schriften a 
287 exercitationes curio- 
fae b 259 coniilia b 353 
Cocceii, Sam. de, Grotius 
illuftratus b 381 
Coeleftinus, Georg., c 63 
de comitiis a. 1530, Au- 
guſtae celebr. a 140 
Conring, Herm., deferiptor. 
XVI. fec. a 4 fein Leben 
a 203 Verdienſt ums T. 
Staatsr. a 204 feine ind 
T. Staatör. einfchlayende 
Echriften a 205 Gegner 
a206 exercit. b246 dis- 
fertat, acad. b247 opera 


b 263 de iure publ. Sue- 
ciae b384 definibusimp, 
Germ. c 2 
Gortrejus, Ad., fein Leben 
a 322 corpus iuris publ. 
a 322 
Gramer, Joh. Fried., ma- 
nuale procefl. imp. c 437 
Gramer, ob. Ulr., Leben a 
443 befördert den Einfluß 
der MWolftichen Philoſophie 
auf die Rechtsgelehrſamk. 
a 443, vertheidiget die 
Regredienterbichaft a 443 
447, fein gelehrter Streit 
mit Senftenberg darüber a 
446, fern:rer Streit deia 
felben mir Senfenb. über | 
BirConventional: Audträge 
in Mandatsiachen a 449, 
-ingleichen über einen Leis 
ningifchenSucceffionsftreit 
2.450, fein ferneres Schicke 
fal a 452, Lebensende und 
Schriften a456, opuscu- 
la b280 Wetzlariſche Nes 
benftund. b 359 
Crüger, loach.Ern., nouem- 
uirorum iura c 139 - 
Cubach, Quirin., iurispr. 
Germ. publica a 171 
Gulemann, Aug., b 58 
Joh. Gafp. von, 
16 


Curfon, H.C., a compen- 
dium of the Laws — — 
of England etc. b 384 

Surtius, Mich Conr., b 120 
ſeine Schriften b 121 


D. 
Dabm, Joh. Mich, b 127 


verſchied. unter ihm gehal⸗ 
a 3 tene 
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tene Disputat. bı2g enu- 
cleatio dubiorum ex iure 
publ. b 303 

Daniel, Gabr., hiftoire de 
France a 31 

Dart, Joh. Phil., Leben und 
Bud) de pace publ. a 30 
297, b 386 Urtbeil und 
Inhalt vom letztern a 298 

Decherr, Joh., concordia 
fummor trib. c 437 vin- 
diciae ad Blum c 402 con- 
jetturae iur. publ. b 246 
confultationes b 352 de 
fcriptis adefpotis, pfeud- 
epigrapbis et fuppolitit. 
amt andere Schriften a 273 
Schreibart a 274 

Denaifii, Pet., comp, iur. 
cam. a 132 

Ditterib, Franz Ant., pro- 
ceff. imp. aul. c 440 


Dolp, Dan. Eb., Leben und. 


Schriften b 190 
Dortenis, Andr., Bericht 
von der Religionsfreyheit 


a143 

Dreyer, Joh. Carl Henr, Ab⸗ 
handl. von dem Nutzen des 
Gedichts Reinke de Voß a 
33 vermiſchte Abhandl. 
b 500 und einige Lebens⸗ 
umftände von ihm b 301 

Dreyer, Wilb., de iuris 
Rom. inGerm. forisaudto- 
ritate a 43 

Drümel, lo, Hepr., b 129 
corpus legum et confue- 
tud. iur. publ. 1. R. G. 
etc. b 446 

Dürr, Franz Ant., Leben und 
Schriften b zı 


IE. 

Eberhard, Joh. Henr., Le 
ben und Schriften b 154, 
von der T. Staatsklugh. 
b 374 critiſches Wörter 
buch Über juriftifhe Sachen 


a 22 

Ebner von Eſchenbach, Hier, 
MWilh., c I:2 

Eifenhart , lo. Fried., infti- 
tut. hiftor iur. litterar, 
aıg fleine®chriften b 296 

Emmerich, Val. Franz von, 
Leben und Schriften b 158 

Endreä, Job. Nepom. , dei: 
fen Schriften b 135 

Engelbertus, Admontenfis, 
de ortu et fine Rom. imp. 
und de regimine princi- 
pum a 64 65 

Erdtmann, Car. Leop., dis- | 
quif. aniusRom. inGerm. | 
receptum efle, contendi 
poſſit? a 43 

Espen, Zeger Bernh var, 
ius ecclefiaft. vniuerfum 
b 388 

Eftor, Sob. Ge., feine La 
bengumftände a 383 zum 
T. Staatsreht gehörige 
Schriften a 383 auserle 
fene kleine Schriften b 267 
originesiur. publ. Haſſiaci 
b 386. Anmerk. uͤber das 
Etaater. b293, neue kleine 
Schriften b309 commer- 
tat et opuscula b320 de 
minifterialibus a 30 de 
iudicio princip. & 30, 
Neichsproceß c 405 

Everhardi, Nic., conſilia a 
114 Inhalt einiger derf, a 
114 a ı47 b 349 

yben, 
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Eyben, Huld. ab, opera 
und deſſen Leben b 254 


$. 

Faber, Ant., Europ. Staats: 
canzley, wahrer Name des 
eriten Sammlers davon a 
307 Fortfegung u. Schluß 
a 308, neue Staatdcanzley 


b ı74 

Fabricii, lob. Alb., biblioth. 
med. et inf. aet. a 12 

Fabricii, Fried., corp. iur. 
cam. c 400 

Halte, Joh. Phil.Conr., Le⸗ 
ben und Schriften b 43, 
b 188 

Feder, ob. Henr., b 147 

Fels, lac., biblioth, ciuit. 
imp. c 163 

Felwinger,: lo. Paul., an de 
iure publ. in acad. dispu- 
tare liceat? b 377 

Felz, lo.Henr., de metho- 
do iur. publ. b 376 

Fibig, Gottfr., eleeta iuris 
publ. b 238 

Fichardi, loh., vitae recen- 
tior, ICtorum a 20 

Fiſcher, Chr. Hisk. Henr. von, 
deſſen Schriften b 155 

Fiſcher, Fr. Chph Jonath., 
Leben und Schriften b112 
Beine Schriften b 346 

Flacius, Matth., de trans- 
lat. imp. Rom, ad Germ, 


a 144 
Flad, Phil. Ludw. Wilh,, c 


204 
Florin, Io. Matth,, opuscu- 
la varia b 273 
Forfter, lo,, procefl, cam. 
c. 400 


Forſtner, Chph. ⸗ Schriften 


a 202 
Franck, I. M., catal. bibl. 
Bünau. a 5 
Frank, Pet. Ant., b65 
Francke, Henr. Gottl., col- 
lectio aliquot fcriptor. de 
fatis, methodo, fine et 
obiecto iurispubl. S. R. 1. 
a 24 Leben und Schriften 
a 391 noua edit. iur. publ. 
lo.lac Mafcovii bgo col- 
le&tio celeberr. fcriptor. 
b371 de fatis polit, cam. 
b 374 
Frankenberg, Fried. Leuth., 
Europäticher Herold a 270 
wahrer Verf. dieſes Buchs 
a27ı Juhalt des I, Banz 
des a 271 
Frech, ob. Henr., b 162 
von Austrägen c 451 
Sreber, Marqu., a 190 
Freimundi, Adolph., colle- 
ctio actor. imp. publ. a 


273 
Freſenius, Joh. Chr. Ludew., 
b 156 Meditationen fuͤr 
Rechtsgelehrte b 34. 
Fresne, Car. du, gloſſar. ad 
fcriptor. med, et inf. lat. 
a32, b 367 
Fresnoy, abbé Lenglet du, 
methode pour etudier!’hi- 
ftoire a 24 
Frick, Albr. Phil, bıız 
Sri, Joh. Henr., b 63 
Friedeberg, Rudolphus de, 
wahrfcheinlicher Mitarbeis 
ter an der G.B. a 74 
Friſch, Joh. Leonh., T. Woͤr⸗ 
terbuch b 369 


a 4 Fritſch, 
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Fritſch, Ahasb., Leben und 


Schriften a 244 exerci- 


tationes iur. publ. b 242 
eleeta iur. publ. Rom, 
Germ. b 245 quadragin- 
ta feptem opuscula b 247 


Sinfterwalder, D.H. von, o 


140 
®. 


Gaͤrtners, Cart Wilh., Wert 
phäliiche Friedenscanzley 
a 432 übrige Schriften und 
Lebensumftande Ddeffelben 


a 432 

Sail, Andre, Leben und 
Schriftena 126 von Myn⸗ 
finger des plagii beſchuldi⸗ 
get a 128 obferuation, 
pract. b 350 

Gafler, Sim. Petr., progr. 
de iure publ b 372 

Gatzert, Chr. Hart. Sam., 
Leben und Schriften b 37 

Gebler, Tob Phil. von, Les 
bensumftände und Schrifs 
ten b 163 

Geißler, Kart Henr., Leben 
und Schriften b 104 

Georgii, Eb. Fried, b 7: 

Georgii, Theoph., Buͤcher⸗ 
lexicon a 6 

Georgifch, Pet., regefta 
chronol. diplomat. azıy 

Gerard, inftitutions au droit 
public d’Allemagne b 87 

Gerdes, Henr. Chr., affer- 
tiones iur. publ. b 251 

Gerhard, lo. Andr., de fta- 

‚ tibusimperioexemtis c3 
quaeftiones controu. in 
jure publ, b 245 Reichs: 
proceß c 402 


Gerken, Phil. Wilh., vers 
miſchte Abhandlungen b 


325 
Gerftlacher, Carl Fried., jus 
riftifhe Bibliorbef a 22 
Leben und Schriften b 150 
Gewold, Chph., a 190 
on ‚, Ad, Sried., a 349, 


a 309 
Gobler, Iuft, imp. ind, 
eam, eonftitutio a 139 
Gockel, Ernft, c 178 
Goden, Henn., confilia a 


100, b 349 

Goebel, Jon Wilb. von, Les 
ben a 400 Anmerkungen 
über Conrings Werke a 
400 übrige Schrifien a 
400 ed. Herm. Conring, 
opera b 263 Abbandluns 
gen aus dem Staatdrechte 
b 275 

Goehaufen, Herm., pericu- 
laaeademica in iure publ, 
et priuato b 236 

Gdttens, Gabr. Wilh., jetzt⸗ 
lebendes Europa a 12 

Goldaſt, Melch., Leben und 
Schriften a 178 

Gonne, Joh. Gotth., Lebens⸗ 
umſtaͤnde b 102 feine 
Schriften b 103 orat. de 
iure publ. b 372 

Gräbe, Karl Otto, b 71 

Graflalio, Carol. de, de re- 
gal. Franeiae a 109 

Greinir c 410 

Gribner, Mich. Henr., opus. 
cula iur. publ, und deſſen 
Leben b 258 iurisprud, 
natur. b 381 praef. ad 
Ahasu, Fritſch opusc. b 
243 . 

Gries 
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Griesheim, H. C. a, ioris- 
pr. publ. delin. a ı72 


Gritfben, Joh. Ge., Samms 


lung des H.R.R. Grunds 
geſetze ꝛc. b 445 Ä 
Grotius, Hugo, de iureB, 
etP. a ı93 b 381 
Grupen, Chr, Vir., disce- 
ptationes forenfes cum 
- obferuat. b 277 
Gudenus, Val. Ferd, vom, 
Leben a439 codex diplo- 
maticus a 438 
Guͤnderode, Hect. Wild. von, 
Leben und Schriften b 70 
Beytraͤge zur Rechtsgelehr⸗ 
fanıf. b 345 Staatsver⸗ 
faffung des Teutſchen 
Reiche unter Ottol. b 387 
Ginderode, Joh May. von, 
Leben a 47% Schriften a 


477 ° 

Gullmann, Joh. Dam, von, 
deſſen Schriften b154 Ge 
ſchichte der wichtigſten T. 
Reichsgrundgeſetze a 28 

Gundling, Jac. Paul von, 
T. Staatsr. zu den mitt 
und abfonderl, K. Conr. II. 
Zeiten b 387 

Gundling, Nic. Hier., Leben 
a 332 Vergleichung mit 
Ludewigen a 333 feine 
Schriften a 338 exercit. 
academicae b 274 otia b 
254 kleine Schriften b 275 
rechtliche Ausarbeitungen 
b 359 Streitfchriften über 
den Urfprung der Landes: 
hobeit c 54 

Gundlingiana b 256 

Gylmann, Andr., ſymph. 
‘ fupplicat, pro proc, in 


cam. imp. ‚impetr, a 138 
fymphorema fupplicat b 
351 | 


3. 


Haas, Dam. Ferd., Leben 
und Schriften b 48 
Habermann, Fr. Lud., de 
princip. iur. publ. b 
Häberlin, Franz Dom., er 
ben u. Schriften b 40 an- 
notat. inSchmauflii comp, 
jur. publ. a25, b84 Teut⸗ 
fche Reichögefcbichte a 31 
Heine Schriften b 338 
Häberlin, Joh. Fried, bırz 
Hahn, Joh. Phil., b 127 
eine unter ihm. gebältene 
Dieputation b 128 
Hahn, Sim. Fried., obfer- 
uat. iur. publ. ad med, 
aeui mores b 386 X. 
Staatsr. unterK. Conr. Il. 
u. Fried. l. 6387 Reichs⸗ 
biſtorie a 31 
Haller. Alb. de, bibliothe- 
ea botanica a 14 bibl. 
chirurg. a 14 bibl. ana- 
tom. 3 14 methodus ftu- 
dii medici a 16 | 
Haltaus, Chr. Gottl., glo% 
far. Germ. a 32, b 369 
Hamberger, Ge. Chph., ges 
lehrtes Teutſchland a 8 
zuverläffige Nachrichten 
von Schriftitellernag fura 
ze Nachrichten a 8 
Hampels Disputationen⸗ 
Sammlung unter dem Ti— 
tel: nucleus diseurfuum 
haftenus in iure publ, 
editorum b 233 


a5 Ha 
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Hanfelmann, Chr. Ernft, Le⸗ 
ben und Schriften b 149 
Streitſchriften mit Strus 
ben c 55 

Hanker, Henr., b75 

Hartknoch, Chriſt., de re- 
publica Polonica a 32 

Hartmanni ab Eppingen obſ. 
praet, a 130 b 350 

Harpprecht, Zoh.Henr. von, 


b ısı 

Harppredt, Steph. Chph., 

€ 582 - 

Haufen, Carl Renat , b 106 

Heiden, Nud., Leben und 
Schrift: Orundfefte des 
heil. Röm. Reichs T. Nas 
tion a 231 

Heider, Dan., a 216 


Heiliger, Ernft Ant., b 49 


Heineccius, lo.Gottl., ele- 
menta iur. Germ. b 389 
Leben und Schriften 2344 

Hein, lo.Con Ol. .equ. de, 
ius publ. imp. R.G, nou. 


a 370 
Helferich, Joh. Jac., Leben 
und Schriften a 380 
Hellfeld, Bernh. Gottl. Hul⸗ 
der., b74 
Hempel, Chr. Fried., c 140 
Henault, abrege chronolo- 
gique de l’hiftoire de 
rance a 32 
Henel, Chr., diff, de iure 
publ. G. b 37ı 


Henne, Rud Chph., Lebende _ 


umſt. b 101 feine ind 


Staatsrecht einfchlagende ° 


Differtation b 102 
Henniges, Henr., Leben und 
Schriften a350 feine me- 
ditat. inftr, pac. dorzügl, 
merkwuͤrdig a35ı 


— Grundfeſte a 231 
eringen, Rud. Ant von, 
b 135 ob in den Recurfen 
von C.G. Bericht zu for 
bern (ey? b 167 
Hermann, ob. Heur., vom 
R. H. R. c 442 
Hermes, Herm., erfter ca 
thol. Scribenr über das T. 
Staatsr. a233 ſein Bud: 
faſcic. iur. publ a 233 
Hert, lo. Nic., commentz- 
tiones atque opuscula b 
251 reſponſa b 353 pru- 
dentia ciu. b 382 eben 
und Schriften a 256 
— Ew. Fried. von, 


143 
Heumann, Chph. Aug., con- 
ſpectus reip. litt. a4 
Heumann, lo., bıoo ad- 
paratus iurispr. litterar. 


a ıg 
Heyd, Joh. Ge. Fried., 669 
Hickes, Ge., linguareım 

veterum feptentrion. the- 

faurus a 32, b 368 
——— Ge. Heur., Leben 


53 
Hippolithus a Lapide, de 
ratione ftatus a 207 Vers 
anlaffung und Inhalt dies 
ſes Buches a 207 Grund 
ſaͤtze, Gefinnungen und 
Schreibart diefes Schrifts 
ftellerd a 209 Schickſale 
des Buchs und feines Pers 
faffer6 a211 MWiderlegum 
nen und Ueberfetzungen deſ⸗ 
felben a 212 2479 
Hirſch, oh. Chpb., b ızt 
Sefader , Sarl Chrph., b 
4 


Hol 
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Hofmann, Cafp.Fried., b56 

Hofmann, Chr. Bottfr., bi- 
blioth. iur. publ. S.R.I. 
a 24 Reben und übrige 
Schriften a 402 

Hofmann, Gottfr. Dan,, 
Beobachtungen. Etaatds 
geſchichte undRechte b314 
de iure publ. b 372 fe: 
ben und Schriften a 473. 

Hofmann, Joh. Andr., b119 
auserleſene jedoch vollſtaͤn⸗ 
dige jur. Biblioth. a 19 

Hofmaun, Joh. Dan., b.122 
ofmann, lo, lac., lexicon 
hiftoricum a 7 

Hofmann, lo. Wilh., ius 
publ., auod inS$.R.l. in- 
terr. magnitempor. obti- 
nuit a 30 b 387 Xeben 
und Schriften a 403 

Holzfchuber, Chph. Sigm. 
bon, b 72 

Hombergk, Joh. Fried, Les 
ben und Schriften a 372 

Hommel, Car. Ferd., litte- 
ratura iuris a IQ 

Hommel, Ferd. Aug., cur. 
Gottl. Gerh. Titii dispu- 
tationes b 262 

Horix, Joh., Leben und 
Schriften b 52 

Horn, Cafp. Henr., conful- 
tationes b353 Leben und 
Schriften a 355 Inhalt 
und Urtbeil von feinem 
Bude: de iure publ. a 
356 

Hoernigk, Ludew., c 577 

Hortleder , Friedr., von den 


Urfachen des Teutſ. Kriegs 


a 72 Eintheilung diefes 
Werks ago 


Hugo, Lud., de ftatu regio- 
num Germaniae c 43 c 


195 

Hugs, Joh., Wagenfuhr, a, 
98 Inhalt dieſes Buches _ 
299 


J. 

Jaup, Helw. Bernh., b 66 

Ickſtatt, Joh. Adam, Lebens⸗ 
umſtaͤnde a 459 Schriften 
a 459 worinn fich derſelbe 
vorzüglich hervogethau a 
462, opuscula b 292, von 
dem Kandgerichte zuHirſch⸗ 
berg b ı 

Idfinga, S.H. van, Staats. 
regd der vereenigde Ne- 
derlanden- b 385 . 

Jenichen, Gottl. Aug., juris 
ftifher Bücherfaala 21 als 
lerneuefte Nachrichten von 
juriftifchen Büchern a 2x 
unpartheyiſche Nachr. von 
den jeßtleb. Rechtägel. in 
Teutſchl. a 20 

Ihre, lo., gloflarium b 368 

Joachim, Joh, Fried., Leben 
und Schriften bıog ver: 
mifchte Anmerkungen b 


301 

Joͤchers, Chr Gottl., Gelehr⸗ 
ten⸗Lexicon a 7 

Itter, Joh. Wilh., Schriften 
a266 Jnhalt feines Buchs: 
de feud. imp. a 266 

Juglers, Joh. Fried., Bey⸗ 
traͤge zur juriſt. Biographie 
a 21 


K. 


Kahle, Ludew. Mart., Le⸗ 
ben und Schriften b 30 
opus- 
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opuscula minora b 296 
corpus iur, publ. S. I.R. 
G..b 446 
Kahrel, Herm. Fried., b 120 
Kayſer, ob. Fried., b 106 
Kemmerich, Diet. Herm., Le: 


ben a 373 introduet. ad - 


ius publ. a 373 de nexu 


iuris publ. et priu. b 373° 


Keftner, Hear. Ern., deci- 
fion, etconclufion. b 255 
Khevenhuͤllers, Franz Chph., 
Ferdinandiſche Annalen a 


43 
Kirchheim, Joh., ce 174 
Kirſchbaum, Joh. Jac., bı27 
EV —— von, 


162 
Klock, Cafp., confilia b 
352 Leben und Schriften 


a 200 
Knichen, Andr., Leben und 
‚Schriften a ı55 opera b 


230 
Knipſchild, Phil, c 164 c 


791 
Koch, Cafp. und Werner, Ans 
merfungen über die C. G.O. 
a 118 
Koch, Chph Wilh. von, b 121 
Koch, Chriſt. Ludew., b 108 
Koͤbels, Jac., Offenbarung 


a 99 
Koeler, Joh. Dav., b 29: 
König, Guſtav Ge, b i41 
König, Joh. Carl, b 117 
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Seiffart, lo. Erafm. , Di 
cleus discurfuum hadte- 
nus in iure publ, edito- 
rum b233 b 245 

Seip, Ant. Ludew., b 34 

Selchow, ob. Henr. Chr. 
von, Gefchichte der Redite 
a28 jurıft. Biblioth. a 22 
Leben und Schriften b22 
electta b 324 Magazin für 
die Teutſch. Rechte b 340 
elementa iur. Germ, pri. 
hodierni b 389 Red# 


hofrathsproceß c 441 
Sen- 
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Senkenberg, Henr. Chr. B. 


de, meditationes b 278- 


femeftria b 284 vifiones 
b 432 methodus iurispr. 
a 28 leben a 447 gelehr: 
ter Streit mit Cramer a 
446 ſchreibt gegen die von 
Eramer vertheidigte Regre⸗ 


dienterbſchaft a 447 fer: 


nere Lebensumftände und 
Schriften a 452 | 

Seyffrt, Joh Fried., Reich: 
proceß-c 405 

Sibert, Gautier de, varia- 
tions de la monarchie 
Frangoife a 31 

Sichardi, loh., confilia a 
114 b 350 

Sieber, Jac. Sottl., b 57 

Simon, lo. Ge., praefidium 
academ. b 247 

Sinnama, Siegfr., Vorles 
fung über die G.B. a 102 

Sinolt, luft. cogn. Schütz, 
colleg. publ. de ftatu rei 
Rom. a219 inhalt dieſes 
Buchs a 219 exercitat, 
iuris b 237 

Sixtinus, Regner., derega- 
libus 24157 

Sleidanus, Joh., a J1o6 def: 
fen Schriften a 108 

Sommer, Wilh., di&tiona- 
rium b 368 

Sorge, Fried. Ant., b 153 
Kleinigkeiten b324 Wahl: 


capitulation Sof. II. b 481 


Spangenberq, Cyriac. Adels⸗ 
ſpiegel a 142 

Spelmann, Henr., gloflar, 
archaeolog. a 32 b 367 

Spenerd, ac, Carl, Staatds 
reht a 31 Leben und 
Schriften a 374 


Spreuger, Joh. Iheod., Les 
ben und Schriften a 224 
opuscula iur. publ, qua- 
tuor b 242 

Springer, $ob.Chph. Erich, 
b ıor academ. Methode 
des T. Staatsrechts b 377 

Staehlin, lol, quaeftiones 
iur. publ. b 255 

Stamler, loh. Henr., de re- 
feruatis imperator, Rom. 
Germ. a 230 

Sted, Joh.Chph. Wild. von, 
Leben und Schriften b 104 
Abhandlungen aus dem T. 
Staatsrechte ıc. b 395. 
Verſuche erheblicher Ges 
genftäude b 326 Audfühs 
runaen b 340 obferuatio- 
nes b 345 

Steger, Adr., de iure nat. 
iur, publ. b 373 | 

Steinhäufer, Job. Phil., acas 
dem. Reden über Maſchovs 
principia iur. publ. imp. 


.G b89 , 

Stephani, Matth., de iuris- 
dietione a 159 discurfus 
academici ex iure publ, 
b 255 

Sti bers, Ge. Fried. Meck⸗ 
lenb. Hiſtorie der Gelehr⸗ 
ſamkeit a 10 

Stirn, Ge. Chr., wirras tie 
tulor. iur. publ, b 241 

Stolle, Gottl., Einl, zur 
Hift. der juriſt. Gelahrt⸗ 
heit aıg Hiſtorie der Ges 
lahrtheit a 4 

Strauch, lo., diff, exoteri«- 
cae iur. publ. b 24! 

Strube, Dav. Ge, , Leben a 
394 feine ins Staatsrecht 

b 3 ein⸗ 
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einſchlagende Schriften a 
395 Deruction für bie 


iar. publ, b 319 Schrif⸗ 
ten a 466 


evanqel. Landſt. in Hildes- Sulpicius, l. G., de ſtudio 


heim a396 decas obſ. iur 
et hiſt. Germ. 2396 Ne: 
benitun>en a30 b2go In⸗ 
halt derfelben a 396 rechtl. 
Bedenken b 5359 ine 
Staatsrecht gebdriger In⸗ 
halt derſelben a 398 ob- 
feruationes -b 273 Vers 
fu desT. Staater, unter 
Kön Rudi. b387 Streit 
mit Hanjelmann c 55 
Strube, Zul. Melch., b 41 


Struv, Burch Gotth, a 304 


biblioth. iuris ſelecta a 19 
de cogn. ſtat. publ. etc. 
b 374 corpus iur, publ. 


academ. b 445 introd. in 


notit, litt. a4 corpusiur. 
publ, imp. R.G. a 365 
Lehrgebäude vom Staats⸗ 
' rechte und andere dahin ges 
börige Schriften a 366 
Sirup, Fried. Gottl,, Samms 
lung verſchied. ın den Rech⸗ 
ten vorfonnmenden T. Woͤr⸗ 
ter b 366 


Struv, Ge Ad., difl. exhi- 


bens decades quatuor the- 
mat. ex iure publ. et de- 
cifion.Saxon , auchLebens⸗ 
umftände von ihm b 240 
Stryck, Job. Sam., Leben 
und Schriften a 339 
Stryck, Sam., disputat. iu- 
rid. b 249 eben und 
Schrif en a 327 
Sündermabler, Joh. ac, 
Joſ., b 134 von der Bes 
ſchaffenheit des Landger. 
Hirſchberg b 169 opusc, 


iur, publ. recte inftituen- 
do a 23 b 376 

Surlaud, Joh. Zul., b 46 
Grundſaͤtze Des T. Staats 
rechts b 84 


C. 


Tabor, Job. Henr., b 49 
Taddel, Heur. Friedr., b57 
Tafinger, Fried. Wild. , 
122 ius cam. C 407 
Taifand, Pierre, vies des plus 
celebres Jurisconfultes a 


20 

Tennagel, Phil., de decern. 
proc. a 194 

Tenzeld, Wilh. Ernft, mes 
nathl. Unterred. a 12 

Textor, lo.Wolfg., disput, 
acad. b 250 Xeben und 
Echriften a 295 


Thomaſius, Chriſt. Leben und 


Verdienſte deſſelben a 326 
feine ins Staatör. einſchla⸗ 
gende Differt. a327 disp. 
iurid. b 2499 Monaths⸗ 
Geſpraͤche a 12 

Titius, Gortl.Gerb., dispu- 
tationes b 262 fein Leben 
a299 [pecimen iur. publ, 
a 299 fein Verbienft ums 
Staatör. a 300 Inhalt 
feines fpecim. a 301 jein 
Streit mit Vitriarius a 
302 übrige Schriften a 


302 

Toze, Eobald, Zuftand von 
Guropa b 384 

Zreitlinger, Joh. Chrift., b 
128 


Treitſch 
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Treitſchke, Carl Fried. b 66 
Treuer, Gottl. Sam., erſter 
Siaatsrech slehrer zuGoͤt⸗ 
tingen b 5 de eaut. in 


traftando iure publico b 


376 Leben und Schriften 


a 375 

Trithemius, loh., Leben und 
Schriften a 95 | 

Troͤltſch, Joh. Fried. von, 
Anmerkungen uudAbhand: 
Jungen b 5339 eben und 
Schriften b 47 unparth. 
Gedanken über die Anmerk. 
des Teutfhen Hippolichus 

a 480 


v 


Vanſelow, Amand. Carl, 
gelehrtes Pommern a 10 
Vattel, de, ledroit des gens 


b 382 

Velly, abbe, hiftoire de 
France a 32 

Verelius, Ol., index lin- 
guae vet, b368 

Merter, oh. Fried., warum 
auf vielen hohen Schulen 
das ius publ. nicht gruͤnd⸗ 
lich gelehret wird b 378 

Uffenbach, Joh.Chph. v., vom 

HR. c 436 

Vigelii, Nic., methodus 
obf. cam. a 132 b 350 

Villeray,, le Cogq de, traite 
hiftorique et politique du 
droit public de l’empire 
'd’Allemagne b 79 

WVillevant, de, ordonnances 
des Rois de France de la 
troifieme race a 31 

Vifcher, Aug., de elek. 
teg. et imp,R,G, a 173 


Vitriarius, To. Iac., de vſu 
iuris publ. b 372 
Vitriarius, Phil. Reinh., de 
'adminiculis iur. publ, b 
376 inf. iur. publ. a264 
Drdnung und Commentas 
‘tor dieſes Buchs a 264 
Ullbeinrer, &$of., b 65 . 
Voet, lo., ad Pandectas b389 
Voigt, Adauftus a S. Ger- 
mano, effigies virorum 
eruditornm atque artific, 


a 10 

Voigt, Io., catal. librorum 
rarior. a II 

Vorburg, Io. Phil. a, ency- 
clop. iur, publ. et priu. 


a 222 
Vulteii, Herm., confil. Mar- _ 
burgenf, a 148 


w 


Wachter, Io. Ge, gloflar. 
Germ, a 32 b 369 

Wagner, Chr. Gottfr. Dan., 
b62 obferuat. iur, publ. 


b * 
Wahl, lo. lac., differ, iur. 
ubl, vniu. et prud. ciu. 


372 

Waizeneggers, Fr. Leop., 
corpus iur. publ, S. R. I. 
academ. b 446 

Walch, lo. Ge., hiſtoria lo- 
gicae a 14 | 

Meber, Imman., Erinner, 
des ftud. iur. publ. 6376 

Wedekind, Sranz Iqu., b126 

Wedekind, Ge, Joſ., b 126 

Wegelin, Io. Reinh., de 
eiuit. imp, c 163 

Wehner, Matth. Phil, es 
ben und Schriften a — 


ba e 
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Wehner, Paul Matth., ob- 
feruationes b 351 b 364 
MWeidiihs. Chrifi., Geb. 
der jeßtleb. Rechtsgel. in 
Teutſchl. a 2ı zuverläffige 
Nacrichten von den jißts 
leb Rechtögel. a 21 Leben 
und Schriften a 347 
Weidling, Chr, controuer- 
fiae iur. publ bası 
Weiſſenberger, Melch., ta- 
bulae fup. ord. iud. cam. 
imp. a ' 
Werlhof, lo., de genuinis 
fontibusete b375 Schrif: 
ten a 283 
Wernher, lo. Balth.L.B. a, 
obferuationes b 354 
Wefenbec, Matth., confilia 
a ı48 b 350 
MWideburg, Fried., Anmer: 
kungen aus dem Ötaatd: 
rechte b 294 nn 
Wildvogel, Chr., differta- 
tiones iuridicae und fe 
bensumft. von ibm b 249 
Miller, Georg, erfter Ver: 
ferriger. der Meßcatalogen 


al2 

Mill, Ge. Undr., Nürnberg. 
Gelehrten-Lexicon a 10 

Winkler, Abr. Gottl., de 


ſect. ſtudio in iure publ. 


b 377 
Wippermann, Carl Wilh., 


b 55 
Woͤltge, Fried. Joach., b 76 
Wolf, Chriſt., fein Ruf und 
Derdienft um die Philofos 
phie a 442 


Würfel, Ludw. Aug., C. 6, 
Proceß c 406 

Wund, Carl Eaf., b 67 

Wurmfer, Bernh. a Schaf- 
talsheim et Hartmann ab 
Eppingen, obferuationes 
pralticae a 130 b 349 


Wurmfer, lo., exercitatio- 
nes academ. exiure publ, | 


depromtae b 233 


3 


Zati, Vir., confilia a ıız 
b 349 epiftolae a 90 
Zeh, Beruh. von, Verfaſſer 
von Franfend. Europ. He 
rold a 271 fein Leben a27ı 

Zedler, Joh. Henr., Univer 
ſallexicon a7 

Zepper, Ott. Phil., nucleus 
decem illuftr. materiar. 
auch Lebensumftände von 
ibm b 230 

Zeumer, lo. Cafp., 


vitze | 


profefforum lenenf. aı0 


Ziegler, Caſp., Leben und 
Schriften a 258 Indalt 
feines Buchs de iure ma- 
ieft. a 259 

Ziegler Wahlcapitulationen 


384 
Zoannetti, Franc., Scrif 
ten und W: nungen a 140 
Zſchackwitz, Job. Eh: nfr., 
Leben und Schriften a 363 
Zwierlein, Chr. Jac. von, te 
ben und Schriften b 54 
Zmwierlein, ob. $ac. vom, 5 
54 Mebenjiunden b 344 
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I. Saden: Regifter 
über Ä 


die in allen drey Tiheilen vorkommenden Mtaterien, 
wovon Schriften angeführt find. | 


| A. 
AMachen/ Reichsſtadt c 170 
Streit mit Nürnberg, 
wegen der Reichsinftiunien 
CLI4 PfalzluͤlichiſcheVog— 
tey⸗Majorey daſelbſt c2gı 
c 824 
Abdankung des Kaiſers c 869 
Abfindung der Nachgebohr: 
nen c 758 
Abhandlungen, außerleiene, 
juriſtiſche b319 vermiſch⸗ 
te, mehrerer Materien in 
Werken von einem oder 


mehr. Schriftſtellern b 229 


Abolition c 524 
Abfeßung des Kaiferd c 868 
Abfonderung des Lehns und 
Erbes c 767 
Abweſenheit des Kaiſers c 841 
Abzugsrecht c 611 
Academien, Recht ſolche zu 
errichten c 589 | 
Ncademiiche Gerichte c 48 
Ncademifhe Würden c 322 
Acciſe c’363 
Achtserklärung c 341 - 
Vctenverihicung c 482 
Adelsbriefe c 326 F 
Adel, Teutſcher c 264 Lehre 
des Undlo davon a 84 
Steuerfrepheit. c 370 


Adler, Wappen ded Reichs 


cTı 


Adolf von zen deffen Abs 
8 | 


feßung c 8 

Aroptionen c 778 

Aovocaten am C. G. c 426 

Aemter, Eintheilung der Yins 
der ın ſolche c 273 

Aemter u. Ehrenftellen c316 

Afterlehne c 670 

Agyratiarion c 52L 

Albinayxıum c 610 Ä 

Allodien, Erbfolge darinn 
c 241 

Alluvionen c 619 

Amp: tifationdgeleße c 694 

Analogıed. Staatsrechts cg9g 

Anhalt, Fuͤrſtenthum c 157 
Steuerweien c 376 

Annaten c 688 

Annus decretorius c 75 

Auſpruͤche des Teutſch. Reichs 
und an daſſelbe c 5 

Anwartfchaften auf Reiches 
lehne c 666 

Ypanage c 759 

Appellation an die Reichöges 
richte c 472 nah Rom c 
703 in Lehnsſachen c 670 

Appellationsprivilegien c473 
ob fie Nullitaͤtsklagen bins 
dern? e 490 


b5 Av 
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Archive c 202 
Arelatiſches Königreich c6 
Armıtur c 335 
Armenanitälten c 545 
Arreſte, Klagen darüber bey 
Reichögerichren c 458 
Ach, Herrſchaft, Streitüber 
derenlinmittelbarfeir e 810 
Aſſociation der Kreiſe c 658 
Aſyle c 526 | 
Augeburg, Biſthum c 154 
Augsburg, Stadt c ı7ı Mos 
Derationsaeiuh c 355 
Nugsburgifche&onfeffion c62 
Avignon c 9 
Moocatorien zur Zeit eines 
Reichskrieges c 656 
Auslegung der Gefege c 304 
Ausfteuer  reichöftändifcher 
Toͤchter c 773 
Yusträge c 445 der Reichs⸗ 
ritterfcbaft c 800 
Auswärtige Rechte c 813 
Aytonomie c 302 was fie 
fey? und wem fie zuftehe? 
a 40 | 


B. 


Daddfen, Begenftand ber 

Polizen c 544 
Baden, Marggrafichaftc 156 
Badiſcher Friede, Anmerk. 

darüber b 406 

Baiern, Churfürftentbum c 
"344 Domänen bafelbit c 
272 ius regium in geiftlis 
chen Sachen c692 Staat: 
ſchriften weaen der erledig: 
ten Succffion c 132 144 
195 Streit mit Böhmen, 
wegen der Reichsdeputa⸗ 
tion c 244 


Bamberg , Biſthum c 13% 
Erbhofämter c 123 Streit 
mit Anſpach über das Kreis⸗ 
directorium c 185 

Bafel, Biſthum, deſſen Steuer⸗ 
weien c 374 

Bauerngüter c 266 

Bayreuth, Verfaffung diefes 
Fürftentbums c 261 

Bedenken, theologiſche, bey 
Gelegenheit der Religionss 
trennung a 106 ausländis 
fcher Rechtsgelebhrten a 108 
111 über Staatsrechtsſa⸗ 
chen, Verzeichniß davon a 


14 
Begnadigungsrecht ce 521 
Belehnungen über Reiches 

lehne c 662 von Reiches 

-Hicarien c 838 
Benevent c 35 
Berggerichte c 486 
Berawerke c 621 
Bei, ftreitiger c 456 
Beſtaͤtigung der Privatges 
fbäffte c301 


Beſtandtheile Teutfcher Laͤn⸗ 


der c 263 
Beſteurungsrecht c348 ber 
Richeritterfchaft c 798 
Bibrach, Verfaffung biefer 

Reichsſtadt c 288 
Bierbrauerey c 544 
Biographien, juriftifche a 20 
Biſchoͤfe, enangelifhe c 705 

minderjährige c 705 
Biſchofswahlen c 681 ” 
Birte, Recht der erften, bes 

Kaiſers c 689, der Lan⸗ 

desherren c 693 im evans 
elifhen Stiftern c705 der 
eichsvicarien c 839 


Boͤh⸗ 
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Böhmen, Churfüritenthum 
c 1343 deſſen Verhaͤltniß 
zum Teutſcheu Reiche c 22 

- Streit mit Baiern, wegen 
der Reichsdeputation c 234 

Boteuweſen der Reichsſtaͤdte 


c 587 
Brabantiſche Bulle, c90 
Brandenburg, Courfüritens 
tbum c 146 Beſtandtheile 
des Laudes c 263 Öteuer- 
weien e 375 
Brandenburg : Dnolzbach, 
Streit mir Bamberg über 
das Kreisdirectorium c ı85 
Braüteweindbrenneren c 544 
Braunfhweig « Lüneburg, 
Churfürftentbum c 147 
Landtagsabſchied c 280 
elettio fori c503 Haus: 
audträge c 453 teuer: 
weien c 376 Streit mit 
Taxis wegen der Poſt c 585 
Bremen, Erzbiſthum, jeßt 
Herzogtbum c 155 
Bremen, Reicheiladt c 178 
Brücengeld c 553 
Bruͤcken, Hoheitsrechte in An⸗ 
ſehung derſelben c 556 
Buchdruckereyen c593 
Buͤchercenſur c 594 
Buͤchercommiſſariat c594 
Bücherfenntniß des Teutſch. 
Staatör., Eintheil. deriels 
* ben im Ganzen oder über 
einzelne Materien b 224 
von auẽ fuͤhrl. Werfen b225 
von compendiarifihen Büs 
chern b 227 
Buͤchernachdruck c 595 
Bücherprivilegien c 597 
DBücherverzeichniffe von Bis 
b iotheken oder Buchhand⸗ 
lungen a5 


Bücherweien e 593 

Bürgerrecht, deſſen Erthei⸗ 
lung c607 in Reichsſtaͤd⸗ 
ten, nach Unterſchied der 
Religion c 174 

Bulle, goldene, Carls IV. v. 
1356., Abdruͤcke derfelben 
b 400 Unmerf. darüber b 
483 Reichsgrundgeſetz ce 
88 kaiſerlich Siegel c 117 

Burgfriedberg c 808 

Bucgfrieden c5 9 

Burggraf zu Friedberg, defs 
fen Wahl c 809 

ae Königreich e 


C. 


Cameralwiſſenſchaft, Schrif⸗ 
ten davon b 383 
Cammergericht c 397 deſſen 
Gerichtbarkeit uͤber Reichs⸗ 
lehne c 667 Einfluß defs 
felben auf die Cultur des 
Staatsrechts a 116 
Cammergerichtdadvocaten u, 
Procuratoren c 426 
Gammergerichtöbepfißer, ihre 
Präfentation c 417 ihre 
Würde c 422 
Cammergerichtscanzley c425 
Cammergerichts : Matritel c 


351 
Cammergerichtöordnung c 
398 Abdruck davon a 138 
Cammergerichtdordn. 1495., 
Abdruͤcke davon b 404 
Cammergerichteordn. 1548., 
deren Abdruck b 411 
Cammergerichtsordn.v. 1555. 
Abdruck hievon b413 Bes 
f&hwerdeu darüber b 414 
Anmerk. darüber b488 
Cams 


II. Sachen:Regifter. 


Eammergerictepräf dentenc 


42 
Gammergerichtöproceh, c399 
Eammergerichts-B fitationgs 
abichted von 1531., deffen 
Abdruck b 409 
Cammergericht, Verhaͤltniß 
F een) dazu 


am he, des Kaiferd 
ehemalige c 58 landeds 
herrliche c 269 
Cammerrichter c 423 obihm 
eine entfcheidende Stimme 
gebühre? c 428 
Cammerzieler c 351 deren 
Erhebung von den Unter: 
tbanen c 361 
Canoniſches Redht, dahin ges 
hörige Schriften b 388 
deſſen Gebrauch im X. 
Siantsredhte c 92 
Sanronsverfaffung d. Reiches 
ritterichaft c 8oo 
Canzleyceremoniel c 206 kai⸗ 
ſerliches c 224 
Canzleypraxis c 197 
GSapitulationen, Sammlung 
davon- mit Anmerk. b 474 
Caſtell, Grafen c 101 
Gatafter c 367 
Eathie Kurbenoerfaffung 


Gatbolirhe Univerfitäten, 
Staatsrechtölchrer dafelbft 
b 124 

Centgerichte c 531 

Geremomiel c 207 kaiſerliches 
erı8 c — am Reichs⸗ 
tage -c 

——— dien d. Reichs⸗ 
ritterſchaft c 798 

Ehauſſeebau c 552 553 - 


Chriſtenheit, deren kaiſerliche 
Vogtey c 38 
Ehurbraunibweig, Rangs 
ftreit im Niederfächft tichen 
Kreife c 184 

Chur, die achte c 145, die 
neunte c ı47 

Churfürften, deren Urfprung 
c 5o deren fönıgl. Ehren⸗ 
bezeugungen c 150, audes 
Vorrechte c150 u.collegial, 
nn c138 cısı 

Churfürftentäge c 246 

Churverein c 149 

Giftercienjer, ihre Exemtion 
c 699 

Coadjutorwahlen c 686 

Coͤlln, Churfuͤrſtenthum c 143 
Streit mit Cburmainz wes 
gen der Kaiſerkroͤnung c 
852 _ Gtreit über Das 
Neicbödirectorium c 257 

Clin, Erzſtift, Steuerwe⸗ 
fen c 377 

Coͤllniſches — in 
Italien c 128 

Coͤlln, Neicheftadt c 171 

Coimperium der Landſtaͤnde 
c 281 der Reichsſtaͤnde 


c 223 
Collegialiſche Beratbfchlas 
gungen c 198 
Collegialiſche befond. reichs⸗ 
ſtaͤndiſche Verſammlungen 


c 246 
Eollegialfchreiben, churfürftl. 
bey den neueren Wahlca⸗ 
pitulationen b 400 
Comitialgefandten, deren Im⸗ 
muunitaͤt c 237 
Commiffarien, kaiſerliche c 


321 
Commiffionen, Faiferl. c 321 
Com⸗ 
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ommercien c 548 
ompromiß aufs CG. c 469 
oncept der C. G. O. 1613. 
deſſen Abdruck b 419 
onceſſionen, Hecht ſolche zu 
ertherlen c 301 
oncordaten der Tentſchen 
Marion, Echriften davon 
c 677 Abdruͤcke davon b 
403 Anmerk darüb. b486 
oncordat von 1122. b 488 
ce 681 
encurrenz der Reichsge⸗ 
richte c 501 
oncurſe, deren Wirkung auf: 
fer Landes c' 8ı5 reich: 
ftändıiche c 787 
‚onfervatorien c 602 
onfiftorien, evangelifche c 


708 

soniulenten der Reicheritters 
ſchaft c 799 

Sontinenz einer Rechtäfache 
c 464 ‚gegen Mittelbare c 


Sontingente ber Kreife c654 
Sontracte eines Fürften c784 
Sonrribution € 348 
Sonventiondfuß c 572 
Corpus euangelicorum c 189 
deffen Directorium c 190 
Derfammlung c 248 Sn: 
terceffionsrecht Über Relis 
gionsbefchwerden c 7 
deſſen Verhaͤltniß zum C. G. 


c 429 

Coſtnitz, Biſthum c 154 
Streit mit Würtenberg 
über dad Kreisdirectorium 


c 183 

Sriminalgerichtbarfeit über 
Mitglieder der Reichsrit⸗ 
terfopaft c 806 


Griminalwefen c 519 
Curiatſtimmen der Grafen e 
162 im Fürftenrathe c135 


D 


Dänemart, deffen Verhälts 
niß zum Teutfchen Reiche 


cı9 
Danzig, deſſen Verbältnig 
zum Teutfch n Reiche car 
Dauphine c 
— —— c 787 
Declaration am € ©, e 
506 
Decreta communia des 
Neichöhofrath von 1613 
bie 1725 b 424 | 
Deputationen, Reiche: c 242 
Deputationsabichıed von 
1571, bdeffen Abdrucd b 
416, von 1600, deſſen 
Abdruck b 418 
Diener, Verbältniß gegen 
Herren c 318 
Dienftverfauf c 320 
Dieuſtzwang c 320 
Dierdorfer Klofterbau c 729 
Directorien der Reichäftände 
c 133 deren Mißbraͤuche 
c 256 | 
Directorium, Churmainzis 
ſches auf Wahlränen c850 
bed evangeliichen Reli⸗ 
gionätheild c 190 
Dispenfationsredht c 311 
Doctorwürde c 323 
Dörfer, unmittelbare c SIT 
Domänen , ehemalige des 
Kaiferd c 58 landes⸗ 
berrliche c 269 
Domcapitel, deren Nechte 


e 684 
æ. 


H. SachensRegifter. 


.@ | 

Epeliche Gewalt c 777 

Ehen in reichsſtaͤndiſchen Fa⸗ 
milien, was das Band 
der Ehe anbetrifft c 770 
morganatiihe und uns 
flaudesmäffige c 738 

Eheſachen, ob die Reichsge⸗ 
sıchte darinn fprechen koͤn⸗ 
nen? c 711 

Ehre, deren Herftellung c 


526 
Ehrenftellen, Recht ſolche zu 
vergeben c 316 
Eichsfeld, Steuerwefen c 


377 
Eichſtaͤdt, Biſthum, Fräns 
kiſchen oder Bairiſchen 
Kreife8? c 181 
Eide, deren Relayation c 


467 
Eidgenoffenfhaft c 8 
nn des Teutfchen Reichs 
c 


Einquartierung .c 337 

Elettio fori 503 

Elſaß c ı2 

Emancipationen c 778 

Emigration wegen der Relis 
gion c 715 

Eminented Eigenthbum c 


378 
Encyclopaͤdiſche oder metho: 
dologiſche Schriften b 


70 
Er Nand, ob es Lehu von 
Teutſchland geweſen ? cıB 


Entſcheidungsjahr 1624 c. 


75 in Wnfehung der 

Reichöftänte c 174 
Erbach, Grafen c 161 
Erbämter ded Reichs c 132 
Erbfolgsordaung c 753 


Erbſolgsrecht reichsftändis 
(der Häufer c 739 
Erbgerichtbarkeit des Adels 


273 - 
Erblandbofämter c 209 
Erblichkeit, ebemalige, ber 

Zeutfcben K-one c 48 
Erblofe Güter c 617 
Eırbv-rbrüderungen c 766 
Erſtgebuhris echt c 754 
Erzaͤmter des T. Reichs e 

119 der Kaijerinn c 130 

neue c 123 
Erzcämmerer c 122 
Erzcanzler des Kaiſers e 127 

der Kaiſerinn c 130 
Erzcaplan der Kaifernn e 

30 
Erzdomänenmeifter c 125 
Erze c 621 
Erzmarfhallamt ce 

der Kaiſerinn c 130 
Erzſchatzmeiſter c 122 
Erzibeutenamt, Boͤhmiſches, 

c 24 c 120 
Erzichildiräger c 124 
Erzſtallmeiſteramt c 124 
Erztruchießumt c 121 
Evangeliſche, deren Benens 

nung c 79 | 
Evangeliihe Kirchenverfafs 

fung c 704 
Evangeliſches Corpus c 189 

deſſen Direciorium c 190 

Verſammlungen c 248 
Eoocanon, Privilegien das 

wider c 497 
Excluſive d. Kaiſers bey Pabfts 

wahlen c 805 bey Bis 

fbofswablen c 684 
Execution bey Reichsgerich⸗ 

ten e 504 | 


" Eyes 


121 


II. Sachen-Regifter. 


Executionen der Reichsrit⸗ 
terſchaft in reicheftändi- 
ſchen Laͤndern c 808 

Executiviſche Gewalt c 330 

Eremtionen geiſtlicher Or⸗ 
den c 699 } 

-Eyremtionen, und Streitigleis 
ten darüber c 826 

Erereitium der Religion c 
712 


$. 


Fahnenlehne c 663 

Faunlienvertraͤge, reichöftäns 
diſche c 742 
afanenjagd c 642 
efttäge, von ‚catholifchen 
Zandesherrn evaugelifchen 
Unterthanen vorzufchrei: 
ben? c 725 und umges 
kehrt c 726 

Feſtungen, Recht foldye an; 
zulegen c 338 
eueranftalten c 545 
ideicommiffe, reichöftändis 
(he c 742 

Fiſcaliſche Sachen c 456 
an Reichsgerichten gegen 
Mittelbare c 498 

Fiſcaliſche Sachwalter und 
Anwaͤlde c 347 


Br c 642 
iſcus c 343 deſſen Vor⸗ 
zuͤge c 345 landesherr⸗ 


licher c 346 

Slöffe c 556 Hoheitsrechte 
in Anfehung Dderfelben © 
854 

Florenz c 27 

Hormulsrbücher zum Reichs⸗ 
proceß c 414 


Sorfigerechtigfeit ce 639 
der Reichöritterfehaft c 
801 

Horitgerichte c 486 

Fraͤnkiſches Kreisdirectorks 
um, Ötreit darüber ce 


185 

Franken, kaiſerlich Laudge⸗ 
richt daſelbſt c 494 

Frankfurt am Maın, Reichds 
ftadt c 171 deren Relis 
giondeigenfhaft c 173 
M.fedafılufl c 591 

Frankfurt an der Oder, Sta⸗ 
pelreht 593 

re c 362 
remde, Hoheitsrechte im 
Anfehung derfelben c 608 

Sreudenebezeugungen,dffents 
lıde c 103 

Freyenſee, Dorf, Schuß dara 
über c 823 

Friedberg, Burg c 808 

Friedensſchluͤſſe, Anmerk. 
uͤber den Nimwegiſchen b 
495 Ryßwickiſchen, Ba⸗ 
diſchen und den Teſchner 
Frieden b 496 

Ben zu ſchlieſſen, Recht e 


59 

Friede, Ryßwickiſcher, 1697, 
deſſen Abdruͤcke b 426 
Teſchner, 1779, b 428 
MWeitphälifcher , verſchie⸗ 
dene Ausgaben defjelben b 
420 Anmerk. darüber b 
491 deſſen Garantie c 
89 c 865 

—— c 543 
ürften, geiſtliche c 153 
weltlihe cı55 

Bürftengut, defien Zollfrey⸗ 
heit, c 561 

gFuͤr⸗ 


J 


II. SachensRegifter. 


Fuͤrſten, ob fie an ihre eignen 
Geſetze aedınden? c 310 

Fuͤrſteurath, Stimmen dar: 
inn c 135 

Sürftenrecht c 736  iudi- 
cium priniprum c 394 
ürftliches Collegium c 152 

—X Bıllbum c 154 Erzs 

canzler” der Kaiferinn c 

130 


G. 
Ganerbſchaft Staden, c8ı0 
Garantie des Meftphälis 


fen Friedens c 89 
Garantien überhaupt c 870 
Garants des Weltphalifchen 

Friedens c 865 
Gaue, Teutſch ands Eintheis 

lung in ſelbige c 262 
Gefuͤrſtete Grafen c 47 
Geiftliche, deren Immunität 


c 371 
Geiftliche Fürftenbant c 153 
Geiſtliche Gerichtbarfeit cas 

tholiicher Landesherrn üs 

ber evangelifibe Unterthas 
nen c 722 unter Catho⸗ 

lifhen, ihre Gränzen c 


700 RE 
Geritliche, ob fie in Lehnen 
fuccediren ? c 747 
Geiſtliche Reiibeftände c 134 
Geiſtlicher VBorbebalt c 76 
Geiſtliche Sachen der Pro: 
teftanten, ob fie vor Die 
Reichsgerichte gehören? c 


709 | 
Beiftlibe Stände, Urſprung 
ihrer Randeshoheit c 57 

Geldftrafen c 334 
Geleit, fiberes c 603 
Geleitsrecht c 557 


Gemeine Beſcheide des C. 
. 0.429 

Gemeinſchaft der Güter un: 
ter Sheleuten c 777 in 
reihöfländifhen Käufern 
ce 753 | 

Genua c 30 

Gerichtbarkeit der Reichsge⸗ 
richte c 454 in aeiltlis 
ben und Ebeiahhen c 

709 c 1 

Gerichtbarkeit bes Adels c273 

Gerichtbarkeit des Kaiſers 
über feine eigene Refervats 
rechte c 867 

Gerichtbarkeit, geiftliche, cas 
tholiſcher Randesberren 
über evangelifche Unterthas 
nen c 722 

Gerichtbarkeit, geiftliche, des 
ren Gränzen c 700 

Gerichtbarkeit, peinliche c5 20 
hohe und niedere c 530 

Gerichtbarkeit, überhaupt c 


388 
Gerichte in Xerritorien c 470 
adeliche C 472 wie fie ches 
dem gehalten worden c 39 
Gerichtsſtand, privilegirter 
an Reichegericbten c 5o2 
reıheritterfchaftl, Ganz 
leyen c 
Geſammteigenthum mehrerer 
RKeichoſtaͤnde c 825 
Geſandten, deren Zollfrey: 
beit ce 560 fremde am 
Reicbötage c 232 
Geſandtſchaften c 218 
Geſandtſchaftsrecht d. Reichs⸗ 
ſtaädte c 291 
Geſchaͤffte, Art ſie zu behan⸗ 
dein c 197 


Ge⸗ 
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Gefchichte der mittleren Zei: 
‚ten, ihre Bearbeitung und 
Quellen 93 

Geſchloſſene oder ungeſchloſ⸗ 
ſene Lande c 828 

Geſetze, beſondere, Samm⸗ 
lungen derſelben fuͤr gewiſſe 
Theile des T. Reichs b 455 
fuͤr einzelne Laͤnder und 
Städte b 457 von gewiſſen 

Jahrgaͤngen b 458 von 
Landes: und Hausgrundges 
ſetzen 459 deren Verbind⸗ 
lichkeit auıfer Kandes c 8ı4 

Geſetze, ob Fürften an ihre 
eigenen gebunden? c 310 
Unterfchied zwiſch. Grunds 
geſetzen und anderen c 91 

Geſetzgebende Gewalt c 302 

Gefundheitsanftalten c 543 

Gewalt, hoͤchſte, deren Rech⸗ 
te c ı92 rt und Weile 
der Ausübung c 197 

Gemwohnbeitsredhte c 306 

Gieſſen, Streit mir Marburg 


c4599 
Gimborn⸗Neuſtadt, Steuer⸗ 
weſen c 377 
Glofjarien, vonDufredne und 
Garpentier , ndrdl, alter 
ne b 367 Xeutfcye 


308 
Gloffatoren, ihr Anfeben feit 
Dem 12. Jahrh. a 55 Vers 
zeichniß derer von fremden 
Rechten a 56 
Gnadenjagd c 637 
Gochsheim u.Sennfelb cRı2 
Goettingenfia parerga b 274 
Goͤttingen, was daſelbſt zur 
Aufnahme des Teutichen 
Staatsr. gefchehen ift und 
die bisherigen Verdienſte 


darum uͤberh. br Vorzuͤge 
in Abſicht auf die Cultur des 
Staatsrechts b 3 verſchie⸗ 
dene Goͤtting. Lehrer, fo 
nicht eigentl.Staatsrechts⸗ 
lehrer ſind, ſich aber Ver⸗ 
dienſte um das T. Staats⸗ 
recht erworben haben b25 
Verzeichniß ſolcher, die das 
ſelbſt ſtudirt und fich feite 
dem entweder ebenbafelbft 
oder anderswo in einzelnen 
zum T. Staatörecht gehoͤ⸗ 
rigen Schriften bervorges 
than harten b 39 

Gold, deffen Proportion zum 
ilber c 572 

GoldenePulle Carls IV. a73 
c8g Ahdritche derſelben 
b 400 Anmerk. darüber 


b 483 

Goldene Bulle, Baiferliches 
Eieael ce 117 

Goldenes Nlied c 2'3 | 

Gottesdienſt, deffen Beftims 
mung c 712 

Gräfliche Solleaien und Eus 
riatfimmen c 162 

Graͤnzen d. Tentfchen Reichs 


cı 
Gränze eined Landes c 816 
Grafen, deren Landeshoheit 
c 57 deren Verbältnif zu 
Reichsdeputationen c 245 
collegia'ifche Verſammlun⸗ 
aen c247 ob ihre Länder 
Fahnlebne find? c 663 
Grafentäge c 247 Ä 
Grafen, überhaupt c 159 
einzelne Hiuier c 160 


Graumannifcher Muͤnzfuß c 
2 


c | Grunds 


II. Sachen;Regifter, 


Grundgefete, befond. Staa⸗ 
ten c280 überhaupt c 8I 
deren Unterfibied von bürs 

gerlichen Gefeßen c 91 

Grundruhr:Redr c 615 

Grundfäße des Staatsrechts, 
Schriften davon b 315 


85 . 
Hagenau, Landvogtey c 13 
Hagenſtolzenrecht c617 
Holle in Sachen, Verdienfte 
der — Univerſitaͤt um 
das T. Staatsrecht a 325 
Halle in Schwaben, Reiches 
fladt c 171 
Hamburg, Reihsftadt c 17 
Handbücher zum academ. Ges 
brauche b 443 
Handlung, Hoheitsrechte in 
Anſehung derielben c 548 
Handwerker, Mißbraͤuche c 


539 
Handwerkerſchutz c 126 
Hannover, neunte Chur c 


147 
Syanfeftädte c 292 
ausandadıt c 712 
—— — reichsſtaͤndi⸗ 
fbe c 742 
Heerſtraſſen c 551 
Heiliged Reich c 39 
enfergeld c 532 
eraldik c 217 
erfommen c 
errenlofe Si c 616 
erzoge, ehemalige c 53 
— Streit mit Ta⸗ 
Nris wegen der Poſt c 586 
Heften, Haudausträge C453 
Sanditände und Landtäge 
c 279 Religionsverfiches 
rung c 734 
Heuerſieuer c 367 


Hierarchie c 674 

Hildburgbaufen, Oberfähfe 
fcher oderFraͤnkiſcher Kreis⸗ 
ſtand? c 181 


Hildesheim, Steuerwein ce 


376 

Hirſchberg, Faiferlich Lands 
gericht c 495 

Hofceremoniel c 207 Taifew 
liches c 223 

Hofgericht, ehemalig Taijen 
liches c 395 

KHofgerichte, reichsftändifche 


c 470 
——— zu Rothweil c 491 
ofpfalzgrafen, kaiſerliche 


c 325 
Hoheitsrechte, ihre Einthei: 
lung c 383 
Hohenlohifche Religiongjace 


c' 729 
Holland, deffen Unabbängig 
feit vom Reidye c 18 
Holftein, Herzogthum c 156 
Holzapfel, Grafſchaft cı6z 
Holzungsrecht c 641 
Hoſpitaͤler c 545 
Huͤlfsvollſtreckung kaiſerli⸗ 
der Ausſpruͤche c 339 
reichögerichtlicher Urtbeile 


e 504 
Huldigung c 99 
J. 
Jaͤgermeiſter des T. Reichs 
e 126 


Jagd c 626 

Jagddienſte c 639 

agdfolge c 8ı9 

Jahrmaͤrkte c 590 

Jeſuiten, ihre ehemalige Ver⸗ 
faſſung und Rechte c 698 
ihre Aufhebung c 699 

Sms 
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Immunitaͤt von Steuern c 
36% des Adels c370 der 
Geiſtlichen c37ı der Co—⸗ 
mitialgefandten c 237 

Indigenatrecht c607 

Juſeln c 620 

Ssnftanzen, deren Vermeh—⸗ 
rung c 483 

Interimsreichsabſchied c gr 

Suterpretation, autbentifche 
c 304 

Interregnum c 833 

Johanniterorden c 212 Mos 
derationdgefuch c 358 

Sstalien, Cöllnifches Erzcanz: 
leramt daſelbſt cı28 def 
fen Verbindung m, Teutſch 
land c25 Rechte des Kai⸗ 
ferd und Reichs darınn c 
863 Picariat c 863 

Juden, Hoheitsrechte in Ans 
ſehung derfelben c604 ihr 
Beytrag zu Reih8 s und 
Kreisfteuern c 361 

Judenſchutz c 604 

lura fingulorum c 248 

lus eundi in partes c 250 

Juſtingen, Herrſchaft cı61 

nn c504 N 

Juſtitzſachen c 499 

Juſtitz⸗ und Polizey Sachen 


c 545 
Juſtitzweſen e 384. 
| B. 


Kaiſer, deſſen perſoͤnliche Er⸗ 
forderniſſe c 105 Maje⸗ 
ſtaͤt ce 106 Titel c 107 
Mappen c 115 Siegel 

.cı117 SHofceremonielc 118 
Vogtey der Ehriitenbeit u. 
Kirche c38 KHerrfchaft der 
Melt a44 c40 Abweſen⸗ 
heit c 841 Rod c 843 


Kaiferinn, deren Titel und 
Rechte c 129 ihre Erzs 
ämter c 130 | 

Kaiferlihe Gewalt und fans 
deöherrliche, deren Gräne 
jenc 193 Refervatenc22t 

Kaiſerrecht, Rechte, die ed dem 
Kaiſer beylegt a 58 

Kurfersbeim, Abtey, Bairi⸗ 
ſchen oder Schwäbifchen 
Krafeß? c ı$ı 

Kaifertbum, Römifches, defs 
fen Verbindung m. Teutſch⸗ 
land c 25 

Kaifermahl c 842 

Kalkbreunerey c 648 

Kaltſchmidteſchutz c 127 

Kaufbeuern, Gerichtbarkeit 
c 238 Reichoſtadt c 172 

Keßlerſchutz c 127 

Kipper und Wipperzeite 571 

Kirchenrecht, dabin gehörige 
Schriften b 388 

BED Erle evangelifche c 


7 
Kirchenſachen ber Reichsrit⸗ 
terſchaft e 801 
Kirchenſtaat, deſſen Verbaͤlt⸗ 
niß zum Teutſchen Reiche 


e 35 
Kirchenſtaatsrecht c 672 
Klapperiagd c 636 
Kleiderordnungen c 543 
Kleinodien des Reichs c 109 
Klöfter c 696 Beftandtheile 

der Ränder c 267 einges 

z0gene, deren auswärtige 

Gefälle c gı5 
Könige, fo Teutfche Reiches 

ftände find c 137 
Königliche Würde der Churs 

fürften c 150 
Kopffteuer c 367 


‘3 Kops 
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Koppeliagb c 637 

Koften, peinliche c 532 

Kreisabfchied, gemeinſamer 
von } 567., deffen Abdruck 


bag 
Kreisausfchreibämter c 182 


187 
Kreisausfchreibende Fürften, 
deren Hülfsvollftredung c 


35 
EN criminalgefeße c 520 
Kreisdivectorien c 182 187 
Kreife c 177 ihre Aſſocia⸗ 
tion c 658 ihre Contins 
gente zum Kriege c 654 
Kreismünzftädte c 574. 

ı Kreisoberften c 188 
Kreispolizey c 545 | 
Kreisfachen, eingefchränkte 

Serichtbarkeit der Reichs⸗ 
gerichre c 500 Ä 
Kreisverfammlungen c 247 

. Krieg c 646 

Kriegsanftalten c 335 

. Kriegdgerichte c 485 

Krönung: ded Kaiferd c 851 


£, 
Länder, mehrerer Dereinis 
gung c 134 


Rage eines Landes, ob daraus 
deffen Unterwürfigkeit zu 
ſchlieſſen? c 828 

Lagerbuͤcher c 818 

Randedbeichwerden c 281 

Randesfolge c 335 

Randesfolger, deſſen Berbinds 
lichkeit c 767 

Landesgrundgeſetze c 280 

Landesherrliche Gewalt und 
Faiferl., der. Gränzen c 193 

Randeshoheit, Beweis derfels 
ben c828 derenbefondere 


Beitimmungen c194 de 
sen Subordination unter 
K. u. Reich c 282 deren 
Urfprung c 53 
RandeshoheitinKirchenfachen 
catholifcher Stände c 691 
evangelifberStände ic 706 
Landeshoheit, ob fie d. Reichs⸗ 
ritterſchaft zukomme? cg02 
Landeshoheit, Urſprung die⸗ 
ſes Namens c 58 
Landeshoheit, wie fie ſich ena 
digen koͤnne? c 787 
Landesverträge c 230 
Landfrieden c 647 Anmerf. 
darüber b 491 erfied 
Reichsgeſetz, worüber com: 
mentiret worden a 138 
Landgerichte c 484 kaiſer⸗ 
lie c 491 
Landmilig c 337 
Randfäffigkeit c 102 
Zandftädte, einiger evangelis 
ſchen, geiftliche Serichtbars 
keit c 709 
Landſtaͤnde 275 deren Theil⸗ 
nehmung an der gejeßges 
benden Gewalt c 305 
Randftraffen c 551 
Landtäge c 275 Erfcheinung 
auf denjelben, ob fie Lands 
ſaͤſſigkeit beweiſe ? c 829 
Laudemien c 664 
Lauenburg, Herzogthum cr37 
Legitimation umebelicher Kin⸗ 
der c 603 
Legitimirte Kinder c 752 
Lehen, Ddeffen Abfonderung 
vom Erbe c 767 
Lehue der Reichsſtaͤnde c 669 
Unterfcbied zwischen aufges 
tragenen und ertbeilten c 


98 
N Lehn⸗ 
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Lehnrecht, dahin gehörige 
Scdriften b 387 Lon⸗ 
gobardiſches, Commenta⸗ 
toren darüber a 152 deſ⸗ 
fen Gebrauch im Teutfch. 
Staatsredhte c 92 98 

Lehnsfolge der Geiſtlichen c 
747 der Seitenverwands 
ten c 753 

Lehnspflidt c 96 

Rehnsiachen , reichsritter⸗ 
ſchaftliche c 807 

Lehnustaxe ce 664° 

Lehrart des Staatsr., Schrifs 
ten dartıber b 376 

Reibesftrafen c 333 

geibgedinge c 775 

Reihhäufer c 645 

Reiningen, Streit über die 
Rechtmäffigkeit der Nachs 


tommen eined Grafen c 


771 
Leipziger Münzfuß c 571 
Leipzig, Stapelrecht c 592 
Leutkirch, Reichsſtadt, deren 
Religionseigenfcbaftc 173 
Reyen, Grafen ce 161 
Kicent, deffen Unterfchied von 


oll;c 560 
Liefland, deffen Verhältnig 
zum Teutſchen Reiche c 22 
Rindau, Reichsſtadt c 172 
Rinealfucceffion c 758 
Kitteratur der Rechtögelehrs 
ſamkeit und des Staats⸗ 
rechts aı7 
Litteratur des Staatsrechts, 
Einfluß der diplomatiſchen 
Sammlungen auf diefelbe 
a 441 Einfluß der ſchoͤ⸗ 
nen Wiſſenſchaften und 
eined verbefierten Ges 
ſchmacks auf felbige b217 
| / 


Litteratur juriftifche a 2L, 
yertodifhe Schriften das 
bin gehörig a 21 

Litteratur , vom Teutſchen 
Staatsrechte die wichtigs 
fie aız Hülfsmittel der 
vom Teutfchen Staats⸗ 
rechte a 18 

Litteratur, was fie fen? und 
ihre verfcbiedene Abrheis 
lungen a ı ibre Huͤlfs⸗ 
mittel a 3 Cintheilung 
in Gelehrtengefcbichte und 
Buͤcherkeuntniß aı 

Loͤwenſtein, Grafen c 161 

—— Lehnrechts⸗ 
buͤcher nach dem alten 
Wahn ein allgemeines kai⸗ 
ferlicheß Lehnrebt ası 

Rongobardifches Lehnrecht, 
deſſen Gebrauh im X, 
Staadrechte c 92 98 _ 

Kothringen c 10 Herzog⸗ 
thum c 16 

Rotterien c 366 

Lüneburg, Landſtaͤnde c 279 

Lutheriſche, ihr Verhältnig 
zu Reformirten c 714 

m. 

Maas, Herzogthum c ı7 

Machtvolllommenheit c 378 
kaiſerliche c 222 

Märlergerichte c 485 

Magdeburg, Archiv dafelbft 


c 205 
Magdeburg, Herzogthum c 


155 
Magdeburg, Stadt, Stapel» 
recht c ie 
Majeftät, beleidigte c 533 
neiehhtanen Y 106 
ajeftätsfiegel c, 202 
3 Mai: 


II. Sachen: Regifter, 


Mailand, Herzoatbum c 26 
Mainitrohm, Hohen darüber 


c 555 
Mainz, Ehurfürftentbum c 
142 deſſen Reichödirecto: 
rium c 256 Streit dar: 
über während der Sedie: 
Yacanz ce 257 Beſchwer— 
den darüber bey der Rais 
ferwabl c 850 Erzcanzs 
leramt c ı27 Streit mit 
Churcoͤlln wegen der Kais 
ferfrönuna c522 
Majoratsfolge c 754 
Mandatsſachen c 462 
Manngerichte c 394, c 669 
Mangfrid,Graffbaft c 262 
Marburg, Streit mit Gief: 
fen c 489 
Marmorbrüde c 622 
Matrifel des Reichs ‘c 350 
Des Cammergerichts c 35 ı 
deren Moderation c 353 
Mecklenburg, Herzogthum 
c 155 Appellationsprivi⸗ 
legium c 476 Landesper: 
gleich c 280 Öteuerwes 
fen c 375 
Mediation des Reichs c 660 
Mehrheit der Stimmen c 
198 unter Den Drey 
Neichöcollegien c 234 in 
reichsſtaͤndiſch. Verſamm— 
lungen c 248 
Meifterrecht in Reicheftädten 
nach Unterſchied der Relis 
gion c 174 
Memmingen, Neichöftadt c 


172 
Meſſen und Jahrmaͤrkte c 


590 
Metalle c 621 
Minifter c 318 


Minifterialen bes mittlern 
Zeitalters c 208 

Mumorat c 764 

Miferadle Perionen „ Deren 
Gerichtsſtand c 466 

Mißheirathen c 748 

Mirreaierungsrecht 
Rınditände, c 281 
Reitöltinde ce 223 _ 

Mittelba keit und Unmtittels 
barteit in Anjebung Kai⸗ 
fer un» Reihe c 60 

Motiliarverlaffeufbait € 
767 

Modena, Herzoathbum c 26 

Moderation der Morrifel c 


der 
der 


5 
Miderationegefuche einzel» 
ner Ztände c 355 
Mömpelgard c 10 
Moͤnchſsweſen c 697 
Moratorien c 598 
Morganarifche Ehen c 748 
Morgengabe in reuchsitändis 
ſchen Haufern c 774 
Mühlen c 643 
Muͤhlhauſen, Reichsſtadt c 
172 
Muͤnzcommiſſionen, kaiſer⸗ 
liche e 575 
Muͤnze e 562 
Manzprobationstaͤge c 574 
Muͤnzſtaͤdte c 574 
Miünzverbrechen c 574 
Murichierung c 764 
Mylendonk, Moderationds 
geſuch c 357 
”. 


Nacbbarliche Rechte c 813 
Nachdruck der Bücher e 595 
Nacheile c 819 


Rad: 





II. Sachen⸗Regiſter. 


Nachfolger, deren Derbinds 
lichkeit c 767 
Nachgebohrne, deren Abfins 
dung c 758, perſoͤnliches 
Berhältniß c 763 
Nachſteuer c 611 — 
Naͤherrecht, reichsritter⸗ 
ſchaftliches c 805 
Naſſau⸗Saarbruͤcken, Religi: 
onsverſicherung c 735 
Natuͤrliche Kınder c 752 
Naturrecht, Schriften davon 
b373 b38ı 
Neres heim, Klofter, Streit 
nit Dettingen c 823 
Neutralität in Reichskriegen 


ce 657 
Nichtigkeitsklagen c 488 
Niederlande c 17 
Niederſaͤchſiſches Kreisdire⸗ 
ctorium, Streit barüber c 


184 
Nimwegiſcher Friedensfchl,, 
Anmerf. darüber b 495 
Nördlingen, Reicheftadt c 


173 
Mordhaufen , Reichsvogtey 
und Reichöfchulzenamt c 


2 
Notarien, kaiſerliche c 324 
Novalzehenden c 618, 
Beta, Burggrafthunt, 
deſſen Yandaericht c 494 
Nuͤrnberg, Reichsſtadt c 172 
ob dafelbft dererfte Reichös 
tag feyn müffe? c 231 
Poſt⸗ und Botenwefen c 
78 537 Stabdtverfaß 
fung c 288 Streit mit 
lachen, wegen ber Reiches 
infignien c ı14 
Nullitätdfiogen e 488 
Nunciaturgerichte c 703 


O. 
Obedienzgeſanbtſchaften an 
den Pabft c 855 | 
Dberauflicht, hoͤchſte c 300 
Dberrbeinifches Kreisdire⸗ 
ctorium, Streit darüber,c 


182 ’ 
Dberfächfifcher Kreis c 181 
Dberftrichterliche Gewalt des 

Kaiferd c 391 
Dbjervanz c 93 
Dbfervationen vom C. ©. 


c413 
Deconomie , dahin gehörige 

Schriften b 383 
Deffuungsreht c 820° , 
Defterreih, Parification mit 

den Churfuͤrſten c 237 

Morzäge und Gerechtiame 

des Haufes c 153 
Dfficialatgerichte c 702 
Dfficiersftellen c 336 
Drange c 9 


Orden c 210 


Ordnung der Erbfolge c 753 

Osnabruͤck, Biſthum c 154 

Dftfriesland , Steuerweſen 
c 374 | 


p. 

Paar, Streit mit Taxis 
wegen der Poft c 581 
Pabſt, deſſen Anmaflung 
bey Kaiſerwahlen c 854 
Merhältniß gegen den Kai⸗ 


fer c 864 

Pabſtwahl, kaiſerliche Rechte 
dabey c 864 

Paͤbſtlich canoniſches Recht, 
erſte Schriftſteller davon 


a 151 
Paͤbſtliche Hierarchie c 674 


Pallium c 689 
e 4 Panier 


II. Sacdyen:Regifter. 


Manier bed Reichs c 123 

Darage c 759 

Parma c28 . 

Paſſauer Vertrag c 65 Ans 
merk. dasüber b 491 

Parrımonialgerichte, adeliche 


c 473 

Meinlibe Halsgerichtsord⸗ 
nung c 519 

Peinliche Koſten c 532 

Deinlihes Recht, dabin ges 
börıge Schriften b 390 

Pfaͤndungen, fo ben Reiche: 

erichten zur Cıdrterung 

ommen c 457 

Pfalz, Ehurfürftentbum c 
144 Reichsbicarius c 837 
Gerichtbarfeit über den 
Kaifer , ob fie Grund has 
be? c 867 

Pfilzgrafen c 47, kaiſerliche 


c 325 
Pfandichaften des Reid c 


5 
pfern den, deren Vergebung 
in Stiftern c.687 
Mhilippsburg, Reichöfeftung 
6 


c 65 
Philoſophie, Ariſtoteliſch⸗ 
ſcholaſtiſche ſeit dem 12. 
Jahrhundert in Teutſch⸗ 
land a 54 
Piacenza c 28 
Plettenberg, Grafen c 161 
Polen, deffen Verhältniß zum 
Teutſchen Reiche c 20 
Polizey c 535 
Polizey = und Juſti ;fachen 


c 545 
Fommern , Steuerweien c 
374 
Poſtregal c 576 
Prachtgeſetze c 542 


Präfentation am C. G. e 417 

Mräteniionen des Teutſchen 
Reichs undan Daffelbe c$ 

Prävention an Reichsgerich⸗ 
ten c 502 

Preciſten, Eaiferliche c 689, 
in evangelifhden Stiftern 


c 705 
Preufien , deffen Berbälmig 
zum Teutſchen Reiche c 


21 
Privatrecht, Verbältnig defs 
felben zum Staatsrechte, 
b 373. Teuitſches, Schrifs 
ten davon b 389 
Privilegien, überbaupt c 
312, deren Wiederrufung 
c 314, Werth älterer Pris 
vilegien c 315 
Privtlegien,kaiferliche, wider 
die Xppellation an die 
Reichsgerichte c473 über 
Bücher c597 tie fern fie 
vor den R. H. R. allein 
nebören c 501 
Privilegirter Gerichtäftand 
der Reichögerichte c so2 
Proceß der Neichögerichte 


c 399 
Procuratoren am C. ©. c 
426 
Promotorialıen c 488 
Prorogation des Gerichts 
ftande® c 497 
Protector der Teutfchen Nas 
tion zu Rom c 865 
Protectorien c 602 
Proteftantifche Unwerfitäten, 


Staatdrechtölehrer das 
felbit b 99 - 
Provenceecg - 
Provocation ex L. diffamari 
ca | 


3 Prüm, 


“ II. SachenRegifter, 


Prüm, Mobderationdgefuch 
358 _ 
Q. 


Quedlinburg „Erbvogtey 
Darüber c 823 

Quellen des T. Staatsrechts 
und dazu gehoͤrige Buͤ⸗ 
cher und Schriften b 391 

Quellenſammlungen, einzel⸗ 
nen Gegenſtaͤnden gewid⸗ 
met b 450 

Querbank im Reichsfuͤrſten⸗ 
rathe c 136 

Quinquertium camerale c 


397 
R. 
Raͤthe der Reichsſtaͤnde c 


320 

Rangſtreitigkeiten, Recht ſie 
zu entſcheiden c 328 

Rangſtreit zwifden ben 
KReichsitädten und der 
Reichsritterſchaft c 804 

Ratification, kaiferliche, der 
Neichögutachten c 233, 
bey Reichsdeputationen c 


245 

Ratio ftatus e 381 

Ravensburg, Moderationds 
geiuch c 359 

Recht der Natur, Schriften 
davon b 373 b 381 

Rechtsfaͤlle, erörterte b 348 

Rechtsmittel gegen das C. 
©. c 505, gegen den R. 
HR. c 512 | 

Recht, verfagtes oder verzds 
gertes c 487 

Recurs an den Reichötag c 
513, andie C. ©. Viſit. 
€ 518 


Reformandi ius e 712- 

Reformirte, ihr Verbältnig 
zu Lutheriſchen c 714 
unter U. C. Verwandten. 
begriffen c 79 

Regalien, deren Eintheilung 
c 193, von denfelben übers 
haupt c‘'294 


Regierungsform des Teut⸗ 


ſchen Reichs c 42 
Regierungsrechte, deren Ein⸗ 
theilung c 293, c 283 
Regierungds und Juſtitzſa⸗ 

dyen c 499 
Regiftraturen c 202 
NRegredienterbichaft c 763 
Reh, heiliges, Römifches 


c 39 

Reichsabfchiede c 91 Abs 
drücke einzelner R. A. von 
1495. a 12, von 1548. 
a 138, von 1526. bis 
1654. b 408, b 425, eis 
gene Sammlungen davon 


b433,. 
Reichsabſchied, jüngfter, 
Anmerf. darüber b 493 
Reichsadler c 115 
NReichsadmiral c 125 
Reichsaͤmter c 126 
Reibdardhiv c 224 
Reichdarmee, ihr Comman⸗ 
do'c 655 u 
Reichscollegien, Verbältnig 
gegen den Kaiſer c 235 
Reichsdeputationen c 242 
Reichsdirectorium ,„ Streik - 
darüber , währender Se⸗ 
diövacanz zu Mainz c 


257 
Reichödörfer c gıL 
Reichserzaͤmter c 119 
Reichsfeſtungen c 666 
65 _ Reiches 


1I. ScchensRegifter, 


Meichdfifeal e 348 am €. 
8. c 426 
Meichöfürftenrath e 152 
Meichdaeneralität c 655 ih⸗ 
re Winterquartiere c 655 
NReichögerichte, ihre Gerichts 
barteıt c.454 in geiftlis 
den Sachen ce 709 in 
Eheſachen c zıı ihr heu⸗ 
tiger Zuſtand c 396 Noth⸗ 
wendigfeit ihrer Kenntuß 


c 390 

Reichsgeſetze bid 1548., Ab 
drüde davon b 49: von 
1546. bis zum Weſtphaͤl. 
Frieden, Abdrüce davon 
b aıı Auszüge daraus 


b 453 
Reichsgeſetze, deren Abändes 
rung in Länder c 305 
Heichögrundgefege c 8ı eins 

zelne, in bejondern Abs 
drüden a 12 b 391 
TeutſcheSammlungen der: 
felben, gröffere allgemeine 
‘b 432 eigenevon Reichs⸗ 
abſchieden b 433 
Neichsſsgutachten c 233 
Reichsherkommen c 95 
Neicho hofcanzley c 224 
Neichshofratb c 436 deſſen 
eigne Gerichtbarkeit c zot 
deffen vorzägliche Gerichts 
barkeır über Reichslehne 


c 667 
Reichs hofrathsconcluſa c 444 
Reichshofrathsgutachten c 


444 
Reichshofrathsordnung c443 
von 1653, nebft anderen 
dazu gehörigen Vorfchrifs 
ten, Abdruck hievon b424 
Aamerk. darüber b 494 


Reichsinſignien e 109 

Reichskleinodien c 109 

Reichskrieg c 654 

Reichslehne c 96 deren 
Rechte c 661 c 96 


Reichsmatrikel c 350 vom 


1521., Abdruͤcke davon 
40 
Reichs muͤnzordnung 1559, 
Abdruck davon b 415 
Reichsſspauier c 123 
Meichepfandichaften c SQ 
Reihspoliceyorönung 1517 
Abdruck bievon b 417 
Reichsproceß c 399 
Reichsregiment c 243 
Reicheregimentdordn. 1522, 
Abdruͤcke Davon b 407 
Reiche xitterſchaft c 788 
KReihefhlüffe von 1720, 
1722., Abdruͤcke davon 
b 426 
Reiche ſtaͤdte, ihr Botenweſen 
578 587 ihr Collegi⸗ 
um c 163 ibre Rechte 
überhaupt c 167 jede bes 
fonderd c 170 ibre colles 
gialifhe Verfammlungen 
© 247 ibre Gerichtsver⸗ 
faffung ce 49ı ibre ins 
nerliche Verfaſſung c 286 
Reichsſteuer c 286, Reichs⸗ 
vogteyen c 289, Geſandt⸗ 
ſchaftsrecht c 291, ibre 
Religionseigenfchaft c 173 
ob fie den Rang vor der 
Reicheritterfchaft haben ? 
© 804, Urfprung derfelben 
und ıhrer Kandeshoheit c 
57, Werth ihrer Stims 
men in reichöftändiichen 
Verſammlungenc 233, ih⸗ 
ve Stimmfuͤhrung c 236 
Reichs⸗ 


II. Sachen; Begifter: 


Reichsſtaͤnde e 131, deren 
verfchiedene Oattungen c 
47, die zugleich Könige 
find c ı37 

Reichsſtandſchaft, Deren 

. Grund und Kennzeichen c 
133, ob fie der Reichs⸗ 
ritterfchaft zutomme? c 


803 f 
Meichötäge, bisherige, Se 
fchichte derfelben c 238 
Meicbstag c 225, im inter- 

regno c 840 
Reichsvicariat c 833 
Reichsvicecanzler c 129 
Reichsvogteyen der Reichds 

ftädte c 289 
Meigerbeiffe c 642 
Relationen vom. G. c 413 
Melaration der Eide c 467 
Religionen drey oder zwey 

in Zeutfchland? c 79 
Religionsbeſchwerden c 727 
Religionseigenfchaft der 

gräflichen Collegien c 162 

der Reichsſtaͤdte c 17% 
Religionsfriede c 65, Ans 

merk. darüber b ggı 
Religionsgleichheit c 77, bey 

der Cauzley am C ©. c 

425, am C. G. überhaupt 


e 426 
Religionstheile, ald Corpora 
betrachtet c 189, ihre 
itio in partes c 250 
Religiondtrennung , deren 
Geſchichte c 62 
Religionsveraͤnder. weltlis 
cher Reichöftände c 78 
Religionsverfaffung der 
Reicbsritterſchaft c 801 
Religionsverfiherungen € 
733 


Religionsverwandten, nicht 
zu tolerirende c 80 
Religionsübung c 712 


Religionszuſtand in Teutfche - 


land überhaupt c 61 
Repreffalien c 650, in Res 
ligionsfachen c 732 


Reſervatrechte, kaiſerliche © 


221 

Referuatum eccleſiaſticum 
e 76 | 

Refignation eines Kaifers e 


8 

Reftitution am C. G. e 506 

Retorfion c 651 

Netract Territorial chrz bey 
der Reichsritterſchaft e 805 

Reviſion am C. G. c 508 
am R.H. R.e 512 von 
reichsſtaͤndiſchen Gerich⸗ 
ten c 48ı 

Ne =: und Gorrelation am 
Reichstage c 234 

Neuß, Grafen c160 Steu⸗ 
erweien c 377 

Reutlingen, Moderationdge> 
ſuch c 356 

Rheineck, Moderationsgeſuch 


c 359 
Rheinftrohm, Hoheit darüber 


555 
Nitterconvente der Reichs⸗ 
ritterfcbaft c 799 
NRittergüter , Beltandrheile 
der Länder c 264 
Nitterorden c 210, Teutfche 
c 215 fremde c 216 
Ritterordnungen der Reichs⸗ 
ritterfchaft c 799 
Ritterſchaft, unmittelbare c 


738 
Nömifche Kirche , deren kai⸗ 
ferlihe Vogtey c 38 
⸗ 


I. Sachen⸗Regiſter. 


Roͤmiſcher König und deſſen 
Wahle 855 | 

Roͤmiſches Kaiſerthum, defs 
ſen Verbindung mit dem 
Teutſchen Reiche c 25 

Roͤmiſches Recht, dahin ges 
hoͤrige Schriften b 389, 
deflen Gebrauch ım Tent⸗ 
fben Staatsrechte c 91, 
Deffen DBerbindlichkeit in 
Teutſchland c 39, elende 
Anwendung deffelben auf 
das Teutſche Staatsrecht 
a 65, Herſteller deſſelben 
im 16. Jahrhundert a 150 

Mömifches Reich, deſſen Ver⸗ 
bindung mit dem Teut⸗ 
ſchen c 36 

Rothweiliſch Hofgericht c 


491 
Mottzehenden c 618 
Mügegerichte c 531 
*Ryßwickiſche Elaufel c 733 
NRyßwickiſcher Friede 1697., 
Abdruͤcke davon b 426, 
Aumerk. darüber b 496 


S 


Sachſen, Churfuͤrſtenthum 
c 136, Streit über das 
Reichsdirectorium c 258, 
Landftände und Fandtäge 
c 279, Reichsvicariat c 


836 

Sachſen⸗Lauenburg, Herzog: 
thbum c 157 

Sammlungen von Staatds 
fhriften 5 164 Disputas 
tionen, Baſelſche b 233 
verfchied. in den Rechten 
vorkommender T. Wörter, 
von Strub b 366 Frans 
kens, von encyelopädifchen 


— 


u. methodologiſchen Schrif⸗ 
ten b371 Teutſch. Reichs⸗ 
grundgeſetze b 432 eige⸗ 
ne, von Reichsabſchieden 
b 433 -die auf gemilfe 
Zwecke gerichtet find b 442 
des h. R. R. Grundgeiete 
b445 von Quellen, eige⸗ 
nen Gegenſtaͤnden gewid⸗ 
mer b 450 beſonderer Ge 
ſetze fuͤr gewiſſe Iberle des 
T. Reichs b455 für ein: 
zelne Länder und Srädte 
b457 von gewiſſen Jahr⸗ 
gängen b 458 von Yan 
bed: und Hausgrundge—⸗ 
fegen b 459 eigene von 
Urfunden b 461 de 
Staatsichriften von ges 
wiſſen beitimmten Zeitläufs 
ten b468 vermiſchte von 
Staatsſchriften der ver. 
Zeiten b 469 neuere von 
Staatsfchriften b470 von 
Gapitulationen b 474 

Sain, Graffcbaft c 161 

Ealpeter: Regal c 623 

Ealzwerte c 625 

San Remo c 30 

Savoyen c 10 

Scepterlehne c 682 

Schäße, gefundene c — 

Schiffbarmachung der Fluͤſſe 


c 554 
Schiffahrt c 550 
Schleiden, Graffchaft, Burs 

gundiſchen ober Weſtphaͤ⸗ 

liſchen Kreiſes? c 181 
Schleswig, deſſen Verhaͤlt⸗ 

niß zum Teutſchen Reiche 


cı8 
Schleuſen c 556 
Schoͤn⸗ 


1. Sachen⸗Kegiſter. 


Schönburg, Grafen, Streit 
mit Böhmen c 828 Eteuers 
wefen c 377 

Schuldenwefen, reichöftändis 
ſches 787° 

Schutzgerechtigkeit ber Hands 
werler c 126 

Schuß » und Schirmgerech⸗ 
tigfeit c 821 

Schwaben, Eaiferlidh Lands 
gericht dafelbft c 492 

SchwaͤbiſcherKreis c 178 182 

Schwaͤbiſches Kreisdirectos 

rium, Streit darüber c 183 

Schwarzburg, Fürftenthum 


c 157 
Schweinfurt, Randgericht c 
496 Moderationdgefuch 


c 357 
Schweiz, deren Unabhängigs 
Reit vom Reiche c8 
©ecularifationen unter Ca» 

tholifchen c 697 
Sedisvacanz veranlaßtStreit 

über das Directorium 257 


259 
Seidenbau c 645 BR 
Selbſthuͤlfe c649 der Reichs⸗ 
ſtaͤnde gegen ihre Unter⸗ 
thanen c 869 
Semis comitiorum c 235 
Senate am &. ©. c 427 
Seniorat c 764 
Sequeftrarion in flreitigen 
Belisfachen c 457 
- Servituten, Staatsrechts⸗ c 


‘819 
Sicher Geleit c 602 
. Siegel des Raiferd c 118 in 
” Ausfertigungen überhaupt 
c201 
Silber, Proportion zum Gol⸗ 
de c 52 
Eimultaneum c 718 


Singulorum iura c 248 

Eitten, gute, ein Gegenftand 
der Polizen c 542 

Soldaten, Recht folche zu hals 
ten c 335 

Sollicitatur am €. G. c 430 

Solms, Grafichaft c 162 

Speier, Stadt, Moderatik 
onsgeſuch c 356 Stapels 
recht c 593 

Spraden, deren Gebrauch 
in Geſchaͤfften c 205 

Staaten, befondere Xeutfche 


c 53 
Staatsllugheit ,„ Schriften 
davon b 374, b 382 
Staatsminifter c 318 
Staatsrecht, allgemeines, 
dahin gehörige Schriften 
b 372, b 381, Begriff 
und Gegenftand deffelben, 
Schriften davon b 371 
befondere Schriften vom 
Begriffe und Gegenftande 
deſſelben b 371 Aausländis 
fhe Schriften davon im 
16. Jahrhundert a 142 
dazu gehörige Sammluns 
gen b 386 b 448 deſſen 
Lehrart, Schriften darüs. 
ber b 576 Freyheit, dafs 
felbe zu lehren und daruͤ⸗ 
ber zu fchreiben, dabin 
gehörige Schriften b 377 
deifen Prarid b 378 eins 
zeiner audwärtiger Staa⸗ 
ten-b 384 einzelner X. bes 
fonderer Staaten b 385 
Staatärecht, Teutfches, Quels 
len deffelben und dazu ges 
hörine Schriften b 391 
Einfluß des. G. auf defs 
fen Eultur a 161 
Staats⸗ 


1. Sachen, Regifter. 


Staatsrecht, Franzdfifches 
der mittleren Zeiten,dahin 
gehörige Schriften a 31 
Italiaͤuiſches und andere 
a 32 ſchlechter Zuftand der 
erften angebliden Hauds 
bücher davon a 98 und 
darüber ertheilter Gutach⸗ 
ten a 100 

Staatsrechts » Grunbfäßge, 
Schriften davon b 375 

Staatärechtslebrer, carholis 
fche, vom Fuͤrſten Friedrich 
Garl zu Würzburg anges 
ftellt und im Staatör zu 
fchreiben ermuntert a 458 

Staatsrechts⸗Litteratur, Eins 
fluß der ſch. Wiſſenſch. 

und eines verbefferten Ges 
ſchmacks auf felbige b 217 

Staatsrecht, Spuhren von 

Vorleſungen defjelben zu 


Prag a 74 
Staatsrechts-Schriften über 
die nach dem Tode des 
Churfürften von Baiern 
erledigte Succeffion b 
112 über die Prälzifche 
Chur a 215 Aber St. Mas 
zimin a 215 über Lindau 
a 216 über die Magbdes 
burgifche Stapelgeredhtige 
Zeit a 217 über dieReichs⸗ 
vogtey der Reichöftädte 


a 218 

Staatdrechts » Schriftfteller 
in Ööttingen b 5 auffers 
Da Göttingen feit 1746. 


b 78 
Staatörecht, Verbältn. zwi⸗ 
fchen diefem und dem Pri⸗ 


vatr. b 373 
Staatsrechts & Wörterbuch, 





eigentliches b 361 practi⸗ 
ſche alphabetiſche Werte b 


364 
Staatsſchriften, neuere, 
Samm'ungen davon b 
470 Samml. derf. von 
gewiffen beitimmten Zeit⸗ 
läuften 468 neue 
Sammlungen dirfelben 
feit Mofern a 431 nüglis 
ce Nachlefen davon a 
437 Xeutfche,erite Samm⸗ 
ler derfelben a 177 neue 
Sammlungen b ı64 waͤh⸗ 
send der Sriedendzeit von 
1746. bı8 1756. Teutſch. 
Staatsſchr. überhaupt b 
165 befondere, über gewißs 
fe Gegenftände b 166 
über Recurfe an den 
Reichötag b 167 über ans 
dere Ungelegenbeiten dies 
fer Zeit b ı der Krie⸗ 
5 1756. bis 1763. 
ber beſondere Gegenftäns 
de b 173 fortgeſetzte all 
gemeine b 174 befondere 
den Kriegdfchriften gemids 
mete, auch diefer Zeit von 
1756. biß 1763. b 175 
in der Friedenszeit nad) 
dem Hubertsb. Fr. 1763. 
bis 1777. neue Samms 
lungen allgemeiner Staats⸗ 
ſchriften b ı80 beſondere 
von der Cammergerichts⸗ 
Viſitat. 1766. 1776. b 
181 die Aufhebung des 
Jeſuiterordens und das 
durch veranlaffte einzelne 
Streitigleten b 192 
Sammlungen von Schrifs 
ten, durch den Tod des 
CEhur⸗ 





II: SachensRegifter- 


Shurfürften von Baiern 
veranlaffet b 195 
Staats ſchriften voriger Zeit, 
allerley, vermiichteSamms 
ae davon b 469 zur 
Erläuterung. der Eaiferlis 
ben Wahlcapitulation b 
466 andere Reichögefete 
betreffend b 467 
Staatsverbrechen c 533 
Staden, Ganerbſchaft c8ıo 
Stadtgefeße c 308 
Stadtrecht c 590 
Städte, Beltandtheile der 
Länder c 268 ihre Vers 
faflung ce 269 mittelbare, 
Deren Gerichtbarteit c 472 
Deren Hoheitsrechte c 832 
Stammguͤter  reichöftändis 
ſcher Häufer c 742 
Standederhöhungen c 326 
Stapelredt c 591 
Staliſtik, Schriften davon 
b 374 b 384 
Statutarifche Rechte c 308 
Statuten, deren Verbindliche 
keit aufler Landes c 814 
Steinbrüdbe c 622 
Steinkohlen c 622 
Stempelpapier c 366 
Steuer c 348 
Steuerbüder c 367 
— der Reichsſtaͤdte c 


280 
Steuerfreyheit c 368 
Stifter, evangelifhe c 705 
Stimmen auf dem Reichsta: 
e, deren Religiondeigens 
art c 78 deren Mebr: 
heit cı98 unter dendrey 
Meichöcollegien c 234 in 
reichsſtaͤndiſchen Verſamm⸗ 


lungen c 248 entfcheis 
dende ob fiedem C. R. ges 
bübre? c 428 im Reichs⸗ 
fürftenrath.c135 neueim 
Sürftenrathe c328 neue, 
fo noch im Fürftenrathe ges 
fucht werden c 157 

Stimmredt , reichsftänbis 
ſches c 136 

Strafen c 330 deren Erlafs 
fung 0 525° Schärfung 


c529 
Strandredt c 615 
Straſſen c55I 
Straffenbau c 553 
Streitichriften über die Huls 
digung der Stadt Braun⸗ 
fbweig a 187 
Achtserklaͤrung der Stadt 
Donawertb a 189 über 
‚die Pfälzıfche Chur a 190 
über einige Staatsrechts⸗ 
bändel a 143 über die 
Sreyftellung der Religion 
a 143 über die translat, 
imp. Rom, ad Germ.aı 
über die Churpfaͤlziſche 
Vormundfchaft a 145 
Ströhme, Hoheitdrechte dar: 
über c 554 
Studien, als ein Gegenftand 
der Polizey c 542 
Succeffion ,„ erledigte in 
Baiern, Staatsjchriften 
darüber bı32 b ı44 b 


155 b195 
Succeffrongrecht reichsſtaͤndi⸗ 

(ber Häufer c 739 
Sulzbach undSoden, Reichs⸗ 

doͤrfer c 812 
Supplication am R. H. R. 

c 5123 

Sup⸗ 


über die . 


II. Sachen⸗Regiſter. 


Supplicationsrath, ehemalis 
ger auf dem Reichstage 


c 245 
Syndicat am C. G. c 512 


T, 

Taxis, deſſen Poſten e 576 
Streit mit Vaar c 581 
Technologie, dahim gehörige 

Schriften b 383 
Territorialverfaflung c 260 
Zeichner Friede 1779. b 428 

Anmerk. darüber b 496 
Teſtament eines Reichsitans 

des c 782 eines geiftlis 

cben Fuͤrſten c 783 
Keuticher Orden c 212 
Teutfches Reich, deſſen Eins 

heit c 60 
Teutſches Reich, wurde in 

mittleren Zeiten für. eine 

Fortſetzung des Römifchen 

. gebalten a 34 Irrigkeit 

Diefes Wahns und Unges 

reimtheit der Daraus hers 

geleiteten Folgen a 30 
Teurfches Staatsrecht, erfte 

dahin gehörige Schriften 


a 68 
Teutſchland, deffen Benenz 
nung Roͤmiſches Reich c 


36 39 
Teutfchlande Grängen c r 
Theilung in reichsftändifchen 
Häufern c 753 
Thiergärten c 639 
Xhronlehn c 663 
Titel des Kaiſers c 107 groß 
fer Herren c 207 
Todesftrafen c 332 
Todtheilung € 753 


Töchter, deren Augfchlieffung 
von der Erbfolge c 735 
Erbfolge nach erlofbe.em 
Maniisftamm c 765 

Toleranz, zwifchen Catholi⸗ 
fben und Proteflauter c 
714 | 

Tofcana c 27 

Transplantation c 715 

Trauer, Öffentlidhe c 103 

Trauung, priefterlie, 0) 
fie zu proteftantifchen Ehea 
nöthig fen? c 771 

Trier c 143 Anſpruch aı 
der Kaiferfrönung c 855 
Streit mit Maınz über 
Dad Reichödirectorium c 


237 
Trieriſches Erzcanzleramt c 


128 
Trinken und Zutrinfen c 542 
Turnus im Referiren am, 
:& 0427 


u, 


Ueberlingen, Moderations⸗ 
geſuch c 357 

Um cı72 Moderationdge 
fub ce 356 , 

Univerfitäten,chronologifches 
Verzeichnig davon a 55 
Recht fie zu errichten c 
589 ihre Gerichtbarkeit 
c 486 ob fie von Reichs 
picarien zu privilegiren? 


c 840 
Univerfiräten, proteftantifche 
Staatsrechtslehrer dafelbit 
b 99 catbolifde b 124 
Staatsrechtölehrer, fo nicht 
darauf gelebt haben, und 
zwar 


II. Sadyen-Hegifter. 


zwar Arge b136 
catholifche b | 
Unmittelbare Wirglieder des 
Reichs, die nicht Staͤnde 
ſind e 788 
Unmittelbarkeit oder Mittel⸗ 
barkeit der Mitglieder des 
Reichs c 60 
Unterfchriften in Ausferti— 
gungen c 200 
Urkunden, in biftor, Werken 
und Debuctionen b 460 
in eigenen Urkundenfamm; 
lungen b 461 


liche Nachleſen davon a 337 


neue Sammlungen des 


mittleren Jeitalterd a 437 
Gudeniſche Sammlung -a 


438 diplomatiiche Werke 


des Schannat und Beſſel 
a 440 Einfluß dieſer 
Sammlungen auf die 
Staatsrechts Litteratur a 
441 neue Sammlungen 
Davon ſeit Moſers Epoche 
a 431 

Urtheue des C. G. e 414 

Uſualmatrikel des Cammer⸗ 
gerichts e 353 


Vv. 


Vaͤterliche Gewalt e 778 
Menaiffın cg 

Venedig e 29 

Venia aetatis e 603 
er eines Landes c 


—* fuͤrſtlicher Perſo⸗ 
nen c 786 

Merein ber Churfärften e 149 

Be der Jagdgerech⸗ 
tigkeit c 638 


Meperto: 
rium darüber b465 nüßs 


en frember Gebiete 
— Reichs e 660 


Verpfaͤndete Länder, ihr Re— 


ligionszuſtand c 717 
u. eines Landes. 


Derfagted Recht, Klage dar⸗ 
über c 487 

Verſchickung der Acten c 482 

Mertrag, Paffauer, Anmerk. 
darüber b 491 

Merzichte raͤchoritterſchaftli⸗ 
cher Toͤchter c 806 reichs⸗ 
ſtaͤndiſchet Toͤchter ce 746 

Verzoͤgertes Recht, Klagen 
darüber e 487 

Dicartar im Reihe c 833 
in Italien c 863: im Roͤ⸗ 
mifcben Gebiete c 864 

Vicariatshofgerichte c 838 

Miergrafen:Titel des Haufes 
Schwarzburg e 157 

Virmout, Grafen e ı6L 

Viſi tation des 8,8, c 430 


Viſitationsabſchieb HBn 1713, 


deſſen Abdruck b 426 
Viſitation von 1767., nnb 
was Dadurch veranläffet 
worden. b 427 
Mölferrecht, dahin gehörige 
Schriften b 381 practis 
(de Schriften b 382 
Mogelfang c 642 


Boa ber Heichsftäbte e 


*5 kaiſerliche, der Rds 
miſchen Kırde und Chris 
ftenheit e 38 

Mogtiyrecht e gar 

— deren Ergaͤu⸗ 
zung c 


ya in reichBitäns 
„ Bien Haͤuſern e Don 


II. Sachen: Regifter. 


Don Gottes Gnaden, Titel 
c 207 

Vorjagd c 636 

Vorkauf c 544 

Dormundfchaften c 779 in 
churfürftliben Häufern c 
780 reicheritterfchaftliche 
c 800 


w, 


MW ablcapitulationen r bie 
ſchoͤfliche c 686 
MWableapitulation, — 
c 83 beitändige b 395 c 
87 einzelne der verſchiede⸗ 
nen Kaifer nach einander 
b 392 zufammengebrudt 
b 394 barmonifche Ber: 
aleichung derfelben b 472 
Anmerkungen darüber b 
475 mit Collegialfchreis 
ben begleitet b 400 
Mahl des Kaiferd c 842 
Mahldiarien c 848 
Wahlreichseigenſchaft 
Teutſchen Reichs c 48 
— c 217 kaiſerliches 


ded 


115 
DRappenbriefe c 327 
un ä — 
Weggeld 
u ; "hi bafelbft c 


Weiffenau, Moderationdger 


ſuch c 359 

Melt, deren faiferlihe Herr: 
{haft c 40 

Meltliche ieften e 134 

Menzel, & om, K., deſſen 
Abſetzung c 868 


Meftphälifche Friebenshand⸗ 
lungen , — ung da⸗ 
von 24 

Weftphälifder Friede c 69 
deffen Garantiec 89 auss 

‚ wärtige Garants c 8 
verfhhiedene Ausgaben deſ⸗ 
felben b420 Anmerkungen 
darüber b 491 

Wetzlar, Darmftädtifche Dogs 
tey darüber c 290 c 824 

Mildbann c 689 

Wildfangsrecht c 615 

— ſchaͤdlich gehegtes c 


wi »s und Rheingrafen c 


Mindbrühe c 641 
Winterquartiere der Reichds 
generalität c 655 
Wirthshaͤuſer c 544 
MWiffenfchaften, benachbars 
te , deren Schriften beym 
T. Staatsrechte brauchbar 
b 380 fchöne, Einfluß der: 
felben auf Staatsrechtös 
Ritteratur b 217 
Witthum c 775 


Wochenmaͤrkte c 590 


Wörterbuch, eigentliches, des 
Staatsrechts b 361 yras 
— alphabetiſche Werke 


Molkfibe Philofopbie , ihr 
Einfluß auf die Rechtöges 
lebrfamleit a 442 


Wolfsjagd c 636 


———— der Stadt 


MWärden, von Reichsſtaͤnden 
zu vergeben c 321 


Mertheim, San 0263 


Wuͤr⸗ 


II. Sachen-Regifter. 


Möärtenberg , Erbvergleich Zehenden c 618 
mit der Landfchaft c 280 en c 644 
Hausausträge c 452 Her: Zell am Hammersbach « 
zogthum c 155 Recurs 173 
gegen dieReichsritterſchaft Zeugniß fürftlicher Perfonen 
c 794 Religionsvafihe .c 786 
zungen c 733 Gtaatd: Ziegelbrennerey c 645 
recht deffelben c 261 Streit Zinnifcher Münzfuß c 571 
mit Coſtnitz überdasKreiss Zoll c 557 Zollfregbeit c 
dDirectorium c 183 560 der Reichöritterfchaft 


Wuͤſte Plaͤtze c 618 c 80 
Zollſachen, miefern fie vor 
3 Gerichte gehören? c 56L 
Zedtwitz, Streit mit Boh⸗ Zuchthäufer c 334 
men c 8IO Zwifchenreich c 833 
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